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Jahre vergehen bis Ölversorgung für Japan ein- 

litik müsse darauf ausgehen, zunächst durch 

chaftsquellen der besetzten Gebiete Chinas 

r weitere Expansion nach dem Süden zu schaf- 

Ivorräte durch Bezug aus den Vereinigten Staa- 

Besprechungen mit USA daher in erster Linie 

; Aufnebung öl-Embargos und ferner Bezug von 

n^uiid Ersatzteilen ^us USA wegen Fortfall 

hsS/ über Sibirien naoh Deutschland, (s. auch 

r. 230). 

1. 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegsleitung 

Chef LEID beri 

gegen feindli 

Aushebung vor 

Oslo und Dro: 

zu begrüßen,, 

eine jederzei 

chtet über außergewöhnliche Erfolge OKU/Abw. 

ehe Funkagenten in besetzten Gebieten, u.a. 

Funkagenten in Bordeaux, Brest, Rotterdam, 

theim. Die erfolgreichen Aktionen sind sehr 

idrx'en aber nicht darüber hinwegtäuschen, daß 

tige Ergänzung und Wiederaufbau eines zer- 
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(4) 

Differenzen auf, 

trotz größten b 

Punkt. 

Japan: 

egeben. Verhandlungen näherten sich jedoch 

iderseitigen Entgegenkommens einem toten 

Japanisc 

aich zur:Lage s 

.er Botschafter in Washington Noaura äußerte 
f 

daß Japan z.Zt. gewaltsamen Vorstoß nach 

Niederländisch-jndien nicht riskieren könne. Die für 2 Jahre 

angcsammelten u. Vorräte dürften zur Durchführung eines solchen 

ht aufs Spiel gesetzt werden. Auch nach Er- 

ndisch-Indiens würden angesichts Zerstörung 

Jahre vergehen bis Ölversorgung für Japan ein- 

Unternehmens ni 

oberung Uiederl; 

der Ölquellen 2 

setzen wUruel 

Japans P< 

Ausbau der V/irt: 

gesunde Basis f; 

fen und eigene 

ten zu stärken. 

Zweck Erreichung 

T/erkzeugmaschin 

Liefcrungjmöglii, 

pol. Übersicht . 

litik müsse darauf ausgehen, zunächst durch 

chaftsquellen der besetzten Gebiete Chinas 

r weitere Expansion nach dem Süden zu schaf- 

Ivorräte durch Bezug aus den Vereinigten Staa- 

Besprechungen mit USA daher in erster Linie 

Aufhebung öl-Embargos und ferner Bezug von 

n^mal Ersatzteilen ^us USA wegen Fortfall 

hü/über Sibirien nwn Deutschland, (s. auch 

r. 230). 

Lagebesprechung heim Chef der Seekriegsleitung 

Cnef UND berijehtet über außergewöhnliche Erfolge OiZY/Abw. 

gegen feindliche Funkagenten in besetzten Gebieten, u.a. 

Aushebung vor. Funkagenten in Bordeaux, Brest, Rotterdam, 

Oslo und Drortheim. Die erfolgreichen Aktionen sind sehr 

zu begrüßen,, lürfen aber nicht darüber hinwegtäuschen, daß 

eine jederzeitige Ergänzung und Wiederaufbau eines zer- 
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1.10. schlagenen Fuixka, 

verlässigen bes 

schlagende Eric 

tion müssen- erl 

entennetzes für den Gegner in den unzu- 

etzten Gebieten möglich ist. Weitere durch- 

iß6 £6ö2n di® feindliche- Spionageorganisa- 

fft werden. 

Ergebnis Besprechung C/Skl. mit Botschafter Ritter am 30.9.» 

a) Frage USA: 

Sil. nicht befriedigt vom Ergebnis letzter Führerhespre- 

chung, da dis überaus vorsichtige, bis zum äußersten 

schonende Be Handlung der USA militärisch große Nachteile 

mit sich bringt. Ski. ist der Überzeugung, daß die Aus- 

weitung unserer Laßnahnen gegen die Englandzufuhr unter 

Verschärfung gegen die USA-Schiffe zu keiner Aktion 

Roosevelts fihren würde, und daß irgendwelche Zwischen- 

fälle in dieser Hinsicht z.Zt. nicht das sind, was Roose- 

velt zu einen kriegseintritt benötigt. Roosevelt ist z.Zt 

ganz offensichtlich nicht entschlossen, in den Krieg 

einzutreten. Stimmung der USA einen Kriegseintritt ab- 

lehnend; Hasse des amerikanischen Volkes hätte sonst 

schon bei bisherigen Vorfällen Gelegenheit genommen zum 

Eingreifen. Jer große militärpolitische Kachteil der 

augenblicklichen Entwicklung besteht darin, daß die USA 

völlig ungestört von Deutschland ihre nüstungsmaßnahmen 

und Kriegsvo rbereitungen auf einen Höchststand bringen 

und sich im Juge ihrer Politik die günstigsten strate- 

gischen Ausg uigspositionen verschaffen und diese ausbauen 

um im geeigneten Augenblick nach Abschluß der von ihnen 

erstrebten E itwicklung in den Krieg gegen Deutschland 

eintreten zu können. 

Botsc lafter Ritter bemerkt, daß Führer bei letzter 

Besprechung grundsätzlich zur Frage der Verschärfung des 

Handelskriegs positiven Standpunkt eingenommen hätte. 

Er hätte jedcoh Entscheidung auf Oktober nur verschoben, 

um vorher Operationen in Rußland zu einem gewissen erfolg 

reichen Absc iluß zu bringen. Führer wolle später durchaus 
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.•er üaßnalimen gegen die Englandzufuhr unter 

gegen die bSA-Schiffe zu reiner Aktion 

ihren würde, und daß Irgendwelche Zwiscnen- 

ser Hinsicht z.Zt. nicht das sind, was Roose- 

a Eriegseintritt benötigt. Roosevalt ist z.Zt. 

htlich nicht entschlossen, in den Krieg 

Std muTig der USA einen Kriegseintritt ab- 

se des ameriKanischen Volkes hätte sonst 

lierigen Vorfällen Gelegenheit genommen zum 

Jer große militärpolitische Kachteil der 

hen Entwicklung besteht darin, deß die USA 

cört von Deutschland ihre Rüstungsniaßnalimen 

rbereitungen auf einen Höchststand bringen 

luge ihrer Politik die günstigsten strate- 

ngsijositionen verschaffen und diese ausbauen 

eten Augenblick nach Abschluß der von ihnen 

itwicklung in den Krieg gegen Deutschland 

können. 

.after Ritter bemerkt, daß Führer bei letzter 

grundsätzlich zur Frage der Versciiärfung des 

positiven Standiiunkt eingenommen hätte, 

jch Entscheidung auf Oktober nur verschoben, 

iraticnen in Rußland zu eii.eu gewissen erfolg- 

iluß zu bringen. Flüirer wolle später durchaus 
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(5) 

im Sinne Siel, 

b) C/Skl. weist . 

mitziehen. 

otschafter Ritter auf I;otv;endigkeit hin, vor- 

gesehene liaßm hme her Bewaffnung amerikanischer Schiffe und 

Fall Jngham piopaganiistisch stärkstens herauszustellen und 

zu unseren dursten auszunutzen. Ss muß in der politischen 

Propaganda sei:r. als bisher geschehen(mit derartigen Eiiglich- 

keiten gearbeitet werden. Auch das andauernde Anlaufen eng- 

lischer Schifra auf den Azoren und Kanaren zur Brennstoff- 

und Proviantergänzung, das wir immer v/ieder ohne Protest 

hinnehnen, muß in irgendeiner Form zu energischen Vorhal- 

tungen bei der portugiesischen und spanischen Regierung zum 

Anlaß genommen werden, wenn aucn die Ski. einsieht, daß die 

politische Dru rkmü^lichkeit der gegnerischen Liächte auf diese 

schwachen ileut 

c) Frage Ausnutzu 

ralen stärker ist als unser«eigenef. 

spanischer Stützpunkte: 

Botschafter Ritter sieht gewisse i.ii£_lichkeiten, an die Spa- 

nier heranzutr2ten mit der Bitte um Ausnutzung von Fernl für 

deutsche Kriegtführung. Ski. steht derartigen Aussichten 

sehr skeptisch gegenüber, da politische Bedingungen kaum ge- 

sehen werden, iumul Engländer durch frühzeitig erforderliche 

umfassende Vorjereitungen wie Sicherung des Hafens gegen 

U-Boote und Luftangriffe, Stützpunktvorarbeiten usw. eine 

Iten. 

in Schweden: 

Vorwarnung erh 

d) Horwegendampfe 

Leider recht 

sehr undurchsi 

wegisohe Dampf 

dürfen. Sabota 

Ritter bereit 

politisch zu u 

e) Allgemeines: 

Übereinstimnun 

Interesse dara 

gegen Rußland 

sung Botschaft 

aber auch zwei 

irfahrene Angelegenheit. Schwedische Haltung 

iitig. Es besteht Übereinstimmung, daß nor- 

:-r auf keinen Fall nach England durchbrechen 

emaünahmen sollen geprüft werden. Botschafter 

.uoh schärfste Gegenmaßnaluaen der Kriegsmarine 

•terstützen und mitzumachen. 

der Auffassungen, daß Deutschland keinerlei 

hat, daß Bulgarien in Kürze in den Krieg 

ktiv eintritt. Türkei wird sich nach Auffas- 

r Rittei' keinesfalls an England anschließen, 

eihaft, ob Türken sich uns anschließen, da 

- ;T~ 
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.•ereitungen wie Sicherung des Hafens gegen 

ttangriffe, Stützpunktvorarbeiteu usw. eii.e 

Iten. 

.• in Schweden: 

Leider recht v 

sehr undurchsi 

wegische Dampf 

dürfen. Sabota 
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e) Allgemeines: 
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gegen Rußland 

sung Botschaft 

aber auch zwei 

spanischer Stützpunkte: 
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htig. Es besteht Übereinstimmung, daß nor- 

-•r auf keinen Fall nach England durchbrechen 

ewaßaaiüuen sollen geprüft werden. Botschafter 

ueh schärfste Gegenmaßnanmen der Kriegsmarine 
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der Auffassungen, daß Deutschland keinerlei 

.Interesse daran iiat, daß Bulgarien in Kürze in den Krieg 

ktiv Eintritt. Türkei wird sich nach Auffas- 

r Ritter keinesfalls an England anschließen, 

eihaft, ob Türken sich uns ansohließen, da 
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53ortommniffe 

trebungen in der Türkei sehr weitgehend- 

sung. des Montreux-Abkommens durch ein neues 

hen Deutschland und der Türkei. 

m starke englisch-amerikanische Propaganda, 

icht sehr englandhörig. Bei der durchaus 

llung des Reiohsverrfesers werden Schwierig- 

nicht erwartet. 

Lage 1.10. 

I. Krieg in außei heimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Kordatlant 

USA-Marineilinister betonte Wichtigkeit wirksamen Schutze 

der Handel: wege Hordamerika-Europa, ferner der Routen 

entlang den beiderseitigen Küsten Amerikas und der Wege 

durch Pazi]Ischen Ozean nach Australien, Asien und Nie- 

der l.Jndier. Marineattache Washington weist darauf hin, 

daß dies e:n weiterer Fall, ln dem Marineminister von 

ursprünglic her Festlegung sogenannter "amerikanischer 

Verteidigui gsgewässör" abrückt. 

Jn ( ibraltar z.Zt. "Rodney", "Nelson" (dieser be- 

schädigt), "Are Royal", 3 Kreuzer der Belfast- und Dido- 

Klasse. 

Am 

1 Schlacht: 

nach 7/es t er 

Mit Auslau.' 

rechnet. 

Naci. 

lution" uni 

delphia. Z< 

fornla" in 

.10. laufen nach Meldung K.O. Spanien aus: 

chiff King George V - 'Klasse mit 4 Zerstörern 

, ferner 1 Kenia- und 1 Birmingham-Kreuzer. 

en eines Geleitzuges nach Gibraltar wird ge- 

Presse befinaen sich Schlachtschiff "Reso- 

Kreuzer "Manchester" zur Reparatur in Phila- 

rstörer "Firedrake" ünd Hilfskreuzer "Kali- 

Boston. Damit Gesamtzahl englischer auf 

Dalum 
tfk> 

tlfirjdt 
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angabt beä Otl^, ffllnb, ®fller 
Setgang, Sflcltuditung, Sidnlgfell 

btt Su|t, 5Ilonb|d)eln u|t». 
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nicht erwartet. 
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fomia" in 
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1 .10. USA-Vferfte 

Marinemini 

Mittel-, 

liegender Kriegsaehlffe nach Angaben USA- 

teriums 31- 

idatlantilc: 

Jtalienisc 

airikaniec 

Geleitzug 

Hki 

lereuzer "R 

nach Süden 

gewesen. 

■Indischer 

Am 26.9 • 3 

von Lauren 

Jn Beira t 

Sucher von 

Stiller Oz 

ies Verkehrsflugzeug meldet 1.10. früh, an 

:ier Küste, nördlich Kap Barbas (Rio de Oro-Küst 

ron 10 Dampfern und 2 Zerstörern auf Südkurs, 

ch nachträglicher Funkentzifferung ist Schlach 

:pulse", der den Geleltzug WS 11b von England 

begleitet hat, Ende September im Kap-Gebiet 

Ozean: 

nd 4 amerikanische Dampfer, mit Kriegsmaterial 

o Marques nach dem Roten Meer in See gegangen, 

effen Anfang September mehrere englische Minen 

Durban kommend auf dem Marsch nach Suez ein. 

Nach Presse sind Gewässer um Reschin, Seischin und Yuki 

im Japanischen Meer mit sowjetischen Minen verseucht. Nac 

gleicher Quelle setzt sich russische Pazifikflotte aus 2 

Kreuzern, ' Hilfskreuzern, 10 Zerstörern, 8 Torpedobooten 

100 U-Booti n, 53 Minensuchern, 7 Kanonenbooten und unge- 

fähr 600 Marineflugzeugen zusammen. Außer Wladiwostock 

verfüge dii russische Flotte noch über 6 verschiedene 

kleinere Stützpunkte. 

Eigene Lage: 

Von Hllfskreu: 

terrichtung ül 

ern liegen keine Meldungen vor. Feindlageun- 

er Schiffsbev/egungen s. 2311. 
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ipulse", der den Geleitzug WS 11b von England 

begleitet hat, Ende September im Kap-Gebiet 
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o Liarques nach dem Roten Heer in See gegangen, 

effen Anfang September menrere englische Minen 
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Hach Pressi; sind Gewässer um Reschin, Seischin und Yuki 
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Von Hllfskreu: 
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ern lie&en keine Meldungen vor. Feindlageun- 

er Schiffsbev/egungen s. 2311. 



&' 

«Datum 
unb 

ttljvjcit 

Stnaabt beb Oclcb, ®(nb, ©etlec, 
Seegang, SBeleurfitung, Sldiltgtelt 

bec Cuft, Jltonbfdieln u|tt>. 
^orfommniffc 

1.10.41 IX. .1 a g e W e a t 3 

Feindlage» 

KanalgeMeti 

Flugzeugen 

Sicherungss 

auf Cherbourj 

ur d 

t: e 

Weatküete/AtI antik: Luftaufklärung sichtet Geleitzüge 

und Einzelfa! rer im St.Georga-Kanal. Ein Schlacht- 

schiff mit Ze rstöreraicherung in südlicher Irischer 

See, Kurs Hoijd. 

Eigene Lage» 

Kein eigener 
Luftangriff 
Beschuß durcl 

treten erneu- 

ein. Den Angl 

Division Kpt 

Flottille KP 

außer KB. , ü' 

Meldung 2400 

Lebhafte Aktivität des Gegners mit 

S_Booten. Luftangriffe auf deutsche 

itkräfte an Kanalküste, Bombenangriffe 

Einsatz S-Boote auf deutsche Geleite. 

S-Bootseinsatz wegen Wetterlage. Bei 

Iritischer Jäger auf J.R-^lottille mit 

Bordwaffen vor Dieppe am Abend des 1.10. 
höchst bedauerliche Fersonalverluste 

iffen fällt u.a. der Chef der 2.3ich- 

z.See Weniger und der Chef der 3.B- 

lt. Kossov; zum Opfer. Drei R-Boote 

brige Boote leicht beschädigt.(siehe 

Es muß mit allen erdenkbaren Mitteln 

versucht werden die schwerwiegenden 

Verluste wertvollsten Personals auf ein 

Mindestmaß herabzusetzen. Zusammen- 

stellung der Luftangriffe im BSW-Bereich 

im August zWeigt» insges. 34 Angriffe. 

Verluste hierbei» 2 Dampfer, 2 Sperrbre- 
cher, 1 HS-Boot, 1 E-Boot schwer, 2 Vp.- 

Boote leicht beschädigt. 37 Tote, 150 

Verletzte. Durch Sicherungsstreitkräfte 

23 Abschüsse sicher, drei weitere wahr- 
scheinlich . 

jDahint 
unb 

mrjcit 

Angabe beä Ortcä, ffilnb, ^Bellte, 
Setgang, ©tlturfilung, Slcbllgtell 

btc Cuft, ?IIi>nb|d)t!n u|m. 
SJorfommniffe 

1.10.41 II. .1 a g e Westi 

Feindlage» 

Kanalgebiet» 

Flugzeugen 

Sieherunges 

auf Cherbourf 

ur d 

t» e 

Weatkuete/At- antik: Luftaufklärung sichtet Geleitzüge 

und Einzelfal 

schiff mit Zf 

See, Kurs Ko: 

rer im St.Georgs-Kanal. Ein Schlacht- 
rstörersicherung in südlicher Jrischer 

i d. 

Exgene Lage» 

Kein eigener 
Luftangriff 
Beschuß dureb 

treten erneu- 

ein. Den Ang] 

Division Kpt 

Flottille Kp 

außer KB. , ül 

Meldung 2400 

Lebhafte Aktivität des Gegners mit 

S_Booten. Luftangriffe auf deutsche 

itkräfte an Kanalkuste, Bombenangriffe 

Einsatz S-Boote auf deutsche Geleite. 

S-Bootseinsatz wegen Wetterlage. Bei 

britischer Jäger auf 3.R-^lottille mit 
Bordwaffen vor Dieppe am Abend des 1.10. 

höchst bedauerliche Personalverluste 

iffen fällt u.a. der Chef der 2.3ich- 

z.See Weniger und der Chef der 3.B- 

lt. Rossow zuo Opfer. Drei R-Boote 

Irigri Boote leicht beschädigt.(siehe 

Es muß mit allen erdenkbaren Mitteln 
versucht werden die schwerwiegenden 

Verluste wertvollsten Personals auf ein 

Mindestmaß herabzusetzen. Zusammen- 

stellung der Luftangriffe im BSW-Bereich 

im August zweigt» insges. 34 Angriffe. 

Verluste hierbei» 2 Dampfer, 2 Sperrbre- 
cher, 1 HS-Boot, 1 R-Boot schwer, 2 Vp.- 
Boote leicht beschädigt. 37 Tote, 150 

Verletzte. Durch Sicherungsstreitkräfte 

23 Abschüsse sicher, drei weitere wahr- 
scheinlich . 



-9- 

®nrtm 
unb 

U^tjeU 

Bngabt bet Ortet, ?B(nb, ©etter, 
£eegang, <8eleud)tung, Sld)tlgtett 

ber Sufi, OTonbltbein u|tn. 
2}orfommn(ffe 

1.10.41 Ala wie 

Frist Verstä 

atreitkräfte 

tiberhandnehm 

rungsstreitk 

a onders hins L 

Brücken und 

itigste liaßnahme muß in kürzester 

kung der eigenen unterlegenen Jagd- 

der Luftwaffe gefordert werden, um ein 

in der Luftbedrohung für unsere Siohe- 

äfte abzuwenden. Weitere Maßnahmen be- 

ohtlieh Personalschutz(Splitterschutz der 
äteuerstände) sind erforderlich . 

Jn der llacht zum 1.10. feindlicher S-Boota- 
Angriff auf jigenes Geleit Höhe Boulogne .Angriff 
abgewehrt. Dabei ein feindliches S-Boot vernichtet, 

1 v/eiteres E>ot schwer beschädigt. 

Meldung über schweren Luftangriff auf Cherbourg 
in lischt zum 1.10. siehe Meldung 2010. 

III. Nordsee / II 

Nordsee t 
Feindlage; 

ordme er/N or wegen 

Luftaufklärung meldet bei Kinnaird Head 
ugh Head Geleitzüge von 17 - 25 Dampfern 

Sicherung durch Zerstörer, Schutz 
jallone.(Meldung Luftflotte 5 von 30.9. 

und Flamborp 
auf Nordkur 
durch Sperr 

siehe 1316) 

Jn Nae 

in Deutsche 

W'haven, He 

0902). 

Eigene Lage Durchführung Geleit- und 3icherungsauf- 

gaben ohne pesendere Vorkommnisse.(1940). 

it zun 1.10. zahlreiche Feindeinflüge 

Bucht. Leichte Angriffe auf Abschnitt 

Lgoland, Cuxhaven, Brunsbüttel.(siehe 0700, 

-J± 
XMt«* 

tmb. 
n^cjdt 

Angabe bei Octei, ölnb, ^Beiter. 
iSttgang, 9)eleud)tung, Sld)llgte(t 

bec fiufl, 9I?imb[rf)eln u(B). 
^Dorfommnlffc 8 

1.10.41 Als wie 

Frist Verstä 

streitkräfte 

tfberhandnehm 

rungsstreitk 

s onders hins. 
Brücken und 

itigcte liai2nahnie muß in kürzester 

kung der eigenen unterlegenen Jagd- 

der Luftwaffe gefordert werden, um ein 

:n der Luftbedrohung für unsere Siohe- 

äfte abzuwenden. Weitere Maßnahmen be- 

chtlich Peröonalschutz(Splitterschutz der 
äteuerstände) sind erforderlich . 

Jn der Iracht zum 1.10. feindlicher S-Boots- 
Angriff auf ;igenes Geleit Höhe Boulogne .Angriff 
abgewehrt. Dabei ein feindliches S-rBoot vernichtet, 

1 weiteres E>ot schwer beschädigt. 

Meldung über schweren Luftangriff auf Cherbourg 
in Kacht zum 1.10. siehe Meldung 2010. 

III. H ordsee/l! 

Nordseei 

ordme er/N or wegen 

Luftaufklärung meldet bei Kinnaird Head 

iugh Head Geleitzüge von 17 - 25 Dampfern 

Sicherung durch Zerstörer, Schutz 
Jallone.(Meldung Luftflotte 5 vom 30.9. 

it zum 1.10. zahlreiche Feindeinflüge 

Bucht. Leichte Angriffe auf Abschnitt 
Lgoland, Cuxhaven, Brunsbüttel.(siehe 0700, 

Feindlage; 
und Flambor 
auf Nordkur 
durch Sperr 

siehe 1316) 

Jn Nac 

in Deutsche 

W'haven, He 

0902). 

Eigene Late Durchführung Geleit- und 3icherungsanf- 

gaben ohne pesendere Vorkommnisse.(1940). 



-40- 

fcatum 
fl unb 

llfjrjeit 

Angabe be^ Octe#, ffllnb, ffletUc, 
(Seegang, 93eleud)tung, SichtigPeit 

ber ßuft, 91Ponbfcf)e(n uf®. 
Sortommnlffe 

1.10.41 Morv^egent 

Feindlage s K 

Eigene Läget Hx 

ine besonderen Nachrichten. 

beschoß 30.9« 

Wirkung nicht 
Küsten trah 

werden. Geleit 
rung von 2 Zers 
Kirkenes - Tro 
Dronthein - Be 

Sämtliche 
Süden sind dure 
Eggeroe ven Fe 
griffen. (30.' 

luftflot 

straße nach V/e 
Abwurf von 8 
1850). 

Seekdt. 

ssenbatterie auf Fischerhalbinsesl 
Berggelände nörilichjLiinahamari, 

emeldet. 
Sportverkehr kann planmäßig durchgeführt 
Lazarettschiff "Stuttgart" unter Siche- 

tbrem, 5 LI- und R-Booten auf Marsch 
iisoe. Zerstörer "Lody" auf Harsch 
rgen. 
Geleite der 24.0-Flottille nach 
hgefuhrt. Letzte Gruppe südlich 

indflugzeug mit Torpedo erfolglos ange- 

)• 
5 fiüirte erneut Verminung Zufahrts- 

ißem Heer iai '.Vestfahnwasser durch. 
1000(siehe Admiral Norwegen 

pii Da mit der Einnahme von Murmansk 

3lsli und Archange 
den kann, verf 
Verwendung des 

rals. Jm Jnterels 
in Kirkenes wi 
Sedat. Kirkeixe 
der Organisati 
von Ski. befol 

1 in absehbarer Zeit nicht gerechnet wer- 

gt Ski. zunächst die anderweitige 
für Seekdt. "T" bereitgestellten Perso- 

sse reibungsloser Abwicklung Umschlages 
rd ein Teil des Personals vorübergehend 
3 zugeteilt. Erneute Bereitstellung 
on des Seekdt. "T" wird zeitgerecht 
len wei'den.{siehe 1000). 

mX>atum 
unb 

U^raeU 

Angabe br$ Octe^, 2Dinb, ffietUc, 
ßergang, 23eleud)lung, ßlthiigftit 

bcr ßuft, 9nonbfd>t(n ufro. 
^ÖDtfommniffe 

1.10.41 Norwegern 

Pelndlager K ine besonderen Nachrichten. 

Eigene Xagei Rr; 
beschoß 30.0. 

Wirkung nicht 
Küsten trah 

werden. Geleit 
rung von 2 Zers 
Kirkenes - Trc 
Drontheiia - Be 

Sämtliche 
Süden sind du: 
Eggeroe von Fe 
griffen. (30 

luftflot 
Straße nach 
Abwurf von 8 
1850). 

Seekdt. 

ssenbatterie auf Fischerhalbinseil 
Berggelände nöidLlichjLiinahamari, 

emeldet. 
Sportverkehr kann planmäßig durchgeführt 
Lazarettschiff "Stuttgart" unter Siche- 

törem, 5 LI- und R-Booten auf Marsch 
asoe. Zerstörer "Lody" auf Harsch 
rgen. 
Geleite der 24.U-Flottille nach 

rbhgefälirt. Letzte Gruppe südlich 
indflugzeug mit Torpedo erfolglos ange- 

)• 
5 führte erneut Verminung Zufahrts- 

ßem Meer im '.Vestfahnwasser durch. 
1000(siehe Admiral Norwegen 

13 

Ve L 

P" Da mit der Einnalime von Murmansk 

und Archangelsk 
den kann, verf 
Verwendung des 

rals. Jm Jnterea 
in Kirkenes vd 
Sedflt. Kirkene 
der Organisati 
von Ski. befch 

c in absehbarer Zeit nicht gerechnet wer- 
igt Ski. zunächst die anderweitige 
für Seekdt. "T" bereitgestellten Perso- 

sse reibungsloser Abwicklung Umschlages 
rd ein Teil des Personals vorübergehend 
3 zugeteilt. Erneute Bereitstellung 
on des Seekdt. "T" wird zeitgerecht 
len werden.{siehe 1000). 



- /!/■ 

unb 
Uljtjcit 

Angabe bc3 Orltä, ®inb, 
Ctcgang, ®tlturf)iung, €td)llgMl 

btc Eu(t, Sffionbfditin ulm. 
53ortommntffe 

1.1.0.41 IV. Skagerrak /Ostsee -Singänge/ Ostsee 

Skagerrak; 

Jm Vp.S 

Geleit- und 

nisse. -"Schljä 

aus Ostsee-Ei 

sitpper durch 

verstärkt. 
Jn der 1! 

über Schleswi 
Uinenverdacht 
u.a. auf Stet 

eifen 9.Vp .Elottille und Schiff 7. - 

^icherungsdienst ohne besondere Vorkomn- 

sien" und "Schleswig Holstein" werden 

.igä.igen zurückgezogen. - Eetzsperre Hel- 

Vorlegen einer weiteren Hetzsperre 

acht zun 1.10. verschiedene Peindeinflüge 
g Holstein bis zur Ponmernküste. 

im Großen und Kleinen Belt. Bombenabwürfe 
tin.(siehe 0700). 

Uorwegendaa pf er in Schweden; 

Infolge Ablehliung der ^uhsrlaubnis für den zur Beobach- 
tung norwegischer Blockadebrecher iri Göteborg 
liegendoideutschei Dampfer "Duisburg", ist Befehlsüber- 

mittlung nunir.shr verzögert. Da Dampfer nur im Hafen 

Hegende Schiffe beobachten kann und Ausbruch 

in erster Linie aus Schiirengewässem zu erwarten, hält 

Ski. weitere Belassung des Dampfers, der vom RBU drin- 

gend benötigt wird, nicht mehr für notwendig. 
Da Grupps Kord gleicher Ansicht, erfolgt Freigabe 

an RVU . 

Östliche Osteeei 

Eigene Lage; ^urch Ui 
und 12 am süd 

R 205 und U-, 

arbeiten an g 

Kran läuft in 

J... übrigen ke 

Feindlake ergibt keine besonderen Änderungen. 
lentreffer 10 sra nordwestlich Domesnaes 

vestlich H&ngoe geraten bedauerlicherweise 

iger 117 in Verlust. Auch ger zu Bergungs- 

ssunkanem U-Tender "Uosel" eingesetzte: 

Einfahrt Windau auf Mine und sinkt, 

ne besondere Lageänderung. 

Xnlutn 
unb 

Slngabe btj Orttä, ®lnb, ®tliet, 
€tcgang, Oeltudjtung, €ld)ilgtcll 

btc Guft, SHonbfcbtln ufm. 
53 D r f o m m n (f f e 

1.1.0.41 IV. Skagerrak /Oats e e -Sirgänge/ Ostsee : 

Skagerraks 

Jm Vp.S 

Geleit- und 

nisse. -"Sehl^ 

aus Ostsee-Ei 

sir0)er durch 

verstärkt. 
Jn der 1! 

über Schleswi 
Minenverdacht 
u.a. auf Stet 

treifen 9-Vp .Plottille und Schiff 7. - 

EJicherungsdienst ohne besondere Vorkomn- 

sien" und "Schleswig Holstein" werden 
igä igen zurückgezogen. - lletzsperre Hel- 

Vorlegtn einer weiteren Ketzsperre 

acht zun 1.10. verschiedene Peindeiuflüge 
g Holstein bis zur Pommemkuste. 
in Großen und Kleinen Belt. Bonbenabv.ürfe 

tin. (siehe 0700). 

Uorwegendaa pfj-r in Schwedens 

«Infolge Ableh 

tung norwegi 
liegendai deu 

mittlung nunr. 

legende Schi 

in erster Lin 

S«cl. weitere 

gend benötigt 
Da Grupp 

an RVU . 

Östliche Ostseei 

Peindla g 
Eigene Lage; ^urch Ui 

und 12 an süd 

;iung der S'uilErlaubnis f’ir den zur Beobach- 

scher Blockadebrecher iri Göteborg 
tacher. Danpfer "Duisburg", ist Befehlsüber- 

:ehr verzögert. Da Danpfer nur im Hafen 

ffe beobachten kann und Ausbruch 

ie aus Schärengewässem zu erwarten, hält 

Belassung des Dampfers, der vom REU drin- 

wird, nicht mehr für notwendig. 
Kord gleicher Ansicht, erfolgt Freigabe 

l* 

R 205 und U-, 

arbeiten an 

Kran läuft in 

J:.. übrigen ke 

pe ergibt keine besonderen Änderungen, 
lentreffer 10 sn nordwestlich Domasnaes 

vestlich Hangoe geraten bedauerlicherweise 

iger 117 in Verlust. A-u.ch der zu Bergungs- 

sunkanea U-Tender "Uosel" eingesetzte: 

Einfahrt Windau auf Uine und sinkt. 

'.ne besondere Lageänderung. 



-/II- 
Xntum 
* t unb 
Ufirjcit 

1.10.41 

Kngabt btS Orte«, 2Blnb, ©Elltr, 

Sttgong, ©eltudilung, cldillgtelt 
btc £u(t, Ullonblditlii ulm. 

T. Handelssoh i f f a h. r t ( 

über Ab\ 

"Virgo", der 

reich durchbrc 

nähme während 
Aus schal tan 

ordnet habe, w< 
räten ausgest: 
bewährt sich 
schiffen viel 
räten). 

ehr neidet Kapitän finnischen Dampfers 
hraals englische Blockade erfolg- 

chen, da2 er als besondere Vorsichtsmaß- 
eines jeweiligen Durchbruchs stets das 
intlicher ^unfunkgeräte an Bord ange- 

gen leichter Peilbarkeit der von den Ge- 
ahlten Rückkoppelungswellen. (Zweifellos 
iese Llaßnahne bei den auf den Handels- 

iach noch vorhandenen alten Rundfunkge- 

VI. U-Bootskr 

Feindlage» 
Feind1 

bis 18° West 
Feindflugzeu 

Hordkanal 

dierung engl 
3440 West 

a ufgetauchte 

ohi. 

2torfommnHfe 

egführung 

che Lufttätigkeit von Funkbeobachtung 
festgestellt. Am Nachmittag Angriff eines 

es auf aufgetauchtes U-Boot Westausgang 
e Erfolg. Fmiaufklärung erfaßt Torpe- 
Tankers "San Florentino" in 5250 Nord 

inker meldet später weitere Verfolgung durch 
U-Boot(U 94). 

Eigene Lage: 

Fühlung 

durch U 372 
Verfolgung w 

Fühlung erha 

am Geleitzug südlich Dänemarkstraße 

;eht im Laufe des Vormittags verloren, 

.rd abgebrochen, weitere Boote können keine 

.ten. 

-41- 

Xnlum 
• i unb 
«tirjcl» 

1.10.41 

Eingabe bti Oetti, ffiinb, fflttltr, 
Stigong, ©tltudilung, 6ld)tlgtelt 

btr Cuft, 9nonb|d)[ln u|m. 

V. Handelsschiffahrt! 

5?orfommnHjc 

über Abv 

"Virgo", der 

reich durohbre 

nehme während 
Ausschaltan 

ordnet habe, w 
raten ausgest: 
bewährt sich 
schiffen, viel 
raten). 

ehr meldet Kapitän finnischen Dampfers 

hrmals englische Blockade erfolg- 

chen, daD er als besondere Vorsichtsmaß- 
eines jeweiligen Durchbruchs stets das 
ntlicher ^unfunkgeräte an Bord ange- 

gen leichter Heilbarkeit der von den Ge- 
ahlten Rückkoppelungswell'en. (Zweifellos 
iese Llaßnahme bei den auf den Handels- 

:'ach noch vorhandenen alten Rundfunkge- 

VI. Ü-Bootskr 

Peindlage» 
Feind 1: 

bis 10° West 
Feindf lugzeu, 

Nordkanal ohi. 

dierung engl 
3440 T/est. T 

a ufgetauchte 

Eigene Page: 

Fühlung 

durch U 372 
Verfolgung w 

Fühlung erha! 

egführung: 

che lufttätigksit von Funkbeobachtung 
festgestellt. Am Nachmittag Angriff eines 

es auf aufgetauohtes D-Boot Westausgang 
e Erfolg. Fwiaufklarung erfaßt Torpe- 
Tankers "San Florentino" in 5250 Nord 

inlier meldet später weitere Verfolgung durch 
U-Boot(U 94). 

am Geleitzug südlich Dänemarkstraße 

;eht im Laufe des Vormittags verloren, 

.rd abgebrochen, weitere Boote können keine 

.ten. 



Xmtum 
unb 

U^rjeil 

Angabe bfä Ocltä, iBInb, ©etitc, 
vEttgang, Oeleud)tung, eidillgfcll 

btc ßu|l, 9Tlonb|d)tin ulm. 
^Dtfommntffe 10 

1.10.41 

(6) 

U 99 Eelcjc-t Versenkung des Tanl:ers "San Plorentino". 

Südboote ^ siehe Sonderlage U-Boote Teil B Heft IV. 

Uitteliüeeri U 97 und 559 passieren 1.10. 

Straße von Ueisina. U 331 hat Gibraltarstraße in 

Wacht zum 1.1C. durchlaufen. 

(7) VII. Luftkrieg f ü h r u 

Rauru um England: 

Jn Haoht zum 

Newcastle. Nac 

in Bocks, Wer: 
(siehe FS.142; 

Bewaffnei 
schiedene Ang: 

Erfolg. Gegnei 

punkt Hamburg 

Besondere Schi 

1000). 

Funkaufk 
die Uberführui: 

fest. 

.’O. Angriff stärkerer Kräfte gegen 

Beobachtung kann mit starker 7/irkung 
t- und Hafenanlagen gerechnet werden. 

und Keldung Gen.Stb.Luf t-.vaffe). 
e Aufklärung in Irischer See und ver- 

iffe mit Lufttorpedos bringen keinen 

fliegt mit 60 Flugzeugen mit Schwer- 
Kiel, Stettin in das Reichsgebiet ein. 

den treten nicht ein. (siehe auch Ueldung 

ürung stellte in der Nacht zuip 30.9. 
g von 12 Flugzeugen von USA nach England 

Ostfront; 

Einsatz I uftwaffe zur Unterstützung des Heeres. 

Dutum 
unb 

llfirjeit 

Angabe bei OrttS, ffllnb, öttttr, 
Umgang, ötltudjtung, SWiligtclt 

btt Cuft, 91}imb|if)tm u|m. 
Stortommniffe 10 

1.10.41 

(6) 

U 99 Eelc 

Südboote: 

Ulttelsat 

Straße von tlei 

Ilaoht zun 1. IC 

et Versenkung des Tankers "San Florentino". 

siehe Sonderlage U-Boote Teil B Heft IV. 

r£ U 97 und 559 passieren 1.10. 
ina. U 331 hat Gibraltcrstraße in 

durch laufen. 

(7) VII. Luf tkr i e g f ü h r u n g : 

Raun um England: 

Jn Hacht zum 

Newcastle. Nac 

in Docks, V/er: 
(siehe F3.142.' 

Bewaffnei 

sohiedene Angi 
Erfolg. Gegne: 

punkt Hamburg, 

Besondere Schi 

1000). 

Funkaufk! 
die Uberfülirui; 

fest. 

.’0. Angriff stärkerer Kräfte gegen 

h Beobachtung kann mit starker 7/irkung 
t- und Hafenanlagen gerechnet werden, 

und L'eldung Gen.Stb.Luf twaffe). 
e Aufklärung in Irischer See und ver- 

iffe mit Lufttorpedos bringen keinen 

fliegt mit SO Flugzeugen mit Schwer- 
Kiel, Stettin in das Reichsgebiet ein. 

den treten nicht ein. (siehe auch lieldung 

ärung stellte in der Nacht zuip 30.9. 
g von 12 Flugzeugen von USA nach England 

Ostfront; 

Einsatz 1 uftwaffe zur Unterstützung des Heeres. 



Xtatum 
Mb 
UfjrVi* 

Eingabe bcö Orte#, ?B(nb, ©eller, 
Seegang, ©eleucbtung, Slditlgfelt 

ber Cuft, 91]onb(d)ein u(m. 
53ortommniUe 

1.10.41 VIII. llittelme r kr i e ß f ü h r a n g 

(8) 

Feindlagel 

Westl.liit'tel 

abends lagen 

1 Flugseugtr 

schiffe, 2 K 

s törer, 11 
Fahrgastschi 

2 lanlcer ver 
Fahrgastschi 

veroch. Kati 

Schiffe. 
Jn der 

br al tar aus 

von "Rodney" 
beobachtet, 

seite liegt, 

durch Torp.I 
abzuwarten, 

schiff "Duke 
achtern Be 

Klasse hat 

dampfe™ 311 

Am Aben^i 

Oe erge" V" 
(siehe 

leer; Hach Keldung KO Spanien vom 30.9. 

zu dieser Zeit in Gibraltar; im Hafen; 
ger( angeb lieh "Unicom"), 2 Schlacht- 

euzer, 1 U-Bootsbegleitsdi iff, 10 Zer- 
Kbnonenboote, 5 Vorpostenboote, 1 engl. 

’f, 4 engl. Frachter, 6 aigl. Tanker, 
oh. Nationalität, in Bucht; 1 engl, 
f, 26 engl. Frachter, 12 Frachter 
malität, 1 engl. Tanker. , in Dock: keine 

Ulttl. und 

bei jlrgostol 
Athen. 

Kacht zum 1.10. laufen 2 Kreuzer aus Gi- 

Jm laufe des Vormittags wird Einlaufen 

"Ark Royal", 3 Kreuzern und 6 Zerstörern 
Da "Ark Royal" mit 2° Backbord-Schlag- 
wird auch bei diesem Schiff Beschädigung 
reffer angenommen, Bestätigung bleibt 

.uch das am 30.9. eingelaufene Schlacht- 
of Tork"-Klasse soll nach V-Uann-Üeldung 

Schädigung aufweisen. 1 Kreuzer der "Kenya"- 
aigeblich Schiffbrüchige von Händels- 

dord. 
des 1.10. läuft Schlachtschiff "King 

ler Zerutörersicherung nach Westen aus. 
:uch Lagebericht ital. Karine 2115). 

u 

tl. Lii ‘„telmeer: U-Bootsmeldungen 

,on und an Südspitze Halbinsel von 

Saturn Eingabe bcä OcttJ, ffllnb, ®ctltr, 
(ju^b Sctgang, ©eltuiblung, eitfitigWt 
Uf)tVlt btt Cu|t, 3Iionb(d)iln u[n>. 

53orf ommniffe 

1.10.41 

(8) 

VIII. Hittelne r kr i o g f ü h. r u. n g 

Feindlage l 

Weatl.liittel 

abends lagen 

1 Flugseugtr 

schiffe, 2 K 

s törer, 11 K 
Fahrgastschi 

2 Sauker ver 
Falirgastschi 

verach. Nati 

Schiffe. 

Jn der 

braltar aus 

von "Hodney" 
beobachtet, 

seite liegt, 

-.eer; Hach Meldung KO Spanien vom 30.9. 

su dieser Zeit in Gibraltar: in Hafen: 
;er(angeblich ''Unicom"), 2 Schlacht- 

•euser, 1 U-Dootsbegleitsdiiff, 10 Zer- 

: monenboote, S Vorpostenboote, 1 engl, 
j 4 engl. Frachter, 6 aigl. Tanker, 

oh. Nationalität, in Bucht: 1 engl. 
’f, 26 engl. Frachter, 12 Frachter 
nialität, 1 engl. Tanser. , in Dock: keine 

abzuwarten. 

schiff "Duk 
achtern Be 

dasipfem an 

Nacht zum 1.10. laufen 2 Kreuzer aus Gi- 

Jn laufe des Vormittags vtird Einlaufen 
"Ark Royal", 3 Kreuzern und 6 Zerstörern 

Da "Ark Royal" mit 2° Backbord-Schlag- 
wird auch bei diesem Schiff Beschädigung 

durch Torp.Treffer angenommen, Bestätigung bleibt 
iuch das am 30.9. eingelaufene Schlacht- 

of York"-Klasae soll nach V-Iiann-Ueldung 
lädigung aufweisen. 1 Kreuzer der "Kenya"- 

Klas.se hat aigeblich Schiffbrüchige von Handels- 
dord. 

Am Abeni des 1.10. läuft Schlachtschiff "King 

George" V" i 
(siehe 

Uittl. und cstl. hi Itelmeer: U-Bootsmeldungen 

bei Argostol 
Athen. 

..er Zerstörersicherung nach Westen aus. 
luch Lagebericht ital. Llarine 2115). 

ion und an Südspitze Halbinsel von 



-4S 

Datum 
unb 

titelt 

S(ngabt W Ort!«, Spinb, fflitur, 
Srigang, ©iltudttung, tStdtiigfcIt 

btc CuH, 9Itonb[rf)!ln u|m. 
11 

1.10.41 tage Jtalien; 

Jtalient 

Spezia , L!ad 

toeendet vturdi 

Jn der 1 

Tripolia und 

r teilen mit, daß Alarnizustand in 

cfalena und Uessina am 1.10. vormittags 

• 

acht zum 1.10. Peindluftangriff auf 

Bengasi ohne besondere Schäden. 

gordafrikatranspo; te i 

Trai'.spoj 
45.Staffel ai 
in Tripolis. 
Uber den Trar 

Bardia) wird 

Wesenheit in 
gen ist(von 
Schiff durch 
des Gegners 

Feindbomber 

Ueldung 
regelmäßiger 
möglich. 

te werden ab 30.S. wieder aufgenommen. 
Harsch Tripolis - Jtalien, 47.Staffel 

43.Staffel auälaufbereit in lleapel. 
port des Dampfers "Almena"(Griechenland - 

gemeldet, daß es bei 18-stündiger An- 

Bardia ti'otz heftigster Luftangriffe gelun- 

000 t Betriebsstoff 1800 t zu loschen, 
die äußerst starke Angriffstätigkeit 
n Bardia aufs höchste gefährdet. 2 

ijurch Bordflak abgeschossen. 

bestätigt die Auffassung der Sk ., daß 
lachschubverkehr nach Bardia vorerst un- 

Deutsche Stri itkräfte in Liittelneerj 

U-Boote: sic 
Zum Befc 

siehe HachmeJ 

Bereich Gruppe Si ds 

he unter U-Bootdi rieg. 
hl an 2. Fl .Korps für Geleitsicherung 
düng FS.1945•(Hinweis auf KTB 30.9.). 

Ägäisi Minei 
ohne besonde 

sucharbeiten und Lardanellenüberwachung 

Vorkommnisse. 

Schwarzes Kecn 

Feindlage» I uf taufklürung bringt Meldung über Belegung 

von Odessa (1 Handelsschiffe), Seviastopol( 1 Schlacht- 

-4S- 

iCalum 
unb 

U^tjei» 

Angabe M OrlcS, Spiob, ffltlltt, 
Stigang, ®(l(iiä)tung, €fd)ligfcll 

bcc 2u(t, 91)Dnb|cf)(ln ufm. 
53 o t f 0 m m n I f f c 11 

1.10.41 läge Jtallen: 

JtQUent 
Spezia , Uad 

■beendet wurdi 

Jn der 

Tripolie und 

r teilen nit, daß .'.larnizustand in 
i^alena und üesaina am 1.10. vormittags 

acht zum 1.10. Peindluftangriff auf 

Beng^ai ohne boaondere Schäden. 

ITordafrikatranapc: 

Tranapo: 

45.Staffel ä’ 
in Tripolis, 
über den Trar 

Bardia) wird 

Wesenheit in 
gen ist(von 
Schiff durch 
des Gegners 

Peindbomber 

Ueldung 
regelmäßiger 
möglich. 

te i 

efte werden ab 30.S. wieder aufgenommen. 
Harsch Tripolis - Jtalien, 47.Staffel 

43.Staffel auhlaufbereit in Ileapel. 
ort des Dampfers "Almena"(GriechenIjjd - 

gemeldet, daß ea bei 18-stündiger kev- 

Bardia trotz heftigster Luftangriffe gelun- 

000 t Betriebsstoff 1800 t zu löschen, 
die äußerst starke Angriffatätigkeit 
n Bardia aufs höchste gefährdet. 2 

cjurcli Bordflek abgeschossen, 

bestätigt die Auffassung der Sk1 ., daß 
äachschubverkehr nach Bardia vorerst un- 

Deutsche Strt itkräfte im tüttelmeer: 

Ü-Bcotei si 

Zum Beft 
siehe NachneJ 

Bereich Grunpe Si ds 

he unter U-BootJi rieg. 
hl tn X.pi .Korps für Galeitsicherung 
düng PS.1945•(Hinweis auf KTB 30.9.). 

A, äis I Minei 

ohne besonde 
sucharbeiten und Dardanellenüberwachung 

Vorkommnisse. 

Schwarzes Hecri 

Peindlare» I uf taufklürung bringt Ueldung über Belegung 

von Odessa ((. Handelsschiffe), Sewastopol( 1 Schlacht- 



Saturn 

ttljrjcit 

SJngabe beö Orte$, ©(nb, ©etter, 
Seegang, ©eleutbtung, Sidtttgfelt 

ber Ouft, 91ionb(d)ein u|m. 
or f om m n t f f e 

1.10.41 

(9) 

schiff, 2 Kre 

U-8oote und 2 
dm Raum zwis 

rer Danpferve 

Material und 
Funkverk 

Zerstörer, 2 
kannte Einhei 

Eigene Läget 
legt. 

Donau: 

der Donau-Flo 
eingesetzt 

IX. Heeresla 

izer, 14 Zerstörer und Torp.Boote. 9 
Dampfer), Uariopol (l Kreuzer, 7 Dampfer), 
hen Odessa und ffestspitze Krim mittle- 

kehr. Anscheinend noch immer Zuführung von 

rsonal nach Odessa, 

hr stellt 1.10. mehrere Kreuzer oder 

J-Boote, 4 Torp.Boote und etwa 0 unbe- 
en als in See befindlich fest. 

Vor Burgas 2. und 3. Sperrstück ausge- 

jechelaren", "Alberich" und 2 Gruppen 
itille zur Sicherung am Eisernen Tor 

Heeresgrunr,e 

vorerst zur Vertei 

erfolgt bei rumäni 

griffe im Gange. 1 

towsk nach Süden v 

Heeresgruop 

griffe des Gegners 
gewinnt bei Angrif. 
über Sewsk vor. 

Südi Auf Landenge zur Krim geht,54.A.K. 
tigung über. An der Front der 11.Armee 

dien Verbänden Feindeinbruch. Gegenan- 
, und lö.Pz.Div. stoßen von tti.iepropre- 

Liittet Jm südlichen Teil stärkere An- 
Zum Angriff angetretene Pz.Gruppe 2 
nach Hordosten gut Raum und stößt bis 

Heeresgrupp 
feindlichen Angrif 

wehr von Feindangr 

i Ilordi Erneutes erhebliches Aufleben der 
■Stätigkeit. Jm Raum vor Leningrad Ab- 

_ffen. 

®ntum 

1“+ 
U^rjcit 

Slngobt be« Otlti, fflinb, SBtllcc, 
S.tgang, Sclcuiblung, ^Irfillgftft 

btt Cu|t, Sdlonblthtin u|tD. 
^lortommntffe 

1.10.41 

(9) 

schiff, 2 Kre 

U-8oote und 2 
dm Raum zwis 

rer Danpferve 

Material und 
Funkverk 

Zerstörer, 2 
kannte Einhei 

Eigehe Lage i 

legt. 
Donau: 

der Donau-Flo 
eingesetzt. 

IX. Heereslag 

izer, 14 Zerstörer und Torp.Boote. 9 
Dampfer), Mariopol (l Kreuzer, 7 Dampfer), 
hen Odessa und Westspitze Krim mittle- 

kehr. Anscheinend noch immer Zuführung von 

.ersonal nach Odessa, 

hr stellt 1.10. mehrere Kreuzer oder 

I-Boote, 4 Torp.Boote und etwa 0 unbe- 
en als in See befindlich fest. 

Vor Burgas 2. und 3. ®perrstück ausge- 

jechelaren", "Alberich" und 2 Gruppen 
:tille zur Sicherung am Eisernen Tor 

Heeresgrunne 

vorerst zur Vertei 
erfolgt bei rumäni 

griffe im Gärige. 1 

towsk nach Süden v 

Süd: Auf Landenge zur Krim geht.54.A.K. 
iigung Uber. An der Front der 11.Armee 

:hen Verbunden Feindeinbruch. Gegenan- 
, und 1o.Pz.Div. stoßen von Di.ieproire- 

Heeres, ruo? 

griffe des Gegners 
gewinnt bei Angrif. 
über Sewsk vor. 

Heeresgrupp 
feindlichen Angrif: 

wehr von Feindangr 

Mitte: Jm südlichen Teil stärkere An- 
Zum Angriff angetretene Pz.Gruppe 2 
nach Hordostcn gut Raum und stößt bis 

Kord; Erneutes erhebliches Aufleben der 
'Stätigkeit. Jm Raum vor Leningrad Ab- 

ffen. 



-47 ■ 

»ahna 
unk 

tlktjelt 

Eingabe beä Orleä, ©int), Steller, 
£eegang, ©eleudjlung, Sldillgtell 

bec fiuft, Ültünbirfitin u(n>. 
93 o 11 D m m n (f f e 12 

1.10.41 

(10) 

C/S]fl 

PinnisohePrc ,it Es gelingt den Pinnen an 1.10. 

die Stadt Petrosavidnk an Onega-See zu besetzen. 

Zur Entwiclilu ig Ib.ge in nittleren Oateni berichtet 

itlit.Att. iVaphinrton, daß Stimmung in London seit Kiew- 

Schlacht stark pessimistisch geworden ist, und ungünstige 

Entwicklung läge im mittleren Osten befürchtet wird. 

Bei Beginn russischen Feldzuges habe engl. Führung mit 

langer Bindung Deutschlands im Osten gerechnet uhd 

stärkste Vorbereitung für Offensiv-Peldzug in Libyen 

lichkeit deutschen Erfolges und damit 

.mg im nittleren Osten führte im weite- 

Entwicklung zur Untemehnung gegen Persien 

liebung von Truppen aus Ägypten und Pa- 

iem Jran und an türkische Grenze. Stärke 

der abgezogenen Truppen ist unbekannt, auch über Zahl 

Kriegsmaterial-Transporte liegen im einzelnen TJnter- 

or. Englisdie Kriegführung bestrebt, Deutsch- 

land und Jtalien über Stärke in Libyen zu täuschen und 
angeblich Offensive in Libyen als Täuschung vorzubereiten. 

Aus nördliches Persien sollen 5 russische Divisionen 

les Asonschen Meeres abtransportiert sein, 

egsleitung schwankt angeblich, ob sie viei- 

ech dem Jran und Kaukasus und auch eigene 
fte aus mittleren Osten und Indien auf 

n Heeresflügel einsetzen soll. Sorge vor 

deutschem Angriff in Libyen verstärkt das britische 

Gefühl der Unsicherheit. 

getroffen. Mo 

ernste Bedroh 

ren Verlauf d 
und zur Verse 

lästina nach 

an llordküste 

Englische Kri 

tere Kräfte n 
englische Krä 

russ. südlich 

-✓7- 

Xatmn 
unb 

n^ciclt 

Eingabe bei Ortei, Slinb, fBettcr, 
Ceegong, Celeudjlung, Glditlgtelt 

bec Cuft, 5Honb[didn u[u). 
53 o 11 o m m n (f f e 12 

1.10.41 

(10) 

C/3lJl. 

Pinnische Prc■ Es gelingt den Pinnen an 1.10. 

die Stadt Peirocav.'dak an Onega-See zu besetzen. 

Zur Entwicklnig L.;,~e in. L^ttleren Osten; berioh.tet 

iftlit.Att. V/ashi^ton, daß Stimmung in London seit Kiev?- 

Schlaoht stark pessimistisch geworden ist, und ungünstige 

Entwicklung läge im mittleren Osten befürchtet wird. 

Bei Beginn russischen Feldzuges habe engl. Führung mit 

langer Bindung Deutschlands im Osten gerechnet uhd 

stärkste Vorbereitung für Offensiv-Feldzug in Libyen 

getoffen. Möglichkeit deutschen Erfolges und damit 

ernste Bedrohung im mittleren Osten führte im weite- 

ren Verlauf' d,r Entwicklung zur Unternehmung gegen Persien 
und zur Verschiebung von Truppen aus Ägypten und Pa- 

lästina nach iem Jran und an türkische Grenze. Stärke 

der abgezogenen Truppen ist unbekannt, auch über Zahl 

Kriegsmaterial-Transporte liegen im einzelnen Unter- 

lagen nicht vor. Englisdie Kriegführung bestrebt, Deutsch- 

land und Jtulien über Stärke in Libyen zu täuschen und 

angeblich Offensive in Libyen als Täuschung vorzubereiten. 

Aua nördlicheJ Persien sollen 5 russische Divisionen 

an Nordküste les Asowschen Meeres abtransportiert sein. 

Englische Kriegsleitung schwankt angeblich, ob sie wei- 

tere Kräfte nach dem Jran und Kaukasus und auch eigene 
englische Kräfte aus mittleren Osten und Jndien auf 

russ. südlichen Heeresflügel einsetzen soll. Sorge vor 

deutschen Angriff ln Libyen verstärkt das britische 

Gefühl der Un eicherheit. 



Xmtum 

Ä, 
Angabe bcd Orteö, 3B(nb, ffictler, 
Hergang, Beleuchtung, 6id)tigfe(t 

bec Cuft, 9T]onb[d)eln ujtD. 
Sortomtnniffe 

Xmtum 

Ä, 
Angabe bcg Orte^ SB(nb, SDcttec^ 
6tegang, ©eltutfetung, Sid)t(gfeit 

bec Cuft, 91]onb{d)eln u(tD. 
53orfömmn(fie 



I n tum 
unb 

Ufjtjeit 

Stngabt bt« Ode«, ffllnb, SBettrc, 
Cttgang, ©tltudjtung, €id)tfgtclt 

btt Cuft, Snonbldjeln ulm. 
$orf ommniffe itr 

B 9 o n d e r e 2.10.41 olitische Hachrichtgn 

Englandl 

Eden erk 

engl. Regierui 

gangen sei. Ei 

sein, Pinnlant. 

finnische Truji 

dringen würdeii 

Jm Unterh, 
Milliarde Pfui. 

Schatzkanzler; i 

lands sich au£ 
Deutsche 

Konsulate Anwn 

auf Kanaren 

deutscher Pin 

Hach Mit 

meldungen aus 

gehen deutsch;; 

Meer nach dem 
angeblich bei 

fahrt ihrer 
sucht. 

Es best! 

auf diese Wei t 

Durchlässen b 

danellen zu b 

ärt im Unterhaus, daß bisher auf Warnung 

g an Finnland noch keine Antwort einge- 

glische Regierung würde daher gezwungen 

offen als Gegner zu behandeln, wenn 

pen weiter auf sowjetischem Gebiet vor_ 

aus Bewilligung neuen Kredits von einer 

d. Bei dieser Gelegenheit Feststellung 

Wood, daß tägliche Kriegsausgaben Eng- 

etwa 15 Millionen Pfund belaufen. 
Konsul Las Palmas teilte mit, daß engl, 

isung aus London erhielten, Anzahl der 

sässigen Deutschen zu melden und Besitz 

iien zu inventarisieren, 

eilung japanischer Regierung liegen Agenten- 

London vor, daß man dort mit einem Vor- 

r und bulgarischer Kräfte über das Schwarze 

Kaukasus rechne. Britische Regierung habe 

der Türkei für diesen Fall um freie Durch- 

estreitkräfte durch die Meerengen er- S'! 

ht durchaus die Möglichkeit, daß England 

e versucht, die türkische Regierung zum 

itischer Seestreitkräfte durch die Dar- 

istimmen. 

Saturn 
unb 

Angabe bet Ortet, ®tnb, ®ttter, 
Cetgang, ©rltudjtung, Slrfitlgf.lt 

brr Cuft, JDonb|tf)tln ufro. 
$orfommn!ffe itr 

£ e o zi d e r e 2.10.41 olitisohe Nachrichten 

England» 

Eden erk 

engl. Hegieruz 

gangen sei. Er 

sein, Elnnlani. 

finnische Tru]i: 

dringen würden 

Jm Unterit. 
Milliarde Pfui. 

Schatzkanzler; i 

lande sich auf 
Deuts che 

Konsulate Anwn 

auf Kanaren 

deutscher Firf 
Nach Mit 

meldungen aus 

gehen deutsch; i 

Meer nach dem 
angeblich bei 

fahrt ihrer 
sucht. 

Es best! 

auf diese Weil 

Durchlässen b 

danellen zu b 

S i 

ärt im Unterhaus, daß bisher auf Tarnung 

g an Finnland noch keine Antwort einge- 

glische Regierung würde daher gezwungen 

offen als Gegner zu behandeln, wenn 

pen weiter auf sowjetischem Gebiet vor- 

aus Bewilligung neuen Kredits von einer 

d. Bei dieser Gelegenheit Feststellung 

Wood, daß tägliche Kriegsausgaben Eng- 

etwa 13 Millionen Pfund belaufen. 
Konsul Das Palmas teilte mit, daß engl, 

isung aus London erhielten, Anzahl der 

sässigen Deutschen zu melden und Besitz 

en zu inventarisieren. 
eilung japanischer Regierung liegen Agenten- 

London vor, daß man dort mit einem Vor- 

r und bulgarischer Kräfte über das Schwarze 

Kaukasus rechne. Britische Regierung habe 

der Türkei für diesen Fall um freie Durch- 

estreitkräfte durch die Meerengen er- 

bt durchaus die Möglichkeit, daß England 

e versucht, die türkische Regierung zum 

itischer Seestreitkräfte durch die Dar- 

istimmen. 



3>atum 
«tlft. 

2.IQ.41 

ängabt beä Orlt?, 9B(nb, ®tller, 
Strgang, ©eltud)lung, 6ld)lig(tll 

btt Eufl, 9I?oabiditin u(m. 

(U) 

(12) 

S o v» .1 e t r 

Abaohlaß der Dreierkonferenz in Moskau am 1.10. 

Communiqu4 völlig nichtssagend. 
Japaniscb e Presse (Hotsohi Shimhun) tritt in einem 

Leitartikel 1 ür einen Sonderfrieden zwischen Deutsch- 

land und Sowjs trußland ein mit der Begründung, es sei 

zunächst die c ringendete Aufgabe Deutschlands den be- 

reits begönneren Krieg gegen England zu beenden. 

Je länger der Krieg mit Bußland dauere, desto schwieri- 

ger würden dii Operationen gegen England, insgbeeondere 

eine Jnvaaionj (siehe Auslandspresae). 

ü S A i 

UE&'erk 

1 rie 

Piraten aus H 

hergestellte 

DSA-Plotte we 

ind in einen 

Vernichtung de 

seiner nationa 

ner würden we 

und seiner 

tergang zu be 

Hüll äußfer 

1iche Änderun 5 

Schiffen 

entweder direk 

oder in. die K 1 

gegen die Ach 1 

Perner sei dii 

zum Belbstschrt 

Tr, ibi 

33orfommnfffe 

u S 1 a n d 1 

i1?.’ 
ärt 1. 10. Amerika werde die deutschen 

crdatlantik fortfegen und das in USA 

egsmaterial nach England überführen, 
de die Seewege offenhalten und Deutsch- 

isemen Bing der Seemächte einschließen, 
r totalitären Staaten sei jetzt Teil 

len Politik geworden und die Amerika- 

ter daran arbeiten, den Legionen Hitlers 

anten in Jtalien und Japan (1) den Un- 

ei ten. 

te sich nach Presse über die voraussicht- 

des Neutralitätsgesetzes, wodurch USA- 

tet werde, für England Hilfsmaterial 

t in die Häfen der kriegführenden Länder 

mpfZonen abzuliefera, wo es am wirksamsten 

enländer eingesetzt werden könne. 

Bewaffnung solcher Handelsschiffe 

z geplant. 

Saturn 
«*l»- 

UTfo'cit 

anqabe tieä OtM, ffllnb, 
Sttgang, Otltutbtung, eidjtlgWl 

btr Euft, EEimbldieln u(m. SJorfornrnnfffc 

2.10.41 

(U) 

(12) 

S o w .1 e t r u S 1 a n d i 

Abaohluß der Dreierkonferenz in Moskau, am 1.10. 

Communiqu4 völlig nichtssagend. 

Japaniscl e Presse (Hotsohi Shimbun') tritt in einem 
üeitartikel t ür einen Sonderfrieden zwischen Deutsch— 

1 and und Sowjs trußland ein mit der Begründung, es sei 

zunächst die c ringendete Aufgabe Deutschlands den be- 

reits begonnei en Krieg gegen England zu beenden. 

Je länger der Krieg mit Hußland dauere, desto schwieri- 

ger würden di( Operationen gegen England, insebesondere 

eine Jnvasionj (siehe Auslandspresse). 

P S A l 

PS^'erk ärt 
Piraten aus H 

hergestellte 

DSA-?lotte we 

And in einen 

Vernichtung dü 

seiner nation. t 

ner würden we 

und seiner Trjibi 

tergang zu be 

Hüll äußfer 

1 iche Anderem ; 

Schiffen gest it 

entweder dire c 

oder in. die K i 

gegen die Achi 

Perner sei dii 

zum Selbstschrt 

1.10. Amerika werde die deutschen 

nrdatlantik fortfegen und das in USA 

I riegsmaterial nach England überführen, 
de die Seewege offenhalten und Deutsch- 

isemen Hing der Seemächte einschließen. 

totalitären Staaten sei jetzt Teil 

len Politik geworden und die Amerika- 

ter daran arbeiten, den Legionen Hitlers 

anten in J talien und Japan (1) den Un- 

elten. 

te sich nach Presse über die voraussicht- 

des Heutralitätsgesetzes, wodurch USA- 

tet werde, für England Hilfsmaterial 

t in die Häfen der kriegführenden Länder 

mpfzonen abzuliefem, wo es am wirksamsten 

enländer eingesetzt werden könne. 

Bewaffnung solcher Handelsschiffe 

z geplant. 



.24' 

®atum 
unb 

U^tjelt 

2.10.41 

Eingabe btä Orlel, ®lnb, ffltlttr, 
Seegang, S?e!eud)lung, 'Slcbligtell 

bec ßu|t, Snonb[rf)eln U(ID. 

1.) Aufgaben Im nördlichen Elamear» 

2.) Verteidig 

OKW, 

Pahrera 

von uns 
Gegner 

Gedanken 

ein groß 

durch uns 

Zur 

zu betr 

fohlen, 

ten der 

dort 
unterst 
verteidig 

ein* 

^ortommnlffe 14 

lagebeapreohung beim Chef der See- 

kriegs lei tung. 

Jn Anbetracht der vielfachen Aufgaben im 
nördlichen Eismeer(Angriff auf feindliche Zu- 

fuhr, Schutz der eigenen Transporte, Steuerung 

der eigeren Transporte, Minenaufgaben zum Schutz 
der Küsteiund Häfen) beabsichtigt die Ski. 
einen See befehlshaber mit der Zusammenfassung und 
einheitlichen Steuerung dieser Aufgaben zu betrauen. 

Grujpe Nord wird um Organisationsvorschlag 

und Vorschläge betreffs Unterstellung und Aufgaben- 
abgrenzur g gegenüber Admiral Polarküste ersucht. 

ung der Kanalinseint 

f/fWPST. teilt nochmals die Auffassung des 

nit, daß mit englischem Überfall auf die 
besetzten Kanalinseln gerechnet werden muß. 
4nn bei einem solchen Unternehmen von dem 

ausgehen, daß es im Palle des Gelingens 

r Prestigeerfolg und erneute Bückerbberung 

schwierig wäre. 

Zusammenfassung der mit großer Energie 

eibenden Abwehrvorberei-tungen hat Pührer be- 

caß Kommandeur 3l9.Jnf.Biv. zum Kommandan- 
Jnselgruppe ernannt wird, daß ihm die 

esetzten Einheiten aller Wehrmachttelle 

eilt werden und er damit für die Gesamt- 
ung der Jnsel verantwortlich ist. 

■ 24' 

Satnra 
unb 

n^rjelt 

2*10*41 

Angabe l)e3 OtttS, ^ßlnb, iBetfer, 
vSccgang, 9?cleud)fung, '©idjiigteU 

bec Cu|t, 9Tfanbfcf)e(n ufm. 
53 o i f o nt m n l ((e 14 

Xagebespreohung 1161111 Chef der See- 

kriegs lei tung. 

1.) Aufgaben im niSrdllchen Bismeen 

Jn Anbetracht der vielfachen Aufgaben im 
nördlichen Biameer(Angriff auf feindliche Zu- 

fuhr, Schutz der eigenen Transporte, Steuerung 

der eigeren Transporte, Minenaufgaben zum Schutz 
der Küsteiund Häfen) beabsichtigt die Ski. 
einen See befehlshaber mit der Zusammenfassung und 
einheitlichen Steuerung dieser Aufgaben zu betrauen. 

Grujpe Nord wird um Organisationsvorschlag 

und Vorschläge betreffs Unterstellung und Aufgaben- 
abgrenzur g gegenüber Admiral Polarküste ersucht. 

2.) Verteidig ung der Kanalinseint 

OKW/ 

Führers 

von uns 
Gegner k 

Gedanken 

ein groß 

durch un 

Zur 

zu betre 

fohlen, 

ten der 

dort 

unterste 
verteidig' 

einf e; 

oit, 

1 esc 

e r 

ffFST. teilt nochmals die Auffassung des 

daß mit englischem Überfall auf die 

atzten Kanalinseln gerechnet werden muß. 
4nn bei einem solchen Unternehmen von dem 

ausgehen, daß es im Falle des Gelingens 
Prestigeerfolg und erneute Bückeröberung 

schwierig wäre. 

Zusammenfassung der mit großer Energie 

ibenden Abwehrvorberei-tungen hat Führer be- 

aß Kommandeur 319.Jnf.Ittv. zum Kommandan- 
Jaselgruppe ernannt wird, daß ihm die 

setzten Einheiten aller Wehrmachtteile 

11t werden und er damit für die Gesamt— 
ung der Jnsel verantwortlich ist. 



Datum 
4Mb 

Hf>täd4 

Angabe brt Orttf, ffllnb, Ottltr, 
©etgang, Btltud)lung, ©(djHgftll 

bet Sufi, Snonbfdirln u|m. 
53 o r f o m m n t f f c 

&.9Q-Ar Die Ski. vertritt im Gegeneatz zur Wehrmaehta- 

führung die Auffassung, daß ein britischer Angriff 

gegen die Kcnalinseln keinesfalls in Frage kommen 

wird, da eir solcher Erfolg ohne irgendwelche mili- 

tärisoh-opei ativen Auswirkungen bleiben würde. 

3.) 

hat e: 

Ohef UH 
haltens engti 

bidten eind« 

schon Tage v 

Heimkehr 

ger", übungs 

des Funkbetiji 

schloß der 

a genten tat, 
gestellt 

daß in der 
riohtenorgarji 

deren Sohli 

muß. Die Untje 

daß bei der 

gänge in das 

Durchlaufen 

weg über Göt 

worden ist 

über das Voi 

in den Ostse 

D meldet, daß die Überprüfung des Ver- 
scher Funkagenten in den besetzten Ge- 

utige Beweise dafür liefert, daß 

er den Ereignissen(Sückkehr Schiff 36, 

Dampfer, Einlaufen "Anneliese Essber-. 

reise "Scheer") ein lebhaftes Anschwellen 

ebes festzustellen war und nach Ab- 

einzelnen Aktionen die betreffenden Funk- 

eächlich ihren Betrieb voxübergehend ein- 

n. Beobachtung liefert den Beweis, 

ejigenen militärischen Führungs- und Nach- 

sation erhebliche Lüden vorhanden sind, 

^ßung mit allen Mitteln erreicht werden 

rsuchung führt ferner zu dem Ergebnis, 

Übuhfesreise "Scheer" durch ^stsee-Ein- 

Skagerrak das Schiff bereits beim 

der Ostsee-Eingänge auf dem Hachrlchten- 

eborg - Stockholm - England gemeldet 

Feststellung gibt erneute Bestätigung 
handensein brit.Agentenorganisation 

e-Eingängeflv(Großer Belt). 

) Chef K meldet Verzögerung Fertigstellung 

Kreuzer "LUIzow", sodaß Schiff erst Januar 42 fertig. 

Die erneute Verzögerung der Fertigstellung wird 

von Ski. beeonders.bedauert, da der Kreuzer anschließend 

eine Zeit ven 10 Wochen zur Ausbildung benötigt 

md somit dae Auslaufen des Schiffes bereits wieder in 

2)ntum 
jinb 

Snflobt bei Ortei, ffllnb, ©etter, 
6Seegang, Qeleucbtung, Sldttfgfelt 

ber Sufi, Slttinbldieln ufm. 
55 o r f o m m n i f f e 

Bia Sk], vertritt im Gegensatz zur Wehrmaehts- 

führung die Auffassung, daß ein 'britisoher Angriff 

gegen die Krnalinseln keinesfalls in Frage kommen 
wird, da eir solcher Erfolg ohne irgendwelche inili* 

tärisch-opexativen Auswirkungen bleiben würde. 

3.) 

hat e: 

Ohef Iflf 
haltens engli 

bidten einde 

schon Tage v 

Heimkehr. ite 1 

ger", ÜbungE 

des Funkbetiji 

Schluß der 

a genten tatE 
gestellt 

daß in der 
richtenorgan 

deren Schli 

muß. Bie Un1|e 

daß bei der 

gänge in daE 

Durchlaufen 

weg über Gö 

worden ist 

über das Vbi 

in den Oetsr 

D meldet, daß die Überprüfung dee Ver- 
sehen Funkagenten in den besetzten Ge- 

utige Beweise dafür liefert, daß 

or den Ereignissen(Bückkehr Schiff 36, 

Bampfer, Einlaufen "Anneliese Eaeber-. 

reise "Scheer") ein lebhaftes Anschwellsn 

ebes festzustellen war und nach Ab- 

inzelnen Aktionen die betreffenden Funk- 

ächlich ihren Betrieb vorübergehend ein- 

n. Beobachtung liefert den Beweis, 

eligenen militärischen Führungs- und Nach- 

isation erhebliche Lücken.vorhanden sind, 

eßung mit allen Uitteln erreicht werden 

rsuchung führt ferner zu dem Ergebnis, 

Übuhjgsreise "Scheer" durch ^stsee-Ein- 
Skagerrak das Schiff bereits beim 

der Ostsee-Eingänge auf dem Hachrichten- 

teborg - Stockholm - England gemeldet 

Feststellung gibt erneute Bestätigung 

handensein brit.Agentenorganisation 

e-Eingängefl.(Großer Belt). 

4.) Ohef K 

Kreuzer "1111 

Bie erneute 

von Ski. be 

eine Zeit v 

md somit das 

meldet Verzögerung Fertigstellung 

zow", sodaß Schiff erst Januar 42 fertig. 

Verzögerung der Fertigstellung wird 

Eonders,bedauert, da der Kreuzer anschließend 

, 10 Wochen zur Ausbildung benötigt 

Auslaufen des Schiffes bereits wieder in 



Datum 
unb 

Ubtjett 

Slngabc bei Ortei, ffilnb, {Bettet, 
©eegang, Oeleudjtung, ©ld)t(gtelt 

bet Cuft, Btlonbltfjetn u|n>. 
53 o c f o m m n i f f e 

e-io.41 

(131 

(14) 

31 

vc n 

das Frlih;|ah|r 

Hinai 

horat" und 

bla Ende De 

sich Schni 

atellung. 

recht bla 

Auskämmung 

Dies wieder 

des Baus 

Chef 

Boote in Ka 

dea Schlac 
Über 

der beiden 

Werftliege 

Heft V, Bldt 

Auf Gr 

Vertreter 

kann schon 

tigstellunf 

d ungazeit 

teilweise 

anlage unvi 

Ekl. 

I angeatrebte 
/ . nicht _ 
hch vor Enc 

I werden kam 

den, die Ai 

und die Aua|b 

nala und 

a atoriachen 

Frist zu b 

hineinfällt. 

entlieh der Fertigstellung von "Scham- 

Gneisenau", die von 3kl. spätestens, 

zember gefordert worden ist, ergeben 

erigkeiten bei der Frage der Arbeiterge- 

Eertigstellung der "Gneisenau* zeitge- 

.12. nur möglich, wenn eine völlige 

der Arbeiter der Rickmerswerft erfolgt, 

um bedeutet jedoch die Verzögerung 

12 M-Booten um etwa 10 Wochen !! 
entscheidet, daß Verzögerung der M- 

uf zu nehmen ist zu Gunsten Fertigstellung 

h tachiffes. 
arti11eriatische Einsatzbereitschaft 

Schlachtschiffe nach Beendigung ihrer 

zelten siehe Niederschrift KTB Teil B, 

t 84. 

und Ergebnis Besprechung BdS und 
Schlachtschiffkommandos bei Ski.Qu. 

jetzt festgestellt werden, daß nach Fer- 

der Schlachtschiffe eine längere Ausbil- 

der Besatzungen, insbesondere mit der 

öllig neuen und andersgearteten Artillerie- 

ejrmeidbar sein wird, sodaß die von der Ski. 

neue Schlachtschiff Operation voraussicht- 
e Februar/Anfeng März durchgeführt 

Es muß mit allen Mitteln versucht wer- 
ijsbildungsschwierigkeiten zu überwinden 

ildung durch Kommandierung alten Perso- 

mutzung aller sich ergebenden organi- 

Möglichkeiten zeitlich auf die kürzeste 

eschränken. •tu**-- 
A- i. j 

e sonde 

Ob ) Der 

Oberbefehl] 

.d.M. hat auf Grund Zustimmung des ital. 

shabers Admiral Riccardi mit dem 2.10. 

'2h~ 

IDatain 
unb 

n^r)tU 

Angabe bei Orteä, ffllnb, ©eitet, 
Seegang, <Deleud)tung, 6ld)t(gtell 

bet Cufl, 91ti>nb[(i)eln u|m. 

(13t 

(14) 

53 D r J o m m n i f f e 1$ 

das PrUlijahlr hineinfällt. 

Hinsiclitlioh der Fertigstellung von "Scharn- 

horst" und "Gneisenau", die von 3kl. spätestens 

his Ende Dezember gefordert worden ist, ergeben 

sich Schwierigkeiten bei der Präge der Arbeiterge- 

stellung. Fertigstellung der "Gneisenau" zeitge- 

recht bis 31.12. nur möglich, wenn eine völlige 

Auskkmmung der Arbeiter der Eickmerswerft erfolgt. 

Dies wiederum bedeutet jedoch die Verzögerung 

des Baus vcn 12 M-Booten um etwa 10 Wochen !! 

Chef Ekl. entscheidet, daß Verzögerung der M- 

Boote in Kauf zu nehmen ist zu Gunsten Fertigstellung 

des Schlad tschiffes. 

Über die artilleristische Einsatzbereitschaft 

der beiden Schlachtschiffe nach Beendigung ihrer 
Werftliegezeiten siehe Hiederschrift KTB Teil B, 

Heft V, Blatt 84. 

Auf Grund Ergebnis Besprechung BdS und 

Vertreter cer Schlachtechiffkommandos bei Ski.Qu. 

kann schon jetzt festgestellt werden, daß nach Fer- 

tigstellung der Schlachtschiffe eine längere Ausbil- 

dungszeit c er Besatzungen, insbesondere mit der 

teilweise -völlig neuen und andersgearteten Artillerie- 

anlage unvermeidbar sein wird, sodaß die von der Ski. I angestrebte neue Schlachtschiff Operation voraussicht- 

hc^1 vor Enc e Februar/Anfang März durchgeführt 

werden kam. Es muß mit allen Mitteln versucht wer- 

den, die Ai sbildungsschwierigkeiten zu überwinden 

und die Ausbildung durch Kommandierung alten Perso- 

nals und Ausnutzung aller sich ergebenden organi- 

satorischen Möglichkeiten zeitlich auf die kürzeste 

Frist zu beschränken. .//.:'*■ t*'u" 11 ~ 

esondedesi 

Der Otj.d.M. hat auf Grund Zustimmung des ital. 

Oberbefehlsaabers Admiral Riccardi mit dem 2.10. 



tyitum 
unb 

U^rjcit 

üngabt btä Ortcä, ffllnb, 
Strgang, ffleleuifelung, 6id)t(gteil 

bet fiuft, Jllonbltbeln u|m. 
?Dorfommniffe 

2.10.4-1 

(15) 

(16) 

die Ernennung 

zum Jtal. Adm^r 

Die Ernennung 

urkunde durch 

miral Bertold: 

"Der JtalieniE 

der deutschen 

des ital. Konteradmirals Bertoldi 

al bei der Beekriegsleitung verfügt, 

wurde unter Aushändigung der Emennungs- 

den Ob.d.M. persönlich vollzogen. Ad- 

führt die Dienstbezeichnung! 

che Admiral bei der Seekriegsleitung 

Kriegsmarine". 

2.) Umstellung de: Rüstung! 

Chef OKW hat in einem Erlaß zur Entlastung der an- 

gespannten Arleits-, Einsatz- und Rohstofflage und 

damit zur Anpsssung der Rüstungsforderungen an die 

leistungsfähigkeit der Jndustrie besondere Maß- 

nahmen angeorcnet, um durch einfachere Konstruktion 

von Geräten ur d Maschinen ein* Abgleichung der Rüstungs- 
programme und der Leistungsfähigkeit der Jndustrie 

mit dem Ziel finer schnellen Wiederauffrischung der Masse 

der Wehrmach- zu erreichen, (siehe KTB Teil B Heft V 

Blatt 85). 

3.) Schreiber 

Abschluß eine: 

als Mangel an 

Teils von "Ba: 
BdK(Vize 

Gruppe ausge 

Kord erwähnte 

liehen Operati 

Initiative bei 

zöiführen sei. 

habers in Han 

des Mar.Gruppenbefehlshabers Nord als 

Stellungnahme in seinem KTB, die vom BdK 

Initiative bei den Operationen des ersten 

rjbarossa" empfunden worden war. 
idmiral Schmundt) hatte zum KTB der 

rt-, daß die Gründe für das von Gruppe 

nicht genügende Mitziehen bei den anfäng- 

tnen keineswegs auf einen Mangel an 

ihm selbst und bei seinem Stab zurück- 

(Isiehe das Schreiben des Gruppenbefehls,- 

<akte zum KTB der Ski. "Barbarossa" Nr.126). 

fl h: 

3)ahm 
iinb 

Ü^rjclt 

Angabe bei Ortcä, SBinb, Stellte, 
6etgang, IQeleudilung, C(i})t(glelt 

btc Cufl, Sntonb|cf)eln u|m. 
S8 o r f o m m n {f f e 

2.10.4-1 

05) 

(16) 

die Ernennung des ital. Konteradmirals Bertoldl 

zum ätal. Admjral bei der Seekriegsleitung verfügt. 

Die Ernennung wurde unter Aushändigung der Ernennungs- 

urkunde durch den Ob.d.M. persönlich vollzogen. Ad- 

miral Bertold: führt die Dienstbezeichnungi 

"Der Jtalienieche Admiral bei der Seekriegsleitung 

der deutschen Kriegsmarine' 

2.) Umstellung dei Rüstung» 

Chef OKW hat in einem Erlaß zur Entlastung der an- 

gespannten Arteits-, Einsatz- und Rohstofflage und 

damit zur Anps ssung der Rüstungsforderungen an die 

leistungsfähifkeit der Jndustrie besondere Maß- 

nahmen angeorenet, um durch einfachere Konstruktion 

von Geräten ur d Maschinen eim Abgleichung der Rüstungs- 
programme und der Leistungsfähigkeit der Jndustrie 

mit dem Ziel einer schnellen Viederauffrischung der Masse 

der Wehrmach- zu erreichen, (siehe KTB Teil B Heft Y 

Blatt 85). 

3.) Schreiber 

Abschluß einer 

als Mangel an 

Teils von "Ba: 
BdK(Vize 

Gruppe ausge 

Hord erwähnte 

liehen Operati 

Initiative bei 

zAführen sei. 

habers in Han 

des Mar.Gruppenbefehlshabers Hord als 

Stellungnahme in seinem KTB, die vom BdK 

Jnitiative bei den Operationen des ersten 

rjbarossa" empfunden worden war. 

tdrairal Sohmundt) hatte zum KTB der 
rt-, daß die Gründe für das von Gruppe 

nicht genügende Mitziehen bei den anfäng- 

qnen keineswegs auf einen Mangel an 

ihm selbst und bei seinem Stab zurück- 

(Isiehe das Schreiben des Gruppenbefehls ,- 

<akte zum KTB der Ski. "Barbarossa" Nr.126). 

fl h: 



-ZT-; 

33ohim ängabe btä Orlf«, SBinb, ®etuc, 
unb Sttgong, ©tltudjlung, eiAiigtclt 

U^cjeit btc Cu(l, 51ionb[d)dn u(tD. 

2.10.41 a g e 

Krieg in den auflerheLmischen Oevjäasemi 

?eindlage t 

Hordatlantiks 

daß eich "Reno 

Nordroute, Trä ;i 

Bereich und "R 

biet aufgehalt 
Von der N 

tungen vor. 

Gibraltar 

Nachträgliche IWkentzifferung ergibt, 
vn" und ''Revenge1' Mitte September auf der 

er "Puriöus" Ende September im Bermudaa- 

:pulse" zum gleichen Zeitpunkt im Kapge- 

m habel 
jrdatlantikroute liegen keine neuen Beobach- 

eingedockt. Jn 

faat-Krz. zuea 

bekanntem Kura 

featgeatellte 

"UnicoIr,, hat 

1aaaen. 

km Hachmi |b 

vpn etwa 22 Scji 

Daitbooten nach 

vette „190“ (2 

Schlepper 30. 

einea 400 am w 

9 000 t Dampfe 

Der frühe 

kreuzer "Wolfe 

"Repulae" im 

53orfotnmntffe IC 

Schlachtachiff."Nelaon" 2.10. im Dock 

Nacht zum 2.10. 1 Dido-Krz. und 1 Bel- 

nmen mit 5 Truppentransportern mit un- 

auagelaufen. Daa eratmalig in Gibraltar 

Reparaturachiff für die Flottenluftwaffe 

Gibraltar am 2.10. abenda mit Kura Oat ver- 

tag läuft aua Gibraltar ein Geleitzug 

iffen mit Zeratöreraicherung und 9 Ge- 

Weaten aua. 

Mittelatlantikb 1.10. in Laa Palmaa engliache Kor- 

10, SWÄ laufen. Ferner ein engl, 
ibenda in See gegangen zum Sinachleppen 

äatlich der Kanaren achwer havarierten 

im Gibraltar-Gebiet aufgetretene Hilfa- 

operierte am 29.9. zuaammen mit 

Kkpgebiet. 

Sohmt Angabe be« Orte», Blnb, SB.tue, 
unb iSttgang, ©tltudjlung, eidjllgtclt 

Ufjrjeit bec fiuft, 9T!onb|(t)tln ulm. 

2.10.41 a g e 

Krieg in den außerhe Lmischen Genässemt 

?eindlage > 

Hordatlantiks 

daß sieh "Reno 

Nordrouie, Trä 51 

Bereich und "R 

hiet aofgehalt 

Yen der N 
tungen vor. 

Gibraltar 1 

Haohträgliche Yunkentzifferung ergibt, 

vn" und "Revenge" Mitte September auf der 

er "Puriöua" Ende September im Bermudaa- 

:pulsen zum gleichen Zeitpunkt im Kapge- 

m habe>i 
jrdatlantikroute liegen keine neuen Beobach- 

eingedockt. Jn 

fast-Krz. zusa 

bekanntem Kurs 

festgestellte 

“DnicoirM hat 

lassen. 
Am Nachmik 

vpn etwa 22 Se i 

Bsitbooten nach 

Mittelatlantik 

vette »190" (2 

Schlepper 30. 

eines 400 sm w 

9 000 t Dampfe 
Der frühe 

kreuzer "Wolfe 

"Repulse" im 

SJorfommntffe 16 

Schlachtschiff."Nelson" 2.10. im Dock 

Nacht zum 2.10. 1 Dido-Krz. und 1 Bel- 

mnen mit 5 Truppentransportern mit un- 
ausgelaufen. Das erstmalig in Gibraltar 

Reparaturschiff für die Plottenluftwaffe 

Gibraltar am 2.10. abends mit Kurs Ost ver- 

tag läuft aus Gibraltar ein Geleitzug 

iffen mit Zerstörersicherung und 9 Ge- 

Westen aus. 

1.10. in las Palmas englische Kor- 
IG.S^Sn^t^ielaufen. Ferner ein engl, 

ibends in See gegangen zum Einschleppen 

ästlich der Kanaren schwer havarierten 

im Gibraltar-Gebiet aufgetretene Hilfs- 

operierte am 29.9. zusammen mit 

Kkpgebiet. 



-16- 

$>ntmn 
n-fimli 

Uljrjdt 

Slngabe be$ Orleä, ffllnt),. ®flter, 
Setgang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

her Cu|t, imanbfchein u|m. 
^Sorfommniffe 

2.10.41 JndiBcher.Ozefeni Nach italienischer Meldung soll An- 

.n Porto Louis ein Transport schwerer 

Kampfwagen eintreffen, die von Port 

tend nach Port Sudan weitergehen sollen. 

fang Oktober 

amerikanische 

Elizabeth komh 

Eigene Lagei 

Von eigeji 

Feindlageunte 

en Hilfskreuzern keine Nachrichten. 

rrichtung siehe Pt.0413* 1659 und 1735. 

II. Lage West r a u m i 

Feindlage» 

Kanalgebiet» 
deutsche S- B 

zum 3.10. A 

auf Boulogne 
Meldung 

sperren mit 

Funkaufklärung erfaßt Warnmeldungen über 

'oote an Bewacherverband bei Cromer in Nacht 

.tjends und in Nacht zum 2.10. Luftangriff 
Ostende und Nieuport. 

Qruppe West über Beobachtung engl. Minen- 
Z-eiteinrichtung siehe PS.1145. 

Atlantikküstej; Luftangriff auf Brest, im übrigen 
re Peindtätigkeit. Luftaufklärung erfaßt 
ockall Bank Oeleitzug von 16 Dampfeih, 6 

4 Zerstörern auf Kurs West, ferner Dampfer- 

4eleitzug in der Jrischen See Qu.AM 9285, 

Idung 1035. 

keine besonde 
südwestlich J 

Yp.Booten unc 

verkehr und 

siehe auch Mc 

Eigene Lage» 

Eigener 

der Nacht z 

Abends des 2 

stellen erga^' 

anlagen und 

S-Boptseinsatz im Gebiet von Cromer in 

m 3.10. Bei Luftangriff auf Brest ah 

10. keine besonderen Schäden. 296 Nebel- 

en einen wirkungsvollen Schutz der Hafen- 

llchutzobjekte, 62 Sperfballone in 3 000 m 

-l( - 

tpatiim 
^•jünb 

ttgrjclt 

Angabe bc« Orleä, fflinb,. SBtlttr, 
€c«gang, SQtltucblung, Sldillgtclt 

bec Cuft, 9Rimb|d)ctn u|D). 
^Dortommniffc 

2.10.41 JndiBclier. Ozefen: Nach italienischer Meldung soll An- 

.n Porto louis ein Transport schwerer 

Kampfwagen eintreffen, die von Port 

iend nach Port Sudan weitergehen sollen. 

fang Oktober 

amerikanische 

Elizabeth komh 

Eigene Lage» 

Ton eigeji 

Peindlageunte 

en Hilfskreuzern keine Nachrichten. 

Dichtung siehe Pt.0413» 1659 und 1735- 

II. läge West r a u m i 

Peindlagel 

Kanalgebiett 
deutsche S- B 

zum 3.10. A' 

auf Boulogne 
Meldung 

sperren mit 

Punkaufklärung erfaßt Warnmeldungen über 

oote an Bewacherverband bei Cromer in Nacht 

tjands und in Nacht zum 2.10. Luftangriff 

Ostende und Nieuport. 
Sruppe West über Beobachtung engl. Minen- 

Zeiteinrichtung siehe PS.1145. 

Atlantikküstel? Luftangriff auf Brest, im übrigen 
re Peindtätigkeit. Luftaufklärung erfaßt 
ockall Bank Geleitzug von 16 Dampfeni, 6 

4 Zerstörern auf Kurs West, ferner Dampfer- 

4eleitzug in der Jrischen See Qu.AM 9285, 

Idung 1035. 

keine besonde 
südwestlich I 

Tp.Böoten um 

verkehr und 

siehe auch M( 

Eigene La-e» 

Eigener 

der Nacht z 

Abends des 2 

stellen erga^i 

anlagen und 

S-?ootseinsatz im Gebiet von Cromer in 

m 3.10. Bei Luftangriff auf Brest ai 

10. keine besonderen Schäden. 296 Nebel- 

en einen wirkungsvollen Schutz der Hafen- 

ilchutzobjekte, 62 Sperfballone in 3 000 m 



Xntum 
unb 

n^rjelt 

Singabt btä Orteä, ffilnb. Weiter, 
Seegang, ©eleucf)tang, Sid)l(gtell 

ber fiuft, 9Honb[if)e(n u|m. 
53orfommn(ffe 17 

s.io.in. 

Io 

rde 

Höhe eingesetzt. 

Jm Ansehl 

Verluste und 

im Westraum he 

nehmende ungüns 

eine Verlegung 

der Luftjagdgi 

bedingt erfon 
Der B8W 

zu dem Ergehn! 

erheblich stäi 

Diese Erkenntn 

tätigkeit. Ein 
Naohtuntemehn 
tätigkeit aus 
.Bei eingesohre 
Bordmaffenangi 

verbände nach 

kräfte durch 
Eigener Jagds 

Ja.PU.3 10-fac 
Die allge 

der Abwehr 

Verbesserung 
Schutz vor Pox 

muß eine weite 

keit bei schor 
Kanalraum als 

nähme bei erfc 

neuten Beginn 

Auch BSW hält 

Bekämpfung en 

erforderlich, 

verbände dur 

Ostseeverbände 

uß an gestrige Meldung über Personal- 

otsausfälle bei den Sicherungsverbänden 

lt Gruppe West mit Rücksicht auf zu - 

tige Entwicklung Gesamtseelage im Kanal 

einer , wenn nicht beider zurückzuerwarten- 

uppen im Raum franz. Kanalküste für un- 

rlich. 

kommt in einer Lagebetrachtung am 1.10. 

s, daß Luftgefahr für die Kanalsicherung 

ker anzusehen ist, als S-Bootsgefahr. 
is führte zu Einschränkung der Taggeleit- 

e gänzliche Aufgabe zumindesten von 

ungen ist besonders für die Minensuoh- 
navigatorischen Gründen nicht möglich, 

qnkter Tagtätigkeit ist mit schlagartigen 

iffen zahlenstarker feindlicher Jagd- 

vorheriger Erfassung der Sicherungsstreit- 

dngl. Aufklärung oder Ortung zu rechnen, 
chutz ist unzureichend, nach Angabe des 

h unterlegen» 

meine Lage verspricht vorerst keine Stärkung 

Einbau von Schutzschilden und die erfolgte 

er Armierung bietetKfeinen ausreichenden 
tsetzung weiterer Verluste. Andererseits 

re Vernachlässigung der Minensuchtätig- 
erkannter Verschärfung des Minenkriegs im 

untragbar angesehen werden, da Wiederauf- 

Igter Besserung der Lage einen er- 

aller Arbeiten bedeutet. 

Verstärkung der Jagdabwehr und planmäßige 

fjliecher Einsatzhäfen und Plugplätze für 

Feiner Aufstellung auf geriebener Sicherungs- 

Rückgabe nur irgendwie entbehrlicher 

notwendig. 

Ein 

c h 

-;r- 

Statmn 
unb 

Sfngabt beS Ocltä, SBInb, 
Cttgang, ©eltudjltmg, 6ld)llgftlt 

bec Sufi, 9Honb[cf)tln ufm. 
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e.io.41 Höhe 

Io 

eingese 

Jm Anschi 

Verluste und 

im Westraum he 

nehmende ungüns 

eine Verlegung 

der Luftjagdgi 

bedingt erfon 

i zt. 

■öe 

Ser BSW 
zu dem Ergehn! 

erheblich stäi 

Siese Erkenntr 

tätigkeit» Ein 

Hachtuntemehfl 
tätigkeit aus 
Bei eingeschre 

Bordwaffenangi 

verbände nach 

kräfte durch 
Eigener Jagds 

Ja.PU.3 10-fac 
Sie allge 

der Abwehr. 

Verbesserung 
Schutz vor Poi 

muB eine weiti 

keit bei scher 
Kanalraum als 

nähme bei erfc 

neuten Beginn 

Auch BSW hält 

Bekämpfung en 

erforderlich, 

verbände dur 

Ostseeverbändc 

uß an gestrige Meldung über Personal- 

otsausfälle bei den Sicherungsverbänden 

lt Gruppe West mit Rücksicht auf zu - 

tige Entwicklung Gesamtseelage im Kanal 

einer , wenn nicht beider zurückzuerwarten- 

uppen im Raum franz. KanalkUste fUr un- 

rlich. 

kommt in einer Sagebetrachtung am 1.10. 

s, daß Suftgefahr für die Kanalsicherung 

ker anzusehen ist, als S-Bootsgefahr. 
is führte zu Einschränkung der Taggeleit- 

e gänzliche Aufgabe zumindesten von 

ungen ist besonders für die Minensuch- 
navigatorischen Gründen nicht möglich. 

'^nkter Tagtätigkeit ist mit schlagartigen 

iffen zahlenstarker feindlicher Jagd- 

vorheriger Erfassung der Sicherungsstreit- 

dngl. Aufklärung oder Ortung zu rechnen, 
chutz ist unzureichend, nach Angabe des 

h unterlegen» 

meine Lage verspricht vorerst keine Stärkung 

Einbau von Schutzschilden und die erfolgte 

er Armierung bietetKbinen ausreichenden 
tsetzung weiterer Verluste. Andererseits 

re Vernachlässigung der Minensuchtätig- 
erkannter Verschärfung des Minenkriegs im 

untragbar angesehen werden, da Wiederauf- 

Igter Besserung der läge einen er- 

aller Arbeiten bedeutet. 

Verstärkung der Jagdabwehr und planmäßige 

{Jlischer Einsatzhäfen und Flugplätze für 

Feiner Aufstellung aufgeriebener Sicherungs- 

Rückgabe nur irgendwie entbehrlicher 

notwendig. 

Ein 

c h 



ttum 
iifc 

Angabe bei Oetti, fflinb, TOntec, 
Seegang, ©eleutblung, Sldillgfell 

ber Cufl, SUonbltbein u|n). 
^orfommnlffe 

2.10.4-1 Die achwi 

im Kanalgebiel 

BSW und dar Gi 
voll anerkenn1 

tre ständige 

Mit einer Ver 

mußte 'besondeii 
der Schwächung 

gerechnet wert 

Seite sind erl: 
unangenehm. 

26 Angriffe, 
sunken. Pemei 

1 Sperrhrech 

U-Jäger, teili 

28 Tote, 156 
wahrscheinlicl 

lieh. 
Ski. gib 

PUhrungsstab 

s tärkung der 
punktoperatio: 

spruchung der 

davon überzeug 
Verstärkung v 

Es muß daher 
gegenwärtig z 

Westen ausgek 

erige Lage im BSW-Bereich, besonders 

ist bekannt, die Porderungen des 

uppe werden daher auch von der Ski. 

Die BSW-Verbände verdienen für 
Ijinsatzfreudigkeit hohe Anerkennung, 

tärkung der englischen Aktivität 

s seit Beginn des Ostfeldzuges und 

der eigenen Xuftpositionen im Westraum 

en. Die Personalausfälle auf eigener 
eblich, auch die Bootsausfälle werden 

Jm September im BSW-Bereich insgesamt 

4ierbei 1 Dampfer, ein Schlepper ge- 
4 Dampfer, 4 Schlepper, 2 Bewacher, 

5 Vp.Boote, 16 Minensuch- und E-Boote, 

schwer, teils leicht beschädigt 

erletzte. 21 Abschüsse sicher, 3 weitere 

Abhilfe daher grundsätzlich erforder- 

die Meldung der Gruppe an Ob.d.L. 

Reiter mit dem Antrag auf baldige Ver- 
agdstreitkräfte. Angesichts der Schwer- 

4en im Ostraum und der sta-iken Bean- 
Jagdkräfte ist die Ski. selbst nicht 

t, daß in nächster Zeit eine solche 
in der Luftwaffe vorgenonmen werden kann, 
wahrscheinlich noch einige Wochen mit den 

ir Verfügung stehenden Jagdkräften im 
immen werden. 

Vink 
n^rjeU 

Angabe bei Oct«#, ®inb, ffletter, 
«Seegang, iöeleutbtung, «2fd}Hgfe(t 

ber 2uft, ?RDnbfcf)e(n u|d3. 
^öotfornrnnfffe 

2.10.41 Die sohwl 

im Kanalgetdel 

BSW und dar &i 
voll anerkannl 
tre ständige 
Mit einer Ver, 
muBte äesonde^i 
der Schwächung 
gerechnet wäre 

Seite sind er! 
unangenehm. 

26 Angriffe, 
sunken. ?ernei 
1 Sperrbreche 
U-Jäger, teilf 
28 Tote, 156 
wahrscheinlici 

lieh. 
Ski. gib 

PUhrungsstab 

s tärkung der 
punktoperatio^.1 

spruchung der 

davon überzeug 
Verstärkung v 
Es muB daher 
gegenwärtig z 

Westen auagek 

erige Lage im BSW-Bereioh, besonders 

ist bekannt, die Forderungen des 
uppe werden daher auch von der Ski. 

Die BSW-Verbände verdienen für 
Ijinsatzfreudigkeit hohe Anerkennung, 

tärkung der englischen Aktivität 
s seit Beginn des Ostfeldzuges und 

der eigenen Luftpositionen im Westraum 

en. Die Personalausfälle auf eigener 
■lieblich, auch die Bootsausfälle werden 
(Jm September im BSW-Bereich insgesamt 

1 ierbei 1 Dampfer, ein Schlepper ge- 
4 Dampfer, 4 Schlepper, 2 Bewacher, 

5 Vp.Boote, 16 Minensuch- und B-Boote, 

schwer, teils leicht beschädigt 
erletzte. 21 Abschüsse sicher, 3 weitere 

Abhilfe daher grundsätzlich erforder- 

die Meldung der Gruppe an Ob.d.L. 
Reiter mit dem Antrag auf baldige Ver- 
agdstreitkräfte. Angesichts der Schwer- 
en im Ostraum und der staorken Bean- 
Jagdkräfte ist die Ski. selbst nicht 

t, daß in nächster Zeit eine solche 
in der Luftwaffe vorgenommen werden kann, 

wahrscheinlich noch einige Wochen mit den 

ir Verfügung stehenden Jagdkräften im 
immen werden. 



(Datum 
unb 

U^rjcit 

Angabe be3 Orteä, 9B(nb, ©etfer, 
»Sefgang, ©eleudjtuhg, ©Idtffgfrit 

bec Üuft, 9Tlonb{d)e(n ulm. 
^orfommntffe 18 

2-.ro.^i III. H o. T d B e e / H c rdmeer/Hbrwe ge 

ITordaee i Besondere 
Außer Luftangi: 

öetlichd Haloh 

Peindnaohrlohten liegen nicht vor. 
iffen des Gegners auf Bhein-Flottille 

eren keine besonderen Ereignisse. 

Norwegen; 

Feindlage» Ii 

Swatoi Noss 3 
Jm ührigi 

Eigene Lage» 

(siehe 1915). 
Zerst. "Lody" 

eftaufklärung im Eismeer erfaßt in 

Zerstöreri 1 U-Boot und 2 Dampfer. 
i keine Meldungen. 

Dampfer- und Geleitverkehr planmäßig. 

1.10. abends Bergen eingelaufen. 

U-Boote im Pol 

am U 132 k 

der durch Agen 

land auf dem % 

Boot meldet n 

noch solange im Eismeer stehen bis 

ten gemeldete Geleitzug aus Nordsohott- 

ege nach Archangelsk im Eismeer eintrifft, 

ordwestlich Kaninos Nebel, kein Verkehr. 

Lage an Folarküste» Admiral Norwegen meldet Mittei- 

11 

lung Wehrmachl 

jetzigem Zuat 
könne. Da Besi 
nen und vor a! 
Bedeutung ist, 

Wegnahme der 

Er hält Batte 

Feuer für fra 
Die Ski 

Setzung des we 
mehrfach zum 

Lage an der 

befehlshabera, daß Gebirgskorps in 
de die Fischerhalbinsel nicht nehmen 

tz Fischerhalbinsel für weitere Operatio- 
em für Einfahrt nach Petsamo von größter 

bittet Admiral Norwegen erneut die 

itischerhalbinsel durch Heer zu betreiben 

eaufbau bei Nurmansetti unter feindlichem 

dlich, wenn nicht unmöglich, 

hat dem QKW die große Bedeutung einer Be- 

stlichen Teils der Fischerhalbinsel 

usdruck gebracht. Dem CKW ist schwierige 

olarküste durchaus bekannt und die Wei- 

£ahim 
unt) 

U^cjeit 

Angabe btä Orttä, ffllnb, ffl.lttr, 
Cttgang; ödeuibluhg, SiditlgWt 

bft Cuft, 3Itonb|(f)(ln u|m. 
93orfommniffe IS 

2.10.4' III. H o. x. d. s. e e / K. ,< r d m e e r. / N ö r w e ge 

Nordaee» Besondere 
Außer Luftangi: 

öatllchd Walcb 

Feindnachrichten liegen nicht vor. 
iffen des Gegners auf Hhein-Flottille 

eren keine besonderen Ereignisse. 

Norwegen; 

Feindlage» Ii 

Swatoi Noss 3 
Jm ührigi 

Eigene Lage» 

(siehe 1915). 
Zerst. "Lody" 

iftaufklärung im Eismeer erfaßt in 

Zerstörer, 1 U-Boot und 2 Dampfer. 
L keine Meldungen. 

Dampfer- und Geleitverkehr planmäßig. 

1.10. abends Bergen eingelaufen. 

P-Boote im Pol 

ar a U 132 k 

der durch Agen 

land auf dem W 
Boot meldet n 

noch solange im Eismeer stehen bis 

ten gemeldete Geleitzug aus Nordsohott- 

ege nach Archangelsk im Eismeer eintrifft, 

ordwestlich Kaninos Nebel, kein Verkehr. 

läge an Folarküstel Admiral Norwegen meldet Mittei- 

11 

lung Wehrmacht 

jetzigem Zust 
könne. Da Besi 
nen und vor a! 
Bedeutung ist, 

Wegnahme der 

Er hält Batte 

Feuer für fra 
Die Ski 

Setzung des w 
mehrfach zum 

läge an der 

befehlshabers, daß Gebirgskorps in 
de die Fischerhalbinsel nicht nehmen 

tz Fischerhalbinsel für weitere Operatio- 
em für Einfahrt nach Petsamo von größter 

bittet Admiral Norwegen erneut die 

lisoherhalbinsel durch Heer zu betreiben 

rieaufbau bei Nurmansetti unter feindlichem 

glich, wenn nicht unmöglich. 

hat dem QKW die große Bedeutung einer Be- 

ejstlichen Teils der Fischerhalbinsel 
usdruck gebracht. Dem QECW ist schwierige 

olarküste durchaus bekannt und die Wei- 



-30 
£ntmn 

lljrjcit 

31ngabe bcö Orteö, SBinb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)t(gfe(t 

ber ßuft, ©onbfcheln uft». 
2torfommntffe 

2.10.41 sungen äes Füirers, die ja auch grundsätzlich 

die Wegnahme der Weatfischerhalhinael vorsehen, tragen 

der läge vollt uf Rechnung. Die 3kl. hält daher 

einen nochmaligen Hinweis für unnötig. Wenn das Ge- 
glichkeiten zur Wegnahme des West- 

insel sieht, so ist mit Sicherheit dsunit 

zu rechnen, dEÖGeneral Dietl diese Möglichkeit aus- 
zunutzen versieht. Andernfalls müssen die sich im 

Polarmeer ergebenden Schwierigkeiten auch ohne Besitz 

Teils der Halbinsel überwunden wer- 

den. Admiral forwegen wird von Ski. in diesem Sinne 
unterrichtet. 

birgskorps Mc 

teils der Hall 

IV. Skagerrak/ 

Skagerrak: 

Keine bee 

Überwachungs- 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee : 

onderen Vorkommnisse. Planmäßiger 

und 8icherungsdienst(siehe 2027). 

Östliche Ostsee: 

Feindlage 8 Ma: 

Feuer auf KU 

Trenina im DaiJ.: 
Mehrere Feind 
schädigt oder 
"Okt.Revoluti 

schweren Rohn 
boote greifen 

ein. Bei Tran 

des Gegners. 
Kreuzer ist 

Zerstörer im 

on 

•Befehlshaber D. meldet starkes Art. 

tenstreifen zwischen Peterhof und 

Lfe des 2.10. ohne eigene Verluste. 
( ampfer werden durch Artilletie be- 

in Brand geschossen. Linienschiff 
schießt mit noch mindestens 2 

in. 2 U-Boote und mehrere Kanonen- 
östlioh Kronstadt in Artilleiiekampf 
iportbewegungen geschickte Ablenkwendungen 

:)er gesterri^ifiagebrannt gemeldete 
linwandfrei "Petropawlowsk", - Ein 

Hafen von Leningrad durch 21 cm getroffen. 

-30 

Sdiitm 

*?Dhb 

Slngabe beä 5Binb, ©etter, 
öetgang, Beleuchtung, S(d)tlgtelt 

ber Cuft, ^onbftheln ufro. 
53ortommntffe 

2.10.41 sungen des FiUjn 

die Wegnahme 

der Lage vollt 

einen nochmall|gi 

birgskorps 

teils der Haltji: 

zu rechnen, 
zunutzen vers 

Polarmeer ergi 

des westlicher 

den. Admiral 
unterrichtet. 

ers, die ja auch grundsätzlich 

der Westfischerhalbinsel versehen, tragen 

uf Rechnung. Die Ski. hält daher 

en Hinweis für unnötig. Wenn das Ge- 
lichkeiten zur Wegnahme des West- 

insel sieht, so ist mit Sicherheit damit 

General Bietl diese Möglichkeit aus- 
1eht. Andernfalls müssen die sich im 

(benden Schwierigkeiten auch ohne Besitz 

Teils der Halbinsel überwunden wer- 
iJorwegen wird von Ski. in diesem Sinne 

ded 

IV. Skagerrak/ 

Skagerrak: 

Keine be: 

Uberwachungs- 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee t 

onderen Vorkommnisse. Planmäßiger 

und Bicherungsdienst(siehe 2027). 

Östliche Ostsee: 

Feindlage: Kar 

Feuer auf Kü 

Trenina im La 
Mehrere Feind 
schädigt oder 
"Okt.Revoluti 

schweren Rohn 

boote greifen 
ein. Bei Tran 

des Gegners. 

Kreuzer ist 

Zerstörer im 

.Befehlshaber D. meldet starkes Art. 

.! tenstreifen zwischen Peterhof und 

u fe des 2.10. ohne eigene Verluste. 
( ampfer werden durch Artilleiie be- 

in Brand geschossen. Linienschiff 

nn" schießt mit noch mindestens 2 

in. 2 U-Boote und mehrere Kanonen- 
östlich Kronstadt in Artilleiiekampf 

iportbewegungen geschickte Ablenkwendungen 

:)er gesterriyifiagebrannt gemeldete 
ilnwandfrei "Petropawlowsk", - Ein 

Hafen von Leningrad durch 21 cm getroffen. 



Ttatiim 
unb 

U^rjeit 

Angabe btä Ortt«, ffllnb, 
Sttgang, ©tltudjlung, <Sld)llgtclt 

btt Cu(t, 3I}onb|if)(ln u(m. 
^orfommnlffe 19 

i-10-41 Peindllche Minensuchtätigkeit wird nördlich 

Schepel beobf.chtet. 

Eigene Lagei Jn der Nacht zum 2.10. dreimaliger 

Feuerüberfall durch 5.MS-Flottille auf Südteil Halb- 

insel Bworbe $ösel). 
Finnische S-Boote versenken im Hafen von 

Hochland 2 rissische Minensucher vom Typ "Fugas". 

Ein russ. Sc)neilboot läuft auf finnisehern Schären 

auf und wird am 2.10. früh von deutschem Flugzeug 

in Brand geschossen. 
Jm übrigen keine besonderen Ereignisse. 

Ob. d.H. 

3 000 Mann n 
auf Seeweg n 

nach Südostei. 

möglichkeit(:! 

zu prüfen 

hafen zu me 

gestellung. 

ui. 

1«. 

beantragt Abtransport von etwa 
ach Abschluß der Kampfhandlungen auf ösel. 

ach Stettin zum schnellsten Weitertransport 

Gruppe Nord erhält Befehl Durchführungd- 

inschiffung möglichst ab Jnselhafen) 

d frühesten Zeitpunkt sowie Einschiffungs- 

en. Ski. Qu.A 71 veranlaßt Schiffsraum- 

Bäumen der H, tfenaperren in der Ostseet 

Jm Hinblick auf Notwendigkeit vordringlicher Räu- 

mung der Haf insperren Kolberg, Pillau und Memel 

zur Vermeidung weiterer Damjbferverluste beantragt 
Gruppe Nord luteilung einer Räumflottille aus dem West- 
raum, (siehe 1711). 

Ski. is ;^?h Anbetracht der gegenwärtig besonders 

schwierigen jage der Sicherungsverbände im Westraum 

nicht möglic diesem Antrag stattzugeben. 

Dalum 
unb 

»^rjeli 

Angabe beä OrltS, SBInb, TOtlltr, 
Seegang, 83eleud)tung, ®ld)llgtelt 

bec £ufl, 9Ronb(d)e(n u|t». 
53ortommnlffc 19 

a.10.41 Feindliche Mjnensuchtätigkeit wird nördlich 

Schepel heobt ehtet. 

Eigene läget Jn der Nacht zum 2.10. dreimaliger 

Feuerüberfal! durch S-MS-Flottille auf Südteil Halb- 

inael Snorbe (ösel). 
Finniacl.e S-Boote versenken im Hafen von 

Hochland 2 rmsische Minensucher vom Typ "Pugas'1. 

Ein russ. Sclnellboot läuft auf finnischer Schären 

auf und wird am 2.10. früh von deutschem Plugzeug 

in Brand gesihossen. 
Jm übrigen keine besonderen Ereignisse. 

Ob.d.H. 

3 000 Mann n 
auf Seeweg n 

nach Südosten 

möglichkeit(-! 

zu prüfen 

hafen zu meli. 

gesbellung. 

beantragt Abtransport von etwa 
ach Abschluß der Kampfhandlungen auf ösel. 

ach Stettin zum schnellsten Weitertransport 

Gruppe Nord erhält Befehl Durchführungd- 

inschiffung möglichst ab Jnselhafen) 

d frühesten Zeitpunkt sowie Einschiffungs- 

en. Ski. Qu.A VI veranlaßt Schiffsraum- 

Häumen der H efensperren ln der Ostsee: 

Jm Hinblick auf Notwendigkeit vordringlicher Räu- 

mung der Haf insperren Kolberg, Pillau und Memel 

zur Vermeidung weiterer Banjiferverluste beantragt 
Gruppe Nord iuteilung einer Räumflottille aus dem West- 

raum, (siehe 1711). 

Ski. is Anbetracht der gegenwärtig besonders 

schwierigen jage der Sicherungsverbände im Westraum 

nicht möglic ^diesem Antrag stattzugeben. 



■ Dutum 

tt$jttt 
Slngubt btä Ortt^, 3Bfnb, fflttltc, 
Seegang, Söeleudjtung, Slditigtelt 

ber £uft, 91?Dnb|d)eln u|m. 
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2.10.41 V. H a n d e 1 s s c h 

Eigene Schiffahrt» 

1 f f a h r t t 

Jn See befindliche Oummidampfer 

werden über ^eindlage unterrichtet, (aiehe 1537). 

Premde Schiffahrt! 

.S : 

über den gle 

a chen Handeln 

erklärt, daß 

daß amerik. 

wöhnliches Ai 

vielmahr um 

aammenfaasun^ 

laufe auf 

laufe handel 
Liberty-Schi 

d.h. Einheit!i 

Monaten in s 

werden, sodaf! 

erheblicher 

gerechnet we 

Stellung Ges 

im Jahre 
jedoch kaum 

Schiff8 

Geschäftsträger Washington berichtet 

chzeitigen Stapellauf von 14 amerikani- 

schiffen am "Liberty-Fleat-Day" und 

Massen-Stapellauf nicht etwa bedeutet, 

hiffe-Bauprogramm bereits jetzt unge- 

ismaß erreicht hat. Es handelt sich 

jroße Propaganda-Aktion, die durch Zu- 

aller für Spetember vorgesehener Stapel - 

en Tag erreicht wird. Bei 3 der Stapel- 

es sich um die ersten sogenannten 

fe des amerikanischen Hotprogramms, 

schiffe, die allerdings in den nächsten 

;ändig steigendem Maße vom Stapel laufen 

mit Beginn 1942 tatsächlich mit recht 

Ausdehnung des amerikanischen Bauprogramms 

den muß. Geschäftsträger hält Her- 

imttonnage von 4-4 1/2 Millionen BET 

2 für durchaus möglich. Jn diesem Jahr 
mehr als eine Million BEI zu erreichen. 

rerluste des feindlichen und dem Pelnd 

nutzbaren Handelsschiffsraums: 

(17) 

Da$ überbrüfte Monatsergebnis der Schiffsversen- 

kungen einsc iließlich der ital. Erfolge und der 
Beschlagnahm i ergibt für September ein Ergebnis 

von 148 für iroßbritannien fahrenden Schiffen 
mit zusammen 600 655 BET, dazu eine Beschäftigung 

von 74 Schif ’en mit rd. 350 000 BET, damit steigen 

die Gesamtve -lüste von Kriegsbeginn bis zum 30.9.41 

(von 3.Ski. iberprüftes Ergebnis) auf 11 868 518 BET 

versenkter I innage. 

■Saturn 

n$ätit 
Angabe bei Ortei, SBInb, ^Setter, 
S .gang, SBeleuditung, 6(d)tigtelt 

ber Cuft, 3Tionb|cf)eln ufm. 
SJortommniffc 

2.10.41 T. Handels, B eh 

Eigene Schiffahrt» 

i f f a h r t t 

Jn See befindliche Grunmidampfer 

werden über Feindlage unterrichtet, (siehe 1537). 

Eremde Schiffahrtl 

(17) 

.St: 

über den gle 

s chen Handeln 

erklärt, daß 

daß amerik. 

wöhnlichea Ai 

■vielmehr um 
sammenfassun£ 

laufe auf 

lüufe handel 
Liberty-Schi 

d.h. Einheitn 

Monaten in s 

werden, sodaf! 

erheblicher 

gerechnet we 

Stellung Ges 
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Geschäftsträger Washington berichtet 

chzeitigen Stapellauf von 14 amerikani- 

schlffen am "Liberty-Fleet-Day" und 

Uasaen-Stapellauf nicht etwa bedeutet, 

hiffe-Bauprogramm bereits jetzt unge- 
ismaß erreicht hat. Es handelt sich 

jroße Propaganda-Aktion, die durch Zu- 

aller für Spetember vorgesehener Stapel - 

en Tag erreicht wird. Bei 3 der Stapel- 

es sich um die ersten sogenannten 

fe des amerikanischen Hotprogramms, 

schiffe, die allerdings in den nächsten 

;ändig steigendem Maße vom Stapel laufen 

mit Beginn 1942 tatsächlich mit recht 

..usdehnung des amerikanischen Bauprogramms 

den muß. Geschäftsträger hält Her- 

imttonnage von 4-4 1/2 Millionen BRT 

2 für durchaus möglich. Jn diesem Jahr 
mehr als eine Million BET zu erreichen. 

rarluste des feindlichen und dem eine 

nutzbaren Haudelsschlffsraums; 

Das über )rüfte Monatsergebnis der Schiffsversen- 

kungen einsc hließlich der ital. Erfolge und der 
Beschlagnahm i ergibt für September ein Ergebnis 

von 148 für Iroßbritannien fahrenden Schiffen 
mit zusammen 600 655 BRT, dazu eine Beschäftigung 

von 74 Schif ’en mit rd. 350 000 BET, damit steigen.- 

die Gesamtve'luste von Kriegsbeginn bis zum 30.9.41 

(von 3.Ski. überprüftes Ergebnis) auf 11 868 518 BRT 

versenkter Tmnage. 
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holl.Dampfers 'Juva" (4 652 t) etwa 400 sm westlich der 

Porcupine Bank 

Eigene lagei 

U431 me l(i 
Die im 0p 

fassung Geleit 

aufklärung unt 

et Versenkung eins 5 000 Dampfers, 
jebiet stehenden Boote werden über Er- 

auges auf Westkürs in Qu.Al 6262 durch luft- 
jrrichtet. 
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Erfolge I 

16.9. - 1.10. 
Schulz, Wilh.) 

O 201 18 

30 000 BRT, da 

D 203 (0 

von 2 Schiffe:! 
gehört. 

TJ 69 1.9 

(Erfolge waren 

B, IV). 

Kurzbericht U 124} Operation vom 

neidet Versenkung von 44 000 BRT (Kptl. 

9. - 30.9. Versenkung von 7 Schiffen mit 
u 1 Sicherungsfahrzeug.(Oblt.z.S.Schneei. 

>lt.Mützeiburg) 20.9. - 30.9« Versenkung 

mit 20 000 BRT. 3 weitere Torp.Treffer 

- 1.10. kein Erfolg. 

bereits bekannt., Kurzberichte siehe Teil 
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ge Schutzobjekte an dem U-ßootageleit 

ni 
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D-Booteeinsat Im Nordmeeri 

Ski. hat e BdU zur Beurteilung dee Einsatzes 

der Nordmeerb'iote aufgefordert, nachdem Admiral 

Norwegen in e 

gen Einsatz S 

lehnt der BdU 
schieden ab. 

ner durchaus positiven Perm zu dem bisheri- 

;ellung genommen hatte. Jm Gegensatz hierzu 

den Einsatz von U-Booten im Nordmeer ent- 

Als Gründe führt der BdU an: Geringe bis- 

herige Erfolgi (Peindverkehr mit kleinen Schiffen, un- 

günstige navigatorische Verhältnisse). - Pestsetzen 

Engländer in liurmansk kann mit U-Booten nicht verhindert 

werden. - Kriegsentscheidung fällt im Kampf gegen 

englische Zufuhr im Atlantik - jedes Abziehen von Boo- 

ten für Nebenaufgaben ist zu vermeiden. (z.Zt. 

im Nordatlant k nur 4 Boote und 4 auf Ausmarsch). 

BdU dahe:- der Auffassung, daß Schwächen oder zeit- 

liches Hinausachieben wirkungsvollen U-Bootskrieges 

gegen England durch Abstellen von U-Booten für Neben- 

aufgaben grün Isätzlich falsch ist. Angesichts Er- 

schwerung Ang’iffsverhältnisse hält BdU die sofortige 

Konzentration aller U-Boote auf Hauptaufgabe für umso 

dringender. 

(Siehe in Einzelnen Beurteilung des BdU in KTB 

Teil C Heft ly unter 2.10.) 

Die Ski. 
grundsätzlich 

stimmt zwar den Gedankengängen des BdU 

zu, sieht aber z.Zt. keine Möglichkeit, 

um die vom Bd’I naturgemäß angestrebte hundertprozentige 

Konzentration der U-Boote im Atlantik zu erreichen. 
Die Lage im Nordraum und die entscheidende Wich- 

tigkeit der N ichschubtransporte nach der Polarküste 
die zu der ei ideutigen Weisung des Führers zur Entsen- 

dung von U-Bo>ten führte, verlangt den Einsatz der Boote 
im Nordmeer n cht nur aus militärischen Gründen, sondern 

als Ehrenpfli :ht der Marine. Auch eine Abstellung von 
Booten für wi :htige Geleitaufgaben (Troßschiffe, Hilfs- 

kreuzer, JJristn, Blockadebrecher) kann zwar auf wichtige 
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dung von U-Bo>ten führte, verlangt den Einsatz der Boote 
im Nordmeer n .cht nur aus militärischen Gründen, sondern 
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Ostfront: 

Unters 

Bes o n d 

ützung Heeresoperationen. 

; r e 3 i 

Zur See-Luft lis tiing: 

OL.d.L./Jnspektion See tritt in Schreiten 

von Ende Sep:eraher für Weiterbau der "Bv 138" 

ein, die sic.i für die anfallenden Aufgaben im Küsten- 

überwachungs lienst wie für Verbindungs- und Nachschub- 

gewisser Motorenmängel grundsätzlich 

durchaus bewkhrt hat und auch voh Luftflotten laufend 

angefordert wird. (Einsatz in Nordnorwegen und Nord- 

itsicherung und U-Bootsbekämpfung in der 

rbindungsaufgaben Jtalien - Griechenland 

’rikaverkehr, im Schwarzen Meer!) 
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in Ergebnis, daß ein gewisser Bestand an 

für bestimmte Aufgaben von entscheiden- 

ist und nicht entbehrt werden kann. 
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L Jn 8 kommt 
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Seeflugzeugei 

der Bedeutun ; 

Alle Aufgabe i können nicht durch Eadflugzeuge übernommen 

werden, wenn auch die Entwicklung der Technik und der 

Kriegslage »inen Einsatz der "Seefemaufklärsr 

in ursprüngl .ch gedachtem Sinne und in stark feindge- 

fährdetan Ge sieten heute verbietet. Auch Se»*ir bei größe- 

rer Anzahl " 3v Jl22n wird mittleres Seeflugzeug noch 

Bedeutung hasen. L Jn 8 tritt der Auffassung weiter 

Kreise nachd hicklich entgegen, daß Einsatz von See- 

flugzeugen n ir für reine Marineaufgaben in Präge 

kommt . Das srifft nicht zu. Außer den Aufgaben für 

die Kriegsma’ine (Überwachung von Seegebieten, Geleit- 

sicherung un 1 U-Bootsbekämjjfung) fallen dem See- 

flugzeug heu ;zutage wichtige Aufgaben für Heer ufad 

Luftwaffe zu. wie Großraumtransport, Verbindungsdienste, 

Einsatz in giländemäßig schwierigen Gebieten und See- 

notdienst! 

22 
Xotum 

unb 
Ufjr&eit 

Angabe bt« Ortcfl, ©inb, ffietttr, 
ßetgang, ©rfeud)tung, e(d)tfgWt 

btc Cuft, STlonbfrfjdn u|m. 
^orfommntHe 

2.10.41 s. 

(22) 

Ostfront; 

Unters 

Bes o n d 

Utzung Heeresoperationen. 

j r e s ; 

Zar See-Iuft üstüng; 

Ub.d.L. 

üterwachungs 

dienste trot 

lnspektion See tritt in Schreiten 

von Ende Sep:ember für Weitertan der "Bv 138" 

ein, die sic i für die anfallenden Aufgaben im Eüsten- 

lienst wie für Verbindungs- und Nachschub- 

gewisser llotorencängel grundsätzlich 

durchaus bewthrt hat und auch voh luftflotten laufend 

angefordert wird. (Einsatz in Nordnorwegen und Nord- 

meer zur Gel äitsicherung und U-Bootsbekämpf ung in der 
■^gäis, für V irbindungsaufgaben Jtalien - Griechenland 
und im Norda frikaverkehr, im Schwarzen Meerl) 
I Jn 8 kommt auf Grund der Kriegserfahrungen zu dem 

sehr richtig in Ergebnis, daß ein gewisser Bestand an 
Seeflugzeuge t für bestimmte Aufgaben von entscheiden- 

der Bedeutun ; ist und nicht entbehrt werden kann. 
Alle Aufgabe i können nicht durch Badflugzeuge übernommen 
werden, wenn 
■Kriegslage 

auch die Entwicklung der Technik und der 

:inen Einsatz der MSeefemaufklarer " 

in ursprünjl .ch gedachtem Sinne und in stark feindge- 
fährdeten Ge jieten heute verbietet. Auch Ebei größe- 

rer Anzahl " 3v A22" wird mittleres Seeflugzeug noch 

Bedeutung ha )en. L Jn 8 tritt der Auffassung weiter 

Kreise nachd Tücklich entgegen, daß Einsatz von See- 

flugzeugen n ir für reine tlarineaufgaben in Frage 
;rifft nicht zu. Außer den Aufgaben für 

die Kriegsma'ine (Überwachung von Seegebieten, Geleit- 

sicherung un l U-Bootsbekärapfung) fallen dem See- 
zutage wichtige Aufgaben für Heer uhd 
wie Großraumtransport, Verbindungsdienste, 

Einsatz in g iländemäßig schwierigen Gebieten und See- 

notdienst! 

flugzoug heu 

Luftwaffe zu 



; unb 
Hfirjcit 

Slngabe brä Octt^, ®inb, fficlltr, 
Seegang, Söeleuditung, cldiligteit 

bec Cu(l, 9Honb|(i)eln u(m. 
5?DrfommniffE 

2.10.41 

(23) 

Die Ski. stimmt diesefc Stellungnahme der 

L.Jn 8 vollau ’ zu. dazwischen hat Generalstah 

Luftwaffe in Besprechung Ende 9. bereits entschieden, 
daß ein Abstoppen des Weiterbam der "Bv 138" auf 

Grund z.Zt. n )ch bestenender technischer Mängel 

nicht beabsi ;htigt ist. Vorgesehenes Umrüstungs- 
jeeetaffeln bleibt daher bestehen 

3» 2/406, 3/406, 3/906, 2/506, 1/906, 

.nd dann später 6 Bv 138-Staffeln 
Seeflugzeug-(Schwimmer) staffeln 

sowie Gruppen 125 und 126) vorhanden. 
Ski. auf -knfatellung einer weiteren Ar.196- 

G äleitsicherung der Afrikatransporte (Mittel- 

ilien) ist anerkannt worden. Aufstellung 

Dabei zwingt die bedenkliche Lage 

rluste bei Afrikatranaporten zur Heran- 

satzungen der beiden Bordflieger- 

ahme hat zwangsläufig Absinken U-Jagd- 

isee und Westraum zur Volge. Ausgleich 

durch vermehrten Einsatz Ju 88 der Gruppe 

Atlantik - durch zusätzliche U-Jagd 

.406 mit He 115. Entsprechende Weisung 

m, F.d.L. usw. 

Programm der 

in Heihenfolg 

1/406. üü**- s; 

und.weitere 8 
(1/196, 5/196 
Forderung der 

Staffel für 

meerraum - 

ist befohlen, 

der Schiffsve 

Ziehung von 

staffeln. M, 

kräfte in Nor 

wird versucht 
506 und - im 

durch K.Fl.Gr 

geht an Gruppe: 

Sis 

Ba 

aßng 

VIII, Mlttelmee 

Feindlage» 

Westl. Mitte 

r k r i. e g f ü h. r. u n g 

lichkeit 

braltar ein^i 

"Ark Royal" 

Imeer; Nach K.O.Spanien besteht Hög- 

aß ein Teil des am 1.10. morgens in Gi- 

elaufenen Flottenverbandes ("Rodney", 

3 Kreuzer und 6 Zerstörer) vom Atlantik 

^ntum 
; Unb 
it^rjcit 

5lngabe bea Octtä, fflinb, fflelltr, 
6-cgnng, Sötltutblung, clcbllgtell 

btr Cufl, SnonbfAcln u|ro. 
Slorfommntffc 

2.10.41 

(23) 

Die Ski. stimmt dieselr Stellungnahme der 

L.Jn 8 voHau ’ zu. .Inzwischen hat Generalstah 

Luftwaffe in Besprechung Ende 9* bereits entschieden, 

daß ein Abstoppen des Weiterbaw der "Bv 138" auf 

Grund z.Zt. n )ch bestehender technischer Mangel 

nicht beabsi :htigt ist. Vorgesehenes Umrtistungs- 

Seestaffeln bleibt daher bestehen 

M 2/406, 3/406, 3/906, 2/506, 1/906, 

.nd dann später 6 Bv 138-Staffeln 

Seeflu#zeu«-(Schwimmer) staffeln 

sowie Gruppen 125 und 126) vorhanden. 

Ski. auf Aufstellung einer weiteren Ar.196- 

G äleitsicherung der Afrikatransporte (Mittel- 

ilien) ist anerkannt worden. Aufstellung 

Dabei zwingt die bedenkliche Lage 

rluste bei Afrikatransportet zur Heran- 

satzungen der beiden Bordflleger- 

ahme hat zwangsläufig Absinken U-Jagd- 

isee und Westraum zur kolge. Ausgleich 

durch vermehrten Einsatz Ju 88 der Gruppe 

Atlantik - durch zusätzliche D-Jagd 

.406 mit He 115. Eötsprechende Weisung 

in, E.d.L. usw. 

Programm der 

in Heihenfolg 

1/406. Si£r s 

und.weitere 8 

(1/196, 5/196 

Forderung der 

Staffel für 

meerraum - 

ist befohlen, 

der Sohiffsve 

Ziehung von 

staffeln. H 

kräfte in Hör 

w ird versucht 

506 und - im 

durch K.Fl.Gi 

geht an Gruppe: 

Sis 

Bä 

s3ne 

VIII. Mit telme e 

Feindlage» 

Westl. Mitte 

r k r i. e -g f. li h. r. u n g 

Imeer» Nach K.O.Spanien besteht Mög- 

lichkeit , daß ein Teil des am 1.10. morgens in Gi- 

braltar eingelaufenen Flottenverbandes ("Eodney" 

"Ark Hoyal"j 3 Kreuzer und 6 Zerstörer) vom Atlantik 



Datum 
unb 

Utjrjeit 

Slngabe brt Ortt«, ®lnb, ffltlttr, 
Setgang, S)eleud)tung, Sld)tfgtelt 

btt Üuft, ÜDanbltbeln u|m. 
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2.10.41 gekommen ist 

mittags in Gi 

Weitere 

gesichteten 

nicht vor. 

Beschädigte "Helson" hat 2.10. 

iraltar eingedockt. - 

Meldung über den am 30.9. hei Tres Porcas 

istwärts fahrenden Peindverband liegt 

Mittl. und ös 

stellte am 1. 

nach Osten d 

in Alexandrien 

;1. Mittelmeers Jtal. Punkaufklärung 
des durch Sizilienstraße 0. Einlaufen 

u;'chgebrochenen britischen Geleitzuges 
fest. 

Lage Jtalleni 

tJ 

h.i 

Nach itai 

bei Angriff ai 

störer 'mit To 
("Dlaspro") 

angegriffen 

wird für durclfci 

worden sind(s: 
Jn Nach 

auf Tripolis. 

Meldung hat U-Boot "Serpente" am 29.9. 
feindlichen Schiffsverband einen Zer- 

npedo getroffen, ein anderes U-Boot’- 

t großen Schiffsverband mit 4 Torpedos 

d zwei starke Explosionen gehört. Es 

aus möglich gehalten, daß Treffer erzielt 

ehe auch Bericht 2207). 
zum 2.10. erneuter starker Luftangriff 

Nordafrlkatranaport( 

von Neapel nach Bengasi laufenden 

na" und "Castellon" läuft "Savona" 2.10. 
Bampfer "Castellon" wird bedauerlicher^ 

Iverlust gemeldet! Nähere Meldungen fehlen 

Von de* 

Dampfern "Save 

in Bengasi eil 
weise als Tote! 

noch. 
48.Trans^ortstaffel( 6 Dampfer)lauft abends aus 

Neapel ausr- 

Xmtum 
unb 

Angabe brf Orte«, SBInb, Weller, 
Seegang, ©eleudjlung, Sldillgtelt 

bet Sufi, SliDnbltfjrfn ufm. 
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2.10.41 gekommen iel; 

mittags in Qi 

Weitere 

gesichteten 

nicht vor. 

Beschädigte "Helsen" hat 2.10. 

iraltar eingedockt. - 
Meldung über den am 30.9. bei Tres Porcas 

istwärts fahrenden Feindverband liegt 

Mittl. und ös 

stellte am 1. 

nach Osten du;' 

in Alexandrien 

;1. Mittelmeers Jtal. Funkaufklärung 
des durch Sizilienstraße 0. Einlaufen 

chgebrochenen britischen Geleitzuges 
fest. 

Lage .Italien t 

.uf 

Hach itaf 

bei Angriff ai 

störer •mit To 
("Diaspro") ha 

angegriffen uni 

wird für durcl.i 

worden sind(s: 
Jn Nach 

auf Tripolis. 

Meldung hat U-Boot "Serpente" am 29.9. 
feindlichen Schiffsverband einen Zer- 

npedo getroffen, ein anderes U-Boot’’ 

t großen Schiffsverband mit 4 Torpedos 

d zwei starke Explosionen gehört. Es 

aus möglich gehalten, daß Treffer erzielt 

ehe auch Bericht 2207). 
zum 2.10. erneuter starker Luftangriff 

Hordafrikatranaporti 

von Neapel nach Bengasi laufenden 

na" und "Castellon" läuft "Savona" 2.10. 
Dampfer "Castellon" wird bedauerlicher^ 

Iverlust gemeldet! Nähere Meldingen fehlen 

Von dei 

Dampfern "Savi 

in Bengasi eii 

weise als Tot^ 

noch. 

49.Trans^ortstaffel( 6 Dampfer)läuft abends aus 

Neapel aus.- 



j®(Ku 

Utlb 
^um 

f unb 
n^rjeit 

2.10.4-1 

(24) 

Slngabt b(ä Octt#, ffllnb, ffltltec, 
Strgang, ®t!tud)lung, e(d)tlgtell 

bec Euft, 31!i)nb|d)e(n u(n). 

B 8 a o n d e 

1 j) -Den seh-*’ 
über Unte 
nach Bard 

2335 
der harvo 
Kpt. Wilfc 
danken, 
durch fei 
deutlichei 
die z.Zt 
dia aussc 

D l! 

di 

i-niereaaanten, hemerkenewerten Kurzbericht 
■nehmung Dampfer "Almena" von Piräua 
a siehe KTB Teil 0 Heft XIV unter 2.10. 
s Gelingen der Unternehmung ist neben 

ragenden Führung des Schiffes durch 
termann, reinen Glücksumständen zu ver- 
schiff im Hafen von Bardia stärkstena 

.ndliche Angriffe gefährdet. Bericht gibt 
Einblick in tatsächliche Verhältnisse, 

regelmäßigen Nachschubverkehr nach Bar- 
ihließen. 

2.) Umorgi 

Nordafrika 
siehe in XT3 

3.) Ver 

30.9. getrof: 
lung des de 
im Uittelme 

a) X.Fl.Korb 
Geleitsc 
Weatküst 
Dema, s 

b) Für beso 
nach 
Sizilien 
schütz i 
tigkeit 
X.Fl.Koi 

Sorfommniffe 

;anisation des Seetransportwesens in 
ind der Steuerung der Afrikatransporte 

Teil C Heft XIV. 

lindungsstab Horn übermittelt die am 
fenep Neuregelung der Aufgabenvertei- 

itschen X.Fl.Korps und der ital. Luftwaffe 
irs 

s übernimmt aus .jetziger Einsatzbasis 
iutz Seetransporte entlagg der griech. 
3 oder von Griechenland nach Bengasi und 
owie für Küstenverkehr Bengasi - Demä. 

iders wichtige Seetranq? orte von Italien 
olis hat X.Fl.Korps mit kurzfristig nach 
bzw. Afrika verlegten Kräften Geleit- 

tal. Luftwaffe zu überlagern. über Wich- 
Transporte entscheidet tfdr. General des 
ps ! ! 

unb 
W^rjcit 

Singabt bei Octtf, SBinb, ffltltec, 
Sttgang, S3.!tud)lung, eid)t(gft(t 

btt Euft, 3Honb|d)tln u|m. 
Sotfommniffe 

2.10.4-1 

(24) 

Beaon d e 

1 j) -Den sehi- 

über Unte 

nach Bard 

2335 

der hervo 

Kp-fc. Wilt 

danken, 

durch fei: 

deutlichet 

die z.Zt 

dia aussc 

D l; 

d i 

interessanten, hemerkenamerten Kurzbericht 

•nehmung Dampfer "Almena" von Piräus 

a siehe KTB Teil 0 Heft KIT unter 2.10. 

s Gelingen der Unternehmung ist neben 

ragenden PUhrung des Schiffes durch 

termann, reinen Glücksumstanden zu ver- 

schiff im Hafen von Bardia stärkstens 

.ndliche Angriffe gefährdet. Bericht gibt 

Einblick in tatsächliche Verhältnisse, 

regelmäßigen Nachschubverkehr nach Bar- 

hließen. 

2.) Umor^i 

Nordafrika 

siehe in KT 3 

;anisation des Seetransportwesens in 

md der Steuerung der Afrikatransporte 

Teil 0 Heft XIV. 

3.) Veraindungsstab Hom übermittelt die am 

30.9. getroffeneji Neuregelung der Aufgabenvertei- 

lung des deitschen X.PI.Korps und der ital. Luftwaffe 

im Uittelme ar: 

a) X.PI.Korps übernimmt aus jetziger Einsatzbasis 

Geleitsciutz Seetransporte entlagg der griech. 

Westküeta oder von Griechenland nach Bengasi und 

Dema, sawie für KUstenverkehr Bengasi - Demä. 

Pür besoiders wichtige Seetranq? orte von Jtalien 

nach Tripolis hat X.PI.Korps mit kurzfristig nach 

Sizilien bzw. Afrika verlegten Kräften Geleit- 

schutz ital. Luftwaffe zu überlagern. Ober Wich- 

tigkeit Transporte entscheidet Kdr. General des 

X.PI.Korps ! 1 

L) 



- 

Dutum 
unb 

Utjtjett 

Angabe btß OrltS, ®lnb, fflttttt, 
Sttgang, ©tl(ud)tung, tSld)tlgtell 

btt Cuit, 9IJonb|ti)tln u|m. 

.10.41 

(25) 
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o) X.F1.Zorp3 wird Ü-Bootssicherung vor Bengasi 
und Derna verstärken. 

d) Entsprechand Erfordernissen Geleiteohutzes wird 
zwischen Ltal. Luftwaffe und X .PI.Korps festge- 

legte Ireinungslinie entlang 22° Ost his etwa 

20° Ost uid unter Einheziehung Küstenvorfeldes von 
Bengasi n ich Westen verlegt. 

(Jm Ein seinen siehe lliederschrif t der Neurege- 
lung und Vorschläge des Mar.Verh.Stabes Rom für Einsatz 
X.Pl.Korps, denen SkJ.. voll zustimmt, die .jedoch wegen 

Kräftemangels zunächst nicht verwirklicht werden können 

in KTB Teil C Heft XIV Vfg.Nr.39l. 

4.) Deutsche Sees treitkräfte im Mittelmeers 

ci 

Verbindung! 

erstdb Gruppe 

liehen Boote 

richtet. Deut 
Übernahme der 

Mittelmeer.( 

3 Wa wirfi 

Boote Mitnahi 

jsstab Rom wird Uber Eintreffen je einer 

I- und R-®oote für Ende November, der rest- 

s Ende Dezember im Mittelmeer unter- 

acher Admiral Rom erhält Weisung zur 
Führung vom Zeitpunkt Eintreffens im 

.1000). 

angewiesen für die Überführung der 

e von Minen zunächst nicht vorzusehen. 

Bereich Gruppe Süd 

Schwarzes Mee: 

Odessa - Sewab 

Stellungen. 
Eigene 

gesetzt 

Gruppe 

von Odessa 

daß Verwendung 

Mine i; 

S id 

un 1 

Xgäis» Keile Veränderung der Lage. 

\ Mittlerer Schiffsverkehr im Gebiet 

topol, sonst keine besonderen Pest- 

beiten an Minensperre Varna werden fort- 
.suohdienst planmäßig, (s.2357). - 

wird erneut auf Wichtigkeit Verminung 

Noworossisk, sowie daraufjhingewiesen, 

;sgrenze für Luftminen mit Fab III und XI 

- u- 

latum 
unb 

Ittirjelt 

Angabe bei Ortet, Sllnb, Sletter, 
Seegang, ©eleud)tung, Slrfjllgtelt 

bec £uit, Sltonblifeeln u|ro. 

■10.41 

(25) 

o) 

d) 

u id 

I.Fl.Korp 3 

and Berna 

Entsprach 

zwischen 

legte Tr 

20° Ost 
Bengasi 

(Jm Ein 

lang und Vors 
Z. Fl.Korps, 

Kräf temangels 

in KTB Teil 

3}orfommn(ffe 24 

wird U-Bootssicherung vor Bengasi 
verstärken. 

tänd Erfordernissen Geleitschutzes wird 

Ltal. Luftwaffe und Z .Fl.Korps festge- 

■e inungslinie entlang 22 Ost his etwa 
unter Einbeziehung Küstenvorfeldes von 

ich Westen verlegt. 

ieinen siehe Niederschrift der Neurege- 
ihläge des Kar.Verb.Stahes Rom für Einsatz 
men Sk}., voll zustimmt, die .jedoch wegen 

zunächst nicht verwirklicht werden können 

Heft ZIV Vfg.Nr.39K 

4.) Deutsche Sees treitkräfte im Kittelmeer» 

Verbind up 

erstell Gruppe 

liehen Boote 

richtet. Deut 
Übernahme der 

Mittelmeer.( 

S Wa wir 

Boote Mitnahh' 

gsstab Rom wird über Eintreffen je einer 

1- und R-®oote für Ende November, der rest- 

lis Ende Dezember im Mittelmeer unter- 
joher Admiral Rom erhält Weisung zur 
Führung vom Zeitpunkt Eintreffens im 

i.lOOO). 

I angewiesen für die Überführung der 

e von Minen zunächst nicht vorzusehen. 

Bereich Gruppe Süd 

Ägäis) Kei: i e Veränderung der Lage. 

Schwarzes Meeh) Mittlerer Schiffsverkehr im Gebiet 

Odessa - Sewastopol, sonst keine besonderen Fest- 

stellungen 
Eigene Ai1 

gesetzt. Kinejii 

Gruppe S 

von Odessa unfl 

daß Verwendun 

beiten an Minensperre Varna werden fort- 
.suchdienst planmäßig, (s.2357). - 

lid wird erneut auf Wichtigkeit Verminung 
Noworossisk, sowie daraufjhir gewiesen, 

;sgreiize für Luftminen mit Fab III und ZI 



fi ^ IHlb 
n ttfjräelt 

änaabe bt« ®inb, ®ttter, 
Seegang, ©eleudjlung, Slrfillgtelt 

bee Cu|t, 9Uonb|d)ein u|tB. 
5?ocfommniffc 

2.10.4t nicht 20 , sdndern 30 m beträgt. Somit ist LM-Eiii- 

aatz in der gesamten Bucht von Noworoasisk möglich. 

Bucht auch at Ausgang zwischen den Sünden besonders 

günstig für Ip-Einsatz. 

II. Heereslage 

Heeresgruppe Süd; Verstärkung des Gegners 

Bei rumänischen Truppen im 8 durch- auf der Krim 

stoßener Keir 

Pz.Gr.1 durcl" 

und stößt na 

Haumgewinn 

d wird abgewehrt uhd eingeschlossen, 

bricht Feindtont in südlicher ßichtung 
dh Warwarowka vor. 17.Armee örtlicher 

f chlechtwetterlage. 

Heereagi 

Pz.Gr.2 kämpi 

durchbrochen 
ostwärts Se' 

angriffe des 

"Taifüin" an 

uppe Mitte» -Feind wglcht vor Angriff 

end aus. Der Abschnitt Sewsk Feindfront 

XXIV.A.K. mit 4.Pz.Div. 40 km nord- 
vjsk. Teilweise an der Front heftige Gegen- 

Feindes. Bereitstellung zum Angriff 

gesamter Front planmäßig. 

Heereadruppe Hordt Feind erneut zu starken 
Angriffet übej gegangen, die abgewiesen wanden, Fort- 

setzung Besctießuhg Leningrad. (Kirow-Werke und 

und Gas- und E-Werke). 

Finnische Front» 

Fortsetiung der Angriffe der Karel.Armee. 

*JAm 

I i1 mb 
■Ufjräelt 

ängabt btä Ort.p, ffilnb, ffltlltc, 
Sttgang, SPelfudjmng, Sldillgtelt 

btt Cuft, 51tonb|d)tln u|m. 
^orfommniffc 

2.10.48 nicht 20 , s 

satz in der 

Bucht auch ar 

günstig für 

cndern 30 m beträgt. Somit ist XiM-Eiri- 

< esamten Bucht von Homorosaisk möglich. 

Ausgang zwischen den Sänden besonders 

■Einsatz. IM' 

II. Heeres läge 

Heeresgi uppe Süd; Verstärkung des Gegners 

Bei rumänischen Truppen im S durch- 

d wird abgawehrt uhd eingeschlossen, 

bricht Beindjfont in südlicher Sichtung 
th Warwarowka vor. 17.Armee örtlicher 

ichlechtwetterlage. 

auf der Krim 

stoßener Eeir 
Pz.Gr.1 durch 

und stößt na 

Raumgewinn 

Heeresgi 

Bz.Gr.2 kämpl 

durchbrochen 

ostwärts Se 

angriffe des 
"Taifüin* an 

uppe Mittel -Feind weicht vor Angriff 

end aus. Der Abschnitt Sewsk Feindfront 

XXIV.A.K. mit 4.Bz.Div. 40 km nord- 
vJsk. Teilweise an der Front heftige Gegen- 

Feindes. Bereitstellung zum Angriff 

gesamter Front planmäßig. 

Heeresgruppe Hordt Feind erneut zu starken 

Angriff et übel g 
Setzung Besch 1 

und Gas- und 

gegangen, die abgewiesen warden, Fort- 
ießuhg Leningrad. (Kirow-Werke und 

E-Werke). 

Finnische Front« 

Fortset ung der Angriffe der Karel.Armee. 



25 Datum 
unb 

«tirjett 

Eingabe btä Orteä, ®lnb, 
Setgang, ©tleud)tung, Sld)llgtelt 

bet 9Ttonb|d)eln u|tD. 
53orfommntffe 

C/3kl. 

Bes o n d e 

Jn einem 

res» 

Schreiben vom 25.9. übermittelt finni- 

scher Oberbefehlshaber/Peldmarschall Mannerheim,seine 
Gedanken zur la, 

der finnischen 
baldmöglichste 

Ausstattung mit Winterausrüstung. Verringerung finn. 

Armee auf 15 C 00_Mann vorgesehen. Bildung leichter 
mit vollst. Winterausrüstung versehener, gut manövrier- 
fähiger Brigacen. 

Vorschläge füi 

Portsetz 

in Richtung Mu n 

Bahn, Ab trennt i. 
Weiteres 

relischer landfe 

s chw ere Arti 11 e: 

ung Angriffe nördlich Petrosawodsk 
man- —Bahn , Abschneidung Kurman-Archangel- 

g Peindkräfte im Norden. 
Vorgehen der finnischen Truppen auf Ka- 

nge gegen Leningrad ohne Panzer und 

rie wird nicht für möglich gehalten. 

ge und die Ziele und weiteren Möglichkeiten 

Armee. Herannahender Winter erfordert 
Umorganisation der Armee und vollkommene 

Winter: 

i/m- 

o 
TI 

Xtttaat 
unb 

n^qcU 

Angabe bc» Orltä, ®lnb, SBcMtr, 
S.-gang, ©tltutfjlung, Sld)llgttlt 

btt Cufi, 91)onb[tf)tln u|ro. 
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illSaAl 

O/Skl. 

Bes o n d e r e s > 

Schreiten vom 25 •9* übermittelt finni- 

Ishaber, Peldmarachall Mannerheim,seine 

Ilage und die Ziele und weiteren Möglichkeiten 

Armee. Herannahender Winter erfordert 
Umorganisation der Armee und vollkommene 

ilt Winterausrüstung. Verringerung finn. 
COO Kann vorgesehen. Bildung leichter 

mit vollst. Winterausrüstung versehener, gut manövrier- 
fähiger Brigaden. 

Jn einem 

scher Oberbefe(h 
Gedanken zur 

der finnischen 
baldmöglichste 

Ausstattung m: 
Armee auf 15 

Vorschläge füi 

Portsetz 

in Richtung Muri 

Bahn, Abtrennu i. 
Weiteres 

relischer Xandle 

s ch-.v ere Arti 11 e: 

ung Angriffe nördlich Petrosawodsk 
man^ —Bahn , Abschneidung Kurman-Archangel- 

g Peindkräfte im Korden. 
Vorgehen der finnischen Truppen auf Ha- 

nge gegen Leningrad ohne Panzer und 

rie wird nicht für möglich gehalten. 

Winter: 

vm- m 



SJotiim 
Oj^unb 

IHjvjcit 

-W'   
Eingabe bcö OrteS, ?B(nb, ©etter, 
©eegang, S3eleud)tung, e(d)ttgfe(t 55otfoninintffC 

ber Cuft, ©onbfd)e(n u|tD. 

«otmn 
i,Aunb 

Slngobe bcä Octeä, ffllnt), ffletltr, 
€tcgang, ^tleudjlung, €ld)llgttlt 

bcc Cuft, 9nonb|d)cln u|m. 



- fcp 

Datum 
unb 
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SIngabe beg Orte«, ©inb, ©etter, 
Seegang, ©eleudjtung, S(d)tlgfelt 

ber Cuft, 5Ttonbfrf)ein uito. 
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^.10.41 n d e olitische Nachrichten 

England 

Botschafl er Halifax erklärt hei Bückkehr aus USA, 

daß England wchl zur Offensive übergehen wolle, daß 

es aber vernürftig genug sei/nichts militärisch Undurch- 

führbares zu intemehmen. Wenn die englische Armee bis- 

her noch nichl 

habe, so zeige 

Sowjet 

an der europäischen Küste Fuß gefaßt 

dies nur, daß die Führung die Zeit 

hierfür noch rieht für reif halte. Deutschland habe 

trotz des Ruseenfeldzuges die Initiative noch in den 

Händen und hat e weiter die Möglichkeit seine Kräfte 

an verschiederen Stellen einzusetzen. 

Regierunf Churchill erhielt im Unterhaus ein- 

stimmiges Vertrauensvotum. Vorsitzender des Unterhauses 

erklärt, die Interstützung der Sowjetunion durch Eng- 

land erfolge rieht zur Verteidigung marxistischer leh- 

ren sondern zir Verteidigung des russischen Bodens. 
Jm Verlaif der Sitzung Herausgabe der Mitteilung, 

daß die Zuckerration in England ab November heraufge- 
setzt würde. 

ß 1 a n d i 

Auslandsiresse bringt Nachricht, daß die Vertre- 

ter der engl, und amerikanischen Regierung auf der Mos- 

kauer Konferer z persönliche Botschaften Churchills und 

Roosevelts ar Stalin überbracht hätten. 

Nach Mitleilung von neutraler diplomatischer Sei- 

te hat Stalin der engl. Regierung angeblich Abschluß 

- K' 

®atum 
unb 

nf|tjell 

5.10.41 

Angabe b;8 Octeä, ®(nb, SBtütr, 
Steqang, SStltudjIung, Eldjllgttlt 

btc Guft, 9nDnb[d)tln u|ts. 

Bes ondere P o 

England 

53orfommniffe 26 

litisohe Nachrichten 

er Halifax erklärt hei Eückkehr aus USA, Botschafl 

daß England wchl zur Offensive übergehen wolle, daß 

ea aber vernürftig genug sei/nichts militärisch Undurch- 

führbares zu intemehmen. Wenn die englische Armee bis- 

her noch nichi-.an der europäischen Küste Fuß gefaßt 

habe, so zeigs dies nur, daß die Führung die Zeit 
hierfür noch rieht für reif halte. Deutschland habe 

trotz des RUSEenfeldzuges die Jnitiative noch in den 

Händen und hat e weiter die Möglichkeit seine Kräfte 

an verschiederen Stellen einzusetzen. 

Regierunj Churchill erhielt im Unterhaus ein- 
stimmiges Verl rauensvotum. Vorsitzender des Unterhauses 

erklärt, die Interstützung der Sowjetunion durch Eng- 

land erfolge rieht zur Verteidigung marxistischer leh- 

ren sondern zi r Verteidigung des russischen Bodens. 
Jm Verlaif der Sitzung Herausgabe der Mitteilung, 

daß die Zuckerration in England ab November heraufge- 
setzt würde. 

S o w .1 e t r u ß 1 a n d ! 

Auslandsiresse bringt Nachricht, daß die Vertre- 

ter der engl, und amerikanischen Regierung auf der Mos- 

kauer Konferer z persönliche Botschaften Churchills und 
Roosevelts ar Stalin überbracht hätten. 

Nach Mitleilung von neutraler diplomatischer Sei- 

te hat Stalin der engl. Regierung angeblich Abschluß 



jcntiim 

TO 
«Ijtjcit 

Slngabe btä Ortt«, ®ini), 9Belltc, 
Sttgang, ffltltucblung, ®(d)tlgtell 

bec Cuft, 51ionbfdie[n ujtö. 
53orf ommniff e 

3.10.41 eines Waffenstillstandes angedroht, falls er nicht 

■beschleunigt mit Kriegsmaterial beliefert werde. 

U SAJ 

Kriegsm: 

bestehe, mit 

England und £ 
verringern 

sehen Kontinc 

Anzahl außer}: 

schützen. 

Rooseve 

schrift, daß 

geschlossen 

ständigen Ka; 

einen Frieder 
der Nationais 

Sicherheit ur 

und ihrer De 

bedroht. Ein 

Nationalsozis 

ini ster erklärte, daß nicht die Absicht 

Rücksicht auf Materiallieferungen an 

owjetrußland die eigene Armee zu 
Heer habe nicht nur Aufgabe^ amerikani- 

nt zu verteidigen, sondern auch große 

alb USA liegende Stützpunkte zu 

^t betont in einem Aufsatz einer Zeit- 

der einzige Friede, der mit Hitler ab- 

vlerden könne, der Friede nach einer voll- 
pitülation sei. Die USA würden niemals 

mit Deutschland schließen (1), solange 

ozialismus am Ruder sei. 

d Unabhängigkeit der Vereinigten Staaten 

nokratien seian bei einem Sieg Hitlers 

Kompromiß mit der Weltanschauung des 

lismus sei unmöglich. 

r 
tlfjrjcit 

Angabe btä OrltS, tBlnb, ®ctltc, 
fe.gang, Stleucblung, 6fd)tfqtell 

bcr Sufi, 9l!onb[d!tin ufm. 
55 o r f o m m n i f f e 

3.10.41 eines Waffent 

■beschleunigt 

tillstandes angedroht, falls er nicht 

mit Kriegsmaterial beliefert werde. 

U SAs 

Kriegsm: 

bestehe, mit 

England und i 

verringern, 

sehen Kontinc 

Anzahl äußert 

schützen. 

Ro os eve 

schrift, daß 

geschlossen 

ständigen Ka; 

einen Frieder 

der Nationalt 
Sicherheit ur 

und ihrer Den 

bedroht. Ein 

Nationaleozi 

ini ster erklärte, daß nicht die Absicht 

Rücksicht auf Materiallieferungen an 

owjetrußland die eigene Armee zu 
Heer habe nicht nur Aufgabe^ amerlkani- 

nt zu verteidigen, sondern auch große 

alb USA liegende Stützpunkte zu 

^t betont in einem Aufsatz einer Zeit- 

der einzige Friede, der mit Hitler ab- 

vJerden könne, der Friede nach einer voll- 
,1 itülation sei. Die USA würden niemals 

mit Deutschland schließen (!), solange 

ozialismus am Ruder sei. 

d Unabhängigkeit der Vereinigten Staaten 

okratien seian bei einem Sieg Hitlers 

Kompromiß mit der Weltanschauung des 
qlismus sei unmöglich. 
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Dotum 
unö 

Uhrjtit 

Jlngabe 6ee örtee, tölnb, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, 6ld)(igfelt 

6et tuft, STlon6((t)eln u|ro. 

B e 3 o n d e 

ÜDcfommniffc 2? 

ttag des 3.10. große Rede des Führers Am Nachmi 
im Sportpalas- zur Eröffnung des Winterhilfswerkes. 
Darlegung der Großraumoperationen im Osten in großen 

Zügen, sowie Vürdigung der bisherigen großen Erfolge. 

Erklärung übei die ungeheure Gefahr, die von der Seite 
SowjetrußlandE her auf Deutschlahd und ganz Europa 

gelastet hat. Ankündigung neuer am 1.10. begonnener 
Großoffensive zur Herbeiführung endgültiger Entschei- 

dung. Würdigurg der geschichtlich einmaligen großen 
Leistung des <eutschen Soldaten. Hinweis auf die be- 

vorstehende wi ltgeschichtliche Entscheidung im Osten 

und eindeutig« Erklärung über die Notwendigkeit einer 
g anz klaren Er tscheidung im Kampf gegen England. 

Bereits tm 2.10. Ausgabe eines Tagesbefehls des 

Führers an di< 

letzten großer 

an der Ostfror t 

Soldaten der Ostfront zum Beginn der 
Entscheidungsschlacht dieses Jahres 

-ny- 
Datum 

unft 
Ubtjtlt 

3.10.4 

Jlnflabt bt» Ortts, tölnb, tüctter, 
6etgang, 8elrud)tung, 6id)tigteit 

6tt tuft, iTlon6|cf)tin u|ro. 

B e 3 o n d e 

üocfommnine 2? 

Am Hachmilttag des 3.10. große Rede des Führers 

Im Sportpalas- zur Eröffnung des Winterhilfsvterkes. 
Darlegung der Großraumoperationen im Osten in großen 

Zügen, sowie Würdigung der tisherigen großen Erfolge. 

Erklärung übel die ungeheure Gefahr, die von der Seite 
SowjetrußlandE her auf Deutsohlahd und ganz Europa 

gelastet hat. Ankündigung neuer am 1.10. begonnener 
Großoffensive zur Herbeiführung endgültiger Entschei- 

dung. Würdigur g der geschichtlich einmaligen großen 
Leistung des ceutsohen Soldaten. Hinweis auf die be- 

vorstehende w<ltgeschichtliche Entscheidung im Osten 

und eindeutig! Erklärung über die Notwendigkeit einer 
ganz klaren Er tscheidung im Kampf gegen England. 

Bereits im 2.10. Ausgabe eines Tagesbefehls des 

Führers an dif Soldaten der Ostfront zum Beginn der 

letzten großer Entscheidungsschlacht dieses Jahres 

an der Ostfror t. 



VSiiö wiö 
Ul)C3Klt 

Angabe öes Ortes, fl)lnö, IDctter, 
6eegang, Beleud)tung, 6id)tigfcit 

6er £uft, JTtonöföein ufm. 
üorfommntffe 

um 
16 

Ulycjtit 

Eingabe 6es (Drlee, tOinb, tDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

bet tu(t, SHonblchein u[iu. 
Dorlommniffß 



Saturn 
unb 

Ufjrjeit 

Eingabe be« OrteS, ©Inb, ©etter, 
Seegang, ©eleurf)tung, S(rf)ttgfett 

bec Cuft, ©onbftbeln u[ro. 
53ottommniffe 28 

r,10v41 

(26) 

(27) 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Chef 

als Chef 

£: 

Sk . 

1. auf Urlaub, führt Dienstgeschäfte 

weiter. 

1.) Sicherung lordnorwegens: 

Sorge des Führers bezüglich möglichen Landungs- 

versuche? ider des Versuches des Engländers,sich in 

größerem S ;il an der Polarküste bzw. in Murmansk 

festzusetz in, hat in mehreren Y/eisungen ihren 

Ausdruck g ifunden. (Hauptweisung siehe Weisung des 

Führers Hr 36). Derartige Peindmaßnahmen werden 

zur Entlassung Rußlands oder auch zur Bedrohung der 
kriegswich ;igen Stellung in Nordnorwegen erwartet. 

(Eisenerze Nickel). Die einzelnen Ämter des Ober- 

kommandos werden über die Notwendigkeit schnellst- 
möglicher Vorbereitung und Durchführung aller 

irgendwie :ur Abwehr geeigneten Maßnahmen, unter 

Hinweis au’ die grundsätzlich der Marine übertrage- 

nen Auf gab in unterrichtet. C/Skl. beabsichtigt in 

den nächsten Tagen Vortrag beim Führer, um dem Führer 
einerseits auf Grund der erteilten Weisung dieje- 

nigen Maßnnhmen vortragen zu können, die im Rahmen 

der genann ;en Weisungen von der Marine durchgeführt 

werden können, andererseits ihm aber auch die 

Grenzen de i Möglichen,vor allem im Hinblick auf die 
notwendige ^Dringlichkeit der Maßnahmen zur Dar- 

stellung z i bringen 
Den e 

ant wortung 

in KTB Tei 

nzelnen Ämtern gehen bestimmte Fragen 

zur Durchf ihrung der gestellten Aufgaben zur Be- 
zu.(Siehe Schreiben 1.3kl. 22529/41 Gk- 

C Heft Ila). 

Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe be« Orte8, ?B(nb, ffiftter, 
»Sttgang, ©cleutblung, * <5id)tfgMt 

ber Cuft, 9nonbfd)e(n ufa>. 

■ 10.41 

(26) 

(27) 

Chef 

als Chef Sk 

1.) Sicherung 

53orfommn{ne 28 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

S!: 1. auf Urlaub, führt Dienstgeschäfte 

.. weiter. 

I ordnorwegensi 

Sorge des Führers bezüglich möglichen Landungs- 

Versuches oder des Versuches des Engländers ,sich in 

größerem S ;il an der Polarküste bzw. in Murmansk 

festzusetzon, hat in mehreren Y/eisungen ihren 

Ausdruck g ifunden. (Hauptweisung siehe Weisung des 

Führers Hr 36). Derartige Feindmaßnahmen werden 

zur Entlassung Rußlands oder auch zur Bedrohung der 
kriegswich ;igen Stellung in Nordnorwegen erwartet. 

(Eisenerze Nickel). Die einzelnen Ämter des Ober- 

kommandos werden über die Notwendigkeit schnellst- 
möglicher 

irgendwie 

Hinweis auf 

nen Auf gab o: 
den nächsten 
einerseits 

nigen Maßn 

der genann 

DSn e 

zur Durchf 

ant wortung 

in KTB Tei 

Vorbereitung und Durchführung aller 

ur Abwehr geeigneten Maßnahmen,unter 

die grundsätzlich der Marine übertrage- 

in unterrichtet. C/skl. beabsichtigt in 
Tagen Vortrag beim Führer, um dem Führer 
auf Grund der erteilten Weisung dieje- 

iihmen vor tragen zu können, die im Rahmen 

;en Weisungen von der Marine durchgeführt 

werden können, andererseits ihm aber auch die 

Grenzen des Möglichen, vor allem im Hinblick auf die 
notwendige : iDringlichkeit der Maßnahmen zur Dar- 

stellung z i bringen. 
mzelnen Ämtern gehen bestimmte Fragen 

ihrung der gestellten Aufgaben zur Be- 

zu.(Siehe Schreiben 1.Skl. 22529/41 Gk- 

C Heft Ila). 



-5»- 

Stotum Slngobe beä Octtä, ®lnb, ffltltir, 
Stcgong, Selfudilung, 6ld)ligtelt 

bet £u|t, Jllonblibein U|IB. 
Sorfommntffe 

3.10.41 

(28) 

2.) Verlegung TOI. Seestreitkräften im Sinne der Weisung 

Seringe 

baren Zerstoß 

v orhandener 

besetzt hal 

sichtigte Ve 

durchzuführen 
Die von 

Streitkräfte 

der Zerstöre 
inerk( 1 .Slfl. 

Zahl der im Oktober/^fovember Verfüg- 

er bedingt ,scharfe Zusammenfassung 

grafte, um einerseits Polarraum laufend 

;en zu können, andererseits beab- 

nlegung "Tirpitz" nach Drontheim 

der Ski. vorgesehenen Absichten für die 

erteilung, insbesondere die Verlegung 
und Luftwaffenverbände gehen aus Ver- 

a 1654/41 in KIB Teil C Heft Ilb) hervor. 

3.) Verwendung d< r Idnienschiffei 

Ob.d.M. hat 2.10. . die Verwendung der Linien- 

schiffe "Schleswig Holstein" und "Schlesien" als Aus- 

bildungshulk angeordnet. Hierbei ist eine Verwendung 

als Eisbrecher unter Umständen vorzusehen. 

4.) Präge des Einsatzes von Siebelfähren der Luft- 

waffe für Sicherung von Transporten über Seei 

Ve 

Admiral 

zu einem Ange 

West. Luftfl> 

Abteilungen 

Sicherung de 

insein zur 

reich seemänjji: 

erklärt sich 

fahren der L 

Der Ob.d.M. 
den Einsatz 

Operationen 

Frankreich bittet um Entscheidung 

bot der Luftflotte 3 an Heeresgruppe 

tte hat ihre in besonderen Fähr- 

usammengefaßten Siebelfähren für 

verstärkten Transporte nach den Kanal- 

rfügung gestellt, falls Admiral Fränk- 

isches Personal bereitstellt. Ski. 

für diesen Sonderfall bereit, die Siebel- 

iftwaffe zur Sicherung mit einzusetzen. 

hat aber bereits einmal grundsätzlich 
«.ieser Luftwaffenfährabteilungen zu 

Iber See oder zu Geleitzwecken abgelehnt, 

-se- 
Saturn 

$&i'b 
tt^rjctt 

Angabe btä Octtü, SBInb, SBtUcr, 
S.igang, ©tlruditung, 6lrf)tigtelt 

bet £u[t, Jllonbliijein u|a). 
3}orfommntnc 

3.10.41 

(28) 

2.) Terle^un.T voi. Seee-treitkräften im Sinne der Weisung 

Geringe Zahl der im Oktober/tyovember verfüg- 

baren Zerstörer bedingt ,soharfe Zusammenfassung 

vorhandener liräfte, um einerseits Polarraum laufend 

besetzt hal ;en zu können, andererseits beab- 

sichtigte Verlegung "Tirpitz" nach Drontheim 
durohzuführeiL. 

Die von der Ski. vorgesehenen Absichten für die 

Streitkräfte--erteilung, insbesondere die Verlegung 
der Zerstöre:- und Luftwaffenverbände gehen aus Ver- 
merk(l .Slfl. :;a 1654/41 in KTB Teil C Heft Ilb) hervor. 

3.) Verwendung dir linienschiffei 

Ob.d.M. hat 2.10. die Verwendung der Linien- 

schiffe "Sohi.eswig Holstein” und "Schlesien" als Aus- 

bildungshulk angeordnet. Hierbei ist eine Verwendung 

als Eisbrecher unter Umständen vorzusehen. 

4.) Präge des Einsatzes von Siebelfähren der Luft- 

waffe für Sicherung von Transporten über Seei 

Vi 

Admiral 

zu einem Ange 

West. Luftfl> 

Abteilungen 

Sicherung de 

insein zur 

reich seemänjfi: 

erklärt sich 

fähren der L 

Der Ob.d.lt. 
den Einsatz 

Operationen 

Frankreich bittet um Entscheidung 

bot der Luftflotte 3 an Heeresgruppe 

tte hat ihre in besonderen Pähr- 

usammengefaßten Siebelf ähren für 
1 verstärkten Transporte nach den Kanal- 

rfügung gestellt, falls Admiral Fränk- 

isches Personal bereitstellt. Ski. 

für diesen Sonderfall bereit, die Siebel- 

iftwaffe zur Sicherung mit einzusetzen. 

hat aber bereits einmal grundsätzlich 
dieser Luftwaffenfährabteilungen zu 

iber See oder zu Geleitzwecken abgelehnt, 



Datum 
unb 

Utjtjeit 

110.41 

ttngabe beä Orteä, ®lnb, ®ttlcr, 
Sttgang, ©tltudjtung, Sld)tlg(eit 

bec Duft, 'Jltcnblditin ufro. 

da seefahrende 

Unmäglichkeit 

53orfommntffc 

Luft-Marineverbände als selbständige 

formationen außerhalb des Rahmens der Marine eine 

darstellen. Es muß versucht werden, 
diese Fahr-Abt ei jungen in die Regie der Marine zu 

übernehmen und 

Flakpersonal durch die Luftwaffe stellen zu lassen. 

Verantwortlich 

auf See bleibt 

erforderlichenfalls lediglich das 

für den Sicherungs- und Geleitdienst 
allein die Kriegsmarine. 

nl. Krieg in den außerheLmischen Gewässerns 

(29) 

Feindlage: 

Nordatlantiki 

"Furious", de 

befindet, zur 

amerikanische 

düng Mar.Att 

Ober die 

ralität bekanh 

am Bug erhalt s: 

stoffgesellscjii 

angewiesen, w 

lei tungen 
jeder Ari^iräjl 

können 

ber ) 

Lage 3.10. 

20 

Hach Funkentzifferung soll Träger 
1 sich in westindischen Gewässern 

Durchführung von Reparaturen in nord- 

’iVerft gehen. "Manchester" liegt nach Mel- 

in Marinewerft in Philadelphia. 

Beschädigung von "Helson" hat die Admi- 

tgegeben, daß das Schiff einen Torp-Treffer 

in habe. Jtaliener melden, die Brenn- 

aft Tagus in Puntadelgada sei von London 

ihrend des ganzen Monats Oktober die ül- 

it und vorgewärmt zu halten, um bei 
unverzüglich Brennstoff liefern zu uig 

Xattrai 
unb 

n^cjeit 

Eingabe bei Ottti, IBInb, fflellec, 
Setgang, ©eleudjtung, öicbtlgtelt 

bet Cuft, 9nonb|d)eln u|B. 
5} o r f o m m n f f f e 29 

3l0.41 da seefahrende Luft-Marineverbände als selbständige 

formationen außerhalb des Rahmens der Marine eine 
Unmöglichkeit darstellen. Es muß versucht werden, 
diese Fähr-Abieilungen in die Regie der Marine zu 

Übernehmen und 

Flakpersonal durch die Luftwaffe stellen zu lassen. 

Verantwortlich 

auf See bleibl 

nl. Krieg in den außerheLmischen Gewässern* 

Feindlage* 

de: 

(29) 

"Furious", 

befindet, zur 

amerikanische 

düng Mar.Att 

Ober die 

ralität bekanh 

am Bug erhalt 

Stoff gesellscjii 

angewiesen 

leitungen ber 

Jeder -Ari^räh 
können 

erforderlichenfalls lediglich das 

für den Sicherungs- und Geleitdienst 
allein die Kriegsmarine. 

Lage 3.10. 

Hordatlantik* Hach Fuhkentzifferung soll Träger 

sich' in westindischen Gewässern 

Durchführung von Reparaturen in nord- 

Werft gehen. "Manchester" liegt nach Mel- 

in Marinewerft in Philadelphia. 

Beschädigung von "Nelson" hat die Admi- 

tgegeben, daß das Schiff einen Torp-Treffer 

m habe. «Italiener melden, die Brenn- 

aft Tagus in Puntadelgada sei von London 

w ihrend des ganzen Monats Oktober die öl- 

äit und vorgewärmt zu halten, um bei 
unverzüglich Brennstoff liefern zu uig 



$nfmn m 
U^räcit 

Slngabc btä Ortrs, ®lnb, ffleller, 
Seegang, Seleutblung, Sldillgtelt 

bec Cuft, 9I!Dnb|(i)ein u|tD. 
^orfommntffe 

5.10.41 

(30) 

Gitraltart 2.10. abends hat Flugzeugträger 

2 Kanonenbooten und 4 Ü-Jägern Gibral- 

n passiert. Be handelt sich offen- 

if twaffenreparaturschiff "Unioorn" . - 
tar ausgelaufene Geleitzug ist 2.10. 

rifa mit anscheinend nordwestl. Kurs 

nkommen. Ein nachfolgender norweg. 

tarkbewaffnete U-Bootsfalle sein, die 
tets Quarantäneflagge gesetzt hatifce, 

.äherung an das Schiff zu vermeiden. 
Meldung soll der am 28.9. nachts aus 

elaufene Geleitzug von 5 Transportern 
d landungsmaterial angeblich zu einer 

n Dakar eingesetzt werden(!?). 

im Geleit von 

tar nach West$: 

bar um das L 

Der aus Gibra - 

abends bei 

außer Sicht g' 
Dampfer soll 
in Gibraltar 
um jegliche 

Nach ita . 
Gibraltar aus,; 
mit Truppen 

Operation geg s: 

SüdatlantlKt 

Ta: 

Anna 

abends Geleit 
Sicherung etw£ 

passiert. 

Nach Meldung aus Lissabon hat 29.9. 

ug von 10 - 20 Schiffen mit Zerstörer- 

150 sm südwestlich Dakar auf Nordkurs 

Jnd. Ozean» :kigl. Geleitzug "CM 19" wird nach Funk- 

entzifferung wahrscheinlich Anfang Oktober vom 

Kapgebiet nach dem Roten Meer abgehen. 

Bes o n d elr e s t 

Erkenn tn: 

Tätigkeit in 

rieht Nr.39 

sse der Funkbeobachtung über feindliche 
(fer Zeit vom 21. - 28.9. siehe B-Be- 

d Chef Sachen-Auszug hieraus. IU LI 

USA; Jtal. Waffenstillstandskommission meldet« 

Nach angeblich glaubwürdiger Quelle soll in USA Expedi- 

tionskorps aufgestellt und marschbereit gehalten wer- 
den, das der ,itlantik-Flotte unter der Bezeichnung 

Saturn m 
ntjrjcit 

Angabe bcä Octts, fflinb, Selter, 
6e.gang, Söeleud)lung, 6ld)llgtell 

ber Cult, 5ncmb|(f)eln u|ro. 
©orfommniffe 

3.10.41 

(30) 

Gibraltaii 2.10. abends hat ylugzeugträger 

2 Kanonenbooten und 4 U-Jägern Gibral- 

passiert. Ba handelt sich offen- 

i if twaffenreparaturschlff "Unicorn" . - 

tar ausgelaufene Geleitzug ist 2.10. 

irifa mit anscheinend nordwestl. Kurs 

:i!kommen. Ein nachfolgender norweg. 
tarkbewaffnete U-Bootsfalle sein, die 
tets Quarantäneflagge gesetzt hatte, 
läherung an das Schiff zu vermeiden. 
. Ueldung soll dar am 28.9. nachts aus 

;elaufene Geleitzug von 5 Transportern 
.d landungsmaterial angeblich zu einer 

n Dakar eingesetzt werden(!?). 

im Geleit von 

tar nach West$: 

bar um das I 

Der aus Gibra . 

abends bei 

außer Sicht gi 
Dampfer soll 
in Gibraltar 
um jegliche 

Nach ita 
Gibraltar aus,; 
mit Truppen 
Operation gegi 

Südatlantik 

Tu: 

Aini 

abends Geleit 
Sicherung etw^ 

passiert. 

Nach Meldung aus lissabon hat 29.9. 

ug von 10 - 20 Schiffen mit Zerstörer- 

150 sm südwestlich Dakar auf Nordkurs 

Jnd. Ozean» ^kigl. Geleitzug "CM 19" wird nach Punk- 

entzifferung wahrscheinlich Anfang Oktober vom 

Kapgebiet naclji dem Boten Meer abgehen. 

B e s o n d elr es» 

Erkenntn 

Tätigkeit in 

rieht Nr.39 

sse der Punkbeobachtung über feindliche 
tfer Zeit vom 21. - 28.9* siehe B-Be- 

d Chefsachen-Auszug hieraus. um 

DSAs_ Jtal. W.iffenstillstandskommission meldet« 

Nach angeblich glaubwürdiger Quelle soll in USA Expedi- 

tionskorps ausgestellt und marschbereit gehalten wer- 

den, dad der ^tlantik-Plotte unter der Bezeichnung 



-5-J 

Xmlutn 
unb 

Uljrjdt 

Angabe beb Orteb, 9B(nb, ?Betler, 
Seegang, 9?e!eud)lung, ©ld)ilgtell 

ber Sufi, 911onbfd)e(n ufro. 

3-10.4' "See- und Xancs 

steilt ist, Vc 
schnellen Bes« 

sammensetzungi 

Jnf. und des 

Land- und Seej 

Als Transpor 
störer und Hi 
gehenenfalls 

für milit.Zwe 

^Dcfommniffe 30 

treitkräfte des Atlantik" unter- 

rgesehen als Voraustruppe hei einer 

tzung atlantischer Stützpunkte. Zu- 

1 Mar.Div., ferner Verbände der Mar. 

leeres einschl. Fallschirmabteilungen, 

anzem und 1 Geschwader von Marinefliegern. 
■fahrzeuge sollen angeblich alte Zer— 

]fsschiffe eingesetzt werden, zu denen ge- 
f jjifge große fransatlantikdampferCbereits 

cke umgebaut) treten können/ 

Eigene Lage» 
Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. L a g e West] 

Feindlage! 

a u m i 

Funkbeobi chtung erfaßt Minensuch- und Räumtätigkeit 

im Portland-B«reich in Zusammenhang mit Auslaufen 

eines Geleitzi.ges. 
Luftaufklärung erfaßt 240 sm westlich Irland am 

Vormittag ein« n Geleitzug von 25 Dampfern mit 
Schiffen bis !0 000 BRT unter Sicherung von einem Flug, 

zeugträger, e:nem Kreuzer, 4 Zerstörern, und 4 Geleit- 

booten auf Ktns West/ Südlich davon kleinerer Geleit- 

zug von 5 Dampfern, 3 Fp.Booten auf Kurs Nord. 

Bfcgene Lagei 

Kanalgebieti 

ohne Erfolg. 
Leman-Bank 2 

feindliche Lu: 

Einsatz 4.S-Flottille in Nacht zum 3*10. 
Flottille trifft auf Hinmarsch südlich 

Motorgunboats. Jm Op.Gebiet rege 

taufklärungs tätigkeit. 

Saluin 
unt) 

U^cjeit 

Eingabe beö OrtcS, 3B(nb, ?BJier, 
Etigang, Beleuchtung, ©iduigfeft 

bec Buft, 9TIoiib[d)eln u|m. 
^ÖDrfDmmniffe 30 

3.10.4' leine s 
Vt r. 

»See- und 

stelll: ist, 
selmeilen Bese 

sammeneetzung) 

Jnf. und des 

land- und Seej 

Als Transpor 
störer und Hi 

gebenenfalls 

für milit.Zwe 

treitkräfte des Atlantik" unter- 

gesehen als Voraustruppe hei einer 

tzung atlantischer Stützpunkte. Zu- 
1 Mar.Div., ferner Verbände der l^r. 

leeres einsehl. Fallschirmabteilungen, 

anzem und 1 Geschwader von Marinefliegern. 

■fahrzeuge sollen angeblich alte Zer— 
Dfsschiffe eingesetzt werden, zu denen ge- 

dnj große Transatlantikdampfer(bereits 

cke umgebaut) treten können/ 

Eirene hagei 
Keine bedonderen Vorkommnisse. 

II. L a g e West: 

Feindlage» 

Funkbeob; 

im Portland-B 

eines Geleitz^gi 
Iiuftaufk 

Vormittag ein^: 
Schiffen bis 

zeugträger, e 

booten auf Kuv 

zug von 5 Da 

Eirtene Lars. 

Kanalgebieti 

a u m i 

A chtung erfaßt Minensuch— und Räumtätigkeit 

< reich in Zusammenhang mit Auslaufen 

;es. 
.ärung erfaßt 240 sm westlich Jrland am 

n Geleitzug von 25 Dampfern mit 

:0 000 BRT unter Sicherung von einem Flug- 

:nem Kreuzer, 4 Zerstörern und 4 Geleit- 

s West/ Südlich davon kleinerer Geleit- 
mlfern, 3 Fp.Booten auf Kurs Hord. 

Einsatz 4.S-Flottille in Nacht zum 3*10. 

ohne Erfolg. Flottille trifft auf Hinmarsch südlich 
Leman-Bank 2 Motorgunboats. Jm Op.Ge bist rege 

feindliche Lu^taufklärungstätigkeit. 



U '»nb 
Ufirjeit 

3.10.41 

Angabe bcö Or(e^, ?Ctnb, 3Bctter, 
Setgang, OeIeud)lung, Sirfjllgtelt 

bet Suft, 911onb|d)eln u|m. 

Jn den Mi1 

Ziele in der De 

fürai" und Prir 

Schuß. Erfolg 
Gegner entziahi 

±i Eiohtung Dove 
4m Abend 

auf Hafen von 

4.S-Plottille 
leichte Splitt 

getroffen, lei4- 

tagastunden Beschießung georteter 

verstraße durch Batterien "Großer Kur- 

z Heinrich* mit je 3 Salven zu 2 

vjegen schlechter Sicht nicht beobachtet. 
Zickzackkurs dem weiteren Feuer 

r. 
Heftige feindliche Bombenangriffe 

lotterdam. Ton der im Hafen liegenden 

erhält ein Boot schwere, ein 2.Boot 
e rbeschädigung. Flottillenschuppen 

hter Geräteschaden. 

III. N o r d s e e / U 

Nordseet 

Keine be 

2 feindliche 
und über Schlo 

Kiel. Bei sta: 

abends Beschäl 

schaden. 
Nordsee- 

Norwegen; 

Feindlagei 

von Jokonga 3 
über 8 000 t 

belegt mit 20 

33orfommntffe 

ordmeer/Nor wegen? 

onderen Feindmeldungen. Am Nachmittag 
.Lufklärungsflüge in Deutsche Bucht 

ewig Holstein bis Eckefiförde und westl. 

kem Feindangriff auf Rotterdam 3.10. 

igung von Vorp.Booten, beträchtlicher Häuser- 

eleitdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

l[iftaufklärung erfaßte 2.10. im Hafen 

Zerstörer, 1 D-Boot, ein Schiff von 

and ein 2 000 t-Schiff. Hafen von Murmansk 

30 Schiffen! - 

U ^rnifc 
U^rjelt 

Angabe bcö Orte^, SBinb, ©etter, 
Ceegang, Selaidjfung, ©ibtlgtelt 

ber Suft, Sdlonbldieln u|m. 
35orfommntffc 

3.10.41 Jn den Mi1 

Ziele in der Di 

für st" und Prir 

Schuß. Erfolg 
Gegner entziehl 

ii ELchtung Dove 
Am Abend 

auf Hafen von 

4.S-Plot-tille 
leichte Splitt 

getroffen, lei4- 

tagsatunden Beschießung georteter 

cjverstraße durch Batterien "Großer Kur- 

z Heinrich* mit je 3 Salven zu 2 

v{egen schlechter Sicht nicht beobachtet, 
f iRty Zickzackkurs dem weiteren Peuer 

r. 
Heftige feindliche Bombenangriffe 

lotterdam. Von der im Hafen liegenden 

erhält ein Boot schwere, ein 2.Boot 
t rbeschädigung. Plottilienschuppen 

hter Gerateschaden. 

III. N o r. d s e e / N ordmee. r/Nor wege. ns. 

Hordsees 

Keine be 

2 feindliche 
und Uber Schlu 

Kiel. Bei sta: 

abends Beschüß: 

schaden. 
•Nordsee-beleitdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

onderen PeindmeIdungen. Am Nachmittag 
Lufklärungsllüge in Deutsche Bucht 

ewig Holstein bis Eckeitförde und yiestl. 

■kem Peindangriff auf Rotterdam 3.10. 

igung von Vorp.Booten, beträchtlicher Häuser- 

Horwegens 

Peindlagei 

von Jokonga 3 
über 8 000 t 

belegt mit 20 

lif taufklärung erfaßte 2.10. im Hafen 

Zerstörer, 1 U-Boot, ein Schiff von 

ind ein 2 000 t-Schiff. Hafen von Murmansk 

30 Schiffen! - 



Datum 
unb 

Uftrjett 

Angabe btä Orteö, S®lnb, ffletttc, 
Ettgang, ©eltudjlung, ©Idttlgfelt 

btt Cuft, 5tiDnb|[f)ein u|tl). 
55orfommntffe 31 

^.10.41 Britische Streitkräfte wurden im Ppiarmeer nicht fest- 

gestellt. Einzelne britische Einheiten werden nach 

wie vor'im Weißen Meer und Polarmeer vermutet. Mit einer 

dauernden Stationierung britischer Streitkräfte im 

Bereich von Archangelsk und den übrigen norddeut- 

schen Häfen wird nicht gerechnet. - Britische Heeres- 
truppen sind bisher nicht festgestellt. Jhr Einsatz 

ist auch in nächster Zukunft wenig wahrscheinlich. 

Bodenpersonal für brit.Fliegerstaffeln wurde jedoch 

in September nach Archangelsk verschifft. Stärke auf 

etwa 2500 Mann 
Am 2.10 

Schiffoverkehr 

Karmsund. 

Eigene Lage: 

Geleitdienst v 

von Dampfer ge 

turbedürftig, 

Wesbyfjord auf 

Meldung 1 

siehe 0140 

geschätzt. 
einzelne feindl. Luftangriffe 

bei Lepsoe (auf 62°) und im 

gegen 

äiehe Meldung 2025. Rahmen des 

erschiedene bedauerliche Ausfällei M 29 

rammt und beschädigt, ein R-Boot repara- 

ein Dampfer durch falsches Manöver im 

elaufen, beschädigt, 

iftflotte 5 über Spitzbergen-Erkundung 

IV. Skagerrak/ 

Skagerrak; 

Keine besonderfei 

der norweg. Blp 

Möglichkeit be 

die z.Zt. im F 
tober in Frage 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee ; 

in Ereignisse. - Zur Frage des Auslaufens 

ickadebrecher in Göteborg meldet V-Mann 

rorstehenden Auslaufens von 6 Schiffen, 

eihafen laden. Abfahrt kommt Mitte Ok-, 

(s.1600). 

-ff' 

®ntum 
unb 

U^cjelt 

Angabe btS Orteg, SBInb, ffletler, 
Seegang, ©eleudjtung, SldjtlgFelt 

bec Cuft, STionbfitieln u[m. 
?öorf ommnfffc 31 

3.10.41 Britische Streitkräfte wurden im Ppisrmeer nicht fest- 

gestellt. Einzelne britische Einheiten werden nach 

wie vor-im Weißen Meer und Polarmeer vermutet. Mit einer 

dauernden Stal Lenierung britischer Streitkräfte im 

Bereich von Archangelsk und den übrigen norddeut- 

schen Häfen wird nicht gerechnet. - Britische Heeres- 

truppen sind bisher nicht_festgestellt. Jhr Einsatz 

ist auch in nächster Zukunft wenig wahrscheinlich. 

Bodenpersonal für brit.Fliegerstaffeln wurde jedoch 

in September nach Archangelsk verschifft. Stärke auf 

etwa 2300 Mann 
Am 2.10 

Schiffsverkehr 

Earmsund. 

geschätzt. 
einzelne feindl. Luftangriffe 

bei Lepsoe (auf 62°) und im 

gegen 

Eiveae iiares 

Geleitdienst v 

von Dampfer ge 

turbedürftig, 

Wesbyfjord auf 

Meldung 1 

siehe 0140 

äiehe Meldung 2025. Jm Rahmen des 

erschiedene bedauerliche Ausfället M 29 

rammt und beschädigt, ein R-Boot repara- 

cin Dampfer durch falsches Manöver im 

elaufen, beschädigt, 

iftflotte 5 Uber Spitzbergen-Erkundung 

IV. Skagerrak/ 

Skagerraks 

Keine besonder^] 

der norweg. Bl 

Möglichkeit be 

die z.Zt. im F 
tober in Frage 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee : 

n Ereignisse. - Zur Frage des Auslaufens 

>ckadebrecher in Göteborg meldet V-Mann 

rorstehenden Auslaufens von 6 Schiffen, 

eihafen laden. Abfahrt kommt Mitte Ok-. 

(s.lßOO). 



*unt 
ftfjrjcit 

ängabt be« Octt«, ®lnb, ®ell(t, 
Seegang, SBeleuiftlung, SlebHgfelt 

bet Cufl, 9Ronb|d)efn ufm. 
Sorfommniffe 

3.10.41 Östliche Ostsee» Keine Änderung der tage. Jn der 

erneute Beschießung Halbinsel Sworbe 

>ttille. - MS"Brummer" und "Skagerrak 

Turku - Swinemtinde. 

Nacht zum 3«1(> 

durch 3.MS-P1 

auf Rückmarsch 

V. Handelssch i f f a h r t i 

Eigene Schiffahrt» 

Gummisch . 

Grande" werde t 

richtet.(Aufbi 

oberhalb Ausg 

Eremde Schiffahrt« 

ffe "Burgenland", "Odenwald" und "Rio 

über zweckmäßigsten Anstrich unter- 

sten, besonders Masten hellgrau, Toppen 

ick ganz helles Grau oder Weiß. 

(31) 
1.) Siehe Kurzbericht Nr.44 3.3kl. "Fremde Handelsschiffahrt.* 

Hinweis auf f ilgende Feststellungenf 

a) Amerikaiisbhe Untersuchungen bestätigen die Richtig- 
keit der b äi Ski. gemachten Feststellungen, daß 
die Reisediuer zwischen Ostküste USA, Kanada und 

England unter Berücksichtigung der Ladezeiten und 
Wartezeitei etwa 80 Tage beträgt und demnach mit 

4 1/2 Rundreisen des Frachtraums im Jahr gerechnet 

werden muß! 

b) Der türkis 

anatoliso 

Lebhaft! gk|s 

c) Beim USA- 

der USA-H 

der Schiff 

gen ist! - 

ih-englische Schiffsverkehr zwischen süd- 

n und ägyptischen Häfen nimmt ständig an 

it zu und geht völlig ungestört vor sich. 

idafrikaverkehr ist die starke Aktivität 

delsflotte im August bemerkenswert, wo 
everkehr etwa 50 ?£ gegen Vormonat gestie- 

Starke Kriegsmateriallieferungen(Tanks, 

he: 

Süi 

fUrjeit 

Sfngabe beä Ocltä, ®lnb, fflelltc, 
e..gang, SQeltudjIung, ’ 6ld)l(gftlt 

btc Cult, 9Ronb[d)cin ufm. 
5}Drfommniffe 

3.10.41 Östliche Oatafeei Keine Änderung der läge. Jn der 

erneute Beschießung Halbinsel Sworbe 

)ttille. - MS"Brummern und "Skagerrai 

Turku- - Swinemllnde. 

Bacht zum 3>1P 

durch 5.MS-P1 

auf BUckmarscli 

7. H a n d e 1 s s c h i f f a h r t .! 

Eigene Schiffahrt» 

Gummisch . 

Grande" werde t 

richtet.(Aufbi 

oberhalb Ausg 

gremde Schiffahrt: 

ffe "Burgenland", "Odenwald" und "Rio 

über zweckmäßigsten Anstrich unter- 

uten, besonders Masten hellgrau, Toppen 

ick ganz helles Grau oder Weiß. 

(31) 
1.) Siehe Kurzber.cht Nr.44 3*Skl. "Fremde Handelsschiffahrt." 

Hinweis-auf f ilgende Feststellungent 

a) Amerikaiis :he Untersuchungen bestätigen die Richtig- 
keit der b si Ski. gemachten Feststellungen, daß 
die Reisediuer zwischen Ostküste USA, Kanada und 
England unter Berücksichtigung der Ladezeiten und 
Wartezeitei etwa 80 Tage beträgt und demnach mit 

4 1/2 Bund reisen des Frachtraums im Jahr gerechnet 

werden muß! 

b) Der türkis 

anatoliscl 

lebhaft! gkje 

c) Beim USA- 

der USA-H 

der Schiff 

gen istl 

ih-englische Schiffsverkehr zwischen süd- 

n und ägyptischen Häfen nimmt ständig an 

it zu und geht völlig ungestört vor sich. 

dafrikaverkehr ist die starke Aktivität 

delsflotte im August bemerkenswert, wo 
everkehr etwa 50 5^ gegen Vormonat gestie- 

Starke Kriegsmateriallieferungen(Tanks, 

he: 

Siii 



Angabe beä Octtä, ®lnb, ffltller, 
Stigang, »tltmfelung, eid)iigftll 

btc Cult, 9Ttimb|d)cln ufm. 

lläk, Peldg^ 

sehen Häfen 

Sierra Le äon i 

2,) Bewaffnung neu 

Deutsche Auffo 

(als völkerrec 

Dloh-t, jedoch 

?3orfommnif{e 12 

schütze) in letzter Zeit von amerikani- 

nach Westafrika(Preetown, Bathurst, Gambia, 

). 

braler Hnndelsschiffe im Hordseegebie t> 

derung, die im Nordseegeleit eingesetzten 

Schiffe zu bewjffnen, ist von der schwedischen Regierung 

itwidrige Handlung) abgelehnt worden, 

während däniscie Regierung bemerkenswertes Verständnis 
1 __ T_    »f 1  T) IT, 4- i „ ^ iegen Mangel an Personal, Material, und 

Ausbildungsmög .iohkeiten unüberwindbare Schwierigkeiten 

erblickt. Ski. kann den von den Dänen vorgebrachten Be- 

denken Bereoht: gung nicht absprechen, wird versuchen Schwie- 

rigkeiten mit M.tteln der Kriegsmarine aus dem Wege zu 

räumen. Hinsic!itlich Schwedens wird weiterer Druck an- 

gesichts allgeneiner Haltung dieses Landes für 

wenig aussicht,ireich gehalten. Für weitere Schritte 

■Augenblick auch ungünstig, da sich DeutscHand damit in 

Widerspruch se ;zen würde zu gegenwärtigem Kampf der 

deutschen Presse gegen Bewaffnung der amerikmischen Han- 

e Präsident der USA durch weitere Lockerung 

etzes möglich machen will. Jedoch vorge- 

sehen, Angelegi nheit zu günstigerim Zeitpunkt wieder auf- 

zunehmen. 

(Siehe PS I600und 1605). 

delsschiffe, d 

^eutralitätsge 

) Besitzrecht der 

wieder gewönne«' 

i Jtalienej^ 

<tä± A im Aufträge 

geeignet!! Si 

ner Prisengüte: 

jetzt im ital 

zufallen. Ski. 

in Griechenland durch Bergungsarbeiten 

^Schiffe: 

haben sich Schiffe und Ladungen, die 

ia^jajer Kriegsmarine gehoben wurden, an- 

e verhindern ferner Abtransport geborge- 

mit Begründung, daß Schiffe und Prisen 

Jnteressengebiet lägen und damit Jtalien 

hatte Mitte September dem GKW ihrer An- 

Angabe bei Orte6, Silnb, ffitllcr, 
S^tgang, Wtltudjlung, eidjligftlt 

btc Cu|t, 9Htmb|(titln u|tt). 

Iläk, Peldgbaohütze) in letzter Zeit von amerikani- 

schen Häfen nach Weetafrika(Preetown, Bathurst, Gambia, 

Sierra Leonp). 

2.) Bewaffnung neu 
I 

! 

sieht, jedoch 

53orJommn(ffe 32 

^•aler H»ndnlHHchlfie im .rords-se-ebit. ti 

Deutsche Auff o’derung, die im Nordseegeleit eingesetzten 
Schifte zu bewiffnen, ist von der schwedischen Regierung 

(als völkerrec itwidrige Handlung) abgelehnt worden, 

während dänische Begierung bemerkenswertes Verständnis 
J‘rt• L J __     T, —i —i - i »egen Mangel an Personal, Material, und 

Ausbildungsmög .ichkeiten unüberwindbare Schwierigkeiten 

erblickt. Ski. kann den von den Dänen vorgebrachten Be- 

denken Berecht: gung nicht absprechen, wird versuchen Schwie- 

igkeiten mit M . tteln der Kriegsmarine aus dem Wege zu 

räumen. Hinsichtlich Schwedens wird weiterer Druck an- 

gesichts allgemeiner Haltung dieses Bandes für 

wenig aus sicht, ireich gehalten. Für weitere Schritte 

•Augenblick auch ungünstig, da sich DeutscHand damit in 

Widerspruch se ;zen würde zu gegenwärtigem Kampf der 

deutschen Presse gegen Bewaffnung der amerikaiischen Han- 

e Präsident der DSA durch weitere Lockerung 
etzes möglich machen will. Jedoch vorge- 

sehen, Angelegt nheit zu günstigeitm Zeitpunkt wieder auf- 

zunehmen. 

(Siehe FS I600und 1605). 

delsschiffe, d 

®eutralitätsge 

dm i 

) Besitzrecht der 
wiedergewonnenr 

| Jtalienej: 

im Aufträge 

geeignet!! Si 

ner Prisengüter 

jetzt im ital 

zufallen. Ski. 

in Griechenland durch Bergungsarbeiten 

^Schiffe; 

haben sich Schiffe und Ladungen, die 

A mr Kriegsmarine gehoben wurden, an- 

e verhindern ferner Abtransport geborge- 

mit Begründung, daß Schiffe und Prisen 
Interessengebiet lagen und damit Italien 

hatte Mitte September dem (KW ihrer An- 



\ <unb 
n^ricit 

3.10.41 

(34) 

Angabe bt^ Octe^, SBInb, äBcllir, 
ettgang, ®elcud)lung, eidiligttlt 

bec Cu|t, dRonbfditin Ulm. 

sicht dahin Jusdruck gegeben, daß Schiffe einschl. 

Ladung, wenn sie sich in dem s.Zt. von Deutschland be- 

setzten Gebiet befinden und im Auftrag deutscher 

Wehrmacht gehoben werden, Deutschland zufallen. 
OKW hat deutschen Wehrm.Bef.Südost mit Klärung 

beauftragt ur d ersucht, Vorsorge zu treffen, daß 
.Italiener voi Klärung nicht von uns beanspruchte Güter 
in ihren Besitz bringen und abbefördem. 

VT. U-Bootskri 

Feindlage» 

Engl. 

Donegal-Bucht 
siehe unter 

FU 

W) 

0 )i 

Eigene Lage» 

Jm Op 

marach 4 Bootfc 
U 575 me 

davon ein 6 

wahrscheinlic: 
unter Wasserb 

Auf den 

der Porcupine 

Geleitzug auf 

Boote vom BdU 

^ortommniffe 

egführung 

igtätigkeit 3.10. bis 36o sm westlich 

festgestellt. Geleitzugmeldungen 
straum. 

Gibiet Nordatlantik 10 Boote, auf Bück- 

Ldet südlich Dänemarkstraße 2 Dampfer, 
>0 t Schiff versenkt, 1 4 000 t Dampfer 

versenkt. Boot stand 16 Stunden 

)mbenverfolgung. 
von der Luftaufklärung nordwestlich 

-Bank gemeldeten stark gesicherten 

Weetkurs werden in der Nähe stabende 

angesetzt. 

Südboote Jm Op .Gebiet 7 Boote, auf Hückmarso^J 

2 Boote, (sie ie Sonderlage KTB Teil B Heft IV). 

M- 

\ ^unb 
Ufjrjcit 

ängabt beä Octtt, SBInb, 
6-tgang, SDeltudilung, eidillgtell 

bec Cu|t, Jllonbldjtln u[n). 
53Drtommniffc 

3.10.41 sicht dahin 

Ladung, wann 

setzten Gebi 

Wehrmacht g« 
OKW hat 

beauftragt ur 
Jtaliener voj 
in ihren Beel 

Jusdruck gegeben, daß Schiffe einschl. 

sie sich in dem s.Zt. von Deutschland be- 

et befinden und im Auftrag deutscher 

hoben werden, Deutschland zufallen, 

deutschen Wehrm.Bef.Südost mit Klärung 

d ersucht, Vorsorge zu treffen, daß 
Klärung nicht von uns beanspruchte Güter 

tz bringen und abbefördem. 

VI. U-Bootskri e gf ühr ung 

^eindlagei 

Engl. 

Donegal-Bucht 
siehe unter 

FU 

Wi 

igtätigkeit 3.10. bis 360 sm westlich 

festgestellt. Geleitzugaeldungen 
straum. 

0 > 

Eigene Lage« 

Jm Op 

marsch 4 Boot^ 

U 575 me 
davon ein 6 

wahrscheinlic 
unter Wasserb 

Auf den 

der Porcupine 

Geleitzug auf 

Boote vom BdU 

Gibiet Hbrdatlantik 10 Boote, auf Bück- 

(34) 

Ldet südlich Dänemarkstraße 2 Dampfer, 
>0 t Schiff versenkt, 1 4 000 t Dampfer 

versenkt. Boot stand 16 Stunden 

) mb en ve r f o Igun g. 
von der Luftaufklärung nordwestlich 

-Bank gemeldeten stark gesicherten 

Westkurs werden in der Nähe stehende 

angesetzt. 

Südboote Jm Op .Gebiet 7 Boote, auf Rückmarsch 

2 Boote, (sie ie Sonderlage KTB Teil B Heft IV). 



5~P — 

Datum 
unb 

U^tjelt 

Stngab« bei Orte«, ffilnb, ffltütt, 
Setgang, Beleud)tung, ®ld)|lgte(l 

bet Euft, 9Honb|d)eln u|i». 
55Dtfommniffe 33 

3.10.41 B e s o n d e 

Mit EUcks. 

Grande"(nach K 

Angrt.ffsver'bot 

laufende Handel) 

Seiten der Lin . 

VII. Luftkrieg 

cht auf auslaufenden Dampfer "Eio 

jppelung 6.10. etwa EG 92) erhält BdU 

für U-Boote vom 6. - 12.10. gegen aus- 

schiffe im Seegebiet'150 am nach beiden 

e EG 67 nach PG 71• 

ü h r u n g 

Baum um England* 

Jn der Hat 

Angriff stärke 

sichtlich sehr 

siehe unter Wei 

Keine Ein 
Bei Angriffen 

Jn Dünkirchen 

ht zum 3*10. bei günstiger Wetterlage 

er Kamfpkräfte gegen Newcastle mit offen- 

guter Wirkung. Aufk).ärungsmeldung 

träum. 

lüge des Gegners in das Reichsgebiet, 
luf Rotterdam starke Schäden in der Stadt, 

nehrere Prähme gesunken, oder beschädigt. 

Ostfront; 

Vor Nowor > 

von 15 - 20 00O 
Schwarzen Meer 

gebracht. Hierit: 
f olg gegen 6 Oqli 

gleichem Torpe 

Schwerpun] 
s tützung Angrif 

B e s o h d 

ssisk aus auslaufendem Geleitzug Dampfer 

t versenkt. Durch Staffel 3/28 im 

Plugzeugtorpedos FW 5 W zum Einsatz 

it bereits vor einigen lagen Trefferer- 
0 t wahrscheinlich auch neuer Erfolg mit 

io erzielt. 

t Einsatz im Ostraum lag bei Unter- 

fs der Heeresgruppe Mitte. 

r e s ; 

Gruppe Noi < 

führer Iford z 

legung 1/406 vi 

d befiehlt Rückverlegung der dem Flieger- 

t. zugeteilten Ar 196 vom FdLuft. Rückver- 

<rerst noch nicht beabsichtigt. 

5*f ~ 

Ilntum 
unb 

n^rjeit 

Angabe bei Ortei, SBInb, ®ttter, 
C. gang, ©eleurfjtung, äiibtlgieit 

bec Cuft, 3Itonb|(f)e(n u|co. . 
55orfommniffe 33 

3.10.41 B e 8 o n'd e ree: 

Mit BUcks. 
Grande "(nach K 

AngÄffBverbot 

1 aufende Handel i 

Seiten der Bin . 

TII. Buf tkri e g 

cht auf auslaufenden Dampfer "Bio 

)ppelung 6.10. etwa EG 92) erhält BdD 

für U-Boote vom 6. - 12.10. gegen aue- 

sohiffe im Seegebiet'150 am nach beiden 

e EG 67 nach PG 71. 

ü h r u n g 
===sr=2=c:= 

Baum um England« 

Jn der Ba^ 

Angriff stärke; 

sichtlich sehr 

siehe unter We i 

Keine Ein: 
Bei Angriffen 

Jn Dünkirchen 

ht zum 3.10* bei günstiger Wetterlage 

er Kamfpkräfte gegen Newcastle mit offen- 

guter Wirkung. Aufk).ärungsmeldung 

träum. 

lüge des Gegners in das Beichsgebiet. 
ruf Rotterdam starke Schäden in der Stadt, 

mehrere Prähme gesunken, oder beschädigt. 

Ostfront: 
Vor Nowori 

von 15-20 00$ 

Schwarzen Meer 
gebracht. Hierdi: 
f olg gegen 6 Ogli 

gleichem lorpe 

Schwerpun]; 

s tützung Angri 

B e s o n d 

ssisk aus auslaufendem Geleitzug Dampfer 

t versenkt. Durch Staffel 3/28 im 

Plugzeugtorpedos PW 5 W zum Einsatz 

it bereits vor einigen Tagen Trefferer- 
0 t wahrscheinlich auch neuer Erfolg mit 

i'.o erzielt. 

t Einsatz im Ostraum lag bei Unter- 

: fs der Heeresgruppe Mitte. 

r e s : 

Gruppe No: i 

f ührer Iford .z 

legung 1/406 vi 

d befiehlt Rückverlegung der dem Plieger- 

t. zugeteilten Ar 196 vom PdLuft. Bückver- 

( rerst noch nicht beabsichtigt. 



^tum 
iy ^ant) 

n^rjcit 

Angabe beä Octeö, 3Blnb, SBctter, 
©eegang, Söeleutbtung, 6id)tlgfeit 

bcr ßuft, 91ionbfd)eln ufto. 
55orfommntffe 

3.10.41 VIII. Uitte Ime« rkriegfütiruag 

relndlage i 

ffeatl. Mittelmeer» 

Passieren eir 

4 U-Jäger Git 

"ünicom". 
Nach it4: 

schiff "King 
Zerstörer unc 

im westlicher 
läßt der Punl 

eine Untemet 
H heteiligt : 

Peind-D- 

Gallo(Sizili< 
und im Norda 

Mittl. und ö 

KO Spanien meldet 2.10. abends 

es Flugzeugträgers, 2 Kanonenboote und 

raltarstraße nach Westen, offenbar 

1. Meldung befinden sich ein Sohlacht- 
George V"-Klasse, 2 Kreuzer,etwa 12 

4 Transporter sowie 1 Flugzeugträger 
Mittelmeer in See. Hach Funkaufklärung 

verkehr im östlichen Mittelmeer auf 
mung schließenden der die Kampfgruppe 
st. 
Boote werden gemeldet nördlich Kap 

njt bei Marettimo, südlich Sardinien 
sgang Messina-Straße .(siehe 1338). 

tl.Mittelmeen Jtal. Funkbeobachtung 
erfaßt Funks 
der Mittelme 

kräfte in Ses 

I rüche von Alexandrien an das Kommando 
srflotte. Daher offenbar Alexandrien-Streit- 

Lage Italien» 

Jn Trip 
scheinlich d 

Luftangriff 
Erf Order lieh« 

Bombeneins ch 

lis sinkt erneut ein Schlepper, wahr- 

dreh Magnetminentreffer. - 2.10. abends 

iuf Bengasi. Blindgänger auf einem Dampfer. 
Ausbesserungsarbeiten an Mole durch 

äge erheblich gestört. 

HHordafrikatranspor- e» 
Der als Totalverlust gemeldete Dampfer 

"Castellon" \ urde nordwestlich Bengasi von Feind-U-Boot 

torpediert. < Torpedolaufbahnen! An Bord u.a 4 deut- 

sche Offiziere, 63 Mann, 6 15cm-Geschütze, 2-8,8 cm , 

«> ^unti 

nfjrjcit 

Slngabe beS Ott ffllnb, SBetltr, 
6«gang, SJeltudttung, eiditlgttll 

bet £uft, 9T?onbfrf)eln u|tD. 
^orfommniffe 

3.10.41 VIII. U i t t e 1 m e .« rlcri. egfüliruag 

relndlage» 

ffeatl. Mlttelmeer» 

Passieren eir 

4 TJ-Jäger Gil 

"Unicom". 
Hach its 

schiff "King 
Zerstörer unc 

im westlicher 
läßt der Punl 

eine Untemeb 
H beteiligt : 

Peind-U- 

Gallo(Sizilii 
und im Horda 

Mittl. und B 

KO Spanien meldet 2.10. abends 

es Plugzeugträgers, 2 Kanonenboote und 

raltarstraße nach Westen, offenbar 

1. Meldung befinden sich ein Schlacht- 

George V"-Klasse, 2 Kreuzer,etwa 12 

4 Transporter sowie 1 Plugzeugträger 
Mittelmeer in See. Hach Punkaufklärung 

verkehr im östlichen Mittelmeer auf 
mung schließen an der die Kampfgruppe 
st. 
Boote werden gemeldet nördlich Kap 

n\ bei Marettimo, südlich Sardinien 
sgang Messina-Straße .(siehe 1338). 

tl.Mittelmeer» Jtal. Punkbeobachtung 
erfaßt Punks 
der Mittelme 

kräfte in See 

jrüche von Alexandrien an das Kommando 
erflotte. Daher offenbar Alexandrien-Streit- 

Dage Jtalien; 

Jn Tripdlis sinkt erneut ein Schlepper, wahr- 
scheinlich dirch Magnetminentreffer. - 2.10. abends 

Luftangriff i uf Bengasi. Blindgänger auf einem Dampfer. 
Erforderliche Ausbesserungsarbeiten an Mole durch 

Bombeneinschläge erheblich gestört. 

HHordafrikatranspor' ei 
Totalverlust gemeldete Dampfer 

\urde nordwestlich Bengasi von Peind-U-Boot 
Torpedolaufbahnen! An Bord u.a 4 deut- 

e, 63 Mann, 6 15om-Geschütze, 2-8,8 cm , 

Der als 
"Castellen" 

torpediert, 

sehe Offiziell 



Tmtum 
unb 

Ufjrjett 

Eingabe be3 Orte^, ©(nb, ©elter, 
•Seegang, ©eleud)tung, Sid)itgfdt 

bec Cuft, 91]Dnb(d)e(n u(®. 
53orfommniffe 34 

8.10.41 61 Fahrzeuge ünd 900 t deutaohes Wehrmaohtagut. 

Truppe hia auf 6 Soldaten gerettet. 

48.Trana3ortataffel in Nacht zum 3.10. von 

Neapel nach Tripolia ausgelaufen. 
Sk}., hatte auf Grund der verachiedenep feind- 

mgriffe Mitte Septembe^lrneut die 

erhebliche Ge!ährdung großer Truppentransporter 

und unzureichpnden Geleitschutz durch ital. Zerstörer 
dem ital. Admiralstab über deutschen Ad- 

nals vorgeschlagen, die Überführung 
jeher und ita}ienischer Truppen nur auf 

wendigen Kriegaachiffen (Zeratirem 
oder kleinereh Kreuzern) durchzuführen, die überdies 

durch Armieruig auch zur Abwehr von Luftangriffen 

als schwerfällige, behelfsmäßig armier- 

te Tranaportdkmpfer. Dieser Hinweis geschah vor Eingang 

des Befehls d sa Duce, in Zukunft Mannschaftatransporte 

nach Afrika a if dem Luftwege zu überführen. 
Ski. häl; nach wie vor die Überführung von Mann- 

s chaftatranap >rten ohne Gerät durch schnelle kleine 

Seestreitkräf ;e bei der großen Zahl der nach Nordafri- 

ka zu überfüh -enden Truppen für leichter durchführ- 

Lufttransporter, die auch starke Luftsihe- 

)inden. 

lohen U-Boots 

gezeigt haben 
miral Rom noch 
weiterer deut 

schnellen und 

bar ala durch 

f rungskräfte 

Schwarzes Mee: -i 

Feindlage« 

beobachtet, n 

der Krim ein 

S-Booten und 

auf ffestkurs. 

(Diese Au’fasaung dei*vwurde dem OKff Ende September 
nochmals über|mttelt. 

Bereich Gruppe Süd» 

Ägäias Keine besonderen Vorkommnisse. Minenauchdienst 

y-BootsJagd und Dardanellenüberwachung planmäßig. 

m Raum von Odessa keine Dampferbewegungen 

ir Überwachungsdienst. Jm Raum südlich 

(Jeleit von 3 Dampfern unter Sicherung von 

erstörem, ferner ein kleineres Geleit 

Datum 
unb 

U^rjeÜ 

Angabe btS Ortti, SBInb, ©tlter, 
Seegang, $3efeudjtung, €{d)tigte{| 

btc Cuft, Sltonbfcbefn ufm. 
Sorfommnlffe H 

8.10.41 61 Fahrzeuge 

Truppe his au|f 

48.Trans 

Neapel nach T 
Sk}., ha^jt 

lohen U-Boots 

erhehliche Get 

und unzureichp: 
gezeigt haben 

miral Rom nochjm 
weiterer deut 

schnellen und 
oder kleineren 

durch Armiervqi, 

geeigne1?%ind 

te Transportd^: 

des Befehls 

nach Afrika a 
Ski. häl}; 

s chaf tstransp 

Seestreitkräf 

ka zu üherfüh: 

bar als durch 

rungskräf te 
(Biese Auj’ 

n ochmals Uber 

md 900 t deutsches Wehr machte gut. 

6 Soldaten gerettet, 

ortstaffel in Nacht zum 3*10. von 

[•ipolis ausgelaufen, 
e auf Grund der verschiedenen feind- 

mgriffe Mitte Septembe^v€rneut die 

ährdung großer Truppentransporter 

nden Geleitschutz durch ital. Zerstörer 
dem ital. Admiralstab über deutschen Ad- 

als vorgeschlagen, die Überführung 
ächer und italienischer Truppen nur auf 

wendigen Kriegsschiffen (Zerstörern 

Kreuzern) durchzuführen, die überdies 
g auch zur Abwehr von Luftangriffen 

als schwerfällige, behelfsmäßig armier- 

mpfer. Bieser Hinweis geschah vor Eingang 

s Buce, in Zukunft Mannschaftstransporte 
i£ dem Luftwege zu überführen. 

nach wie vor die Überführung von Mann- 

>rten ohne Gerät durch schnelle kleine 

e bei der großen Zahl der nach Nordafri- 

•enden Truppen für leichter durchführ- 

Lufttransporter, die auch starke Luftslhe- 

>inden. 
fassung deiVwurde dem OKW Ende September 
littelt. 

d 9. 

Bereich Gruppe 3üd> 

Ägäis« Keine 

U-BootsJagd 

Schwarzes Mee 

besonderen Vorkommnisse. Minensuchdienst 

d Bardanellenüberwachung planmäßig. 

: •: 

Feindlage: 

beobachtet, n 

der Krim ein 

S-Booten und 

auf Westkurs. 

m Raum von Odessa keine Bampferbewegungen 

ur Überwachungsdienst. Jm Raum südlich 

((eleit von 3 Bampfem unter Sicherung von 

eratörem, ferner ein kleineres Geleit 



-a- 

Slngabc beö Orteö, ©(nb, ©etter, 
(Seegang, 93cleud)tung, 0(d)t(gfelt 

bec Cuft, ©Dnb(d)e(n u|tD. 
Sorfommniffe 

3.10.41 Eigene Lagei 

Varna 4..und 

siehe Lagemeli 

Minensucharheiten planmäßig, vor 

.Sperratück ausgelegt.(Jm Einzelnen 

ung Gruppe Süd 2350). 

IX. H e eres lag 
4================ 

Hesresgi upne Süd» Peindangriff bei 

Odessa konnte zum Stehen gebracht werden. Vor Hord- 

f lügel II.Aruee zieht Gegner Kräfte ab. Vor Pz.Gruppe 
1 im allgemeinen nur örtlicher Widerstand. Wesentliche 

Entspannung c er Lage. Trotzdem noch an mehreren Stellen 

heftige Geger angriffe des Russen. 16.Pz.Div.bis 
Orecho vorge: toßen. - Starke Peindangriffe aus 

Richtung Charkow. 

Heeresrrunpe Mitte: Angriff der Masse der Heeres- 

gruppe traf ( egner auf ganzer Frontbreite taktisch 

überraschend daher anfangs nur geringer Widerstand, 

bei fortschn itendem Angriff Versteifung des Gegners. 

Abwehr jedoch geringer als zu erwarten. Masse ge- 

schlagener roten 13-Armee geht nach Durchbruch Pz.Gr. 

2 nach Hordonten zurück. 4-Pz.Div. im Vorgehen auf 

hat Südost-Desna-Stellung an mehreren Kromy. 2.Armf 

Stellen durc 

hartnäckiger 

Hauptkampffe 

(Jm Einzeln^: 

illibrochen. Uneinheitlicher, nur zuqi Teil 

Widerstand. Auch 4. und 9.Armee haben 

.d an mehreren Stellen durchbrochen, 
n siehe Heft Heereslage). 

Heeresgruppe Mord; Keine Änderung der Lage. 

Anhaltender feinddruck südlich des Jlmensees und fortge- 

-L2- 
Saium 

Ufirjcit 

Ungabt bti Otttä, ®lnb, ffltlltr, 
Ctjgang, Odeudilung, Slcbllgfdl 

btt Cuft, S]!cnb(d)tin u|n>. 
53orfommniffc 

3.10.41 Eigene Lagel Mineneucharbeiten planmäßig, vor 

Varna 4. und ' .Sperratück auagelegt.(Jm Einzelnen 

siebe Lagemelt ung Gruppe Siid 2350). 

IX.. H e eres lag 
*=========i====== 

Heeresp uppe Süd« Peindangriff bei 

Odessa konntd zum Stehen gebracht werden. Vor Hord- 

f lUgel H.Ariee zieht Gegner Kräfte ab. Vor ?z.Gruppe 
1 im allgeme: nen nur örtlicher Widerstand. Wesentliche 

Entspannung ( er Lage. Trotzdem noch en mehreren Stellen 

heftige Gegei angriffe des Hussen. 16.Pz.Div.bis 
Orecho vorge: toßen. - Starke Peindangriffe aus 

Hichtung Charkow. 

Heeresgruppe Ulttei Angriff der Hasse der Heeres- 

gruppe traf ( egner auf ganzer Prontbreite taktisch 

überraschend daher anfangs nur geringer Widerstand, 

bei fortschreitendem Angriff Versteifung des Gegners. 
Abwehr jedocl. geringer als zu erwarten. Masse ge- 

schlagener roten 13.Armee geht nach Durchbruch Pz.Gr. 

2 nach Hordonten zurück. 4.Pz.Div. im Vorgehen auf 

Kromy. 2.Armf e hat Südost-Desna«Stellung an mehreren 

Stellen durchbrochen. Uneinheitlicher, nur zujp Teil 
hartnäckiger Widerstand. Auch 4. und 9.Armee haben 

Hauptkampffe -d an mehreren Stellen durchbrochen. 
(Jm Einzelnen siehe Heft Heereslage). 

Heeresg'uppe Hordt Keine Änderung der Lage. 

Anhaltender 'einddruck südlich des Jlmensees und fortge- 



tmtam 
nnb 

Ubrjrlt 

Slngqbt brt OtW, SBInb, SBitttc, 
Sttgang, Otltudjtang, @ld)Ifgfclt 

bet Cuft, 9Honb|d)e(n u|ro. 
35 o 11 o m m n! f f e 35 

setzter Angriff im Einschließungsring von Leningrad. 

B e a o n d e 

Süi Gruppe 

Rumänien, werd 

Kiew ontei-riohlt 

Dn terminierung 

1 auf auch läng 

drahtlose Fern s 

ist hei Auswah 

in besetzten S t, 

und Mar .Bef. C und D und Marinemission 

in auf Grund vorliegender Nachrichten aus 

et, daß Gegner durch geschickte getarnte 

stehengebliebener Gebäude diese nach Ab- 

jrer Zeit durch Zeitzünder bzw. durch 

ündung in die Luft sprengt. Erkenntnis 

L von Unterkünften und Stabsquartieren 

ädten wichtig. 

C/Skl 

1/Skl 

t 

-13- 
Ztttaa 

. nnb 
Angabe bei Orte», JBInb, fflfltec, 
Sttgang, S3tltud)tang, v3(d)llgt II 

btc Cu[t, 91)onb[d)t(n u|ro. 
35orfommniffc 35 

M&.41 setzter Angriff im Einsohließungsring von I«ningrad. 

Bes o n d e 

Süi Gruppe 
Eumänien. werd 

Kiew nnterrichlt 
Unterminierung 

lauf auch läng 

drahtlose Fern: 

ist bei Ausnah 

in besetzten St 

und Mar .Bef. C und D und Marinemission 
in auf Grund vorliegender Hachriohten aus 

et, daß Gegner durch geschickte getarnte 

stehengebliebener Gebäude diese nach Ab- 

jrer Zeit durch Zeitzünder bzn. durch 

ündung in die Iiuft sprengt. Erkenntnis 

L von Unterkünften und Stabsquartieren 

ädten wichtig. 

C/Skl 

l/Sfci 

t ■fs- 



Intiim Slngobe be^ Octed, ffilnb, ©etter, 
ßeegang, ©eleucbtung, ß(d)tigfelt 

ber ßuft, ©onbftbeln u(tD. 
3}ortommniffe fr 

[tum 
b 

irjcit 

Slngnbt bei Octei, 3Blnb, fOetler, 

Seegang, fl kutblung, eidjtlgfelt 
bec Suft, TDanbldieln u|m. 

^Dortommniffc 



Saturn 
unb 

tato?» 

Ängabt be« Orte«, ffltnb, 
Sttgang, ©el«ud)lung, Sldillgfcll 

bet Cu|t, 3Honb|d)eln u|to. 

4.10. Besondere politisohe Maohrichten.- 

36 

England; 

Die englisch- amerikanische Kriegspütik 

kreist weiter um das Problem der Stützung und 

Sicherung des bedrohten Rußlands. Jn der Pro- 

paganda wird dem russischen Verbündeten be- 

wiesen, daß er sichere künftig? der Hilfe an 

Kriegsbedarf durch i—ntrade wirksame Sicherung 

der Schiffahrtswege garantiert sei und daß 

man den Transport des Materials großzügig orga 

nisieren werde. Der russische, seit Monaten 

ausgesprochene V/unsch einer Entlastungsoffen- 

sive der Engländer in Westeuropa, sei z.Zt. 

noch nicht erfüllbar. Durch die englischen 

Anstrengungen weist Deutschland aber schon 

jetzt in der Luft nicht mehr die Fähigkeit 

auf, nach den verschiedensten Fronten kraft- 

voll zu schlagen. Die englisch- amerikanische 

Kriegspolitik zeigt in ihren Äußerungen immer 

wieder, daß sie über die Leistung der Trans- 

portwege nach Rußland und über die Erhaltung 

der Stützung der von ihr gewünschten Kampf- 

front in Osteuropa noch keine Vorstellung hat 

U. S. A.: 

Amerikanisches Interesse an West-und Mit- 

tel-Afrika zeigt sich erneut durch Entsen- 

dung einer Mission nach Erazaville, der in 

erster Linie Offiziere vom Heer una Marine 

sowie Beamte des auswärtigen Dienstes ange- 

hören. Militär-Attache^ Washington weist er- 

neut darauf hin, daß sich hinter der tönenden 

Propaganda der U.S.A. and bombastischen Reden 

der amerikanischen Staatsmänner sehr viel 

Sorge und Unsicherheit verbirgt. Amerika ist 

in seinem Entschluß nicht frei, solange es 

in so starkem Maße an die englische Kriegfüh- 

rung gebunden ist und es an der westl. Front 

-1L: 

Xotum 
unb 

Angabe be< Otltä, ®lnb, fflclltr, 
Seegang, Beleuchtung, Sldjllgtell 

bec Suft, OTonbfchtln uftu. 
53orfommntffe 3C 

4.10. 

(35) 

Besondere politische Nachrichten.- 

England: 

Die englisch- amerikanische Kriegspiitik 

kreist weiter um das Problem der Stützung und 

Sicherung des bedrohten Rußlands. Jn der Pro- 

paganda wird dem russischen Verbündeten be- 

wiesen, daß er sichere künftige der Hilfe an 

Kriegsbedarf durch —ntralre wirksame Sicherung 

der Schiffahrtswege garantiert sei und daß 

man den Transport des Materials großzügig orga 

nisieren werde. Der russische, seit Monaten 

ausgesprochene V/unsch einer Entlastungsoffen- 

sive der Engländer in Westeuropa, sei z.Zt. 

noch nicht erfüllbar. Durch die englischen 

Anstrengungen weist Deutschland aber schon 

jetzt in der Luft nicht mehr die Fähigkeit 

auf, nach den verschiedensten Fronten kraft- 

voll zu schlagen. Die englisch- amerikanische 

Kriegspolitik zeigt in ihren Äußerungen immer 

wieder, daß sie über die Leistung der Trans- 

portwege nach Rußland und über die Erhaltung 

der Stützung der von ihr gewünschten Kampf- 

front in Osteuropa noch keine Vorstellung hat 

U. S. A.; 

Amerikanisches Jnteresse an West-und Mit- 

tel-Afrika zeigt sich erneut durch Entsen- 

dung einer Mission nach Erazaville, der in 

erster Linie Offiziere vom Heer unu Marine 

sowie Beamte des auswärtigen Dienstes ange- 

hören. Militär-Attache^ Washington v/eist er- 

neut darauf hin, daß sich hinter der tönenden 

Propaganda der U.S.A. und bombastischen Reden 

der amerikanischen Staatsmänner sehr viel 

Sorge und Unsicherheit verbirgt. Amerika ist 

in seinem Entschluß nicht frei, solange es 

in so starkem Maße an die englische Kriegfüh- 

rung gebunden ist und es an der westl. Front 



Saturn 
iiriS» 

Ufjrjdt 
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mit Japan als möglichen Gegner rechnen muß. 

Jm Verhältnis zu Japan herrscht nach Meldung 

des Attachees nach wie vor große Unsicherheil 

Die Tatsache, daß Amerika auf die lebenswich- 

tigen Zufuhren von Zinn und Gummi aus dem Fer 

nen Osten angewiesen ist, bietet den Japahern 

eine außergewöhnliche politische Möglichkeit. 

Trotz Mangel an Transportmitteln versuchen 

die Amerikaner diese gefährliche Bedrohung 

durch Japan auszuschalten und tun alles, um 

sich einen für 2 Jahre genügenden Vorrat an 

Gummi und Zinn anzusammeln. 

Brit. Oberbefehlshaber im Fernen Osten, 

Sir Brooke-Popham hatte in Manila Besprechung 

mit Chef der DSA-Militär-Mission in Tschung- 

king hatte.An der Besprechung nahm der Ober- 

befehlshaber der Pazifik-Flotte und der ame- 

rikanische Oberbefehlshaber der Philjfippinen 

teil. 

Japan: 

Jap. Militär-AttacheV erbat Ansicht un- 

seres Militär-Attache^s in Washington, ob 

Deutschland glaube, bald zu einem Sonderfrieden 

mit Rußland zu kommen, sowie zu welchem Zeit- 

punkt Rußland wahrscheinlich niedergeworfen 

sein werde. Eine dritte Anfrage bezog sich 

darauf, ob und wann der deutsche entscheiden- 

de Angriff auf die brit. Jnsel oder gegen den 

Mittleren Osten zu erwarten sei. 

Attache^ zog diese Erkundigungen of- 

fensichtlich im Aufträge des japanischen Bot- 

schafters ein, zweifellos unter dem Eindruck 

der zur Zeit wieder sehr starken Einschüch- 

terungs-Propaganda der Amerikaner gegen Japan 

QAfeim 
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mit Japan als möglichen Gegner rechnen muß. 

Jm Verhältnis zu Japan herrscht nach Meldung 

des Attachees nach wie vor große ünsicherheil 

Die Tatsache, daß Amerika auf die lebenswich- 

tigen Zufuhren von Zinn und Gummi aus dem Per 

nen Osten angewiesen ist, bietet den Japahem 

eine außergewöhnliche politische Möglichkeit. 

Trotfc Mangel an Transportmitteln versuchen 

die Amerikaner diese gefährliche Bedrohung 

durch Japan auszuschalten und tun alles, um 

sich einen für 2 Jahre genügenden Vorrat an 

Gummi und Zinn anzusammeln. 

Brit. Oberbefehlshaber im Fernen Osten, 

Sir Brooke-Popham hatte in Manila Besprechung 

mit Chef der DSA-Militär-Mission in Tschung- 

king hatte.An der Besprechung nahm der Ober- 

befehlshaber der Pazifik-Flotte und der ame- 

rikanische Oberbefehlshaber der Phil^ippinen 

teil. 

Japam 

Jap. Militär-Attache^ erbat Ansicht un- 

seres Militär-Attache0s In Washington, ob 

Deutschland glaube, bald zu einem San dafrieden 

mit Rußland zu kommen, sowie zu welchem Zeit- 

punkt Rußland wahrscheinlich niedergeworfen 

sein werde. Eine dritte Anfrage bezog sich 

darauf, ob und wann der deutsche entscheiden- 

de Angriff auf die brit. Jnsel oder gegen den 

Mittleren Osten zu erwarten sei. 

Attache»! zog diese Erkundigungen of- 

fensichtlich im Aufträge des japanischen Bot- 

schafters ein, zweifellos unter dem Eindruck 

der zur Zeit wieder sehr starken Einschüch- 

terungs-Propaganda der Amerikaner gegen Japan 



Datum 
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4.10« (im Augenblick wieder eindeutige Zweckmeldung 

der Amerikaner über Schwierigkeit deutscher 

Kriegführung in Rußland, Transport von Flug- 

zeugen und Kriegsmaterial für Niederländisch- 

Jndien unter Geleit amerikanischer Kriegsschif- 

fe und Eintreffen englischer Verstärkung in 

Singapur.) 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

der Seekriegsleitung. 

1. ) Chef UND berichtet über Ergebnis der Fuhte- 

aufklärung, nach dem die britische Admira- 

lität am 6.9. bis 11.9. die Standorte deut- 

scher U-Boote im Atlantik ihren Streitkräften 

mitgeteilt hasf* , Während der erste Funkspruch 

vom 6.9. die Möglichkeit offen Hess, daß der 

Gegner durch Verrat, Entzifferung oder Spio- 

nage in den Besitz von Einzelunterlagen über 

die U—Bootsaufstellung gekommen war, geht aus 

2 Funksprüchen vom 11.9. einwandfrei hervor, 

daß es sich bei den Standorten von 20 deutschen 

U—Booten, bei 11 Booten um englische Flugzeug— 

Sichtmeldung handelt; bei den weiteren Booten 

ist mit 90?o Sicherheit anzunehmen, daß die 

Kenntnis ihrer Standorte auf Grund Funkortun- 

gen entstanden ist. 

Chef MND glaubt, daß eine weitere sorg- 

fältige Beobachtung zu einer wesentlichen Be- 

ruhigung in der Beurteilung der Geheimhaltung 

der Operationen unserer U-Boote führen wird. 

2. ) Einsatz der Minensuch- und Sicherungs- 

streitkräfte im Winter. Jm kommenden Winter 

stehen folgende Aufgaben für die Minensuch- 

und Sicherungsstreitkräfte im Vordergrund: 

Datum 
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4.10. (im Augenblick wieder eindeutigeZWectaneldurig 

der Amerikaner über Schwierigkeit deutscher 

Kriegführung in Rußland, Transport von Flug- 

zeugen und Kriegsmaterial für Niederländisch- 

Jndien unter Geleit amerikanischer Kriegsschif- 

fe und Eintreffen englischer Verstärkung in 

Singapur.) 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

der Seekriegsleitung. 

1. ) Chef UND berichtet über Ergebnis der Funk- 

aufklärung, nach dem die britische Admira- 

lität am 6.9. bis 11.9. die Standorte deut- 

scher U-Boote im Atlantik ihren Streitkräften 

mitgeteilt ha^- , Während der erste Funkspruch 

vom 6.9. die tlöglichkeit offen liess, daß der 

Gegner durch Verrat, Entzifferung oder Spio- 

nage in den Besitz von Einzelunterlagen über 

1 die U—Bootsaufstellung gekommen war, geht aus 

2 Funksprüchen vom 11.9. einwandfrei hervor, 

daß es sich bei. den Standorten von 20 deutschen 

U—Booten, bei 11 Booten um englische Flugzeug— 

.Sichtmeldung handelt; bei den weiteren Booten 

ist mit 90?» Sicherheit anzunehmen, daß die 

Kenntnis ihrer Standorte auf Grund Funkortun- 

gen entstanden ist. 

/ Chef MND glaubt, daß eine weitere sorg- 

fältige Beobachtung zu einer wesentlichen Be- 

ruhigung in der Beurteilung der Geheimhaltung 

der Operationen unserer U-Boote führen wird. 

2. ) Einsatz der Minensuch- und Sicherungs- 

streitkräfte im Winter. Jm kommenden Winter 

stehen folgende Aufgaben für die Minensuch- 

und Sicherungsstreitkräfte im Vordergrunds 
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4.10. 

(36) 

a) Minenräumarbeiten in der Ostsee. 

b) Sicherung des Weges Elbe/Weser - Rotterdam. 

c) Sicherung der Transporte im nördlichen 

Eismeer. 

d) Minensuch- und Sicherungsaufgaben im Kanal 

und an der franz. Westküste. 

Entsprechend diesen Aufgaben erhalten 

Gruppe West und Gruppe Nord eine Weisung für 

die Verteilung und den Einsatz der Sicherungs- 

streitkräfte. Die Verlegung verschiedener 

Vorposten- Minensuch- und UJ-Jagdflottillen 

nach Beendigung der Operationen in der Ost- 

see nach dem Westraum bzw. nach Norwegen, 

sowie der Austausch verschiedener Verbände, 

ist erforderlich. Durch die Verteilung wird 

Gruppe Nord die Möglichkeit gegebenem Polar- 

gebiet neben den Vp.-Flottillen, Hafenschutz- 

flottillen und ScmchrvsiDänden der Seekommandan- 

ten zusätzlich ständig eine U-Jagdflottille, 

eine Vorposten- und eine Räumflottille ein- 

satzbereit zu halten. 

Jm einzelnen siehe Schreiben der Ski. 

KTB, Teil B, Heft V, Blatt 86. 

3.) Verhinderung Ausbruchs russ. Streit- 

kräfte durch Dardanellen^ Auswärtiges Amt 

hat dem von Gruppe Süd am 26.9. gemachten 

Vorschlag, für vorsorgliche Richtlinien für 

das Vorgehen der deutschen und italienischen 

Seestreitkräfte im Falle eines Ausbruches der 

Russen, zugestimmt. (Siehe KTB 26.9.). 

Zu der damals übermittelten Auffassung 

der Gruppe Süd, daß Zusammengehen Türkei mit 

Deutschland zur Zeit ausgeschlossen erscheint 

lind Türkei, falls überhaupt in den Kampf hin 

eingezogen, dann nur auf Seiten Englands in 

den Krieg eintreten würde, vertritt Ski. 

-tp' 
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4.1o. 

(36) 

a) Minenräumarbeiten in der Ostsee. 

b) Sicherung des Weges Elbe/Weser - Rotterdam. 

c) Sicherung der Transporte im nördlichem 

Eismeer. 

d) Minensuch- und Sicherungsaufgaben im Kanal 

und an der franz. Westküste. 

Entsprechend diesen Aufgaben erhalten 

Gruppe West und Gruppe Nord eine Weisung für 

die Verteilung und den Einsatz der Sicherungs- 

streitkräfte. Die Verlegung verschiedener 

Vorposten- Minensuch- und UJ-Jagdflottillen 

nach Beendigung der Operationen in der Ost- 

see nach dem Westraum bzw. nach Norwegen, 

sowie der Austausch verschiedener Verbände, 

ist erforderlich. Durch die Verteilung wird 

Gruppe Nord die Möglichkeit gegebenem Polar- 

gebief neben den Vp.-Flottillen, Hafenschutz- 

flottillen und OaKtTveTbänden der Seekommandan- 

ten zusätzlich ständig eine U-Jagdflottille, 

eine Vorposten— und eine Räumflottille ein- 

satzbereit zu halten. 

Jm einzelnen siehe Schreiben der Ski. 

KTB, Teil B, Heft V, Blatt 86. 

3.) Verhinderung Ausbruchs russ. Streit- 

kräfte durch Dardanellen^ Auswärtiges Amt 

hat dem von Gruppe Süd am 26.9. gemachten 

Vorschlag,, für vorsorgliche Richtlinien für 

das Vorgehen der deutschen und italienischen 

Seestreitkräfte im Falle eines Ausbruches der 

Russen, zugestimmt. (Siehe KTB 26.9.). 

Zu der damals übermittelten Auffassung 

der Gruppe Süd, daß Zusammengehen Türkei mit 

Deutcchland zur Zeit ausgeschlossen erscheint 

und Türkei, falls überhaupt in den Kampf hin 

eingezogen, dann nur auf Seiten Englands in 

den Krieg eintreten würde, vertritt Ski. 
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4.1o» die Auffassung, daß die Gefahr einer Teilnahme 

der Türkei an dem Kampf auf englischer Seite 

zur .Zeit keinesfalls besteht. Türkische Re- 

gierung zeigt strenge Tendenz Neutralität auf- 

recht zu erhalten. Eine engere Bindung an 

Deutschland ist im Laufe weiterer«/Eämp?erfol- 
deutschei 
rer« /Kampi 

ge an der russischen Front zu erwarten. 

Lage 4.1 o. 

1 .) Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Nordatlantik:etwa 6oo sm Kap Ortegal 

stellt englischer Kreuzer der "Belifast"-Klas- 

se das deutsche U-Boots-Versorgungsschiff "Kota 

Pinang". 

Marine-Attache? Washington meldet Auftre- 

ten .Flugzeugträger "Furious" mit 4 Hilfskreu- 

zern am 26.9» bei den Bermudas-Jnseln. - 

Jn Punta Delgada läuft 3.1 o. englisches Ni- 

nensuqhboot zur Brennstoffergänzung ein. - 

2.1o. lief englisches Kanonenboot zur Hilfe- 

leistung für den westlich der Kanaren torpe- 

dierten englischen Dampfer aus Las Palmas aus. 

Mittel-^Atlantik; Attaches Rio meldet Anwesend 

heit USA-Kreuzer "Memphis" mit einem Zerstörer 

3o»9. bis 2.Io. Pernambuco. 

(38) 

(39) 

Stiller Ozean: 

Marine-Attehe? Washington berichtet über 

Presseerklärung bekannter amerikanischer Per- 

sönlichkeit, daß bei einer Fahrt auf hollän- 

dischen Schiffen vom Auslaufen aus San Fran- 

zisko am 9.7. über Australien, Niederländisch« 

Indien, Singapur nach Rangoon 

ein ständiges Geleit amerikanischer Kriegs- 

schiffe beobachtet werden konnte. SchiffeVKriqg 

material für Niederländisch Jndien und ameri- 

kanische Flugzeugführer an Bord. 
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4.1o« 

(37) 

die Auffassung, daß die Gefahr einer Teilnahme 

der Türkei an dem Kampf auf englischer Seite 

zur .Zeit keinesfalls besteht. Türkische Re- 

gierung zeigt strenge Tendenz Neutralität auf- 

recht zu erhalten. Eine engere Bindung an 

Deutschland ist im Laufe weiterer\ ifcamp?erfol- 

ge an der russischen Front zu erwarten. 

Lage 4.1G, 

1.) Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Nordatlantik:etwa 6oo sm Kap Ortegal 

stellt englischer Kreuzer der "Bel^fast"-Klas- 

se das deutsche U-Boots-Versorgungsschiff "Kota 

Pinang". 

Marine-Attache£ Washington meldet Auftre- 

ten Flugzeugträger "Furious" mit 4 Hilfskreu- 

zern am 26.9* bei den Bermudas-Jnseln. - 

Jn Punta Delgada läuft 3.1o, englisches Ki- 

nensuqhboot zur Brcnnstofferganzung ein. - 

2.Io. lief englisches Kanonenboot zur Hilfe- 

leistung für den westlich der Kanaren torpe- 

dierten englischen Dampfer aus Las Palmas aus. 

Mittel-iAtlantik! Attaches Rio meldet Anwesend 

heit USA-Kreuzer "Memphis" mit einem Zerstörer 

3o.9. bis 2.1o. Pernambuco. 

(38) 

(39) 

Stiller Ozean: 

Marine-AtteheV Washington berichtet über 

Presseerklärung bekannter amerikanischer Per- 

sönliohkeit, daß bei einer Fahrt auf hollän- 

dischen Schiffen vom Auslaufen aus San Fran- 

zisko am 9.7. über Australien, Niederländisch* 

Jndien, Singapur nach Rangoon 

ein ständiges Geleit amerikanischer Kriegs- 

schiffe beobachtet werden konnte. SchiffeVKriqg 

material für Niederländisch Jndien und ameri- 

kanische Flugzeugführer an Bord. 
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Auf allen amerikanischen Handelsschiffen- an- 

geblich Marine-Mannschaften als Ausguckposten 

eingesetzt. Schiffe fuhren abgeblendet, Ziok- 

Zack-Kurs. Bei der Gelaltsicherung auch Kreu- 

zer festgestellt. 

Kigene Lage; 

Von Hilfskreuzern keine Meldung. 

Feindlage-Ünterrichtung siehe F.T. 1656, 

Unterrichtung über Möglichkeit Abänderung ame- 

rikanischen Neutralitätsgesetzes durch F.T. 

1937. 

(40) 

II. 

Feindlage: 

Außer Luftkämpfen an Kanalküste und Si- 

cherungsstreitkräftai keine besondere Feind- 

tätigkeit. 

Luftaufklärung erfaßt 35o sm westl» 

Südspitze Jrland Geleitzug aus 20 Handels- 

schiffen und 7 Sicherungsfahrzeügen, Kurs 

210 Grad (s. Luftaufklärung 3-1o«) Beim Ge- 

leitzug . Bordflugzeugtund ein Flugboot. Wäh- 

rend Fühlunghalten Angriff durch feindl. Zer- 

s tör er »-Flugzeug .f Fühlunghalten muß wegen sich 

wiederholender Angriffe abgebrochen werden/ 

Eigene Läge: 

Kanalgebiet: Keine besonderen Ereig- 

nisse . 

Abends Feuerüberfall Batterie der £anal- 

küste gegen geortete und gehorchte Ziele/Griz 

Nez. 

Bei Angriffen auf Sicherungsstreitkräften 

■erden 3 Feindflugzeuge abgeschossen, (s.0955 

- 10 

«Ab 
Angabe bei Ocltb, ®lnb, fflclttr, 
Setgang, Seleudilung, 0ld)tlgMl 

bet Euft, 9!Jonb|d)eln u|ro. 
53 D r J o m m n i f f c 

Auf allen amerikanischen Handelsschiffen- an- 

geblich Marine-Mannschaften als Ausguckposten 

iingesetzt. Schiffe fuhren abgeblendet, Ziok- 

Zack-Kurs. Bei der Gelaitsicherung auch Kreu- 

zer festgestellt. 

Klgene Lage! 

Von Hilfskreuzern keine Meldung. 

Feindlage-Unterrichtung siehe F.T. 1656, 

Unterrichtung über Möglichkeit Abänderung ame- 

rikanischen Neutralitätsgesetzes durch F.T. 

1937. 

II. LageJIfestraum. 

Feindlage; 

Außer Luftkämpfen an Kanalküste und Si- 

cherungsstreitkräftsi keine besondere leind- 

tätigkeit. 

Luftaufklärung erfaßt 35o sm westl» 

Südspitze Jrland Geleitzug aus .20 Handels- 

schiffen und 7 Sicherungsfahrzeugen, Kurs 

210 Grad(s. Luftaufklärung 3*1o,) Beim Ge- 

leitzug.Bordflugzeugtund ein Flugboot. Wäh- 

rend Fühlunghalten Angriff durch feindl. Zer- 

störer»-Flugzeug/ FUhlunghalten muß wegen sich 

wiederholender Angriffe abgebrochen werden/ 

(40) 

Eirene Lä"e; 

B-nnnl pehi et: Keine besonderen Ereig- 

nisse . 

Abends Feuerüberfall Batterie der ^nal- 

küste gegen geortete und gehorchte Zielei^Jriz 

Nez. 

Bei Angriffen auf Sicherungsstreitkräften 

werden 3 Feindflugzeuge abgeschossen. (s.0955 
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4.10« Atlantik-Küste und Westräum 

3d 

O-BootsVersorgungssohiff "Kota Pinang" 

wird nach Meldung des geleitenden d 129 in 

Qu BE 77 (etwa 6oo sm westl. Kap Ortegal) von 

einem Bordflugzeug eines Kreuzers der "Bel - 

fast"-Klasse erfaßt und auf große Entfernung 

mit Artillerie versenkt. Besatzung wurde von 

U 129 vollzählig aufgenommen. 

Der Verlust des Versorgungssehiffes, das 

für die Versorgung der U-Boote im Südraum vor- 

gesehen war, mit seiner sehr wertvollen La- 

dung, ist ganz besonders zu bedauern. Zur Be- 

urteilung des Vorfalles bleiben weitere Mel- 

dungen abzuwarten. Bei der großen Entfer- 

nung des Gegners während der Beschiessung des 

Schiffes ist anzunehmen, daß der Gegner von der 

Anwesenheit des sichernden U-Bootes durch sei- 

ne Luftaufklärung oder durch ihm bekannte 

Unterlagen Kenntnis hatte. Der Verlust des 

Schiffes deutet wiederum auf die Möglichkeit 

hin, daß der Gegner über das Auslaufen des 

Versorgungsschiffes, seine wertvolle Ladung 

und seine Marschroute rechtzeitig unterrich- 

tet worden ist. Nachprüfung wird eingeleitet. 

'III. Nordsee — Nordmeer - Norwegen, 

Feindlage! 

Luftaufklärung meldet mittags einen 

leichten Kreuzer auf Nord-Kurs bei Peter-Head, 

nordostwärts Great Yarmouth einen Geleitzug 

mit 10 Dampfern auf Nordkurs. Gegner führt 

in der Nacht zum 4.1o. verschiedene Hnflüge 

in die' Deutschen Bucht und bis zur Ostküste 

Jütlands durch. 
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4.10» Atlantik-Küste und Westraum 

3d 

tJ-Bootsversorgungssohiff "Kota Pinang" 

wird nach Meldung des geleitenden U 129 in 

Qu BE 77 (etwa 6oo sm westl. Kap Ortegal) von 

einem Bordflugzeug eines Kreuzers der "Bel - 

fast"-Klasse erfaßt und auf große Entfernung 

mit Artillerie versenkt. Besatzung wurde von 

U 129 vollzählig aufgenommen. 

Der Verlust des Versorgungssohiffes, das 

für die Versorgung der U-Boote im Südraum vor- 

gesehen war, mit seiner sehr wertvollen La- 

dung, ist ganz besonders zu belauern. Zur Be- 

urteilung des Vorfalles bleiben weitere Mel- 

dungen abzuwarten. Bei der großen Entfer- 

nung des Gegners wahrend der Beschiessung des 

Schiffes ist anzunehmen, daß der Gegner von der 

Anwesenheit des sichernden U-Bootes durch sei- 

ne Luftaufklärung oder durch ihm bekannte 

Unterlagen Kenntnis hatte. Der Verlust des 

Schiffes deutet wiederum auf die Möglichkeit 

hin, daß der Gegner über das Auslaufen des 

Versorgungsschiffes, seine wertvolle Ladung 

und seine Marschroute rechtzeitig unterrich- 

tet worden ist. Nachprüfung wird eingeleitet. 

'III. Nordsee - Nordmeer - Norwegen» 

Feindlage: 

Luftaufklärung meldet mittags einen 

leichten Kreuzer auf Nord-Kurs bei Peter-Head, 

nordostwärts Great Yarmouth einen Geleitzug 

mit 10 Dampfern auf Nordkurs. Gegner fuhrt 

in der Nacht zum 4.1o. verschiedene Hnflüge 

in die’ Deutschen Bucht und bis zur Ostküste 

Jütlands durch. 
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4tlo. Jn der Nacht vom 3- zum 4.Io. Luftangriff' 

auf Rotterdam. 

Eigene Lage: # 

Planmäßige Geleitdurohführving.Uher Peind- 

angriffe auf Rotterdam s.Fernschreiben 

1900 und 2000. Von 4. S-Flottüe S 107 schwer, 

S 51 und S 52 leicht beschädigt. Vp.-Boote. 

1106, 1107 und 1109 schwer beschädigt. 

Norwegen: 

Jm Außenfjord von Petsamo 2.1o. feind- 

liches U-Boot bekämpft durch Heeresküsten- 

batterie und Wasserbomben. 

östlich Vadsoe und nördlich Kola-Bucht 

feindliches U-Boot gesichtet. U-Bootsjagd 

ohne Erfolg. Der Geleitdienst an norwegischer 

Küste kann planmässig durchgeführt werden. 

Jm Korsfjord wird in Nacht zum 4.1o, Tanker 

"Bamgy" vermutlich durch engl. U-Boote tor- 

pediert, Tanker war durch 2 Yp.-Boote ge- 

sichert. -Angriff erfolgte überraschend aus de 

Schären, 

Eine Verhinderung derartiger Angriffe 

ist bei den außerordentliche» zahlreichen 

Unterschlupfmöglichkeiten im.norwegischen 

Schärengebiet sehr schwierig. Durch eine stän- 

dige U-Jagd, durch Flugzeuge und U-Jäger 

auf,den Auslaufwegen muß versucht werden, die 

U-Bootsgefahr herabzumindern und überraschen- 

de Feindangriffe innerhalb des Schärenge- 

bietes möglichst auszusohliessen. 

’vjjlplt 
«HV 

Eingabe M Octeä, fflfnb, ffltltec, 
öetgang, Seltudilung, 6id)llgtt[| 

btt ßuft, 9Tlonb[if)tln u|tD. 
53 o r t o m m n t f f c 

4 tl o. Jn der Nacht vom 3- zum 4.Io. Luftangriff 

auf Rotterdam. 

Eigene Lage; ^ 

PlanmäSige Geleitdurohführung.Über Peinrt- 

angriffe auf Rotterdam s.Fernschreiben 

1900 und 2000. Von 4. S-Flottile S 107 schwer, 

S 51 und S 52 leicht beschädigt. Vp.-Boote. 

1106, 1107 und 1109 schwer beschädigt. 

Norwegen: 

Jm AuJBenfjord von Petsamo 2.1o. feind- 

liches U-Boot bekämpft durch Heeresküsten- 

batterie und Wasserbomben. 

östlich Vadsoe und nördlich Kola-Bucht 

feindliches U-Boot gesichtet. U-Bootsjagd 

ohne Erfolg. Der Geleitdienst an norwegischer 

Küste kann planmassig durchgeführt werden. 

Jm-Korsfjord wird in Nacht zum 4.1o, Tanker 

"Bamgy" vermutlich durch engl. U-Boote tor- 

pediert, Tanker war durch 2 Yp.-Boote ge- 

sichert. -Angriff erfolgte überraschend aus de 

Schären, 

Eine Verhinderung derartiger Angriffe 

ist bei den außerordentliche» zahlreichen 

Unterschlupfmöglichkeiten im.norwegischen 

Schärengebiet sehr schwierig. Durch eine stän- 

dige U-Jagd, durch Flugzeuge und U-Jäger 

auf den Auslaufwegen muß versucht werden, dit 

U-Bootsgefahr herabzumindem und überraschen- 

de Feindangriffe innerhalb des Sohärenge- 

bie'tes möglichst auszuschliessen. 



■Jk- 
Dalum 

unb 
Jtltjeit 

Slngobt btä Otttj, SBInb, SBtlKt, 
Sttgang, ©tleudjlung, eid)llgtell 

btr Cuft, SHonblibfin u(ro. 
2}orfommntffe 40 

< .1o. IV. Skagerrak- und Ostseeiagänge und Ostsee: 

Jm Skagerrak keine besondeim 

Ereignisse, (s. 1920). Feindeinflüge an Nord- 

küste und bis zur Ostküste Jütlands. Bomben- 

abwürfe ohne Schäden. 

Besonderes: 

Zusammenstellung der Maßnahmen zur Ver- 

hinderung des Ausbruches der norwegischen 

Schiffe aus schwedischen Westhäfen nach Eng- 

land ( s. KTB Teil C, III B.Nr. I Nord 22470/ 

41). Neben den von Ski. und Ausw. Amt getrof- 

fenen Maßnahmen zur rechtzeitigen Nachrich- 

tenübermittlung über Standorte und Auslauf- 

bereitschaft der Schiffe hat Gruppe Nord fol- 

gende militärische Maßnahmen zur Verhinderung 

des Ausbruches getroffen: 

a) Luftaufklärung Staffel 1/906 im Seegebiet 

des Skagerrak, 

b) doppelter Vp.-Streifen im Skagerrak stän- 

dig besetzt durch 16 Boote der 16. bis 17. 

Vp.-Flottille, 

c) Bereitschaft der 6. S-Flottille mit 4 

Booten in prederikshaven . 

(Im einzelnen s. C III) 

Bei weiterer negativer Haltung seitens des 

schwedischen Innenministeriums in der Frage 

der Festlegung des norwegischen Schiffs - 

raumes ist die Sperrung der Göteborg-Schiff- 

fahrt in Erwägung zu ziehen. Das Auswärtige 

Amt lehnt zur Zeit Massnahmen in dieser Rich- 

tung, etwa als Druckmittel gegen Schweden, 

ab und steht auch für die Zukunft einem 

solchen Vorgehen wenig positiv gegenüber,da 

die achweden in letzter Zeit auf anderen Ge- 

bieten (Handelskredit, Wehrmachttransporte, 

1.K.W.-Kauf) Zugeständnisse gemacht haben. 

'JLL 
Datum 

unb 
J^tjeit 

Eingabe bt8 Ortcä, ffllnb, Wtlltr, 
'St'gang, ©tleurfjtung, c5ld)t(gft(t 

bet Su|t, Sntonb|d)eln u|ro. 

k .10. IV. 

Socfommniffe 40 

Skagerrak- und OstBeelngänge und Ostsee: 

Jm Skagerrak keine besondeim 

Ereignisse, (s. 1920). Feindeinflüge an Nord- 

küste und bis zur Ostküste Jütlands. Bomben- 

abwürfe ohne Schäden. 

Besonderes: 

Zusammenstellung der üaGnahmen zur Ver- 

hinderung des Ausbruches der norwegischen 

Schiffe aus schwedischen Westhäfen nach Eng- 

land ( s. KTB Teil C, III B.Nr. I Nord 22470/ 

41). Neben den von Ski. und Ausw. Amt getrof- 

fenen Maßnahmen zur rechtzeitigen Nachrich- 

tenübermittlung über Standorte und Auslauf- 

bereitschaft der Schiffe hat Gruppe Nord fol- 

gende militärische Maßnahmen zur Verhinderung 

des Ausbruches getroffen: 

a) Luftaufklärung Staffel 1/906 im Seegebiet 

des Skagerrak, 

b) doppelter Vp.-Streifen im Skagerrak stän- 

dig besetzt durch 16 Boote der 16. bis 17. 

Vp.-Flottille, 

c) Bereitschaft der 6. S-Flottille mit 4 

Booten in Frederikshaven . 

(Im einzelnen s. C III) 

Bei v;eiterer negativer Haltung seitens des 

schwedischen Innenministeriums in der Frage 

der Festlegung des norwegischen Schiffs - 

raumes ist die Sperrung der Göteborg-Schiff- 

fahrt ln Erwägung zu ziehen. Bas Auswärtige 

Amt lehnt zur Zeit Massnahmen in dieser Rich- 

tung, etwa als Bruckmittel gegen Schweden, 

ab und steht auch für die Zukunft einem 

solchen Vorgehen wenig positiv gegenüber,da 

die Schweden in letzter Zeit auf anderen Ge- 

bieten (Handelskredit, Wehrmachttransporte, 

L.K.W.-Kauf) Zugeständnisse gemacht haben. 



SVitum 
imb 

Ufjcacit 

Slngabe btä OrM, SBinb, SBetter, 
6ttgang, ffleltudilung, Slcbllgftlt 

btc Cu|t, Sltonbldxln u|m. 
33orfommntffe 

4.10.4 - Weitere Behandlung dieaea Themas soll erst erfol- 

gen, wenn ein Ausbruch norwegischer Bchiffe Tatsache 

geworden |.st. 

Ostsee: 
s = a a = =s K 

Feindlage: 

Keine Anderun 

Eigene Lage: 

Beachiessung 

durch 5. MS-Fli 

geführt. - ML: 

setzt. Im Geb L 

booten verach L 

Heereakü 

biet zwischen 

auf '4 Bampfer 

geschränkt 

Irbe mit zahle 

Gruppe 

sperren Kolbe 

zu lassen. Ei 

E.d.M.-Streit 

der läge. 

ialbi'nsel Sworbe (Oesel) in 5 Feuerüberfällen 

ottille in Nacht zum 4.10. planmässig durch- 

nenräumarbeiten werden planmässig fortge- 

et westlich Juminda werden von Vorposten- 

edentlich Hinendetonationen gemeldet, 

ätenbatterien beschossen Leningrad. Im Ge- 

Kronstadt und Leningrad verschiedene Treffer 

i. Feindlicher Schiffsverkehr erheblich ein- 

Ein feindlicher Landungsverauch bei Klein- 

eichen Booten wird erfolgreich abgewiesen. 

Jord beauftragt Station 0, die Vorfeld - 

cg, Memel und Pillau beschleunigt räumen 

rsatz von sperrsqhulverbaid beabsichtigt, da 

cräfte im Osten noch benötigt. 

V. Handelss 

Befehl an G 

:hiffahrt : 

umjnidampfer “Rio Grande“ siehe 0932. 

SVitum 
imb 

Angabe bti OrltJ, ffllnb, SB.IKc, 
Sttgang, ®t((ud)tung, €id)llqtcll 

bcc 2u|t, SltDnbfditln u[m. 
Söorfommtuffe 

4.10.4 . Weitere Behandlung dieses Themas soll erst erfol- 
gen, wenn ein Ausbruch norwegischer Schiffe Tatsache 

geworden t-st. 

Ostsee: 
3 3 3 3 3 3 E 

Feindlage: 

Keine Anderun 

Eigene Lage: 

Beschiessung 

durch 5. US-i 
geführt. - ML: 
setzt. Im Gell 
booten versch L 

Heereskü 

biet zwischen 
auf '4 Bampfer 
geschränkt 
Irbe mit zahlfr 

Gruppe 
sperren Kolbe 
zu lassen. Ei 
F.d.M.-Streit 

der Lage. 

lalbi'nael sworbe (Oesel) in 5 FeuerUberfällen 

.ottille in Nacht zum-4.10. planmässig durch- 
nenräumarbeiten werden planmässig fortge- 
et westlich Juminda werden von Torposten- 
edentlich Minendetonationen gemeldet. 

3tenbatterien beschossen Leningrad. Im Ge- 
Kronstadt und Leningrad verschiedene Treffer 
i. Feindlicher Schiffsverkehr erheblich ein- 

Ein feindlicher Landun^sverauch bei Klein- 
eichen Booten wird erfolgreich abgewiesen. 

Jord beauftragt Station 0, die Vorfeld - 
cg, Memel und Pillau beschleunigt räumen 
isatz von sperrsqhulverbaid beabsichtigt, da 
cräfte im Osten noch benötigt. 

V. Handelss 

Befehl an Gi 

jhiffahrt : 

umfciidampfer “Rio Grande“ siehe 0932. 



- 7S-- 

®otum 
unb 

Ufjrjelt 

Angabe b(8 Otlt«, ffllnb, ffltlier, 
Setgang, SSelcucblung, Sldnlgtelt 

bet Cuft, TOonbfditln ufm. 
SJorfommniffe 41 

4.10.4 - VI. 

(42) 

(43) 

Oboots criegführung 

Pelndlage 

Keine bea mderen Meldungen. 

Eigene La ;e: 

Der von d:r luftwafre gemeldete Geleitzug wird in den 

Mittagast mden von der Aufklärung erneut erfasst. In 

der Nähe 

des Gelei 
itehende Boote sollen in Vormaraohrichtung 

;zuges im befohlenen Aufklärungsaektor See- 

gebiet ab luohen. 

“U 43 ■“ sichtet in B D 26 in der Nacht zum 5.10. 

2 durch Z iratörer gesicherte Truppentfansportschiffe 
auf süuwe itl. Kurs. “D 129" hat mit Schiffbrüchigen 

von "Kota Pinang“ an Bord Hückmarsch angetreten. 

Ski. beab lichtigt, die schiffsbrüchigen an nordwest- 

oder nord (panischer Küste abzugeben. Mar.Att. Madrid 

wird angewiesen, Platz für Landung zu melden und V03 

bereitungin für sofortigen Abtransport Schifrsbrüchi- 

ger zu trifien. "U 129" erhält über BdU Anweisung, 

zunächst : (ap Ortegal anzusteuern. Dm Internierung 

Schiffbrü :higer auszuschliessen, sollen diese Anwei- 
sung erhä.ten, auf Befragen anzugeben, dass sie auf 

Blockadeb:’echer eingeschifft waren. Entsprechende Wei- 

sungen fü 

werden er 

Ein 

S ü d b o 

Zusammehtj 

Stoff und 
(Slei 

Des 
Star 

Tarnung in Zivil, Abgabe von Ausweisen usw. 

eilt, insbesondere ist Geheimhaltung über 

Aufgabe d< s Dbootsversorgungsschuffes notwendig. 

panischer Marineschlepper wird "D 129" vor 
Einfahrt 1 errol zur Übernahme Schiffbrüchiger erwarten. 
(Im einzelnen siehe Befehle an Gruppe vrest und BdU 

in KTB, T( il C, IV). 

o t e 1 

eff Qu "U 67" mit “U 68" zur Abgabe von Brenn— 

Torpedos hat planmässig stattgefunaen. 
e auch sonderlage Uboote KTB, Teil B. IV. 

gleichen Gliederung des BdU-Verbandes nach 
u vom 1.10.41 des B. IV). 

Datum 
unb 

«firjelt 

Slngobe btt> Ortt», ffllnb, ffletltr, 
■Seegang, S3eleutf)tung, Sfibtlgtelt 

bec Cuft, OTonbfibeln u|tD. 
53or!ommnlffe 41 

4.10.4 - VI. 

(42) 

(43) 

TJboots criegführung: 

Feindlage 

Keine bes inderen Meldungen. 

Eigene La ;e: 

Der von dir luftwafre gemeldete Oeleitzug wird in den 

Mittagastmden von der Aufklärung erneut erfasst. In 

der Nähe 

des Oelei 
itehende Boote sollen in Vormarschrichtung 

;zuges im befohlenen Aufklärungssektor See- 

gebiet ab suchen. 

“U 43 ■“ sichtet in B D 26 in der Nacht zum 5.10. 

2 durch Z irstörer gesicherte Truppentransportschiffe 
auf südwestl. Kurs. “U 129" hat mit Schiffbrüchigen 

von "Kota Pinang“ an Bord Hückmarsch angetreten. 

Ski. beabsichtigt, die Schiffsbrüchigen an nordwest- 

oder nord spanischer Küste abzugeben. Mar.Att. Madrid 

wird angewiesen, Platz für Landung zu melden und Vor- 

bereitung sn für sofortigen Abtransport Schifi'sbrüchi- 

ger zu tr ifi'en. "U 129" erhält über Bdü Anweisung, 

zunächst !(ap Ortegal anzusteuern. Dm Internierung 

Schiffbrü shiger auszuschliessen, sollen diese Anwei- 

sung erha .ten, auf Befragen anzugeben, dass sie auf 

Blockadeb:'echer eingeschifft waren. Entsprechende i|ei- 
sungen fü:‘ Tarnung in Zivil, Abgabe von Ausweisen usw. 

werden er reilt, insbesondere ist Geheimhaltung über 

Aufgabe di s Dbootsversorgungsschuffes notwendig. 

Ein : panischer Marineschlepper wird "U 129" vor 
Einfahrt ] errol zur Übernahme Schiffbrüchiger erwarten. 
(Im einzelnen siehe Befehle an Gruppe West und Bdü 

in KTB, Ti il C, IV). 

S ü d b o o t e i 

Zusammeiit] eff en “U 67" mit "U 68" zur Abgabe von Brenn- 
stoff und Torpedos hat planoässig stattgefunaen. 

(Siele auch üonderlage Dboote KTB, Teil B. IV. 

Des{ leichen Gliederung des Bdü—Verbandes nach 
Stand vom 1.10.41 des B. IV). 



-'7/ - 

Datum 
ünb 

ttfirjcit 

Stngabe bc^ Orte?, 9B!nb, ©etter, 
Seegang, SOeleinfjlung, Sldtligteit 

ber 2u|t, 9Tlonb|dieln u|tn. 
55orfommntffe 

4.10.41 B e s o n 

(44) 

Geschäfts träger Washington meldet, dass Amerikaner 

jetzt für Knglann 10 Autogiro-Plugzeuge mit Maschi- 

nengewehr än und Wasserbomben ausrüsten. Plugzeuge 

sollen vo i Prachtdampfern aus gegen Uboote einge- 

setzt werten. Bie Meldung, dass englische Handels - 

schiffe zim Teil mit Katapult- und einem Jagdflug- 

zeug zur rbwehr deutscher Fernkampfflugzeuge aus - 

gerüstet >ina, wird vom Geschäftsträger bestätigt. 

Jagdflugz :uge sollen nach ihrem Abschuss entweder 

Lant^erre .eben versuchen, oder solf'/Bruchlandung auf 

See in Näjie Frachtdamifers ausführen. 

VII. L u f t k r i 

Raum um 11 igland; 

Im Nachte 

zeuge. Be 

Luftwaffe 

den ausge 

ferner _5 

Schätzung 

fellos ge 

Im 

einsätz , 

nicht gern 

Mittelmee: •! 

Kampfeins 

anlag en 

Ostfront: 

Unteratüt 

Im 

delsdampfi 

unter Siel 

a e r e s 

egführung 

nsatz Verminung des Humber durch 16 Plug- 

in Angriff gegen öchiffsziele meldet die 

im Seegebiet zwischen Wash und Harwich 

eichneten Versenkungserfolg von 44 000 t, 

(iOO t beschädigt. Mit Möglichkeit der Ver- 

der Schiffsgrössen muss jedoch hierbei zwei- 

echnet werden. 
rerlaufe des 4.10. kein besonderer Kampf- 

igen hnglana. Einflüge des Gegners werden 

ildet. 

,tz der Luftwaffe gegen Marsa Matruk, Verlade- 

,d Kasernen. 

lUng der Heeresoperationen. 

Ladoga-See sichtet Aufklärung mehrere Han- 

r, darunter einen Geleitzug von 20 Schiffen 

erung von Kriegsfahrzeugen. 

Sahim 
dnb 

ttö'räcit 

Eingabe Ortcb, SBInb, Seiler, 
Seegang, SB.IeudjIung, Sldiligleil 

ber Cu|t, 9Honb|d)eln u(tü. 
2}orfommiune 

4.10.41 B e s o n 

(44) 

Geschäftsträger Washington meldet, dass Amerikaner 

jetzt für Knglana 10 Autogiro-Plugzeuge mit Maschi- 
nengewehr :n und Wasserbomben ausrüsten. Flugzeuge 

sollen vo i Frachtdampfern aus gegen Uboote einge- 
setzt werien. Die Meldung, dass englische Handels - 

schiffe zim Teil mit Katapult- und einem Jagdflug- 

zeug zur ibwehr deutscher Fernkampfflugzeuge aus - 

gerüstet lind, wird vom Geschäftsträger bestätigt. 

Jagdflugz :u6e sollen nach ihrem Abschuss entweder 
Lanc^^erre tchen versuchen, oder soll/Bruchlandung auf 
See in Häjie Frachtdampfers ausführen. 

VII. L u f t k r i 

Raum um b igland: 

Mittelmee: ’i 
Kampfeins 
anlag en 

Ostfront; 

d e r e s 

egführung 

Im Nachteinsatz Verminung des Humber durch 16 Flug- 
zeuge. Be .m Angriff bee611 Schiffsziele meldet die 
Luftwaffe im Seegebiet zwischen Wash und Harwich 

den ausgezeichneten Versenkungserfolg von 44 000 t, 

ferner _5 <»00 t beschädigt. Mit Möglichkeit der Ver- 
schätzung der Schiffsgrössen muss jedoch hierbei zwei- 

fellos gerechnet werden. 
Im 'rerlaufe des 4.10. kein besonderer Kampf- 

einsätz g igen h'nglana. Einflüge des Gegners werden 
nicht gemeldet. 

i.tz der Luftwaffe gegen Marsa Matruk, Verlade- 

d Kasernen. 

Unterstützung der Heeresoperationen. 

Im Ladoga-See sichtet Aufklärung mehrere Han- 
delsdampf« r, darunter einen Geleitzug von 20 Schiffen 

unter Sicljerung von Kriegsfahrzeugen. 



-77- 

Datum 
unit 

U^t3clt 

Angabe öea Ortes, tüinb, tüetter, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tfgfelt 

öet iuft, Jltonb^eln ufto. 
üotfommnfffe 4t 

4.10.' 1 

(45) 

Besonc eres 

a) Mit Wiikung vom 6.10. werden bei den Marine - 

fliegei verbänden umbenannt: 

Küst«nfliegerataffel k/906 in ü/506 

Küstenfliegerataffel 2/506 in 2/906 

5. Jii g. Staff el/Flieger-Erg.Gruppe See in 

taffel Küstenfliegergruppe 506. 

b) 

Erg 

Im Raun 

flotte 

c) 

Kill. Mittel 

Feindlage 

Westliches 

Meldung K 

Polarkrüste bestehen nach Mitteilung Luft- 

5 zur Zeit folgende Anlagen:^ 

Seefijiegerhorst 1. Ordnung, Tromsö 

Seestützpunkte Narvik, Hammerfest, Banak,Kirkenes, 

ausgebaut zur Aufnahme und Versorgung von je einer 

Kettq Flugzeuge. 

Ob.d.LJ Führungsstab gibt Befehle zur Vorbereitung 

der Luitdienstverbände, um auch im kommenden Winter 

Eiserkindung im Katxegat, Belte, Sund und Ostsee 

durohzxführen. Eiserkundung soll so gesteuert werden, 

dass Beeinträchtigung sonstiger Aufgaben Luftdienst- 

verbänce weitgehend vermieden wird (s. 1550). 

meerkri egführung: 

Mittelmeer: Schlachtschiff “Nelson“ hat nach 

0. Spanien backbord vorn Leck von .‘5 1/2 mal 

5 m. Repaiaturdauer von-2-'5 Monaten geschätzt, in Gi- 

braltar argeblidi nicht ausführbar. Treffer steuerbord 

achtern zweifelhaft. Flugzeugträger “Are Royal“ von 

letzten Gefechten angeblich Tote und Verwundete an Bord. 

Auch 5ohlachtsohiff "Rodney“ soll nach Mitteilung 

ital. Marine am 1.10. stark achterlastig in Gibraltar 

eingelaufen sein. Weitere Meldungen über mögliche Be- 

schädigung bleiben abzuwarten. 

-77- 

Datum 
unö 

Utocit 

Eingabe 6eö Ortea, tüinb, tücttEr, 
©Ecgang, Beleuchtung, 6(chtlgfeit 

6et tuft, il'tonöjd)*^ ufco. 
Docfommntne 42 

4.1Q.' 1 

(45) 

B e a o n c 

a) 

t>) 

Mit Vii 

fliege 

Küat 
Küste 

5. £i 
Erg 

Im Ravm 

flotte 

Seef 

Sees 
auag^ 

Kette 

]kung vom 6.10. werden bei den Marine - 

iverbänden umbenannt: 

<nfliegerstaffel k/906 in ü/506 
nfliegerataffel ü/506 in ü/906 
g.Staffel/Plieger-Erg.Gruppe See in 

taffel Küstenfliegergruppe 506. 

o) 

Polarküste bestehen nach Mitteilung Luft- 

5 zur Zeit folgende Anlagen^.*' ' 

lliegerhorst 1. Ordnung, Tromsö 

lützpunkte Harvik, Hammerfest, Banak,Kirkenes, 

(baut zur Aufnahme und Versorgung von je einer 

Elugzeuge. 

Ob.d.LJ Pührungsstab gibt Befehle zur Vorbereitung 

der Luitüienstverbände, um auch im kommenden Winter 
Eiserki ndung im Kattegat, Belte, Sund und Ostsee 

durchzi führen. Eiserkundung soll so gesteuert werden, 

dass Beeinträchtigung sonstiger Aufgaben luftdienst- 

verbänqe weitgehend vermieden wird (s. 1550). 

VIII. Mittel meerkri egführung: 

Peindlage: 

Westliches Mittelmeer: Schlachtschiff "Helson“ hat nach 
Meldung K.O. Spanien backbord vorn Leck von *5 1/2 mal 

5 m. Repaiaturdauer von-2-5 Monaten geschätzt, in Gi- 
braltar argeblidi nicht ausführbar. Treffer steuerbord 

achtern zweifelhaft. Flugzeugträger "Are Royal“ von 

letzten Gefechten angeblich Tote und Verwundete an Bord. 
auch Schlachtschiff "Rodney“ soll nach Mitteilung 

ital. Marine am 1.10. stark achterlastig in Gibraltar 

eingelaufen sein. Weitere Meldungen über mögliche Be- 

schädigung bleiben abzuwarten. 



Xfenö 
Ubcjelt 

Angabe öcs 0ctco, UMnö, tücttcr, 
©ecgang, 3deud)tung, €5id)tigfeit 

öEC iuft, Jllonöfdjein ufa>. 

Dorfommniffe 

4.10.41 

(46) 

(47) 

V-Mann neidet bevorstehendes Auslaufen eines star- 

ken Oeleitzuges mit Kriegsmaterial aus Gibraltar für 

Alexandrien und Haifa. Geleitzug soll aus dem Atlan- 

tik erwartet werden. 

Teilkräfte der Gibraltar-Gruppe im westlichen 

Mittelmeer in See. Anwesenheit. Gruppe "King George V" 

im westlicpen Mittelmeer zweifelhaft.- 

md östliches Mittelmeer: Mittleres Ital. Marine 

nimmt Anwebenheit Befehlshabers Alexandrien-Streit- 

kräfte mit Kreuzern und Zerstörern in See an. Peind- 

Uboote werien bei Kap Spartivento, östlich Terranova 

(Sardinien) und ln der Grossen Syrte gemeldet. 

Erkundung Suez-Kanalgebiet' ergibt, dass Verkehr 

durch Suez canal offenbar trotz Luftangriffe normal 

weiterläufEs scheint jedoch, dass durch Kanal nur 

Verkehr na :h östlichen Mittelmeerhäfen geht, wäh- 

rend für A ;ypten und Tobruk bestimmtes Material über 

Port Sudan auf Landweg nach Alexandrien gebracht wird. 

Italienische Lage; 3.10. abends Luftangriff auf Ben- 

gasi, gerlfi 

östlich Sa: 

biet vor 

Mar.A 

taktischen 

letzten A: 

delt sich 

Waffe, die 

Mut und Eli 

tragen wirc 

(Beric) 

Italiener 

der Entsenc 

Studium d 

in der Absi 

in unseren 

neten Krieg 

sichtigt, 

Eindruck 

ge Schäden. Dbootsjagd in Messina-Enge, 

dinien, nordwestlich Sizilien und im Ge- 

B^ngasi ohne Erfolg. 

t. R :o 'm übermittelt Bericht über den 

Einsatz der ital. Sturmboote und den 

n^riff dieser Boote auf Gibraltar. Es han- 

weifeilos um eine höchst bemerkenswerte 

von den Italienern mit besonderem Schneid, 

Satzbereitschaft an den Gegner herange - 

ie s 

be 

t des Attache's siehe in KTB Teil C,XIII). 

aben auf entsprechende Anfrage des Attache 

ung eines Vertreters vom OKM zum näheren 

er Viaffe zugestimmt. Es liegt jedoch nicht 

cht der SKL., diesem für die Verhältnisse 

Operationsgebieten nur sehr bedingt geeig - 

smittel nachzugejjen. Daher auch nicht beab- 

Vlertreter nach Italien zu entsenden, zumal 

steht, dass Italiener eine* solche Zurück- 

-Datum 

Ubcjtit 

Eingabe öee 0tteö, lOinö, lücttcr, 
©eegang, SclBudjtung, 6id)tigfeit 

6ct luft, JTtonöIüjefn ufo>. 

üocfommntf/e 

4.10.41 

(46) 

(47) 

V-Mann neidet bevorstehendes Auslaufen eines star- 

ken Geleitzuges mit Kriegsmaterial aus Gibraltar für 

Alexandrien und Haifa. Geleitzug soll aus dem Atlan- 

tik erwartet werden. 

Teilkräfte der Gibraltar-Gruppe im westlichen 

Mittelmeer in See. Anwesenheit. Gruppe "King George V" 

im westlicien Mittelmeer zweifelhaft.. 

md östliches Mittelmeer: Mittleres Ital. Marine 

nimmt Anwesenheit Befehlshabers Alexandrien-Xtreit- 

kräfte mit Kreuzern und Zerstörern in See an. Peind- 

Uboote werten bei Kap Spartivento, östlich Terranova 

(Sardinien) und ln der Grossen Syrte gemeldet. 

Erkundung Suez-Kanalgebiet'ergibt, dass Verkehr 

durch Suez canal offenbar trotz Luftangriffe normal 

weiterläuf;. Es scheint jedoch, dass durch Kanal nur 

Verkehr na :h östlichen Mittelmeerhäfen geht, wäh- 

rend für A ;ypten und Tobruk bestimmtes Material über 

Port Sudan auf Landweg nach Alexandrien gebracht wird. 

Italienische Lage» 3.10. abends Luftangriff auf Ben- 

gasi, gerih, 

östlich Sa 

biet vor 

Mar. A 

taktischen 

letzten A; 

delt sich 

Waffe, die 

Mut und Eil 

tragen wirc 

(Beric) 

Italiener 

der Entsent 

Studium 

in der Absi 

in unseren 

neten Kri 

sichtigt, 

Eindruck 

ge Schäden. Obootsjagd in Messina-Enge, 

■dinien, nordwestlich Sizilien und im Ge- 

B^ngasi ohne Erfolg. 

t. R o'm übermittelt Bericht über den 

Einsatz der ital. Sturmboote und den 

n^riff dieser Boote auf Gibraltar. Es han- 

weifellos um eine höchst bemerkenswerte 

von den Italienern mit besonderem Schneid, 

Satzbereitschaft an den Gegner herange - 

t des Attache's siehe in KTB Teil C,XIII). 

aben auf entsprechende Anfrage des Attache 

ung eines Vertreters vom OEM zum näheren 

ser Waffe zugestimmt. Es liegt jedodi nicht 

cht der SKL., diesem für die Verhältnisse 

Operationsgebieten nur sehr bedingt geeig - 

e^smlttel nachzugejj,en. Daher auch nicht beab- 

ertreter nach Italien zu entsenden, zumal 

steht, dass Italiener einex solche Zurück- be 



Dotum 
unö 

Ubtjelt 

Jlngabe 6ee ©cte», tt)fn6, tDttter, 
©eegang, 8eleud)tung, eid)tigfell 

ött tuft, illcnöldjeln u[n>. 
üotfommniffe 43 

4.10.41 haltung unse peraeita sehr gern sehen. 

Nordafrika-I ^ansnorte: Tranapbrtlage nach Trlpolla ohne 

besondere Vorkommnisse. Mit Rücksicht auf Erfahrungen 

mit D. "Alme ia“ soll weiterer Nachschubverkehr Italien - 

Griechenland - Bardia vorläufig abgeatoppt werden. 

östlich Sardinien wird 3.10. nachm, franz. Dampfer 

"Queed Iquem 1 durch Reind-Uboot torpediert. 

Bereich Gruppe S ü d .• 

Ägäis 

Saloniki nac 

Schwär 

Branz. D. “Theophil Gautier11 wird auf Bahrt 

Piräus von Feind-Uboot torpediert. 

es Meer 

nisse. (sieh 

B e s o n d 

Keine besonderen Ereig- 

s 1800, Lagemeldung Gruppe Süd). 

ress 

Gruppe S ü 

streitkräfte 

trostlos her 

rine unmitte 

bildung auch 

Gruppe Süd 

Rumänien auci 

Stellen einz 

h i: 

meldet, dass Verhalten bulgarischer See- 

bel Untergang des D. "Superga“ sich als so 

usgestellt hat , dass auch bulgarische Ma- 

ibarer gesteuert werden muss. Tiefstand Aus- 

bei Auslegen von Minensperren festgestellt. 

lt es daher für notwendig, ähnlich wie in 

in die bulgarische Organisation deutsche 

ibauen. Entsprechenden Antrag siehe 1950. 

IX. H e e r e s 1 i g e J 

Heeresgruppe Süd; Vor Panzergruppe 1 weicht Gegner 

fluchtartig lach Südoaten aus. 16. Panzerdivision hält 

Brückenkopf )ei Orechow gegen feindliche Angriffe. Vor- 

gehen der He äresgruppe im übrigen planmässig. 

Heeresgruppe Mitte; Gegner hält an nicht angegrif- 

fenen Fronta 

und leistet 

stärkeren V/i t 

jschnitten im allgemeinen bisherige Stellung, 

ror durchgebroohenen Abschnitten meistens 

erstand. Planmässiges Ausweichen auf vor- 

Datum 
un6 

Slngabe 6» Ottce, tülnb, tDetler, 
eetgans/ Beleuchtung, ©Ichtlgtelt 

bet (uft, iHcn6|chefn ufai. 
Docfommntffe 43 

4.10.41 haltung unse ^erselts sehr gern sehen. 

Noriaf rlV-a-T ; amportee Transportlage nach Tripolis ohne 
besondere Vorkommnisse. Mit Rücksicht auf Erfahrungen 

mit D. "Alme iau soll weiterer Nachschubverkehr Italien - 

Griechenland - Bardia vorläufig abgeatoppt werden. 

östlich Sardinien wird 3.10. naohm. franz. Dampfer 

•yueed fquem 1 durch Eeind-Uboot torpediert. 

Bereich Gruu ie Sud; 
Ägäis 

Saloniki nac 

Schwär 

nisse. (sieh 

B e s o n d 

Franz. D. “Theophil Gautier" wird auf Fahrt 

Piräus von Feind-Dboot torpediert. 

es Meer: Keine besonderen Ereig- 

i 1800, Lagemeldung Gruppe Süd). 

res: 
Gruppe S ü 

streitkräfte 

trostlos her 

rine unmitte 

bildung auch 

Gruppe Süd 

Rumänien aueji 

Stellen einz 

hi 

meldet, dass Verhalten bulgarischer See- 

bei Untergang des L. "Superga“ sich als so 

usgestellt hat , dass auch bulgarische Ka- 

ibarer gesteuert werden muss. Tiefstand Aus- 

bei Auslegen von Minensperren festgestellt. 

lt es daher für notwendig, ähnlich wie in 

in die bulgarische Organisation deutsche 

ibauen. Entsprechenden Antrag siehe 1950. 

IX. H e e r e s 1 i g e : 

Heeresgruppe Süd: Vor Panzergruppe 1 weicht Gegner 
fluchtartig 

Brückenkopf 

gehen der He 

Heeresgruppe 

lach Südosten aus. 16. Panzerdivision hält 

iei Orechow gegen feindliche Angriffe. Vor- 

resgruppe im übrigen planmässig. 

Mitte: Gegner hält an nicht angegrif- 
fenen Fronta 

und leistet 

stärkeren \li l 

ischnitten im allgemeinen bisherige Stellung, 

ror durchgebrochenen Abschnitten meistens 
erstana. Planmäesiges Ausweichen auf vor- 



Dqtum 
unö 

Ul)C3cU 

Angabe 6ee ©rtcs, IDinö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, JTtonö|d)eln ufiu. 
Oorfommniffe 

4.10.41 bereitete rili 

erkennen, 

gerufen, um 

Heeresgruppe 

ckwärtige Stellungen im grossen nicht zu 

Mai schall Timoschenko angeblich nach Moskau 

I Uhrung Geaamtstreitkräfte zu übernehmen. 

Herd» Keine Änderung der läge. 

Gegnerangrii'l e 

(Im einzeli 

überall abgewiesen, 

en siehe Heft “Heereslage"). 

0/ kl. 

/ 
1 Ji kl. 

I b 

-fo- 

Dqtum 
un6 

Ul>rjeit 

Jlngabt 6ee Ottca, Winb, tüctter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6ld)ligFtit 

6et tuft, itlonö^jeln U|ID. 

ÖDtfommniffe 

4.10.41 bereitete rüi 

erkennen, 

gerufen, ua 

Heeresgrup-pe 

ckwärtlge Stellungen im grossen nicht zu 

llai schall Tlmoschenko angeblich nach Moskau 

IUhrung Gesamtstreltkräfte zu übernehmen. 

Herd» Keine Änderung der läge. 

Gegnerangriil e 

(Im einzeli 

überall ahgewiesen. 

en siehe Heft “Heereslage"). 

0/ kl. 

/ [kl. 

I b 



Datum 
unö 

U^rjcft 

Angabe 6ce ©rtee, tüinb/ IDettct, 
6eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

öet tuft, inonöfhein ufro. 
Dotfommntffe 44 

5.10.4- Beaondere po litisohe Nachrichten 

Sonntag 

England 

Lord Hai: 

in Europa sei 

fax erklärt vor USA-Presse, eine Invasion 

unter augenblicklichen Verhältnissen unmög- 

lich. Die Luftwaffe sei gegenwärtig die geeignetste Waffe 

um Leutsohlani. 

3 o w .1 e t r 

P r a n kre 

7 
zu besiegen. 

u ß 1 a n d : 

Amerikan sehe Verhandlungen in Moskau betreffen 
in erster Lin: e Möglichkeit Lieferung von Plugzeugen und 

Kampfwagen in den nächsten 3 Monaten. Milit.Att.Washing- 

ton nimmt nach seinen Unterlagen an, daß man zunächst 

auf in Englani. und im Mittleren Osten verfügbare Be- 
stände zurück/;reifen würde. Die entscheidenden Liefe- 

rungen werden jedoch von Amerika erwartet. Bei Abgabe 

gesamter amer: kanischer Ausbringung an Prontflugzeugen 

könnten die U! A in den nächsten 3 Monaten theoretisch 

2 700 Prontfli.gzeuge bereitstellen. Der Überführung 
nach Rußland stehen jedoch außerordentliche Schwierig- 

keiten der Tr;nsportfrage und der Personalbesetzung 

gegenüber. 

ich; 

Bei der Kegierung in Vichy wird eine Zweigstelle 

der Botschaft Paris eingerichtet. Die Bildung einer ent- 

sprechenden französischen Vertretung in Berlin steht zu 

Datum 
unö 

U^t^eft 

Angabe öee ©rtee, tt)in6/ IDettet/ 
©eegang, Beleuchtung, 6fd)tfgMt 

ber tuft, JT^onöpchein ufro. 
üorfommntffe 44 

5.10.4 Besondere po litisohe Nachrichten. 

Bonntag 

England 

Lord Hai: 

in Europa sei 

lieh. Die Luf 

um Deutschlani. 

fax erklärt vor USA-Presse, eine Invasion 
unter augenblicklichen Verhältnissen unmög- 

waffe sei gegenwärtig die geeignetste Waffe 

zu besiegen. 
7 

3 o w ,1 e t r u S 1 a n d : 

Amerikan: 

in erster Lin: 

Kampfwagen in 

ton nimmt nach 

auf in Englani. 
stände zurückg: 

rungen werden 

gesamter amer: 

könnten die 

2 700 Frontf 1^, 
nach Rußland 

keiten der T: 

gegenüber. 

sehe Verhandlungen in Moskau betreffen 

e Möglichkeit Lieferung von Flugzeugen und 

den nächsten 3 Monaten. Milit.Att.Washing- 

seinen Unterlagen an, daß man zunächet 

und im Mittleren Osten verfügbare Be- 

reifen würde. Die entscheidenden Idefe- 

jedoch von Amerika erwartet. Bei Abgabe 

kanischer Ausbringung an Frontflugzeugen 

A in den nächsten 3 Monaten theoretisch 
gzeuge bereitstellen. Der Überführung 
stehen jedoch außerordentliche Schwierig- 

rinsportfrage und der Personalbesetzung 

Fra n kre ich! 

Bei der iLegierung in Vichy wird eine Zweigstelle 

der Botschaft Paris eingerichtet. Die Bildung einer ent- 

sprechenden französischen Vertretung in Berlin steht zu 



SKI tum 
Un6 

Ubrjslt 

Angabe 6ES ®tlea, tl'lnb, tSttttr, 
Seegang, Seleuditung, Sidjtigreit 

öec luft, iltonbMieln u|u>. 
Uotfommntffe 

5.10.41 erwarten. Jn 

zu einer gewi 

zwischen Deut 

di esen Maßnahmen ist der erste Schritt 

ien Normalisierung der Beziehungen 

;s|chland uhd Frankreich getan. 

(48) 

PSA» 

Nach wie 

stehende Ände 

ist für außenjo 

de utungsvoll, 

Auswirkung von 

lieh schon in 

Handelsschiffe 

Amerikaner aui 

Bürger und Faiir 

heute noch he 

hinfällig werc 

des Verbotes cie 

dem eine entsi 

bedeuten. 

Uber Eine 

Übersicht und 

vor lebhafte Erörterungen über bevor- 

rung des Neutralitätsgesetzes. Änderung 

litische Haltung Amerikas weniger be- 

nach Ansicht der Ski. jedoch in ihrer 

großer Tragweite. Durch die offensicht- 

Gang befindliche Bewaffnung amerikanischer 

durch uneingeschränkte Reiseerlaubnis 

engl. Schiffen und durch Fahrten amerik. 

zeuge in die Kriegsgebiete würden die 

tehenden Sicherungen gegen Zwischenfälle 

en. Ein Wegfall der Carry-Klausel und 

Kampfzone zu befahren, würde außer- 

rechende Zufuhrverstärkung nach England 

ruck der Rede des Führers siehe Folit. 

Auslands presse. 

Clptum 
un6 

Angabe 6ee Otlea, tUlnb, tDcttec, 
Seegang, 8eteud)tung, Sidjtigfeit 

iec tuft, illonb^ein u|u>. 
üottommniffe 

5.10.41 dl erwarten. Jn 

zu einer gewi 

zwischen Deut sic 

LE 3 

esen Maßnahmen ist der erste Schritt 

en Normalisierung der Beziehungen 

hland uhd Frankreich getan. 

(48) 

ü S A t 

Nach wie 

stehende Ände 

ist für außen 
de utungsvoll, 
Auswirkung vor 
lieh schon in 

Handelsschiffe 
Amerikaner aul 

Bürger und F; 

heute noch hes 

hinfällig werd 

des Verbotes 

dem eine ents 

bedeUten. 

Uber Eine 

Übersicht und 

vor lebhafte Erörterungen über bevor- 

rung des Neutralitätsgesetzes. Änderung 

lolitische Haltung Amerikas weniger be- 
nach Ansicht der Ski. jedoch in ihrer 
großer Tragweite. Durch die offensicht- 

Gang befindliche Bewaffnung amerikanischer 
durch uneingeschränkte Reiseerlaubnis 

engl. Schiffen und durch Feihrten amerik. 

zeuge in die Kriegsgebiete würden die 

behenden Sicherungen gegen Zwischenfälle 

en. Ein Wegfall der Carry-Klausel.und 

die Kampfzone zu befahren, würde außer- 

Irechende Zufuhrverstärkung nach England 

al r 

ruck der Rede des Führers siehe Polit. 
Auslandspresse. 



Datum 
un6 

Ubrjtit 

ltngabc 6es Ortta, töinb, tOetter, 
©ecgang, Selcudjtung, 6ld)tigtelt 

bet tuft, Sllonbldjein u[u). 
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5.10.41 Lage 5.10. 
=©============== 

I. Krieg in den außebheiraischen Gewäesems 

Mordatlantik 

Gibraltar n 

1 Kreuzer, 
Einheiten. 

ach 

"Ma: 

J a 

Keine besonderen Nachrichten. Jn 

KO Spanien noch "Rodney", "Ark Royal", 

idstone", mehrere Zerstörer und kleinere 
Dock Schlachtschiff "Nelson". 

Mittl. und Sidatlantik» 

Kan a: 

Gibraltp 

Warnung für 
westlich 

Am 6.1o 

unter QQQ-Si 

östlich Rio. 

rufen. Es 

kreuzer. 

hau 

r verbreitet 4.10. mittags U-Boots- 

2712 Nord 2024 West( etwa 150 am süd- 

ren). 
früh meldet ein norweg. Motorschiff 

gnal ein verdächtiges Fahrzeug etwa 450 sm 
Meldung wird kurze Zeit später wider- 

delt sich offenbar um einen brit.Hilfs- 

Blgene Dagei 

Keine Meldung 
Feindl, 

2201. 

en unserer Hilfskreuzer, 
akeunterrichtung siehe Ft.1159, 1542, 

II. Lage West 

Feindlage i 

räumt 

Keine tasonderen Meldungen. 

Datum 
unö 

Eingabe bes Ort», tDfnb, (Detter, 
Seegang, Btleucbtung, 6fd)tigtelt 

6er tuft, 5Tlon6(d)ein u|n). 
üotfommtuffe 45 

5.10.41 

I. Krieg in den auße 

Peindlagei 

Hordatlantilc 

1/ a g e 5.10. 
=s============== 

rheimischen Gewässern: 

Keine besonderen Nachrichten. Jn 

Gibraltar nach KO Spanien noch "Rodney", "Ark Royal", 

1 Kreuzer, "M lidstone" , mehrere Zerstörer und kleinere 
Einheiten. Jn Dock Schlachtschiff "Nelson". 

Mittl. und S idatlantikr 

Kana: 

Gibraltji: 

wamung für 
westlich 

Am 6.1o 

unter QQQ-Si 

östlich Rio. 

rufen. Es 

kreuzer. 

hau 

r verbreitet 4.10. mittags TJ-Boots- 

2712 Nord 2024 West( etwa 150 sm süd- 

ren). 
früh meldet ein norweg. Motorschiff 

gnal ein verdächtiges Fahrzeug etwa 450 sm 
Meldung wird kurze Zeit später wider- 

delt sich offenbar um einen brit.Hilfs- 

Bi-ene Lage: 

Keine Meldunjgi 
Feindl 

2201. 

II. Lage Test 

Feindlage« 

en unserer Hilfskreuzer, 
akeunterrichtung siehe Ft.1159, 1542, 

raum: 

Keine besonderen Meldungen. 



Saturn 
Un6 

UI)t3tU 

Slhgabe bes ©tlts, tDinb, tDcttsc, 
©ctgang, Beleuditung, 6id)tigfeil 

6ec tuft, inDn6|<()ein ufro. 
üottommniffe 

5.10.41 

(49) 

Eigene Lage» 

KanalgeMeti (n Nacht zum 6.10. Beschießung georte- 
ter Ziele ,veri utllch feindlicher S-Boote hei Bover 

durch Küetenhitterie an Kanaküete. - Erfolgreiche 

Minenräumtätij keit vor Dieppe. Minen haben'Räumschutz 
und sind mit I eiteinrichtung versehen. Fertigungsdatum 
Mitte Spetembf r(siehe FS.1706). 

Gruppe W< 

angriffatätigl 
daß Geleite 

in ganz kürzet 
Keine Regelmäl 

r ungen müs s en 

vor Schnelligl 
n och nachts 

sperren mit Zs 

liegen bleibei 

prüft. 

Der für 

sehe Gefangen 
zunächst weger 
mit England ai 

soll nunmehr | 

Von deutscher 
Gefangener um 

wundste Gefanii 
außer Heimsem 

gäbe einer An 

(siehe KTB C, 

st befiehlt auf Grund feindlicher Duft- 

eit letzter age und eigener Verluste, 
m Kanal nur noch nachts oder womöglich 

Teilstücken von Hafen zu Hafen fahren, 
igkeit im zeitlichen Ansatz. Verzöge- 

in Kauf genommen^erden. Sicherheit geht 

eit. Auch Minensuchaufgaben sollen nur 
rchgeführt werdeh. Feindliche Minen- 

iteinrichtung sollen nach Möglichkeit 

, nach Ablauf der ZE wird Gerät nachge- 

(nfang Oktober vorgesehene deutsch-briti- 

-Austausch von Schwerverwundeten ist 

Schwierigkeiten in den Verhandlungen 
7.10. verschoben worden. Austausch 

wie vorgesehen,über den Kanal erfolgen. 

Seite ist nunmehr, da Zahl britischer 
ein vielfaches höher als deutsche Ver- 

:ene in England, gef ordert worden, daß 
ung der Kriegsgefangenen auch die Frei- 

ahl deutscher Zivilinternierter erfolgt. 

VIII). 

if 

^afum 

iln& 
Ul)rjtil 

Eingabe 6ea ©tlce, tDlnö, tDcttcc, 
©etgang, Beleuchtung, 6id)tigfeil 

6er £uft, iTtDn6|ci)ein ufm. 
üotfommniffe 

5.10.41 

(49) 

Eigene läge» 

Eanalgebleti in Nacht zum 6.10. Beschießung georte- 

ter Ziele,vert utllch feindlicher S-Boote hei Dover 
durch Eüstenht tterie an Eanalcüste. - Erfolgreiche 

Minenräumtäti{keit vor Dieppe. Minen haben'Räumschutz 

und sind mit i eiteinriohtung versehen. Fertigungsdatum 
Mitte Spetembf r(siehe FS.1706). 

Gruppe Wc 

angriffstätigl 
daß Geleite 

in ganz kurzer 
Eeine Regelmäl 

rungen müssen 

vor Schnelligl{' 
n och nachts 

sperren mit Ze 

liegen bleiber 

prüft. 

Der für 

sehe Gefangene 
zunächst weger 

mit England ai 

soll nunmehr f 

Von deutscher 

Gefangener um 

nundeie Gefanii 
außer Heimsencji 

gäbe einer An 

(siehe ETB C, 

st befiehlt auf Grund feindlicher Luft- 

eit letzter ^age und eigener Verluste, 
m Eanal nur noch nachts oder wo|nöglioh 

Teilstüoken von Hafen zu Hafen fahren, 
igkeit im zeitlichen Ansatz. Verzöge- 

in Eauf genommenborden. Sicherheit geht 

eit. Auch Kinensuchaufgaben sollen nur 
rchgeführt werdeh. Feindliche Minen- 

iteinrichtung sollen nach Möglichkeit 

, nach Ablauf der ZE wird Gerät nachge- 

4nfang Oktober vorgesehene deutsch-briti- 

n-Austausch von Sohwerverwundeten ist 

Schwierigkeiten in den Verhandlungen 
7.10. verschoben worden. Austausch 

wie vorgesehen^über den Eanal erfolgen. 

Seite ist nunmehr, da Zahl britischer 
ein vielfaches höher als deutsche Ver- 

ena in England,gefordert worden, daß 
ung der Eriegsgefangenen auch die Frei- 

ahl deutscher Zivilinternierter erfolgt. 

VIII). 

.if 



~$T- 

Datum 
un6 

Ubr^elt 

Angabe öee ©rtee, tDlnö, lüetter, 
©cegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

öct tuft, 5Tton6M)cin ufro. 
üocfommniffe 46 

5.10.41 III. Nordsee/N orwegen/N ordmeerj 

Hordseei Keine b i 
planmäßig du: ■ 

Norwegen; 

Feindlage; 

konga 5.10. 

schiffe fest 

feindliches 

sonderen Ereignisse. Geleitdienä wird 

chgeführt. 

luftaufklärung stellt im Hafen von Jo- 

rüh 3 Zerstörer, 4 Vp.Boote und 8 Handels- 

Jm Qu. 7484 AC(Kvänangen-F,i ord) wird ein 
:-Boot gesichtet. 

Eigene lagei U 576 in Kirkenes eingelaufen. E 158 

bei Schlecht Wetterlage durch Brechen Schleppverbindung 
nordöstlich Hammerfest gestrandet. Boot wahrscheinlich 

verloren. Ge .eitdienst an Norwegenkiiste ohne besondere 

Vorkommnisse[1910). 

Jnspekttur des Seenotdienstes der Luftwaffe 

teilt mit, laß beim Untergang der "Bremse" dem ört- 

lichen Seenot :ommando von d er Untemdimung bzw. der 
Gefechtaberiiirung nichts bekannt war. Seenotdient hätte 

sich an Bett mg und Bergung-beteiligen können. Gruppen- 

und Statidns lommandos werden darauf hingewiesen, daß 

bei allen Se inotfällen auch der Seenotdienst der 
Luftwaffe zu benachrichtigen ist. 

IV. Skagerrak 

S k agerrak! 

Ostsee -Eingänge /Ost s e e 

Katapu 

Eingänge na 

schwedische 

Ltschiff "Friesenland" passiert Oatsee- 

:h Norwegen. Bewachung Skagerrak bringt 

Motorsegler ohne Ladung zur: Untersuchung 

Datum 
un6 

Ul)r3eit 

5.10.41 

Eingabe bte Ortes, (Din6, iOetter, 
Seegang, 3eleud)tung, 6td)tlgtett 

6er tuft, STtcnöfijein u|ro. 

III. Nordsee/N orwegen/N ordmeer* 

Nordaees Keine btaonderen Ereignisse. Geleitdienä wird 

planmäffig du:'ehgeflihrt. 

Norwegen: 

Feindlagei 

konga 5.10. 

schiffe fest 

feindliches 

IV. Skagerrak 

S k agerrakf 
Katap 

Eingänge na 

schwedische 

üorfommniffe 46 

ruftaufklärung stellt im Hafen von Jo- 

’rüh 5 Zerstörer, 4 Vp.Boote und 8 Handels- 

Jm Qu. 7484 AC(Kvänangen-F.1 ord) wird ein 

'-Boot gesichtet. 

Eirene Lagel U 576 in Kirkenes eingelaufen. H 158 

hei Schlecht tetterlage durch Brechen Schleppverbindung 
nordöstlich Hammerfest gestrandet. Boot wahrscheinlich 

verloren. Ge .eitdienst an Norwegenkiiste ohne besondere 

Vorkommnisse!1910). 

Jnspekttur des Seenotdienstes der Luftwaffe 

teilt mit, laß beim Untergang der "Bremoe" dem ört- 

ichen Seenot :ominando vond er Untemdiinung bzw. der 
Gefechtsberu rung nichts bekannt war. Seenotdient hätte 

sich an Rett mg und Bergung beteiligen können. Gruppen- 

und Statiöns! lommandos werden darauf hingewiesen, daß 

bei allen Se Notfällen auch der Seenotdienst der 
Luftwaffe zu benachrichtigen ist. 

Ostsee -Eingänge /Ostsee! 

ul-tschiff "Friesenland" passiert Ostsee- 

h Norwegen. Bewachung Skagerrak bringt 

Motorsegler ohne Ladung zur: Untersuchung 



finium 
ujil 

U^rjeit 

5.10.41 

Eingabe bcs OtlsB, lUlnb, tDtlter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigFeit 

6et tuft, illonbfdteln u[u). 

nach Skagen din. 

Jm übrigen keine besonderen Torkommnisse. 

östliche Oste eeJ 

Allgeme 
5.10. Beschi 

Weste'l^äurch 

führt. Die H 

mittags genc 

geschütze vo 

versuchen flü' 

Mit dt 
die ganze Jnt 

Zwi scher 

Schiffsverkel 

Südteil des 
1 Kanon^enboc 

Zähne. 

Beginn C 
nicht festgee 

FdM-StreitkrE 
Verfügung, 
stimmt werder 

Verkehr nach 
holm erleich-1 

n ahme der Ko< 
von Dagoe unc 

Verteil 
weiteren Ope 

bucht siehe 

der Heeresküt 
so erfolgen, 

bürg fceitgehc 

üorfommniffe 

ijne läge unverändert. Jn der Hacht zum 

ßung von Südsworbe durch M-Boote von 

Artillerie-Träger von Osten durchge- 
dlbinsel Sworbe wird im Laufe des Vor- 

mmen, Batterie Zerel( 4 - 18c^ Schiffs- 

4lständig zerstört), ß- und M-Boote 

chtende russische Streitkräfte abzufangen, 

r Einnahme von Sworbe ist nunmehr 

el ösel in deutscher Hand. 

Leningrad und Kronstadt wird lebhafter 
r beobachtet. Luftwaffe versenkt im 

Ladogasees an der Wolchowmündung 
t und mehrere kleinere Fahr® uge und 

perationen gegen Dagoe und Odensholm noch 

etzt. Von Marine stehen für Operationen 
fte und Ostsee-Erprobungsverbänd^ zur 

Anlauf der Aktionen wird vom Heer be- 

Gruppe Nord weist daraufhin, daß 

Reval durch frühere Einnahme von Odens- 

ert wird. Seestreitkräfte für die WeJ;- 
visto-Jnseln stehen erst nach Einnahme 

Odensholm zur Verfügung. 

ung der Heeresküstenbatterien für die 
Rationen im Finnenbusen und Kronstadt- 

eidung Gruppe Nord 0832. Aufstellung 

tenbatterien in der Kronstadtbucht soll 

daß Einsatz gegen Seeziele und Peters- 
ndet möglich ist. 

-gi- 
Jlaium 

Ubrjcft 

5.10.41 

21nflabe 6ca Ortes, tl)fn6, tOctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigfeit 

6er tuft, i11t>n6|cheln u[m. 

nach Skagen din. 

Jm übrifen keine besonderen Vorkommnisse. 

Östliche Oste ee< 

Allgeme 
5.10. Beschi 

Westei^uroh 
führt. Die He 

mittags gent 

gesohütze vo 

versuchen flil 

Mit ‘de 
die ganze Jn 

Zwi scher 

Sohiffsverkel 

Südteil des 
1 Kanongenboc 

Kähne. 

Beginn 
nicht festgee 

JdM-StreitkrE 
Verfügung, 
stimmt werder 

Verkehr nach 
holm erleioht 

n ahme der Koe 
von Dagoe unc 

Verteil 
weiteren Ope 

bucht siehe 

der Heeresküt 
so erfolgen, 

bürg feeitgehc 

üorfommntffe 

ijne Lage unverändert. Jn der Hacht zum 

ßung von Südsworbe durch M-Boote von 

Artillerie-Träger von Osten durchge- 

Ibinsel Sworbe wird im Laufe des Vor- 
njmen, Batterie Zerel( 4 - 18ci> Schiffs- 

]lständig zerstört). B- und M-Boote 

chtende russische Streitkräfte abzufangen, 

r Einnahme von Sworbe ist nunmehr 

qel ösel in deutscher Hand. 

Leningrad und Kronstadt wird lebhafter 
r beobachtet. Luftwaffe versenkt im 

Ladogasees an der Wolchowmündung 
t und mehrere kleinere Fahr» uge und 

perationen gegen Dagoe und Odensholm noch 

etzt. Von Marine stehen für Operationen 
fte und Ostsee-Erprobungsverbänd^ zur 

Anlauf der Aktionen wird vom Heer be- 

Oruppe Nord weist daraufhin, daß 

Reval durch frühere Einnahme von Odens- 
ert wird. Seestreitkräfte für die Wefe- 
visto-Jnseln stehen erst nach Einnahme 

Odensholm zur Verfügung. 

ung der Heeresküstenbatterien für die 
Rationen im Finnenbusen und Kronstadt- 

Jeldung Gruppe Nord 0832. Aufstellung 

tenbatterien in der Kronstadtbucht soll 
daß Einsatz gegen Seeziele und Feters- 
ndst möglich ist. 



-/7- 

Datum 
unö 

U^tjtlt 

Angabe öce ©tlee, tDinb, tDctler, 
6eegang( Belcudjtung, €id)tigtcit 

btr tuft, iUonb|d)eln u|m. 
Dotfommntffc 47 

5.10.41 Batterien eint 

Art.PUhrer aui 

setzent soweii 

V. O-Bootskrif 

in engster Zusanunenarbeit mit Heeres- 
Inforderung gegen Petersburg mit einzu- 

die Seelage as irgend zuiäßt. 

g f ü h r u n g * 

Pelndlaget 

Ptmkaufk .ärung beobachtet rege englische Plug- 

tätigkeit im tebiet der Biskaya und nordwestlich davon. 
Mehrere U-Boo'e werden von der englischen Luftaufklärung 

ugzeug meldet Angriff auf nordsteuemdes 

racheinlicher Trefferwirkung, 

e bringt in größerer Aufmachung Meldung 

erfaßt. Ein T. 

U-Boot mit wal 
Peindpreaf 

von Torpediertng amerikanischen Prachtdampfers ''Mont— 
gommery City1 mit 34 amerilf. Staatsangehörigen als 

Besatzung und Versenkung amerik. Tankers "White". 

Jn den U! A wird die Versenkung des Tankers 
"White" als neue eindringliche Begründung für Notwen- 

digkeit Abänderung Neutralitätsgesetz herangezogen. 

Tanker sei zwt.r unter Plagge Panamas und in brit.Auf- 

trag, aber mi'; amerikanischer Besatzung gefahren, hatte 
Ölladung von (luracao nach Kapstadt. Angeblich hat 

Hüll Versen!:ung als Akt der Seeräuberei bezeichnet, 
gegen den siel. USA-Regierung verteidigen müsse. Regie- 

rung könne n: cht mehr nach den alten Forme ln des 
Seekriegsrech ;s sondern nach Erfordernissen der Verteidi- 

gung eigener Interessen handeln. 

Eigene Lagei 

U 431 ..hi.lt .. Fühlung an Truppentransportschiffan 

etwa 600 am südwestlich Porcupine Bank, Feind wurde wegen 

'H- 

Datum 
un& 

Angabe ita Ortts, tDinb, (Detter, 
Seegang, Beleudjtung, etdjtfgteit 

bet luft, iUonb((t)eln u|n>. 
Dotfomtnntffe 4? 

B.10.41 Batterien sine 

Ärt.TUhrer aui 

setzen, eoweii 

V. U - B o o t B k r i e 

in engster ZuBammenar'beit mit Heeres- 

inforderung gegen PetersBurg mit einzu- 

die Seelage es irgend znläßt. 

g f ü h r u n g .» 

Telndlagei 

- e 

U£ 

Tunkaufk 

tätigkeit im 
Mehrere D-Boo 

erfeißt. Ein 

U-Boot mit wal 
Peindpres 

von Torpedier 
gommery City 

Besatzung und 

Jn des 
"White" als n 

digkeit Xhändi 

Tanker sei zw 

trag, aher mi 
Ölladung von 

Hüll Versenl: 
gegen den s 

rung könne n 
Seekriegsrech 

gung eigener 

Eigene Läget 

ärung beobachtet rege englische Plug- 

(ebiet der Biekaya und nordwestlich davon, 
werden von der englischen Luftaufklärung 

ugzeug meldet Angriff auf nordsteuemdes 

rscheinlicher Trefferwirkung, 

e bringt in größerer Aufmachung Meldung 

•mg amerikanischen Prachtdampfers "tlont- 
mit 34 amerifc. Staatsangehörigen als 

Versenkung amerik. Tankers "White". 

A wird die Versenkung des Tankers 
< ue eindringliche Begründung für Notwen- 

irung Neutralitätsgesetz herangezogen, 

ii.r unter Plagge Panamas und in brit.Auf- 
amerikanischer Besatzung gefahren, hatte 

(Juraeao nach Kapstadt. Angeblich hat 

:ung als Akt der Seeräuberei bezeichnet. 

. USA-Regierung verteidigen müsse. Regie- 
cht mehr nach den allen Pormeln des 

;s sondemnach Erfordernissen der Verteidi- 

Jnteressen handeln. 

U 431 .hi.lt.. Fühlung an Truppentransportschiffen 

etwa 600 sm südwestlich Porcupine Bank, Feind wurde wegen 



Datum 
Vnj) 

Uhrjcit 

yngabt 6ce ©ries, tülnb, rocfter, 
Seegang, Beleuchtung, €id)ligPeit 

6er tuft, iBDn6|d)ein u|ro. 
Oorfommntffe 

50Q..-4.1. Wetterlage aui Sicht verloren. 
TT 564 erhielt kurze Fühlung an auelaufenden 

Geleitzug südwestlich Jrland. 3 weitere Boote werden 

auf diesen Ge .eitzug angesetzt. 

U 204 me .det Durchführung Geleitaufgahe an 
Dampfer "Rio QTan<ie',~ 

Büdhootet D 68 sichtet nordwestlich Freetown 

"Eagle", einen Flak-Kreuzer und mehrere 

ilung kann nur kurz gehalten werden, 
llorgendfcämmerung hei Kanarischen «Inseln 

cht mit einem als Hilfsschiff umge- 

000 t-Dampfer. Dampfer artilleristisch 
lerlegenCFunkheobachtung erfaßt mehrere 

io dieser Einheit). 

Flugzeugträge 

Zerstörer. Fü 
D 126 hat in 

Artilleriegef^ 

hauten engl, 

dem U-Boote 

Op .Funksprüd 

Ü 31 

VIIILuftkrieg 

Hnnm um England» 

Führung 

Flie.Fü. 

mit Aufschrif 

durch Bomhentj: 
Humher durch. 

Atlantik meldet Versenkung eines Tankers 

Panama" 250 sm westlich lorient 

effer. 12 Flugzeuge führen Verminung des 

Mittelmeerraumt 

Keine hesondeFen Ereignisse. 

Ostfront« 
Jn der 

nichtet, ein 

Luftwaffe an 

.lurmansk-Bucht ein 15 00 t Dampfer ver— 

weiterer Dampfer beschädigt. Schwerpunkt 

Ostfront Unterstützung des Heeres. 

Datum 

U^rjelt 

Jltiflabe 6ce ©rtea, tüfnb, tücttcr, 
Seegang, 8eleu<i)tung, 6id)tfgteit 

6et tuft, iHonölHeln u|nj. 
üorfommntffe 

5-10-41 Wetterlage aui Sicht verloren. 
U 564 erlilelt kurze Fühlung an auslaufenden 

Geleitzug südwestlich «Irland. 3 neitere Boote veerden 

auf diesen Ge .eitzug engesetzt. 

TJ 204 me .det Durchführung Geleitaufgabe an 
Dampfer "Rio fcrande"- 

Südhoote 

Flugzeugträge 
Zerstörer. Fü 

U 126 hat in 

Artilleriegef 

hauten engl, 

dem U-Boote ü 

Op .Funkaprüd 

U 68 sichtet nordwestlich Freetown 
"Eagle", einen Flak-Kreuzer und mehrere 

ilung kann nur kurz gehalten werden. 
MorgendAämmerung hei Kanarischen Jnseln 

seht mit einem als Hilfsschiff umge- 

000 t-Dampfer. Dampfer artilleristisch 

:erlegen(Funkbeobachtung erfaßt mehrere 

; ie dieser Einheit). 

VII! Luftkrieg führung. 

-Es”TU ntn England«  

Flie.Fü. 

mit Aufschrif 

durch Bomhentj: 
Humher durch. 

Atlantik meldet Versenkung eines Tankers 

Panama" 250 sm westlich Lorient 

effer. 12 Flugzeuge führen Verminung des 

Mlttelmeerraumt 

Keine besonderen Ereignisse. 

Ostfront» 
Jn der 

nichtet, ein 

Luftwaffe an 

«nrmansk-Bucht ein 15 00 t Dampfer ver— 

weiterer Dampfer beschädigt. Schwerpunkt 

Ostfront Unterstützung des Heeres. 



Datum 
un6 

Ul^tjttt 

Stugabe 6ee Ortea, tDinb, tDeöer, 
©etgang, Stlmdjtung, ©Idjllgteit 

6et tuft, iTtcnöfijEln ufm. 
OotfommniffE 48 

5.10.41 VII. M i t t e Im e e 

Feindlagei 

ffestl. Mittel 

rkriegführung 

des Hafens ei 

ne er t Kampfgruppe H ln Gibraltar. Belegung 

Meldung 1030. 3he 

Mittl. und ös tl.Uittelmeers Jtal. Funkbeobachtung 

stellt Oberkommando der Mittelmeerflotte seit 4.10. 

3bends|wieder in Alexandrien fest, ferner Kreuzer und 

Torp.Boote im Seegebiet Alexandrien - Cypem - Palästina, 

kleinere Einhalten im Seegebiet Sidi Barani. 

Lage Italiens 

Auf Grunfl 

ziehen Jtalie 

U-Bootsjagd 

Feindlage(Kampfgruppe H in Gibraltar) 

ner U-^oote aus Wartestellung zurück. - 

vird in verstärktem Umfange durohgeführt. 

Hordafrika-granspo rtes 

48. Seetransport läuft nachmittags in Tripolis ein. 

Jtal. Dampfer "Rialto" war bei Fliegerangriff auf Geleit- 
zug gesunken. (12 oo^ t Betriebsstoff). 

Zur Versenkung Dampfer "Theophil Gautier" siehe Mel- 

dung 1350. Kit. ital. Zerstörers "Monzambano" meldet 
wahrscheinlic ie Vernichtung des brit.U-Bootes durch 

Wasserbomben. 

Mar.Gruppe Süd; 

Ägäisi Keine besonderen Ereignisse. 

Schwarzes Mebrs Luftaufklärung sichtet stärkeren 
Schiffsverkeh - südlich und südöstlich der Krim, teil- 

Datum 
un6 

Uferjtit 

Angabe 6ts Ortea, KHnii, tDttttr, 
6.Lgang, 8rl«ud)tung( 6fd)tfgtti! 

6EC lufl/ ntonb|(t)t<n u[in. 
üocfommntfje 48 

5.10.41 VII. M i. t t e Im e e 

felndlaget 

ffeatl. Mittelbn 

kriegführ.ung 

des Hafens si 

Mittl. und ös 

eer: Kampfgruppe H in Gibraltar. Belegung 

he Meldung 1030. 

tl.Mittelmeert .Ttal. Vunkbeobachtung 

stellt OberkDmmando der Mittelmeerflotte seit 4.10. 

gbendsWieder Ln Alexandrien fest, ferner Kreuzer und 

Torp.Boote im Seegebiet Alexandrien - Cypem - Palästina, 

kleinere Einhalten im Seegebiet Sidi Barani. 

Lage Jtallens 

Auf GrunÜ Feindlage(Kampfgruppe H in Gibraltar) 
■u 

ziehen Jtalieper U-foote aus Wartestellung zurück. - 

U-Bootsjagd tfird in verstärktem Umfange durchgeführt. 

Hordafrika-granspo rte 

4B. Seetrans 

Jtal. Dampfe: 
zug gesunken 

Zur Vers 

düng 1350. 
wahrscheinlic 

Wasserbomben 

p art läuft nachmittags in Tripolis ein. 

"Rialto" war bei Fliegerangriff auf Geleit- 

(12 oo^ t Betriebsstoff). 

nkung Dampfer "Theophil Gautier" siehe Mel- 

ital. Zerstörers "Monzambano" meldet 
ie Vernichtung des brit.U-^ootes durch 

Kit 

Mar.Gruppe Süd: 

Xgäisi Keine besonderen Ereignisse. 

Schwarzes Mebrt Luftaufklärung sichtet stärkeren 
Schiffsverkehr südlich und südöstlich der Krim, teil- 



-U' 

Datum 
un6 

U^rjtit 

Angabe bce 0rtca, IDinö, tücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6et luft, JTlonbfcheln ufiu. 
üotfDmmntffe 

S.10.41 

(50) 

weise zusammen^ 

laufen planmä 

von Peind-Ü -Bb 

;efaßte^ Geleitzüge. Eigene Uinensuoharbeiten 

3ig. Rumänischer Zerstörer "R5ina/ Maria" 

ot erfolglos angegriffen. 

VIII. Heereslag 

Russische Prontt- 

Heeresgr inne Süd» 

keit auf der 
ist der Peind 
versucht sich 

entziehen. 0 

ter Stärke e 
heim Gegner 

setzt. 17* 

Peind nach N' 

Starke feindliche Pliegertätig- 

Crim. Vor der Prent des XXX. und XXXXIX.A.K. 

in vollem Rückzug nach Osten. Gegner 
der drohendeaT Gefahr der Umfassung zu 

sftwärts Saporoshje Peindkräfte unhekann- 

i-[geschlossen. Ausflösungserscheinungen 
fpstgestellt. 16.PZ.K.V. Orechow be- 

e geht gegen zäh sich verteidigenden 
olrdosten und Osten vor. 

Arme 

Heeresgru nne Mitte; Gegner leistete uneinheit- 

starken Widerstand. Erkannte rück - liehen, zum Tejil 

läufige Bewegungen lassen Absichten allgemeiner Zu- 
rücknahme Peindkräfte noch nicht erkennen. Selbst 

wenn Absicht besteht, erscheint Möglichkeit geordneter 
Durchführung im Großen angesichts jetziger Lage 

fraglich. Grcße Erfolge zeichnen eich ab. Zum Schutz 

Moskaus scheint Gegner Kräfte aus Raum ostwärts 

Seenkette vor Südflügel Heeresgruppe Bord abzuziehen. 

Masse 4.Pz.Div. Orel, Vorausabteilung nach Nord- 

osten weiter vorgestoßen. Vorgehen aller Armeen plan- 
mäßig, zum Teil gegen hartnäckigen Widerstand. 

-u- 
Oatnm 

un6 
Eingabe 6es Orlcs, lOinb, tDctter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6et tuft, STlimblcheln u|ir. 
üotfommntffe 

S.10.41 

(50) 

weise zusammengi 

laufen planmä 

von ?eind-U -Bt» 

efaßte^ Geleitzüge. Eigene Minensuohar'beiteii 

3ig. Humäniecher Zerstörer "Hainaj^ Maria" 

ot erfolglos angegriffen. 

VIII. Heeres lag 

Bussische Front» 

Heeres,~rmne Süd< 

keit auf der 
ist der Feind 
versucht sich 

entziehen. Os 

ter Stärke e 
heim Gegner f 

setzt. 17.Arm|e 

Feind nach No 

Starke feindliche Fliegertätife- 
Crim. Vor der Front des XXX. und XXXXIX.A.X. 

in vollem Rückzug nach Osten. Gegner 
der drohendeif Gefahr der Umfassung zu 

twärts Saporoshje Feindkräfte unhekann- 

iigeschlossen. Ausflösungserscheinungen 
stgestellt. l6.Pz.Div. Orechow he- 

e geht gegen zäh sich verteidigenden 
rdosten und Osten vor. 

Heeresgruppe Mittes Gegner leistete Uneinheit— 

eil starken Widerstand. Erkannte rück - liehen, zum T 

läufige Bewegungen lassen Absichten allgemeiner Zu- 

rücknahme Feiidkräfte noch nicht erkennen. Selbst 

wenn Absicht besteht, erscheint Möglichkeit geordneter 
Durchführung im Großen angesichts Jetziger Lage 

fraglich. Grcße Erfolge zeichnen sich ab. Zum Schutz 

Moskaus scheint Gegner Kräfte aus Baum ostwärts 

Seenkette voi Südflügel Heeresgruppe Nord abzuziehen. 

Masse A.Pz.Div. Drei, Vorausabteilung nach Nord- 

osten weiter vorgestoßen. Vorgehen aller Armeen plan- 
mäßig, zum Teil gegen hartnäckigen Widerstand. 



Datum 
unö 

Ubraeft 

Angabe öes ©ctee, tüfnö, tüettcr, 
ßcegang, Beleuchtung, 6id)tfgfett 

öet £uft, il]on6fii)ein ufro. 
ÜDtfommniffe 49 

5.10.41 HeereBgri^ptie Nords An verschiedenen Abschnitten 

feindliche Angriffe abgewiesen. Auch an werden starke 

der Leningrad 

großen Verluste: 

der Hussen wet 

acher Vorberei|ti 
s chützen wird 

Front bricht feindlicher Angriff unter 

m zusammen. Großangelegte Landungsversuche 

tlich Petersburg mit atarker artilleriesti- 

;ung aus Kronstadt und aus Schiffsge- 

abgeschlagen. 

Finnische Front« 

KSinö besondere Änderung der Lage. 

Lage Hordafrikat 

Siehe B-lie 

griffsvorbered t 
Seite. 
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5.10.41 Heeresgri|tit)e Hordt An verschiedenen Abschnitten 

feindliche Angriffe angewiesen. Auch an werden starke 

der Leningrad' 

großen Verlusie: 

der Bussen wec 

acher Torherejlti 

s chützen wird 

Front bricht feindlicher Angriff unter 

m zusammen. Großangelegte Landungsversuche 

tlich Petersburg mit atarker artilleriesti- 

;ung aus Kronstadt und aus Schiffsge- 

abgeschlagen. 

Finnische Prontt 
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6.10.41 B e e politische Nachrichten 

England ; 

Über die T. 

gut unterrichtejt 

Opposition geg 

treten gemäßigt 

Hoare. Angebli 

Deutschland notjv 

des Krieges ein i_ 

ige in Bigland liegen folgende Äußerungen 

er Verbindungsleute vors Konservative 

Churchill dauert weiterhin an. Als Ver- 

konservativer Kreise gilt Botschafter 

h Ansicht, daß Kompromißfrieden mit 

endig wäre, um USA nicht den Gesamtgewinn 

tecken und England zu einer Macht 

zweiten Ranges 
Auch in Ar 

Churchill bemer: 

und Bevin und z 

während Kriegs 

würden. 
Es wäre J 

irgendwelchen J 

Churchills noch 

werden kann. 

Es scheint 

an Arbeitskraft^: 

zeugung einge 

Preise jedoch s 

riger Lage. Hinti 

Ansicht vertre 

stark genug zu 

wahren. 

Besondere 

auf die innere 

ähnliche Revo 

lachen zu lassen. 
leiterpartei stärkere Opposition gegen 

bar, gefordert von Attlee, Greenwodd 

»ar aus Überzeugung, daß Arbeiterinteressen 

it nicht Erfordernissen entsprechend gewährt 

efcoch falsch, sich über derartige Stimmen 

lusionen hinzugeben, da die Stellung 

immer als sehr stark angesprochen 

im übrigen festzustehen, daß durch Mangel 

in in England ein starker Rückgang der Er- 

ten ist. - Emährungslage sei günstig, 

ihr hoch, sodaß ärmere Schichten in schwie- 

ichtlich weiterer Entwicklung des Krieges 

daß sowjetrussischer Widerstand noch 

lewerten sei, um England vor Jnvasion zu be- 

t m 

Hoffnung scheint England nach wie vor 

ersetzung des deutschen Volkes und eine 

litionierung wie 1918 zu setzen, offenbar wer- 
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6.10.41 Bes olitische Nachrichten 

England 

Uber die T, *ge in Sigland liegen folgende Äußerungen 
gut unterrichteter Verbindungsleute vors Konservative 

geg m Churchill dauert weiterhin an. Als Ver- 

ir konservativer Kreise gilt Botschafter 

ih Ansicht, daß Kompromißfrieden mit 

Deutschland notwendig wäre, un USA nicht den Gesauttewinn 

des Krieges einitecken und England zu einer Macht 

Opposition 

treter gemäßigt 

Hoare. Angebli 

loch falsch, sich über derartige Stimmen 

.lusionen hinzugeben, da die Stellung 

immer als sehr stark angesprochen 

zweiten Ranges lachen zu lassen. 
Auch in Arbeiterpartei stärkere Opposition gegen 

Churchill bemerkbar, gefordert von Attlee, Creenwodd 

und Bevin und z »ar aus Vberzeugung, daß Arbeiterinteressen 

während Kriegsz^it nicht Erfordernissen entsprechend gewährt 

würden. 

Es wäre je 

irgendwelchen J 

Churchills noch 

werden kann. 

Es scheint im übrigen festzustehen, daß durch iangel 

an Arbeitskraft'in in England ein starker Rückgang der Er- 

zeugung eingetr iten ist. - Emährungslage sei günstig, 

Preise jedoch s ihr hoch, sodaß ärmere Schichten in schwie- 

riger tage. Hinnichtlich weiterer Entwicklung des Krieges 

Ansicht vertret m, daß sowjetrussischer Widarstand noch 

stark genug zu bewerten sei, um England vor Invasion zu be- 

wahren. 

Besondere Aoffnung scheint England nach wie vor 

auf die innere Versetzung des deutschen Volkes und eine 

ähnliche Revolutionierung wie 1918 zu setzen, offenbar wer- 
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6.10.41 den auch größer 

den besetzten 

3P a n i e n 

e Auswirkungen von den Aufständen in 

Gebieten erhofft. 

Nach Mitieilung spanischen Außenministers ist 

Benzin- und Schmieröl-Versorgung sehr ernst, da 
Spanien nur fix 40 Tage Schmieröl besitze und die USA 
sämtliche Verschiffungen eingestellt hätten. Spani- 

scher Botscha:'er in Washington sei beauftragt, darauf 
hinzuweisen, i aß amerikanische Sperre das Land keines- 

wegs Wünschen der Engländer und Amerikaner geneigter 

machen würde, sondern umgekehrt Spanien zu ernsten Ent- 
schließungen swingen könne. 

S o w j e t r u ß 1 a n d 

Nach Mit 

haben in let 

Tranasporte v 

nur Elugaeuge 

während Sept 

getroffen. 

Hiervon 

transportiert 

eilung Japanischen Militär-Attachd Berlin 

iten 10 Tagen des September keine Militär- 
in Sibirien nach Westen stattgefunden, 

seien abgezogen. An Brennstoff angeblich 

eihber aus USA 100 000 t in Wladiwostok ein- 

iO 000 t Mitte September nach Westen ab- 

U S A I 

Nach Ber.oht deutschen Geschäftsträgers in Washing- 

ton amerikani iche Meldungen über Japan neu^erdings auf 

tüjtum 
^*n6 

Angabe 6t8 ©rtea, VUinö, tüctter, 
©tegang, Beleuchtung, 6id)tfgfeit 

bet tuft, ^TlDnbJdjein ufn3. 
üottommm'ffe 

6.10.41 den auch größt 

den besetzten 

Sn a n 1 e n 

re Auswirkungen von den Aufständen in 

Gebieten erhofft. 

Nach Mit eilung spanischen Außenministers ist 

Benzin- und 3< hmierö 1-Versorgung sehr ernst, da 

Spanien nur fi r 40 Tage Schmieröl besitze und die USA 

sämtliche Verschiffungen eingestellt hätten. Spani- 

scher Botscha:'er in Washington sei beauftragt, darauf 

hinzuweisen, (.aß amerikanische Sperre das Land keines- 

wegs Wünschen 

machen würde, 

Schließungen : 

S o w J 
9 t r 

der Engländer und Amerikaner geneigter 

sondern umgekehrt Spanien zu ernsten Ent- 

wingen könne. 

u ß 1 a n d 

eilung japanischen Militär-Attachd Berlin 

iten 10 Tagen des September keine Militär- 

in Sibirien nach Westen stattgefunden, 

seien abgezogen. An Brennstoff angeblich 

Iber aus USA 100 000 t in Wladiwostok ein- 

Nach Mit 

haben in let 

Tranasporte v 

nur Flugzeuge 

während Septe 

getroffen. 

Hiervon $0 000 t Mitte September nach Westen ab- 

transportiert 

PSA» 

Nach Ber.oht deutschen Geschäftsträgers in Washing- 

ton amerikani iche Meldungen über Japan neu^erdings auf 
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6.10.41 
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?! 

passimistlachf 

bereit sei, i 

n achen. 

Die Vers 
s ich in verso: 

wieder. Besonjl 
schüchterungs 
Verstärkungen 

und erhöhte 

Generale im 
an Adresse Ja 

Zum Verhii 

Dampfers "Whi 

r ung Neutralij; 
das achte sei 

amerikanische 
in "Fremde Prt 

Nach Erk .i 

20 den USA ge 

auf britische 

net. Unter 1 

der USA steig 

und auf Seeweg 

Achsenmächte 

Von öei 

USA gemeldet, 
nächste Zukun 

Zeitpunkt wurj! 
USA würden 
am Kriege for 

niederzuringe: i 

hier, ähnlich 

das deutsche 

Sturz der Reg: 

in Ton gestimmt, da Japan angeblich nicht 

gend^welche Konzessionen in China zu 

ihärfung der läge im Femen Osten spiegelt 

aiedenen Äußerungen der angelsächsischen Presse 

ers hervorzuheben sind weitere starke Ein- 
rersuche Japans durch Meldungen über weitere 
mit modernstem Kriegsgerät in Singapore 

tigkeit angelsächsischer Diplomaten und 
men Osten; teilweise scharfe Warnungen 

>ans. 
ltnis zu Deutschland wird Versenkung 

;e" weiterhin zum Anlaß genommen, um Ände- 

ätsgesetzes vorzubereiten. Schiff sei 

; Kriegsbeginn von Deutschland versenkte 

Handelsschiff. Jm Einzelnen siehe Vermerk 
sse"(Marinenachrichten) Nr.234. 
ärung USA-Bundesschiffahrtsverband sind 

hörende, jedoch unter Panama-Flagge 

Order fahrende Schiffe bereits bewaff- 

!5 unter Panama-Flagge fahrenden Schiffen 
!re sich die Zahl derer, die bewaffnet 

en eingesetzt werden, die in Kriegszonen der 

ührjfen. 

in eines neutralen Diplomaten wird aus 
der Kriegseintritt Amerikas sei für die 

t nicht zu erwarten, der gegenwärtige 
e sogar als nicht erwünscht bezeichnet. 

bisheriger Haltung indirekter Beteiligung 

jfahren. An Möglichkeit,Deutschland völlig 

wird angeblich nicht geglaubt, aber auch 

wie in England, besteht die Hoffnung 

folk von innen her zu zermürben und den 

erung herbeizuführen. 
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Generale im 
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Zum Verhii 

Dampfera "Whi 

rung Heutrali|; 

daa achte aei 

amerikanische 
in "Fremde Prfc 

Nach Erkii 
20 den USA ge 

auf britische 

net. Unter 1 

der USA steig 

und auf Seeweg 

Achsenmächte 

Von öeitfc: 

USA gemeldet, 

nächste Zukun: 

Zeitpunkt wurfi 
USA würden 

am Kriege for 

niederzuringe: i 

hier, ähnlich 

das deutsche 

Sturz der Reg: 

m Ton gestimmt, da Japan angeblich nicht 

gencUwelche Konzessionen in China zu 

härfung der Lage im Fernen Osten spiegelt 

i^iiedenen Äußerungen der angelsächsischen Presse 

ers hervorzuheben sind weitere starke Ein- 
rersuche Japans durch Meldungen über weitere 
mit modernstem Kriegsgerät in Singapore 

tigkeit angelsächsischer Diplomaten und 
men Osten; teilweise scharfe Warnungen 

Jans. 
ltnis zu Deutschland wird Versenkung 

;e" weiterhin zum Anlaß genommen, um Ände- 

äta~esetzes vorzubereiten. Schiff sei 

; Kriegs beginn von Deutschland versenkte 

Handelsschiff. Jm Einzelnen siehe Vermerk 

sse"(Marinenachrichten) Nr.234. 
ärung USA-Bundesschiffahrtsverband sind 

hörende, Jedoch unter Panama-Flagge 

Order fahrende Schiffe bereits bewaff- 

>5 unter Panama-Flagge fahrenden Schiffen 
ire sich die ZahJ. derer, die bewaffnet 

en eingesetzt werden, die in Kriegszonen der 

üfar^en. 

n eines neutralen Diplomaten wird aus 
der Kriegseintritt Amerikas sei für die 

t nicht zu erwarten, der gegenwärtige 
e sogar als nicht erwünscht bezeichnet. 

bisheriger Haltung indirekter Beteiligung 

ifahren. An Möglichkeit,Deutschland völlig 

wird angeblich nicht geglaubt, aber auch 

wie in England, besteht die Hoffnung 

Tolk von innen her zu zermürben und den 

erung herbeizuführen. 
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1CW6.41 Japan i 

?lu Baapi eohungen in Washington schreibt japani- 

sche Presse, daß Fühlungnahme nicht den Zweck habe. 

den Chinakonilikt rasch zu beenden. Jn dieser Be- 
ziehung gäbe 
Grenzen, die 
den dürffen. 

es für die nationale japanische Politik 
unter keinen Umständen überschritten wer- 
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Vor1 
der Untep, 

arbeit d 
befehlsht 

Für 

herigen 
gaben erii 
Riehtlini 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

rag über Weisung des Führers zur Frage 
Stellungsverhältnisse und der Zusammen- 

Wehrmachtteile im Bereich des Wehrmaoht- 

bers Südost(B.Nr.OKW/WFST 441637/41). 

die Befehlsaaaführung der über die bis- 
Yeisungen(Weisung 31) hinausgehenden Auf- 

äßt der Führer folgende grundsätzliche 

a) Generf lfeldmarschaj.1 List hat als Wehrmacht- 
befehlshaber im Auftrag des Führers und nach 

Richtlinien des OKW sämtliche militärischen Fra- 

gen, cie sich aus Besetzung, Sicherung, Ver- 
sorgur g und dem Transport und Nachrichtenwesen 

ergebezusammenzufassen und im Sinne Gesamt- 

aufgate der Wehrmacht im Südostraum zu entschei- 

den. Ausnahmen von dieser einheitlichen Be- 
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Zu Beapqe 

sehe Presse, 

den Chinakon: 
Ziehung gäbe 
Grenzen, die 
den diirffen. 

ehungen in Washington schreibt japani- 

daß Pühlungnahme nicht den Zneok habe, 

4ükt rasch zu beenden. Jn dieser Be- 
es für die nationale japanische Politik 
unter keinen Umständen überschritten wer- 

Lagebesprechung beim Chef der 
=== ==== = = ss==s: E: s:= = = ===:==: s= 

Seekriegsleitung. 

1.) Vorlrag über Weisung des Führers zur Frage 
der Unteistellungsverhältnisse und der Zusammen- 

arbeit dtr Wehrmachtteile im Bereich des Wehrmaoht- 
befehlshtbers Südost(B.Nr.OKW/WFST 441637/41). 

Für die Befehlsemöführung der über die bis- 
herigen Veisungen(Weisung 31) hinausgehenden Auf- 
gaben er)aßt der lührer folgende grundsätzliche 
Richtliniens 

a) Genert lfeldmarschaj.1 List hat als Wehrmacht- 
befehlshaber im Auftrag des Führers und nach 

Richtlinien des OKW sämtliche militärischen Fra- 

gen, die sich aus Besetzung, Sicherung, Ter- 
sorgurg und dem Transport und Nachrichtenwesen 
ergebt tv zusammenzufassen und im Sinne Geeamt- 

aufgate der Wehrmacht im Südostraum zu entschei- 

den. Auanahmen von dieser einheitlichen Be- 
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6.10.41 fehlsfUhrung , die für offensive Luftkriegführung 

befohlen sin l und sich aus den wachsenden Transport- 

aufgaben der Kriegsmarine im Schwarzmeerverkehr ergeben, 

ändern nichts am fkrundsätz einheitlicher Wehrmacht- 

führung durc i verantwortlichen Befehlshaber im Südost- 

raum. Enge lusammenarbeit von Kommandobehörden der 

Kriegsmarine und Luftwaffe mit Wehrmachtbefehlshaber 

fordern. Südost ist z 

b) Hinsichtlich 

linien an Bef' 

mit Weisungen 

einzuholen. 

Komm and 

1egenheiten 

Luftverteidigung gibt W.B. Südost Richt- 

shlshaber X.PI.Korps. Bei Differenzen 

des Ob.d.L. ist Entscheidung des Führers 

c) Seetransport i 

und Sicherung, 

Verkehr nach 

s orgungstran 

Südost( Durch 

fallen, ist 

Adm.Ägä 

Stab des W.B 

angelegenhei 

Süd, die ihre 

rechtzeitig 

d) Jn territor: 

Bef ehlsberei 

Führer 

aus, daß im 

Südost, der 

Zusammenarbe 

kroatischem 

Wehrmachttei 

, (Weisung er: 

int der Festung Kreta wird in Luftgauange- 

ief.des X.Fl.Koips unterstellt. 

Die Dringlichkeitsfolge der Transport- 

saufgaben, die der Adm. Ägäis für..den 

und aus dem Schwarzem Meer (öl- und Ver- 

nporte) sowie innerhalb Befehlsbereich W.B. 

gangs-, Küsten- und Jnselverkehr) zu- 

eweils nach Gesamtlage zu entscheiden, 

s ist hierzu mit seinem Stabe in den 

Südost einzugliedem. Jn Seetransport- 

;en untersteht Adm.Ägäis der Marinegruppe 

sich auf diesem Gebiet ergebenden Befehle 

Ait dem W. B.Südost abzustimmen hat. 

i.ilen Fragen übt W.B*Südost in seinem 

:h alle Befugnisse aus. 

i pricht in seiner Weisung die Erwartung 

Kähmen dieser Regelung Aufgaben des W.B. 

’ür Verteidigung Gesamtraumes und für 

t mit italienischem, bulgarischen und 

Oberkommando verantwortlich ist, von den 

en in vollem Maße beachtet werden, 

folgte auf Grund eingehender Darstellung der 
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6.10.41 fehlsfiihrung , die für offensive Luftkriegführung 

befohlen sin 1 und sich aus den wachsenden Transport- 

aufgaben der Kriegsmarine im Schwarzmeerverkehr ergeben, 

ändern nicht) am prundsätz einheitlicher Wehrmacht- 

führung durc i verantwortlichen Befehlshaber im Südost- 
raum. Enge lusammenarbeit von Kommandobehörden der 
Kriegsmarine und Luftwaffe mit Wehrmachtbefehlshaber 

SUdost ist zi fordern. 

b) Hinsichtlich 

linien an Bef' 

Luftverteidigung gibt W.B. Südost Richt- 

ihlshaber X.PI.Korps. Bei Differenzen 

mit Weisungen des Ob.d.L. ist Entscheidung des Führers 

einzuholen. 
Kommend int der Festung Kreta wird in Luftgauange- 

legenheiten ^ef.des X.Fl.Koips unterstellt. 

Die Dringlichkeitsfolge der Transport- 

und Sicherunjjsaufgaben, die der Adm. Ägäis für..den 

und aus dem Schwarzem Leer (öl- und Ver- 

pönte) sowie innerhalb Befehlsbereich W.B. 

fallen, ist 
Adm.Ägä 

Stab des W.B 

Verkehr nach 

sorgungstrani 

Südost( Durchgangs-, Küsten- und Jnselverkehr) zu- 

jeweils nach Gesamtlage zu entscheiden, 
jä ist hierzu mit seinem Stabe in den 

Jn Seetransport- Südost einzugliedem. 

angelegenhei ;en untersteht Adm.Ägäis der Karinegruppe 

Süd, die ihre sich auf diesem Gebiet ergebenden Befehle 

\ rechtzeitig nit dem W. B.Südost abzustimmen hat. 

d) Jn territori'ilen Fragen übt W.B^Südost in seinem 
Befehlsberei :h alle Befugnisse aus. 

Führer npricht in seiner Weisung die Erwartung 
aus, daß im kahmen dieser Regelung Aufgaben des W.B. 

Südost, der :’ür Verteidigung Gesamtraumes und für 

Zusammenarbe:.t mit italienischem, bulgarischen und 

kroatischem Oberkommando verantwortlich ist, von den 

Wehrmachtteihen in vollem Maße beachtet werden. 

, (Weisung erf ilgte auf Grund eingehender Darstellung der 



9atum 
lia5 

UI»r3«tt 

■10.41 

Angabe öea 0ttea, RMnö, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, SiditigFeit 

öec tuft, ITIonöfchcln ufeu. 

bisher sehr unerfreulichen Befehlsverhältnisse 

im Südostraim in Besprechung des C/Skl. beim OKW 

und entsprechenden Meldungen des W.B.Südost. 

Weitere Auslührungsbestimmungen des OKW sincl nicht 

zu erwarten. Auch von Ski. ergehen keine weiteren 

Bdfehle. Grippe Süd erhält Weisung,die Auswirkungen 
des Bührerbc fehls und die praktische Durchführung 
der Eincfglic derung des Adm.Ägäis an Ort und Stelle 

mit dem W.B,Südost zu besprechen und zu regeln. 

2,) Page Schwärs 

Dorfommntffe 

es Ideen 

Nach Meldung Gruppe Süd ist Naohschublage Heer 
und Luftwalfe in Südukraine und bei Krim so schwie- 

rig, daß Durchführung Operationen entscheidend ab - 

hängig von 2uführung Brennstoff. Unter Inkaufnahme 
des bekannten Risikos hält Gruppe Süd auf Grund 

jetziger Lar dläge auch vor Einnahme Odessas einen 

Naohtmarsch zwei\er Nachschubdampfer von Sulina 
unmittelbar nach Skadowsk oder Chorly für vertret- 

bar unter 1olgenden Voraussetzungen! 
Aus lade- unc Abtransportmöglichkeiten in den Häfen, 

günstige Seelage, minenfreie Auslaufwege, ausreichende 

Luftaufklärrng und günstige Wetter- und Mondverhält- 

nisse. Grupje bittet um Entscheidung, ob gegen Ein- 

satz eines mgarischen Dampfers Bedenken. 

Nach Ricksprache mit dem z.Zt. in Berlin anwesen- 

den Adm.Schister erklärt sich Ski. mit vorgeschlage- 

ner Unternel mung unter Voraussetzung, dass ange- 

gebene Bedirgungen erfüllt sind, einverstanden. 
Gegen beabsichtigte Verwendung ungarischen Dampfers 
hat Ski. keljne Bedenken. 

Saturn 

■10.41 

Eingabe bes lOctes, llMnb, 11} dt er, 
Seegang, 8eleud)tung, Stdjtigrcit 

bet tuft, JTlDnbfdjein U|UJ. 

bisher sehr 
im Südos-tra: 

und entspre 

Weitere Ausl 

zu erwarten 

Bdf ehle. Gri ] 
des PUhrerbe 
der Einrfgli 

mit dem W.B 

unerfreulichen Befehlsverhältnisse 
in Besprechung des C/Skl. beim OKW 

chenden Meldungen des W.B.Südost. ) 

ührungsbestimmungen des OKW sincl nicht 
Auch von Ski. ergehen keine weiteren 

ppe Süd erhält Weisung,die Auswirkungen 
fehls und die praktische Durchführung 

ederung des Adm.Ägäis an Ort und Stelle 

Südost zu besprechen und zu regeln. 

2,) läge Schwärs 

Dorfommnt'ffe 

es Meeri 

Nach Meldung Gruppe Süd ist Nachschublage Heer 
und Iiuftwaife in Südukraine und bei Krim so schwie- 

rig, daß Dui chführung Operationen entscheidend ab - 

hängig von 2uführung Brennstoff. Unter Inkaufnahme 
des bekannten Risikos hält Gruppe Süd auf Grund 

jetziger Lar dlage auch vor Einnahme Odessas einen 

Naohtmarsch zwei\er Nachschubdampfer von Sulina 

unmittelbar nach Skadowsk oder Chorly für vertret- 

bar unter i olgenden Voraussetzungen: 
Auslade- und Abtransportmöglichkeiten in den Häfen, 

günstige Seelage, minenfreie Auslaufwege, ausreichende 

Luftaufklärung und günstige Wetter- und Mondverhält- 

nisse. Grupje bittet um Entscheidung, ob gegen Ein- 

satz eines ingarischen Dampfers Bedenken. 

Nach Rtcksprache mit dem z.Zt. in Berlin anwesen- 

den Adm.Schister erklärt sich Ski. mit vorgeschlage- 

ner Unternel mung unter Voraussetzung, dass ange- 

gebene Bedir gungen erfüllt sind, einverstanden. 
Gegen beabsichtigte Verwendung ungarischen Dampfers 
hat Ski. keljne Bedenken. 



Datum 
unö 

Ul)tjtlt 

Eingabe bes ©rtw, ttHnb, tDettcr, 
©cegang, Beleudjtung, 6ld)tigftit 

bet tuft, 5Ttonb)d)eln ufro. 

üorfommntffe 53 

6.10.81 3.) Lage Odessas 

lat ?lihrer 

ou mit Eüeks 

von Kiew) v< 

Stützung durijli 

zuz^uführen. 

nah gegen uni. 
heranzuarbei 

sohwerates 

werden könnet, 
gehalten, um 

des Gegners 
Umgruppierun/ ;e 

kennt nicht 
1osen Einsat 
vorgesehene 

anl^agen von 

Mitleidenscb 

in einem Schreiben 'an Marschall -^tones- 

cht auf veränderte Lage im Sudraum(Sieg 
rgeschlagen, der Odeseafront deutsche Unter- 

schwere Artillerie und eine Jnf .Division 

Es wird angeregt, sich von Nordosten so 
auf dje am Meer gelegene Landenge 

en, daß die Hafenanlagen der Stadt unter 
usammengefaßtes Artilleriefeuer genommen 

Diese Beschießung wird für erforderlich 
Zuführung von Verstärkung und Versorgung 

über See zu unterbinden. Entsprechende 

n werden vorgeschlagen. Die Ski. ver- 
i.ie Notwendigkeit eines nunmehr rückaichts- 

es gegen Odessa , bedauert aber, daß die 
Beschießung die umfangreichen Hafen-und Werft- 

Odessa voraussichtlich stärkstens in 

i.ft ziehen wird. 

Lage 6.10. 

I. Krieg in den außerhe: 

Keindlagei 

Nordatlantik 

mischen Gewässern: 

Mar.Att.Lissabon meldet Einlaufen 

britischen wtchbootes "99" 25-9. in Punta del Gada 

zur Ergänzun ;. 26.9. Einlaufen eines von Freetown 

kommenden enjl. Dampfers in Punta del Gada mit Schiff- 

Datum 
un6 

Ul)t3tlt 

Eingabe (es Ottee, n3inö, tDetter/ 
€eesang, Btlcuditung, 6id)tigteit 

6et tu ft, Sttonbldjeln ufm. 
Dorfommniffe 53 

6.10.91 3.) tage Odeaaat 

t h 

Führer 

ou mit Eüoks: 

von Kiew) vo 

Stützung dur 

zuzMiführen. 

nah gegen uni. 

heranzuarhei 

schwerstes 

werden könnet, 

gehalten, um 

des Gegners 

Umgruppierun/; 

kennt nicht 

1osen Einsat 

vorgesehene 

an Laagen von 

Mitleidenschi. 

Hat in einem Schreiben an Marsohall -^ntones- 

oht auf veränderte Lage im SUdraum(Sieg 

rgeschlagen, der Odessafront deutsche Unter- 

schwere Artillerie und eine Jnf.Division 

Es wird angeregt, sich von Nordosten so 

auf d^e am Meer gelegene Landenge 

en, daß die Hafenanlagen der Stadt unter 

usammengefaßtes Artilleriefeuer genommen 

Diese Beschießung wird für erforderlich 

Zuführung von Verstärkung und Versorgung 

t.ber See zu unterbinden. Entsprechende 

;en werden vorgeschlagen. Die Ski. ver- 

i.ie Notwendigkeit eines nunmehr rücksichts- 

es gegen Odessa , bedauert aber, daß die 

Beschießung die umfangreichen Hafen-und fferft- 

Odessa voraussichtlich stärkstens in 

ft ziehen wird. 

I. Krieg in den außerhe 

Feindlaget 

Nordatlantik 

Lage 6.10. 

mischen Gewässern: 

Mar.Att.Lissabon meldet Einlaufen 

britischen wichbootes “99" 25.9.-in Punta del Gada 

zur Ergänzun ;. 26.9. Einlaufen eines von Freetown 

kommenden en 5I. Dampfers in Punta del Gada mit Schiff- 
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Saturn 
0Un6 
Ubrjclt 

Jlngabe öce ©ries, tDinb, tüctter, 
eeegang, SeUudjtung, Sidjtigftit 

6ct tuft, }Tton6|a)tln U[ID. 

üorfommntjfe 

6.10.41 brüchigen von 

am 21.9. von 

zug gehörten. 

Nach ein 

vor Jneel Gra 

Gruppe von Se£ 

sich nach Beo' 
um einen Plug: 

einen Kreuzer 

«Italiener hal|t 
Eine Bes 

Seite ist noc' 

Richtigkeit b 
Punkaufk. 

Behörden der 

Westen bzw. 

die navigatorL 

gäbe geändert 

Vorbereitung 

4 versenkten Dampfern, die zu einem 
leutsohen U-Booten angegriffenen Geleit- 

r italienischen Meldung wurden 30.9. 
iosa (Azoren) außerhalb Hoheitsgewässer 

Streitkräften gesichtet, wobei es 

achtung eines Flugzeuges der Mar.Station 
eugträger bzw. Flugzeugtranstpofter, 

und mehrere Zerstörer gehandelt hat. 
en amerikanische Streitkräfte für möglich, 
tigung der Meldung von portugiesischer 

nicht erfolgt. Die Möglichkeit ihrer 

steht. 

ärung erfaßt eine Bekanntgabe der USA- 

iüanalzone, daß bei der Ansteuerung von 

ten äußerste Vorsicht geboten sei, da 

sehen Verhältnisse ohne vorherige Bekannt- 

oder ausgesetzt werden können.(Vermutlich 
:iner S .B.) 

ti 

0 j 

Mittel- und S 

mit Zerstörer 

Jm übrig 

«Indischer Oze 
in lebhafte S 
Ozean im Auguh 
in Mombassa f 

Jn Map st 

große Iranspo 

Truppen- und 
angeblich grl 

idatlantiki USA-Kreuzer "Onaha" 4.10. 

in Pemambuvo für einen Tag eingelaufen, 

jn keine besonderen Meldungen. 

ms_ Meldung Mar.Att. Rom gibt Einblick 
jhiffsbewegungen im westlichen Jndischen 

t. Reger Kriegsschiffsverkehr besonders 
ästgestellt . 

idt innerhalb 10 Tagen im August 13 
rter von 20 - 30 000 BRT erfaßt mit 

Criegsmaterial. Bestimmung der Schiffe 

ßtenteils nach dem «Iran. 
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achtung eines Flugzeuges der Mar.Station 
eugträger bzw. Plugzeugtransfpoxter, 

und mehrere Zerstörer gehandelt hat. 
en amerikanische Streitkräfte für möglich, 
tigung der Meldung von portugiesischer 
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steht. 

ürung erfaßt eine Bekanntgabe der USA- 

^analzone, daß bei der Ansteuerung von 
ten äußerste Vorsicht geboten sei, da 

sehen Verhältnisse ohne vorherige Bekannt- 

oder ausgesetzt werden können.(Vermutlich 
:iner S .B.) 
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in Pemambuvo für einen Tag eingelaufen. 

:n keine besonderen Meldungen. 

ans_ Meldung Mar.Att. Rom gibt Einblick 
:hiffsbewegungen im westlichen Jndischen 

t. Reger Kriegsschiffsverkehr besonders 
jstgestellt . 

idt innerhalb 10 Tagen im August 13 
rter von 20 - 30 000 BRT erfaßt mit 

Kriegsmaterial. Bestimmung der Schiffe 

ßtenteils nach dem Jran. 
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Dorfommniffe Saturn 
unb 

Ubtjelt 

3.10.41 

Jlngabt bes Ortes, tDtnb, (Detter, 
©eegang, Beleudjtung, ©iditlgfett 

ber £uft, (Tlonbldietn u[ro. 

Eigene läget 

Von den 
Brit.Adm; 

deutschen Vern 

gehen( "Kota P: 

kreuz er mit P(! 
zu seinem Krif g 

Hinweis auf G:'e: 
Pazifik und B( 

Kommandanten 

freudige Dur^ 

schiff "Adjut 

Ifilfskreuzem keine Nachrichten, 
ralität hat 4.10. Versenkung eines 

orgtmgsschiffes im Atlantik hekanntge- 

nang" .) Feindlageunterrichtung der Hilfs- 

.2204. An Schiff 45 werden Bemerkungen 
;s tage buch (mit FT. 1257) übermittelt, 

mze zu achtender Neutralitätszone im 
rkungen zu einzelnen Äußerungen des 

m KTB. Die sachgemäße Planung und e'insatz- 
'( hführung der Minenaufgaben durch Bei- 

fnt" werden von Ski. besonders anerkannt. 

II.läge West 

Feindlaget 

Jm Kanal 

Schl eohtwe tte: 'läge. 
Luftaufkli. 

über 30 Hände 
und gutliegeniem 

brochen werdet. 

Eigene Läget 

Keine 

daß das engl 
vormittags 

1357 Dhr(0 

54 

örtliche Bäum- und ewachertätigkeit. 

e. 
.rung erfaßt im Bristol -Kanal Geleitzug 
sschiffe. Angriff mußte wegen Sperrballons 

schweren und leichten Flakfeuer abge— 

bet onderen Ereignisse. 

Kriegsgefanget.en-Austausch: Engl. Funkriachricht besagt, 

Schiff mit den verwundeten Gefangenen am 7.10. 
gl. Hafen New Haven verläßt und 7.10. 

. Dieppe eintrifft. 

  

ÖDrEommniffe 
Dalum 

un6 
Ubrjtlt 

Angabe 6es Ortes, tDlnb, Wetter, 
Seegang, Seleudjtung, Slditlgfelt 

6er tuft, Jltsnöldiein u|n). 
54 

',.10.41 Ei-ene lagei 

Von den I ilfekreuzem keine Nachrichten. 
Brit.Adm: ralität hat 4.10. Versenkung eines 

deutschen Vernorgungsschiffes im Atlantik hekanntge- 

gehenCKota P: nang" .) Peindlageunterrichtung der Hilfs- 

.2204. An Schiff 45 werden Bemerkungen 

zu seinem KriegstagebuchCmit PT.1257) übermittelt. 

Hinweis auf Grenze zu achtender Neutralitätszone im 
merkungen zu einzelnen Äußerungen des 

m KTB. Eie sachgemäße Planung und einsatz- 

freudige Dur< hführung der Minenaufgaben durch Bei- 

schiff "Adjuttnt" werden von Ski. besonders anerkannt. 

Pazifik und B< 

Kommandanten 

II.Lage West: 

Peindlagei 

Jm Kanal 

Schlechtwett' 

Luf taufkli. 

über 30 Hände 

und gutliegeni 
brochen werdet. 

örtliche Bäum- und Bewachertätigkeit. 

etj’lage. 

.rung erfaßt im Bristol —Kanal Geleitzug 

.oschiffe. Angriff mußte wegen Sperrballons 

em schvteren und leichten Plakfeuer abge— 

Ei~ene Lagei 

Keine beionderen Ereignisse. 

Kriegsgefanret en-Austauschi Engl. Punkriachricht besagt, 

daß das engl. Schiff mit den verwundeten Gefangenen am 7.10. 
vormittags et.gl. Hafen New Haven verläßt und 7.10. 

1357 Uhr( !) itf. Dieppe eintrifft 



Dutum 

ilbtjelt 

Jlngube 6ea OttEo, ll'in6, tlitttcr, 
©ecaang, 3cleud)tung, Sidjtigfcit 

ötc luft, SUc>n6|<t)ein u(u'. 
üorfommniffe 

6.10.41 TTI. N ordsee/N ordmeer/Uor wegen* 

(53) 

(54) 

Nordaee* 

Feindlage* F 

Minenräumarbei 
Außer Feindei: 

re Feindtätigkje 
Eigener 

stunden Angri 

schutzboote un 

wasser. 1 Boot 

uikbeobachtung meldet Beeinträchtigung 
ten bei engl. Küste durch Wetterlage, 

nflügen nach Holland/Belgien keine besonde- 

it festgestellt. 
Gjeleitdienst läuft planmäßig, in den Mittags- 

von 10 Feindflugzeugen auf JJafen- 

RheinflottiIle im Wielinder Fahr- 

beschädigt, mehrere Personalverluste. 

ff 

Horwegen* 

Feindlage» Lufttaufklärung vom 5.10. erfaßt verschiede- 

ne Schiffsbewegungen im Polarmeer. Auslaufen von meh- 

reren Handelsschiffen aus der Bucht von Terrjberka. 

Jn Jokcnga 1 Zerstörer, 7 Handelsschiffe erfaßt, aus 

Port Wladimir 3 Handelsschiffe aualaufend gesichtet. 

Eigene Läget Jn der Nacht zum 6.10. geht südwest- 

lich Vardoe der kleine Dampfer "Bjoemingen" mit 

Eisenmaterial nach russischem S-Bootsangriff verloren. 
Übriger Schiftsverkehr an Norwegenküste wird planmäßig 
durchgeführt. Katapultschiff "Frieäenland" auf dem 
Marsch von Krä|stiansand Süd nach Norden. 

Luftwaffe hat den beabsichtigten Jagd- 

schutz der Luftflotte 5 für "Friesen- 

land" zwischen Kr'sand und Drontheim 
durch Heranziehung von Teilen der IT/ZG.76 
verstärkt^Shne besonderen Antrag erfolgte 
Verstärkung des Jagdschutzes, die beim 

Schutz von Marineobjekten meistens 

größere Schwierigkeiten verursacht, ist 

bemerkenswert, da es sich in diesem Falle 

Dalum 

U^cjeit 

6.10.41 

(53) 

(54) 

Jlngabe iea ©rlea, ll'lnb, tllcttcr, 
Sttgang, Seleudjtung, 6ld)tigfcit 

btt £ufi, iDornj^iein u[u'. 

TTI. Nordsee/N 

Nordsee i 

Peir.dlagei P 
Minenräumarbei 

Außer Peindei: 

re Peindtätiglije 
Eigener 

stunden Angri 

schutzboote un 

viasser. 1 Boot 

uikbeobachtung meldet Beeinträchtigung 
ten bei engl. Küste durch Wetterlage, 

nflügen nach Holland/Belgien keine besonde- 

it festgestellt. 
Gjeleitdienst läuft planmäßig, in den Mittags- 

von 10 Peindflugzeugen auf Nafen- 

RheinflottiIle im Wielin^er Fahr— 

ff 

Norwegens 

Feindlagei Luf 

ne Schiffsbewei 

reren Hände Iss 

Jn Jokcnga 1 Z 

Port Wladimir 

üorfommntffe 

ordmeer/Nor wegen» 

beschädigt, mehrere Personalverluste. 

taufklärung vom 5*10. erfaßt verschiede- 

gungen im Polarmeer. Auslaufen von meh- 

chiffen aus der Bucht von Terrjberka. 

erstörer, 7 Handelsschiffe erfaßt, aus 

3 Handelsschiffe auslaufend gesichtet. 

Eigene Lage! Jn der Nacht zum 6.10. geht südwest- 

lich Vardoe der kleine Dampfer "Bjoemingen" mit 

Eisenmaterial nach russischem S-Bootsangriff verloren. 
Übriger Schifisverkehr an Norwegenküste wird planmäßig 
durchgeführt. Katapultschiff "Friedenland" auf dem 
Marsch von Krä|stiansand Süd nach Norden. 

Luftwaffe hat den beabsichtigten Jagd- 

schutz der Luftflotte 5 für "Priesen- 

land" zwischen Kr'sand und Drontheim 
durch Heranziehung von Teilen der IT/Zß.76 

verstärkt^Shne besonderen Antrag erfolgte 
Verstärkung des Jagdschutzes, die beim 
Schutz von Marineobjekten meistens 

größere Schwierigkeiten verursacht, ist 

bemerkenswert, da es sich in diesem Palle 



Vtf— 
Datum 

unö 
U^rjtit 

Jlnoabf &«» f'ite«, IDinö/ tücttct, 
Sttganfl, 8tleud)tung/ €iditlgf«tt 

6et tuft, illoniMiti» ulm- 
üocfommniffe 55 

6.10.41 um ein der Luft gehörendes Katapult- 

schiff handelt ! 

B e s o n d e 

. Gri p; 

i zt 

1.) Der von. 

der Ar.196 

Flotte, se 

gegen mit 

vor nordnotjw' 

Anbetracht 

bittet Luf 

für nordnoifw 
Polarnacht 

nach Ansicl: 

der ohnehir 
k eit erhöhie 

Grupp« 

Ar.196 vom 

diese 

den. Sie b: 
ÜLchen Flugs 

gen, um di 
durchzufühiji 

für Erfüll 
(siehe 145 

Am Ab 

Luftwaffe 

wegen befir 
s taffel 

und bereit* 

5 zurückzul 
über auf 
und operati 
anders lau 

drir g' 

ipe Nord beabsichtigten Zurückziehung 

des F.d.Luft für dringende Aufgaben für 

die Luftflotte 5 Widerstand ent- 

Begründung von Aufklärungserfolgen 

egiecher Küste in letzten Tagen. Jn 

Wichtigkeit des z.Zt. laufenden Nachschubs 

1 flotte 5 um Belassung einer Kette Ar. 196 

egisohes Küstengebiet bis zu Beginn 
Wegziehen dieser Flugzeuge bedeutet 

t Luftflotte empfindliche Schwächung 

geringen Kräfte und «Inkaufnahme Möglich- 
r Schiffsverluste, (siehe 1445). 
Nord meldet, daß auf Zurückziehung der 

F.d.Luft nicht verzichtet werden kann, da 

end für Übungen der Flotte benötigt wer- 
i±tet die für Transportsicherung erforder- 

euge bei Ob.d.L. Führungsstab zu beantra- 

e Heerestransporte für Gebirgskorps sicher 
en. Ski. wird von'Gruppe gebeten, sich 

t|ng dieser Forderung bei Ob.d.L. einzusetzen 

). 
ejnd geht Meldung ein, daß Chef Generalstab 
entschieden hat, daß die z.Zt. noch in Nör- 

dlichen Ar.196 -Flugzeuge der Bordflieger- 
6 bei Luftflotte’ 5 verbleiben sollen 

abgezogene Maschinen wieder zur Luftflotte 

reten haben. Gruppe Nord besteht demgegen - 

■Verlegung, da Bordfliegerstaffel taktisch 
v Gruppe Nord unterstellt sei und eine 

lende Weisung der Ski. nicht vtrliegt. 

Datum 
un6 
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6.10.41 um ein der Luft gehörendes Katapult- 

schiff handelt ! 

B e s o n d e 

Ir t 

1.) Der von. Srijp: 
der Ar.196 

Flotte, se 
gegen mit t 
vor nordnorqw 
Anbetracht 
bittet Luf 
für nordno; 
Polarnacht 
nach Ansic: 
der ohnehir 
keit erhöhte 

Grupp« 
Ar.196 vom 
diese drir 
den. Sie b: 
hohen Flugs 
gen, um di 
durchs ufühn) 
für Erfüll 
(siehe 1455 

Am Ab 
Luftwaffe 
wegen befir 
s taffel 

und bereit* 

5 zurückzut 
Uber auf 
und operati 
anders laut 

ipe Nord beabsichtigten Zurückziehung 
des F.d.Luft für dringende Aufgaben für 

die Luftflotte 5 Widerstand ent- 
er Begründung von Aufklärungserfolgen 
egischer Küste in letzten Tagen. Jn 

Wichtigkeit des z.Zt. laufenden Nachschubs 
t flotte 5 um Belassung einer Kette Ar. 196 

gisches Küstengebiet bis zu Beginn 
Wegziehen dieser Flugzeuge bedeutet 
Luftflotte empfindliche Schwächung 

geringen Kräfte und .Inkaufnahme Möglich- 
r Schiffsverluste. (siehe 1445). 
Nord meldet, daß auf Zurückziehung der 

F.d.Luft nicht verzichtet werden kann, da 
gend für Übungen der Flotte benötigt wer- 

1itet die für Transportsicherung erforder- 
euge bei Ob.d.L. Führungsstab zu beantra- 
e Heerestransporte für Gebirgskorps sicher 
en. Ski. wird von'Gruppe gebeten, sich 

i{ng dieser Forderung bei Ob.d.L. einzusetzen 

)• 
end geht Meldung pin, daß Chef Generalstab 
entschieden hat, daß die z.Zt. noch in Nör- 
dlichen Ar.196 -Flugzeuge der Bordflieger- 

6 bei Luftflotte' 5 verbleiben sollen 
abgezogene Maschinen wieder zur Luftflotte 

reten haben. Gruppe Nord besteht demgegen - 
■Verlegung, da Bordfliegerstaffel taktisch 

v Gruppe Nord unterstellt sei und eine 
ende Weisung der Ski. nicht virliegt. 



Dfltum 

Ub^eit 

Angabe öea IDinö, lücttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, öichtigFeit 

öec iuft, Jllonöfdiefn ufiu. 
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6.10.41 Pemmünd 

, Ob.d.L. ergib 
Es bleibt anz 
Durchführung 
unterstellt wi: 
der Gruppe zu;' 
Norwegenraum 
vorherige Klä 
erfordert. Es 
PlottejJübunge^i 

2.) Plakschutz Pe 

lohe Klärung zwischen Ski. und 

vorerst kein befriedigendes Ergebnis, 
ijerkennen, daß,nachdem die Staffel nach 
ihrer Ostseeaufgabe der luftflotte 5 
r, eine unmittelbare Befehlserteilung 

Zurückziehung der Gruppe aus dem 
nicht richtig gev©en JÜ4. Befehl hätte 
:ning Sachlage zwischen Ski. und Ob.d.L. 
wird von Ski. versucht werden, die für 

dringend benötigten Plugzeuge freizumachen. 

samo/Kirkenes; 

Gemäß PÜ41: 

JCiikenes als 
auszubauen. 

vik durch Luf 
flak, ist auf 

lagen von Kirk^i 
verfügbaren K 

IT. Skagerrak 

rerweisung sind Hafenanlagen Petsamo und 

Stützpunkte für leichte Seestreitkräfte 
Unter Aufgabe des Plakschutzes von Nar- 
;flotte 5 nach Übernahme durch Marine- 
Befehl Ob.d.L. Plakschutz der Hafenan- 

nes und Petsamii nunmehr im Rahmen der 
äfte durch Luftflotte 5 sicherzuatellen. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee» 

!l l 

Skagerrak/Ostsee 1 Keine besonderen Ereignisse, (siehe Lage- 
meldung 2156) 

Nach Me 
borg sollen e: 
englische und 
fliegen. Masci 
Zwischenlanduji 
Luftwaffe ist 

ung eines Schiffsoffiziers aus Göte- 
i^iglisohe Clipper-Maschinen fortlaufend 

amerikanische Post nach Schweden hinüber- 

linen fliegen angeblich nach Malmö und mit 
g in Bolltofta weiter nach Stockholm, 
unterrichtet. 

-M' 

Bgtum 
Vn6 

Ubrjelt 

21ngqbt 6ta örlea, lUfn6, IDcttcr, 
©eegang, 13elmd)tung( SidiligFeil 

6cc tuft/ iUonb|dicln ufn.'. 
U o r f o m tn n i f f e 

6.10.41 j Pemmünd 

I Ob.d.L. ergib 
Es bleibt anz 

Durchführung 

unterstellt wi: 
der Gruppe zu;1 

Norwegenraum 

vorherige Klä 
erfordert. Es 
Plotteijübunge; i 

.2.) Plakschutz Pe 

lohe Klärung zwischen 3kl. und 

vorerst kein befriedigendes Ergebnis, 
ijerkennen, daß,nachdem die Staffel nach 

ihrer Ostseeaufgabe der luftflotte 5 

r, eine unmittelbare Befehlserteilung 

Zurückziehung der Gruppe aus dem 
nicht richtig gevoen ä4^. Befehl hätte 
:ning Sachlage zwischen Ski. und Ob.d.L. 

wird von Ski. versucht werden, die für 
dringend benötigten Plugzeuge freizuniiChen. 

;s amo/^Ci rkane s; 

Gemäß PU][i: 

Kiricenes als 

auszubauen. 

vik durch Luf 

flak, ist auf 

lagen von Kirk|: 
verfügbaren K: 

IT. Skagerrak 

rerweisung sind Hafenanlagen Petsamo und 

Stützpunkte für leichte Seestreitkräfte 

Unter Aufgabe des Plakschutzes von Nar- 

;flotte 5 nach Übernahme durch Harine- 

Befehl Ob.d.L. Plakschutz der Hafenan- 

nes und Petsamii nunmehr im Rahmen der 
äfte durch Luftflotte 5 sicherzustellen. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee! 

sl l 

Skagerrak/Ostseei Keine besonderen Ereignisse, (siehe Lage- 
meldung 2156) 

Nach Me 

borg sollen ei 
englische und 

fliegen. Masd 
Zwis chenlanduh 
Luftwaffe ist 

ung eines Schiffsoffiziers aus Göte- 
ijiglische Clipper-Maschinen fortlaufend 

amerikanische Post nach Schweden hinüber- 

ilnen fliegen angeblich nach Malmö und mit 
g in Bolltofta weiter nach Stockholm, 
unterrichtet. 



Oalum 
unö 

Ubtjiit 

Jlnflube 6e» ütlee, tDinb, tDctttt, 
6ctgang, Biltudjtung, €lditfgteft 

6et tuft, 5Ui)n6(a)(ln ul». 
üocfommntlfe 56 

6.10.41 öatliche Oatsa 

Feindlage! Allgemeine Lage unverändert. 

Linienschiff "Marat" nach Funkortung im Seegehiet 

Kronstadt, 3 Zerstörer in See. Russischer U-Boots- 

funkverkehr njioht festgaa teilt. 

Eigene Lage! 
See 

Ei i 

achl, 

bes 

Truppen im 

und Snamenva( 

lung unter 

griff abges 
18.MS- 

erfolglos von 

Küstenb 

a ufbau einge 
Worms aus 

nehmen ihren 

4./5.10. 111 

aus S-Bootssp 

25 Minen aus 

Zur Aufs 

stadtbucht (s 

bei OKH Antrag 

dem Höh.Art.! 

Gruppe Hord 

mäßiger, da 

s prechender 

Einsatz durch 

Ski. st: 

Zur 

von Dagoe si 

Frage 

Jn der Nacht zum 6.10. Landung russischer 
Pebiet Mar.Bef.D. zwischen Strelna 

östlich Peterhof). Abwehr und Einkesse- 

satz der Marine-Erfassungsabteilung. An- 

agen. 
ijlottille wird rfachmittags westlich Ristna 

Küstenbatterie beschossen, 

eobachtung Zerel ist eingerichtet, Batterie- 

l]eitet. Jnsel Harrileid wird von 

etzt. Die erfolgreichen Räumarbeiten 

Fortgang. F.d.M. Streitkräfte räumten 

lussenminen, Mausiflugzeuge 3 Grundminen 

erre, 2.R-Flottille allein am 26.10. 

Flankensperre nördlich Domesnaes. 

tellung der Heeresküstenbatterien an Kron- 

iehe KTB vom 5.10.) hat Heeresgruppe Nord 

gestellte alle eingesetzten HKB 

beim AQK 18 zu unterstellen, 

hlält gestern gemeldete Regelung für zweck— 

bei Ausbildungsstand der HKB erfolgver- 
Einsatz gegen Seeziele nur bei taktischem 

Marine gesichert erscheint, 

ijnrat dieser Auffassung der Gruppe zu. 

der Hinausschiebung des Termmns zur Einnahme 

ejhe Stellungnahme Gruppe Nord 1545. 

Kir. 

-MS-' 
Datum 

un6 
Ub's>)t 

Eingabe bee iDrtce, (Dfnb, tDcttei, 
Seegang, Beleu<t)tung, Siditfgteit 

bet tuft, iltonb|<l)eln u|a'. 
ü D r f o m m n t ff e 56 

6.10.41 öatliche Osts 

Feindlage« 

Linienschiff 

Kronstadt, 3 

funkverkehr 

Al Igemeine Lage unverändert. 

"Üarat" nach Funkortung im Seegehiet 

Zerstörer in See. Russischer U-Boots- 

cht festgestellt. ni 

Eigene Lage« 
See 

Eil 

he s 

Truppen im 

und Snamenva( 

lung unter 

griff abgeschl. 
18.MS- 

erfolglos von 
Küstenhe 

a ufbau eingel 
Worms aus 

nehmen ihren 

4./5.10. 111 

aus S-Bootssp 

25 Minen aus 

Zur 

stadtbucht (s 

bei OKH Antrjjg 

dem Höh.Art. 

Gruppe Nord 

mäSiger, da 

s prechender 

Einsatz durch 

Ski. st 

Zur 

von Dagoe si 

Frage 

Jn der Nacht zum 6.10. Landung russischer 
Pebiet Mar.Bef.D. zwischen Strelna 

östlich Peterhof). Abwehr und Einkesse- 

satz der Marine-Jrfassungsabteilung. An- 

agen. 
Fjlottille wird rfachmittags westlich Ristna 

Küstenbatterie beschossen, 

obachtung Zerel ist eingerichtet, Batterie- 

eitet. •- Jnsel Harrileid wird von 

etzt. Die erfolgreichen Räumarbeiten 

Fortgang. F.d.M. Streitkräfte räumten 

Sussenminen, Mausiflugzeuge 3 Grundminen 

erre, 2.R-Flottille allein am 26.10. 

Flankensperre nördlich Domesnaes. 

tellung der Heeresküstenbatterien an Kron- 

Lehe KTB vom 5-10.) hat Heeresgruppe Nord 

gestellt.;: alle eingesetzten HKB 

beim ACK 18 zu unterstellen, 

hlält gestern gemeldete Regelung für zweck— 

lei Ausbildungsstand der HKB erfolgver- 

Einsatz gegen Seeziele nur bei taktischem 

Marine gesichert erscheint, 

ifnmt dieser Auffassung der Gruppe zu. 

der Hinausschiebung des Termins zur Einnahme 

ejhe Stellungnahme Gruppe Nord 1545. 

Auf s 

Kir. 



T'® 
Ubrjeii 

Eingabe 6ee ürtea, tUlnb, ITJtttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Siditigfeit 

6et £uft, iTianbläjeln ulin. 
ÜDtfommniffe 

6.10.41 V. U-Bootakri egführ ung 

Feindlagei Jm Norda 

Für Gebiet s 

auf Grund A: 

Warnmeldung. 

Eigene Lagel Die 

1lantik keine besonderen Feststellungen, 
i dwestlich Kanaren gibt Adm.Gibraltar 

i tilleriegef echtes U 126 am 4.10. U-Boots- 

zur Erfassung auslaufenden Geleitzuges 

(55) 

angesetzte Liftaufklärung hat keine Schiffsziele 

gesichtet. Jie auf diesen Geleitzug operierenden 
Boote erhalten neue Aufstellungsbefehle (siehe Sonder- 

lage in KTB !eil B Heft IV). Meldung der Boote aus 

den Op.Gebielen liegen nicht vor. 

Südbootdl U 129 meldet Abgabe der Schiffbrüchigen 

der "Kota Pir ang" vor.Ferrol. 

U-Boota^erlustei BdU meldet folgende wahrschein- 

D 401 

U 144 
U 570 

D 452 
U 501 
U 207 

liehe DE 

(KptU 

(KptU 
(KptU 

(KptU 

(K.Kp-t 
(Oblt.Meyer,Fritz) 

Beeonderes 

Einsatz Miner 

1 e Das ers 

einsatzbereil 

nahm zu den 
durch U-Boo1 

Stellung, d 

Bootszahlen 

hielt. Die 

ten von U-Bootsverlustbni 

Zimmermann) 
.v.Mittelstaedt) 
.Ramlow) 

•March) 
Förster) 

3.8. 

9.8. 
27.8. 

13.9. 
13.9. 
12.9. (wahrscheinlich) 

-U-Bootei 

Minen-D-Boot wird in nächster Zeit 

sein. Weitere Boote folgen. Der BdU 
tberlegungen der Ski. über Mineneinsatz 

vom 19.4..41 seinerzeit dahingehend 

er in der damaligen Lage bei den geringen 

inen solchen Einsatz für nicht zweckmäßig 

Fertigstellung der Spezialminen-U-Boote 

£ ß 

Ubcjiit 

Jlngabc 6t8 örtce, £V)ln6, tücttet, 
6eesang/ 8eieu<f)tung, €id)ligfcit 

ier tuftf inonbfdjtln ufiv. 
üorfommniffe 

6.10.41 V. U-Bootakri egführung 

Feindlagei Jm Norda 

Für Getiet 

aut Grund 

Warnmeldung 

1 lantik keine ■besonderen Festsiellungen. 
et dwestlioh Kanaren gibt Adm.Gibraltar 

Ai tilleriegef echtes U 126 am 4.10. U-Boots- 

Lif 

J ie 

(55) 

Eigene Late» Die 
angesetzte 

gesichtet. 
Boote erhalten 

läge in KTB 

den Op.Gebie 

Südbpptf 

der "Kota Pir 

U-Bootsi 

zur Erfassung auslaufenden Geleitzuges 

taufklärung hat keine Sohiffsziele 
auf diesen Geleitzug operierenden 

neue Aufstellungsbefehle (siehe Sonder- 

il B Heft IV). Keldung der Boote aus 

ien liegen nicht vor. 

U 129 meldet Abgabe der Schiffbrüchigen 
ang" vor.Ferrol. 

BdU meldet folgende wahrschein- erluste» 

liehe DE ten von U-BootsverlustönJ 

U 401 (KptU . Zimmermann) 
U 144 (KptU .v.Kittelstaedt) 
U 570 (KptU.Ramlow) 

TJ 452 (KptU .March) 
0 501 (K.Kpl .Förster) 
TJ 207 (Oblt.Meyer,Fritz) 

3.8. 

9.8. 

27.6. 

13-9. 
13.9. 
12.9. (wahrscheinlich) 

Besonder e. 

Einsatz Miner -TJ-Boote i 

Das erst 

einsatzbereit 

nahm zu den 
durch U-Boot 

Stellung, 

Bootszahlen 

hielt. Die 

e Minen-U-Boot wird in nächster Zeit 

sein. Weitere Boote folgen. Der BdU 
Überlegungen der Ski. über Mineneinsatz 

vom 19.4..41 seinerzeit dahingehend 

er in der damaligen Lage bei den geringen 

inen solchen IJinsatz für nicht zweckmäßig 

Fertigstellung der Spezialminen-U-Boote 

ds G 
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Datum 
un6 

U^rgtit 

Jlngab* 61« ©ttu, tDlnb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, SfditfgPiH 

öet tuft, 5Tlon6fi)eln u|n). 
ß^o r f o m m n i f f e 57 

6.10.41 schafft nunmehr 

mit Schreiben 

über Mlnenelna. i 

gaben Ihres Kr 

eine neue Xage. Gruppen und Bdü werden 

der Ski. vom 6.10. gebeten, Überlegungen 

tz durch Minen-U-Boote im Rahmen der luf- 

egsschauplatzes der Ski. vorzulegen. 

VT. Tuftkrlegf 

Raum um England« 

ü h r u n g 

Kein bes^i 

Nacht zum 7 

Ui-Ve rs e uchun 

über star^ 

Bristol-Kanal 

mderer Kampfeinsatz gegen England. Jn 

Angriff auf Bristol, Tortsetzung der 

e Abwehr an feindlichen Geleitzügen im 

siehe Meldung 1135. 

Mittelmeerraum» 

Einsatz 

Bei Einsatz 

reiche. Angrif 

von zusammen 
treffer mittsfc 

g » 

;egen Hafenanlagen und Stadt Tobrük. 
gen Handelsschiffe im Suez-Gebiet erfolg- 

e bei Ras Charib. 2 beladene Schiffe 

10 - 12 000 t vernichtet. Ein 5 000 t-Schiff 

hiffs, ein 8 000 t-Schiffe beschädigt. 

Schwarzes Meer» 

Keine betonderen Meldungen. 

Ostfront« 

Jm Ladogu 

reicher Einsa|t! 

bei Peterhof 

see Versenkung eines Trachtens. Erfolg- 

:z gegen russisches Landungsunternehmen 

Datum 
unb 

U^tgtlt 

3tngai)i 6t> ©rte«, tülni, tDcttcr, 
Seegang, 8e!eu<f)tun0, Sfdiflgteft 

. 6et tuft, iTlonbfcfjeln u[tu. 
c E o m m n t f f e 5? 

6.10.4-1 aohaff t nunmehl' 

mit Schreiben 

Uber Hinenelns 

gaben Ihres Kr 

eine neue Xage. Gruppen und £dU werden 

der Ski. vom 6.10. gebeten, Überlegungen 

atz durch Minen-U-Boote im Rahmen der Aul- 

egsechauplatzes der Ski. vorzulegen. 

VT. Luf tkrle g. f U h r u n g 

Baum um England: 

.10 

Kein bee 

Nacht zum 7. 
IM-Verseuchung 

Über start 

Bristol-Kanal 

mderer Kampfeinsatz gegen England. Jn 

Angriff auf Bristol, Vortsetzuns der 

e Abwehr an feindlichen Geleitzügen im 

siehe Meldung 1135* 

Mittelmeerraum« 

Einsatz 
$el Einsatz 

reiche- Angrif; 

von zusammen 
treffer mittst 

g i 

;egen Hafenanlagen und-Stadt Tobruk. 
gen Handelsschiffe im Suez-Gebiet erfolg- 

e bei Bas Charib.' 2 beladene Schiffe 

IO - 12 000 t vernichtet. Ein 5 000 t-Schiff 

hiffs, ein 8 000 t-Sohiffe beschädigt. 

Sohwarzee Meer» 

Keine betonderen Meldungen. 

Ostfront« 

Jm Tiadog ii 

reicher Elnsa|b: 

bei Peterhof 

see Versenkung eines Prachters. Erfolg- 

;z gegen russisches Landungsunternehmen 



-J08 - 

Batlim 
i^i,6 

llbrjcit 

Jlngabc 6ca «Otles, IDinb, tDtttct, 
ettgang, 8tltud)tung, Sidjtigfcit 

btt tuft, 5T!on6|cl)tln u(u>. 
üorfommniffe 

6.10.4-1 Beeondereai 

Gen. d. Iw. 

der Umrüstung 

3/406 

1/906 üzw. ; 

3/906 

2/506 bzw. 

beim Ob.d.M. schlägt für Reihenfolge 

auf Bv.138 Plugbootstyp von 

/506 

1/906 

Umrüstung 3 

Plugzeuganlief 
des Pl.Pü.Atlai 

für unsere Staf: 

beginn 'etwa 15.10. nach Maßgabe der 
arung. Durch Umrüstung dieser Staffeln 

tik werden wieder He 115 Maschinen 

fei 1/406 frei. 

VII. Mittelmee rkri e gführung 

Peindlaget 

ffestl.Mittelmbert Keine Änderung der Lage. 

Mittl. u. .OstL.Mittelmeer» lebhafter lelegramm- 

/ 
Ob 

weshsel zwiso 
flotte einersb 

andererseits 
auf baldige 

Aus Punkverke 

Einheiten dur 

sind! Teile 

in See. 

Z.Pl. 

störer 40 sm 

Geringer Verk 

5 kleine Han 

xen Admiralität und Kommando Mittelmeer- 

its sowie zwischen Malta und Alexandrien 

Läßt nach Ansicht italienischer Marine 
•Tätigkeit Mittelmeerflotte schließen, 

ir geht angeblich hervor, daß neue 
:h Suezkanal in das Mittelmeer gekommen 

dpr Alexandrien-Streitkräfte 6.10. offenbar 

•Kor) s meldet 5.10. nachmittags mehrere Zer- 
nördlich Marsa Matruk auf westlichem Kurs, 

ihr nach Tobruk> im Hafen Marsa Matruk 

d ilssohiffe. 

-JOS- 

Satiim 

Ul)tjeil 

Angabe 6ea Orlee, lUinö, fDcHcc, 
@eegang, 8clcud)tungf eidjtigFcit 

bet £uft, iT!on6|<i)ein ufis. 
üorfommntffc 

6.10.41 Beeondereai 

Gen.d.Lw. 
der Umrüstung 

3/406 

1/906 bzw. ; 

3/906 

2/506 bzw. 

beim Ob.d.M. schlägt für Reihenfolge 

auf Bv.138 Plugbootstyp von 

/506 

1/906 

Umrüstung^beginn letna 15.10. nach Maßgabe der 

rung. Durch Umrüstung dieser Staffeln 
tik werden wieder He 115 Maschinen 

fei 1/406 frei. 

Plugz euganlief 3 

des Pl.PÜ.Atlai 

für unsere Staf 

VII. Mi ttelmee rkriegführung 

Peindlage t 

ffestl.Mittelm aert Keine itnderung der Lage. 

Mittl. u..OstL.Mittelmeer» Lebhafter Telegramm- 

0 J 

weahsel zwisd 

flotte einers^ 

andererseits 
auf baldige 

Aus Punkverke 

Einheiten dur 

sind! Telle 

in See. 

K.P1.: 

störer 40 sm 

Geringer Verk 

5 kleine Han 

iBn Admiralität und Kommando Mittelmeer- 
its sowie zwischen Malta und Alexandrien 

Läßt nach Ansicht italienischer Marine 

.Tätigkeit Mittelmeerflotte schließen, 

ir geht angeblich hervor, daß neue 
:h Suezkanal in das Mittelmeer gekommen 

dpr Alexandrien-Streitkräfte 6.10. offenbar 

.Kor> s meldet 5.10. nachmittags mehrere Zer- 
lördlich Marsa Matruk auf westlichem Kurs, 

ihr nach Tobruk-, im Hafen Marsa Matruk 

d ilssohiffe. 
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Daturn 
unö 

Uhrjtlt 

Jlngabe 6t« ©rtee, tD(n6, tötttcr, 
Seegang, 8eleud)Iung, Sidillgfeit 

6et tuft, !llon6|i))ein u|u>. 
üocFommntffe 58 

y>.10.41 Lage Jtalleni 

Fortset 

weise Verse. 

rata(Sirte). 

griffe auf B 

Schäden. 

zJung U-Bootsjagd durch Zerstörer. Möglicher- 

niung eines Feind-U-Bootes östlich Kap Miso- 

Jn der Uacht zum 6.10. erneute Bombenan- 

engasi und Tripolis, keine besonderen 

Hordafrikatransporte 

Verlust Motorschiff "Rialto" vom 48.Seetransport 

am 5.10. erfclgte 70 sm nördlich Misorata durch Flug- 

zeugtorpedotreffer. 20 Vermißte. 

Transporte laufen planmäßig. 

Handelsrchiffalage siehe 1721. 

Dampfer "Castellen" siehe Meldung 1520. 

Bereich Mar.Gruppe £üdt 

Ägäisi Keine besonderen Meldungen. 

Schwarzes Meeri 

Feindlage; KE 

Minentreff er 

dag (120 sm 

Satzung in Ti): 

an Südostküs 

verkehr fest 

dosia und im 

alles kleine 

oh Agentenmeldung angeblich ein durch 

beschädigtes russisches U-Boot bei Zongne- 

tlich Bosporus) auf Strand gesetzt, Be- 

rkel interniert. Luftaufklärung stellt 

Krim und im Asowschen Meer normalen Schiffs- 

Besondere Schiffsansammlungen vor Feo- 

nördlichen Asowschen Meer. Jffi wesentlichen 

Fahrzeuge. 

i e 

Eigene Lagei 

Cn.] Eine 

"Romul us" Si 

Geleitdienst planmäßig. 

,ppe Donauflottille mit "Bechelar.en" und 

tjherung auf Donau am Eisernen Tor. 

t>atum 
un6 

U^rj«l( 

Jlngabc 6«a ©rtea, tDIni, töctter, 
Seegang, Seleudjtung, ridjllgfett 

6et tuft, 511on6|<i)ein n|ro. 
DocFommntffe 58 

go.10«4-'l Iiage J-talient 

Portset 

weise Verse: 

rata(Sirte). 

griffe auf B 

Schäden. 

g Ü-Bootsjagd durch Zerstörer. Möglicher- 

nitang eines Peind-TJ-Bootes östlich Kap Miso- 

Jn der Nacht zum 6.10. erneute Bomhenan- 

engasi und Tripolis, keine Besonderen 

Nordafrikatransportei 

Verlust äotorschiff "Rialto" vom 48.Seetransport 

am 5.10. erfclgte 70 sm nördlich Misorata durch Plug- 

zeugtorpedotieffer. 20 Vermißte. 

Transpoite laufen planmäßig. 

Handelstchiffslage siehe 1721. 

Dampfer "Castellonn siehe Meldung 1520. 

Bereich Mar.Gruppe £üd? 

Ägäisi Keine Besonderen Meldungen. 

Schwarzes Mee ri 

Peindlage! Ms 

Minentreffer 

dag (120 sm 
Satzung in Ti 

an Südostküsi 

verkehr fest 

dosia und im' 

alles kleine 

Blgene Lagei 

ch Agentenmeldung angeBlich ein durch 

Beschädigtes russisches U-Boot Bei Zongne- 

tlich Bosporus) auf Strand gesetzt, Be- 

rkei interniert. Luftaufklärung stellt 

e Krim und im Asowschen Meer normalen Schiffs- 
Besondere Schiffsansammlungen vor Peo- 

nürdlichen Asowschen Meer. Jm wesentlichen 

Fahrzeuge. 

Gri i Eine 

"Romul us" Si 

Geleitdienst planmäßig, 

ppe Donauflottille mit "Bechelaren" 

herung auf Donau am Eisernen Tor. 

und 
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uni 
Ubtjeit 

Angabe öes ©tlea, IDinö, tüctter, 
6ecgang, Belcudjtung, 6id)tigfeit 

öet luft, 5Tlonö|d)ein uftu. 
üorfommni|fe 

6.10.41 

(56) 

(57) 

Bes o n d e 

ÜBertliol. über die sowjetruesisohe Sohwarzemeer- 

Plotte nach d< m Stand vom 30.9.41 siehe in KTB 

Handakte "Barbarossa" Blatt Nr.127. Es ist danach fest- 

zusteilen, dall die sowjetrusaische Plotte bisher keine 

entscheidende EinbuBe erlitten hat und Ende September 
noch folgender bemerkenswerten Stand aufweist* 

1 Schlachtschiff 
6 Kreuzer (darunter 2 neue Kirow's) 

I unfertiger Kirow-Neubau 
7 Plottillenführer 

17 Zerstörer 
3 Torpedoboote 

40 U-Boote 

14 Minensucher 

4 Minenleger 
Spezial- und Hilfssohiffe. 

VIII! H e e r e s 1 a 

Heeresgruppe Süd 

Gegner an 

11.Armee westlicl 

folgung des gesc 

schur - westl. 

17.Armee in plan^ 

abgewiesen. 

Pi.' 

Heeresgruppe Mit 

Vor Heeresgr 

des Gegners. zu 

erkennbar, unter 

zu halten. - Vo: 

( stfront der 11.Armee in vollem Rückzug. 
Militopol-Molotschansk. Pz.Gr. 1 in Ver- 

ü.lagenen Peindes* Pologl - westl.Gait- 

iwlograd. 94.Div. erreicht BardjankÄ. 

läfligem Vorgehen, örtliche Peindangriffe 

uppe noch kein Absetzen der Masse 

rkennen. Jm Großen ist Peindabsicht 

Heranziehung aller Reserven Stellungen 

Pz. Gr. 2 nur unzusammenhängende Pelnd- 

-y/y 
unt> 

U^cjeit 

Eingabe 6es Orlpa, tDlnb, tÜctter, 
©eegang, Beleud)tung, Sidjtiflfeit 

öcr iuft, 5llDn6fd)eln uftu. 
üorfommm'ffe 

6.10.41 

(56) 

B e s o n d e r 0 g « 

d( m 

"Barlia: 

thjorBlicl 

Plotta nach 

Handakto 

zuatollonf dal> 

ontgehoidondo 

noch folgandar 

übar dio aowjatrugaiaoha Sohwarzomaar- 

Stand vom 30.9.41.aiahe in KTB 

xoaaa" Blatt Nr.127. Ea igt danach feat- 

dio aonjatruaaiacha Ilotto biahar koina 

EinboBo arlitton hat und Ende September 

bemerkenawerten Stand aufweiat* 

1 Schlachtachiff 

6 Kreuzer (darunter 2 heue Kirow'a) 

1 unfertiger Kirow-Neubau 

7 Plottillenf(ihrer 

17 Zeratörer 

3 Torpedoboote 

40 U-Boote 

14 Minenaucher 

4 Minenleger 

Spezial- und Hilfaaohiffe. 

VIII! H e e r e a 1 a 

Heereagrup-pe Sü'd 

(57) 

Gegner an 

11.Armee weatlioi 

folgung dea gea 

aehur - weatl. 

17.Armee in plan4i 

abgewieaen. 

( atfront der 11.Armee in vollem Rückzug. 

Militopol-Molotachanak. Pz.Gr.1 in Var- 

el lagenen Feindea: Pologi — weatl.Gait— 

Piwlograd. 94.Biv. erreicht BsrdjankÄ. 

läßigem Vorgehen, örtliche Peindangriffe 

Heereagrunpe Mit 

Vor Heereag]' 

dea Gegnera. zu 

erkennbar, unter 

zu halten. - Vo: 

uppe noch kein Abaetzen der Maaae 

rkennen. Jm Großen iat Peindabaicht 

Heranziehung aller Reaerven Stellungen 

Pz.Gr.2 nur unzuaamuenhängende Peind- 



Datum 
unö . 

Ufeijtlt 

Angabe 6n Otti«, tülnft, tütttct, 
CSttgang, Bcleutbtung, efcbtfgfeft 

ött tuft, JTtonö|<f)Hn u|a). 
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6.10.4 Telndgruppen. |6.J.D.mot.Berega, 4-I’z.Dlv. nördlich 

Orel im Vorgeh m auf Mzensk. 18.Pz.Div.Karatachew, 

17.Pz.DiT. nimut Br,1ansk.52.Div.Shisdra. Pz.Gr.4 in 

Verfolgung des Gegners in. Marsch auf Wjasma. 6. und 7*Pz. 

Div. der Pz.Gr 3 gegen erbitterten Widerstand Gegend 

von Kamenaz er:'eicht. 7.Div. stößt ebenfalls auf 

Wjaama vor. Dauit Kessel zwischen Smolensk und W.lasma 

vor der Einschließung. Es wird hier mit etwa 50 einge- 

schlossenen Di rLsionen der Gruppe Timoschehko 

gerechnet! (Jm Einzelnen siehe Heft "He eres läge,'). 

Heeresgruppe N ird» 

Peindangr: 

beschränkt siet 

setzt Feind im 

Angriffe mit s 

s eher Lsndungs 

Finnische Hotdfrontt 

Vor Abschn 

durch Ersatztr i] 

ffe überall abgewiesen. An Seenkette 

Gegner auf Verteidigung. Vor 18.Armee 

Einschließungsring von Leningrad starke 

ihwersten Panzern fort. Bei Strelna russi- 

rersuch abgewehrt. 

itten des AOK Norwegen wdrden Gegnerkräfte 

ppen laufend aufgefüllt! 

Nordafrikai 

Aus zahlr 

weiterer Verat£: 

Nordafrika zu 

noch keine unm: 

stehenden brit. 

mit planmäßige 

Cyrenaika gere 

sichen Nachrichten ist Antransport 

rkungen für die britischen Truppen in 

ärsehen. Wenn z.Zt. an So 11 um-Front auch 

ttelbaren Anzeichnen für einen in Kürze bevor- 

schen Angriff erkennbar sind, so muß doch 

Vorbereitung einer Offensive in der 

:hnet werden. 

Batwt 
un6 . 

Angabe tu Cittt ,, fl3ln6; tüttter, 
6itgang, B»l.uct)tunai 6l(f)llflfelt 

btt tuft, STlonbfdjEin u[m. 

irr 
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6.10.4 I |6 Feindgruppen 

Drei im Torgeh 

17-PztKLv. nim^i 

Verfolgung des 

Div. der'Pz.Gr 

von Zamenez er: 

Wjasma vor. Dat: 

vor der Einsch 
schlossenen Ei 

gerechnet1 (Jm 

J.D.mot.Berega, 4.Pz.Bi'v. nördlich 

auf Mzensk. IB.Pz.Ei'V.Karatachew, 

t Brjansk.52.DiT.Shisdra. Bz.Sr.4 in 

Gegners in Marsch auf Wjasma. 6. und 7.Pz. 

3 gegen erbitterten Widerstand Gegend 

eicht. 7.Biv. stößt ebenfalls auf 

lt Kessel zwischen Smolensk und Wjasma 

ließung. Es wird hier mit etwa 50 einge- 

risionen der Gruppe Timoschenko 

Einzelnen siehe Heft "Heereslage"). 

Heeresgruppe N ird> 

Feindangriffe überall abgewiesen. An Seenkette 

beschränkt sich Gegner auf Verteidigung. Vor 18.Armee 

setzt Feind im Einschließun'gsring von Leningrad starke 

Angriffe mit s ihweroten Panzern fort. Bei Strelna russi- 

scher Landungs re rauch abgewehrt. 

Finnische HoAdfront« 

Vor Abscl 

durch Ersatztrt] 

hiitten des ACK Norwegen werden Gegnerkräfte 

ppen laufend aufgefüllt! 

Nordafrikai 

Aus zahlr :: 
weiterer Verat i: 

Nordafrika zu 

noch keine unm: 

stehenden britf. 

mit planmäßige 

Cyrenaika gere 

ichen Nachrichten ist Antransport 

rkungen für die britischen Truppen in 

srsehen. Wenn z.Zt. an Sollum^Front auch 

ttelbaren Anzeichnen für einen in Kürze bevor- 

schen Angriff erkennbar sind, so muß doch 

Vorbereitung einer Offensive in der 

jhnet werden. 



\A\h hnö 
^ngabi öe$ <0rte8r tülnö; tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet luft, 5Tlon6|d)eln ufa*. 
üorfommnfffe 

6.10.4-1 OKW/Aasl. 
Btarkem MaBe 

interesaiert 

erbeten wird-, 

daß Durchführu i, 

Ü-Bootea im St 

vermerk in KTB 

Ibw.-teilt mit, daß das DAK in 

der Durchführung einer "Sonderaufgabe" 

t, zu der Gestellung eines D-Bootes 

3kl. stimmt grundsätzlich zu mit Hinweis, 

g erst nach Einlaufen ersten deutschen 

itzpunkt Salamis möglich, (siehe ^onder- 

Teil 0 XIV. (58) 

etum 
tm6 

ülngabt bta ötlt«, tü(n6, tDctter, 
6eegan0i Beleuditung, eidjtlgFtit 

ist tufl, iTltmbldjtln u[tti. 
üotfommnfffe 

6.10.4^ 

iä 

OKW/AUSX. 

starkem Uaße 

intereaeiert 

erbeten wird, 

daß Durchftihru i, 

TJ-Bootea im St 

vermerk in KTB 

Ibv».-teilt mit, daß das DAK in 

der Dnrehführung einer "Sonderaufgabe* 

t, zu der.Gestellung eines U-Bootea 

3kl. stimmt grundsätzlich zu mit Hinweis, 
g erst nach Einlaufen ersten deutschen 

itzpunkt Salamis möglich, (siehe ®onder- 

Teil C nv. (58) 



®atum 
unb 

mjtjeit 

S(ngnbf bt« Orlrt, ®lnb, SBeittt, 
Eetgang, Bt!tud)tung, 6id)llgWl 

btc 2ujt, 9nonb(d)(ln u[a>. 
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7.10.41 

(59) 

(60) 

Besondere 

England 

olitische Nachrichten 

Vcr neutraler DiplomatenBeite wird über die 

Lage in Englard berichtet, daß tatsächlich in Folge 

vermehrter Ankunft, amerik. Materials und Lebensmittel 

eine fühlbare Besserung der allgemeinen Versorgung 

Englands pingi treten sei. Besonderer Mangel sei noch 

vorhanden an 'Jreibstoff und in der Eierversorgung. 

Nach Japan. Meldungen soll jetzt angeblich 

eine Konteren: 

Icing in Hohglr 

D S A s 

<:h Na: 

Gesandtschaft 

amerikanische: • 

sucht haben, 

Konzessionen 

hierbei sei ai 

den (Im einhe 

Ani- 

mung des Yang; i 

der Japan. Tr 

has.'Kündigung 

gelehnt, dage, 

pan. Versuch 

Ei 

möglich. Es s 

Amerika tatsä 
/<*•• cf.« 

un'd'^iaA-!^rrB t r > 

lebenswichtig 

Zeit abzuhalt 

zv/ischen England, Amerika und Tschung- 

ng stattfinden. 

Bericht eines V-Mannes der deutschen 

in Hsingking soll auf Moskauer-Konferenz 

Belegationsführer Feststellung ver- 

n wie weit Sowjet-Hußland an Japan 

ilachen würde, wenn Amerika vermittle, 

•.ich die Frage Nord-Sachalin berührt wor- 

nen siehe politische Übersicht Nr.235). 

eblich soll Japan bereit sein, zur Eäu- 

e^tals und schrittweisen Herausziehung 

ppen, sowie allmähliche Räumung Süd-Chi- 

des Dreier-Paktes durch Japan sei ab- 

gen Bereitwilligkeit zu ernsthaftem Ja- 

ines Ausgleichs mit USA. 

e Nachprüfung dieser Meldung ist nicht 

dieint jedoch nicht ausgeschlossen, daß 

blich eine Vermittlung zwischen Japan 

bt, um Japan von einer Verfolgung seiner 

i n strategischen Ziele für die nächste 

■vf/3 - 

Dahim 
unb 

n^T}eU 

Angabe btt Ortf, SPInb, ffirtltr, 
Seegang, Oeleuditung, Sld)tlgfell 

bee fiuft, 9Honb|cf)efn u|tt>. 
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7.10.41 

(59) 

(60) 

Besond-ere 

England 

olitische N'a ch.rlch.ten 

Vor neutraler DiplomatenBeite wird tiber die 

Lage in Englard berichtet, daß tatsächlich in Folge 

vermehrter An..unft. arrerik. Materials und Lebensmittel 

eine fühlbare Besserung der allgeii einen Versorgung 

Englands pingi treten sei. Besonderer Mangel sei noch 

vorhanden an Treibstoff und in der Eierversorgung. 

Nach japan. Meldungen soll jetzt angeblich 

eine Konferen: 

king in Hongk 

USA: 

Nai 

Gesandtschaft 

amerikanische: ■ 

sucht haben, 

Konzessionen 

hierbei sei a 

den (im einhe 

(:h 

An/; 

mung des Yang; i 

der Japan. Tr 

ha8.''KUndiguni 

gelehnt, dage,; 

pan. Versuch 

Ei 

möglich. Es s 

Amerika tatsä 

uhd'-töA^anBU 

lebenswichtig 

Zeit abzunalt 

zwischen England, Amerika und Tschung- 

ng stattfinden. 

Bericht eines V-Kannes der deutschen 

in Hsingking soll-auf Moskauer-Konferenz 

Delegationsfahrer Feststellung ver- 

n wie weit Sowjet-Bußland an Japan 

(lachen würde, wenn Amerika, vermittle, 

(ich die Frage Nord-Sachalin berührt wor- 

nen siene politische Übersicht Nr.235). 

eblich soll Japan bereit sein, zur Bäu- 

erftals und schrittweisen Herausziehung 

ppen, sowie allmähliche Eüumung Süd-Chi- 

des Dreier-Paktes durch Japan sei ab- 

en Bereitwilligkeit zu ernsthaftem Ja- 

ines Ausgleichs mit USA« 

e Nachprüfung dieser Meldung ist nicht 

cheint jedoch nicht ausgeschlossen, daß 

hlich eine Vermittlung zwischen Japan 

bt, um Japan von einer Verfolgung seiner 

<n strategischen Ziele für die nächste 



tfar 
tl^rÄclt 

Angabe bc« Octe?, ©Inb, ffietter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)t(gfe(t 

ber ßuft, SHonblcheln ufro. 
Sorfommnfffe 

1.10.41 

.t 

Ges 

sident Rooseve 

tätsgesetzes 

soheidung im H 

Sowjet-Rußland 

Red 

daß. Sowjet-Ruß 

den USA stärlcs|t 

ernüoliternde 

jetzt Uesonder^ 

söheidung erst 

B'r a s i 1 i 

häftsträger Washington berichtet, Prä- 

werde Plan zur Abänderung Heutrali- 

7.10. vorlegen. Angeblich ist Ent- 

.nbliclc auf die bedrohliche lagei in 

so lange hinausgezögert worden. 

s des SVihrärs, insbesondere Erklärung, 

and bereits geschlagen sei, wird in 

ens beachtet, und hat offenbar sehr 

swirkung. USA-Propaganda sucht daher' 

herourzuheben, daß endgültige Ent- 

1943 fallen würde. 

v-t.; 

starken Druck- 

niache Regieru 

gleichberechti 

gdn Portugals 

Vorschlag,port 

zunehmen, da e 

(Ähnliche Held 

fen. Es ist ke L 

kaner tatsächlL 

Atlantik-Besit 

bereichs einzub 

Die 

von mindestens 

Zeichen künfti 

scher und wirt 

mit den USA zu 

wird schon je 

Einflusses ber 

nn berichtet über erneut einsetzenden 

ler USA ib der Richtung, daß brasilia- 

ig die Portugiesen als Brasilianern 

5t erkläre und die Atlantik-Besitzun- 

Ln Besitz nehme unter gleichzeitigem 

igiesische Regierung in Brasilien auf- 

ine Invasion Portugals bevorstünde, 

mgen sind bereits mehrfach eingelau- 

neswegs ausgeschlossen, daß die Ameri- 

ch über Brasilien versuchen, die port. 

jungen in den Kreis ihres eigenen Maoht- 

eziehen). 

Annahme eines sehr hohen amerSn Kredits 

100 Hill, durch Brasilien.ist als 

5 noch wesentlich vefstärkter politi- 

ächaftlicher Zusammenarbeit Brasiliens- 

Werten. Besonders aus Nord-Brasilien 

von einer starken Zunahme des amerik. 

Lohtet. 

t at 

-*/A- 

ifii tum !nb 

tt^rjclt 

Angabe bei OtttJ, ffllnb, ©tlltr, 
Seegang, ffleleinfilung, Sldjllgtelt 

bet Ou|t, 9nonb[d)eln u[is. 
55 o r f o m m n f f {c 

T.10.41 Ges 

sident Rooseve 

tätsgesetzes 

Boheidimg im H: 

Sowjet-Rußland 

Red 

daß. Sowjet-Ruß _ 

den USA atärlcs t 

ernüchternde A 

jetzt besonder 3 

söheidung erst 

BT a s i 1 i 

häftsträger Washington berichtet, Prä- 

.t werde Plan zur Abänderung Heutrali- 

7.10. vorlegen. Angeblich ist Ent- 

-nblich auf die bedrohliche Lageiin 

so lange hinausgezögert worden. 

s des SMirärs, insbesondere Erklärung, 

and bereits geschlagen sei, wird in 

ens beachtet, und hat offenbar sehr 

iswirkong. USA-Propaganda sucht daher' 

herworzuheben, daß endgültige Ent- 

1943 fallen würde. 

inn berichtet über erneut einsetzenden 

ler USA ih der Richtung, daß brasilia- 

ig die Portugiesen als Brasilianern 

5t erkläre und die Atlantik-Besitzun- 

Ln Besitz nehme unter gleichzeitigem 

igiesisohe Regierung in Brasilien auf- 

tne Invasion Portugals bevorstünde. 

mgen sind bereits mehrfach eingelau- 

neswtgs ausgeschlossen, daß die Ameri- 

ch üb.,r ßraailxen versuchen, die port. 

jungen in den Kreis ihres eigenen Kaoht- 

;u leziehen). 

Die Annalmie eines sehr hohen amerit Kredits 

von mindestens 100 Hill, durch Brasilien.ist als 

Zeichen künftig noch wesentlich vefstärkter politi- 

scher und v/irt jchaftlicher Zusammenarbeit Brasiliens- 

mit _den USA zu werten. Besonders aus Nord-Brasilien 

wird schon jetzt von einer starken Zunahme des amerik. 

Einflusses berp.chtet. 

V-K 

starken Druck- 

niache Reglern 

gleichberechti 

gdn Portugals 

Vorschlag, port 

zunehmen, da e 

(Ähnliche Held 

fen. Es ist 

kaner tatsächlL 

Atlautik-Besit 

bereichs einzi 



Datum 

unb 
Utjtjeit 

Slnjabe b»< Orteä, ©Inb, fflttttr, 
S«gan0, £icl(ud)tung, £id)i(gtelt 

bec fiutt, ?lionb(tf)!la ulro. 
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7.10.41 A r g e n t i nie n i 

Ge schäftsträger berichtet Uber erneute 

engl ./amerikanische Versuche zu starker Druckaus- 

übung auf argentinische Eegierung mit Ziel Entfer- 

nung deutschei Botschafters und Versuch vom Staats- 

präsidenten Cistilli$ eine eindeutige Erklärung ge- 

gen die totalitären Staaten zu fordern. 

B e sonderes 

. Ch 

te zur Bespre 

in der Bespre 

men zur Abwehr 

wegen behände L 

Auffassung, 

mit allen Unat 

bei der Unmög 

Luftwaffe nie 

Stils in Nord' 

Stützung der 

muß dagegen 

den. Einen An 

samo und 

lichv 

Kirkä 

it des Stabes der Seekriegsleitung heu- 

shung beim Führer im Führer-Hauptquartieri 

shung werden in erster Linie die Maßnah- 

der engl. Operationen gegen Nord-Nor- 

t. Die Ski. vertritt nach wie vor die 

ß der Engländer während der Vfintermonate 

cherheitsfaktoren in der Polarnacht und 

Lichkeit eines größeren Einsatzes der 

it an eine Landungsoperation größeren 

Norwegen denken wird. Mit einer Unter- 

luasen in Murmansk durch engl. Kräfte 

auch nach Ansicht der Ski. gerechnet wer- 

;riff schwerer Streitkräi’te gegen Pet- 

snes hält Ski. für sehr unwahrschein- 

De ? Führgr sieht angesichts der großen 

Abhängigkeit ieütschlands von der Zufuhr vom Petsamo- 

Hickelgebiet sine^roße Gefahr für dieses lebenswich- 

tige Eohstoff sentrum -und erwartet daher weitgehende 

Maßnahmen des Engländers auch in den Bintermonaten. 

Führer Hofft, daß es noch gelingen wird, die Bahn- 

linle nach Mu raansk an mehreren Stellen zu durchbrechen, 

sodaß die Versorgung der Hussen in Murmansk baw. der 

®atum 
unt) 

U^tjcit 

Angabe.,bi Orlt», ®(nb, ffldttc, 
Seegang ®tltud)lung, SId)iigfeil 

btc Üuft 9Iionbf[f)!ln ulm. 
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7.10.41 A r g e n t i n. i e ns 

Ge schäftsträger berichtet über erneute 

engl./amerikalische Terauche zu starker Druckaus- 

übung auf arg mtinische Eegierüng mit Ziel Entfer- 

nung deutschei Botschafters und Versuch vom Staats- 

präsidenten Cistilli$ eine eindeutige Erklärung ge- 

gen die totalitären St-aten zu fordern. 

B e sonderes 

. Ch 

te zur Bespre 

in der Bespre 

men zur Abwehr 

wegen behände L 

Auffassung, 

mit allen Unat 

bei der Unmög 

Luftwaffe nie 

StDe in Nord' 

Stützung der 

muß dagegen 

den. Einen An 

aamo und 

lieh* 

Kirkä 

f des Stabes der Seekriegcleitung heu- 

3hung beim Führer im Führer-Hauptquartieri 

:hung Vierden in erster Linie die Haßnah- 

der engl. Operationen gegen Nord-Nor- 

t. Die Ski. vertritt nach v/ie vor die 

.ß der Engländer während der ff-utermonste 

cherheitsfaktoren in der Polarnacht und 

Lichkeit eines größeren Einsatzes der 

it an eine Landungsoperation größeren 

forwagen denken wird. Mit einer Unter- 

luesen in Murmansk durch engl. Kräfte 

ajach nach Ansicht der Ski. gerechnet wer- 

riff schwerer Streitkräite gegen Pet- 

snes hält Ski. für sehr unwahrschein- 

De ? Führer sieht angesichts der großen 

Abhängigkeit Deutschlands von der Zufuhr vom Petsamo- 

Hickelgebiet äine^roße Gefahr für dieses lebenswich- 

tige Rohstoffsentrum-und erwartet daher weitgehende 

Maßnahmen des Engländers auch in den Hintermonaten. 

Führer Hofft, daß es noch gelingen wird, die Bahn- 

linie nach Mu rmansk an mehreren Stellen zu durchbrechen, 

sodaß die Versorgung der Russen in Murmansk baw. der 



Datum 
Unb 

U^rjcit 

angabe beb Orteb, ffifnb, ®etter, 

Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

ber fiuft, Slfonblcheln u|u>. 
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7.10.41♦ 

(61) 

Aufbau einer eh 

allein von dem 

vielleicht in 

möglich iat. Fi 

O/Slcl. dargele^ 

Operation nebei 

Murmansk folget 

1. Aufbau einet 

organisatioi 

terstützung 

2. Stärkste An, 

aus dem Hauu 

3. Angriff sch\ 

Vardoe / Fit 

nahmen aus 

gl. Widerstandsfront in diesem Raum 

Hachshhub über See abhängig sein wird, 

geringem Umfange noch über Archangelsk 

ijhrer befürchtet trotz der ihm von 

ten Schwierigkeiten einer solchen engl. 

einer Versorgung der Russen im Raum 

.de Maßnahmen des Gegners t 

stärkeren Widerstands- Und Angriffs- 

mit persönlicher und materieller Un- 

Englands. 

riffe hauptsächlich engl. Flugzeuge 

Murmansk gegen das Nickel-Gebiet, 

erer Seestreitkräfte gegen den Raum 

cheraalbinsel, in Verbindung mit Maß- 

em Raum Murmansk. 

Es 

Naohschubverbir 

unterbrechen, 

nes / Petsamo 

mögliches Maß 

in diesem Raum 

ausreichenden I 

See her, Schutt 

starke Sicherui 

Ijommt dem Führer daher darauf an, die 

düngen des Gegners nach Murmansk zu 

ie fyiderstandskraftodes Raumes Eirke- 

ür jetzt und die Zukunft auf ein höchst- 

u bringen, und den eigenen Nachschub 

sioherzustellen. Er verlangt daher 

chutz der Küste gegen Beschießung von 

gegen mögliche Landungsoperationen, 

g von Petsamo, Kirkenes und Narvik. 

c/Si: 
der Ski. zur E; 

Nordnorwegen vc 

derschrift übei 

in KTB Teil G l 

1. trägt deqi Führer die Absichten 

ijfüllung der Sicherungsaufgaben im Raum 

r. Jm einzelnen siehe hierzu die Nie- 

Besprechunj C/Skl. (1,Skl. 1688/41) 

eft II a. 

Eine 

Anfrage nach dt 

streckentorpedc 

aus gegen anmai 

gesetzte schwen 

Sinne beantv/or1 

bereits vor kurzem vom. Führer gestellte 

r Einsatzbereitschaft eines Lang- 

s mit großer Reichweite von der Küste 

schiefende oder zur Beschießung ein- 

e Seestfeitkräfte muß in negativem 

et werden, da ein solcher Torpedo, 

der außerdem milt Geräuschsteuerung arbeiten müßte, 

für die nächsten Jahre noch nicht zur Verfügung steht. 

-///- 

Saturn 
'ilnti 

U^rjcit 

Angabe btS Otiti, ©Inb, fflttltc, 
St.gang, O.lcucbtung, ©ld)tlgWt 

bec Euft, Sltonblcbeln u[tD. 
55Drfommntffc 

7.10.41. 

(61) 

Aufbau einer el 

allein von dem 

vielleicht in 

möglich ist. Ft 

O/Slcl. dargele^ 

Operation nebei 

Murmansk folget 

1. Aufbau einet 

Organisation 

terstutzung 

2. Stärkste Au, 

aus dem Raun 

3. Angriff seht 

Vardoe / Fi 

nahmen aus 

gl. Widerstandsfront in diesem Raum 

Hachshhub über See abhängig sein wird, 

t eringem Umfange noch über Archangelsk 

ihrer befürchtet trotz der ihm von 

ten Schwierigkeiten einer solchen engl. 

einer Versorgung der Russen im Raum 

ide Maßnahmen des Gegners: 

stärkeren Widerstands- Und Angriffs- 

mit persönlicher und materieller Un- 

Englands. 

riffe hauptsächlich engl. Flugzeuge 

Murmansk gegen das Kickeluoebiet. 

erer Seestreitkräfte gegen den Raum 

cheriiklbiknsel, in Verbindung mit Maß- 

em Raum Murmansk. 

Es 

Sachs chubverbir 

unt erbrechen, 

nes / Petsamo 

mögliches Maß i 

in diesem Raum 

ausreichenden ! 

See her, Schutt 

starke Sicherui 

1 ommt dem Fahrer daher darauf an, die 

düngen des Gegners nach Mjr_anhk zu 

iie i/iderstandskraft'-des Raines Kirke- 

ür' jetzt und die Zukunft auf ein höchst- 

bringen, und den eigenen Sachschub 

sicherzustellen. Er verlangt daher 

chutz der Küste gegen Beschießung von 

gegen mögliche Landungsoperationen, 

g von Petsamo, Kirkenes und Karvik. 

c/si): 
der Ski. zur E: 

Hordnorwegen vc 

derschrift übei 

in KTB Teil C l 

1. trägt deqi Führer die Absichten 

hjfüllung der Sicherungsaufgaben im Raum 

r. Jm einzelnen siehe hierzu die Nie- 

Besprechun0 C/Ski. (1,Skl. 1688/41) 

eft II a. 

Eine 

Anfrage nach dt 

streokentorpedc 

aus gegen anmai 

gesetzte schwel 

Sinne beantworl 

bereits vor kurzem vom, Fahrer gestellte 

r Einsatzbereitschaft eines Lang- 

s mit großer Reichweite von der Küste 

schiefende oder zur Beschießung ein- 

e Seestfeitkräfte muß in negativem 

et werden, da ein solcher Torpedo, 

der außerdem mj|t Gei äuschsteuerung arbeiten müßte, 

für die nächsten Jahre noch nicht zur Verfügung steht. 



®ohim 
unb 

U^rjelt 

Angabe be« Orte«, ®(nb, ©etter, 
Seegang, 93e(eurf)tung, Sid)tlgfelt 

ber Cuft, 91]onbfd)e(n ufto. 
Sortommniffe 62 

(62) 

(Die Frage de j Einsatzes ferngelenkter S-Boote mit 

starker Beton 

die Erfolgsau 

doch., abgeseli 

niolit zu erwa 

schätzt.) 

P. 

nahmen der Kr 

befiehlt jedo 

Batterie aus 

Petsamo und i 

itionsladung wird im OKU z.Zt. geprüft. 

äsiohten einer solchen Waffe werden je- 
•tu • 

m'äaß ihre schnelle Bereitstellung 

?ten ist, von Ski. sehr.gering einge- 

;irer ist mit den ihm vorgetragenen Maß- 

Legsmarine grundsätzlich einverstanden, 

h zusätzlich den Aufbau je einer 21-cm 

tschechischen Beständen in -Kirkenes und 

3t weiterhin der Auffassung, daß der 

Polarraum ein3 so große Bedeutung hat, daß in diesem 

Raum der Aufbiu weiterer schwerster Batterien ge- 

rechtfertigt arscheint. Pjir diese Batterien ist jedoch 

din Sofortausoau nicht möglich. (Jm einzelnen siehe 

auch hierzu HLederschrift C/Skl.). 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern? 

1 . Feindlage 

Kordatlaniik; Nach V-Mann-Melduilg soll 15.10. 

a g e 7.10.1941. 

ein Geleilzug mit Kriegsmaterial aus Amerika Gibr. 

Richtung 1ittelmeer passieren. 

Nech Pressemeldung befindet sich Schlacht- 

schiff "Resolution" nach Beendigung seiner Repa- 

ratur wieder in See zu Operationen. - Mar.Att. 

YJashingtor meldet, daß engl. 25 ooo BRT Passagier- 

dampfer medernster Bauart, mit einem Schornstein, 

Krz.-Heck, 15-cm Heck-Geschütz, Panama-Kanal in 

Richtung Atlantik am 22.9. passiert hat. 

Tohrni 
unb 

It^tjeU 

Angabe bei OrttS, fflinb, SBtlltc, 
e-tgang, ötltudjlung, Sldjllgltlt 

btc 2uft, 9Uonb(d)t(n u|m. 
53orfommnifft 62 
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(62) 

(Die Frage de 3 Einsatzes ferngelenkter S-Boote mit 

starker Beton itionsladung wird im OKU z.Zt. geprüft, 

3sichten einer solchen Waffe werden je- 

;n^äaß ihre schnelle Bereitstellung 

ten ist, von Ski. sehr.gering einge- 

die Erfolgsau 

doch, ahgeaen 

nicht zu erwa 

schätzt.) 

P.. irer ist mit den ihm vorgetragenen Uaß- 

nahmen der Kriegsmarine grundsätzlich einverstanden, 

Befiehlt jedo;h zusätzlich den Aufbau je einer 21-cm 

Batterie aus tschechischen Beständen in -Kirkenes und 

Petsamo und ist weiterhin der Auffassung, daß der 

Polarraum eins so große Bedeutung hat, daß in diesem 

Raum der Aufbm weiterer schwerster Batterien ge- 

rechtfertigt srscheint. Fltr diese Battenen ist jedoch 

din Sofortausjau nicht möglich. (Jm einzelnen siehe 

auch hierzu Niederschrift C/Skl.). 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage 

a g e 7.10.1941. 

Nordatlantikt Nach V-Uann-Uelduhg soll 15.10. 

ein Geleitzug mit Kriegsmaterial aus Amerika Gibr. 

Richtung ii ittelmeer passieren. 

Nech Pressemeldung befindet sich Schlacht- 

schiff "Resolution" nach Beendig mg seiner Repa- 

ratur wieder in See zu Operationen. - Mar.Att. 

Yfashingtor meldet, daß engl. 25 000 BRT Passagier- 

dampfer modernster Bauart, mit einem Schornstein, 

Krz.-Heck, 15-cm Heok-Geschütz, Panama-Kanal in 

Richtung Atlantik am 22.9. passiert hat. 



$otum 
'£'.4nt> 

Slngabe bc« Orlt^, ®lnb, ffltlltt, 
ßttgang, SJeleuibtung, SldjlIgMt 

b« £ufl, SJnonbldieln u|m. 
33orfommntffe 

7.10.41. Por ;usiesische Bewegungen: verschiedene 

Bewegungen ; irotugiesischer Avisos; Zerst., Kanonen- 

boote und Wuchboote im Raum Madeira / Azoren ste- 

hen angebli :h im Zusammenhang mit Einzelübungen, 

in, deren Ve: -lauf Besuch aller Kolonien bis nach 

Mozambique vorgesehen ist. 

Mittel- und Südatlantik: Keine besonderen Feind- 

nachrichten 

2. Eigene Lage 

Kei ie Nachrichten unserer Hilfskreuzer. 

II. läge 17 e s t r a 

Kei ie besonderen Ereignisse. 

III. Nordsee Nordmeer, Norwegen: 

(63) 

(64) 

Nordsee: 

Bes 

vor. Eigene 

Vorkommniss 

Norwegen: 

Feindlage: 

rung stelltb 

tätigkeit d 

20 - 25 Sch 

Jokonga 1 Z 

kleinerer G 

von Poljarhotj 

mdere Feindnachrichten liegen nicht 

Geleitdienst wird ohne besondere 

3 geführt. 

J-Bootverdacht östl. Tromsöa luftaufklä- 

6.10. in Barents-See übliche Torposten- 

s Gegners fest. Jm Hafen von Murmansk 

Lffe, darunter mehrere Torp-Boote, in 

rat., 5 Handelsschiffe mittlerer und 

röße, sowie 4 Wachboote, in der Bucht 

e 1 Zerst., mehrere kleine Frachter. 

. JBnlum Slnqcbr bcS Ocl.f, ffllnli, ©tlltc, 
6«gang, 53J.ucf)lung, Slrfjilgtflt 

btr Cu[l, 5Ttonb|ct)([n U[ID. 
55ortömmntffc 

7.10.4-1. 

(63) 

(64) 

Por ;usiesische Bewegungen: verschiedene 

Bewegungen ;irotugiesischer Avisos; Zerst.t Kanonen- 

boote und Wuchboote im Raum Madeira / Azoren ste- 

hen angebli :h im Zusammenhang mit Einaelübungen, 

in, deren, Ve ‘lauf Besuch aller Kolonien bis nach 

Mozambique vorgesehen ist. 

Mittel- und Südatlantik: Keine besonderen Feind- 

nachrichten 

2. Eigene Lage 

Kei ie Nachrichten unserer Hilfskreuzer. 

II. Lage H? e s t r a u m : 

Kei ie besonderen Ereignisse. 

III. N o r d s e 

Nordsee: 

Nordmeer, Norwegen: 

Bes 

vor. Eigene 

Vorkommniss 

mdere Feindnachrichten liegen nicht 

Geleitdienst wird ohne'besondere 

3 geführt. 

2; Norwegen; 

Feindlage 

rung stelltb 

tätigkeit d 

20 - 25 'Sch L: 

Jokonga 1 Z 

kleinerer G 

von PoiljarhotJ 

J-Bootvehdacht östl. Tromsöa Luftaufklä- 

6.10. in Barents-Se6 übliche Torposten- 

s Gegners fest. Jm-Hafen von Murmansk 

ffe, dafunter mehrere Torp-Boote, in 

srst., 5 Handelsschiffe mittlerer und 

röße, sowie 4 Wachboote, in der Bucht 

e 1 Zerst., mehrere kleine Frachter. 



///- 

Dalum 
unb 

Slnflabi bei Orteä, ®lnb, ®eltet, 
Sttgang, Btltud)tung, SidjilgftH' 

btt Cufl, ®onb|if)t(n u|n>. 
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(65) 

Blgene Lagt» Zerat. "Oalster" in-Tromsoe, Schlffs»- 
TBrlcelir'pl mmäSig (siehe PS 20207i 

3. Besonderes 

Gruppe. Nord hatte bei Lfl.5 häufige Erkun- 

dung .von S. :apa beantragt. Luftflotte hält mit 

augenblicklich zur Verfügung stehenden Kräften der 

(höchstens 7 Ju 88) eine laufende Lüft- 

ung 2-3 Mal in der Woche für unmöglich, 

abgesehen i.avon, daß Wetterlage in dieser Jahres- 

zeit Aufklärung gar nicht so oft ermöglicht. Je 

erfolgreich durchgeführte Luftbilder- 

sprechend der Kräfte- und Wetterlage 

chstmaß angesehen, das erstrebt, jedoch 

1./(P.)120 

bilderkund' 

Woche eine 

kundung en 

wird als Hi 

voraussich' lieh nicht erreicht wird. 

Vof. 

Führungsst 

von Scapa ) 

Stärkung 

6j Jm 

Küstenflie 

Anfang Novi 

schnittlicl 

Hit diesen 

wei&ige Auf 

fallen, eii 

gebietes z 
Eine Siche: 

laufender 

Ski. wird Verb.Offm. beim Ob.d.L. 

b auf Notwendigkeit häufiger Erkundung 

ingewiesen und Prüfung erbeten, ob Ver- 

.5 möglich ist. 

nicht 

cj FTE 

erneut gepi 

frage bei 

das Ergehn: 

bergens ni 

141 
Zuge der jetzt anlaufenden Umrüstung der 

derstaffeln auf Bv 138 rechnet Lfl. 5 

tmber mit 2 Bv.138 Staffeln mit durch- 

insgesamt 15 einsatzklaren Maschinen. 

Kräften erscheint, sofern nicht ander- 

klärungs- und Sicherungsaufgaben an- 

e verdichtete Aufklärung des Nordmeer- 

Erfassung fdl. Operationen möglich, 

dheit für frühestmögliches Erkennen an- 

fldl. Operationen ist jedoch auch damit 

sa™ 
ge Besetzung Spitzbergens war von Gr.Nord 

üft, und führte zu entsprechender An- 

2|kl. Ski. unterrichtet Gr.Nord über 

ihrer Überlegungen, daß Besetzung Spitz- 

cjht notwendig und auch nicht zweckmäßig 

Xiatmn 
unb. 

Slnflobf bei Ortrt, Jlnb, Belm, 
Strgang, "5tl:ud)(ung/ ®fd)l(gt(lt'’ 

btt Cuft, 9Tlonb|[f|t(n ufto. 
55or!ommniffc M 

7.10»41 

(65) 

Blgene Lagt» Zerat. "Gals-ter" in-Tronsoe, Schiffe^ 

Tarkehr'pl unmäSig (siehe PS 20207» 

3. Besonderes 

1./(P.)120 

hilderkund- 

Gruppe. Nord hatte hei Lfl.5 häufige Erkun- 

dung .von & :apa beantragt. Luftflotte hält mit 

augenblicklich zur Verfügung stehenden Kräften der 

(höchstens 7 Ju 88) eine laufende Lüft- 

ung 2-3 Mal ln der Woche für immöglich, 

abgesehen i.avon, daß Wetterlage in dieser Jahres- 

zeit Aufklärung gar nicht so oft ermöglicht. Je 

erfolgreich durchgeführte Luftbilder- 

sprechend der Kräfte- und Wetterlage 

chstmaß angesehen, das erstrebt, jedoch 

Woche’eine 

kundung en 

wird als Hi 

voraussich' lieh nicht erreicht wird. 

Ld 1 

Pohrungsst 

Von Scapa } 

Stärkung 

Jm 

Küstenflie 

Anfang Novi 

schnittlicl 

Mit diesen 

weinige AuJ 

fallen, eir 

gebietes 

Eine Sichei 

laufender 

Voi) Ski. wird Verb.Offz. beim Ob.d.L. 

b auf Notwendigkeit häufiger Erkundung 

ingewiesen und Prüfung erbeten, ob Ver- 

.5 möglich ist. 

nicht 

cj IÜ£ 
erneut gspi 

frage bei 

das Ergehn; 

bergens ni 

Zuge der jetzt anlaufenden Umrüstung der 

ierataffeln auf Bv 138 rechnet Lfl. 5 

«jmber mit 2 Bv.138 Staffeln mit durch- 

insgesamt 15 einsatzklaren Maschinen. 

Kräften erscheint, sofern nicht ander- 

klärunga- und Sicherungsaufgaben an- 

e verdichtete Aufklärung des Nordmeer- 

r Erfassung fdl. Operationen möglich, 

heit für frühestmögliches Erkennen an- 

fldl. Operationen ist jedoch auch damit 
0+ i-V 

3W 

^e Besetzung S .itzbergens war von Gr.Nord 

üft, und führte zu entsprechdnder An- 

£|kl. Ski. unterrichtet Gr .Nord über 

ihrer Überlegungen, daß Besetzung Spitz- 

cjht notwendig und auch nicht zweckmäßig 



ftahtm 
unb 

Angabe beÄ Octeö, ffilnb, ©etter, 

Seegang, 93cleud)tung, S(d)tlgfe(t 

ber ßuft, ©onbfdjeln ufro. 
o r f o m m n i f f e 

IdO^ils. 

2. 

ist. Die Gr 

in. folgende^. 

1. Militär 

Feindma 

arlctiact 

ünsere 

Icönnen 

nicht g 

gener S 

porte S 

ider un 

Da Gegn^ 

in Spit 

tat Bes 

unerfre 

erhebli 

die See 

gäbe, d 

raum er 

nde hierfür sieht Ski. in erster linip 

Punkt en: 

sehe Bedeutung Spitzbergens weder für 

;ht poch für uns groß, vor' allem im 

en Winter. 

(irtschaftlichen «Interessen (Kohle) 

iuch durch Besetzung Spitzbergens 

wahrt werden. Gegner ist mit überle- 

emacht immer in der läge, Kohlentrans- 

itzbergen / Norwegen zu unterbinden 

ragbar verlustreich zu gestalten, 

r jederzeit mit überlegenen Kräften 

;bergen gegen uns auftreten kann, bedeu- 

tzung Spitzbergens für uns Gefahr 

ilichen Rückschlags oder Notwendigkeit 

hen Einsatzes. Damit entsteht eine, 

:riegführung zusätzlich belastende Auf- 

e ständig Seestreitkräfte und Schiffs- 

ordert und verzehrt. 

IT. S k a g e r r i. k, Ostsee 

1. Skagerrak; 

Keiie besonderen Ereignisse. (Siehe Lage- 

meldung BSO 2001). 

2. Ostl.Ostsee 

Feindlage; :iach Beobachtung Mar.Bef.D. sind noch 

voll aktionifähig Krz. "Kirow", "Maxim Gorki", 

’fMarti" und mehrere Zerst. Streitkräfte können 

Ungestört o isrieren. Jm Funkbetrieb treten auch 

noch die be .den Linienschiffe "Marat" und “Oktober 

Revolution“ auf. 

Stthtm 
ünb 

tHjraclt 

Slngabc beÄ Octrör ffllnb, ffleüer, 
ßtfgang, ©eleurfjtung, <S(d)i(gff(t 

btr 2u{t, 9nonbfd)«in u|m. 
35 D r f o m m n i f f e 

■7.10.41. 

2. 

iat. Dia Gr 

in. folgende^ 

1. Militär. 

Feindma 

arlctiacti 

Unsere 

können 

nicht g 

gener S 

porte 3 

ider un 

Da Gegn 

in Spit 

tet Bes 

unerfre 

erhehli 

die 8ee 

gäbe, d 

raum er 

nde hierfür sieht Ski. in erster Liniß 

Punkten: 

sehe Bedeutung Spitzbergens weder für 

ht poch für uns groß, vor'allem im 

en Winter. 

(irtschaftlichen Jnteressen (Kohle) 

iuch durch Besetzung Spitzbergens 

nvahrt werden. Gegner ist mit überle- 

emacht immer in der Lage, Kohlentrans- 

itzbergen / Herwegen’ zu unterbinden 

ragbar verlustreich zu gestalten. 

;r jederzeit mit überlegenen Kräften 

bergen gegen uns auftreten kann, bedeu- 

stzung Spitzbergens für uus Gefahr 

ilichen Bückschlags oder Hotwendigkeit 

hen Einsatzes. Damit entsteht eine, 

j-iegführung zusätzlich belastende Auf- 

e ständig Seestreitkräfte und Schiffs- 

ordert und verzehrt. 

17. S k a g e r r L k, Ostsee 

1. Skagerrak: 

Ke^Ji' 
meldung B50 

2. Ostl.Ostsee 

,e besonderen Ereignisse. (Siehe Lage- 

2001). 

Feindlage; : tach Beobachtung Mar.Bef.D. sind noch 

voll aktion jf ihig Krz. "Kirow" , "Uajcirn Gorki", 

•IMarti" und mehrere Zerst, Streitkräfte können 

Ungestört o jerieren. Jm Funkbetrieb treten auch 

noch die be .den Linienschiffe "Marat" und "Oktober 

Revolution" auf. 



Xiatmn 
unb 

«tiraelt 

Angabe beä Orttf, fflinb, ©ttlec, 
Sttgang, ©tltuibtung, Slibtlgftlt 

bic fiufl, 9Donb(rf)tln u|m. 
^Dtfommniffe 64 

■ 10.41 

(66) 

Am 

und Peters 

ein. Zerst 

Peuer gena 

Vor.Säskär 

gertäti lee . 

7.10. greifen Zerst. au,s Kronstadt 

jurg durch. Artl.-Beschuß in landlcampf 

werden durch Heeresküstenbatt. vinter 

i4imen. Uinensuchtätigkeit des Gegners 

und bei Schepel wird beobachtet. Flie- 

t der Russen lebhaft. 

Eigene lag s: Heereskustenbatterien nehmen russ. 

Streitkräffce und Schiffe bei Petersburg unter 

wirksames P suer. — Minensuchtätigkeit im Raum Oesel 

wird fortgisetzt* minenfreier Weg nach Ahrensburg- 

geschaffen^ - Jnsel Vilsandi besetzt, feindfrei. 

Ei isatz Heeresküstenbatterien: Gr.Nord 

meldet nac i Rucksprache mit höh. JLrtl.Kommandeur 

AOK 18, dal Verteilung H.K.B. bleibt wie von Gr. 

Nord angeordnet. Für die Bauer des Kampfes um Kron- 

stadt und Leningrad gibt jedoch Mar.Bef.B sämt- 

liche im d jrtigen Raum eingesetzten und noch zuzu- 

führenden IKB's an das Heer zurück. Zur Burchfüh- 

rung taktijchen Einsatzes gegen Seeziele wird 

ein Mar^i i-Berater bei AOK 18 abgestellt. Änderung 

Unterst«*« mg einzelner HKB's bei Verbreitung See- 

front nach Westen zum Kampf gegen reine Seeziele 

bleibt, fa.ls erforderlich, späterer Vereinbarung 

vorbehalteji. 

3. besonderes 

Gen.Stab Heer übermittelt fernmündlich den Ver- 

zicht d ;s OKH auf Rücktnansport von Truppen auf 

Seeweg )sel / Stettin. Truppenrückführung von 

den Jns;ln nach Land erfolgt nach Weisung Hee- 

resgrup je Nord mit vorhandenen Transportmitteln 

des Erp?obungsverbandes. 

Gr ippe Nord und BdK werden entsprechend 

unterri :htet. Bie Maßnahmen zur Beschaffung von 

Transpoptraum können zurückgemacht werden. 

®ahtw 
unt>. 

n^tjeit 

Slngobe bei Ort.,, 3(nb, TBetttt, 
Sdgana, Btlrutlitung, Sldjtlgfelt 

bic Sufi, Snonbftbeln ufm. 
55orfommnlffe 

.10.41 

(66) 

tm 7.10. greifen Zerst. au.e Kronstadt 

und Peters >urg duroli Artl.-Besohnß in Landlcampf 

ein. Zerst , werden durch. Heereslcüstenbatt. unter 

Jener geno imen. Minensuchtätiglceit des Gegners 

Vor Säskär und bei Schepel wird beobachtet. Flie- 

gertätigkef-t der Russen lebhaft. 

Eigene Lag :t Heeresküstenbatterien nehmen russ. 

e und Schiffe bei Petersburg unter 

iuer. - Minensuchtätigkeit im Raum Oesel 

wird fortgäsetzt* minenfreier Weg nach Ahrensburg- 

geschaffen^ - Jnsel Vilsandi besetzt, feindfrei. 

Ei isatz Heeresküstenbatterien: Gr.Nord 

Rücksprache mit höh. Axtl.Kommandeur 

Verteilung H.K.B. bleibt wie von Gr. 

dnet. Für die Dauer des Kampfes um Kron- 

eningrad gibt jedoch Mar.Bef.D sämt- 

rtigen Raum eingesetzten und nocn zuzu- 

IKB's an das Heer zurück. Zur Durchfüh- 

chen Einsatzes gegen Seeziele wird 

-Berater bei AOK 18 abgestellt. Änderung 

mg einzelner HKB's bei Verbreitung See- 

Westen zum Kampf gegen reine Seeziele 

bleibt, fa-ls erforderlich, sjäterer Vereinbarung 

Vorbehalte i. 

Streitkräf 

wirksames F 

meldet nac i 

AOK 18, dai 

Nord angeo 

etadt und 

liehe im d 

führenden 

rung taicti 

ein Mar^jji' 

Unterst«*« 

front nach 

3. Besonderes 

Gen.Staj Heer übermittelt fernmündlich den Ver- 

zicht d JS OKH auf RUcktnansport von Truppen auf 

Seeweg 3sel / Stettin. Truppenrückführung von 

den Jnsiln nach Land erfolgt nach Weisung Hee- 

resgrup je Nord mit vorhandenen Transportmitteln 

des Erpmbungsverbandes. 

Gr ippe Nord und BdK werden entsprechend 

unterri :htet. Die Maßnahmen zur Beschaffung von 

Transportraum können zurückgemacht werden. 



sfs: tum 
,nb 

U^rjeit 

Angabe bcä Orte#, ©(nb, ©etter, 
ßeegang, Beleuchtung, ©(chtfgfelt 

ber ßuft, ©onbfcheln ufro. 
Sorfommniffe 

7.10^41- 

(67) 

2. Auf Xntrig des Hc-eres auf Belassung F.d.Iuft- 

kräfte ii Ostsee für Operation gegen Dagö gibt 

Gr.Nord 3egrllndung für- Notwendigkeit Rückver- 

legung F.d.Luftver'bande (siehe FS 0240). Mit 

Rücksicht auf Dagö-Unternehmen ist F.d.lnft 

aber angswieseh, wenn .technisch möglich, letzte 

Maschine i erst am 18.10. aus Ostsee-Raum zurttck- 

zuziehen 

3. Taktische Verbandsfahrung der Flotte in der 

Ostsee: Jbungen auf 20. - 25.10. Bstl. Bornholm 

festgesetzt. Teilnahfce “Tirpitz“, l,N{irnbergM, 

"Köln", 3.Z-F1., 3.T-P1. und Teile'2.T-Fl., 

5.S-F1., ferner Beteiligung von U-Booten der 

27.U-F1. und von luftstreitkräften an einzelnen 

Tagen, sowie von 4 Tankschiffen (siehe Meldung 

Flotte 0405). 

V. Handels 

25/4 

Auf) 

fahrt" Kr. 

kenswert sind 

verkehr nach 

nach dem Roten 

Sämtliche Häfe 

tens werden vo 

andrien kontro 

am Roten Meer 

einiger ZaLt B 

der USA-Trans 

MateriilVorrä 

Simonstown zu 

(Simonstown 

August Verlad 

s chiffahrt 

dem 

Bericht 3/Skl. "Fremde Handelsachiff- 

1 wird hingewieöen. Besonders bemer- 

iie Erkenntnisse über den USA—Schiffs- 

Röten Meer. Insgesamt von USA-Häfen 

Meer abgefahren 54 Schiffe mit 330 290 BRT. 

i des Roten Meeres, Palästinas und Ägyp- 

a engl. Zentral-Kriegskomitee in Alei- 

Lliert. Jn Durban, Kalkutta, Singapur, 

und in Simonstown befinden sich seit 

,-Marinekomiuissionen zur Kontrollierung 

plorte. Jn Simonstown sollen amerik. 

aller Art aufgestapelt werden, um 

einem großen Waffenarsenal zu machen 

ähnliche Rolle wie Island). Seit Mitte 

ngen von Simonstown nach dem Norden, 

S.A 

,4 e 

tum 
nb 

tl^rjeit 

Angabe brt Orte^ 9B(nb, ©etter, 
Seegang, $Öeleud)lung, S{d)t(gf<lt 

bec Cuft, 9Honbfd)e(n uftö. 
53 o r f o m m n I ff e 

7.10-41^ 

(61) 

2. Auf Xntng des Heeres auf Belassung F.d.Luft- 

Icräfte i i Ostsee für Operation gegen Bagö gibt 

Gr.Nord Begründung für- Notwendigkeit Rückver- 

legung P.d.Euftverbände (siehe PS 0240). Mit 

Rücksicht auf Dagö-Unternehmen ist P.d.Iuft 

aber angäwiesen, wenn .technisch möglich“, letzte 

Maschinei erst am IS.10. aus Ostsee-Raum zurttck- 

zuziehen 

3. Taktisc ie Yerbandsf lirung der Plotte in der 

Ostsee: Jbungen auf 20. - 25.10. östl. Bornholm 

festgesetzt. Teilnahme "Tirpitz“, ,,NflrhberßM, 

»Köln", 3.Z-F1., 3.T-P1: und Teile‘2.T-Pl., 

5.S-P1., ferner Beteiligung von U-Bootett der 

27.U-P1. und von luftstreitkräften an einzelnen 

Tagen, sowie von 4 Tankschiffen (siehe Meldung 

Plotte 0405). 

Y. Handels Schiffahrt 

25/4 

Auf 

fahrt" Nr. 

kenswört sind 

verkehr nach 

nach dem Roten 

Sämtliche Hafe 

tens werden vo 

andrien kontra 

am Roten Meer 

einiger ZaLt US 

der USA-Trans 

MateridlVorrä 

Simonstown zu 

(Simonstown 

A-gust Verladi 

dem 

Bericht 3/Skl. "Fremde Handelsschiff- 

• 1 wird hingewieöen. Besonders hemer- 

iie Erkenntnisse über den USA-Schiffs- 

Roten Meer. .Insgesamt von USA-Häfen 

Meer abgefahren 54 Schiffe mit 330 290 BRT. 

a des Roten Maeres, Palästinas und Ägyp- 

>a engl. Zentral-Kriegskomitee in Alex- 

3Liiert. Jn Durbah, Kalkutta, Singapur, 

^nd in Simonstown böginden sich seit 

i-Uarinekomiuissionen zur Kontrollierung 

iporte. Jn Simonstovm. sollen amerik. 

aller Art aufgestapelt werden, um 

einem grcüen Waffenarsenal zu machen 

ähnliche Rolle wie Jsland). Seit Mitte 

ngen von Simonstown nach dem Norden, 

t e 



Saturn 
unb 

Utjcjeit 

Slngabt bri Orte«, TOInb, Sfttltc, 
Sttganff, ©tltud)tung, <Sld)tlgWt 

btc fiuft, 91tonb|d)t(n u|tD. 
55 o t f ommn i f f e 85 

7.10.4-1 

(68) 

Order Suezkan 

port nach Sovv 

düng hat USA- 

Ostkäste aufg 

ter für Fahrt 

reitzustellen 

il hzw. Aden, Möglichkeit Weitertrans- 

jet-Union besteht. Hach vorliegender Mel- 

■iichiffahrtsausschuS die Heeder der USA- 

ifordert, weitere 16-20 große Frach- 

nach Rotem Meer und Fernem Osten be- 

eing^eetzt:10 

132^BRT. Däbe: 

ZTii Fahrt USA-/ Sowjet-Unicn sind bisher 

Tanker und IT Frachter, mit zusammen 

zu berücksichtigen, daß einige der 

erfaßten Schi. 'fe bereits vor Ausbruch deutsch / russ. 

Krieges im Verkehr USA / Sowjet-Union eingesetzt 

waren. Schüfe haben in der letzten Zeit nach Wladi - 

wostok ledigl: ch hochwertigen Treibstoff, vorwiegend 

Flugzeuge, Werkzeuge und Werkzeugmaschinen verschifft. 

Den Transporti n USA / E.-.gland / Archangelsk (Murmansk) 

Soll in Zukunft erlichte Aufmerksamkeit zugewendet 

werden 

VI. U-Bootk riegführung: 

1. Feindlage» 

En, 

stellt. Mel; 

U-Boote er: 

dierungsme 

foyn" (14 

2. Eigene Lagi 

;i. Flugtätigkeit bis 20 West festge- 

.xere Sichtmeldungen über deutsche 

aßt. Funkaufklärung beobachtet Torpe- 

dung engl. Walfangmutterschiffs "Svend- 

95 t) etwa 250 sm südl. Reykjavik. 

Ho: dbootej zur Zeit im Op-Gebiet 11 Boote, 

auf Rückmarsch 6,'auf Ausmarsch 1 Boot. 

FtU lung an dem südgehenden Geleitzug wur- 

de bisher i icht gewonnen. 6 Boote hperieten weiter 

auf den Ge! eitzug (siehe Sonderlage U-Boote KTB 

Teil B Heft IV). 

Saturn 
uni) 

SIngabe brt Ort«, ffllnb, fflditr, 
Seegang, ©eleud)lung, €lif)ilglelt 

bec Cuft, 911onbtrf)eln u[n>. 
55 o r f o m m n i f f e 65 

7.10.41 

(68) 

Order Suezkan 

port nach Sow 

dtmg liat USA' 

Ostkilste aufg 

ter für Fahrt 

reitzuatellen 

L1 hzw. Aden, Mugliohkel.t Weitertrana- 

jet-Union heateht. Hach, vorliegender llel- 

■iichiffahrtaansachuß die Heeder der USA- 

ifordert, weitere 16 - 20 große Frach- 

nach Rotem Heer und Fernem Osten be- 

einggaetzt:10 

13^^fiRT. Däbe: 

erfa,Bt6n Schi; 

Eriegea im Te 

waren. Schiff: 

nostok ledigl 

Flugzeuge, We 

Den Transport 

Soll in Zu_n_n 

werden. 

2ut Fahrt USA-/ Sowjet-Union sind bisher 

Tanker und IV Frachter, mit zusammen 

zu berücksichtigen, daß einige der 

:'fe bereits vor Ausbruch deutsch / russ. 

kehr USA / Sowjet-Union eingesetzt 

haben in der letzten Zeit nach Wladi - 

ch hochv/ertigen-Treibstoff, vorwiegend 

kzeuge und T/erJczeugmaschinen verschifft. 

| :n USA / England / Archangelsk (Murmansk) 

t erliühta Aufmerksamkeit zugewendet 

VI. U-Bootk ri egführun 

1. Feindlage» 

En, 

stellt. Mel; 

U-Boote er: 

dierungsme 

foyn" (14 

2. Eigene Lag 

;1. Flugtätigkeit bis 20 West festge- 

xere Sichtmeldungen über deutsche 

abt. Funkaufklärung beobachtet Torpe- 

dung engl. Walfangmutterschiffs "Svend- 

95 t) eftv/a 250 sm südl. Reykjavik. 

Ho: dböote» zur Zeit im Op-Qebiet 11 Boote, 

auf Rückmarsch 6,'auf Ausmarsch 1 Boot. 

Fol lung an dem südgehenden Geleitzug wur- 

de bisher )icht gewonnen. 6 Boote hperieten weiter 

auf den Gel eitzug (siehe Sonderlage U-Boote KTB 

Teil B Heft IV). 



unb 

U^rjclt 

Angabe beö Orte^ ®(nb, ©etter, 
©eegang, 93eleud)tung, ©(d)t(gfelt 

ber 2uft, ©onbfdjein uftö. 
©orfommniffe 

7.10.41. Mar 

fuhrung tTbe 

Att.Madrid meldet planmäßige Duroh- 

gatie Schiffbrüchiger von "Kota-Pinang". 

(69) 

(TO) 

Fei 

U-Bootes »U 

einen brit. 

den, ob es 

delt. Hach 

der Ausland; i 

werden, daß 

ist, auf no 

U "570" dur 

und daä Boo 

schlossen, 

isländische: i 

nunmehr' nao! i 

ndpresse meldet Einlaufen deutschen 

570" angeblich mit weißter Flagge in 

HafSn. Es Mann nicht festgestellt wer- 

ich um eine Täuschungsnachricht han- 

gen verschiedenen Pressemitteilungen 

presse muß jedoch damit gerechnet 

(itl 

es löst Gegner tatsächlich gelungen 

ungeklärte Heise die Versenkung von 

:h die eigene Besatzung zu verbinden 

einzubringen. Es wäre nicht ausge- 

i.aß das Boot, das seinerzeit in einem 

Hafen eingebracht worden sein soll, 

England überführt worden ist. 

Süd 

3 Boote, 1 

Sonderlage 

VII. L u f t k r i 

1. Raum um Eng: 

J. Ostfront«. 

Sch 

Meer Einsat 

ziele. Mehrt 

jootei im Op-Gebiet 7, auf Rückmarsch 

;ioot ("U 109") auf Ausmarsch. (Siehe 

n KTB'Teil B Heft IV). 

gführung 

: .andi 

Keine besonderen Vorkommnisse 

Jn ner Nacht zum 7*10. 19 Flugzeuge zur 

Verseuchung von Cardiff eingesetzt. 

2. Mittelmeerr 

Keine besonderen Meldungen. 

Heer. 
/erpunkt Unterstützung/Im Schwarzen 

zur Aufklärung und Ansatz gegen Sohiffs- 

re Treffer auf Ansammlung kleinerer 

uhb 
Ufjrjcit 

§lnqnbe bei Ortei, SBinb, ^Setter, 

Seegang, © leutbtung, Slditlgfelt 
ber Cuft, tn)anb[d)eln u|tn. 

5?orfommntffe 

7.10.41. Mar 

führung Übe 

Att .Madrid meldet plamäßige Durch- 

gabe Schiffbrüchiger von. "Kota-Pinang". 

(69) 

(10) 

Fei 

U-Bootes »U 

einen brit. 

den, ob es 

delt. Hach 

der Ausland^ 

werden, daß 

ist, auf no 

U "570" dur 

und daä Boo 

schlossen, 

isländisohei 

nunmehr nac] i 

ndpresse meldet Einlaufen deutschen 

570" angeblich mit weißter Flagge in 

Hafen. Es kann nicht festgestellt wer- 

ich um eine Täuechungsnachricht han- 

uen verschiedenen Pressemitteilungai 

presse muß jedoch damit gerechnet 

es i*±!t (Jegner tatsächlich gelungen 

:h 

Süd 

3 Boote, 1 

Sonderlage 

VII. 1 u f t k r i 

1. Raum um Eng: 

J. Ostfront». 

Sch 

Meer Einsat 

siele. Mehrfe 

ungeklärte Weise die Versenkung von 

:h die eigene Besatzung zu verbinden 

einzubringen. Es wäre nicht ausge- 

i.aß das Boot, das seinerzeit in einem 

Hafen eingebracht worden sein soll, 

England überfuhrt worden ist. 

jootei im Op-Gebiet 7, auf RüoSmarsch 

:ioot ("U 109") auf Ausmarsch. (Siehe 

n KTB'Teil B Heft IV). 

gf ührung 

andt 

Keile besonderen Vorkommnisse 

Jn (.er Hacht zum 7.10. 19 Flugzeuge zur 

Verseuchung von Cardiff eingesetzt. 

2. Mittelmeerrjium; 

Keine besonderen Meldungen. 

Heer. 
/erpunkt Unterstützui.g/Im Schwarzen 

zur Aufklärung und Ansatz gegen Sohiffs- 

re Treffer auf Ansammlung kleinerer 



Datum 
uni) 

Uljcjeit 

Stngabe btl Otlii, ffllnb, fflttier, 
Sttgqng, ©cltud)tnng, ©itbllgWt 

bic Cu|t, STIonbltfiein u|m. 
3?orfommn(ffe 66 

/.IQ.4-1 Dampfer im 

4. Beeonderes 

Hafen von Berdjanak. 

(71) 

St illungnahme der Siel, zu dem Problem 

dea Plugbo Jtbauea und zur künftigen Auaatattung 

einer Kolo lial-Luftwaffe der Küate aiehe in KTB 

Teil C Hef: V. 

VIII. M i t t e 1 m eerkriegfübrungs 

1 . Feindlage; 

Westl. Hit elmeer: 

Am 6.10. werden in Gibraltar 2 Schlacht- 

achiffe, 1 Flugzeugträger, 1 leichter Krz., 1 Hilfa- 

krz. und m ihrere Zerst. gemeldet. (Weitere Belegung 

Gibr. aiehi Meldung 1343 und 2300). Am 7.10. früh 

sind "Ark loyal", 1 Krz. der Dido-Klasse und 3 

Zerst. nao i Osten ausgelaufen. Verband läuft 

abends-wie Ur in Sibr. ein. Nach ital.Meldungen 

sollen aäi S.10. 8 ehemalige amerik. Zerst. mit 

östl. Kurs Gibr. verlassen haben. 

Mlttl, und) östl.Mittelmeer: 

De : dringende Funkverkehr an Schiffe Mit- 

telmeerflo ;te hat 6.10. abends aufgehört, einzel- 

ne Funkspr iche von Alexandrien deuten auf ln.See» 

sein einig ir Krz. der 7.Krz.-DiV. und veiterer 

Einheiten. Der U-Boot-Funaverkehr im Mittelmeer 

war sehr 1 ibhaft. 

D-3oote werden nördl. Neapel und in der 

Ägäis, bei Jnsel Nicaria und in der Nähe der Suda- 

bucht gemej.det. 

,^x-. 
Saturn 

.unb 
U^cicU 

Slnaabt btl Qtlt», ffllnb, ®ttttc, 
e«tgqng, ©tleuifttnng, «Sldulgtcft 

b(c Cuft, 91]onb[ii)(ln u|m. 
Sorfommnlffe 66 

7.10.41 Dampfer im 

4. BeaortdereB 

Hafen von Berdjanak. 

(71) 

St illungnphi^e der Siel, zu dem Problem 

dea PlugboJtbauea und zur künftigen Auaatattung 

einer Kolo lial-Iuftwaffe der Küate aiehe in KTB 

Teil C Hefs V. 

VIII. Jä i t t e 1 m 

1. Feindlage: 

Westl. Bit 

eerkriegfübrung: 

elmeer: 

Am 6.10. werden in Gibraltar 2 Schlacht- 
aohiffe, 1 Flugzeugträger, 1 leichter Krz., 1 Hilfa- 

krz. und m ihrere Zerst. gemeldet. (Weitere Belegung 

Gibr. aiehi Meldung 1343 und 2300). Am 7.10. früh 

aind "Ark loyal", 1 Krz. der Dido-Klaase und 3 

Zeret. nac i Oaten auagelaufen. Verband lauft 

abenda-wie lar in Sibr. ein. Nach ital.Meldungen 

sollen aäi i.10. 8 ehemalige amerik. Zerst. mit 

östl. Kura Gibr. verlassen haben. 

Mlttl. und)Ostl.Mittelmeer! 

De ' dringende Funkverkehr an Schiffe Mit- 

telmeerflo ;te hat 6.10. abends aufgehört, einzel- 

ne Funkapr lohe von Alexandrien deuten auf'3n*See» 

sein einig ir Krz. der 7.Krz.-DiV. und vri-terer 

Einlieiten. Der U-Boot-Funhverkehr im Kittelmeer 

war sehr 1 sbhaft. 

U-Joote werden nördl. Heapel und in der 

Xgäia, bei Jnsel Hioaria und in der Nahe den Suda- 

bucht geme}.det. 



-SX, - 

>ßr Änaab« bt< Ottil, ®inb, SBttltc, 
Sitgang, ©tltudilung,, Slthtlgfdt 

bec ßuft, Snonb|it)t(n u|n>. 
33 o t f o m m n (f f e 

7.10.41. 2. Laga Jtaliei. 

'Bei Luftangriff auf Tripolis 7«IO. Voll- 

treffer auf einem Torp.-Boot und einem Schnell- 

boot. Jm übrigen Veine besonderen Sohäden. 

5. Sordafrikat: ’ansporte \ 

47. 

Heapel. Träi. 

nisse . 

Seetransport auf Marsch Tripolis / 

Sportverkehr ohne besondere Vorkomm- 

4. Bereich Mar Gr.Sud: 

igäls t Dard .nellenUbervrachung und Minensucharbei- 

ten. ohne be londere Ereignisse. Traneportverkehr 

in Ägäis un l zv/ischen Griechenland und Kreta 

läuft planm 

Luftaufklür 

. ißig. 

ngt meldet; in türk. Hoheitsgewässern 

einen 18 oot BRT Dpfn. mit Südkuxsl Dpfr. kommt 

später aus iicht, daher keine Feststellung, ob es 

sich eventu jll um einen russ. Dpfr^shandelt haben 

kann. 

Jn Ler Nacht zum 7.10. starker brit. Luft- 

angriff auf Hafen Piräus und Bucht von Salamis. 

Jm Hafen me irere Scniffe von Brandbomben getroffen, 

keine besonderen Ausfälle. Großbrand im Shell— 

lager und Hmptzollamt. Milttfirische Schäden ge- 

ring (siehe 

Schwarzes Mt-er: Feindlage: Jm Hafen Mariupol 8 mitt- 

in Berd^anSk 19 kleinere Handels- 

Meldung Adm.Ägiia 0955 und 1150). 

lere Frachtp: 

schiffe, sü: 

Ostkurs. Sü|l 

Jm übrigen 

der Krim; 

Eigene Lage: Keine besonderen Vorkommnisse. Minen- 

sucharbeitei laufen planmäßig. Siehe 24o4. 

il. davon 3 russ. TorJ>.-Boote auf 

1. Sewastopol Zerat. festgestellt, 

aittlerer Schiffsverkehr im Gebiet 

-SK - 

üngiib« bei Octcl, Sihb,'SB,tt(C, 
Sitgona, CtftuAlung,. £frf)tfgl(lt 

bet Cult, 9Ronb[il)eln u|m. 
Sottommnif f e 

7.10.41> 2. Iiaga Jtaliei 

"Bei Luftangriff auf Tripolis 7.10. Voll- 

treffer auf einem Torp.-Boot und einem Schnell- 

boot. im übrigen keine besonderen Schäden. 

3. Rordafrilcat] 'ansporte: 

47. 

Heapel. Tr 

nisse. 

,! eetransport auf Marsch Tripolis / 

Li .Sportverkehr ohne besondere Vorkomm- 

4. Bereich Mar Gr.Sud: 

Sgälst Dard 

ten. ohne be 

in Äg3.is 

läuft planm 

un l 

Luftaufklär 

00 ) einen 18 

später aus 

sich eventuji 

kann. 

Jn 

angriff auf 

Jm Hafen me 

keine beson 

lager und 

ring (siehe 

nellenUberwachung und Minensucharbei- 

ondere Ereignisse. Transportverkehr 

zwischen Griechenland und Kreta 

Lßi'g. 

,ngt meldet; in türk. Hoheitsgewässern 

BRI Dpfr. mit SüdkursJ Dpfr. kommt 

iicht, daher keine Feststellung, ob es 

11 um einen russ. Dpfr^T^iandelt haben 

Ler Nacht zum 7.10. starker hrit. Luft- 

Hafen Piräus und Bucht von Salamis, 

irere Scniffe von Brandbomben getroffen, 

ieren Ausfälle. Großbrand im Shell- 

Hmptzollamt. Militärische Schäden ge- 

Meldung Adm.Igiifl 0955 und 1150). 

S chwarze's M -• er: Feindlage: Jm Hafen Mariupol 8 mitt- 

ir, ln Berdjanßlc 19 kleinere Handels- 

davon 3 russ. TorJ>.-Boote auf 

Sewastopol ZerSt. festgestellt. 

lere Fracht 1 

schiffe, sali 

Ostkurs. Süp.1' 

Jm übrigen 

der Krim; 

Eigene Lage: Keine besonderen Vorkommnisse. Minen- 

sucharbeite1 laufen planmäßig. Siehe 24o4. 

aittlerer Schiffsverkehr im Gebiet 



txitwrn 

unb 
«ngoH brf Ofäf/ Wnb, ffittitr, 
e««B<ing; Btlmdimng, . Slibilgtrii 

btt Euft, 9I)onb|ii)tln u|ro. 
o r f o m m n (f | e «7 

7.10.41 Ei isatz Donau-FlottilJ.» j Gr.Süd teilt 
Forderung fehrnach.t'befehlBha'ber sadoet mit, auf 

Einsatz gesamter Donaufl« zur Sicherung Eisernen 

lor. Wehrm ichthefehlshaber Sagest stützt sieh 

dabei auf )KW-Weisung vom 16.9», in der die 

Donauflott Llle genannt und daher auch ausnahms- 

loa einzusßtzen sei. 

Sk 

Auffassung 

der Dohauf. 

Fortgang S 

auf den Ee 

und an, Sch 

Satzes am 

verkehre m 

Aufgaben 

um Bestäti 

-. vertritt mit Gr.Süd demgegenüber 

daß Weisung nur Abnug von Teilkräften 

ottille von ihren wichtigen und für 

idoperation entscheidenden Aufgaben 

iresnachschubvfegen d=r unteren Donau 

arzmeerküste bedeutet. Umfang des Ein- 

isernen Sor und zur Sicherung Donau- 

iß unter Abwägen Dringlichkeit beider 

rch Gr.Süd bestimmt werden. OKW wird 

ping dieser Auffassung gebeten. 

d i: 

II. H e e r e s 1 a g e 

1* Russische : ’ront: 

Heeresgrup e Süd; Gegner vor 11.Armee in vollem 

(72) 

Rückzug nafch'Osten.Verbindung mit Pz.Gr.1 bei 

0V*chow$. :’z<(jr>i durchstößt nach Osten marschie- 

renden Fei:id bei Andrejewka./j.Pz.Div. erreicht 

Gaitachul. Auch auf Südflügel 17.Armee wird Gegner 

nach stark im Widerstand nach Osten geworfai. 94. 

Jnf.Div. b ;i Berdjanka. Vor 52.AK. dagegen starke 

Feindangri. fe. Regen und Schneegestöber, sowie 

dadurch unwegsames Gelände behindern das Vorgehen 

an der Südfront. 

IDaftW 
unb 

Ubtjeit 

«nsoli» W Orftf^ ipttib, ®w. 
£«8<m!i, »ttntbluna, 'Sftbilgtrft 

bec Euft, Wonbftfjiln ufm. 
Sortbmmntffe 

7.10.41 Ei icatz Donau-PlottilJ.«» Gr.SUd teilt 

Forderung fehrmaohtbefehlßhaiier SOdoat mit, auf 

Einsatz gesamter Eonaufl. zur Sicherung Eisernen 

Tor. Wehrmichtheföhlshaber Sd^ost stutzt sich 

dabei auf )KW-Weisung vom 16.9., in der die 

DonauflottLlle genannt und daher auch ausnahms- 

los einzusstzen sei. 

Sk 

Auffassung 

der DohaufJ.’ 

Fortgang S 

auf den He 

und an, Sch 

Satzes am 

verkehre m 

Aufgaben 

um Sestäti 

. vertritt mit Gr.SUd demgegenüber 

daß Weisung nur Abnug von Teilkräften 

ottille von ihren wichtigen und für 

idoperation entscheidenden Aufgaben 

iresnachschubwegen der unteren Donau 

arzmeerküste bedeutet. Umfang des Ein- 

isernen Tor und zur Sicherung Donau- 

iß unter Abwägen Dringlichkeit beider 

roh Gr.SUd bestimmt werden. OKW wird 

ping dieser Auffassung gebeten. 

d i: 

IX. H e e r e s 1 a g e 

1* Russisohe ront: 

Heert.8.;ruu e Süd; Gegner vor 11.Armee in vollem 

(72) 
Rückzug na :h'Osten.Verbindung mit Pz.Gr.1 bei 

OVmchowS. Uz.Gr.l durchstößt nach Osten marschie- 

renden Fei id bei Andrejewka./S.Pz.Div. erreicht 

Gaitschül. Auch auf SUdflügel 17.Armee wird Gegner 

nach stark im Widerstand nach Osten geworfai. 94. 

Jnf.Div. b :i Berdjanka. Vor 52.AK. dagegen starke 

Feindangri. fe. Regen und Schneegestöber, sowie 

dadurch unwegsames Gelände behindern das Vorgehen 

an der Südfront. 

«7 



n.-ßfc. 

®ntmn 
unb 

tUjrjcit 

7.10.41. 

Angabe bt< OtttJ, Wlnb, ®elttr, 
S«gang, Otltuiblung, Sldjilgttll 

bcc Gu|t, 9Ttonb[d)t!n ufm. 

C/Skl 

Heereagrupp 

brochen. Dii völlige Einaehließung und Verniclitu^ng 

von. etwa 70 großen Feindverbänden an Brjansk; und 

Wjasma eteh ; bevor. Fdl.Widerstand geringer als 

frahej'. größere Auflösungaersoheinungen. Masse 

der Reserven ist bereits in vorderer Linie ein- 

gesetet. Tra. isportbewegungen in Riohtung Moskau 

beobaclitet. 

Pz. 

Hzensk - Br 

2 .A 

Suohinitsoh: 

4.A. 

Koje - Chly 

9.A 

Wjasma - Ch 

Heeresgrupu 

(rr 

sildl. Lenin, 

2. Finnische F 

Kei 

^ortommniffe 

Mittei Gegner an 3 Stellen durch- 

.2 im Raum Putinl - Orel - Karatschew - 

anek. 

•mee im Raum Shirjotno - Shisdra - 

- Roslawl. 

■mee mit Pz.Gr.4 bei Wjasma - Demens- 

ty. 

•mee mit Pz.Gr.3 Nejelowo - nordwestl. 

Im - Bjeloj. 

Nord: Artillerietätigkeit. Fdl.Angriffe 

rad abgevmesen. 

ont: 

ne Änderungen. 

.1. 

tl i 

SGahim 
unb 

7.10.41. 

Slngabt bti Orte?, Stlnb, SBclttr, 
öetgang, J'.l.mblung, 6ld)llgl.lt 

btc Ouft, 91lL'nb[if)!in u[m. 

C/Skl 

Heeresgrupp 

HeerespTOV ■. 
BUdl. Iienin; 

2. Pinnlache F 

Kei 

1/ 

/ tl 

55 o 11 o m m n i f f e 

lllttei Oegner an 3 Stellen durch- 

brochen. Bit völlige EinachlieSung und Vernichtung 

von etwa 70 grölen Feindverbänden m Brjanak und 

Wjaama ateh ; bevor. Fdl .Wideratajid geringer ala 

irUhef , grö iere Auflöaungaeraoheinungen. Maaae 

der Reaerven lat bereita ln vorderer Linie ein- 

geaett. Tra isportbewegungen in Richtung Moakau 

beobaolitet. 

Pz.( r.2 im Raum PutiTrl - Orel - Karataohew 

Mzenak - Br anak. 

2.A. "üice im Raum Shirjotno - Shladra - 

Suohinitach . - Roalawl. 

4.A Tnee mit Pz.Gr.4 bei Tjaama - Bemena- 

Koje - Chlyfty. 

g.Aimee mit Pz.Gr.3 Nejelowo - nordweatl. 

jaama - ChJ-lm - Bjeloj. 

Nord: Artillerietätigkeit. Fdl.Angriffe 

rad abgewieaen. 

ont: 

:ie Änderungen. 

.1. 

rl ^ 



-/#-  

0 o r f o m m n t f (£ 
Datum 

un6 
Ubtjtii 

Jinaabe bte Ottca, töinb, EOcttcr, 
eceaang. Stltudjtung, eidttigtelt 

ött tuft, illonöfcttcin u|a'. 

68 

3.10.41 Besondere olitische Nachrichten 

Engl a n i 

(73) 

Deutsch- •' 

für seine pl 

punkt Feindp:- 

im Unterhaus 

der Verhandlun 

Regierung vor 

verhindert zu 

rung zuletzt 

bevorstand, 

und damit ei; 

(Siehe Polit 

Kriegsm: 

italienische 

Kaiser von 

Oberbefehl a 

Von spa; 

daß England 

gleichzeiti 

Holland, Si 

Plante seihe; 

nschen Beratt 

wohl Anfangs 

tärische Er 

AI. 

Lgt 

britischer Gefangenenaustausch und Gründe 

tzliche Verzögerung stehen z.Zt. im Mittel- 

opaganda. Kriegsminister Margesson gibt 

eingehende Darstellung des Verlaufs 

gen mit Deutschland und wirft deutscher 

.durch immer neue Forderungen Einigung 

haben. Jnsbesondere hatte deutsche Regie- 

ais Ausreise der Gefangenen bereits 

plötzlich weitgehende Forderungen gestellt 

en besonderen Vertrauensbruch begangen. 

Übersicht Nr.236). 

nister stellt hinsichtlich Abessinien fest, 

Zivilverwaltung habe nunmehr Ende gefunden, 

essinien habe Recht^eine Armee unter seinem 

ufzustellen. 

ischer Diplomatenseite wird berichtet, 

rwogen habe,im laufe Rußlandfeldzuges 

militärische Operationen gegen Norwegen, 

lien oder Franz.Marokko durchzuführen. 

am Widerstand der militärischen und tech- 

r gescheitert, da derartige Aktionen 

Erfolge, niemals aber entscheidende mili- 

e hätten haben können. folge 

Türkei : 

Türkischer Staatspräsident äußerte sich dem Führer 

der deutsche) Wirtschaftsdelegation gegenüber bewun- 

  

D o c F o m m n i f( e 
Datum 

un6 

3.10.41 

Jlngabe 6« öttce, tüinb, TOtttcr, 
6cegang. Beltudjtung. €id|tigteil 

6er tuft, lllon6(i(iein u|u!. 

Baa andere 

(73) 

B n g 1 a n i 

(Siehe Polit 

Kriegam: 

italieniache 

daß England 

gleiohzeitigf 

Holland, Siz: 

Plante aeiriei 

nachen Berati 

68 

olitische Nachrichten 

Deutach-britiacher Gefangenenaustausch und Gründe 

für seine pl< tzliche Verzögerung atehen z.Zt. im Mittel- 

punkt FeindPropaganda. Kriegaminiater Margeason gibt 

im Unterhaus eingehende Darstellung dea Verlaufs 

der Verhandlungen mit Deutschland und wirft deutscher 

Regierung vor,durch immer neue Forderungen Einigung 

verhindert zu haben. Insbesondere hatte deutsche Regie- 

rung zuletzt als Ausreise der Gefangenen bereits 
bevoratand, plötzlich weitgehende Forderungen gestellt 

und damit eiren besonderen Vertrauensbruch begangen. 
Übersicht Nr.236). 

nister stellt hinsichtlich Abessinien fest, 

Zivilverwalturg habe nunmehr Ende gefunden. 

Kaiser von Al essinien habe Recht^eine Arn.ee unter seinem 

Oberbefehl aufzustellen. 

Von spanischer Diplomatenseite wird berichtet, 

(rwogen habe,im laufe Rußlandfeldzugea 
militärische Operationen gegen Norwegen, 

lien oder Franz.Marokko durchzuführen. 

am Widerstand der militärischen und tech- 

r gescheitert, da derartige Aktionen 

wohl Anfangsfrfolge, niemals aber entscheidende mili- 

tärische Erfolge hätten haben können. 

Türkei 

Türkise 

der deutschei 

er Staatspräsident äußerte sich dem Führer 
Wirtschaftsdelegation gegenüber bewun- 



Datum 
Jln6 

Slljtjeit 

5ina^b« äea Otua, ll'inl), rPttttt, 
6efgang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

6ce tuft, lUon6|d)cin uliu. 
üfttfotnmniffe 

B.10.41 

(74) 

demd über gro3 
Ijeiatungen Deui 

daß es auf rus 

Herbst zu end 

kommen werde, 

wahrend Wirts 
daß bestimmte 

gewisse Schwi 

Entscheidungen 

Uilit.Att 

auf die Türkei 

Kriegsmaterial 

Häfen.london 

gekommen sei, 

da es nach si 
De utschland 

e militärische und organisatorische 

tschlands und gab Hoffnung Ausdruck, 

ischem Kriegsschauplatz noch in diesem 

gütigen militärischen Entscheidungen 
Inter Anspielung auf gewisse Vorgänge 

c iaftsverhandlungen fügte Präsident hinzu, 

diplomatische und politische Entschlüsse 

erigkeiten bereiteten, solange endgültige 

im Rußland-Feldzug noch ausständen. 

Ankara meldet Verstärkung engl. Drucks 

England liefert in großem Ausmaß 

und bemüht sich um Ausbau türkischer 

be erkannt, daß Jetzt letzter Zeitpunkt 

um Türkei auf englische Seite zu ziehen, 

egreicher Beendigung Rußlandkrieg durch 

rfür zu^pät würde. 

ha 

hi e 

F r a n kr e i c h : 

Zum Entwurf für neue Verfassung siehe Polit.Über- 

sicht 236. 

Br a s i li 

Pacht- unld Leihabkommen zwischen USA und Brasilien 

zwecks Ausbau der Verteidigung der westlichen Hemisphäre 
wurde am 1.10. unter Geheimhaltung abgeschlossen. 

_=Ä. 

Ui)(jeU 

'Jlng^bt 6ee 0me, iDcttcr, 
6cegangf Beleudjtung, «Öldnigfejt 

öcc £uft, JllonöfÜ>cin u|iu. 
Dorfommnfffe 

8.10.41 demd über gro 

Leistungen Deu 

daß es auf rus 

Herbst zu end 
kommen werde, 

während Wirts 
daß bestimmte 

gewisse Sohwie 

Entscheidungen 

Milit.Att 

auf die Türkei 

Kriegsmaterial 
Häfen.London 

gekommen sei , 

da es nach si 

Deutschland hi 

3e militärisohe und organisatorische 

tschlands und gab Hoffnung Ausdruck, 

ischem Kriegsschauplatz noch in diesem 

gütigen militärischen Entscheidungen 
Inter Anspielung auf gewisse Vorgänge 

ciaftsverhandlungen fügte Präsident hinzu, 

diplomatische und politische Entschlüsse 

rigkeiten bereiteten, solange endgültige 

im Rußland-Feldzug noch ausständen. 

Ankara meldet Verstärkung engl. Drucks 
England liefert in großem Ausmaß 

und bemüht sich um Ausbau türkischer 

be erkannt, daß jetzt letzter Zeitpunkt 

am Türkei auf englische Seite zu ziehen, 

egreicher Beendigung Rußlandkrieg durch 

erfür zu^pät würde. 

ha 

F r a n kr e i c h : 

H4) 
Zum Entwurf für neue Verfassung siehe Polit.Über- 

sicht 236. 

Br a s i li 

Pacht- un 

zwecks Ausbau 

wurde am 1.10. 

a n t 

ä Leihabkommen zwischen USA und Brasilien 

der Verteidigung der westlichen Hemisphäre 

unter Geheimhaltung abgeschlossen. 



Dalum 
un6 

U^tjeU 

Angabe bta Ofte», tüinb, tUctter, 
£eegang, BcUudjIung, eidiiigttll 

bu tuft, UlonölchEin u|u). 
ü D r f o m m n i f f e 69 

8.10.41 Lagebesprechung bei C/Skl. 

(75) 

C/3k1. beb 

beim Führer. 
(Siehe Ni 

ichtet über Ergebnis gestriger Besprechung 

derschrift C/Skl. in KTB Teil 0, Heft Ila). 

L a 8.10. 

I. Krieg in den außerhe (mischen Gewässern: 

Feindlagei 

Nordatlantik: 

dur 

s t 

Geleitzüge 

werden. Als 
die etwa 20 

An dem 
barer Zeit i 

g ungen, sowohl 
TJ-Boote werde 

zügen weiterhi 
Die Fahr 

sollen nach 

bon durch am 
sichert werd 

Portugie 

westlich Kap 

s ich vermutli 

Nach Radio London sollen zukünftig die 
ch kleine USA-Flugzeugträger geleitet 

Träge'Ä^Säli^aute Handelsschiffe eingesetzt, 
Flugzeuge an Bord nehmen können. 

Auftreten derartiger Träger in abseh- 
nioht zu zweifeldn. Die Angriffsbedin- 

für die eigene Luftwaffe wie für die 
1 dadurch möglicherweise bei den Geleit- 

i verschlechtert werden. 
jastschiffe der amerikanischen Export-Line 

italienischer Meldung auf dem 'liege nach Lissa- 

erikanische Zerstörer und Korvetten ge- 

sische Fischer sichteten am 5.10. 40 sm 
äspichel 12 englische Schnellboote, die 
ch auf dem Marsch nach Gibraltar befanden! 

Saturn 
un6 

Ubrjclt 

Jlnsabt bts 0(te<f (Dini/ lUcttec, 
.€ecgan9> Sel|ud)tung> Ciditlgrplt 

6tc tufl, lUonöfdjeiu u|u). 
ü o r f o m m n t f f e 69 

8.10.41 lagetesi-reohung bei C/Skl. 

(75) 

C/3kl. be 
beim Führer. 

(Siehe Ni 

dichtet über Ergebnis gestriger Besprechung 

dersohrift C/Skl. in KTB Teil C, Heft Ila). 

L a 8.10. 

I. Krieg in den aoßerhe mischen Gewässems 

Eelndlagei 

Nordatlantik: 
dur 

s t 

Geleitzüge 

werden. Als 
die etwa 20 

An dem 
barer Zeit i 
gungen,sowohl 

U-Boote werde 
zügen weiterhi 

Die Fahr 
sollen nach 

bon durch am 
sichert werd 

Portugie 

westlich Kap 

B ich vermutli 

Nach Radio London sollen zukünftig die 
ch kleine USA-Flugzeugträger geleitet 

Truge¥pfiäli^)aute Handelsschiffe eingesetzt, 
Flugzeuge an Bord nehmen kennen. 

Auftreten derartiger Träger in abseh- 
nioht zu zweifeldn. Die Angriffsbedin- 

für die eigene Luftwaffe wie für die 
.1 dadurch möglicherweise bei den Geleit- 
i verschlechtert werden. 
gastschiffe der amerikanischen Export-Line 

italienischer Heldung auf dem V/ege nach Lissa- 

erikanische Zerstörer und Korvetten ge- 

sische Fischer sichteten am 5-10. 40 sm 
äspichel 12 englische Schnellboote, die 
ch auf dem Harsch nach Gibraltar befandenl 



^.2- 
-Cqfum 

ünb 
Uljtjtlt 

8.10.41 

Angabe bea 'Ortea, IVinb, VDctter, 
öeeflang, Seleudjlung, Sidiligfci! 

bet tuft, SYtonbfdiem u[u'. 
ü o r f o m m n i f f e 

un 1 

Jn Gibraltar 

Sicherung vo; 

befinden si 

Zerstörer 

"Nelson". 

Kreuzer 

auf der Nord3 

bist der Azo 

der letzten 

jetzt weaent 

störer und 

am 6.10. sir 

und 5 Geleit 

am 8.10. Träger "Argus" mit Zerstörer- 

Westen kommend eingelaufen. Jm Hafen 

"Rodney", "Maidstone" sowie mehrere 

Kanonenboote, im. Dock Schlachtschiff 

"Devonshire" befand sich Anfang Oktober 

Udroute, vermutlich im erweiterten Ge- 

ren. - Aus den verschiedenen Meldungen 

Jeit geht hervor, daß Punta del Gada 

lieh häufiger als früher durch engl. Zer- 

gleitsohiffe angelaufen wird. Allein 

eingelaufen bzw. angemeldet 2 Zerstörer 

boote. 

£ 3 

Mittelatlantik; Portug. Fischer meldeten Sichtmel- 

dung vom 28.3. über 40 Kriegsschiffe verschiedensten 

Typs westlici von Dakar. Einheiten haben angeblich 

Übungen durcigeführt. Da Fischer nicht wie sonst üb- 

lich untersucht wurden, nehmen sie an, daß es sich 

um USA-Fahrzeuge gehandelt hat, (Meldung ist mit 

großer Vorsicht aufzunehmen.)Es erscheint durchaus 

möglich, daß es sich hier um einen engl. Geleit- 

zug gehandelt hat. Amerikanische Kriegsschiffe 

sind unwahrscheinlich. 

Südatlantik; Funkaufklärung erfaßt 8.10. nachmittags 

westlich der St.Helena-Bucht(SUdafrika) eine später 

widerrufene QQQ-Meldung eines engl. Dampfers über 

Sichtung verdächtigen Fahrzeuges} möglicherweise 

Zusammentreifen mit englischem Hilfskreuzer. 

Stiller Ozeebi: Att.Tokio meldet von Mitte September 

Auslaufen ven 2 amerik. schweren Kreuzern, und 2 

leichten Krei zer aus Manila zum Patrouillendienst im 

Raum Philipilnen - Niederländisch Indien - Singapore. 

-Oqtum 

ünö 
Ul)E3elt 

Angabe 6ca »Ürtcs, ll'in6; Vüctter, 
öeegang, Beleuchtung, oichtigPcit 

öet lu^, iUonbfdiein ufiv. 
ü P 11 o m m n i f f c 

8.10.41 

un 1 

Jn ßibraltar 

Sicherung vo; 

befinden sic! 

Zerstörer 

"Nelson". 

Kreuzer 

auf der Nord 

bist der Azo 

der letzten 

jetzt weaent 

störer und B 

am 6.10. sii: 

und 5 Geleit 

am 8.10. Träger "Argus" mit Zerstörer- 

Westen kommend eingelaufen. Jm Hafen 

"Rodney", "Llaidstone" sowie mehrere 

Kanonenboote, im. Dock Schlachtschiff 

"Devonshire" befand sich Anfang Oktober 

jüdroute, vormutlioh im erweiterten Ge- 

ren. - Aus den verschiedenen Meldungen 

Seit geht hervor, daß Punta del Gada 

lieh häufiger als früher durch engl. Zer- 

egleitschiffe angelaufen wird. Allein 

eingelaufen bzw. angemeldet 2 Zerstörer 

boote. 

K+ttelatlantlk: Portug. Fischer meldeten Sichtmel- 

dung vom 28.3. Uber 40 Kriegsschiffe verschiedensten 

Typs westlici von Dakar. Einheiten haben angeblich 

Übungen durcngefUhrt. Da Fischer nicht wie sonst üb- 

lich untersucht wurden, nehmen sie an, daß es sich 

um DSA-Fahrzeuge gehandelt hat. (Meldung ist mit 

großer Vorsicht aufzunehmen.)Es erscheint durchaus 

möglich, dal es sich hier um einen engl. Geleit- 

zug gehandelt hat. Amerikanische Kriegsschiffe 

sind unwahrscheinlich. 

Südatlantik! Funkaufklärung erfaßt 8.10. nachmittags 

westlich der St.Helena-Bucht(Südafrika) eine später 

widerrufene QQQ-Meldung eines engl. Dampfers über 

Sichtung verdächtigen Fahrzeugesj möglicherweise 

Zusammentreffen mit englischem Hilfskreuzer. 

Stiller Ozeein; Att.Tokio meldet von Mitte September 

2 amerik. schweren Kreuzern und 2 

zer aus Manila zum Patrouillendienst im 

inen - Niederländisch Jndien - Singapore. 

Auslaufen v 

leichten Krei 

Raum Philipi 

c n 



Datum 
unö 

ilbrjelt 

Eingabe öcs vDctce, IDinb, tDettcr, 
©cegang, 8eleud)tung, 0ichtiflfcit 

6et luft, iUonöfdKin ufu>. 
ü D r f D m m n i f f e 70 

8.10.4 Eigene Lage: 

Von Hilf 

Feindlage 

kreu^em keine Meldungen. 

Unterrichtung siehe Ft.1607. 

II. Lage e 3 t 

Feindlagei 

Luf tauf! 

(Qu.8919) Ge 

zu 20 000 BR 

rung gibt ?e 
Geleitzug ni 

Eigene Lagei 

Jm Kanal 

Ziele bei Do 

Jm übrigen k 

lärung erfaßt SOOsm westlich Kap Finisterre 
eitzug von 29 Dampfern, darunter 2 bis 

und einem Kreuzer auf Südkurs. Aufklä- 
Izeichen für Ü-Boote. Flugzeugträger am 

(ht festgestellt. 

ebiet am Nachmittag Beschießung georteter 

er. Abdrehen der Ziele wird beobachtet, 

ine besonderen Ereignisse. 

III.N orddsee/ 

Nordsee! 

Feindlage! 

vor. Mit Ausn 
tätigkeit im 

reich. Hafen 

l ordmeer/N orwe gen ! 

besondere Feindnachrichten liegen nicht 

ahme besonders reger Bewachungs- und Räum- 
Yarraouth-, und Lowestoft- und Harwich-Be- 

Tynemouth wird um 2040 Uhr geschlossen. 

-431~_ 

Datum 
unö 

Uljtjclt 

Angabe öca lüttea, tüinö, tüetter, 
Gcegang, Beleud)tung, Ciditigfclt 

6et luft, snonÖ|d)cin ufi». 
ü D r f D m m n i | f e 70 

8.10.4' Eigene Lage: 

Von nilf:; 
Peindlagf 

kreu^em keine Meldungen. 

Unterrichtung eiehe Pt.l607. 

II. Lage e 3 t 

Feindlagei 

Luf tauf! 

(Qu.8919) Ge 

zu 20 000 BR 

rung giBt ?e 
Geleitzug ni 

lärung erfaßt SOOSQ westlich Kap Pinisterre 
eitzug von 29 Dampfern, darunter 2 bis 

und einem Kreuzer auf Südkurs. Aufklä- 
Izeiehen für O-Boote. Flugzeugträger am 

.( ht festgestellt. 

Eigene Läget 

Jm Kanal 

Ziele bei Do 

Jm übrigen 

ebiet am Nachmittag Beschießung georteter 

iter. Abdrehen der Ziele wird beobachtet, 

ine besonderen Ereignisse. ke 

III. Norddsee/ I ordmeer/N orwe gen : 

Nordsee! 

Feindlage» Besondere Feindnachrichten liegen nicht 

vor. Mit Ausnahme besonders reger Bewachungs- und Räum- 
tätigkeit im Yarmouth-, tutd Lowestoft- und Harwich-Be- 

reich. Hafen Tynemouth wird um 2040 Uhr geschlossen. 



.Mi 
{Votum 

unö 
Ubtjelt 

8.10.41 

Jlngjbi Öc8 iDttto, ll'inb, a'cttcr, 
©ecgang, 3clcud)tung, Sidttigfcit 

ÖEt luft, Mlon&fchein u[ll». 

Eigene Läget 

Eigene Geleit 

^orkommniase 

treten von W 

gung zunächst 

- und llinenräumtätigkeit ohne besondere 

)ie ersten 5 Boote der 2.S-Flottille 

laven Marsch nach dem ffestraum an. Verle- 

nach Scheveningen. 

Zur Prag 

grenzen siehe 

s chlagene Reg 

Hollandküs te 

griffsraum de 

Gruppe West g 

aus den Häfen 

den Schwie 

reichs fällt 

Ruhrgebiet zi 

Vereinfachung 

Qu.All. Voroc 

fassung der 

rer Zeit dur 

Gruppenkomm an 

-rig c 

Norwegen; 

Auh Pelndlaget 

Stellungen. . 

und Glommen-! 

in Brand ges 

Jslandgebieti 

aus Stockholn 

und in England 

mansk ausgebil 

nicht möglicl 

oder Vorberei 

truppen in Mi 

im Bereich di 

üoefommniffe 

! der Neufestsetzung den Gruppenbereichs- 

Meldung der Gruppe Nord 2050. Vorge- 

ilung hat zum Ziel, daß das Vorfeld vor 

Lm Bereich der Gruppe Nord bleibt, der An- 

c S-Boote an engl. Südostküste aber zur 

hört. Hinsichtlich Operieren der S-Boote 

des Bereichs Niederlande heraus wer- 

eiten nicht gesehen. Südgrenze des Be- 

ait Südgrenze des Jagdführers Holland/ 

armen, sedaß bei Jagdschutzanforderungen 

eintritt. (Bearbeitung erfolg durch Ski. 

li-g entspricht grundsätzlich der Auf- 

.1. und stallt Abschluß der seit länge- 

chgeführten Überprüfung der beiden 

ios dar. ) 

cios 

dem Polurgebiet keine neuen Peindfest- 

Vormittag Peindflugzeuge über Bodoe 

ord, hier norwegischer Tnnker "Sima" 

sen. 

Finnischer Minister Tanna berichtete 

daß auf Jsland z.Zt. 50 000 Kanadier 

20 000 Norweger für den Einsatz in Wur- 

det würden. Nachprüfung der Meldung ist 

Daß jedoch eine derartige Ausbildung 

tung für den Einsatz von Unterstützungs- 

rmansk vorgenommen wird, liegt durchaus 

r Möglichkeit. 

J2JL 
&atum 

un6 
Uljrjeit 

Mngabt iics iltico, U'in6, U'cttcc, 
6ecgang, Sclcudjtung, 6iditigftit 

6ec tufl, ilbnbfdiein ulii>. 
ü o c f o m m n i f f e 

8.10.41 El"3ne Larei 

Eigene Geleit 
Vorkommnisse 

treten von ff 

gung zunächst 

- und lünenräumtätigkeit ohne hesondere 

)ie ersten 5 Boote der 2.S-Flottille 

isven Uarsch nach dem ffestraum an. Verle- 

nach Soheveningen. 

Zur Frag; der Neufestsetzung den Gruppenbereiohs- 

grenzen siehe Meldung der Gruppe Nord 2050. Vorge- 

sohlagene Regslung hat zum Ziel, daß das Vorfeld vor 

Hollandküste Lm Bereich der Gruppe Nord bleibt, der An- 
griffsraum der S-Boote an engl. Südostküste aber zur 

Gruppe West gehört. Hinsichtlich Operieren der S-Boote 
aus den Häfen des Bereichs Niederlande heraus wer- 

den Schwierigceiten nicht gesehen. Sudgrenze des Be- 

reichs fällt .iit Südgrenze des Jagdführers Holland/ 

Ruhrgebiet ziuam.T.en, scdaß bei Jagdschutzanforderungen 

Vereinfachung eintritt. (Bearbeitung erfc durch Ski. 

Qu.All. Vorocilng entspricht grundsätzlich der Auf- 

fassung der S.l. und stilt Abschluß der seit länge- 

rer Zeit durcigeführten Überprüfung der beiden 

Gruppenkommanäos dar. ) 

Norwegen? 

Aus Feindlage! 

Stellungen. . 
und Glommen-! 
in Brand gesell 

Jslandgebieti 

aus Stockholn 

und in England 

mansk ausgebil 

nicht möglicl 
oder Vorbcrei 

truppen in Ui 

im Bereich dt 

dem Polurgebiet keine neuen Feindfest- 

Vormittag Feindflugzeuge über Bodoe 
ord, hier norwegischer Innker "Sima" 

ossen. 
Finnischer Minister Tanna berichtete 

daß auf Jsland z.Zt. 50 000 Kanadier 

20 000 Norweger für den Einsatz in Mur- 

det würden. Nachprüfung der Meldung ist 

Daß jedoch eine derartige Ausbildung 
tung für den Einsatz von Unterstützungs- 

rmansk vorgenommen wird, liegt durchaus 

r Möglichkeit. 



Datum 
unö 

Ubtselt 

Angabe öea 0rtea, tDfnö, (Detter, 
©eegang, Beleuchtung, Ctchtigfelt 

öer luft, Blon6fd)ein ufu». 
üorfommntffe 71 

8.10.41 

(76) 

(77) 

Eigene Lage, Schiffs- und Geleitverkehr läuft ohne 

■besondere York inmiisse. (siehe 1750). Katapultschiff 

"Frieäenland" iuf Harsch von Stavanger nach Norden. 

Adm. Norm !gen meldet Batterie Fetsaao gefechtsklar. 

B e s o nd e r 

Einsatz der Boidfliegerstaffeln Ar 196« 

Der BE 

der z.Zt. in Nt 

1/196 hat bedai e 

mit der Luftwal: 
Befehl der Gruj 

unterbunden hal 

der Luftflotte 

auf die durch 

Lage hin und bi 
der Kriegsmarir 

Nord einai Uber 

meldet , daß ei 

die der Gruppe 

bindend anerker 

zuständige Mari 

Nordjsieht in de 

völlige Außera 
und bittet um 

gung der Staff 

Wenn auch 

Rückverlegung 

worden wäre, s 

der Lage erwari 

Kriegsmarine bt 

stellten Staff 

keiten bereite) 

nähme ein Ob.d. 

s.Zt. zwar die 

fehl der Gruppe Nord zur Rückverlegung 

rwegen eingesetzten Bordfliegerstaffel 

rlicherweise zu sehr unerwünschtaiReibungen 

fe geführt, da Luftflotte 5 entgegen dem 
pe Nord die Rückverlegung der Flugzeuge 

Gruppe Nord weist den Befehlshaber 

im Fernschr.0245 (siehe Ft.Sammlung) 

en Befehl der Luftflotte 5 entstandene 

ttet um Regelung im Sinne der Ansprüche (J# 
e. Jn einem Fernschreiben an Ski. gibt Gruppeix^ 

tjlick über den Stand der Angelegenheit und 

die getroffene Entscheidung des Ob.d.L. für 

unterstellten Kräfte für sich solange nicht als 

nen könne, als sie nicht über Ski. als 

neführungsstelle erfolgt ist. Gruppe 

m von Luftflotte 5 gewählten Weg eine 

dhtlassung milit.Unterstellungsverhältnisse 

ilarstellung. Sachlich kann auf Rückverle- 

1 l/l96v^erzichtet werden, (siehe FS 0248). 
zweckmäßig die Weisung der Gruppe Nord zur 

cer Staffel über 3kl. an Ob.d.L. geleitet 

könnte die Gruppe Nord doch auf Grund 

, daß einer Rückverlegung der von der 

reitwilligst auf Widerruf zur Verfügung ge- 

1 von Seiten der Luftwaffe keine Schwierig- 

würden. Ski. übermittelt ihre Stellung- 

Führungsstab und weist daraufhin, daß 

Möglichkeit gegeben war die Bordflieger- 

Dotum 
unb 

Ul^rjdt 

Slngabt 6(8 Ort», tUlnb/ IDcttec, 
€t(gang, Deleuditung! eidiligfcit 

6ec iufl, }nDn6M)(<n ufu'. 
ü o r f D m m n i f f e 7i 

8.10.41 

(76) 

(77) 

Lirene läge) lohiffs- mid Geleitverkehr läuft ohne 

besondere Vorkinnnisse, (siehe 1750). Katapultschiff 

"Friedenland" 

Adm. Horn 

auf Harsch von Stavanger n'aeh Norden, 

gen neidet Batterie Petsano gefeohtsllar. 

B e s o nd e r 

Einsatz der Boi df liegerstaffeln Ar 196» 

Der Bi 

der z.Zt. in Nt 

1/196 hat heda' 

mit der Luftwal): 
Befehl der Grui 

unterbunden hal 

der Luftflotte 
auf die durch 

Lage hin und b: 
der Kriegsmarir 

Nord einaiUber 

meldet , daB ei 

die der Gruppe 

bindend anerker 

zuständige Mari 

Nordjsieht in de 

völlige Außera 
und bittet um 

gung der Staff 

Wenn auch 

Rückverlegung 

worden wäre, s 

der Lage erwar! 

Kriegsmarine bs 

stellten Staff 

keiten bereitel 

nähme an Ob.d. 

s.Zt. zwar die 

tfehl der Gruppe Nord zur Rückverlegung 

rwegen eingesetzten Bordfliegerstaffel 

ijerlicherweise zu sehr unerwünschte!Reibungen 

fe geführt, da Luftflotte 5 entgegen dem 
pe Nord die Rückverlegung der Flugzeuge 

Gruppe Nord weist den Befehlshaber 

im Fernschr.0245 (siehe Ft.Sammlung) 

en Befehl der Luftflotte 5 entstandene 

ttet um Regelung im Sinne der Ansprüche 

Jn einem Fernschreiben an Ski. gibt Gruppe».^ 

Ijlick über den Stand der Angelegenheit und 

die getroffene Entscheidung des Ob.d.L. für 

unterstellten Kräfte für sich solange nicht als 

nen könne, als sie nicht über Ski. als 

neführungssteile erfolgt ist. Gruppe 

m von Luftflotte 5 gewählten Weg eine 

dhtlassung milit.Unterstellungsverhältnisse 

Ilarstellung. Sachlich kann auf Rückverle- 

1 l/l96v^erzichtet werden, (siehe FS 0248). 
zweckmäßig die Weisung der Gruppe Nord zur 

cer Staffel über 3kl. an Ob.d.L. geleitet 

könnte die Gruppe Nord doch auf Grund 

en, daß einer Rückverlegung der von der 

reitwilligst auf Widerruf zur Verfügung ge- 

1 von Seiten der Luftwaffe keine Schwierig- 

würden. Sid. übermittelt ihre Stellung- 

Führungsstab und weist daraufhin, daß 

Uöglichkeit gegeben war die Bordflieger- 



■Mi 
Datum.'. 

ulb\ 
Ut)C3cit 

■Angabe öcs «Ortes, lOinö, iDcttcr, 
öecgang, 23cleud)tung, öid)tigfcit 

öer iuft, Jl]onbfd)ein ufa». 
üotfommniffe 

3.10.41 df n 

ufs 

ataffel für 

Norwegenträne 

Nichfhereits ohs.f 

schifft werdet 

wurde. Die 

.jetzt erforde:1 

a) wegen Neua 
t) wegen der 

o) wegen notw^: 

Offiziere 

Xeitung Ja^ 

Ski. bit 

erteilen, die 

niehr zuzuführ 

Einsatz zu Sioherungsmaßnahmen bei den 

jjorten einzusetzen, da die Staffel wegen 

t der Schiffseinheiten nicht einge- 

konnte und im Osteinsatz entbehrlich 

Rückverlegung der Staffel wird aber 

lieh 
Stellung der Staffel 4/126 im Mittelmeer 

20.10. anlaufenden Flottenübungen und Cb 

ndiger Einv/eisung und Ausbildung der 

die neue Aufgabe in Zusammenhartg mit 

dschutz der Schiffe von Bord aus. 

et Cb.d.l. der Xuftflotte 5 Weisung zu 
Bordfliegerstaffel dem F.d. Luft nun- 

TV. Skagerrak, 

Skagerrak: Kei 

Cstl. Ostsee: 

Mehrere 

ortabestimr. 

Jn Nacht 

versuche an 
hof* Gegner 

feuer und von 

Ostsee 

e besonderen Vorkommnisse. 

Fei dlage: 

russische U-Boote in See. Genaue Stand- 

g nicht nöglich. 
zum 8.10. erneute feindliche landungs- 

iüotenstreifen zwischen Strelna und Peter- 

terstützt Landungsversuch durch Artillerie- 

Kriegsfahrzeugen und Küstenartillerie. 

Eigene Lage:| Heeresküstenbatterien beschießen die 

beim Landungnversuch der Russen eingesetzten Fahrzeuge. 
Marineerfass ingsabteilung unterstützt Abwehr erfolg- 

reich . Bei Ifritzk gelingt dem Gegner vorübergehende 

Landung. Küm fe dauern noch an. 

Auf ösel in Batterie Ninase 1 russ. 10 cm Küsten- 

geschütz feuprbersit. 

■Mi 
Datum.' 

xxib\ 
Ubcaeit 

Eingabe öce öttea, iUinö, tüetter, 
öeegang, Öcleud)tung, öiditigfett 

öer luft, Jlkniifd)ein ufu>. 

üorfommntffc 

3.10.41 Staffel für ddn Einsatz zu Sicherungsmaßnahmen hei den 

Horwegentransj orten einzusetzen, da die Staffel wegen 

Nichthereitschi.ft der Schiffseinheiten nicht einge- 

schifft werdet konnte und im Osteinsatz entbehrlich 

wurde. Die Rü< kverlegung der Staffel wird aber 

jetzt erforderlich 
a) wegen NeuaiLfStellung der Staffel 4/126 im üittelmeer 
b) wegen der i.b 20.10. anlaufenden Flottenübungen und 

o) wegen notwindiger Einv/eisung und Ausbildung der 

Offiziere :n die neue Aufgabe in Zusammenhang mit 

Leitung Jagdschutz der Schiffe von Bord aus. 

Ski. bit ;et Cb.d.I. der Luftflotte 5 Weisung zu 

erteilen, die Bordfliegerstaffel dem F.J. Luft nun- 

mehr zuzuführ 

TV. Skagerrak. 

Skagerrak: Kei: 

'Ostsee 

e besonderen Vorkommnisse. 

östl. Ostsee: Fel .dlage: 

Uehrere 

ortsbestimr.U: 

Jn Nacht 

versuche an 
hof* Gegner 

feuer und 

russische U-Boote in See. Genaue Stand- 

g nicht mS g li ch. 
zum 8.10. erneute feindliche lardungs- 

iüotenstreifen zwischen Strelna und Peter- 

unterstützt landungsversuch durch Artillerie- 

Kriegsfahrzeugen und Küstenartillerie. von 

Eigene Lage Heeresküstenbatterien beschießen die 

beim Landung iversuch der Russen eingesetzten Fahrzeuge, 
lüarineerfass ingsabteilung unterstützt Abwehr erfolg- 

reich . Bei Ifritzk gelingt dem Gegner vorübergehende 
Landung. Kam .fe dauern noch an. 

Auf ösei in Batterie Ninase 1 russ. 10 cm Küsten- 

geschütz fenprbereit. 



Datum 
un6 

Ubrjtit 

Tlngabi öee 0rtta, tüinö, (Detter, 
eeegang, Beleuchtung, Ciditigfelt 

6et tuft, 2Danbfd)ein u|ro. 
üocfommniffe 72 

•3.10.41 Auf Minensper: 

dumpfer durch 

bei Dampfer, c 

hat. 

Pinnen mi 

nur geringe r 

"V/artturg 1" gerät ein deutscher Pisch- 

Minentreffer in Verlust. Schuld liegt 

er Panggebietsgrenze wesentlich überschritten 

,e Iden Absicht Besetzung Jnsel Someri, dort 

tissische Besatzung. 

2 .) Übungsgebiet j ür P-Boote an der Ostküste; 

Nach Rüui 

den lanenspen 

Seegebietes ni 

dringliche Aul 

burgsperre,un 

erweiterte Dbiln 

n der vor IColberg, LIemel und Pillau liegen- 

en beabsichtigt Gruppe Nord Preisuchen 

rdlicii Wartburg-Sperren und als nächst- 

abe völliges '.Yegräuaen der mittleren Wart- 

baldmöglichst das vom BdU gewünschte 

gsgebict für U-3oote freigeben zu können. 

V. Ü-Bootskri egführung 

Peindlagei 

Engl. Dud 

und Poroupine’ 

engl. Einlieit 

lorient geortt 

Eigene Dagei 

Nordbootei TT 

Nachmittag 50C 

j abends infolgt 

| ren. Feind läj: 

: Es handelt si 

! Zerstörern unc 

ttätigkeit in den Gebieten Rockall-Bank 

Bank. Jm Laufe des Vormittags wird eine 

vermutlich U-Boot, etwa 200 sm westlich 

t. 

83 sichtet den auslaufenden Geleitzug am 

sm westlich Kap Finisterre. Fühlung geht 

Abdrehens durch Zerstörer wieder verlo- 

ft geringe Fahrt, steuert südlichen Kurs, 

h um 29 Handelsschiffe unter Sicherung von 

Bewachern. Jn der Nähe stehende Boote 

j2t_ 
Datum 

uni 
Ubrjtit 

üngabi its Orte«, (Dini, (Uttter, 
ectgang, Beleuchtung, €ld)Hgteit 

ier tufl, iUonilcljein ufiu. 
ü o c f o m m n t f f e 72 

0.10.4* Auf Minensper: 
dumpfer durch 

hei Dampfer, 
hat. 

Pinnen me 
nur geringe r 

"V/urthurg 1" gerät ein deutscher Piach- 
Uinentreffer in Verlust. Schuld liegt 
er Panggehietagrenze wesentlich überachritten 

Iden Absicht Besetzung Jnsel Someri, dort 

lissische Besatzung. 

2.) übungagebiet .1 ir 0-Boote an d.er Ostk^cte! 

Nach RLui • 

den lanenspen 
Seegebiates ni 
dringliche Aul 

burgsperre ,1m 
erweiterte übi 

n der vor IColberg, LIemel und Pillau liegen- 
en beabsichtigt Gruppe Nord Prcisuchen 
rdlicii ’.Vartburg-Sperren und als nüchst- 

abe völliges '.Vegräuuen der mittleren Wart- 
baldnöglichst das vom BdU gevainschte 
ngsgebiot für U-Boote freigeben zu können. 

V. D-Bootskri egführu'ng 

Feindlagei 

Engl. Xui 
und Porcupine- 
engl. Einheit 
Xorient geortc 

Ei zene Page 

N ordbootei TI 

ttütigkeit in den Gebieten Rockall-Bank 

Bank. Jm laufe des Vormittags wird eine 
vermutlich U-Boot, etwa 200 sm westlich 

t. 

t 

83 sichtet den auslaufenden Geleitzug am 

Nachmittag 50d sm westlich Kap Pinisterre. Fühlung geht 

abends infolge Abdrehens durch Zerstörer wieder verlo- 

ren. Feind läi ft geringe Fahrt, steuert südlichen Kurs. 
Es handelt sich um 29 Handelsschiffe unter Sich erung von 
Zerstörern um Bewachern. Jn der Nähe stehende Boote 



Datuhn 
un6 > ■ 

iilytjttt 

8.10.41 

(78) 

^In^übe öca «DrUa, lUinb, il'cttcr, 
iectgang, Beleudjtung, Siditioteit 

btt luft, illanbldicin ul«'. 

werden auf den 

3üdboo te i II 1 

(Siehe auc 

Heft IV). 

üorfommntffe 

Geleitzug angesetzt. 

i Rückciarsch angetreten. 

Sonderlage U-Boote in KTB Teil B 

VI. Luftkri eg 

Raum um England; 

Keine Bes 

Kein eigener N 

Mittelmeeri 

anderen Vorkommnisse, 

cllteins atz.Keine Einflüge. 

Bei Angriff auf 

in Brand geworf 

Ostfront! 

Einsatz 

Operationen. 

VII. Mittelme 

Feindlagei 

Westl.Mittelme 

ü h r u n g 

Reede von Suez ein 4 000 t Dampfer 

en. 

der Luftwaffe zur Unterstützung Heeres- 

r Kriegführung 

er: Flugzeugträger "Argus" 8.10. nach- 

mittags mit 3 Zerstörern in Gibraltar eingelaufen. - 

Nach Agentenmt Idung soll "Ark Royal" durch Flugzeug- 

bomben Beschädigungen am Deck erhalten haben. 

-m- 

uni 
Eingabe 6ce «Drtis, lUini, IPcttcr, 
'^ccgangi Selcuibtung, ■f'idniofeit 

bet tuft, illenblibcln u|u'. 

8.10.41 

(78) 

werden auf den 

Südbootei U 1 

(Siehe auc 

Heft IV). 

VI. Luftkri e£ 

Raum um England: 

Keine bea 

Kein eigener N 

Mittelmeer» 

anderen Vorkcmmnisae. 
cllieinaatz.Keine Einflüge. 

Bei Angriff auf 

in Brand geworf 

Ostfront» 

Einsatz 
Operationen. 

VII. Kitteime 

Beindlagei 

Weatl .lüttelme 

ü o r t o tri m n t f f e 

Geleitzug angesetzt. 

Rückmarsch angetreten. 

Sonderlage U-Boote in KTB Teil B 

U h r u n g . 

Reede von Suez ein 4 000 t Dampfer 

en. 

der Luftwaffe zur Unterstützung Heeres- 

r Kriegführung 

£r; Plugzeugträger "Argus" 8.10. nach- 

mittags mit 3 Zerstörern in Gibraltar eingelaufen. — 

Nach AgentenmE Idung soll "Ark Royal" durch Plugzeug- 

bomben Beschädigungen am Deck erhalten haben. 



Datum 
unö 

Ubrjtlt 

Jlngabe 6ea ©rtes, tüinb, tücttcr, 
©tcgang, Bflcuditung, eiditigtclt 

6er iuft, 21)iin6|d)em u[u). 
ü o r f o m m n t f f e 73 

■3.10.41 Nach ital 

auf Gibraltar 

kreis von Algt 

Hafeneinfahrt 

Funltauf!:! 

einer grcOen 

abends wird 

of Wales" auf; 

handelt es sj 

laufenen Schla 

um "Prince of 

ionischer Feststellung hat ital. Angriff 

verstärkten Patrouillendiehst im Um - 

ciras und verstärkte^ Wachen an der 

und auf Holen ausgelöst, 

ärung vermutet nach Funkverkehr Auslaufen 

Einheit der Gruppe H aus Gibraltar.Am 7.10. 

in Telegramm von Gbiraltar an "Prince 

enommen. Nach nachträglicher Feststellung 

ch bei dem am 1.10. aus Gibraltar ausge- 

tjhtschiff nicht um "King George V" sondern 

V/ales". 

KiJ;t_l._ und Ssl 1. Ilittelueer; Funkaufklärung erfaßt 

andrien-Streitkräfte in See. - Aus Malta Teile der Ale: 

lief 7.10. abt 

Feindliche U- 

nds britischer Dampfer "Gloxinie" aus. 

3ootstätigkeit im Gebi± nördlich Kreta. 

Lage Jtallent 

Bei Luft, 

wurden insges 

8.10. erneut« 

atf Dampfer "Ec 

engriff auf Tripolis in Nacht zum 7.10. 

4mt 3 Schnellboote getroffen. Jn Nacht zum 

r Angriff auf Tripolis. Dabei Bombentreffer 

iichenfels". Dampfer fahrbereit. 

Nordafrika trans porte 

Planmäßige Au3laufbv.'egungen von Dampfern aus Tripo- 

lis und Bengali nach Italien. 

Überführung von Truppen nach Afrika durch Luft- 

transporte litt "nfang Oktober begonnen, teilweise durch 

Schiechtwettei läge ausgesetzt. Jn Zukunft ist abwechselnd 

ein Tag Trantport von 500 italienischen|ein Tag von 500 

deutschen Soldaten bis zur Gesamtzahl von 2 500 vorge- 

sehen. Anschließend täglich 250 deutsche und 250 

italienische Soldaten. 

Auf Vorschlag der Ski. hat sich Kommando Supremo nun- 

mehr bereiterklärt, weiterhin 2 700 deutsche Soldaten 

in 3 Staffeln auf schnellen Kriegsschiffen unmittelbar 

ttatiim 
un6 

U^rjcit 

Jlnflafce 6es Otlea, tütnft, tücttcr, 
etegang, Bcleuditung, eiditigtcit 

6er tuft/ 21Ion6|%e(n ufaj. 
ü D r f o m m n i f f e 73 

3.10.41 3 i Hach ita 

auf Gibraltar 

kreis von Alg' 

Hafeneinfahrt 

Punlcauf!: 

einer großen 

abends wird 

of Wales" auf* 

handelt es si 

laufenen Schla 

ma "Prince of 

enischer Feststellung hat ital. Angriff 

verstärkten Patrouillendiehst im Um - 

ciras und verstärkte^ Wachen an der 

und auf kclen ausgelöst, 

j'.rung, vermutet nach Funkverkehr Ausläufer. 

Einheit der Gruppe H aus Gibraltar.Am 7.10. 

in Telegramm von Gbiraltar an "Prince 

enommen. Nach nachträglicher Feststellung 

ch bei dem am 1.10. aus Gibraltar ausge- 

dhtschiff nicht um "King George V" sondern 

V/ales". 

Kittl. und Bs" 1. I.Iittelms-r: Punkaufklärung erfaCt 

: andrien-Streitiiräfte in 5oe. - Aus Malta Teile der Ale: 

lief 7.10. abs 

Feindliche U- 

nds britischer Dampfer "Gloxinj.a" aus. 

ootstätigkeit im Gebii nördlich Kreta. 

Lage Jtalien* 

Bei tuft 

wurden insges 

tngriff auf Tripolis in Nacht zum 7.10. 

Emt 3 Schnellboote getroffen. Jn Nacht zum 

8.10. erneuter Angriff auf Tripolis. Dabei Bombentreffer 

aif Dampfer "Rcichenfels". Dampfer fahrbereit. 

Nordafrikatrans porte; 

Planmüdi; e •Aualaufbwegungen von Dampfern aus Tripö- 

lis und Bengali nach Italien. 

Überfiihrurg von Truppte nach Afrika durch toft- 

transporte h:t "nfang Oktober begonnen, teilweise durch 

Schiechtwetteilags ausgesetzt. Jn Zukunft ist abwechselnd 

ein Tag Transport von 500 f talienlschfnjeitf Tag von 500 

deutschen Soldaten bis zur Gesamtzahl von 2 500 vorge- 

sehen. Anschließend täglich 250 deutsche und 250 

italienische Soldaten. 

Auf Vorschlag der Ski. hat sich Kommando Supremo nun- 

mehr bereiter]!lürt, weiterhin 2 700 deutsche Soldaten 

in 3 Staffeln auf schnellen Kriegsschiffen unmittelbar 



Dot«^ 
unV ^ 

Eingabe öca «Ottea, fl)inö/ lücttcr, 
©ccgang, öcleud)lung/ 6iä)tigfcit 

öcc luft, Vtton6fd)ein ufiv. 
üotfommntffe 

nach Bengaai ; u überführen. 

Bereich Mar.Gruppe iüd: 

(79) 

1 v 

■\) 

Xgäis» Bei 
Nacht zum 7. 

dauerlicherwe 

vernichtet. 

Dampferg^ 

laufen aua Sui 

Torpedos ange 

Dardanel 
Ä^ia ohne be 

ftangriffen auf Piräus und Salamis in 

außer gemeldeten Schiffen auch .bö- 

se ein Benzinlagermit 1100 cbm Benzin 

leit zwischen Suda und Piräus nach Aus- 

labucht durch Feind-U-Boot erfolglos mit 

riffen. 
enüberwachung, Uinensucharbeiten in 

londere Vorkommnisse. 

Schwarzes Mee 

Feindlage: "Lu 

ergab vor Mar: 

Schlepp, 2 Be 

legung 13 Fra 

mit 5 000 BRT 
Schiffsverkeh 

und Uariupol( 

Eigene Lage: 

führt. Einsa 

Heer und Luftr 

gen keine bes 

taufklärung vom 7.10. (Bildauswertung) 

opol einen leichten Kreuzer im 

•leitfahrzeuge südlicher Kurs. Hafenbe- 

:hter mit etwa 9 000 BRT und 1 Frachter 

in der Flußmündung ein Tanker. Geringer 
nordwestlich Akl'3tschet/uft4 ^Berdjansk 

.FS.2400). 

Hinensucharbeiten planmäßig durchge- 

;z von Siebelf ähren mit Brennstoff von 

/affe nach dem Dnjester Idman. Jm übri- 
mderen Vorkommnisse. 

VTII. H e e r e s 1 :gei 

Heeresgruppe Süd! 

Die Eins :hließung des Feindes durch Vereinigung 

der ersten P mzerarmee und der 11.Armee und durch 

Erreichen vo i Berdjansk vollzogen. Stab 9.russ.Armee 

Datioi»*< 
unV ^ 

U^rjett 

Angabe 6cs ißrlcs, tUlnb, IDcttcr, 
Seegang, Scleuit)tung, 0id)tigFeit 

bec tuft, i11onb|<l)ein u[n.\ 
üotfommnlffe 

8.10.41 nach Bengaai : 

Bereich. Uar.Gruppe Süd; 

u überfuhren. 

(79) 

1 ) 

)fgäisi_ Bei 1 
Nacht zum 7. 

dauerli cherwe 

vernichtet. 
Dampferg^ 

laufen aus Sui 

Torpedos ange 

Dardanel 

Ägäis ohne be 

iftangriffen auf Piräus und Salamis in 

außer gemeldeten Schiffen auch .bö- 

se ein Benzinlagermit 1100 cbm Benzin 

leit zwischen Suda und Piräus nach Aus- 

labucht durch Peind-U-Boot erfolglos mit 

;riff en. 
enüberwachung, Uinensucharbeiten in 

londere Vorkommnisse. 

Schwarzes Hee 

Feindlage! Lu 

ergab vor Uar: 

Schlepp, 2 Be 

legung 13 Fra 

mit 5 000 BRT 
Schiffsverkeh 

und Uariupol( 

TU ~3ne Lage i 

führt. Einsa 

Heer und Luft 

gen keine bes 

taufklärung vom 7.10. (Bildauswertung) 

opol einen leichten Kreuzer im 

■leitfahrzeuge südlicher Kurs. Hafenbe- 

:hter mit etwa 9 000 BRT und 1 Frachter 

in der Flußmündung ein Tanker. Geringer 
nordwestlich Akl'stschet^wowl ^Berdjansk 

.FS.2400). 

Minensucharbeiten•planmäßig durchge- 

iz von Siebelführen mit Brennstoff von 

iaffe nach dem-Bnjester Liman. Jm übri- 
mderen Vorkommnisse. 

VIII. H e e r e s 1 igei 

Heeresgruppe Süd! 

Die Einsbhließung des Feindes durch Vereinigung 

der ersten P inzerarmee und der 11.Armee und durch 

Erreichen vo i Berdjanok vollzogen. Stab 9.russ.Armee 
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un6 

U^rjtit 

Eingabe öeß 0tteö/ fDinb, lücrtct, 
©eegang, 8tlcud)tung, 6iditigfclt 

6et tuft, 51lDn6|<l)ein u|u>. 
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B. 10.41 gefemgen. 

Rückzug Umkl 

Heft Heereeli 

Südfront reg3 
d Inge in er 

Flugzeugen. 

legner mit einigen Kräften in eiligem 

ammerung entgangen. (Jm Einzelnen ai ehe 

ge). Bemerkenswert ist auf der ganzen 

feindliche Fliegertätigkeit. Aller- 

äter Linie Einsatz von zweitklassigen 

Heeresgruppe 

Bei Brj 

Armeen nahez 

ist geschlos 

von etwa 30 

an mehreren 

9.Armee setz 

unter starke 

der Armeen d 

ffegeverhältn L 

weise Regen. 

Heeresgruppe 

Uitte i 

ansk Einschließung von 3 feindlichen 

i beendet. Ring um Gegner westlich Wjasma 

aen. Eingeschlossene Feindkräfte in Stärke 

Divisionen stehen vor ihrer Vernichtung^ 
stellen Auflösungserscheinungen. Vor 

t Gegner nm Südfliigel Rückzug nach Osten 

' Geländeverminung fort. Das Vorgehen 

r Heeresgruppe Mitte wird durch schlechte 

sse verzögert, Schneestürme uhd teil- 

Nord: 

Süd f 

h L 

Vor 

vermutlich 

der Wolga ab 

Ruhe. 

lügel setzt sich Gegner nach Osten, 

nter ausgebautefBefestigungslinie an 

An der Leningradfront verhältnismäßige 

Finnische Front: 

Karel.Arm 

nördlich 

36 beabsichtigt Fortsetzung des Angriffs 

osawotsk. 

AOK Norwegen: 

G^pl. 

Pet 

Keine bejonderen Ereignisse. 

1/SkP-. 

Datum 
un6 

U^rjtlt 

Angabe ha Orte«, IDinb, tDcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, Sfdiligfcit 

bet tuft, }lltinb)(i)ein u[m. 
üocfommntffe 74 

8.10.41 gefangen. 

Rückzug Umkl 

Heft Heerealj 

Sudfront reg 3 

d inge in er 

Flugzeugen. 

Jegner mit einigen Kräften in eiligem 

jmmerung entgangen. (Jm Einzelnen siehe 

ge). Bemerkenswert ist' auf der ganzen 

feindliche Pliegertätigkeit. Aller- 

ater Linie Einsatz von zweitklassigen 

Heeresgru-pe Uitte i 

Bei Brj 

Armeen nahez 

ist geschlos 

von etwa 30 

an mehreren 

9.Armee setz 

unter starke 

der Armeen d 

Wegeverhältn L 

weise Regen. 

Heeresgrux ^e 

ansk Einschließung von 3 feindlichen 

i Beendet. Ring um Gegner westlich Wjasma 

Jen. Eingeschlossene Peindkräfte in Stärke 

Divisionen stehen vor ihrer Vernichtung, 

teilen Auflösungserscheinungen. Vor 

Gegner «m Südflügel Rückzug nach Osten 

? Geländeverminung fort. Bas Vorgehen 

r Heeresgruppe lütte wird durch schlechte 

sse verzögert, Schneestürme uhd teil- 

Nprds 

h L 

Vor Süd 

vermutlich 

der Wolga ab 
Ruhe. 

Plugel setzt sich Gegner nach Osten, 

nter ausgebautefBefestigungslinie an 

An der Leningr^dfront verhältnismäßige 

Finnische Pront: 

Kare1.Arm 

nördlich 

36 beabsichtigt Portsetzung des Angriffs 

osawotsk. 

AOK Norwegen: 

Pet 0' 

Keine beäonderen Ereignisse. 

c^tekl. 

1 
1/SW-. 
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Eingabe bee 0ttcö, fl-'iiib, ll^cttcr, 
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Dalum 
uni 

U^cjiit 

Angabe ött 4lttea, tUlnb, (Dilttr, 
eetgang, Btliudjlung, 6ldillgfell 

6et tufl, !lbn£iW)tin U|UJ. 
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9.10.4 I B e olitisohe Hachriohten. 

T 11 r k B i 

: ie 

R i 

Regierung veröffentlicht amtliches 

m bestritten v?ird, daß Deutschland For- 

lie Türkei gestellt oder durch Massierung 

.n Bulgarien Druck ausgeübt hätte, um Tür- 

flussen. 
gierungen stellen fest, daß durch diese 

vertrauensvollen Beziehungen zwischen 

■n nicht getrübt werden können. 

Lien; Zu Gerüchten über Ersuchen um 

Zustimmung z rr Durchfahrt italienischer Schiffe in 

bulgarischem Besitz durch Dardanellen erklärte Eden 

im Unterhaus , britische Regierung habe das Vertrauen, 

daß türkisch s Regierung derartige Maßnahmen treffen 

würde, um ih'e Verpflichtungen aus der Konvention 

als Hüter def Meerengen zu erfüllen. 

Türkise 

Dementi in d i 

derungen an 

von Truppen 

kei zu beein 
Beide 

Gerüchte die 

beiden lande 

Dardane 

Fr a n k r e ich: 

i i 

Vizeadm 

der französ 

sischen Waff 

admiral Bour 
teidigung 

.ral Michelier wird zum Vizepräsidenten 

chen Delegation bei der deutsch-franzö- 

instillstandskommission ernannt, Vize- 

ague zum Generalstabschef der Dandesver- 

Dalum 
un6 

U^rjilt 

üpgabt 6H ©itn, U)in6< [Ditter, 
SHgang, Btltu(f)|ung, eidillglrlt 

6et tuft, u[a>. 
üorfommniffe 75 

9.10.41 B e olitische Nachrichten. 

Türkei 

ie 

R i 

Regierung veröffentlicht amtliches 

m bestritten wird, daß Deutschland Por- 

lie Türkei gestellt oder durch Massierung 

.n Bulgarien Druck aus geübt h-.itte, um Tür- 

flussen. 
gierungen stellen fest, daß durch diese 

vertrauensvollen Beziehungen zwischen 

vi nicht getrübt werden können. 

Lien; Zu Gerüchten über Ersuchen um 

Zustimmung z ir Durchfahrt italienischer Schiffe in 

bulgarischem Besitz durch Dardanellen erklärte Eden 

im Unterhaus , britische Regierung habe das Vertrauen, 

daß türkisch i Regierung derartige Maßnahmen treffen 

würde, um ih'e Verpflichtungen aus der Konvention 

als Hüter dep Meerengen zu erfüllen. 

Türkise 

Dementi in di 

derungen an 

von Truppen 

kei zu beein 
Beide 

Gerüchte die 

beiden lande 

Dardane 

Pr a n k r e ich! 

Vizeadm 

der französi> 

sischen Waff 

admiral Bour 
teidigung 

.ral Michelier wird zum Vizepräsidenten 

chen Delegation bei der deutsch-franzö- 

snstillstandskommission ernannt, Vize- 

ague zum Generalstabschef der Landesver- 



Datum 
WtfcC’ 

JItiflabf bcs iDrtes, IDinö, IDtttet, 
©icgana, 3eleud)tung, ©iihtiortit 

bet tuft, lUpnöfdicin uliu. 
Dorfommniffe 

9.HO.41 

ur 

USA: 

Nach Reu 

Botschaft vor 

tatsgesetzes. 

für Abschaff ui., 
der amerikanl 
sich ferner f 

Schiffen das 
das Befahren 

Presse b 
auch die letz 
Ölzufuhr aus 

Jndien sei se 
diesem Gebiet 

nunmehr gezwui 
land auf zugeb 
Mächten, mögl: 

ristieren. 

er soll. Rotfsevelt 9.10. Kongreß 

egen mit Forderung auf Abänderung Neutrali- 
Präsident des Ausw. Senatsausschusses tritt 

g des Artikels 6 ein, der die Bewaffhung 

chen Handelsschiffe untersage, und erklärt 
Abschaffung Artikel 2, der den amerik. 

inlaufen von Häfen Kriegführender und 

ler Kriegszonen verbiete, 
ingt Meldung, die USA hätten nunmehr 
;en Öllieferungen an Japan unterbunden, 
iritischen Gebieten und Niederländisch- 

t Ende Juni abgeschnitten und Japan auf 
auf sich selbst angewiesen. Japan sei 
gen^jeden Widerstand gegen USA und Eng- 
n oder den Krieg mit den angelsächsischen 
cherweise auch mit der Sowjetunion zu 

B r a s i 1 i 

Nach Ber.cht eines V-Uannes soll Pr^äidential-Kanz- 

lei im Palle siner Besetzung Portugals durch Deutsch- 
land gegen d sn Vorschlag der Regierung sich für 
folgende Maßn ihmen entschieden haben: Aufnahme portug. 

Regierung in irasilien, Besetzung gesamten portug. 
Kolonialbesit2es durch gemischte panamerikanische Truppen- 

kontingente uid Verwaltung der Kolonien durch Regierung 
Portugals von Brasilien aus. 

Do tum 
tratr* 

^Inoobf bta töctee, lUinft, IDittec, 
Seegang, öcltuc^tung, ßichtigfcit 

öcr tuft, 5Upn6fä)ein ufiu. 
üotfommntffe 

9.qo.4i 

■LT 

P 3 A : 

Nach Sau 

Botschaft vor 

tätsgesetzes. 

für Abschaffui. 

der amerikani 

sich ferner f 

Schiffen das 

das Befahren 

Presse b 

auch die letz 

Ölzufuhr aus 

Jndien sei se 

diesem Gebiet 

nunmehr gezwui 

land auf zugeb 

Mächten, mögl: 

riskieren. 

er soll. Roflsevelt 9.10. Kongreß 

egen mit Forderung auf Abänderung Neutrali- 

Präsident des Ausw. Senatsausschusses tritt 

g des Artikels 6 ein, der die Bewaffnung 

chen Handelsschiffe untersage, und erklärt 

Abschaffung Artikel 2, der den amerik. 

Anlaufen von Hafen Kriegführender und 
ler Kriegszonen verbiete, 

ingt Meldung, die USA hätten nunmehr 

;en Öllieferungen an Japan unterbunden. 
>ritischen Gebieten und Niederländisch- 

t Ende Juni abgeschnitten und Japan auf 

auf sich selbst angewiesen. Japan sei 

gen^jeden Widerstand gegen USA und Eng- 

n oder den Krieg mit den angelsächsischen 
cherweise auch mit der Sowjetunion zu 

Brasil! 

Nach Ber.cht eines V-Uannes soll Pr^äidential-Kanz- 

lei im Palle ;iner Besetzung Portugals durch Deutsch- 
land gegen d än Vorschlag der Regierung sich für 
folgende Maßnahmen entschieden haben: Aufnahme portug. 

Regierung in Brasilien, Besetzung gesamten portug. 

Kolonialbesitzes durch gemischte panamerikanische Truppen- 

kontingente uid Verwaltung der Kolonien durch Regierung 

Portugals von Brasilien aus. 



ZÜJLZ. 
Datum 

unö 
U|)ijttt 

Angabe 6t< ött««, tUlnb, [Utttcr, 
Scfgang, Selcudjtung, filduigttit 

6et luft, »limbMtein u[io. 
D D t f o m m tu f f e 76 

9.10.41 

1 .) Präge Sie. lerung Kana lins ein: 

Lagebesprechung heim Chef des Stahes 

der Seekriegsleitung. 

Ski. war von Operationsahteilung Genstb.Heer 

zur Beurtiilung verschiedener Prägen der Sicherung 

der Kanal .nseln aufgefordert. Bei der Gesamtbeur- 

teilung u iterscheidet Ski. zwischen Maßnahmen, die 
noch währ ind des Krieges,und Maßnahmen, die erst 

nach dem Kriege durchgeführt werden können. 

TTihrfend des Krieges hält Ski. eine Schaffung 

von Stütz junkten für See- und Luftstreitkräfte für 
rieht erfo ’derlich, da solche Stützpunkte an und in 

der Nähe ler iranz. Küste besser und umfang- 

reicher v ;rhandenx bzw. im Ausbau sind. Ein Rück- 

halt und Interstützung für deutsche Seestreitkräfte 
im Kanal wird durch andere Häfen besser gewährleistet. 

Eine Sper :ung des feindlichen Seeverkehrs im Kanal 

ist von d in Kanalinseln aus schwieriger als von an- 

deren Ort;n. Die Breite des Seeraumes ist an dieser 

Stelle ar ;illeristisch in ausreichendem Maße 

vorläufig 

Golfs von 

nicht zu beherrschen. Eine Sicherung des 
St.Kalo für deutsche Seestreitkräfte ist 

in Verbindung mit Artillerie-Schutz der Pestland- 

küste z.Z ;. bereits in gewissem Umfange vorhanden. 

Restloser Sciiuts auch bsi Großeinsatz von Artillerie 

kaum mögli ch und auch nicht lebensnotwendig. Pür die 

Zeit nach dem Kriege scheint Pührer Absicht zu haben, 

daß Kanali.nseln in deutschem Besitz bleiben, jedoch 
nicht die unmittelbar dahinter liegende französische 

Küste. Pü:1 diesen Pall beabsichtigt Ski.( auf allen 

oder einigen Jnseln für leichte Seestreitkräfte Stütz- 

punkte zu schaffen. Durch friedensmäßigen Ausbau 

und Aufstellung schwerster Kaliber soll dann sowohl 

Dolunt 
un6 

U^rjtlt 

Angabe it« Otlt«/ tUfnbi Ritter, 
Seegang! 8eleiuf)tungt Sichligteit 

bet iuft, !Hen6(diein u[to. 
f* o c f o m m n i f f £ 76 

q.10.41 Lagetesprechung tieini Chef dea Stahes 

der Seekriegsleitung. 

1.) ?rage Sic ij erung Kanalinseln; 

Ski. 
zur Beurt 

der Kanal 

teilung 
noch wiihr 
nach dem 

iTahr 

u 1 

d'; 

von Stützp 
rieht erfo 
der Nahe 
reicher v 

halt und 
im Kanal 
Eine Sper 
ist von 
deren Ort 
Stelle ar 
vorläufig 
Golfs von 
in Verbind 
käste z.Z 
Rostloser 

kaum mögl: 
Zeit naoh 
ds2 Kanal 
nicht die 
KUatc. Fü: 

oder eini 
punkte 'zu 
und Aufst 

war von Operationsabteilung Genstb.Heer 
ilung verschiedener Fragen der Sicherung 
noeln aufgefordert. Bei der Gesamtbeur- 

terscheidet Ski. zwischen KaSnahmen, die 
nd des Krieges^und Kainaknen, die erst 

Kriege durchgeführt werden können. 
nd des Krieges hält Ski. eine Schaffung 
unkten für See- und Luftstreitkräfte für 
derlich, da solche Stützpunkte an und in 

ler i'ranz. Küste besser und uaifang- 
rhandenx bzw. im Ausbau sind. Ein Rdck- 

Interstützung für deutsche Seestreitkräfte 
wird durch andere Häfen besser gewährleistet, 

ung des feindlichen Seeverkehrs im Kanal 
n Kanalinseln aus schwieriger als von an- 
:n. Die Breite des Seeraumes ist an dieser 
;illeristisch in ausreichendem Kaße 
nicht zu beherrschen. Eine Sicherung des 
St.Kalo für deutsche Seestreitkräfte ist 
ung mit Artillerie-Schutz der Festland- 

bereits in gewissem Umfange vorhanden. 
Schutz auch bei Großeinsatz von Artillerie 

ch und auoh nicht lebensnotwendig. Für die 
dem Kriege scheint Führer Absicht zu haben, 
nseln in deutschem Besitz bleiben, jedoch 
unmittelbar dahinter liegende französische 

■ diesen Fall beabsichtigt Skl.^ auf allen 
;en Jnseln für leichte Seestreitkräfte Stütz- 
schaffen. Durch friedensmäßigen Ausbau 

Ilung schwerster Kaliber soll dann sowohl 



Dplum 

Ubcjcil 

Jlngabe ha iDtica, ll'inb, It'ctlcr, 
©etgarg, Stleudilung, ©iditigfcit 

6er luft, JUrnbCdicin ufu'. 
üorfommniffe 

_ 10.41 

(80) 

(81) 

(82) 

le ’ ein Schutz d 

Seestreitkriif (t 

hierdurch ein 

des Kanals. 

Die Sich 

für den Fried 

Seite nicht 

femung zum F 

feindliche 

ringen effektl 

Schluß zweckmh 

hatterielose 

(Siehe a 

Teil C , IXb) 

niL 

Jnseln vjie ein Rückhalt für deutsche 

e geschaffen werden. Zugleich erfolgt 

Sperrung etwa des südlichen Drittels 

rung des Golfs von St.Ualo entfällt 

n, da die Festlanddküste von deutscher 

litärisch besetzt bleibt. Bei der Ent- 

stlande wird ein Artillerie-Einsatz gegen 

terieziele dort keinen oder nur sehr ge- 

ven Wert haben. Es wäre daher bei Friedens- 

ßig^von Frankreich^ eine entsprechende 

one an der Hormandie zu fordern. 

xch Schreiben an Genstb.Heer in KTB 

2. ) Unternehmen " leelöwe" bzw. "Haifisch"; 

Aufstell mg der von der Luftv/affe für Landungs- 

operationen e itwickelten Transportfahrzeuge(Slebel- 

fähren, Flugjicherungsschiffe und J-Transporter). 

Siehe Handakts "Haifisch" Vfg. IIr.16. 

Ergebnis der Versuche des CKH zur Legung von 

Brand- und Fl aiamenhindemissen und ihrer Überwindung 

durch landungsfahrzeuge siehe Ilandakte "Haifisch" 

Vfg.Nr.17. 

3.) Aufgaben der Iriegsnarlne in Hordnorwegen und nörd- 

li chem di si-':iie r 

Gruppe Herd, Admiral Herwegen, Flotte und FdZ 

(nachr. Gruppe West und FdT) werden Uber Führerweisung 

unterrichtet, daß das AOK Norwegen Angriff in Richtung 

Kandalakscha mit Ziel, Murmansk noch vor Einbruch Winter 

von Bahnverbi idung abzuschneiden wieder aufgenommen 

werden soll uid durch Wegnahme V/estteilss der Fisoher- 

halbinsel Vereuch gemacht werden soll zur Sicherung 

'JILL 
Dpium 
^\in6 

UI)C]cit 

lln^abt 6C9 IOIKS, IVinb, IVcttcti 
3ecgans, Scltuditung, €id)tigfcit 

6et luft, MlDnöfiicin ufu'. 
üorfommntffe 

9.10.41 

(80) 

(81) 

(82) 

niL 

ein Schutz de 

Seestreitkrüf |ti 

hierdurch ein 

des Kanals. 
Die Sich 

für den Fried 

Seite nicht 

femung zua F 

feindliche Ba 

ringen effekt 

Schluß zweckmli 

hatterielose 
(Siehe a 

Teil C , Ilb) 

Jnseln väe ein Rückhalt für deutsche 

e geschaffen werden. Zugleich erfolgt 

Sperrung etwa des südlichen Drittels 

irung des Golfs von St.Ualo entfällt 

n, da die Festlandgküste von deutscher 

litarisch besetzt bleibt. Bei der Ent- 

ästlande wird ein Artillerie-Einsatz gegen 

tterieziele dort keinen oder nur sehr ge- 

Lven Wert haben. Es wäre daher bei Friedens- 

ißig(von Fiankreich^ eine entsprechende 

Jone an der Moraandie zu fordern, 

ich Schreiben an Genstb.Heer in KTB 

2. ) Unternehmen " 5eelöwen bzw. "Haifisch": 

Aufstell mg der vui der Luftv/affe für Landungs- 

operationen e itwj-ckelten Transportfahrzeuge(Siebel- 

fähren, Flug jicherungsschiffe und J-Transporter). 

Siehe Handakt3 "Haifisch" Vfg. IIr.16. 

Ergebnis der Versuche des C&H zur Legung von 

Brand- und Flannenhindemiosen und ihrsr Überwindung 
durch Landungsfahrzeuge siehe Ilandakte "Haifisch" 

Vfg.Nr.17. 

3.) Aufgaben der (riegsnaiine in Hordnorwegen und nörd- 

li chemffisijne r 

Gruppe N 

(nachr. Gruppe 

unterrichtet, 

Kandalakscha 

von Balmverbi 

werden soll 

halbinsel Ve 

srd, AdiLiral Norwegen, Flotte und FdZ 

West und FdT) werden über Führerweisung 

daß das AOK Norwegen Angriff in Richtung 

mit Ziel, Murmansk noch vor Einbruch Winter 

idung abzuschneiden wieder aufgenommen 

durch Wegnahme V/estteilss der Fisoher- 

uch gemacht werden soll zur Sicherung 

uid 
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Xatuni 
unb 

IHtjclt 

Vniobe btä Otltä, ffllnb, ®t!lcr, 
Sttjong, ©tl<urf)!ung, £ld)llgtc>l 

btr Cujl, SDonblrficln u|m. 
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1.10.41 Nordflanke 

Aufgabe 1 

Zufuhr nach 

mehr oder wer 

Hoher Zufuhr 

der Schwier! 
Setzung Angrrjf 

steht zweite 

Aufrechterha 

und die im Rt 

der Kriegsmai i 

gung, Muni hör 

v< es entlieh er 

über Land i: 
Polargebiet 

tung. Neben 

neren Pahrse 

auch laufend 

die, wenn es 

heiten(Zersti: 

werden muss er 
Vorauss« 

über See ist 

Küstenschutz 

sehen, daß er 

gewachsen is 

Zur Erf 

genden Kräfte 

a7 Außer ber 
Einsatz 

anfallende 

riegscarineiAngriff gegen feindliche 

t|unliansk, zumal Luftwaffe in dieser Zeit 

iger lahm gelegt ist. Jede Störung feind- 

nach Murmansk bedeutet Verringerung 

^keiten für Landkriegführung bei Fort- 

fs auf Murmansk im Frühjahr 1942. Daneben 

Aufgabe der Kriegsmarine: 

^tung Nachschubes über See für Gebirgskorps 

um Petsamo/Kirkenes stehenden Einheiten 

ine und Luftwaffe. (Nachschub von Verpfle- 

Baracken, Kohlen). Trotz angestrebter 

Verbesserung Möglichkeiten des Nachschubes 
Seeweg für Versorgung der Truppen im 

4ehr als bisher von entscheidender Bedeu- 

Durchführung der Versorgung auf klei- 

ijgen, ergibt sich nach Auffassung der Ski. 

die Notwendigkeit von Mannschaftstransporten, 

die Feindlage erfordert, auf leichten Ein- 

rem, Vp.-Booten und U-Jägem) durchgeführt 

tzung für Aufrechterhaltung Nachschubes 

Sicherung Ausladehäfen-» Daher Verstärkung. 

Petsamo und Kirkenes, in dem Umfange vorge- 

auch Angriffen schwerer Streitkräfte 

(Küstenartillerie und Minen), 

llung der Aufgaben sieht Ski. nunmehr fttl- 
einsatz vor: 

de 

b) Eine U-J 

eine R-Pl 

bereich 

eits im Polargebiet Befindlichen Zerstörern, 

r Zerstörer Z 23 -27 und Zuweisung weiterer 
r Zerstörer. 

a£ dflottille, eine MS- oder Vp.-Flottille, 
ttille ständig einsatzbereit im Polarküsten- 

ittotiwi 
unb 

intjdt 

Vnistit bti Ocltä, ®lnb, ®tllcc, 
ß»r ong, ffliliudjtung, £id)ilgtc[l 

brc 2u|l, Sltor.bjdidn u|m. 
2}orfommniffe 7? 

1.10.41 Nordflanke. 

Aufgabe I 

Zufuhr nach 

mehr oder wer 

Hoher Zufuhr 

der Schwier! 
Setzung Angrijf 

steht zweite 

Aufrechterha 

und die im Rc 

der Kriegsmai 

gung, Uunihör 

v) es entlieh er 

über Land i£ 
Polargebiet 

tung. Neben 

neren Pahrseijgi 

auch laufend 

die, wenn es 

heiten(Zers 

werden müeser 

Vorausse 

über See ist 

Küstenschutz 

sehen, daß 

gewachsen is 

Zur Erfi 

genden Kräfte 

a7 Außer ber 
Einsatz 

anfallende 

riegsmarinesAngriff gegen feindliche 

l|urmansk, zumal Luftwaffe in dieser Zeit 

iger lahm gelegt ist. Jede Störung feind- 

nach Uurmansk bedeutet Verringerung 

^jkeiten für Landkriegführung bei Fort- 

fs auf Murmansk im Frühjahr 1942. Daneben 

Aufgabe der Kriegsmarines 

^tung Nachschubes über See für Gebirgskorps 

um Petsamo/Kirkenes stehenden Einheiten 

ine und Luftwaffe. (Nachschub von Verpfle- 

Baracken, Kohlen). Trotz angestrebter 

Verbesserung Möglichkeiten des Nachschubes 

Seeweg für Versorgung der Truppen im 

4ehr als bisher von entscheidender Bedeu- 

Durchführung der Versorgung auf klei- 

en, ergibt sich nach Auffassung der Ski. 

die Notwendigkeit von Mannschaftstransporten, 

die Feindlage erfordert, auf leichten Ein- 

rtcjrem, Vp.-Booten und U-Jägem) durchgeführt 

b) Eine U-J 

eine R-Pl 

bereich 

tzung für Aufrechterhaltung Nachschubes 

Sicherung Ausladehäfen-» Daher Verstärkung. 

Petsamo und Kirkenes, in dem Umfange vorge- 

auch Angriffen schwerer Streitkräfte 

.(Küstenartillerie und Minen), 

llung der Aufgaben sieht Ski. nunmehr fal- 
einsatz vor: 

eits im Polargebiet Befindlichen Zerstörern, 

r Zerstörer Z 23 -27 und Zuweisung weiterer 

r Zerstörer. 

a^dflottille, eine MS- oder Vp.-Flottille, 

ttille ständig einsatzbereit im Polarküsten- 

de 
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tlirtum 
.‘Uhb 

U^rjcit 

Jlngabt btä Orltä, 9Blnb, 
Cttgang, 85tlcud)lung, Sldiligfcll 

bet Eufl, 31?i)nb|d)ein u|tD. 
5Jortommntffe 

9.10.41 

(83) 

o) Zuteilung 

d) Einsatz 1 

Endgült: 
erfolgt je n 

Ski. be 

Einheiten eil 
stellen, bei 
würden! 

ingriff' 
Transpo 

Admiral Pola+: 
Minenau 

hinderung fe 
Hauptlie 

wäre zweckmäi. 
Jm einz 

(I op 1631/4 
Entspre 

halten Grupp 
Befehl für z 
des Zerstöre 

sollen danach 
im Bereich d 

sohaftsläge 
ständig nach 
"Tirpitz" eii 

von U-Booten. 

S-Flotti Ile. 

ge Entscheidung Uber Einsatz dieser Flottille 
ich Lageentwicklung. 

rbsichtigt alle im Eismeer eingesetzten 
em "Seebefehlshaber Eianeer" zu unter- 
dem folgende Aufgaben zusammengefaßt 

auf Feindzufuhr nach Kurmansk. 
tschutz im Eismeer(soweit Verv' ide 

■küste hierfür nicht ausreichen). 
'gaben zum Schutz der Häfen und zur Ver- 
nülicher Schiffsbewegungen. 
;ehafen für" Seebefehlshaber Eismeer" 
igerweise Kirkenes. 
Inen siehe hierzu Weisung der Ski. 
) in KTB Teil C, Ha. 

chend dieser grundsätzlichen Absichten er- 

inkommandos und Flotte fernschriftlich 
itliche Vorbereitungen hinsichtlich 

einsatzes. Die Zerstörer Z 23 - 27 
spätestens zum 1.11. einsatzbereit 

r Gruppe ITord stehen. Je nach Bereit- 

Ttpitz" sollen Zerstörer ab 1.11. selb- 
Nordnorwegen verlegen oder für Geleit 
gesetzt werden. 

4.) Feindliche A centensender 

Die Beobachtungen verschiedener Agentensender 
in Bordeaux ind in Norwegen zeigen einwandfrei auf, daß 

die britisch in Agenten im Westraum in Verbindung mit 
dem unbesetz ;en Gebiet sowie in Norwegen, Schweden 

und Dänemark weiterhin noch völlig ungehindert 

arbeiten. OK//WNF) und OKW/Ausl.Abw. werden von Ski. 

im Hinblick auf die erneuten Beobachtungen der 

'tiirtum 
'‘Utlb 
U^rjeit 

üngatic bei Oelei, fEfnb, ©etter, 
Seegang, öeleudjlimg, Sldiligfclt 

bec Eufl, Sllonbldiein ufm. 
SJorfommnlffe 

9.10.41 

(83) 

o) Zuteilung von U-Booten, 

d) Einsatz 1 S-Flottille. 

Endgült: ge 4itscheidung über Einsatz dieser Flottille 

erfolgt je nt.ch lageentwicklung. 

Ski. bei bsichtigt alle im Eismeer eingesetzten 

Einheiten eil em "Seebefehlshaber Eisnser" zu unter- 

stellen, bei dem folgende Aufgaben zusammengefaßt 

würdens 

Angrifft auf Peindzufuhr nach Murmansk. 

Transpo:-tschutz im EismeerCsoweit Verv' ide 
Admiral Polafküste hierfür nicht ausreichen). 

Uinenau:'gaben zum Schutz der Häfen und zur Ver- 

hinderung feindlicher Schiffsbewegungen. 

Hauptlie/;ehafen für11 Seebefehlshaber Eismeer" 

wäre zweckmäliigerweise Kirkenes. 
Jm einzelnen siehe hierzu Weisung der Ski. 

(I op 1631/4 ) in KTB Teil C, Ha. 

Entsprechend dieser grundsätzlichen Absichten er- 

halten Grupp inkomnandos und Flotte fernschriftlich 
Befehl für zeitliche Vorbereitungen hinsichtlich 

des Zerstöre:’einsatzes. Die Zerstörer Z 23 - 27 

sollen danach spätestens zum 1.11. einsatzbereit 

im Bereich d ir Gruppe llord stehen. Je nach,Bereit- 

schaftslage 'Tkpitz" sollen Zerstörer ab 1.11. selb- 

ständig nach Nordnorwegen verlegen oder für Geleit 

"Tirpitz" eingesetzt werden. 

4,) Feindliche A centensender 

Die Beobachtungen verschiedener Agentensender 

in Bordeaux rnd in Norwegen zeigen einwandfrei auf, daß 

die britisch in Agenten im Westraum in Verbindung mit 
dem unbesetzten Gebiet sowie in Norwegen, Schweden 

und Dänemark weiterhin noch völlig ungehindert 

arbeiten. GKIf/WNP) und OKW/Ausl.Abw. werden von Ski. 

im Hinblick auf die erneuten Beobachtungen der 



Datum 
unb 

Ufjr&eit 

Angabe be^ OrteÄ, fflinb, ©ctfcr, 
t£etgang, 33cleu(t)tung, (Sidulgfeit 

bec ßuft, SHonbltbeln uf©. 
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9.10.41 feindlichen Agententätigkeit im Palle Einlaufen Schiff 36 

Rückkehr ital. Dampfer aus Südamerika, Einlaufen der 

"Annelise ESherger" und Auslaufen Krz."Scheer" nach Hör - 

wegen darauf tingewiesen, daß es im Jnteresse der unbe- 

dingten- Geheichaltung der Seekriegführung sowie der mit 

aterial zurückkehrenden Blockadebrecher 

vordringlichsljes Erfordernis ist, die baldige Aushebung 

dieser Agenter und ihrer Sendestellen zu erreichen. Andern- 

falls werden EUssichtsreiche Unternehmungen von vorn- 

herein dem Gegner bekannt und durch rechtzeitige 
Gegenmaßnahmen des Gegners größte Nachteile und Verluste 

hervorgerufen 

T. Krieg in den außerheLmischen Gewässern: 

Feindlaget 

Nordatlantik 

läge 9.10, 

Eine Admiralitätsanweisung vom 23.8. 

(bisher nur teilweise erfaßt) liegt jetzt vollständig 

vor. Danach eind die CM- und die HI-Geleitzüge 

für Schiffe mit Mindestgeschwindigkeit von 10, die 08- 

Geleitzüge für Schiffe mit Mindestgeschwindigkeit 
von 9 sm vorgesehen. HX- und SC-Geleitzüge steuern 

nördlich ei ier Linie Halifax - Sable-Jsland - Vir- 

ginia Rocks. )ie auslaufenden 0N- und ON(S)-geleite 

sollen sich s idlich dieser Linie halten. Einzelfahrer 

Datura 
unb 

Uf)rjclt 

ilngalie ti(J Orte«, fflinb, ffletler, 
iStcgang, iJtlcuAlung, - Slditigtrit 

btc Guft, 9Ttonb|dicln ufm. 
55 o r f o m m n t ff e 78 

9.10.41 feindlichen kt ententätigkeit im Palle Einlaufen Schiff 36 

Rückkehr ital. Dampfer aus Südamerika, Einlaufen der 

"Annelise Eflhsrger" und Auslaufen Krz^Scheer" nach Hör - 

wegen darauf tingewieaen, daß es im Jnteresse der unbe- 

dingten- Geheichaltung der Seekrieglührung sowie der mit 

wertvollstem laterial zurückkehrenden Blockadebrecher 

vordringlichsles Erfordernis ist, die baldige Aushebung 

dieser Agenter und ihrer Sendestellen zu erreichen. Andern- 

falls werden t ussichtsreiche Unternehmungen von vorn- 

herein dem Gegner bekannt und durch rechtzeitige 
Gegenmaßnahmen des Gegners größte Hachteile und Verluste 

hervorgerufen 

Lage 9*10. 

T. Krieg in den außerheimischen Gewässern; 

Peindlage; 

Hordatl antik; 

(bisher nur 

vor. Danach 

für Schiffe 

Geleitzüge ft 
von 9 am vorgje: 

nördlich 

ginia Rocks, 

sollen sioh s 

te 

ml 

für 

ei i' 

Eine Admiralitätsanweisung vom 23.8. 

ilweise erfaßt) liegt jetzt vollständig 

sind die CB- und die HI-Geleitzüga 

t Mindestgeschwindigkeit von 10, die 06- 

Schiffe mit Mindestgeschwindigkeit 
ssehen. HX- und SC-Geleitzüge steuern 

er Linie Halifax - Sable-Jsland - Vir- 

ile auslaufenden OH- und ON(S)-geleite 

idlich dieser Linie halten. Einzelfahrer 



®ntum 
-,\lhb 
Utirjcit 

ängabt bti Orlts, ®lnb, 'Bttitc, 

Setgang, SBcltudimng, cicbtlgfcit 
bet 2ufl, 'OUcnbltbein u|m. 

2iorfommnfffe 

9-10.4? entsprechend, 

land in folgenji 

Nordwärts ein 

Ein OS Geleitz 

15 Tage. HX-Ge 

stets in Halif 

treffen sich i 
Ein SE-Ge 

Kap Breton aus 

^uslaufende Geleitzüge laufen ab Eng- 

em Bythmus» 

an- und ein ON(s) Geleitzug alle 6 Tage, 

ug alle 10 Tage, ein OG-Geleitzug alle 

leite alle 6 Tage. Schiffe versammeln sich 

ax und Bermuda. Zusammengehörende Teile 

See. 
leitzug läuft alle 6 Tage von Sidney, 

F 
Zuverlässiger V-Uann meldet unter 13.9. Einlaufen 

lugzeugträger "Indomitable" 10.9. in Uilford Hafen. 

cl: 

(offenbar eins 
Royal" von Gi 

auf beiden Sh 

kisten einges 

wurde 20. oder 

(Mit Möglichk 

Polarmeer zum 

werden). 
Nach Punk 

"Mississippi" 
im Bereich Js 

atzbereit). Jm gleichen Hafen wurde "Ark 

raltar kommend erwartet, Angeblich sollen 

iffen Marinepioniere mit Sprengstoff- 
liifft werden. Flugzeugträger "Tictorious" 

22.9. in Trinidad erwartet, 
t , daß die erstgenannten Träger im 

Einsatz gelangen sollen, muß gerechnet 

beobachtung stand USA-Schlachtschiff 

mit einigen Zerstörern am 7.10. 

land - Grönland. 

c h 

Mittelatlantikj; Nach italienischer Meldung soll 10. - 

er Geleitzug in Höhe von Punta del Gada 

7.10. 2 bewaffnete engl. Transporter 

Weg England-Freetown zur Ergänzung Punta 

12.10. britis 

passieren. AJ 

angeblich auf 

del Gada. 

Südatlantik: 

neun von Nigei 

zer, 2 Zerstöi 
des Besuches r 

mit einem zer, 

Chef Südatlantik unterrichtete Gouver- 

ia, daß Amerika Ende Oktober einen Kreu- 

er nach Xagos entsenden wolle. Zweck 
och nicht bekannt. USA-Kreuzer "Omaha" 

törer 4./5-10. in Pemambuco. 

J'nlnm 
•j^uhb 

Slngnbe btä Oclts, ’Blnb, ffictltc, 
Setgang, Btltudilung, cIcMgrcit 

ber Sufi, üHonbltfuin u(n). 
JforfDmmnfffe 

9-10.43 entsprechend, 

land in folgen)! 

Nordwärts ein 

Ein OS Geleitz 

15 Tage. HI-Ge 
stets in Halif 

treffen sich i 
Ein SE-Ge 

Kap Breton aus 

^uslaufende Geleitzüge laufen ah Eng- 

em Eythmus» 

3N- und ein 0N(S) Geleitzug alle 6 Tage. 

.ig alle 10 Tage, ein OG-Geleitzug alle 

leite alle 6 Tage. Schiffe versammeln sich 

ax und Bermuda. Zusammengehörende Teile 

i See. 
leitzug läuft alle 6 Tage von Sidney, 

Zuverlässiger V-liann meldet unter 13.9. Einlaufen 

lugzeugträper "Jndomitable" 10.9. in Uilford Hafen. 

atzbereit). Jm gleichen Hafen wurde "Ark 

altar kommend erwartet, Angeblich sollen 

iffen llarinepioniere mit Sprengstoff- 
liifft werden. Flugzeugträger "Victor!ous" 

22.9. in Trinida'd erwartet, 
t , daß die erstgenannten Träger im 

Einsatz gelangen sollen, muß gerechnet 

1 n 

Sch i 
cl: 

(offenbar eins 

Royal" von Gi 

auf beiden 

kisten einges 

wurde 20. oder 

(Mit Köglichk 

Polarmeer zum 

werden). 
Nach Punk 

"Mississippi" 
im Bereich Jsl 

Beobachtung stand USA-Schlachtschiff 

mit einigen Zerstörern am 7.10. 

and - Grönland. 

Mittelatlantffl: Nach italienischer Meldung soll 10. - 

qher Galeitsug in Höhe von Punta del Gada 

7.10. 2 bewaffnete engl* Transporter 

#eg England-Freetown zur Ergänzung Punta 

12.10. britis 

passieren. Ai 
angeblich auf 

del Gada. 

Südatlantik; 

neur von Nigei 

zer, 2 Zerstöi 
des Besuches r 

mit einem zer£ 

Chef Südatlantik unterrichtete Gouver- 

ia, daß Amerika'Ende Oktober einen Kreu- 

er nach lagos entsenden wolle. Zweck 
och nicht bekannt. USA-Kreuzer "Omaha" 

törer 4./5.10. in Pernambuco. 
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Stngabe bei Orlei, SBInb, ®cller, 
Seegang, ©eleudilung, Sidiligtcll 

bec ßu|t, 91iimb|cheln u|n>. 
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äUOil Lage Südafrlki _ 

Ein von J,tv;ehr nach Südafrika entsandter V-Mann 

berichtet übe: Beobachtungen Juli bis September in Süd- 

afrika. Engl Geleitzüge mit Kriegsmaterial und Truppen 

treffen anscheinend ungestört in erhöhtem Umfange ein. 

Viel Kriegsmapieral auch auf amerikanischen Schiffen aus 

USA. 
Atlantik-Geleitzüge enden in Kapstadt und stellen 

hier neu für Australien und Femost zusammen. 

Geleitzü, e aus Jndiachem Ozean enden meist in 

Durban, zum Teil in Kapstadt. Zwischen Kapstadt und Dur- 

ban verkehren Schiffe in der Hegel angeblich einzeln 

ohne Geleit ai ch mit Kriegsmaterial. Einzelfahrt At- 

[ad.tik nur von und nach Nord- und Südamerika beobachtet. 

Simonstown au£ schließlich Kriegshafen. 

Jm gleichen Bericht wird Ausbau Rüstungsindustrie 

von Südafrika in überraschend großem Ausmaße gemeldet. 

Jndustrie tri't als starker Lieferant für Afrikafront 

und Vorderasien mit Munition in Erscheinung. 

StEller Ozeanj Aus China wird gemeldet, daß ein von 
Dampfer den ',7eg von Honolulu nach Manila 

Jtz von einem Kreuzer und einera beviaffneten 

elegt hat. Dampfer soll in Manila Tanks 

sgeladen haben. Eine weitere Meldung be- 

Schiff "Montari" auf der Fahrt nach San 

Australien kommend bis Honolulu von 

euzer geleitet worden sei. An Bord australi- 

eländische Flieger. 

USA kommender 
unter dem Sch1 

Tanker zurückf 

und Truppen ai 

sagt, daß USA- 
Franzisko von 

einem engl. K: 

sehe und neust 

Eigene Lage; 

Von Hilfskre 

richtung siehe 

em keine Nachrichten. Feindlageunter- 

1303, 1622 und 2000. 

unb 
Angabe bei Ortet, fBfnb, Steller, 
Seegang, Oeleudilung, £iii)ifgtclt 

bec Üuft, Slonbfdteln U|ID. 
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ÄilOd: Lage Sildafrlki _ 

Ein von Jir.vehr nach Südafrika entsandter V-Mann 

berichtet übea Beobaohtuncen Juli bis September in Süd- 

afrika. Engl Geleitzüge mit Kriegsmaterial und Truppen 

treffen anseht inend ungestört in erhöhtem Umfange ein. 

Viel Kriegsma- ieral auch auf amerikanischen Schiffen aus 

USA. 
Atlantik-jGeleitzüge enden in Kapstadt und stellen 

hier neu für Australien und Pernost zusamren. 

Geleitzü e aus Jndiachen Ozean enden meist in 

Durban, zum Ttil in Kapstadt. Zwischen Kapstadt und Dur- 

ban verkehren Schiffe in der Hegel angeblich einzeln 

ohne Geleit ai ch mit Kriegsmaterial. Einzelfahrt At- 

lantik nur von und nach Kord- und Südamerika beobachtet. 

Simonstovm au; schließlich Kriegshafen. 

Jm gleicht n Bericht wird Ausbau Rüstungsindustrie 

sagt, daß USA- 
Pranzisko von 

in überraschend großem Ausmaße gemeldet, 

t als starker Lieferant für Afrikafront 

n mit Munition in Erscheinung. 

von Südafrika 

Jndustrie tri' 

und Vorderasit 

Stiller Ozean; Aus China wird gemeldet, daß ein von 

USA kommender Dampfer den V/eg von Honolulu nach Manila 

unter dem Schi tz von einem Kreuzer und einem bewaffneten 

Janker zurückjelegt hat. Dampfer soll in Manila Tanks 

und Truppen ai sgeladen haben. Eine weitere Meldung be- 
Schiff "Monturi" auf der Fahrt nach San 

Australien könnend bis Honolulu von 

einem engl. Kreuzer geleitet worden sei. An Bord australi- 

sche und neust 

Eigene Lanst 

Von Hilfskreu: 

richtung siehe 

eländische Flieger. 

em keine Nachrichten. Feindlageunter- 

1303, 1622 und 2000. 
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■9-1Q-41 II. Lage Wes traun i 

Eai 

3ha' 
Lani 

a gne 
stell 

■u t: 

Feindlage; Ja 

Kanalküste 
Fahrgastschiff 
auf Kurs Wes 

Gruppe 

Oberbefehls 

denen Engl 

in der Bret 
Bereitges 

denen man in 
Englische k 

Frankreichs 

geben. Engli 

Einsatz ges 

sichtigt. Z 

satz gegen 

nung Engl and 
zu zwingen, 
herauszuzie 

lastung zu 
Heeres 

nähme dieser 
Landungsabsi 

nommen werde 

nicht erkanr 
gehalten, j 

gerechnet. 
Jn d er 

nähme hält 

der Ski. eir 
Küste zwis 
unwahrs che in 

Gebiet dafür 

Gegner auch 

al feindliche Lufttätigkeit gegen 

rd Geleitverkehr. Südlich Falmouth ein 

f von 12 000 t unter Zerstörersicherung 
t. 

Vest übermittelt einen Bericht des Heeres- 

ibers West über Gefangenenaussagen(nach 

beabsichtigt,in großangelegtem Stil 

e zwischen Xorient und Brest zu läflen. 
t seien etwa eine Hillion tlann, von 

rerhalb 7 Tagen 250 000 Mann zu landen hoffe, 

klärung habe die geringe Besetzung 

durch deutsche Truppen einwandfrei er- 
sches Heer sei voll einsatzbereit, 

nter Luftwaffe und Heimatflotte sei beab- 

Schonung der Kräfte z.Zt. geringer Ein- 

utsches Reichsgebiet. Angeblich Hoff- 

st Deutschland mit einer solchen Landung 
mindestens 50 Divisionen aus Ostfront 

n und damit Rußland entscheidende Ent- 

gjeben. 
qberbefehlshaber West ist bei ruhiger Auf- 

Meldung der Auffassung, daß englische 

cht in der Bretagne durchaus ernst ge- 
mäß, wenn auch Anzeichen hierfür bisher 

t. Truppenzahlen werden für übertrieben 
ejdoch mit Landung von 6-8 Divisionen 

von Gruppe West übermittelten Stellung- 
diese in Übereinstimmung mit der Ansicht 

e feindliche Landung an der westfranz. 

4hen Lorient und Brest für durchaus 
lieh, zumal die Küstengestaltung in diesem 

ungünstig ist. Einen Erfolg kann der 

schon während der gegenwärtigen Bindung 

d 3 

ehe 

jCfftum 
*'imb 

Eingabe bcä Ortet, 9Blnb, Wellte, 
Seegang, SBeliudHung, Sfd)llglelt 

bet fiufl, 'Jltünb|ti)tln u|n). 
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9.10.41 II. Lage Wes traun i 

Eai 

3ha' 

a jne 

älL 

uf: 

?eindlaeei Ja 

Kanalküste 

Pahrgaatschilf: 

auf Kurs Wes 

Gruppe 

oberhefehls 

denen Englanjd 

in der Bret 

Bereitgeste 

denen man in- 

Englische k 

Prankreichs 

geben. Engli. 

Einsatz ges 

sichtigt. Z 

satz gegen 

nung EngL and 

zu zwingen, 

herauszuzie 

lastung zu 

Heeres 

nähme dieser 

Landungsabsl 

nommen werde 

nicht erkanr 

gehalten, j 

gerechnet. 

Jn d er 

nähme hält 

der Ski. eir 

Küste zwis 

unwahrscheir 

Gebiet dafür 

Gegner auch 

al feindliche Lufttätigkeit gegen 

rd Geleitverkehr. Südlich Palmouth ein 

f von 12 000 t unter Zerstörersicherung 

t. 

Vest übermittelt einen Bericht des Heeres- 

ibers West über Gefangenenaussagen(nach 

beabsichtigt,in großangelegtem Stil 

e zwischen lorient und Brest zu läden. 

t seien etwa eine Hillion Hann, von 

-lerhalb 7 Tagen 250 000 Mann zu landen hoffe, 

’klärung habe die geringe Besetzung 

durch deutsche Truppen einwandfrei er- 

sches Heer sei voll einsatzbereit, 

ater Luftwaffe und Heimatflotte sei beab- 

Schonung der Kräfte z.Zt. geringer Eln- 

utsches Reichsgebiet. Angeblich Hoff- 

st Deutschland mit einer solchen Landung 

aindestens 50 Divisionen aus Ostfront 

n und damit Rußland entscheidende Ent- 

heben. 

qberbefehlshaber West ist bei ruhiger Auf- 

Heldung der Auffassung, daß englische 

cht in der Bretagne durchaus ernst ge- 

muß, wenn auch Anzeichen hierfür bisher 

t. Truppenzahlen werden für übertrieben 

ejdoch mit Landung von 6-8 Divisionen 

von Gruppe West übermittelten Stellung- 

diese in Übereinstimmung mit der Ansicht 

e feindliche Landung an der westfranz. 

chen Lorient und Brest für durchaus 

lieh, zumal die Küstengestaltung in diesem 

ungünstig ist. Einen Erfolg kann der 

schon während der gegenwärtigen Bindung 

da 

3h 3 



Saturn 
unb 

ntitjctt 
Angabe btl Orttl, TOinb, fflttltt, 
Stegang; ©eleutfctung, ßldjligtelt 

btc Suft, OTonbldjiln u|tD. 
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unserer Wehrdacht im Ostfeldzug nur bei einer 

unter Binsati umfassendster Mittel durchgeführten 

Landung erwat ten. 2s muß aber als ausgeschlossen an- 

gesehen werdtn, daß England z.Zt. bei den Anforderungen 

in Nordafrila, Mittleren Osten und Heimatgebiet in 

der Lage is^diese umfassenden Mittel tatsächlioh 

aufzubringen, (abgesehen von dem erforderlichen umfang- 
reichen Schiffsraum). 

Eigene Läget Eüstenbatteriä im Kanal beschießen am Abend 

engl. Hordstd-Geleitzug vor Dover. Geleitzug dreht 

nach ersten Salven nach Westen ab. Gegner greift mit 

leichten Bonbem Sicherungsfahrzeuge vor Ostende 
und Dünkirclen ohne besondere Erfolge an. 

III. Lage Norde 

Nordsee« 

?elndlage» 
vorübergehen 

die norwegi 

tätigkeit be 
geschlossen 

Eigene. Lage. 

planmäßig d 
Bewaffr 

Westseite de 

und einen 2 

schädigt. 

e e / N o r d mme er/Norvtegen« 

Jm Bereich der 18.feindlichen Luftgruppe 

d rege Lufttätigkeit. - Einflüge gegen 
^che Küste. An der SUdostküste Minensuch- 

obachtet. Hafen von Tynemouth vorübergehend 

Sicherungsdient und Geleittätigkeit 

i^rchgeführt. 
ete Aufklärung ( l/j 120) versenkt an 

r Faroer aus Geleitzug zwei 8 00. t Schiffe 

500 t Dampfer. Bin weiterer Dampfer be* 

Saturn 
unb 

ntirjett 

Angabe bei Ortttt ®lnb, Setter, 
Seegänge Beleud)tung, Sld)tlgtelt 

bec fiuft, SDonbldjeln u|m. 
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9.10.4 unserer Wehrdaeht im Ostfeldzug nur bei einer 

unter Bineat: umfassendster Mittel durchgeführten 

Landung erwaj ten. Es muß aber als ausgeschlossen an- 

gesehen nardtn, daß England z.Zt. bei den Anforderungen 

in Hordäfrila, Mittleren Osten und Heimatgebiet in 

der Lage. is'( diese umfassenden Mittel tatsächlich 

aufzubringen, (abgesehen von dem erforderlichen umfang- 
reichen Schii f sraum). 

Eigene Lage! Eüstenbatteriä im Kanal beschießen am Abend 

engl. Hordsld-Geleitzug vor Dover. Geleitzug dreht 

nach ersten Salven nach Westen ab., Gegner greift mit 

leichten Bonbem Sicherungsfahrzeuge vor Ostende 
und Dünklrcl: en ohne besondere Erfolge an. 

III. Lage Nor.dE 

Nordseel 

Eeindlage» 
vorU.bergehen|d 

die norwegi 

tätigkeit be 
geschlossen 

planmäßig di 
Bewaffr 

Westseite de 

und einen 2 

schädigt. 

e e / N o r d mme er/Norwegeni 

Jm Bereich der 10.feindlichen luftgruppe 

rege Lufttätigkeit. - Einflüge gegen 

Küste. An der Südostküste Minensuch- 
obachtet. Hafen von Tynemouth vorübergehend 

£ che 

Eigene Laged ßicherungsdient und Geleittätigkeit 
v rchgeführt. 
ete Aufklärung ( l/E 120) versenkt an 

r Earoer aus Geleitzug zwei 8 00. t Schiffe 

500 t Dampfer. Ein weiterer Dampfer be* 



(Wfum 
Uni) 

Slngnbe brt Ottti, fflinb, ffitller, 
6ttgang, Stltucblung, €itbilgtell 

bcr Sufi, SRonbfdiein uftu. 
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Zur ?ra(;e der Aufklärung Uber Scapa über- 

L. Piihrungsetab einen Befehl an Luft- 

flotte 5, sobald Wetterlage es zuläßt, die Belegung 

von Soapa du:-ch Luftwaffe zu erkunden und durch wieder- 
holte Aufklärung Unterlagen über die Belegung von 

•ingen. Nach Unterrichtung durch Ob. 

von Gruppe Nord erbetene laufende 

•äftemäßig nicht möglich. Fiihrungsstab 
jedoch der Bitte der Kriegsmarine ent- 

sprechend di ! Luftflotte nochmals auf Notwendigkeit 

einer möglic.ist häufigen Aufklärung von Scapa hin- 

weisen. 

mittelt Ob.d 

Scapa zu erb 

d.L. ist die 
Aufklärung k 

Ob.d.L. wird 

Norwegen» 
Feindlage» 
 JS Lahf 

von Bodoe biJ 

von Trägerfli 

bi et wird S 

der Lofotep., 

weise mit 

flotte 5 kanh 

mat zurückmar 

haben. Eigene 

band bleibt 

K a: 

des 8.10. im Gebiet Uittelnorwegen, 
Namsos zahlreiche £inflüge(bis zu 25) 

igzeugen. Nach Wetterlage und Einflugge— 

bandort des Flugzeugträgers am Südende 

Uasgang zum Westfjord vermutet, möglicher- 

irsohrichtung Südwest. Nach Annahme Luft- 

es sich um den aus Barentsee in die Hei- 
schierenden britischen Träger gehandelt 

Luftaufklärung zur Suche nach Feindver- 

erfolglos. 

Biggaa Lage«! Angriffe der Trägerflugzeuge am 8.10. 

u.a. in Gebiet Svolvaer, auf Roest Radio/dort Dampf- 
schiffskai zerstört. Bei Lan^egode wird ein Geleit 
angegriffen und ein Dampfer durch Bombentreffer beschä- 

digt.Geleit läuft nach Bodoe ein. Auch bei Flatoey 

wird ein Danpfer bei Angriff von 4 FeindfIggzeugen durch 

3 Treffer beschädigt und auf Strand gesetzt. Der 
übrige SchiJ fsverkehr an Norwegenküste kann planmäßig 
durchgeführ- werden. Katapultschiff "Friesenland" auf 

•• Unb 
U^rjcit 

Angabe brt Orltf, ffllnb, 
6'tgang, ötltucblung, €{dillgf(ll 

■ bcr £uft, 3T!onb|ditin u|m. 
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Prace Zur 

mittelt Ob.d 

flotte 5i so 

von Soapa du:- 

holte Aufklä: ■ 
Scapa zu erb 

d.L. Ist die 
Aufklärung k 

Ob.d.L. wird 
sprechend di< 

einer mögli 

weisen. 

der Aufklärung Uber Scapa Uber- 

, Pührungsstab einen Befehl an Luft- 

tald Wetterlage es zuläßt, die Belegung 

■ch Luftwaffe zu erkunden und durch wieder- 

ung Unterlagen über die Belegung von 

•Ingen. Nach Unterrichtung durch Ob. 

von Gruppe Nord erbetene laufende 

•äftemaßig nicht möglich. Piihrungsstab 
jedoch der Bitte der Kriegsmarine ent- 

Luftflotte nochmals auf Notwendigkeit 

st häufigen Aufklärung von Scapa hin- 

Norwegen» 
Peindlage» 

TB Xüü- 

von Bodoe bip 

von Trägerfl 

bi et wird 

der Lofoten, 

weise mit 

flotte 5 

mat zurückmar 

haben. Eigen 

band bleibt 

> des 8.10. im Gebiet Bittelnorwegen, 

Namsos zahlreiche £inflüge(bis zu 25) 

jgzeugen. Nach Wetterlage und Einflugge- 

Standort des Flugzeugträgers am SUdende 

lusgang zum Westfjord vermutet, möglicher- 

tlirschrichtung Südwest. Nach Annahme Luft- 

es sich um den aus Barentsee in die Hei- 
■schierenden britischen Träger gehandelt 

3 Luftaufklärung zur Suche nach Feindver- 

irfolglos. 

kan i 

Gebie 
TMgpne Li gef; Angriffe der Trägerflugzeuge am 8.10. 

t Svolvaer, auf Roest Radio^ dort Dampf- 
derstört. Bei Lan^egode wird ein Geleit 

und ein Dampfer durch Bombentreffer beschä- 

läuft nach Bodoe ein. Auch bei Flatoey 

anpfer bei Angriff von 4 Feindflggzeugen durch 
sschädigt und auf Strand gesetzt. Der 

iiJ fsverkehr an Norwegenküste kann planmäßig 

werden. Katapultschiff "Friesenland" auf 

u.a. in 

schiffskai 
angegriffen 

digt.Geleit 

wird ein D 

3 Treffer b 

übrige Sch 
durchgef Jhr- 
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®atum 
uni 

Angabe bt< Orltä, ffllnb, ffltlKr, 
Cttgang, Btltud)lung, eid)tlg(dl 

btc Cufl, OTonblditln u|to. 
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9.10.41 Marach von Be 

über Beachädi 

handelt sich 

gen nach Norden. Gestrige Meldung 

jung Tanker "Sirna" war Fehlmeldung, es 

in Dampfer. "Lioni". 

Flugzeuge der Bordfliegerstaffel in Norwegen; 

.11: Gensth. 

zunächst kein 

wegen sbgez 

vom 8.10. noci 

Weitere Ehts 3 C 1 

.ftwaffe hat nunnehr entschieden, daß 

e Ar 196-Flugzeuge aus dem Einsatz in Nor- 

n werden.(Offenbar hat Antrag Ski. 

nicht bei Führungsstab Vorgelegen.) 

eidung bleibt abzuwarten. 

IV. Skagerrak/ Ostsee.*' 

Skagerrak: 

Keine besonderen Ereignisse. 

Ostsee« 

Feindlage: 

Keine Är 

Eigene Lage: 

mit 4 - 5cm 
Ereignisse. 

derung der Lage 

Batterie Zerel auf Halbinsel Sworbe 

feuerbereit. Jm übrigen keine besonderen 

Bes o n d i 

Gruppe I 

für Einnahme 

einen Kreuz 

scher 18 cm 

Beschießung 

ord beantragt.auf Bitten Heeresgruppe Nord 

von Dagoe am 12.10. Unterstützung durch 

und Torpedoboote zur Beschießung russi- 

datterie Bistna auf Dagoe. und Wiederhblung 
e 3 

falls erforderlich^ an'nächsten Tage. (Ob.d.M. 

Datum 
unb 

Ut|(ielt 

Sngabt btt OrleJ, ffllnb, SBtlltr, 
ettgang, ©eltudjlung, Clitjilgttlt 

bcc fiufl, SDonbldttln u|m. 
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9.10.41 Uaraoh von Be ?gen nach Korden. Gestrige Meldung 

über Beschädi jung Tanker "Sirna" war Fehlmeldung, es 
handelt sich in Dampfer. "Lioni". 

Flugzeuge der Bordfliegerstaffel ln Norwegen; 

.11: Genstb. 

zunächst kein 

wegen ebgez 

vom 8.10. noci 

Weitere Ehtsci 

ftwaffe hat nunmehr entschieden, daß 

e Ar 196-Flugzeuge aus dem Einsatz in Kor- 

n werden.(Offenbar hat Antrag Ski. 

nicht bei Führungsstab Vorgelegen.) 

eidung bleibt abzuwarten. 

IV. ‘S k a g e r r a k / Ostsee.»' 

Skagerrak: 

Keine tesonderen Ereignisse. 

Ostsee« 

Feindlage« 

Keine Är 

Eigene Lage t 

mit 4 - 5cm 
Ereignisse. 

derung der Lage 

Batterie Zerel auf flalbinsel Sworbe 

leuerbereit. Jm übrigen keine besonderen 

Be s o n d t 

Gruppe I 

für Einnahme 

einen Kreuze 

scher 18 cm 

Beschießung 

ord beantragt.auf Bitten Heeresgruppe Kord 

von Dagoe am 12.10. Unterstützung durch 

und- Torpedoboote zur Beschießung russi- 

jjatterie Histna auf Dagoe. und Wiederhhlung 

Jalls erforderlich^an'nächsten Tage. (Ob.d.M. 
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Angabe bcS Ortt^ SBinb, ffletler, 
ectgang, ißeltuditung, Sldiligtclt 

btt Sufi, Sllonblditln ufm. 
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9.10.41 fien hatte aich 

zem zur lani 
3kl. 

unter Toraua 

rung. fiiaiko 

gehalten werde: 

Nord aiehe PI 

ehmigung zum erneuten Einaatz von Kreu- 

czielheachießung Vorbehalten), 

erklärt aioh mit Einsatz "Köln* einverstanden 

etzung ausreichender U-Boots- und Minensiche- 

gegenüber Landbatterieh soll niedrig 

n(draufhin erteilter Befehl der Gruppe 

1610). 

V. U-Boötakrl egführung 

Peindlage« 

9.10. 

der Nordrou 
festgeatell 

littaga auslaufender Geleitzug 

;e etwa 00 am nordwestlich der Hebriden 

Eigene Lage; 

(84) 

Nordbojtei U 71 erhält in BE 7976 voriiber- 

.ung am Geleitzug. Starke Regenböen 
nngeres Pühlunghalten. Boote im Op.Be— 

auf FUhlunghaltermeldung hin gegen Geleit- 

;t(siehe Sonderlage .U-Boote in KTB 

gehende Piih 
verhindern 

biet werden 

zug angeset 

Teil B, IV) 

Sildboo 

lieh der Ka 

die durch 

leitzug auf 

|tej u 126 hat bei Dunkelheit 450 sm nörd- 

Verdischen Jnseln PUhlung an 4 Dampfern, 

Z iratörer gesichert ware^ verloren. Ge- 

Kurs Süd. 

B es o nd e r e s i 

Nach 

30.9. zwisc 
Plugboot an 

KlirzmeIdung U 129 wurde "Kota Pinang" 
ien Santander und Gijon durch Sunderland- 
jeflogen. Boot machte Alarm als Sunderland 

■Jlk. 

fr 

Slnjabt btä Otfti, SBInb, ffltlltr, 
Sttgang, ©tltuiitung, Clditlgtilt 

bec Cufl, 3I)onb([btln u|m. 
53 o r f o m m n f f {c 

9.10.41 hatte aieh ßeaehmigung zum emeuten Einsatz von Kreu- 

zern zur Lanczielbeschleßung Vorbehalten). 
3kl. erklärt sich mit Einsatz "Köln" einverstanden 

unter Voraussetzung ausreichender U-Boots- und Minensiche- 
rung. Eisiko gegenüber landbatterien" soll niedrig 
gehalten werten(draufhin erteilter Befehl der Gruppe 

Hord siehe F5 1610). 

V. U-Boötskrj egführung 

Feindlage* 

9.10. 
der Hordrou 
festgestell 

i ittags auslaufender Geleitzug 

e etwa 80 sm nordwestlich der Hebriden 

Eigene Lage* 

Nordbo 

(84) 

gehende Füh 
verhindern 

biet werden 
zug angeset 
Teil B, IV) 

Südboo 

te* U 71 erhält in BE 7976 vorüber- 

ung am Geleitzug. Starke Regenböen 
hngeres Fühlun^ialten. Boote im Op.Be- 

auf Flihlunghaitermeldung hin gegen Geleit- 
;t(siehe Sonderlage .U—Boote in KTB 

lieh der Ka 
die durch 
leitzug auf 

te* U 126 hat bei Dunkelheit 450 sm nörd- 
Verdischen Jnseln Fühlung an 4 Dampfern, 

Z irstörer gesichert waren; verloren. Ge- 
Kurs Süd. 

B e s o n d eres* 

Hach 
30.9. zwisc 
Flugboot an 

K irzmeldung U 129 wurde "Kota Pinang» 
ien Santander und Gijon durch Sunderland- 

1 jeflogen. Boot machte Alarm als Sunderland 
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Sotum 
unb 

Ufjrjeit 

«ngabt beä Ocltä, ?Blnb, ®(tt«r, 
Setgang, ©tleudjKing, Slibllgfed 
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9.10.4' auf etwa 6 OC 

zwei-Hnal umf] 
Nach dieser E 

druck, daß n 

Pinang" auf i 

hätte ahbrecl' 
mit eindeutige 
war. 

0 Meter. Plugboot hat "Eota Pinang" 

ogen. V/eitere Meldung bleibt abzuwarten, 
urzmeldung besteht allerdings der Ein- 

sichten durch diese Sunderland "Kota 

Ile Palle den Vormarsch an diesem Tage 

en sollen und den Rückmarsch antSten, da 
ir Meldung des Schiffes zu rechnen 

VJ.H a n d e-1 s s c h i f f a h r t : 

Bericht! 

"Münsterland" 

VII. Luftkrieg 

jung zur Punkanweisung an "Burgenland", 
, Kulmerland* und Odenwald" siehe Pt.1916. 

üh r u n g 

Raum um England« 

Jm Rghm 

bei Westmann 

und einen 2 
Jm Ubribi 

ai der bewaffneten Aufklärung aus Geleitzug 

ähaven (Westseite Paroer) zv/ei 800t Schiffe 

500 t Dampfer versenkt.(siehe Lage Nordsee), 
en keine besonderen Ereignisse. 

Ostfront» 

Jm finn 

und zum Angr 
stadt-Buoht 

Jm Scha 

Sohwarzmeerh 

sehen Meerbusen Einsatz zur Aufklärung 
ff auf Kriegs- und Handelsschiffe in Krön- 

ten Meer umfassende Aufklärung russischer 

ifen. Nach nachträglicher Meldung wurde 

Xatam 
unb 

lUjtjeit 

Slngabt btJ Ode», JBInb, Wellet, 
Seegang; Celeudjtong, Sld)tlgt.U 

bet £uft, 9nonbfd>eln u|n>. 
5} o r f o m m n l f f e 82 

9.10.4-' auf etwa 6 OC 

zw8l_-«ial umf] 
Nach dieser £ 

druck, daß n 

Pinang" auf 

hätte ahhrecb 
mit eindeutige 
war. 

0 Meter. Plugboot hat "Kota Pinang" 

ogen. V/eitere Meldung bleibt abzunarten. 
urzmeldung besteht allerdings der Ein- 

sichten durch diese Sunderland "Kota 

Pille den Vormarsch an diesem Tage 

en sollen und den Rückmarsch antSten, da 
r Meldung des Schiffes zu rechnen 

£ ch 

£ Ile 

Vl*H a n d e-1 s s c h L f f a h r t s 

Bericht! 
'-Münsterland" 

jung zur ^unkanweisung an "Burgenland", 

, Kulmerland" und Odenwald" siehe Pt.1916. 

VII. 1 u f t k r i e g L üh r u n g . 

Raum um England« 

Jm R^hm 

bei Westmann 

und einen 2 
Jm übribi 

ai der beviaffneten Aufklärung aus Geleitzug 

ehaven (Westseite Paroer) zwei 800t Schiffe 

300 t Dampfer versenkt.(siehe Lage Nordsee). 
:en keine besonderen Ereignisse. 

Ostfront» 

J m rinn. 
und zum Angr 

stadt-Buoht. 

Jm Sehe 

sehen Meerbusen Einsatz zur Aufklärung 
ff auf Kriegs- und Handelsschiffe in Kron- 

abzen Meer umfassende. Aufklärung russischer 

Schwarzmeerh|ifen. Nach nachträglicher Meldung wurde 
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* nrab 
Uljrjcit 

9.10.41 

Angabe bei Ocltb, ffllnb, ffltlltc, 
Cttgang, Södeudjlung, eicbUgttll 

btr £ufl, 3Honb|d)tln uim. 

8.10. vor Uari ipol ia Schlepp gemeldeter Kreuzer "Prunse" 

durch Bomhentr :ffer beschädigt. 

Luftwaffen führungsstab berechnet bisherige Verlust- 

ziffem russispher Plugzeuge auf 
10525 Jagd-, Aufklärungs-, Kampf- und 

sonstige Plugzeuge 
2 175 Schulflugzeuge. 

Die Gesamfcz-hl der zur Verfügung .stehenden Plug- 

seuge beträgt nach Schätzung Luftviaffe am 1.10. noch-insge- 

samt 2 600 russische Plugzeuge, davon, rd. 1 500 Pront- 
flugzeuge und 100 Schulflugzeuge. 

Bes o n d e 

Pliegerfii|i: 

z.Zt. Vorberei 

einsatz. Bish 

do I/KG.26 übe 

VIII. Uittelme 

Peindlage; 

Wastl.llittelae 

abends siehe 

An Kampfs 

(Ark Egyal" 

sowie 1 Kreuze 

im Dock. Bewa 
U-Bootjäger 

Jtal. Ju;: 

von Gibraltar 

55orfommniffe 

rer Nord trifft nach Uitteilung Verb.Offz. 

tungen für Verlegung nach Rovaniemi zum Ost- 

srige Aufgaben PI.Führers sollen durch Komman- 

'nomnen werden. 

rkriegführ. ung 

un 1 

r8 Belegung vgn Gibraltar am 8.10. 
Idung 1000 und 1641. 

treitkräften liegen z.Zt. 2 Flugzeugträger 

d "Argus") und Schlachtschiff "Eodney" 

■ und 6 Zerstörer im Hafen, ferner "Nelson" 

ihung in Gibraltar bucht und Straße durch 

Wachfahrzeuge verstärkt, 
ibeobachtung meldet stärkeren Pt.Verkehr 

für Einheiten im Atlantik. 

rA£L^ 

' imb 

l^rjcit 

Slngabe bei Octtä, SBInb, 
öetgang, ©deudilung, Sldillgtell 

bet fiufl, tffionbldjrln u|m. 
SJorfommniffc 

9.10.41 8.10. vor Ucri ipol ini Schlepp gemeldeter Kreuzer Trunse" 

durch Bomhentr>ffer beechLdigt. 

Luftwaffen führungsstab berechnet bisherige Verlust- 

ziffem russispher Plugzeuge auf 
10525 Jagd-, Aufklärungs-, Kampf- und 

sonstige Plugzeuge 
2 175 Schulflugzeuge. 
z..hl der zur Verfügung .stehenden Plug- 

iach Schätzung Luftwaffe am 1.10. noch-insge- 

jische Plugzeuge, davon, rd. 1 500 Pront- 

100 Schulflugzeuge. 

am Die Ges 

zeuge beträgt 

samt 2 600 rus 
flugzeuge und 

Bes o n d e 

Pliegerfiqi: 

z.Zt. Vorherei 

eins atz. Bi sh 

do I/KG.26 übe 

irer Nord trifft nach Mitteilung Verb.Offz. 

tungen für Verlegung nach Rovaniemi zum Ost- 

srige Aufgaben-Fl.Führers sollen durch Komman- 

-nomnen werden. 

VIII.. Mittelme s r k r i e g f ü h r. u n g 

Feindlage t 

ffestl.Mittelme 

abends siehe M 
An Kampfs 

(Ark Rgyal" u 

sowie 1 Kreuze: 

im Dock. Bewa 

U-Bootjäger unft 

Jtal. Fu:: 

von Gibraltar 

Beleg1!!^ von Gibraltar am 8.10. 
äldung 1000 und 1641. 
treitkraften liegen z.Zt. 2 Flugzeugträger 

id "Argus") und Schlachtschiff "Rodney" 

und 6 Zerstörer im Hafen, ferner "Nelson" 

hung in Gibraltarbucht und Straße durch 

Wachfahrzeuge verstärkt, 
beobachtung meldet stärkeren Pt.Verkehr 

für Einheiten im Atlantik. 



ML 
Xtohim 

uni) 
U^r)elt 

Slngabt M Ortei, ®(nt>, fflellet, 
Seegang, Oeleud)lung, Sldnlgtelt 

bet Cu(t, STlonblrfidn u|m. 
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9.10.41 Mittleres undö ätl .Mittelmeers Nordwestl. Alexandrien 

stellt Xuftauf 

Dampfer mit Si 

rer) auf westll 

lieh um Hachse 

Fuhkaufklli 

von Syrien kom 

yunkverkehr zw 

Mittelmeetes s 
bewegungen bzw 

clärung mittags 6 Einheiten(offenbar 3 

Jherung durch einen Kreuzer und 2 Zerstö- 

chem Kurs fest. Es handelt sieh vermut- 

iub für Tobruk. 

irung erfaßt in Nacht zum 9.10. Oeleitzug 

lend mit Kurs auf Alexandrien. Starker 

.sehen Ualta und Einheiten des östlichen 
>wie Alexandrien deutet auf Streitkräfte- 

. bevorstehende Operationen. 

läge Italien; 

Jn der N 

auf Bengasi ohjie Schäden 

Unternehmungen 

)ht zum 9.10. erneuter luftangriff 

Jm übrigen keine besonderen 

Hordafrikatransporte 

4|9* Seet):i 

(5 Dampfer, Ge 
Sicherung durc 
mäßig . 

ansport auf Marsch von Neapel nach Tripolis 

Leit ab Trapani durch 5 Zerstörer, Luft- 

ital. Luftwaffe). Schiffsverkehr plan- 

Bereich Gruppe Süd; 

Ägäis; Keine besonderen Ereignisse. 

Schwarzes Meer 

Feindlagei Od 

Geleitzug mit 

Jm Hafen 5 mit 

kleine Handels 
Jn Sewasto 

HändeIsschiffe 
Jn der St 

Dampfern unter 

Schiffsverkehr 

issai Xuftaufklärung stellt ostwärts 

I4 Dampfern auf südöstlichem Kurs fest, 
;lere Handelsschiffe, 2 Zerstörer und 17 

ichiffe. 

)ol 1 Kreuzer, 2 Dampfer und 10 mittlere 

vor der Einfahrt. 
■aße von Kertsch Geleitzug von 10 

Sicherung von Vp.-Booten auf Südkurs, 

einlaufend beobachtet. Zwischen Berdjansk 

Z>vihim 
unb 

üngabi bei Orte, BJfnb, ®cliet, 
Seegang, öeleuttjtung, S((f)ilg(elt 

bee Cufl, 9Ttonb|rf)((n u[m. 
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9.10.41 Mittleres undö s tl .Uittelmeer: 

etellt Xuftauf 

Dampfer mit Si 

rer) auf westll 

lieh um Kachsc 

Funkaufkli 

von Syrien kom 
Punkverkehr zw. 

Mittelmeetes s 
hewegungen bzw 

Nordwestl. Alexandrien 

clärung mittags 6 Einheiten( offenbar 3. 

herung durch einen Kreuzer und 2 Zerstö- 

chem Kurs fest. Es handelt sich vermut- 

iub für Tobruk. 

rung erfaßt in Nacht zum 9.10. Geleitzug 

r,end mit Kurs auf Alexandrien. Starker 

sehen ^alta und Einheiten des östlichen 
)wie Alexandrien deutet auf Streitkräfte- 
. bevorstehende Operationen. 

läge Jtalien; 

Jn der Na 
auf fiengasi ohji 

Unternehmungen 

:ht zum 9.10. erneuter Luftangriff 

e Schäden. Jm übrigen keine besonderen 

N ordafrlkatransp orte 

4<9, Seetb; 

(5 Dampfer, Gell 
Sicherung durc 

mäßig . 

Bereich Gruppe Südi 

ansport auf Marsch von Neapel nach Tripolis 

eit ab Trapani durch 5 Zerstörer, Luft- 

ital. Luftwaffe). Schiffsverkehr plan- 

Ägäis; , Keine 

Schwarzes Neer 

besonderen Ereignisse. 

Peindlarel Odbssa» Luftaufklärung stellt ostwärts 
Geleitzug mit 14 Dampfern auf südöstlichem Kurs fest, 

Jm Hafen 5 mit ;lere Handelsschiffe, 2 Zerstörer und 17 

kleine Handels ichiffe. 

Jn Sewasto iol 1 Kreuzer, 2 Dampfer und 10 mittlere 
Handelsschiffe vor der Einfahrt. 

Jn der St ’aße von Kertoch Geleitzug von 10 

Dampfern unter Sicherung von Vp.-Booten auf Südkurs. 

Schiffsverkehr einlaufend beobachtet. Zwischen Berdjansk 



**Hlb 
U^rjclt 

Ongobe bH Oct'f, SBInb, fflrlttc, 
iSergaog, Ctitudilung. eWitlgftit 

btt Gu|t, GIlonblAtln u|m. 
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9.10.41 

(85) 

und Mariupol 

1 000 t festgeja 

Jm Sa eget 

auf Oatkurs. .(J 

Gruppe Süd 2<00). 

Kreuzer mit einem Dampfer von 

teilt, der Dampfer versenkt, 

iet Howoroesisk Kreuzer "Taschkent" 

m einzelnen siehe auch Meldung der 

Uinenaufgabe Varna planmäßig erledigt. - 

juf Dampfer bei Bugatz erfolgloser U-Boot- 

Blgene Lage; 

5.10. abends 

torpedoangrifi 

Donauf 1O1 tille Sicherung Eisernes Tor wie bisher. 

Bes o h d d 

Gruppe Si 

Ankara eingeg 

net wird, daß 

Meer englisch! 

reichen versu 

Die Ski. 

auf diese Pro 

daß ausreiche 

rung eines Au 

stehen, regt 

Ankara anzuwe 

punkt in die 

vorstellig zu 

langen, daß s 

nicht offizie 

durch die Dp 

hierfür ersch 

nichtungss äch], i( 

res« 

d meldet, daß nach einer bei Mar.Att. 

genen Meldung demnächst damit gerech- 

russische {landeisschiffe aus Schwarzen 

Häfen im östlichen Mittelmeer zu er- 

.c hen. 

hat bereits verschiedentlich Ausw.Amt 

r ileme hingewiesen. Auf'Grund Tatsache, 

a.de Seekampfmittel zur wirksamen Verhinde- 

bruchsversuches nicht zur Verfügung 

kl. bei Ausw.Amt an, deutsche Botschaft 

sen zu einem politisch günstigen Zeit- 

ier Präge erneut bei türkischer Regierung 

werden und von^&ine/ Zusage zu ver- 

e russis chei Hände Iss chiff en, wenn auch 

.1^ , so doch praktisch die Durchfahrt 

r lanellen verweigern werde. Zeitpunkt 

:int nach Abschluß augenblicklicher Ver- 

.ge besonders günstig. 

üngabt btt Orttl. 'IDInb, ffltttic, 
Sttgaag,. Ocleucblimg, eiditigftll 

ber Sufi, Sflcnblibtin u|m. 

9.10.41 

(85) 

53 o r! o m ni n (f f e 

un?l Mariupol 

1 000 t festgda 

Jm Seegeli 

auf 03-tkura. .(Jm 

Gruppe Äüd 2^00). 

1 Kreuzer mit einem Dampfer von 

teilt, der Dampfer versenkt, 

iet Kovjoroesisk Kreuzer "Taschkent" 
einzelnen siehe auch Meldung der 

ilinenaufgahe Varna planmäßig erledigt. - 

tjuf Dampfer bei Bugatz erfolgloser U-Boot- 
Bigene Paget 

S.10. abends 
torpedoangrifJ 

Donauf lol tille Sicherung Eisernes Tor wie bisher. 

Bes o n d d 

Gruppe Si 

Ankara eingeg 
net wird, daß 

Meer englisch! 
reichen versui 

Die Ski. 

auf diese Pro 

daß ausreiche: 

rung eines 4a 
stehen, regt 

Ankara anzuwe 

punkt in die 

vorstellig zu 
langen, daß s 

nicht offizie 
durch die Dp 

hierfür ersch 

nichtungas 

d meldet, daß nach einer bei Mar.Att. 
genen Meldung demnächst damit gerech- 

russische Handelsschiffe aus Schwarzem 

Häfen im östlichen Mittelmeer zu er- 

jhen. 
hat bereits verschiedentlioh Ausw.Amt 

i'ileme hingewiesen. Auf'Grund Tatsache, 

ii.de Seekampfmittel zur wirksamen Verhinde- 
bruchsversuches nicht zur Verfügung 

1. bei Ausw.Amt an, deutsche Botschaft 

sen zu einem politisch günstigen Zelt- 

ler Präge erneut'bei türkischer Begierung 
werden und von^ine^ Zusage zu ver- 

e russischeiHändeIsschiffen, wenn auch 
.1^, so doch praktisch die Durchfahrt 

;r lanellen verweigern.werde. Zeitpunkt 

äint nach Abschluß augenblickliches Ver- 

ige besonders günstig. 3ChJ i( 



®ahim 
unb 

Ul)rjdt 

llngqbe btl Orltl, ffllnb, Ortttt, 
Sttgang, ©tltudjtung, eicfillgfril 

btt Su|l, 9T!onb|d)tln ula>. 
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9 ■ 10-4' IX. Heereslag 

IIeere3grup~e Süds 

scb 1 Einges 

auf verengtet 

osten durchzi 
Gegend um Uaiji 
Xuftangriffe 

ossene Feiudkräfte nordvjestlioh Berdjansl: 

Eauti zusacmengedrängt. Versuche nach ITord* 

brechen. Schv/ere Verluste des Gegners, 
upol '.vird gesäubert. Starke feindliche 

auf eigene Stellungen. 

Heeresgruppe 

Eindruck 

des deutscher 
nicht mehr zi 
Feinddruck. 
aus. Heranfi 
Kessel bei 1Y, 

unter starker 

Heeresgruppe 

.iitte: 

daß dem Gegner stärkere, zum -^uffangen 
StoSes bestinnte Kräfte östlich Wjasnia 

r Verfügung stehen. Vor 2.Armee stärkerer 

anderen Stellen weicht Gegner nach Osten 
iren neuer Kräfte nicht beobachtet, 

asma stark verengt, Ausbruchsversuche 

Verlusten abgewiesen. 

ord; 

An 

II.AK 

Aus Eir.schli 

Angriffe mit 

starken Fein 

Finnische Front; 

Keine JU 

C/Skl. 

eicht Bahnlinie Bowuga - Ostaschkow. 

elßungsring von Leningrad erneute starke 
Artillerie und Panzern. Angriffe unter 

^Verlusten abgewiesen. 

deruag der Lage. 

i/&a. 

rl' 

$>ahim 
unt) 

Hijcjeit 

Änflobe btl Orltl, SPBInb, fflrtttr, 
ectgong, Otleutlitung, ei<f)tlgft(! 

btt Cu|t, sn)imb|d)!ln ulm. 
SJortommniffe 84 

9.10.41 IX. Heere sla 

Heerea^rup-e Süds 

Eingescb lossene Peindliräfte nordwestlich Berdjuasl: 

auf verengtet Eauti zusar.Eengedrängt. Versuche nach ITord« 

osten durchzi brechen. Schwere Verluste des Oegners. 
Gegend umllaiiupol wird gesäubert. Starke feindliche 
luftangriffe auf eigene Stellungen. 

Heeresgrut” e {.litte: 

Eindruck 

des deutscher, 
nicht nehr zi 
Peinddruck. 
aus. Herauf i: 
Kessel bei 

unter starker 

Hderes,-rurpe 

daS der Gegner stärkere, zuti Auffar.gen 
StoSes brstir.mte Kräfte östlich ffjasma 

r Verfügung stehen. Vor 2.ArBee stärkerer 
:r anderen St.-llen weicht Gegner nach Osten 

.hren neuer Kräfte nicht beobachtet, 

asca- stark verengt, Ausbruchsversuche 

Verlusten angewiesen. 

ord: 

II. AK 

Aus Eir.schli 

Angriffe mit 

starken Pein 

Finnische Pronti 

eicht Ha’mlinie Bowuga - Ostaschkcw. 

etßungsring von Leningrad erneute starke 
Artillerie und Panzern. Angriffe unter 

(^Verlusten abgeniesen. 

Keine JU. 

C/Skl. 

äer.pig der Lage. 

1/01:1 

Tli 



-'/a - 

Xiitiim 
Onb 

nfjrjcit 

Slngabt bei OtK«, ©inb, fflttltc, 
Setgang, ®tl»ud)lung, clitillgftlt 

btc fiuft, Sllonblrfitin u|u>. 
?}orfDmmniffe 

Saturn 

}• ^ 
U^rjcit 

Eingabe bei Oelel, Qllnb, Sleittc, 
Seegang, <Qeleud)lung, Sfditlgtelt 

ber Cuit, 9Hanb(ii)eln u[u>. 
^ortommniffe 



Datum 
unö 

ill)r9tit 

Eingabe 6ca »Drtca, VDinö, IT)etter, 
6eegang, Öelcudjtung, cidttigFcit 

bet £uft, iltonö|d)ein u[u). 
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Besondere politische Hachriohten 

England 

ur d Presse 

heit und Besoi 

im Ostfeldzug, 

sohen Kriegfülr 

lieh in Ersohqi 

laufenden Be 
sohen Luftwaffe 
vom russischer 

sohen Kriegswir 

Britische Bern 

Erklärung hrili 

es wenig ratsc: 

entsenden, wo 

Nachschub von 

tigt, zu Star! 

Hoffnungen get 

sion auf dem 
durch England 

T ü rk ei 

politische Erörterungen zeigen Unklar- 

gnis über die weitere Entwicklung der läge 

Die begrenzten Möglichkeiten der engli- 

ung treten in vielfachen Äußerungen deut- 

nung. Die Öffentlichkeit wird mit den fort- 
l^auptungen beruhigt, daß Angriffe der briti- 

stärkere Teile deutscher Luftwaffe 
Kriegsschauplatz femhalte* und der deut- 

tschaft schwersten Schaden zufüge*, 

teilung der Lage wird beleuchtet durch, 

sehen Botschafters in Washington, daß 

sei; britische Truppen in Kaukasus zu 

durch persische Verkehrswege , die für 

Kriegsmaterial nach Rußland dringend benö- 

belastet würden. Nach wie vor werden 

dußert von später durchzuführender Jnva- 

Eontinent nach Erringung Luftüberlegenheit 

9.10. Abschluß deutsch-türkischen Handelsvertrages. 
Positiver Verlauf der deutsch-türkischen Wirtschaftsver- 

handlungen hat in London Enttäuschung hervorgerufen, wo- 

Datum 
unft 

2Inflal>e öcs 0ctea, XOinbf iDcttct; 
©ceganfl, Belcud}tunOr €iditigMt 

öer tuft, iUonöfduin ufu'. 
0 D c F o m m ui f f e 85 

10.Io.' Besondere politiaohe Nachrichten 

England 

Presse ur 

heit und Besoi 

im Ostfeldzug. 

sehen Kriegfülr 

lieh in Ersehei 

laufenden Bel 
sehen luftwafi 

vom russischer 

sehen Kriegswir 

Britische Beur 

Erklärung hri 

es wenig ratse 

entsenden, wo 
Nachschub von 

tigt, zu star! 

Hoffnungen ge 

sion auf dem 

durch England 

politische Erörterungen zeigen Unklar- 

gnis über die weitere Entwicklung der läge 

Die begrenzten Möglichkeiten der engli- 

ung treten in vielfachen Äußerungen deut- 

nung. Die Öffentlichkeit wird mit den fort- 
auptungen beruhigt, daß Angriffe der briti- 

e stärkere Teile deutscher Luftwaffe 
Kriegsschauplatz f emhalte» und der deut- 

tschaft schwersten Schaden zuiüget 

teilung der Lage wird beleuchtet durch. 

Hachen Botschafters in Washington, daß 

sei, britische Truppen in Kaukasus zu 

durch persische Verkehrswege , die für 

Kriegsmaterial nach Rußland .dringend benö- 

belastet wurden. Nach wie vor werden 

dußert von später durchzuführender Jnva- 

Kontinent nach Erringung Luftüberlegenheit 

Türkei 

9.10. Abs 
Positiver Verl 

handlungen ha1 

chluß deutsch-türkischen Handelsvertrages, 

auf der deutsch-türkischen Wirtschaftsver- 

in London Enttäuschung hervorgerufen, wo- 



-'-s>T. 

ff 
Ubraeit 

Angabe 6ea Ürtco, lVinö# tUetter, 
•Seegang, 23eleu*tung, SicbtigFcit 

6er luft, jnonöM)ein ufu'. 
Uotfommniffe 

10.10.41 bai besonder!! 

dauert wird. 

läarinea 

liegenden £e 

Militär-Atta 

rußland von 

Bericht ist 

Stellung des 

Entwicklung 

scheint. De 

nichtung der 

nicht vor Ein 
Hilfe durch 

wird. 

der politische Gewinn Deutschlands ba~ 

tach^ Ankara übermittelt einen zurüok- 

icht (aus Agentenquelle) des türkischen 
:h4a in Moskau über die Lage in Sowjet- 

llitte September. Bemerkenswert in diesem 

die einseitig englandfreundliohe Ein - 
Militärattaches, der die militärische 

u Gunsten Deutschlands sehr zu bedauern 

Verfasser sieht die militärische Ver- 

sowjetischen Wehrmacht voraus, wann 

tritt des Winters eine grundsätzliche 

lie angelsächsischen Mächte geleistet 

P S A i 

Jn Bots 

die Abänderu^i 

Bewaffnung 

weiteren Abä^i 

fahren der K: 

gestatten wü|: 

Änderungsant: 
Argumente, un 

der Meere^ d 
nicht hinnehfc* 

schreiben wo 
Schiffe befah: 

die Jnteressp: 

die Ereiheit 
durch irgend^ 

Revisionen, 

doch ebenso 

:haft an den Kongreß fordert Hoosevelt 

g des Neutralitätsgesetzes im Sinne einer 

r USA-Handelsschiffe. Die Präge einer 

derung des Gesetzes, die auch das Be- 

iegszonen durch amerikanisohe Schiffe 

de, blieb offen. Die Begründung zum 

ag stellt eine Wiederholung bisheriger 
ter Betonung USA-Politik der "Preiheit 

ir. Amerika könne deutsche Herausforderung 
en, mit der Deutschland den USA vor- 

Lle, welohejGewässer amerikanische 

ren dürften. Die Sicherheit sowie 

in des eigenen Landes erfordern es, 

der Meere gegen eine Beherrschung 

ine fremde Macht zu schützen . Die 

lie Hoosevelt vorschlage, bedeuteten je- 

,ie das Englandhilfegesetz keine Kriegs- 

a- 
Ul)cj>it 

Eingabe 6es iQttco, IVinbi tUcttcc, 
©cegang, 8cl«ud\Iung, SichtigTci! 

btr tuft, Mbn6|d)iin ulav 
üotfommntffe 

10.10.41 bei besondere 

dauert wird. 

liarlnea 

liegenden Be: 

MlUtär-Atta 

rußland von 

Bericht let 

Stellung des 
Entwicklung 

scheint. De 

nichtung der 

nicht vor Ein 
Hilfe durch 

wird. 

der politische Gewinn Deutschlands be~ 

tach^ Ankara übermittelt einen zurüok- 

icht (aus Agenten^uelle) des türkischen 
!h£s in Moskau Uber die Lage in Sowjet- 

Mitte September. Bemerkenswert in diesem 

<lie einseitig englandfreundliohe Ein - 
Militärattaches, der die militärische 

u Gunsten Deutschlands sehr zu bedauern 

■ Verfasser sieht die militärische Ver- 

sowjetischen Wehrmacht voraus, wenn 
tritt des Winters eine grundsätzliche 

Lie angelsächsischen Mächte geleistet 

USA« 

Jn Bots 

die Abänderui 
Bewaffnung 

weiteren Abäfc 

fahren der E: 

gestatten wü^- 
Xnderungsant: 
Argumente, 

der Meere^ d 
nicht hinnehtii 

schreiben wo 

Schiffe befah: 

die Jnteresap; 

die Treiheit 

durch irgendp 
BeVisionen, 

doch ebenso 

haft an den Kongreß fordert Hoosevelt 

g des Neutralitätsgesetzes im Sinne.einer 

r USA-Handeleschiffe. Die Präge einer 

derung des Gesetzes, die auch das Be- 

iegszonen durch amerikanische Schiffe 

de, blieb offen. Die Begründung zum 

ag stelltf eine Wiederholung bisheriger 
er Betonung USA-Politlk der "Preiheit 
ir. Amerika könne deutsche Herausforderung 

mit der Deutschland den USA vor- 

Lle, welohe|Gewässer amerikanische 
ren dürften. Die Sicherheit sowie 

in des eigenen Landes erfordern es, 

der Meere gegen eine Beherrschung 

ine fremde Macht zu schützen . Die 

lie Hoosevelt vorschlage, bedeuteten je- 

vie das Englandhilfegesetz keine Kriegs- 



rJl£l 
Datum 

un6 
Ubrjett 

2Ingabt 6ca «Ottta, tüinö, lüctter, 
©cegang, Beleuchtung, €id)tigfelt 

öer iuft, illonö|d)ein ufro. 
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10.10.4 erklärung. 
Außen min 

Senkung Tanke 

Zwischenfall 
tätsgeseizes 

P a n a m a : 

ater Hüll erklärt, ÜSA werde wegen Ver- 

s "White" keinen Protest einlegen, aber 

ils weiteres Argument Abänderung Neutrali- 

jenutzen. 

Hegierun,; 

Präsident Arli; 

tig von amarl 
Präsidenten 

J a p a n i 

durch Staatsstreich gestürzt. Ehemaliger 

s außer Landes geflohen. Putsch ist eindeu- 

tanischer Seite veranlaßt. Nachfolger des 
n USA_Anhänger. 

Verbandli ngen zwischen USA und Japan noch nicht 

abgeschlossen USA-Presse erwähnt, das Abkommen be- 

zwecke Hersti llung einer vorübergehenden Entspannung, 

die es den US., ermöglichte, Aufmerksamkeit auf Atlantik 

zu konzentrieren. Angeblich würde Japan dabei auf 
Jede weitere jggression sowohl im SüdpaZifik wie in 

Sibirien verz: ohten, während USA die Beschränkungen 

des Handels m: t Japan teilweise aufheben würden. 

Datum 
un6 

Ubrjtlt 

10.10.4 

Slngabt 6ta Octta, tUin6, tDtttcr, 
Seegang, QeleudMung, eidttlgtelt 

öer tuft, lVton6|d)ein u|m. 

erklärung. 
laßen min 

Senkung Tanke 

Zwischenfall 

tätsgesetzes 

P a n a m a 8 

ater Hüll erklärt, USA werde wegen Ver- 

s "White" keinen Protest einlegen, aber 

ils weiteres Argument Abänderung Heutrali- 

senutzen. 

Hegierun,; 

Präsident Aria 

tig von amerl 
Präsidenten 

J a p a n i 
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durch Staatsstreich gestürzt. Ehemaliger 

s außer I&ndes geflohen. Putsch ist eindeu- 

]|:anischer Seite veranlaßt. Nachfolger des 
n USA-Anhänger. 

Verhandli ngen zwischen USA und Japan noch nicht 

abgeschlossen USA-Presse erwähnt, das Abkommen be- 

zwecke Hersti llung einer vorübergehenden Entspannung, 

die es den US,, ermöglichte, Aufmerksamkeit auf Atlantik 

zu konzentrieren. Angeblich würde Japan dabei auf 

jede weitere , ggression sowohl im Südpa2ifik wie in 

Sibirien verz: ohten, während USA die Beschränkungen 

des Handels m: t Japan teilweise aufheben würden. 
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10.10.4 

(86) 

Lagebasprachung beim Chef der See- 

krlegaleitung. 

1.) Bülgariathe Organleationi 

(87) 

Grujpe 3üd hatte 4.10. mit HUcksioht auf 

Verhalte:, und mangelhaften Auabildungaatand 

bulgariat her Marine beantragt, deutache Stellen, 
ähnlich uie in Rumänien, in bulgarische Organi- 

sation einzubauen. Ski. kann mit Rücksicht auf 
die politische Bedeutung einer solchen Maßnahme 

hierzu mr Stellung nehmen auf Grund eines kcnla^ten 
Vorschlages der Gruppe Süd, wie sie sich den Einbau 

deutsche:1 Stellen in die bulgarische Organisation 

denkt. I twaige Vorbesprechungen der Gruppe 
Süd werd<n in jedem Pall nur auf der Grundlage 
geführt werden, daß durch die beabsichtigte 

Neuorgan: sation die Neutralität Bulgariens nicht ge- 

fährdet (fder verletzt wird. 

2.) Zur 

gang 
Frage der lomedolage und Tomedofertl- 

Schreiben der I.Skl. an T Wa in KTB he 

alr 

Teil B, 

Die 

liehen P: 

befried! 

Die Erf 

der U-Bo 

1940 err< 

Torpedo 

eine soll 

daß auch 
Torpedoe 

Angriffs 

Torpedos 

Torpedofertigung.hat jetzt mit einem monat- 

rmenauastoß von 1450 Torpedos einen sehr 

fanden Stand der Torpedolage ergeben. 

ungen haben gezeigt, daß sich hinsichtlich 

tsverbräuche der von der Ski. im Oktober 

chnete Durchschnittsverbrauch von 6,6 

]|>ro Monat bestätigt hat. Es ist nunmehr 

he Aufstockung der Torpedos erzielt, 

besondere Verbrauchsspitzen und höherer 

nsatz infolge notwendiger Änderungen der 

;aktik mit dem bereits stark angewachsenen 

;apel überbrückt werden können. 

Tyijum 
tKinö 

Uljrjcit 

Jlngobe frcij örteö, ilMnö, U.'etter, 
6eeganfl, Jicleudttung, ciehti^fcit 

öcr luft, illpnöMKin n(u*. 
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10.10.4- 

(86) 

Lagebeaprachung beim Chef der See- 

kriegs lei tung . 

1.) Bulgarische Organisation! 

(87) 

Grujpe Süd hatte 4.10. mit Bücksioht auf 

Verhaltei. und mangelhaften Ausbildungsstand 

bulgarisc her Marine beantragt, deutsche Stellen; 
ähnlich uie in Humänien, in bulgarische Organi- 

sation einzubauen. Ski. kann mit BUcksicht auf 
die poli'Ische Bedeutung einer solchen Maßnahme 
hierzu nir Stellung nehmen auf Grund eines konkreten 
Vorachlacea der Gruppe Süd, wie sie sich den Einbau 
deutsche: Stellen in die bulgarische Organisation 

denkt. I twaige Vorbesprechungen der Gruppe 

Süd werden in jedem Pall nur auf der Grundlage 
geführt uerden, daß durch die beabsichtigte 

Beuorgan: sation die Neutralität Bulgariens nicht ge- 

fährdet pder verletzt wird. 

2.) Zur 

gu*vj_£<e 

Prrge der Toroe^olpge und Torpe^ofe-n- 
Sohr;^ben der I.Skl. an T Wa in KTB ).e 

alr 

Teil B, 

Die 

liehen P: 

befriedi); 

Die Erf 

der U-Bo 

1940 errc 

Torpedo 

eine soli(: 

daß auch 
Torpedoe: 

Angriffs 

Torpedos 

Torpedofertigung.hat jetzt mit einem monat- 

rmenausstoß von 1450 Torpedos einen sehr 

enden Stand der Torpedolage ergeben. 

ungen haben gezeigt, daß sich.hinsichtlich 

tsverbräuche der von der Ski. im Oktober 

ebnete Durchschnittsverbrauch von 6,6 

]|>ro Monat bestätigt hat. Es ist nunmehr 

he Aufstockung der Torpedos erzielt, 

besondere Verbrauchsspitzen und höherer 

nsatz infolge notwendiger Änderungen der 

;aktik mit dem bereits stark angewachsenen 

;apel überbrückt werden können. 
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10.10.41 3^) Beaondfe 

Mittelmeer aiehp 

plätzen . 

I. Krieg in den außerhe. 

Feindlage: 

Nordatlantik: 

d iß 

dang vom 5.10^ 

schwer ist, 

aiareichen und 

werden muß. 

Brit.Admi 

die Einführung 

gegen feindlici 

sollen in zun 

Besatzungen de 

oder des Jagd 

Sohutzmethode 

kündigung von 

deutschen Fern 

Südatlantik: 

engl. Dampfern 

re Fragen zur I#ge Nordnorwegen und 

unter den betreffenden Kriegsschau- 

L a g e 10.10. 

mischen Gewässern: 

Att. Washington übermittelt Rundfunkmel- 

nach der Beschädigung von "Nelson" so 

Reparaturmöglichkeiten Gibraltar nicht 

Schiff daher in USA-Werft überführt 

ralität gab nach Presse am 9.10. offiziell 

neuer Sohutzmethoden für Handelsschiffe 

e Langstreckenbomber bekannt. Schiffe 

lehmendem Maße mit Jagdflugzeugen ausgerüstet 

werden,zwecks Sekämpfung der deutschen Fernbomber. 

r Jäger seien Piloten der Marineluftwaffe 

[kommandos der RAF. Der Erfolg dieser neuen 

labe sich bereits erwiesen, sowohl bei An- 

ingriffen als auch bei Vernichtung der 

bomber. 

Funkentzifferung stellt Abmarsch von 3 

9.10. von Freetown nach St.Helena fest 
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10.10.4 34) Besondä 
Ulttelmeer siehp 

plätzen . 

re Prägen zur Xgcs Kordnorwegen und 
unter den betreffenden Kriegesohau- 

I. Krieg in den außerhe. 

Lage 10.10. 

mieehen Gewässern» 

Feindlage» 

Hordatlantik» 

diß 
düng vom 5.10 
schwer ist, 

ais-eichen und 

werden muß. 
Brit.Admi 

die Einführung 

gegen feindlic 

sollen in zun 

Att. Washington übermittelt Rundfunkmel- 

nach der Beschädigung von “Nelson" so 
Eeparaturmöglichkeiten Gibraltar nicht 

3chiff daher in USA-Werft überführt 

ralität gab nach Presse am 9*10. offiziell 

neuer Schutzmethoden für Handelsschiffe 

ie Langstreckenbomber bekannt. Schiffe 
leimendem Maße mit Jagdflugzeugen ausgerüstet 

werden,zwecks 3ekämpfung der deutschen Fernbomber. 
r Jäger seien Piloten der Marineluftwaffe 

lkimmandos der EAF. Der Erfolg dieser neuen 

labe sich bereits erwiesen, sowohl bei An- 

ingriffen als auch bei Vernichtung der 

Besatzungen de 

oder des Jagd 
Schutzmethode 

Kündigung von 

deutschen Femlbomber 

Südatlantiki 

engl. Dampfern 

Punkentzifferung stellt Abmarsch von 3 

9.10. von Freetown nach St.Helena fest 



-jftS* 

um 
ih6 

Uljtjelt 

Jlngabe öcg imeg, lllin6, U'cttec, 
Cecganfl, 8el»ud)tung, 6i*ligftit 

6ec Luft, llUniiMiein uliu. 
üotfommniffe 

■1P^1P-41 zwei. 

und 

Uber 

sollen 13.10. 

eintreffen 

marschieren, 
weise Erz. 

Transportern 

Stell vei t: 

vor Pinemzaus|s 

fligung der E: 

Durohführung 

erfaßte Patrouillenpuhkte - Schiffe 

in St.Helena zur Brennstofferganzung 

anschließend nach Simonatown neiter- 
Art der Einheiten unbekannt, möglicher- 

luryalua" mit 2 Geleitfahrzeugen oder 

retender USA-Staatssekretär erklärt 

chuß, daß Brasilien gute Häfen zur Ver- 

i|nheiten der DSA-?lotte gestellt habe, zur 
des Patrouillendienstes im Südatlantik. 

Eigene läget Keine Nachrichten unserer Hilfskreuzer. 

Felndlageunterrichtung und Übermittlung Bewegungen 

USA-Streitkräfte siehe PT. 0806 - 2134. 

II. Ii a g e West 

uf k 

Feindlagei 

Hege f 

Lufta' 
nordwestlich 

unter Siche 
Vp.Booten. 

ejindliche Lufttätigkeit im Kanalgebiet, 

lärung erfaßt mittags 240 am 
Lissabon Geleitzug von 14 Dampfern 

ijung von einem Kreuzer, 4 Zerstörern und 4 

auf südöstlichem Kurs.(Qu. CF 6212). 

Eigene Läget 

Keine tesonderen Ereignisse. 

um 
ih6 

UI)t]tU 

Jlngabt beg <Otleg, IVinb) n?cttcrf 

Seegang, 8eleud)tung, SiditigFeit 
bet tup, Slltinbldiein u(t». 

üotfommm'ffe 

10.10.41 ?wei 

und 

Uber 

sollen 13.10. 

eintreffen 

marschieren, 

weise Erz. 

Transportern 

Steljvei 

vor ?inanzaus 

fügung der E: 
Durohführung 

erfaßte Patrouillenpunkte - ...■ 3ohiffe 

ln St.Helena zur Brennstoffergänzung 

anschließend nach Simonstown weiter- 
irt der Einheiten unbekannt, möglicher- 

Euryalua" mit 2 Geleitfahrzeugen oder 

tretender DSA-Staatssekretär erklärt 

schuß, daß Brasilien gute Häfen zur Ver- 

leihe! ten der ÜSA-Plotte gestellt habe, zur 

des Patrouillendienstes im SUdatlantik. 

Eigene läge» keine Nachrichten unserer Hilfskreuzer. 

Peindlag eunterrichtung und Übermittlung Bewegungen 

tTSA-StreitkrSJfte siehe PT. 0806 - 2134. 

II. Lage W e s 1 

ulk 

Jeindlage» 

Hege f 

Luf tai 
nordwestlich 

unter Siche 
Vp. Booten. 

ejindliche Lufttätigkeit im Kanalgebiet, 

larung erfaßt mittags 240 sm 
Lissabon Geleltzug von 14 Dampfern 

rjung von einem Kreuzer, 4 Zerstörern und 4 

euf südöstliche^ Kurs.(Qu. CP 6212). 

Eigene Lagei 

Keine lesonderen Ereignisse. 
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10.10.41 TTX. H ordsee/H orwegen/N ordme er i 

felndlagei 

Ea 

An der 
■beobachtet. 
Sicherung von 

Luftwaffe me 
Plakabwehr 

Aus Hör 
Plugzeugträgejr 

keine Einflüge 
Vermutung Lu: 
zurückmarschik 

Optküate Englands normaler Seleitverkehr 
i Plamborough Head 20 Dampfer unter 
einem Zerstörer und 3 Vp.Booten. 

Ijdet vom Geleitzug sehr starke gutliegende 

djmeer keine besonderen Feindnachrichten, 

wurde nicht mehr erfaßt, es fanden auch 
von Trägerflugzeugen statt, sodaß 

fjtflotte 5 , daß .Trägerin Heimatgebiet 

rt ist, an Wahrscheinlichkeit gewinnt. 

Eigene Lage; 

Nordsee i P 

Keine besondet 

lanmäßige Durchführung der Geleittätigkeit, 

en Ereignisse.(siehe 2115). 

Norwegens Jn 

auf Dampfer 

treffer neben 

durch Abwehrfje 
"Friesenland 

Schiffs- und 

bis 10.10. vq 
Gruppe 

"Homann" 12. 
Unternehmung 

wird Ob.d.L 

dem Ersuchen 

nehmung durct 

gebidtes zui 

Nacht zum 10.10. verschiedene Luftangriffe 
Nördlich Floroe. Ein Dampfer durch Bomben- 

Bordwand beschädigt, weitere Angriffe 

uer der Dampfer bereitelt. Katapultschiff 

auf Marsch Aalesund - Drontheim . 
Geleitverkehr an der Norwegenküste 

rmittags ohne besondere Störungen. 

Nord meldet Wetterdampfer "Sachsen" und 

10. auslaufklar in Tromsoe zur Wetterdienst- 
auf Spitzbergen. Auf Bitte der Gruppe Nord 
Führungsstab gebeten, Luftflotte 5 anzuweisen 

der Gruppe Nord auf Unterstützung der Unter- 
möglichst weitreichende Aufklärung des See- 

ohen Tromsoe und Spitzbergen zu entsprechen. 
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10.10.41 ITI. Hordaee/H orwegen/Hordinaeri 

feindläge: 

I e: 

ln der 
DeoDachtet. 
Sicherung von 

luftwaffe me 
Plakahwehr 

Aua Kordjmi 
Flugzeugträger 

keine Einflüge 
Vermutung Luft 
zurückmarachi 

Oatküate Englanda normaler Geleitverkehr 
ii Plamhorough Head 20 Dampfer unter 
einem Zerstörer und 3 Vp.Booten. 

vom Geleitzug sehr starke gutliegende Idet 

,eer keine hesonderen Peindnachriohten. 
wurde nicht mehr erfaßt, ea fanden auch 

von Trägerflugzeugen statt, aodaß 

flotte 5 , daß .Trägerin Heimatgehiet 
ert ist, an Wahrscheinlichkeit gewinnt. 

LlTane Lage: 

Nordaeei P 

Keine besondelr 

]anmäßige Durchführung der Geleittätigkeit, 

en Ereignieee.(siehe 2115). 

Horwe.'reni Jn 

auf Dampfer 

treffer neben 

durch Abwehrf 
"Prieaenland 

Schiffs- und 

bis 10.10. vc 
Gruppe 

"Homann" 12. 
Unternehmung 

wird Ob.d.L 

dem Ersuchen 

nehmung durcl 

gebidtea zni 

Nacht zum 10.10. verschiedene Luftangriffe 
rjördlich Ploroe. Ein Dampfer durch Bomben- 

Bordwand beschädigt, weitere Angriffe 

euer der Dampfer Vereitelt. Katapultschiff 

auf Marsch Aalesund - Drontheim . 
Geleitverkehr an der Norwegenküste 

rmittags ohne besondere Störungen. 

Nord meldet Wetterdampfer "Sachsen" und 

10. aufllaufklar in Tromsoe zur Wetterdienst- 
auf Spitzbergen. Auf Bitte der Gruppe Nord 
Pührungsstab gebeten, Luftflotte 5 anzuweisen 

der Gruppe Nord auf Unterstützung der Unter- 
möglichst weitreichende Aufklärung des See- 

chen Tromsoe und Spitzbergen zu entsprechen. 
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unö 
Angabe 6ca ^rieo, ll'inb, lUetter, 
6ccgang, Beleuchtung, cichtigfeit 

6er luft, Jnpnöfdtcin ufii'. 
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10.10.4 B e 8 o n d e 

1.) Einei Antrag der Gruppe Hord entapreehend, 

erhält Sk:.. Qu. Weisung, Möglichkeit eines Ein- 

satzes de:1 Kreuzer "Nürnberg" und "Köln" 1 im 

nordischen Raum unter Umwandlung der Kreuzer von 
Ausbildungs- zu ?lottenkreuzem zu prüfen. 
(Überlegungen hinsichtlich materieller und personeller 
Bereitschaft und Auswirkungen auf Personalbereit- 

schaft fü:: Neubauten sind anzustellen.) 

2.) Mineneins itz Polarküste i 

Jm R 
off ensiveiji 

1 egungen 
Ergebnis: 

defensiv. 

ahmen der Maßnahmen zur defensiven und 
Sicherung der Polarküste kommen die Über- 

ler Ski. für den Mineneinsatz zu folgendem 

a) Zweck ist Sicherung KüstenVorfeldes von Kirkenes 
uhd Pe|tsamo sowie örtliche Sicherung dieser Häfen. 

bei 1 

b) Die ge 
einsat 

sperre^ 

Vardoe 
an 
freie 

wachte 

Durch 

Räumtä 

ristis 
nähme 

und d 

jgraphisch gegebene Sicherung durch Minen- 

i im Vorfeld der Stützpunkte sind Minen- 

zwischen Westteil Pischerhalbinsel und 

Lage gestattet Sicherung und Überwachung 

en Flügeln und eire navigatorisch einwand- 
md gegenüber Gegnermaßnahmen über- 

und beherrschte Sperrlücke in Gestalt 

fkhrt durch Busse-Sund. Mit gegnerischer 

tlgkeit ist hier im Hinblick auf artille- 

hen Schutz nicht zu rechnen. Falls Weg- 
«estlicher Fiacherhalbinsel nicht möglich 

anit diese Sperr läge undurchführbar, muß 

Sperrlsgung im Bogen westlich Jnsel Hainäsaari 

erfolgm . 
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Jlnfliibe öctj \Drico, IV1116, IVetter, 
©ecd^ng, Sekuditung, cidnigfcit 
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10.10.4 B e a o n d e 

1.) Eineifa Antrag der Gruppe Eord entsprechend, 

erhält Sk!.. Qu. Weisung, Möglichkeit eines Ein- 

satzes de:1 Kreuzer "Nürnberg" und "Köln" 1 im 

nordischei. Raum unter Umwandlung der Kreuzer von 

AusbildunKs- zu Rlottenkrsuzero zu prüfen. 
(Überlegungen hinsichtlich materieller und personeller 
Bereitschaft und Auswirkungen auf Personalbereit- 

schaft fü:: Neubauten sind anzustellen.) 

2.) Mineneinsatz Polarküste« 

ahmen der Maßnahmen zur defensiven und 
Sicherung der Polarküste kommen die Über- 

ier Ski. für den Mineneinsatz zu folgendem 

Jm R 

off ensiveiji 

1 egungen 
Ergebnis: 

defensiv, 

a) Zweck ist Sicherung Küstenvorfeldes von Kirkenes 
uhd Pejtsamo sowie örtliche Sicherung dieser Häfen. 

b) Die gebgraphisch gegebene Sicherung durch Minen- 
einsat: im Vorfeld der Stützpunkte sind Minen- 

sperre:! zwischen Westteil Pischerhalbinsel und 

Vardoe . Lage gestattet Sicherung und Überwachung 

an bei len Flügeln und eine navigatorisch einwand- 
freie md gegenüber Gegnermaßnahmen über- 

wachte und beherrschte Sperrlücke in Gestalt 

Durchf ihrt durch Busse-Sund. Mit gegnerischer 
Räumtätigkeit ist hier im Hinblick auf artille- 

ristischen Schutz nicht zu rechnen. Falls Weg- 

nahme restlicher Fiacherhalbinsel nicht möglich 

und danit diese Sperrlage undurchführbar, muß 
Sperrlcgung im Bogen westlich Jnsel Hainäsaari 

erfolgen 
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unb 
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Eingabe t)t3 Ortes, SBInb, fflttttc, 
Sttgang, ©tleudjtung, 6ld)ligtelt 

btc Euft, 5Itonb|ci)tln u|u>. 
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(88) 

c) örtliche S: cherungen der Liegeplätze in Petsamo 

und Kirkem s durch Torpedoschutznetze nach Ermessen 

Adm. Norwegen. Zusätzliche Abriegelung 4er Buchten 

durch örtliche Hafenschutzsperren hält Ski. für 

notwendig. Sperren brauchen aber erst bei erkannter 

Gefahr ausgelegt .werden. 

Gegen Eindringen getauchter Ü-Boote ist . Ausle- 

gung tiefssehender llinen baldmöglichst erforder- 

lich. 

d) Sperren gegen Überwasserstreitkräfte stellen mit 

unterer An ;enne zusätzliche Maßnahmen gegen getauch- 

te U-Boote dar. 

offensiv: 

Zweck der 

Verbindungen n 

bare und mitte 

Streitkräfte ui. 
Verwendung ung' 

Ski. hält 

;"e 

a) 

B) 

c) 

d) 

Minensperr^: 

Swatoi Nos 

Minensperr i: 

des Nordka i, 

an Nordost'i 

nach Lagee: 

Wiederholun 

bucht und 
Trans; i 

transpor tt. 

Sperren ist Unterbrechen bzw. Stören See- 

ich Murmansk bzw. Archangelsk durch unmittel 

bare Minenwirkungen gegen englische See- 

d Transporter. Wassertiefen für Grundminen 
ignet. Verwendung -Ankertauminen möglich, 

für zweckmäßig: 

Minensperren vor Kolabucht zur Abriegelung der Bucht 

(Schiffahr ; nach vorliegenden Unterlagen vorzugs- 

weise unter der Küste). 

n vor Einfahrt zum Weißen Meer östlich 

n im freien Seeraum vor Polarküste(nördlich 
s und auf Ostbank nördlich Pischerhalbinsel 

cke der Pischerhalbinsel - weitere Sperren 

j|itwicklung). 

der bei Beginn Bußlandkrieg gegen Kola- g 
: [andalakscha durchgeführten LM-Untemehmangen. 

ort der Minen durch Minenschiffe und Bahn- 
Für Durchführung beabsichtigt Ski. Zu- 

Datum 
unb 

U^cjclt 

Eingabe bei Octti, 9)fnb, SBctttc, 
Cttgang, fB.I:ud)tung, ffitbiigt.lt 

btc Cuft, 911i)nb[d)E(n u|to. 
SJortommntffe 89 

'0.10.41 

(88) 

•o) örtliche 3: 

und Kirkem 

Adm. Horwece: 

durch örtl:. 

notwendig. 

Gefahr aus^i 

Gegen 

gung tiefs 

lieh. 

cherungen der Liegeplätze in Petsamo 

s durch Torpedoschutznetze nach Ermessen 

n. Zusätzliche Abriegelung 4er Buchten 

che Hafenschutzsperren hält Ski. für 

Sperren brauchen aber erst bei erkannter 

elegt .werden. 

Eindringen getauchter Ü-Boote ist ..Ausle- 
ehender llinen baldmöglichst erforder- 

d) Sperren gei; 

unterer An 

te U-Boote 

en Uberwasserstreitkräfte stellen mit 

enne zusätzliche Maßnahmen gegen getauch- 

dar. 

offensiv: 

Zweck der 

Verbindungen n 

bare und mitte . 

Streitkräfte ui. 
Verwendung ung 

Ski. hält 

a) 

B) 

c) 

d) 

Sperren ist Unterbrechen bzw. Stören See- 

ich Murmansk bzw. Archangelsk durch unmittel 

bare Minenwirkungen gegen englische See- 

d Transporter. Wassertiefen für Grundminen 
leignet. Verwendung -Ankertauminen möglich, 
für zweckmäßig; 

Minensperren vor Kolabucht zur Abriegelung der Bucht 

(Schiffahr ; nach vorliegenden Unterlagen vorzugs- 

weise untep der Küste). 

n vor Einfahrt zum Weißen Meer östlich Minensperre: 

Swatoi Nos 

Minensperr :: 

des Nordka;> 

an Nordostü 

nach Lage 

Wiederholun 

bucht und 
Tränst 

n im freien Seeraum vor Polarküste(nördlich 

s und auf Ostbank nördlich Fischerhalbinsel 

cke der Fischerhalbinsel - weitere Sperren 
e^twicklung). 

g der bei Beginn Bußlandkrieg gegen Kola- 

: landalakscha durchgeführten IM-Untemehmangen. 
ort der Minen durch Minenschiffe und Bahn- 

transportq.i’'. Für Durchführung beabsichtigt Ski. Zu- 



..Jöatum 
*iimb 
Uljrjcit 

Slngabe bcä Orte^ fDinb, ©etter, 
0eegang, ^eleutbtung, vSIchtigfcIt 

ber Cuft, 9Bonb(d)eln u|tD. 
Stortommntffe 

10.10.41 

(89) 

füiirung von 

küste. Bei de 

achiffe neben 

auch für Werf 

mit den Zerat 
3kl. erw 

Minen-D-Boote 

Kriegabereits 

(Gruppe 

im Sinne vors 

gleiciizeitige|: 

Minenzahlen 
Jm einze 

KIB Teil C 

schnellen Minenachiffen an Polar- 

länge der Hächte kommen dieae Minen - 

dem Aualegen der Minenaicherung im Vorfeld 

m der offenaiven Sperren im Zuaammenwirken 

irem in Betracht. 

igt außerdem den Einaatz eines Spezial- 

i im Raum Polarküate nach Herstellung der 

haft des ersten Bootes, 

lord , Adm .Norwegen und PdZ werden 
tehender Überlegungen unterrichtet. unter 

Bereitstellung der erforderlichen 

II i 

Inen siehe Schreiben I.Skl. Op 1689/41 a 

)• 

3.) 

4.) 

nng 3) Vorbereit 

auf Bettung 

straße Varc 

350 hm. Auf 

feldea zwi 

(Geschütze 

QKt/WPSt.^L Ik (Korv.Kpt.Junge) wird über beab- 

sichtigte Vers tärkungsmaßnahmen im Raum Hordnorwegen 

unterrichtet, Siehe im einzelnen Schreiben I Nord 

1603/41 vom 10.10. in KTB Teil C Ila. 

Ski. Qu. erteilt die notwendigen Weisungen für die 

Verstärkung dee artilleristischen Schutzes an der Polar- 

küste. Absicht ist: a) Küstenverteidigung; 

1) schnellstmögliche Durchführung Aufbau 24 cm Batterie 
Kirkenes unjd 15 cm Batterie Petsamo. 

2) Baldige Aufteilung je einer 21 cm-Batterie bei 

Kirkenes und Petsamo mit Aufgabe Beherrschung Küsten- 

vorfeld und) Schutz der Einfahrt(veranlaßt Heer). 

Aufstellung Batterie von 3 -26 cm 

sschießgerüsten unter Ausnutzung Küsten- 

oe - Vadsö in Gegend Kibergneset. Reichweite 

gäbe weitgehende Beherrschung Küstenvor- 

£ eben Vardoe Kirkenes - Petsamo. 

werden aus Sonderreserve OKM für Operatio- 

..JJalum 
'liimb 
Itljräcit 

SIngabc bcä Orfc^, ^Dinb, ©etter, 
ßeegang, Q3elcudilung, cichtfgfelt 

ber Cuft, ©Dnb(d)efn ufm. 
2tortommntffe 

10.10.41 

(89) 

3.) 

4.) 

Mg 

2) Baldige Aul 

Kirkenes un 

verleid und 

3) Vorbereit 

auf Bettung 

Straße Varc 

350 hm. Aul 

leides zwi 

(Geschütze 

führung von ! schnellen Minenschiflen an Polar- 

küate. Bei de: lange der Nächte kommen diese Minen 

schüfe neben dem Aus legen der Uinensicherung im Vorfeld 

auch für Werfm der offensiven Sperren im Zusammenwirken 

mit den Zerst 5rem in Betracht. 

3kl. erwlgt außerdem den Einsatz eines Spezial- 

Minen-D-Booteä im Raum Polarküste nach Herstellung der 

Kriegsbereitschaft des ersten Bootes. 

(Gruppe lord , Adn .Norwegen und PdZ werden 

im Sinne vorstehender Überlegungen unterrichtet unter 

gleichzeitige: Bereitstellung der erforderlichen 

Minenzahlen 
Jm einzelnen siehe Schreiben I.Skl. Op 1689/41 a 

KTB Teil 0 Ilk). 

GKW/WPSt.''L Xk (Korv.Kpt.Junge) wird über, beab- 

sichtigte Verstärkungsmaßnahmen im Raum Nordnorwegen 

unterrichtet, Siehe im einzelnen Schreiben I Nord 

1603/41 vom 10.10. in KTB Teil C Ila. 

Ski. Qu. erteilt die notwendigen Weisungen für die 

Verstärkung de3 artilleristischen Schutzes an dar Polar- 

küste. Absicht ist: a) Küatenverteidigung: 

l) schnellstmögliche Durchführung Aufbau 24 cm Batterie 
Kiiienes uni 15 cm Batterie Petsamo. 

Stellung je einer 21 cm-Batterie bei 

d Petsamo mit Aufgabe Beherrschung Küsten- 

schutz der Einfahrt(veranlaßt Heer). 

Aufstellung Batterie von 3 -28 om 

sschießgerüsten unter Ausnutzung Küsten- 

oe - Vadsö in Gegend Kibergneset. Reichweite 

gäbe weitgehende Beherrschung Küstenvor- 

i eben Vardoe Kirkenes - Petsamo. 

werden aus Sonderreserve OKM für Operatio- 



®ntmn 
unb 

Hljcjeit 

?lngobe be* Orte«, TOInb, ®tluc, 
€(tgang, ©tlrudilung, Sidiiigttll 

btc Cuft, 9Honb(d)tln u|tD. 
3}orfommniHe 90 

;o.lo.4i nen "J'elix'1 i reigegeben) 

b) yia^’' erteidigiuigi 

(90) 

Plakschdtz von Uarvik stellt tiarine. Vorgesehen 

3 Marineflakt bteilungen. (bestehend aus je ^ schweren 

Plakbatterier , einer mittl.?lakbatt.( einer l.Plakbatt. 

einer Scheinverferbatt.) Admiral Norwegen veranlaßt Er- 

kundung, Ausbau und lüfteohutzmaßnahmen. 

(Siehe such KTB Teil C , I). 

IV. 3, k. a g e r r a k / 

Skagerrak» 

Bewach1 

10. und 9.Vc 

Ereignisse. 

ingslinie z.Zt. besetzt durch 11 Boote der 

rp.Plottille und Schiff 7. Keine besonderen 

östliche Ostsee» 

Oet n Vom 

Marine 

der Heereskt 

an Heer abg' 

meldet. - De 

für Schiffe 

geben. Weite 

Erste 

nach Vasa is 

0 s. t. s. e. e 

er liegen keine neuen Meldungen vor. 
tjefehlshaber D hat nunmehr taktische Führung 

stenbatterien im Raum leningrad/Kronstadt 

egeben. Besondere Ereignisse werden nicht ge- 

r Küstenweg durch die Jrbenstraße wird 

bis 5 m Tiefgang schon jetzt freige- 

re Freigaben abhängig von Minenräumarbeiten. 

Iransportstaffel des Heeres von Oslo 

t 7.10. in Vasa eingelaufen. 

2>atum 
unb 

Uljcjeit 

Eingabe bei Orlti, ffllnb, ©dttr, 
'Seegang, Oeleudjtung, Sldiiigtdi 

bet Cu[t, -Jllonbldieln ulm. 
53orfommntne 90 

;o.io.4i nen "Pellx" jreigegeben) 

b) Jlak-e i srteidlguagi 

(90) 

glaksein tz von Uarvik stellt Marine. Vorgesehen 

3 Marineflakehteilungen. (bestehend aus je 4 schweren 

Flakbatteriei . einer mittl.Plakbatt., einer l.Plakbatt. 
einer Scheinterferbatt.) Admiral Norwegen veranlaßt Er- 

kundung, Ausbau und Luftachutzmaßnahmen. 

(Siehe euch KTB Teil C , l). 

IV. Skagerrak/ 

Skagerrak» 

0. s. t. s. e. e : 

Bewachtngslinie z.Zt. besetzt durch 11 Boote der 

10. und 9.Vcrp.Flottille und Schiff 7. Keine besonderen 

Ereignisse. 

östliche Ostsee* 

Gefni Vom 
Maiinet 

der Heereektis 

an Heer 

meldet. - Tk 

für Schiffe 

geben. Weite 

Erste 

nach Vasa ia 

er liegen keine neuen Meldungen vor. 
efehlahaber D hat nunmehr taktische Führung 

tenbatterien im Raum Xeningrad/Kronstadt 

eben. Besondere Ereigiisse werden nicht ge- 

r Küstenweg durch die Jrbenstraße wird 

bis 5 m Tiefgang schon jetzt freige- 

re Freigaben abhängig von Minenräumarbeiten. 

Iransportstaffel des Heeres von Oslo 

t 7.10. in Vasa eingelaufen. 



^LLL- 

er 
Ufjrjclt 

Angabe beä Orte£, ©mb, ©euer, 
cecgang, 93eleud)!ung, cid)tigfclt 

ber ßuft, ©onbfdjein ujtD. 
^orfommntUe 

10.10.41 Y. Handelsso 

Ejgena Schiffahrt» 

i f f a h r t j 

Jn tfbejrsee tefiadliohe Schiffe werden auf Not- 

wendigkeit ron vorsichtigem Arbeiten mit alten 

Rückkoppeluigsrundfunkempfängern hingewiesen. 

gremde Sohiffahrti 

(91) 

La ; 

a) Hin viel s 
mit Anga 

zunehmen l 

üesversc|i: 
nisse üb 

Pazifik- 

b) USA-Pr es 

engl, 
hierfür 

Sicherung 

gal und 
sichtlic 

Tankern 

Leiters 

im allgefi 

Ferner 

und ange 

auf Kurzbericht Nr.45 der 3.Ski. 

)en über Erzverschiffung in Lulea, 

e Hafenbelegung von Gibraltar, Schwefel- 
iffungen aus Spanien und neue Erkennt- 

*r Schiffsverkehr USA nach russischer 
::üSte und Archangelsk. 

je bringt Bericht über Entspannung der 

e in der Atlantikschlacht. Als Anzeichen 

verden angeführt: Senkung der Schiffsver- 

sprämien für Fahrten von USA nach Portu- 

ri braltar sowie Bekanntmachung von voraus- 

ier Rückgabe von 15 von USA erhaltenen 

lurch brit.Regierung. Außerdem Erklärung 

ler Englandhilfe, daß USA -Lieferungen jetzt 

einen sicher nach England gelangten, 

steigende Bestände an Weizen und Zucker 

slich Besserung Ernährungsläge in England. 

.pmiim 
*' ’unb 
Ufjrjclt 

ängabt bei Ortet 3inb, SOettet, 
Se.qang, OeIeuif)lung, clditigtell 

bet Cult, 9Honbfd)ein u|tD. 
^Borfommniff e 

10.10.41 T. Ha»d,elB8c liffahr.t» 

Eigene Sehiffahrti 

Jn tfbe :see ■befindliche Schiffe werden auf Hot- 

wendigkeit ton vorsichtigem Arbeiten mit alten 

RUckkoppelu.tgsrundfunkempfängern hingewiesen. 

gremde Sohiffahrti 

(91) a) Hinweis auf Kurzbericht Nr.45 der 3.3kl. 
mit Angaben über Erzverschiffung in Lulea, 

zunehmen le Hafenbelegung von Gibraltar, Schwefel- 

kLesverac liffungen aus Spanien und neue Erkennt- 

nisse üb ;r Schiffsverkehr USA nach russischer 
Pazifik-!(üste und Archangelsk. 

b) USA-Pres ie bringt Bericht über Entspannung der 

engl. Xa ;e in der Atlantikschlacht. Als Anzeichen 
hierfür terden angeführt: Senkung der Schiffsver- 

sicherunjsprämien für Pahrten von USA nach Portu- 

gal und ribraltar sowie Bekanntmachung von voraus- 
sichtlic ier Rückgabe von 15 von USA erhaltenen 

Tankern lurch brit.Regierung. Außerdem Erklärung 

Leiters 1er Englandhilfe, daß USA -Lieferungen jetzt 

im allge leinen sicher nach England gelangten. 

Ferner steigende Bestände an Weizen und Zucker 

| und singe ilieh Besserung Ernährungsläge in England. 



Datum 
unb 

«firjett 

«ngabf bei QrltJ, tDlnb, ©etter, 
Seegang, Oeltu^lttng, Slditlgtelt 

bec Citit, SHonbltfeelit utto. 
$} o r f o m m n t ff e 91 

10.10.4t VI. D-Bootskr i e gfü. hr angi 

Telndlagel 

loh 
Engl. Eimpfer "Warkvtorth" hat 10.10. 0200 Uhr west- 
Hordkanal Kollision mit unbekanntem Schiff und for- 

dert Hilfe ai. 

(92) 

ie Admiralität veröffentlicht die Ver- 
3 großen deutschen U-Bootes durch den Schlepp- 
'lady Stiirley"(siehe auch Fremde Presse 
Dhten Hr.258). Besatzung in Stärke von 44 
Engländern gerettet und nach Gibraltar ein- 

Britisc 3 
Senkung einep 
netzdampfer 
Marinenachri|: 
Mann sei von 
gebracht. 

Es handlelt sich hier offenbar um eine englische 
U-Bootsfalle, die bereits mehrfach im Gebiet Madeira auf- 
getreten ist. Es muß leider damit gerechnet werden, haß 
U111 (Kptlt.Kleinschmidt) dieser Palle zum Opfer gefallen 
ist. Das Boot befand sich auf dem BUckmarsch von Opera- 
tion im Südraum. 

Eigene lagei 

Nordbdote; Jm Op.Gebiet stehen z.Zt. 13 
t auf Ausmarsch, 2.Boote auf Rückmarsch. 

(93) 

Boote, 1 Boc 
Am süds 

Fühlung erh, 
Portugal auf 

B, IV). 
Jm Höre 

eingesetzt 

Südboot 
in vermutlich 

U 126 
Fühlung am 

Jm Südi 

Freetown aur 

teuernden Geleitzug hat vermutlich U 564 

eiten. Boote werden im Vp.Streifen westlich 
gestellt(Siehe Sonderlage U-Boote in KIB Teil 

raum (Qu. AD bis AJ)sind 7 Boote 

e; Jm Op.Gebiet 6 B0ote, auf Rückmarsch(außer 

Verlust geratenem U 111) noch 2 Boote, 
nach Versenkung eines 8 000 t Bampfers 

leitzug verloren. 

aum stehende Boote werden auf nächsten aus 
laufenden Geleitzug angesetzt. 

h at 
Ge 

Xmtum 
unb 

Ufjtjeit 

^Ingaii; btl Orl(J (Blnb, TOtllfC, 
Ctigong, Ö(I(U(*'| iig, • ©Idillgfelt 

btt Duft, 9T?onb|if)«ln u|ro. 
55öctommhiffe 91 

10.10.41 ■VI. U - B o o t a k r iegfü. hrungi 

Feindlaget 

loh 

Engl. 1impfer "Warkworth" hat 10.10. 0200 Uhr west- 

Hordkanal Kollision mit unbekanntem Schiff und for- 

dert Hilfe ai. 

(92) 

ie Admiralität veröffentlicht die Ver- 

ä großen deutschen U-Bootes durch den Schlepp- 

’Lady SJiirley"(siehe auch Fremde Presse 

Dhten Nr.238). Besatzung in Stärke von 44 
Engländern gerettet und nach Gibraltar ein- 

Britisc] 

Senkung einep 
netzdampfer 

MarinenachriJ: 
Hann sei von 

gebracht. 
Es handleit sich hier offenbar um eine englische 

U-Bootsfalle, die bereits mehrfach im Gebiet Madeira auf- 

getreten isl. Es muß leider damit gerechnet werden, Baß 

U 111 (Kptll.Kleinschmidt) dieser Palle zum Opfer gefallen 

ist. Das Boot befand sich auf dem Rückmarsch von Opera- 

tion im Südiaum. 

Eigene Lage» 

Nordbcotes Jm Op.Gebiet stehen z.Zt. 13 

Boc t 

(93) aui gi 

Boote, 1 

Am 

Fühlung erh 
Portugal 

B, IV). 

Jm Norc 

eingesetzt 

Südbppi 

in vermutlich 

U 126 

Fühlung am 

Jm SUdi 

Freetown auf 

auf Ausmarsch, 2.Boote auf Rückmarsch, 

südslteuemden Geleitzug hat vermutlich U 564 

eilten. Boote werden im Vp.Streifen westlich 
;estellt(Siehe Sonderlage U-Boote in KTB Teil 

raum (Qu. AD bis AJ)sind 7 Boote 

e; Jm Op.Gebiet 6 B00te, auf Rückmarsch(außer 

Verlust geratenem U 111) noch 2 Boote, 

klat nach Versenkung eines 8 000 t Bampfers 
Celeitzug verloren. 

aum stehende Boote werden auf nächsten aus 

laufenden Geleitzug angesetzt. 



^lum 
ühb 

Ufjrjcit 

Angabe M Orlti, ®inb, SBelltc, 
Setgong, ©eltHdirnng, SidillgWt 

bcc fiuft, Slionblditin uf». 
53 0 r f o m m n (f f e 

10.10.4' 

(94) 

Erfolgam( Idungt U 552(Operation vom 4.9. - 5.10. 

meldet im Kurs 

27 000 BET ve 
U 575 vom 

hat ein 6 000 

torpediert. 

0 665 ha- 

7,10. (!) keir 

B e B 0 n d e 

bericht 2 Tanker, 2 Frachter mit zasammen 

^aenkt, 

8.9. - 9.10. im Nordatlantik operiert, 

t Schiff versenkt, ein 4 000 t Schiff 

während gesamter Operation vom 1.9. - 

e Erfolge erzielt. 

- z 

Auf Anti 

von 400 am um 

U-Bootseinsa 
entzifferungs 

Angabe über 

Gebiet hingev 

Dem BdU 
die nächste 

atlantik 10. 

"Rio Grande" 

Blockadebrec! 

BdU soll zwe 
legung der bs 

und Absichtei 

Ende Dezembe 

ag des BdU wird das Seegebiet im Umkreis 
St.Helena bis auf weiteres für 

freigegeben. BdU wird auf die Funk- 
meldung 1715 vom 10.10. mit ihrer 

feindlichen Schiffsverkehr in diesem 

iesen. 

werden die Bewegungen der Hilfskreuzer füf 
eit übermittelt( Schiff 45 Eintritt in Süd- 

0., Schiff 16 etwa Ende November, ferner 

demnächst auch"Portland" und weitere 

er in nächster Zeit im Südatlantik, 

cjks klarer Abgrenzung .und grundsätzlicher Fest- 

iderseitigen Operationsgebiete Planung 
über Einsatz U-Boote im Südatlantik bis 

vorlegen. 

VII .luftkr, ie f ü h r u , n g 

Raum um England! 

Kein be 

Bewaffnete A 

auf den Faro< 

schädigt 2 w 

Die am 

onderer Kampfeinsatz gegen Landziele, 

ifklärung versenkt im Hafen von Kaksvig 

r 2 Dampfer mit Zusammen 2 500 t und be- 

(itere Schiffe. 
(■eleitzug nordwestlich Lissabon Fühlung ge- 

’twtum 
ilnb 

U^cicii 

Angabe M Orte«, Winb, (Bellte, 
Seegang, B.ltutf)lung, filchllafelt 

btc Bu|t, BBonbldiein u|u>. 
S o r f o mm n I f f e 

10.10.4' 

(94) 

Erfolgamt Idungt ü 552(Operation vom 4.9. - 5.10. 

meldet Im Kur 

2? 000 BRI ve 
TT 575 vom 

hat ein 6 000 

torpediert. 

U 665 ha- 

7,10. (!) keir 

B e a o n d e 

bericht 2 Tanker, 2 Frachter mit zasammen 

^aenkt, 

8.9. - 9.10. im Nordatlantik operiert, 
t Schiff veraenkt, ein 4 000 t Schiff 

während geaamter.Operation vom 1.9. - 

e Erfolge erzielt. 

Auf Antj 

von 400 am um 

U-Bootaeinaa" 
entzifferungi 

Angabe über 

Gebiet hingev 

Dem BdU 
die nächate 

atlantik 10. 

"Rio Grande" 

Blockadebrecl 

BdU aoll zwe 

legung der 

und Abaichtet 
Ende Dezember 

ag dea BdU wird daa Seegebiet im Umkreia 
St.Helena bia auf weiterea für 

z freigegeben. BdU wird auf die Funk- 
meldung 1715 vom 10.10. mit ihrer 

feindlichen Schiffsverkehr in dieaem 

iesen. 

werden die Bewegungen der Hilfakreuzer füf 
eit ubermitteit( Schiff 45 Eintritt in Süd- 

0., Schiff 16 etwa Ende Hovember, ferner 

demnächat auch"Portland" und weitere 

er in nachater Zeit im Südatlantik. 

<}k3 klarer Abgrenzung .und grundaätzlicher Feat- 

ideraeitigen Operationagebiete Planung 
über Einsatz U-Boote im Südatlantik bis 

vorlegen. 

bf 

VII. Luf tkr. iegführ u.n g 

Raum um Englandl 

Kein bei 

Bewaffnete A 

auf den Faro 

schädigt 2 w 

Die am 

onderer Kampfeinaatz gegen Landziele. 

ifklärung versenkt im Hafen von Kaksvig 

2 Dampfer mit Zusammen 2 500 t und be- 

<itere Schiffe. 
( eleitzug nordwestlich Lissabon Fühlung ge- 



Xntuni 
unb 

Angabe beä OcleJ, ffllnb, 
■Sttgnng, ©«Uudiiung, eidiilgttlt 

btp 2ufl, SHonbjifitln ultD. 
2}otfommn(ffe 

10.10.41 Flugz Winnenden 

U-Boote herank 

Der Segne 

Flugzeugen in 

66 Maschinen 

durch. 

die euge versuchen durch Peilzeichen 

ufUhren. 

r fliegt in der Kacht zum 11. mit wenigen 

las Gebiet der Emsmündung und führt mit 

Angriff in Mittel- und Westdeutschland 

Ostfront; 

Jm Schwat 

durch Bomhentc 

der Schwarzme 
Jm südli 

vernichtet, 

zen Meer Beschädigung mehrerer Dampfer 

effer. Einsatz der Luftwaffe zur Aufklärung 

erhäfen. 
hen Ladogasee wird ein Schiff von 1 000 t 

weitere kleine Dampfer beschädigt. 

B e sonde 

Bordflie ;erstaffel 1/ 196; 

Der Be 

Kräfte wird,s 

1/196 erfüllt 
Forderung der 

Flugzeuge der 
Ein weiterer 
nach Ansicht 
Ski. erkennt 
Flottenforder 

Durch die ge 

satz vorges 

Schwierigkeit 
in Nordnorweg^ 
an Ob.d.L 
meerstaffel 

Zurückstellur 

rückziehung 

larf an Bordflugzeugen für die Flottenstreit- 

oweit im Augenblick erforderlich, aus der 

Jn Nordnorwegen bleiben der dringenden 
Luftflotte 5 entsprechend die restlichen 

Staffel zum Einsatz für die Geleitsiche rung. 
ibzug von Kräften aus Nomorwegen muß 

ies Ob.d.L.Führungsetabes jetzt unterbleiben, 
liese Gründe an, da die dringlichen 
ingen auch so erfüllt werden können, 

plante Neuaufstellung der für Mittelmeerein- 

nen Staffeln 4/126 treten starke personelle 

n auf, die mit Rücksicht auf den Bedarf 
n und für Flotte zu dem Antrag der Ski. 
rungsstab führen, die Aufstellung der Mittel- 

vorläufig aufzuschieben. Ob.d.L. ist mit 

g der 4/126 einverstanden. Falls eine Zu- 

eiterer Besatzungen aus Nordnorwegen(in 

seh i: 

• Fü i: 

®alum 
unt) : 

U^rjeit 

üngabt bell Orlei, ®lnb, ffliltec, 
S.tgnng, ©«leurfilung, eirfillgttlt 

. ber Cuft, 3Honb[i{)tln u|m. 
53 o r f o m m n (f f e 

10.10.41 yiugz Winnenden 

D-Boote heranb 

Der Gegnä 

flugzeugeg in 

66 Maschinen 

durch. 

die euge versuchen durch Peilzeichen 

ufUhren. 

r fliegt in der Nacht zum 11. mit wenigen 

las Gebiet der Emsmündung und führt mit 

Angriff in Mittel- und Westdeutschland 

Ostfront; 

Jm Schwat. 

durch Bombent" 

der Schwarzme 

Jm südli 

vernichtet, 

zen Meer Beschädigung mehrerer Dampfer 

effer. Einsatz der Luftwaffe zur Aufklärung 

erhäfen. 

hen Ladogasee wird ein Schiff von 1 000 t 

weitere kleine Dampfer beschädigt. 

Be sonde 

BordfUe ;erstaffel 1/ 196; 

Der Be 

kräfte wird.s 

1/196 erfüllt 

Forderung der 

Flugzeuge der 
Ein weiterer 

nach Ansicht 

Ski. erkennt 

Flottenforder 

Durch die 

s atz vorgeseh^: 

Schwierigkeit 

in Nordnorweg^ 

an Ob.d.L 

meerstaffel 

Zurückstellur 

rückziehung 

• Fü i: 

larf an Bordflugzeugen für die Flottenstreit- 

Dweit im Augenblick erforderlich, aus der 

Jn Nordnorwegen bleiben der dringenden 

Luftflotte 5 entsprechend die restlichen 

Staffel zum Einsatz für die Geleitsicherung, 
ibzug von Kräften aus Nornorwegen muß 

les Ob.d.L.FUhrungsatabea jetzt unterbleiben, 

liese Gründe an, da die dringlichen 

ingen auch so erfüllt werden können, 

ante Neuaufstellung der für Mittelmeerein- 

nen Staffeln 4/126 treten starke personelle 

n auf, die mit Rücksicht auf den Bedarf 

n und für Flotte zu dem Antrag der Ski. 

rungsatab führen, die Aufstellung der Mittel- 

vfcrläufig aufzuseftieben. Ob.d.L. ist mit 

g der 4/126 einverstanden. Falls eine Zu- 

eiterer Besatzungen aus Nordnorwegen(in 



£>atum 
ünb 

Uljriclt 

Angabe bei Orte#, ffllnb, ffletler, 
Seegang, ©eleud)tung, SltMgfelt 

ber ßuft, 9Honbfd)ein ufto. 
^orfommniffe 

10.10.41 Hammerfeat z.Zt 

Einsatzbereitactii 
lieh wird, muß 

stab stattfindeji 

Küatenflie 

noch 5 Besatzungen) nach Herstellung 

aft weiterer Jlotteneinheiten erforder- 

:rneute Überprüfung mit Ob.d.L. Pührungs- 

^ergruppe 506; 

Hach Klär 

Zt. im Osteinsh 
bisherigen Eins i 

entscheidende E:: 

mg mit Ob.d.L. ordnet' Ski. an, daß die 
tz befindliche Gruppe 506 in ihrem 

tz verbleibt bis beim Unternehmen Dagoe 

folge erzielt sind. 

VIII. M 1 t t e 1 m e srkri egführung 

Eeindlagei 

Aus dem w 

Peindnachricht' 
Jm östli 

10.10. nordwe 
Einheiten auf 
erkennbar. Die 

Port Said und 
Peind-U-B 

südlich Pante 

Uatruh und Sid L 

Positionen nör 

istlichen Uittelmeer keine besonderen 

m. 
c.ien Uittelmeer erfaßt Luftaufklärung 

itlich Alexandrien 17 schwere und leichte 
vestlichem Kurs. Operationsziel noch nicht 
Geleittätigkeit zwischen Alexandrien, 

juezkanal-Gebiet hält an. 

)ote werden südlich Messina -Straße , 

1 Leria,. westlich Bengasi und zwischen Uarsa 

Barani festgestellt. Ferner U-Boots- 

llich Kreta. 

Lage Italien; 

Jn Nacht 

Bengasi ohne b 

Nordafrikatranspo 

ium 10.10. erneuter Luftangriff auf 

»sondere Schäden. 

•tes 

Klei 

nach Tripolis 

ierer italienischer Geleitzug von Trapani 

8.10. von 4 Torpedoflugzeugen angegriffeh, 

tinb 
Uljriclt 

Angabe bei Ortti/ ©inb, SJeUer, 
Gctgang, ©eifud)tung, v£id)MgF«U 

bec Cuft, 91]onb(Aein ui®. 
3?orfommniffe 

10.10.41 Hammerfest z.Zt 

Einsatzliereitscji' 
lieh wird, muß 

etah atattfindeji 

Küatenflie 

noch 5 Besatzungen) nach Herstellung 

aft weiterer Flotteneinheiten erforder- 

jrneute Überprüfung mit Ob.d.I. Führungs- 

;ergruppe 506i 

Hach Klär 
Zt. im Osteinsh 
bisherigen Eins» 

entscheidende E?: 

mg mit Ob.d.L. ordnet' Ski. an, daß die 
tz befindliche Gruppe 506 in ihrem 

tz verbleibt bis beim Unternehmen Dagoe 

folge erzielt sind. 

VIII. M i-.t t e 1 m e srkriegführung 

Feindlagei 

Aus dem vi 

Feindnachricht 
Jm östlich 

10.10. nordwe 
Einheiten auf 
erkennbar. Eie 

Port Said und 
Feind-U-B 

südlich Pante 

Matruh und Sid L 

Positionen nör 

istlichen Mittelmeer keine besonderen 

in. 
en Uittelmeer erfaßt Luftaufklärung 
itlich Alexandrien 17 schwere und leichte 
restlichem Kurs. Operationsziel noch nicht 
Geleittätigkeit zwischen Alexandrien, 

3uezkanal-Gebiet hält an. 

jote werden südlich Messina -Straße , 
1 Leria,. westlich Bengasi und zwischen Marsa 

Barani festgestellt. Ferner U-Boots- 

ilich Kreta. 

Lage Italien: 

Jn Nacht 

Bengasi ohne b 

Hordafrikatranspo 

:um 10.10. erneuter Luftangriif auf 

sondere Schäden. 

te; 

Kiel 

nach Tripolis 

lerer italienischer Geleitzug von Trapanl 

8.10. von 4 Torpedoflugzeugen angegriffeh, 
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bet Cu|l, 9Ilonb|rf)t(n u|m. 
$ iJ r f o m m n f f f e 93 

<0.10.41 ein 8 000 t 

9.10. lief p 

("Bainsizza") 
einlaufen, 

ter fortgese 

I a mpfer veraenlcl:. Der Trans portverkehr 

Ijannäßig. Ein Dampfer vom 49.Seetransport 

mußte wegen Maschinenhavarie in Trapani 

kehr zveischen Tripolis und Bengasi wird wei- 

t. 

Ver! 

tz 

Bereich Gruppe S1U; 

Xgäist Ke Lne besonderen Ereignisse, 

Schsarzes Me ar» 

Keindlaget Erhöhter Schiffsverkehr wird im Gebiet 

Tendra und zwischen Tendra und Odessa beobachtet. 
Verkehr lauf t überwiegend in Geleiten unter Schutz 

von Zerstörem und von S-Booten. 

Eigene Page; 

setzt. HumanL 

durch Minent 

Jm Ubri 

B e s o n d 

Sperraufgaben vor Varna werden fortge- 

scher IJilfsminenleger "Kegele Carol" 

effer 10.10. gesunken. 

;en keine besonderen Vorkommnisse. 

Krage Dufttr maporte nach Afrika» 

KL 

Marine 

italienische 

nach Afrika 
(Mangel an 

Peindangriff 
Ein auf *nre 

des Commando 

(Südl taUen) 

lehnt, dagegji: 
Einstellung 

gleich für 

Supremo nimm 

Störern Mann i 

rerbindungsstab Horn meldet, daß es nach 

Mitteilung nicht möglich ist, Lufttransporte 

.n ursprünglich befohlener ITeise durchzuführen 
ugzeugen, Ausfälle von Flugzeugen, 

auf Flugplätze und Schlechtwetterlage) • 
pmg deutschen Admirals erfolgter Vorschlag 

Supremo, die Lufttransporte von lecce 

nach Bengasi 'durchzuführen hat Duce abge- 

n verfügt<!^ahl Transportflugzeuge durch 
iviler Fluglinien vermehrt wird. Zum Aus- 

mzureichende Lufttransporte hat Commando 

ihr angeoränet, daß in 3 Staffeln mit Zer- 

chaften nach Bengasi überführt werden sollen. 

oottii. 
unb- 

Xifatlt 

Ünsflfce brt Drttt, ®(nb, 3«lttc, 
«Sttgflnfct.fJtftflttjmna, C(d)llgf»lt 

btt Guft, GTionblcfiein u|m. 
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<0.10.41 la: ein 8 000 t 

9.10.' lief p 
("Bainsizza") 

einlaufen. Te 

ter fortgese 

mpfer versenkt. Der Traneportverkehr 

Ijannäßig. Ein Dampfer vom 49 .Seetransport 

mußte wegen Maschinenhavarie in Trapani 
rkehr zwischen Tripolis und Bengasi wird wei- 

tst. 

Bereich Gruppe Sü ii 

Ägäis« . Ke Lne besonderen Ereignisse, 

Schwarzes Me an 

Feindlage t Erhöhter Schiffsverkehr wird ina (Jebiet 

Tendra und zwischen Tendra und Odessa beobachtet. 
Verkehr läuf b überwiegend in Geleiten unter Schutz 

von Zerstörern und von S-Booten. 

Eigene Page« 

setzt. Bumän L 

durch Minent 

Jm übri 

Bes o n d 

Sperraufgaben vor Varna werden fortge- 

scher JJilfsminenleger "Regele Carol" 

effer 10.10. gesunken. 

;en keine besonderen Vorkommnisse. 

Frage tufttr ms Porte nach Afrika« 

FL 

Uarine 

Italienische: 

nach Afrika 

(Mangel an 
Feindangriff 
Ein auf -‘nre 

des Commsndo 

(SüditalLen) 

lehnt, dag'eg£: 

Einstellung 

gleich für 

Supremo nunim 

störem Mann i 

rerbindungsstab Rom meldet, daß es nach 

Mitteilung nicht möglich ist, Lufttransporte 

.n ursprünglich befohlener Reise durchzuführen 
ugzeugen, Ausfälle von Flugzeugen, 

auf Flugplätze und Schlechtwetterlage) • 
pmg deutschen Admirals erfolgter Vorschlag 

Supremo, die Lufttransporte von Lecde 

nach Bengasi 'durchzuführen hat Duce abge- 

n verfügt^y^ahl Transportflugzeuge durch 
iviler Fluglinien.vermehrt wird. Zum Aus- 

mzureichende Lufttransporte hat Commando 

ihr angeoränet, daß in 3 Staffeln mit Zer- 

chaften nach Bengasi überführt werden sollen. 



®«4um Siigobt brt Ortrt, ffllni), SDtttec, 
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btc Cuft, 91!onb(d)tin u|m. 
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10.10.41 Trage ded Binsatzes von Kreuzern für diese Auf- 

gabe ist gepri ft, Jedoch undurchführbar., da Heiz- 

öllage italienischer Marine Jcatastlt>phal(angeblich 

im Augenblick nur noch einmaliges Auslaufen der 

Schiffe möglich, sodaß Operieren großer Schiffe auf 

lusnahmefälle beschränkt werden muß, solange nicht Re- 

serven an Hei: öl eintreffen J 

Der Zustand, daß. die italieiische Marine auf Grund 

bereits soweit ihre Aktionsfähigkeit ver- 

es nicht mehr möglich ist, leichte Ein- 

uzer für schnelle Transporte nach Libyen 

st untragbar. Es liegt im Jnteresse 
in Kriegführung im Mittelmeer, daß die ital. 
n südlichen Stützpunkten über soviel Heiz - 

ß dringende Operationen ohne Verzug durch- 

können. 

erhält Weisung,die Möglichkeiten 

m Unterstützung der italienischen Marine 

I delr Heizöllagc 

lloren hat, daß 

jheiten und Kn 
\ einzusetzen, 
ider gemeinsame] 
Marine in ihre 

i Jöl verfügt, 

geführt werden 
Ski. Qu 

einer schnell 

zu prüfen. 

II. Heeres lag 

Heeresgrupue Süd» 

Schlacht 

Restliche Tei . 

gen. (bisher 
"Heeres läge") 

und 13.Rz.Div 

Osten an. 

am Asowschen Meer ist abgeschlossen, 

e eingeschlossenen Gegners sind zerschla- 

10 000 Gefangene » weitere Beute siehe Heft 
Verbände der Heeresgruppe 3üd( SS "W" 

) treten über Mariupol Vorstoß nach 

Heeresgruppe Mitte 
Tortsetzung des Vormarsches trotz Schnee, Trost und 

grundloser Wege. 4«Tz.Di.v. nach Mzensk. Kessel bei 

»4mn 
oV'* 
U^täclt 

^iigabt trt Otln ®lnb, Srttic, 
Sttganj, Celtndjlung, -Jld)l(gtt(t 

btt Cuft, 91tonb|tfitln u[ro. 
5)DT f omm nif f e 

10.10.41 

< h 

Trage de: 

gäbe ist gepri 

Silage Italic 

i m.Augenblick 

Schiffe mögli 

iusnahmefälle 

serven an Hei 

Der Zust 

defc Heizöllag«! 

loren hat, daß 

heiten und Kr« 

einzusetzen, 

der gemeinsam^ 

arine in ihr# 

1 verfügt, 

geführt werdei. 

Ski. Qu 

exner schnell 

zu prüfen. 

II. Heeres lag 

Einsatzes von.Kreuzern für diese.Auf- 

ft, Jedoch undurchführbar., da Heiz- 

lischer Marine katashbphalCangeblich 

nur noch einmaliges Auslaufen der 

sodaß Operieren ,großer Schiffe auf 

beschränkt werden muß, solange nicht Be- 

Ö1 eintreffenj 

4nd, daß. die italienische Marine auf Orund 

bereits soweit ihre Aktionsfähigkeit ver- 

es nicht mehr möglich ist, leichte Ein- 

uzer für schnelle Transporte nach Libyen 

st untragbar. Es liegt im Jnteresse 

n Kriegführung im Mittelmeer, daß die ital. 

n südlichen Stützpunkten über soviel Heiz - 

ß dringende Operationen ohne Verzug duroh- 

können. 

erhält Weisung,die Möglichkeiten 

«n Unterstützung der italienischen Marine 

Heeresgrupne Süd» 

Schlacht 

Bestliche Tel . 

gen. (bisher 

"Heeresläge") 

und 13.rz.Div 

Osten an. 

am Asowschen Meer ist abgeschlossen, 

e eingeschlossenen Gegners sind zerschla- 

iO 000 Gefangene ,(weitere Beute siehe Heft 

Verbände der Heeresgruppe Süd( SS "f" 

) treten Uber Mariupol Vorstoß nach 

Heeresgruppe Mitte 

Tortsetzung des.Vormarsches trotz Schnee, Trost und 

grundloser Wege. 4.?z.Div. nach Mzensk. Kessel bei 
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10.10.41 dun Br^ansk v?ird 

weiter Terengt. 

Kessel bei ¥j£is 
des Gegners abgewiesen 

Nach, übereinsti 
nur noch über 

ob Vorstoß der einschließenden Divisionen 

4.Armee erreicht Peremischl und Kaluga. Auch 

aa wird weiter aufgerieben. Ausbruchsversuch 

HL 

verfügt/ 
maenden Gefangenenaussagen/Gegner um Moskau 

Ifs- und Milizverbände. 

Heeresgruppe Ho cd* 

Vormarsch ies 2.AK. durch unwegsames Gelände, 

starke Verminung und zerstörte Brücken aufgehalten. Jm 

EinschließungsrLng von Leningrad keine Änderung der Lage. 

C/Skl. 

1/Skl. 

YKi' 

tntturt 
unb 

n^rjel» 

4(npobr. |)tl Oft* , Btnb, ©eilte, 
SeegarS, <1 ucfjtpnq, 6ld)ttgttll 

bet Cu|t, STRonblrfteln u[n>. 
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10.10.4t Brjanek -wird di 

weiter verengt. 

Kessel bei Wjas 
des Gegners abgewiesen 

Nach übereinsti 
nur noch über HL 

ch Vorstoß der einschließenden Bi viel einen 

4.Armee erreicht Peremischl und Kaluga. Auch 

aa wird weiter aufgerieben. Ausbruchsversuch 

.vgrfügt, 
nmenden Gefangenenaussagen/Gegner um Moskau 
Ifs- und Milizverbände. 

Heeresgruppe Nord» 

Vormarsch 

starke Vermin unb 

Sinschließungsr L: 

les 2.AK. durch unwegsames Gelände, 

und zerstörte Brücken aufgehalten. Jm 

ng von Leningrad keine Änderung der läge. 

C/Skl. 

1/BW1. 

Xi 
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UX0.41 

Besondere p 

H i e d e r 1 

olitisctie Nachrichten. 

a n d e Ausländische Gerüchte sprechen 

von deutsch- 

der politische 

ter des NSB, 

zu übertragen!, 

vorerst unwah 

F r a n k r e 

liederländischen Besprechungen betreffs kommen- 

Führung dieses Landes. Angeblich Absicht ,Ijei- 

Jussert, v/eitgehende Regierungsbefugnisse 

( Bei 3kl. nichts darüber bekannt, erscheint 

[■sehe inlich) 

ich Die Führer der für Zusammenarbeit 

mit Deutschland eintretenden politischen Bewegungen im be- 

setzten Gebiet Frankreichs sind zu einem politischen Rat 

susammengetreten, um sich für die Vernichtung 

des Bolachewiimus und die Ausschaltung des englisch-jüdi- 

schen Einflusses einzusetzen. Dem Rate gehören : die Führer 

der ligue Fraicaise, der Volksnationalen Sammlungsbewegung 

( Rassemblemeit Nationale Populaire ), des Mouvement 

Social- Revolitionair^und der Partie Populaire Francaise 

an. 

England 

kommende Regiirungserklärung über Lage in Russland erwartet! 

a) Kit grosser Spannung wird in England 

Arbeiterpartei will offenbar versuchen, Debatte darüber zu 

erzwingen . 

Allgemeii besteht Eindruck über Möglichkeit gewisser 

grise für Regierung, da starke Entrüstung in allen Parteien 

vorhanden , dass England den Spwjetrussen nicht die nötige 

ausreichende iilfe gewährt habe. Sogar " Times "weist in 

vorsichtiger ?orm darauf hin, dass das Land erwarte, Negie- 

rung werde nuimehr innerhalb vernünftiger Grenzen mit grösst 

möglicher Kühiheit handeln ! ( Dies bezieht sich zweifellos 

auf immer deutlicher ausgesprochenen Wunsch, durch kontinen- 

tale Entlas'tu igsoffensive Russen zu Hilfe zu kommen . ) 

b) Lord Bea/erbrook gab nach Rückkehr von Moskau bekannt, 

dass Bestimmujigen Hilfegesetzes auch auf Munition Anwendung 
finden , 

unk 
ttloril 

r rigabf 'W QKM, TBiitn, 
Ätegang, Oritttibtting, SitbligWl 

b»t fiuft 9Tlo!it>[cf)eln ufm. . 
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B e so n d olitiBche Ha ehr lohten. 

N 1 e d e r 1 a n d e AosländiBohe Gerüchte sprechen 

liederländischen Besprechungen betreffs kommen- 

PUhrong dieses Landes. Angeblich Absicht,Bei- 

Jnssert, v/eitgehende Regierungsbefugnisse 

( Bei Ski. nichts darüber bekannt, erscheint 

rsche inlich) 

von deutsch- 

der politische1 

ter des HSB, 

zu übertragen), 

vorerst unwah 

Frankreich: Die Führer der für Zusammenarbeit 

mit-Beutschla id eintretenden politischen Bewegungen im be- 

setzten Gebiet Frankreichs sind zu einem’politischen Rat 

der Parteien susammengetreten, um sich für die Vernichtung 

des-Bolschewiimus und die Ausschaltung des englisch-jüdi- 

schen Einflusses einzusetzen. Dem Rate gehören : die Führer 

der Ligue Fraicaise, der Volksnationalen Sammlungsbewegung 

( Rassembleme 

Social- Revol 

an 

it Nationale Populaire ), des Mouvement 

itionair^ und der Partie Populaire Francaise 

England 

kommende RegierLWSerkläronr: über Lage in Russland erwartet} 

_a) Mit grosser Spannung wird in England 

Arbeiterpartei will offenbar versuchen, Debatte darüber zu 

erzwingen . 

Allgemeiii besteht Eindruck über Möglichkeit gewisser 

Zrlse für Regierung, da starke Entrüstung in allen Parteien 

vorhanden , dass England den Spwjetrussen nicht die. nötige 

ausreichende Ulfe gewährt habe. Sogar " Times "weist in 

vorsichtiger ?orm darauf hin, dass das Land erwarte, Regie- 

rung werde nu imehr innerhalb vernünftiger Grenzen mit grösst 

möglicher Kühiheit handeln ! ( Dies bezieht sich zweifellos 

auf immer deutlicher ausgesprochenen Wunsch, durch kontinen- 

tale Entlas'tu igsoffensive Russen zu Hilfe zu kommen . ) 

b) Lord Bea/erbrook gab nach Rückkehr von Moskau bekannt, 

dass Bestimmujigen Hilfegesetzes auch auf Munition Anwendung 
finden , 
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>11.10.41 finden, die England der Sowjetunion liefern wird. Er 

betont, das: ein englisches Plugzeuggeschwader in Ruan- 

land operiere und zahlreiche Flieger dort hingeschiokt 

seien ( 15ur4ansk ?) 

c) Auch anglos 

wieder, den 

Schauplatz : 

amerik. öff 

i.chsische Presse spiegelt tiefen Eindruck 

deutsche Erfolgsmeldungen vom russ. ^riega- 

weifellos sowohl in der engl, wie in der 

ntlichkeit gemacht haben. Überaus ernste 

Situation S<wjetrusslands wird erkannt. Deutsche Lei- 

stung vielfi ch offen anerkannt mit der Feststellung, 

dass dieser Feldzug grösste und erfolgreichste deutsch« 

Offensive sti und Begriff gebe» von der titanischen 

ICraft deutsther Kriegsmaschine. Lösung des Transpört- 

problems hale es Deutschen ermöglicht, Operation duroh- 

zuführen, w: e sie in der ganzen Kriegsgeschichte einzig- 

artig sei. 

nemgegtnäher sei jedoch festzustellen, dass der 

Kampf an der Ostfront nur eine gewaltige Schlacht im 

Rahmen der Auseinandersetzungen zwischen Land- und See- 

macht sei. 

T ä r k e i 

i .d 

Nachricht, dass sich die Türkei nun doch 

en hat, Deutschland an Chromerzlieferungen 

n, hat in englischen Kreisen Aufsehen erregt, 

gestellt, dass man englischerseits nicht so 

;enen wirtschaftlichen Verlust bedauere als 

.es Türkei unerwartete Konzessionen gemacht 

iazu versta. 

zu beteilig: 

Es wird fes 

sehr den ei 

Tatsache, d 

habe. 

In .türkischen Kreisen v/ird Abschluss des Handelsver 

träges lebhaft begrüost, da kriegsbedingte Stockungen ln 

der türkischen Wirtschaftsversorgung in letzter Zeit ge- 

fährlich zu werden begannen. 

«ST 'Snaate Öptrt, ffllnb. 3e|(ic, 
Stfaanft, St'tuiimna, eitt)llg(elt 

btt Ouft, ?It(inb|d)tln ufm. 
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>11.10.41 finden, die England der Sowjetunion liefern wird. Er 

“betont, das: ein englisches Plugzeuggeschwader in EUOB- 

länd operiej e und zahlreiche Flieger dort hingeschioltt 

seien ( Huri ansk ?) 

c) Auch anglos 

wieder, den 

Schauplatz : 

amerik. öff 

> chsische Presse spiegelt tiefen Eindruck 

deutsche Erfolgsmeldungen vom russ. Kriegs- 

weif ellos sowohl in der engl, wie in der 

ntlichkeit gemacht haben. Überaus ernste 

Situation S( wjetrusslands wird erkannt. Deutsche Lei- 

stung vielfi ch offen anerkannt mit der Feststellung, 

dass dieser Feldzug grösste und erfolgreichste deutsaht 

Offensive st i und Begriff gebe,, von der titanischen 

Kraft deutet her Kriegsmaschine. Lösung des Transpbrt- 

problems hal e es Deutschen ermöglicht, Operation duroh- 

zuführen, w: e sie in der ganzen Kriegsgeschichte einzig- 

artig sei. 

nemgegt nüber sei jedoch festzustellen, dass der 

Kampf an der Ostfront nur eine gewaltige Schlacht im 

Rahmen der Auseinandersetzungen zwischen Land- und See- 

macht sei. 

Türkei 

dazu verstan 

zu .beteiligt 

Es wird fes 

sehr den ei 

Tatsache, d 

habe. 

In .turlt: 

träges lebht 

der türkiscllt' 

fahrlich zu 

Nachricht, dass sich die Türkei nun dooh 

den hat, Deutschland an Chromerzlieferungen 

n, hat in englischen Kreisen Aufsehen erregt, 

gestellt, dass man englischerseits nicht so 

enen wirtschaftlichen Verlust bedauere als 

ss Türkei unerwartete Konzessionen gemacht 

Ischen Kreisen wird Abschluss des Handelsver 

ft begrüost, da kriegsbedingte Stockungen in 

en Wirtschaftsversorgung in letzter Zeit ge- 

worden begannen. 



Xmtum 
unb 

niitjelt 

Slngobf bei Orte«, ®lnb, ffletler, 
Setgang, SBelembtung, Sldjligtell 

bet Cu[t, 9Honb[cfiein u|m. 
55 o r f o m mn i f f e 96 

11.10.4). 

(95) 

(96) 

ü S A 8 

Ub 
beziehungen. 

sr USA / engl, wirtschaftliche und Finanh- 

iie interessante Hinblicke auf künftige 

erhebliche Meinungsverschiedenheiten gestatten, siehe 

ersieht Nr. 239. Die Kriegsrisikoprämien 

irch den Atlantik nach der iberischen 

,vie um das Kap ins Rote Meer sind ab 

@nf 4 der Frahhtenversicherungstarif 

nach dem Persischen Golf und um das 

?ernen Osten ist von 3 1/2 $ auf 3 $ 

Politische Üb 

für Fahrten d 

Halbinsel, so 

8.10. von 5 

voü USA-Häfen 

Kap nach dem 

herabgesetzt. 

Biie Pressenachricht, wonach USA- und Japan 

sich bereits iber einen Plan zur Befriedigung des Pa- 

zifik geeinigt hätten, sowie ein angeblicher Beschluß 

eines gemeinsamen USA /angloniederländischen ölambar- 

gos gegen Jajpan werden von Staatssekretär Hüll demen- 

tiert. 

China 

Na 

Bevollmächtig 

h japan. Pressemeldungen soll der amgrik. 

be in Tschungking, mit der chinesischen 

und Phosphorg 

eingeräumt wi 

sicht Nr. 239 

We 

Regierung einsn Vertrag geschlossen haben,nach dem 

den Amerikane rn das Alleinrecht zur Ausbeute der Tung- 

stein,- Zinn-|, Silber-, Kupfer-, Eisen-, Aluminium- 

niben im unbesetzten China auf 99 Jahre 

rd. Vertragspunkte siehe Politische Über- 

m diese Nachrichten zutreffen, würde 

dupeh diesen Vertrag eine Beteiligung engl. 

Kapitals unmöglich sein. 

-_±££L 
Xatnm 

unb 
Ängobf bei Orte,, ffilnb, SBeltec, 
Seegang, Belemtjtung, Sldjilgtell 

bet Cuft, Snonbfifieln u[m. 
55 o r f o m m n (f f e n 

11.10.41 

(95) 

(96) 

USA: . 

Üb 

beziehungen, 

r USA / engl, wirtschaftliche und ginanh- 

iie interessante Hinblicke auf- künftige 

erhebliche HeLnungsverschiedenheiten gestatten, siehe 

Politische Üb 

für Fahrten d 

IHalbinsel, so 

8.10. von 5 

voü USA-Häfen 

Eap nach dem 

herabgesetzt. 

Ei 

sich bereits 

ersieht Nr. 239. Pis 'Kriegsrisikoprämien 

irch den Atlantik nach der iberischen 

.vie um das Kap ins Rote Meer sind ab 

auf 4 ?£, der Frahhtenversicherungstarif 

nach dem Persischen Golf und um das 

?ernen Osten ist von 3 1/2 auf 3 ?5 

ie Pressenachricht, wonach USA- und Japan 

iber einen Plan zur Befriedigung des Pa- 

zifik geeinigt hätten, sowie ein angeblicher Beschluß 

eines gemems 

gos gegen Jay 

tiert. 

China 

Na 

Bevollmächtig 

imen USA /angloniederländischen ölambar- 

ih vrferden von Staatssekretär Hüll demer.- 

h japan. Pressemeldungen soll der am^rik. 

te in Tschun-king;. mit der chineäschen 

Regierung ein 3 

den Amerikane r: 

stein,- Zinn- 

und Phosphorg 

We 

du P' 

Ka 

n Vertrag geschlossen haben,nach dem 

n das Alleinrecht zur Ausbeute der Tung- 

Silber-, Kuufer-, Eisen-, Aluminium- 

:~uben im unbesetzten China auf 99 Jahre 

eingeräomt wird. Vertiagspunkte siehe Politische Über- 

sicht Nr. 239. 

in diese Nachrichten zutreffen, würde 

ch diesen Vertrag eine Beteiligung engl, 

litals unmöglich sein. 



Vnb' 
Mnaabe brt Octiä, SBInb, 
Seegang, ©eleudjlung, Sltfellgtell 

bet Üuft, 9Iionb[(f)ein u|m. 
?3ortommntffc 

11.10,41 

(97) 

Bes 

Zukunft der St jäte Leningrad und Moskau; 

Wer 

der Puhrerents 

Leningrad oder 

ist,1 auch wenn 

de und entspre 

und M.V.O. Bei 

1690/41 Gkdos. 

Vfg. Nr. 13G". 

;laut der Weisung des OKW an OB.d.H. zu 

hei'dung, daß eine Kapitulation von 

später von Moskau nicht anzunehmen 

sie von der Gegenseite angehoten wür- 

hende Unterrichtung von Gfruppe Nord 

Heeresgruppe Hord durch I.Skl.Iop 

Chefs, in der Handakte Barbarossa 

Russische Jndu 

Nac 

RU.Amt wird in 

Weißes Meer no 

Truppen erreid 

Beckens und Mo 

Industriekapaz 

Die durch Rückyi 

verstärkten vi 

Osten des Land 

Befohlen ist, 

OrenBurg, Homa 

Orsk und Sanbic 

waffe kommt er 

nen an der OstC: 

X. Krieg in den 

1. Feindlage: 

o n d e r e s. 

trieverlagerung: 

. einer Sonderinformation von OKW/Wi 

der Annahme, daß die Linie Astrachan / 

h‘ in diesem Jahre von den deutschen 

it wird, infolge Ausfalles des Donez- 

3kauer Jndustriereviers die Friedens- 

tät der UdSSR um 2/3 gesenkt werden, 

erlegung der Arbeiter und Maschinen 

e^Bleibenden Wirtschaftszentren im 

deren Ausbau von Moskau Bereits 

Liegen Bei Stawropol, Zarizyn, Kalmykow, 

Ljejwka, Gurjew, Turgai, Trotzkoje, 

taw. Jhre Bekämpfung durch die Luft- 

3t nach Abschluß der jetzigen Operatio- 

’ront in Betracht. 

Lage 11.10.1941. 

ißerheimischen Gewässern: 

Hordatlantik: Hach Funkentzifferung unterrichtet 

Xkatutn 
Vni» 

Stngabt brf Octtä, JBInb, ffltlltc, 
Setgang, Seleuiitung, Sid)llgtell 

bet fiuft, 9Uonb|d)e(n u|ro. 
53orfommnl(fc 

11,10,41 

(97) 

Bes 

Zutunft der St . te Iit'it-,n,-r^d uud Hosliau; 

Wer 

der Fihrerents 

Leningrad oder 

ist,1 auch wenn 

de und entspre 

und M.V.O. Bei 

1690/41 Gkdos. 

Vfg. Nr. 13flr. 

;laut der Weisung des OKW an ot.d.H. zu 
hexdung, daß eine Kapitulation von 

später von Moskau nicht anzunehmen 

sie von der Geganseite angehoten wür- 

iliende Unterrichtung von Gruppe Nord 

Heeresgruppe Nord durch I.Skl.Iop 

Chefs, in der Handakte Barharossa 

Russische Jndu 

Nac 

RU.Amt wird in 

Weißes Meer no 

Truppen errei 

Beckens und Mi 

industriekapaz 

.Die durch Rückyi 

verstärkten vi 

.Osten des Band 

Befohlen ist, 

OrenBurg, Hom: 

Orsk und SanBi 

waffe kommt er 

nen an der Os 

o n d e r e s. 

ätrieverlagerung: 

. einer Sonderinformation von OKW/Wi 

der Annahme, daß die Binie Astrachan / 

Hr in diesem Jahre von den deutschen 

wird, infolge Ausfalles des Donez- 

o^kauer Jndustriereviers die Rriedens- 

tät der UdSSR um 2/3 gesenkt werden, 

erlegung der ArBeiter und Maschinen 

e^BleiBenden Wxrtschaftszentren im 

deren Aushau von Moskau Bereits 

Liegen Bei Stawropol, Zarizyn, Kalmyküw, 

e^ika, Gurjew, Turgai, Trotzköje, 

ctaw. Jhre Bekämpfung durch die Luft- 

st nach ABschluß der jetzigen Operatio- 

tfront in Betracht. 

X. Krieg in den a 

1. Feindlage; 

La g e 11.10.1941. 

ißerheimisclien Gewässern: 

Nordatlantik: Nach Funktntzifferung unterrichtet 



Saturn 
unb 

Ufjtjdt 

Stngabe be« Orte«, ®lnb, ffitlter, 
Seigang, ©t[tud)tung,' Sfiiilgttlt 

bec Euft, 9Donb|ct)tIn u|to. 
53orfommniffe 97 

11.10.4 Chef Korda ;lantik 7.10. Streitkräfte seiiaea Bereichs, 

daß engl. H-Boot über 4020 N, 1030 W, 3830 N, 1030 W, 

3635 H 09.. . W nach Gibraltar geht. 11.10. erhält 

franz. Flugzeug Befehl, Geleitschutz für Konvoi 

Hr. 11 bei 29° N einzustellen (vermutlich franz. Kon- 

voi von Casablanca nach Daknr.). 

"Eagle" und 4 Zerst. 11.10. von Westen Gibr. 

eingelaufen. 9;10. hat Zerst. "Wild Swan" in Las 

Pal%jS 230 t Öl übernommen und ist anschließend 

mit unbekanntem Ziel ausgelaufen. Nach Pressemel- 

dungen kön.,en im Atlantik fahrende USA-Schiffe so- 

fort bewaffnet werden, sobald Kongre£(zustimmt, da 

Anfang des Jahres bestehende Knappheit an Geschützen 

und Plak t(ilweise behoben bei, sodaß Armierung 

für 900 Schiffe bereitstehe. 

Südatlantik: USA-Zerst. "Joiett" 9.10. Pernambuco 

eingelaufer. Nach Funmentzifferüng sind engl. Ein- 

heiten "Euryalus", "Heythrop" und "Farndale", die 

sich auf Mnrsch Von'Freetown über St.Helena nach 

Simohstowi. befinden, für östl. Mittelmeer bestimmt. 

Engl.Einhe: t meldete 10.10. aufgetauchtes U-Boot 

in 1822 N : 116 W. 

Jndischer ^nd Stiller Ozean, Rotes Meer; Franz.Krz. 

"Lamotte P: qu6“ 8.10. von OsgGca kommend, Saigon 

bingelaufei.. Fünkstation Mauril}tius wiederholte 

11.10 unvo; Iständig angefangenen BBH-Funkspruch, 

mit Uhrsei- 0313 - vermutlich von D. "Silverhalm", 

Funkstelle Aden widerholte folgende 0420 Uhr er- 

haltene RB1 -Meldung, die 0430 Uhr auch von Mauri- 

tius überm: ttelt wurde "1710 S 4015 0 (im Mozambique- 

Kapal) durth verdächtiges Schiff angehalten". 

Eii Zusammenhahg der beiden Notmeldüngen 

is: nicht festzustellen', jedoch auf Grund 

deaj fast gleichen Uhr seitgruppen nicht aus- 

ge £ chlossen. 

Xatam 
unb 

llfjcädt 

Slngabe btä OrltJ, ffllnb, ffltlttc, 
Setgang, ©eleudjlung, S(d)llgfelt 

ber fiuft, 9nonbfd)eln u|m. 
93orfommntffe 9? 

11.10.4 Chef Horda- 

daß engl. 1 

3635 N 09.. 

franz. Flu, 

Hr. 11 hei 

voi von Cai 

"Ea, 

eingelaufeu 

Fal%js 230 

mit unheka; 

düngen kön 

fort hewaf: 

Anfang dea 

und Flak t( 

für 900 Se 

lantik 7.10. Streitkräfte aeinea Bereioha, 

Boot Uber 4020 H, 1030 W, 3330 N, 1030 W, 

W nach Gibraltar geht. 11.10. erhält 

zeug Befehl, Geleitachutz für Konvoi 

29° N einzustellen (vermutlich franz. Kon- 

ablanca nach Dakar.}. 

gle" und 4 Zerst. 11.10. von Westen ßibr. 

9:10. hat Zerat. "Wild Swan" in Das 

t öl übernommen und ist anschließend 

ntem Ziel ausgelaufen. Hach Pressemel- 

en im Atlantik fahrende TJSA-Schiffe so- 

net werden, sobald KongreEjzustimmt, da 

Jahres bestehende Knappheit an Geschützen 

ilweise behoben äei, sodaß Armierung 

iffe bereitstehe. 

Südatlantik: USA-Zerst. l,Jo^tett,, 9.10. Fernambuco 

eingelaufei.: Nach Funjcentzifferüng sind engl. Ein- 

heiten "Eu:’y£ilusn, "Heythrop" und "Farndale", die 

sich auf Marsch Von'Freetown über St.Helena nach 

Simohstowi. befinden, für östl. Uittelmeer bestimmt. 

Engl.Elrihe: t meldete 10.10. aufgetauchtes D-Boot 

in 1822 H : 116 W. 

Jüdischer md Stiller Ozean, Rotes Meer; Franz.Krz. 

"lamotte P 

eingelaufei. 

11.10 unvo 

mit Dhrzei- 

Funkstelle 

haltene BIüJ 

tius überm: 

Kanal) durt 

Eil 

isi 

dei 

q^uS“ 8.10. von Osgika kommend, Saigon 

Füukstation MiuriljtiuB wiederholte 

Iständig angefangenen HRR-Fnnkspruch, 

0313 - vermutlich von D. "Silverhalm", 

Aden widerholte folgende 0420 Dhr er- 

■Ueldung, die 0430 Dhr auch von Mauri- 

^ttelt -wurde "1710 S 4015 0 (im Mozamblque- 

h verdächti'ges Schiff angehalten". 

Zusammenhang der beiden Notmeldüngen 

nicht festzustellen', Jedoch auf Grund 

fast gleichen Uhrzeitgruppen nicht aus- 

ge chlossen. 



-ar- 
®pium 

ünb 
U^rjeit 

Angabe beö Octt«, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)t(gfeit 

ber ßuft, ©onbfchefn u{tD. 
53ortommntffe 

11.10.41 0603 Uhr wi 

Meldung ges 

Hach 

Konvoi aus 

brit. Strei 

amerik. Pre 

Minenabvvurf 

2. Eigene Lage 

iderrief holl.D. "TjebeBar,, eine EER- 

:hlüaaelt. 

einer DNB-Meldung aua Adana iat ein 

iO Schilfen mit USAr-Kriegamaterial für 

kräfte im Roten Meet angekommen. Hach 

aemeHmg sind de^taohe Flugzeuge beim 

im Roten Meer beobachtet. 

Von 

vor. 

Unt 

fdl. Schifffi; 

aung Ski. b 

vozierte 

gesetzea a 

1918, 

eigenen HaK. liegen keine Meldungen 

jrrichtung aller außerheimiachen über 

imeldungen durch PT 2112, über Auffaa- 

i ätreffa Absichten RooaeveltB(durch pro- 

achei\fälle Beseitigung Heutralitäta- 

it .mmungsmäßig vorzubereiten, durch PT 

Zw . 

II.L a g e s t r a u m 

1. Feindlagei 

Haci Funkaufklärung befand eich griech. 

D. "Kyma" (3499 BRT), der aufgegeben war, 10.10. 

im Schlepp vermutlich im Humberbereich. 

2. Eigene läge 

1 Atlantikkuat 

Verdachts v 

sperrt. 10 

Hac 

ist Schiff 

in 9ooo m 

ei (Jironde-MUndung wegen Luftminen- 

oräuasichtlich bla 13.10. abends ge— 

10. "Z 23", "24" La Pallice eingelaufen. 

i Kursbericht Z-Sohiff "Kota Pinang" 

30.9. in BF 8938 von eiher Sunderlaild 

stand umflogen, und wahrscheinlich auch A o 

-//p - 

(ilum 
Imb 

Angabe brf Oclti, SBInb, Wtlttc, 
Sttgang, ®tleud)lung, Sldjllgttlt 

ber eufl, 9nonbfd)dn U(D). 
53orfommniffc 

11.10.41 0603 Uto vvi': 

Meldung gea 

Kadi 

Konvoi aus 

■brit. Strei 

ameriki Pre 

Uinenabwurf 

2. Eigene Lage 

derrief holl.D. "Tjebesar11 eine EER- 

:hlnsselt. 

einer DHE-Meldung aus Adana ist ein 

iO Schiffen mit USAr-Kriegsmaterial für 

kräfte im Roten Meer angekommen. Hadi 

aemedding sind de^taohe Flugzeuge beim 

im Roten Meer beobachtet. 

Von 

vor. 

Unt 

fdl. Schiff 

aung Ski. b 

vozierte 

gesetzes s 

1918, 

eigenen HsK. liegen keine Meldungen 

irrichtung aller außerheimiachen über 

imeldungen durch PT 2112, über Auffaa- 

utreffa Absichten'Roosevelta,durch pro- 

schenfälle Beseitigung Heutralitäta- 

t .mmungsmäßig vorzubereiten,durch PT 

Zv». 

II.L a g e s träum 

1. Feindlagei 

Hac :i Pankaufklärung befand sich griech. 

3). "Kyma" ( 5499 BRT), der aufgegeben war, 10.10. 

im Schlepp vermutlich im Humberbereich. 

2. Eigene läge 

1 Atlantikküs 

Verdachts v 

sperrt. 10 

Hac 

ist Schiff 

in 3ooo m 

te> Gironde-Mündung wegen Luftminen- 

aräussichtlich bis 13*10. abends ge— 

10. "Z 23", "24" La Pallice eingelaufen. 

i Kurzbericht Z-Sohiff "Kota Pinang" 

50.9. in BP 8938 von eider Sunderlafld 

stand umflogen, und wahrscheinlich auch Ao 



t&atum 
unt) 

Hf)tjcit 

Stngabt bei Otttl, ?B(nb, SBttKr, 
Sttgang, ©deudjtung, ®ld)tig[tlt 

bet £u|t, 9T!onb|d)t(n uiffi. 
2}orfommntffe 98 

1.10.41 

(98) 

Fi s 

das in o 

bereite 

reiche 

Hacht eir 

leuchtet^s 

Z-Schiff 

Itischer Signalvieite davorstehende U'M.Z-g'’ 

jesichtet. Auf Weitermarsch vrorden zahl— 

cherfalirzeuge und in der mondhellen 

ige spanische Frachter sowie ein er- 

Fahrgastschiff angetroffen, das das 

anmorste. 

AL f Grund dieser Erlebnisse hätte das 

Schiff zweckmäßigerweise entweder sofort 

Ei cicmarsch antreten oder weitausholende 

ALsweiehbewegungen einleiten müssen. 

Tatsächlich hat es aber seinen Treffpuhkt 

mit U "79" weiter angesteuert und ist dann 

an 3.10. nachmittags, nachdem es dieses 

U-Boot nicht getroffen hatte, von dem engl. 

Kas. gestellt worden. 

Hach Aufft ssung Gruppe West haben sich die guten 

Erfahrungen die hinsichtlich des Weges unter der 

spanische! Küste bei "Rio Grande" gemacht sind, 

in diesem Falle nicht bestätigt. Bei nächstem 

Blockadebuecher ist daher beabsichtigt, Auslaufen 

etwa in Bi eite Gironde, Weitermarsoh auf täglich 

wechselnde r Breite und Passieren des. Geleitzug- 

weges wei' er nördlich. Gruppe weist auf die Mög- 

lichkeit iin, daß durch die lange Liegezeit des 

Schiffes und die Ausrüstung und Einbauten durch 

franz. Arbeiter in Pauillac die Bestimmung des 

Schiffes ' om Gegner frühzeitig erkannt worden 

ist. Hach Ansicht des Kapitäns ist schließlich das 

Kreuzerheik des Z-Schiffes im Interesse der Tarnung 

wegen seiner Auffälligkeit unzweckmäßig. 

Kirzbericht in KTB Teil C Heft IX. 

Kanalküsti : Gruppe Weöt meldet schwerste Bedenken 

gegen Überführung Dpfr. "Anna" mit dän. bzw. Dpfv. 

"Liäge" m: t teig. Besatzungen, da Bloßstellung 

Wegeveilai fs, Handhabung Geleitdienstes, Sicherung, 

SB-Maßnahi en und Einblick in Kanalhäfen zu befürch- 

Datum 
unb 

ntiraeit 

Stngabe brt Ortt , ffllnb, SBttler, 
eetgang, öeltmbtung, Sldjtigtelt 

btt £uft, 91li)nb[(f)eln u|tt). 
33 o r f o m m n i f f e 

1.10.41 

(98) 

PJ S 

das in o 

bereite 

reiche 

Hacht eir 

leuchtet^s 

Z-Scniff 

jtischer Sicnalweite davorstehende U"1.2-9n 

gesichtet. Auf Weitermarsch vrorden zahl- 

cherfalirzeuge und in der mondhellen 

ige spanische Prachter sowie ein er- 

Pahrgastschiff angetroffen, das das 

anaorste. 

Auf Grund dieser Erlebnisse hätte das 

Schiff zweclmäSigerweise entweder sofort 

Ri chmarsch antreten oder weitausholende 

Ausweichbewegungen einleiten müssen. 

Tatsächlich hat es aber seinen Treffpuhkt 

mit U "79" weiter angesteuert und ist dann 

an 3.10.. nachmittags, nachdem es dieses 

U-Boot nicht getroffen hatte, von dem engl. 

IQz. gestellt worden. 

Hach Auff.ssung Gruppe West haben sich die guten 

Erfahrungen die hinsichtlich des'Weges unter der 

spanuschei Küste bei "Rio Grande" gemacht sind, 

in diesem Palle nicht bestätigt. Bei nächstem 

BlocJcadebi echer ist daher beabsichtigt, Auslaufen 

etwa in Breite Gironde, Weitermarsch auf täglich 

wechselnde r Breite und Passieren des. Geleitzug- 

weges wei' er nördlich. Gruppe weist auf die Mög- 

lichkeit hin, daß durch die lange Liegezeit des 

Schiffes i r,d die Ausrüstung und Einbauten durch 

franz. Arbeiter in Pauillao die Bestimmung des 

Schiffes ' om Gegner frühzeitig erkannt worden 

ist. Nach Ansicht des Kapitäns ist schließlich das 

Kreuzerheck des Z-Schiffes im Jnteresse der Tarnung 

Wegen seiner Auffälligkeit unzweckmäßig. 

Kirzbericht in KTB Teil C Heft H. 

Kanalküsti j_ Gruppe Webt meldet schwerste Bedenken 

gegen,Überführung Dpfr. "Anna" mit dän. bzw. Dpfr. 

"Liäge" m: t belg. Besatzungen, da Bloßstellung 

Wegeveflai fs, Handhabung Geleitdienstes, Sicherung, 

SB-Uaßnahi en und Einblick in Kanalhäfen zu befürch- 



(mb 

n .10.4 

Angabe bei Orttä, SBInb, ®clKc, 
Ettgang, Beltucblung, E(d)llgtflt 

ber Bu|l, 9Honb|(i)eln u|tD. 

10.10. erf 

folg, Jedo 

fahrende US. 

gesichtet. 

SJorfommtune 

ten. 1/Shl. stiLXit diesen Bedenken zu und ent- 

scheidet, d;.ß tiherfuiiriu.g westlich Rotterdam nur 

mit deutschen Besatzungen erfolgen darf. Zeitpunkt 

bleibt Grat; e Uberlassen (PS 1901 und 2030). 

Bel derzeitiger schwieriger Lage im Kanal 

hält Gruppe Y/est ‘Rückstellung der Überfü^hung von 

Schiff "36" nach Rotterdam für erforderlich, da 

mit sichere; • Überführung wegen ungeklärter Hinen- 

lage zur 2e:.t'nicht zu rechnen ist. (PS 1511). 

Lufteinsatz Bewaffnete Aufklärung su£ Suche des 

ten Geleitzugee 0G 75 in CP ohne Er- 

360 sm westl. Lissabon 3 einzeln- 

-Dpfr. auf Kursen S bzw. SW und SSW 

III. Nordsee, 
= S= === = =i= 

1 . Nordsee; 

Peindlage: 

vor Sunder1 

Eigene Lage 

und 1472 ohn 

Jn der Nach 

über der den 

friesischen 

Droogdock D 

3767 BRT) v 

Personalver 

"Gerhard Ze 

Gel 

planmäßig. 

Nordneer Norwegen: 

Lach Punkaufklärung trieb engl.Schlepper 

md und mußte Schleppzug aufgeben. 

10.10. fdl. Luftangriff auf Geleit 157 

ie Schäden.. Ein Angreifer abgeschossen. 

zum 11. lebhafte fdl. Lufttätigkeit 

tschen Bucht und Uber der holl, und 

Küste. Durch BAW auf Rotterdamsche 

fr. "Europa"(Atlaareederei Emden 

■rsenkt. Ein'Lagerschijpen abgebrannt, 

uste. Dpfr. "Aigio" und holl.Zerst. 

lenburg" leicht beschädigt. 

iit- und Sicherungdienst im BSN-Bereich 

JUjMiim 
Anti 

n .10.4- 

Angabe beä Orte«, fflinb, SBcller, 
Seegang, Seleutblung, €ld)llgielt 

bec £u!t, SDonbltbeln u(to. 

10.10. erf 

folg, Jede 

fahrende US. 

geaiohtet. 

SJortömmntffc 

ten. 1/Shl. stibxit diesen Bedenken zu und ent- 

scheidet, di.ß iiberfuiirxuig westlich Rotterdam nur 

mit deutschen Besatzungen erfolgen darf. Zeitpunkt 

bleibt Grur. e Uberlassen (PS 1901 und 2030). 

Bei derzeitiger schwieriger Lage im Kanal 

hält Gruppe V/est "Rückstellung der Uberfü^hung von 

Sciiiff "36" nach Rotterdam für erforderlich, da 

mit sichere: • Überführung wegen ungeklärter Uinen- 

lage zur Ze: t' nicht zu rechnen ist. (PS 1511). 

IiuflMinsatz Bewaffnete Aufklärung zut Suche des 

ten Geleitzugea OG 75 in CP ohne Er- 
, 360 sm westl. Lissabon 3 einzeln- 

-Bpfr. auf Kursen S bzw. SW und SSW 

III. Nordsee, 

Nordsee: 

Feindlage: 

vor Sunder1 

Eigene Lage 

und 1472 ohi 

Jn der Nach 

Uber der de i 

friesischen 

Droogdock D 

3767 BRT) v 
Personalver 

"Gerhard Ze 

Gel 

planmäßig. 

Hordmeer Norwegen: 

]fach Pankaufklärung trieb engl.Schlepper 

,nd und mußte Schleppzug aufgeben. 

10.10. fdl. Iiuffangrilf auf Geleit 157 

e Schäden., Ein Argreifer abgeschossen. 

zum 11. lebhafte fdl. Lufttätigkeit 

tschen Bucht und Uber der holl, und 

Küste. Durch BAW auf Rotterdamsche 

fr. "Europa"(Atlaareederei Emden 

irsenkt. Ein'Lagersohvgien abgebrannt, 

uste. Dpfr. "Aigio" und holl.Zerst. 

lenburg" leicht beschädigt. 

;it- und Sicherungdienst im BSN-Bereich 



Datum 
unb 

Uf)rjelt 

Slngabt btl Orte», ®(nb, SBeltet, 
Sttgang, ©tleadjiung, Slditfgfeii 

bet fiuft, 9Ifonb|(i)eln u|ro. 
5}orfommnfffe 90 

11.10. I. 

£00 

ge .Yeretäijk 

dig etwa 

und Erztr^n 

Vp-Boote 

wichtigen 

Station und Gruppe Kord beantragen baldi- 

omg Plakschutzea Von Rotterdam, wo stän- 

ooo t Handelaaoliiffsraum für Kohlen— 

sporte und z.Zt. 2 S-Pl. sowie MB- und 

Riegen und sich die für die Marine lebena- 

Werftanlagen befinden, siehe PS 1744. 

2, Norwegen: 

Feindlage: 

vom 10.10 

bei Kap T 

eiplauf enc 

Ei'geüe La: 

Tromaoe, 

eingelaufe 

Einflug ei 

Vigar gern: 

Nach. Entzifferung russ. Funksprüches 

engl. Flugzeugträger, Krz. und Zerst. 

■ski - Orlow, vermutlich in Weißes Meer 

e: 10.10. EWS "Sachsen" und "Homann" 

chleuderschiff "Friesenland",Drontheim 

n. Vom 9.10. abends v/ird nachträglich 

ner Bristol-Blenheim über Aalesund und 

Idet. 6 BAW ohne Schaden. 

ichsstraße 50 am Kvaenangenpaß und in 

itten Tanafjord, Reppafjord / Alta durih 

ehungen unpassierbar. Freimachung durch 

ngeleitet. 

r das Unternehmen der WES (Stichv/ort 

stellt Lfl. 5 auf Weisung Ob.d.L. die 

Nord beantragte Aufklärung des Seege- 

schen Tromsoe und Spitzbergen im Rahmen 

<hen sicher. (Siehe FS 1716 und 2017). 

r die vorgesehene Verstärkung des artille- 

Küstenschutzes in. Norwegen befiehlt OKW 

lung von 4 Batterien durch OKH und 5 Batt. 

soY/ie beschleunigte Überführung durch 

Übersee. Die Mar.Batt. können aus Küsten- 

ng der Ostsee übernommen werden. Einzel- 

elt AOK Norwegen unmittelbar mit OKH 

eitere Verstärkungen sind gegebenenfalls 

vorgeseheil. ([Siehe FS 1632). 

Rt 

den Abschi 

Schneever: 

Truppen e 

F 

"Knospe") 

von Mar.Gi 

bietes zv/: 

des Mögli 

F 

ristischei. 

Bereitatc 

durch OKM 

Heimatstal 

verteidi 

heiten re* 

und OKM. 

Saturn 
unb 

Utirjcit 

’ Eingabe bei Ortei, B(nb,;®etier, 
Setgang, ©eleirdilurtg, Slrfitlgteli 

bet fiuft, 9Ttonb|[f)tln ufD. 
Sorfommntffe 99 

n.io. u Sta 

ge yeretär 

dig etwa 

und Erztrs 

,Tp-Boote 

.wi ohtigen 

tion und Gruppe Herd beantragen baldi- 

kung Plakschutzea Von Rotterdam, wo stän- 

ooo t Handelsaohlffsraum für Zohlen- 

neporte und z.Zt, 2 S-Pl. sowie Ks- und 

liegen und eich die für die Marine lebens- 

Werftanlagen befinden, siehe PS 1744. 

2,- Norwegen; 

Peindlaget 

vom 10.10. 

bei Kap Te 

eiplaufenc. 

Hach. Entzifferung russ. Puhksprüohes 

engl. Flugzeugträger, Krz. und Zerst. 

rski - Orlow, vermutlich in Weißes Meer 

El'geHe La, es 10.10. EWS "Sachsen" und "Homann" 

chleuderschiff "Friesenland",Drontheim 

n. Vom 9.10. abends wird nachträglich 

Einflug einer Bristol-Blenheim Uber Aalesand und 

Vigar gemsldet. 6 EAW ohne Schaden. 

ichsstraße 50 am Kvaenangenpaß und in 

itten Tanafjord, Reppafjord / Alta durdi 

ehungen unpassierbar. Freimachung durch 

ngeleitet. 

r das Unternehmen der WBS (Stichwort 

stellt Ifl. 5 auf Weisung Ob.d.L. die 

Kord beantragte Aufklärung des Seege- 

schen Trcmsoe und Spitzbergen im Rahmen 

des MögliiUen sicher. (Siehe FS 1716 und 2017). 

Für die vorgesehene Verstärkung des artille- 

ristischer Küstenschutzes i.n Norwegen befiehlt OKW 

Bereitste’ lung von 4 Batterien durch OKH und 5 Batt. 

durch OKU sowie beschleunigte Überführung durch 

Heimatstal Ubersee. Die liar.Batt. können aus Küsten- 

verteidigi ng der Ostsee übernommen werden. Einzel- 

heiten regelt AOK Norwegen unmittelbar mit OKH 

und OKU. ’. eitere Verstärkungen sind gegebenenfalls 

vorgesehen. JSiehe FS 1632). 

Tromsoe, 

eingelauf« 

Rt 

den Abschi 

Schneever\ 

Truppen e: 

F 

"Knospe") 

von Mar.Gi 

bietes zw: 



«tr Slngabe bt«l Ortei, ®lnl). Wellet, 
©eegang, Celeutblung, ®(rf)i(gtell 

bet Su|t, Sltonbldieln ufm. 
55 o r t o m m n i f f e 

n«10.44 

(99) 

Sr.lord ordnet an, Zerst."Paul Jalcolii" 

nach. Herstellung der KB am 16.10. als Ablösung 

von Zerst."3riedrich Eckholdt" direkt nach Hord- 

nprwegen entsenden und Z "28n baldigst nach 

Ostsee zurü<kzuverlegen. Siehe PS 1223. D-Jäger 
l‘1101"und u‘106" sind zur Werftliegezeit zu ent- 

lassen, die beim BSO befindlichen U-Jäger der 

14-. Flottille dem Adm.Norwegen zusätzlich zur 

Verfügung zi stellen. Siehp PS 1216. 

Besirechung mit Vertretern der Organi- 

sation Todt haben ergeben, daß zur Entlastung der 

Eismeerstral e und zur Beschleunigung der vom Füh- 

rer, beföhlet en Aufbauarbeiten im Raum Kirkenes / 

Peteamo auf den Seetransport von Baumaterial nach 

der Polarkü£ te..nicht vernichtet werden kann. Es' 

würde eine t rhebliche Entlastung für die Kriegs- 

marine hedei ten, wenn, der gefährdetste Teil des 

Seeweges um das Hcrdkap für die Dauer besonders 

starker Feit dbedrohung durch Einschaltung des 

Landtranspoites von Kvalsund nach Erasjok entlastet 

werden könnle. Da das Straßenstück Alta bis Kval- 

sund nicht vinterfest gemacht werden kann, der 

an sich geeignete Altafjord als Kopfstation für 

den Seeverkehr ‘also nicht in Betracht kommt, 

bleibt fest£ ustellen, ob 'in Kvalsund und Reppart- 

fjord hinreichende Möglichkeiten für den Ausbau 

zur Bewältigung des anlauf^nden Materialumschla- 

ges besteher, bzw. geschaffen werden können. 

Ski./Qu., nechrichtlich K werden mit schnellster 

Prüfung dieser Frage von Skll beauftragt. Auf- 

trag in KTB Teil C Heft H a. 

«tr 
HljrjeU 

Angabe btj. Ortei, SBInti, fflrtter, 
Seegang, öeieuijlung, Sleftllgtelt 

btt Sufi, 9Tionbfd)ein ufm. 
55 o t f o m m n f f f e 

11.10.4T 

(99) 

Gr.lord ordnet an, Zer8t."Paul Jakoti" 

■nach Herstellung der.EB am 16.10. als Ablösung 

von Zerst."!riedrich. Eokholdt" direkt nach Hord- 

nprwegen entsenden und Z ll28n baldigst nach 

Ostsee zurüekzuverlegen. Siehe PS-1223. U-Jäger 
,l11011"und 106" sind zur Werftliegezeit zu ent- 

lassen, die beim BSO befindlichen U-Jäger der 

14. Plottil]e dem Adm.Norwegen zusätzlich zur 

Verfügung zi stellen. Siehp PS 1216. 

Besirechung mit Vertretern der Organi- 

sation Todt haben ergeben, daß zur Entlastung der 

Eism'eerstral e und zur Beschleunigung der vom Füh- 

rer, befohler en Aufbauarbeiten iin Raum Kirkenes / 

Peteamo auf den Seetransport von Baumaterial nach 

der Polarküt te. nicht vernichtet werden kann. Es 

würde eine e rhebliche Entlastung für die Kriegs- 

marine hedeg ten, wenn, der gefährdetste Teil des 

das Hcrdkap für die Dauer besonders 

starker Peirjdbedrohung durch Einschaltung des 

landtranspoi tes von Kvalsund nach lärisjok entlastet 

werden könn-qe. Da das Straßenstück Alta bis Kval- 

interfest gemacht werden kann, der 

gnete Altafjord als Kopfstation für 

den Seeverkehr ‘also nicht in Betracht' kommt, 

bleibt festzustellen, ob 'in Kvalsund und Reppart- 

fjord'hinreichende Möglichkeiten für den Ausbau 

zur. Bewältig ung des anlaufpnden Uaterialumschla- 

ges beateher, bzw. geschaffen werden können. 

Ski./Qu., nechrichtlich K werden mit schnellster 

Prüfung dieeer Frage von Skll beauftragt. Auf- 

trag in KTB Teil C Heft 11 a. 

sund nicht v 

an sich geei 



Sa tum 
unt> 

nijrjelt 

?ln0abt brf Orte«; ffllnb, ffldiet, 
Sttgong, ©tleudjtung, Sltbtlgftlt 

btc fiuft, 9nonb(d)tln ufm. 
55orfommnfUe 100 

IV. S 1c a g, e r r 

1. Skagerrak*, 

Keine 'besonde'ren Vorkommnisse. 

2. Mittlere Ostsees 

Dampfern m 

f en. 

3. östl, Osts 

a k, 0 s t s e e-üingänge, 0 s t s e^e j 

Ostsee-'BingäKe: 

Ersatztransport Stettin / Wasa aus 3 

it 1 852 Mann, 428 Kfz. Stettin ausgelau- 

Eeirdlage; 

Eigene Lag 3 

• M3 

be L 

MS und 1 

2.R-F1. 

auf Dagb b 

neue Russe 

Zeitpunkt 

Riga noch 

Jm 

che Flugzer 

ge Unterne 

Rückverlegx 

sobald en 

Notfall be 

rative 

siehe FS 1 

Keine besonderen Meldungen. 

Krz. "Köln", 2.T-F1. mit 4 Booten, 4. 

-Fl. auf Marsch ins Op-Gebiet Westfalen, 

.m Marsch nach Hapsal von Batt. HelterP^a 

schossen. Jn Qu.. 6467 (bei lyserort) 

rsperre einwandfrei- festgestellt} dahier 

für Schaffung Groß-Schiffahrtsweg nach 

licht abzusehen. 

V. Handelä 

Einvernehmen mit Ski. verlegen restli- 

ige von Gruppe 506 nach Bernau für dorti— 

imung Siegfried. Gr.Nord bittet lfl.1 

mg der Gruppe fristgerecht anzuordnen, 

.tscheidende Erfolge erzielt sind. Für 

lält sich Gr.Nord mit Rücksicht auf op'e- 

in der Nordsee sofortigen Rückruf vor, 

221. 

s chiffahrt 

Nalch Pressemeldungen erklätte kanadischer 

Munitionsminieter Howe, man hoffe daß bis 1942 die ka- 

nadische Fraohterproduktion der engl, gleichkomme.* 

Umtum Slngobt bn Ort.», SBlnb, fflttttr, 
unb Setgong, Beleud)tungi S(d)t(gtelt 

tttjcjelt bet Soft, 9Ronbfd)ein ufro. 

*1.10. a Je, IV. S e.e 

1. Slcagerrak, 

Keine 'besonde'ren Vorkommniaae. 

2* Mittlere Ostseet 

Dampfern, m 

-f en. 

3. Oeti; Oats 

Ersatztransport Stettin / Wasa aus 3 

Lt 1 852 Mann, 428 Kfz. Stettin ausgelau- 

freirjdlaRe 

Eigene Lar 

.MJ 

te L; 

MS und 1. 

2.R-F1. 
auf DagB t 

neue Ruesepi 

Zeitpunkt 

Riga noch 

Jm 

che Plugzeo, 

ge Unterne 

Rückverlegja: 

sobald en 

Notfall he 

rative 

siehe ES 

Iiags 

V. H a n d e 1 

55 o r f o m m n i f f c 100 

0 s t s e e-Eingange, 0 s t s BjO } 

Ostaee-Eingäge: 

Keine besonderen Meldungen. 

, Krz. "Köln", 2.T-P1. mit 4 Booten, 4» 

-El. auf Marsch ins Op-Gehiiet Westfalen, 

m Marsch nach Kausal von Batt. HelterPa 

schossen. Jn Qu.. 6467 (bei Lyserort) 

sperre einwandfrei- festgestelltj daher 

für Schaffung Groß-Schiffahrtsweg nach 

licht abzuseheh. 

Eirivernelimen mit Ski. verlegen restli- 

ge von Gruppe 506 nach Pemau für dorti— 

imung Siegfried. Gr.Nord bittet Lfl.1 

ng der Gruppe fristgerecht anzuordnen, 

tscheidende Erfolge erzielt sind. Für 

lält sich Gr.Nord mit-Rücksicht auf op'e- 

in der Nordsee sofortigen Rückruf vor, 

221. 

s chiffahrt 

Nalch Pressemeldungen erklutte kanadischer 

Munitiohsminiater rfowe, man hoffe daß bis 1942 die ka- 

nadische Fraihterproduktion der engl, gleichkomme.' 



zJäi— 

ur 
U[)rjci( 

Angabe bei Octel, ffllnb, ®etlec, 
6eegang, Oeleudjlung, Sldjllgtell 

bec Suft, 5Honb|d)eln u(ro. 
33orfommntffe 

11.10.4-1 

VI. 

Haol. einer DHB-Uel&gng aus Adana-werden 

2 schwerbeschädigte engl. Handelsschiffe auf der 

Redde der Werft von Dorad hei Beirut repariert. 

ü - B o o t k iegführungi 

Feindlage: 

Nacl. 

nachmittags 

folgt: 3 ode 

27 his 30 

2 U-Boote z\ 

Ein U-Boot 

Nord 15° We 

in .... (wc 

Ein Boot we 

ein Boot na 

Ein Boot vo:’ 

ein Boot au: 

Funkentzifferung gib Admiralität 10.10. 

geschätzte Lage deutscher U-Boote wie 

r 4 Boote zwischen 59 und 61° Nord und 

ifest. Ein U-Boot in 54 Nord 27 - 34°West. 

Ischen 50, - 54 Nord 15 und 20° West, 

auf Marsch nach Biscaya in 45 oder 48° 

t, 5. oder 6 U-Boote für 0Q 75. 5 U-Boote 

stliches Mittelmeer),keine Kreuzpeilung, 

tl., ein Boot sUdöstl. von Madeira, 

Sichtmeldung in 1827 Nord 2117 West. 

Freetown, 3 westl. von Freetown und 

Masch nach Biscaya.in 43 ° Nord 130West. 

ch 

Ob 

von 

nis 

ent 

nein 

nie im Mittelmcer geschätzten U-Boote 

den Engländern als deutsche oder italie- 

he angenommen werden, ist aus der Funk- 

ifferung nicht mit Sicherheit zu ent- 

Luf' ;aufklärung im Einholgebiet bis etwa 

21° West. E: n engl. Flugzeug meldet 1641 Uhr ein 

U-Boot etwa 100 sm südl. Jslandi Eine engl.Einheiit 

2328 Uhr et|a 70 sm nordwestl. Brest gepeilt. 

Nacl. 

Frachter "Mi 

von U-Boot 

2. Eigene Lage 

smerik. Pressemeldungen ist kanadischer 

gog" (2053 BRT) an Schottischer Küste 

versänkt. 

An den nach Süden laufenden Geleitzug wurde 

ZdJL^. 
fft» 

um 
Slnaabe bei Ottrt, ®lnb, fflelltt, 
O.igang, O.Ludjtung, 6ld)llgMt 

bec fiufl, 5Ilonb|d)tln u|m. 
53ortDmmntne 

11.10.41 

VI. 

Efaol. einer DHB—lleld^ng aus Adana* werden 

2 schwerbeschädigte engl. Hand-elsschiffe auf der 

Hedde der Werft von Dorad hei Beirut Repariert. 

TI - B o o t )c iegführung 

Feindlage; 

Nacl. 

nachmittags 

folgt;' 3 ode: 

27 bis 30 

2 U-Boote z'. 

Ein U-Boot 

Kord 15° We 

in .... (wi 

Ein Boot we 

ein Boot na 

Ein Boot vo:- 

ein Boot au: 

Funkentziff^rung31h Admiralität 10.10. 

geschätzte Lage deutscher U-Boote wie 

r 4 Boote zwischen 59 und 61° Hord und 
\jfest. Ein U-Boot in 54 Nord 27 ^ 340West. 

ischen 50. - 54 Nord 15 und 20° West, 

auf Marsch nach Biscaya. in 45 oder 48° 

t, 5. oder 6 U-Boote für 0G 75. 5 U-Boote 

etliches Mittelmeer)fkeine Kreuzpeilung, 

tl., ein Boot südöstl. von Madeira, 

Sichtmeldung in 1827 Nord 2117 West. 

Freetown, 3 westl. von Freetown und 

Masch nach Biscaya.in 43 0 Nord 13°West. 

oh 

0h <ie im Mittelmeer geschätzten U-Boote 

von den Engländern als deutsche oder italie- 

nische angenommen werden, ist aus der Funk- 

ent: ifferung nicht mit Sicherheit zu ent- 

nehi|,en. 

Luftaufklärung im Einholgehiet bis etwa 

21° West. E: n engl. Flugzeug meldet 1641 Uhr ein 

U-Boot etwa 100 sm südl. Jsland^ Eine engl.Einhait 

2328 Uhr et\fa 70 sm nordwestl. Brest gepeilt. 

Nao). amerik. Pressemeldungen ist kanadischer 

Frachter "M;.gog" (2053 BRT) an Schottischer Küste 

von U-Boot yersenkt. 

2. Eigene Lage 

An den nach Süden laufenden Geleitzug wurde 



- y£r- 
Xatinn 

unb 
tUjrjeit 

11-.10.41 

(100) 

Slngabt bt8 OrttS, ?Binb, ©eilet, 
Seegang, 93eleud)tung, 0fd)llg(ell 

bet Cuft, ©onb|d)eln u|ro. 

Fühlung ni 

12.10. 09c[) 

Setzung de 

ü 

Dpfr. (5 
Flugzeug 
ge ln KTB 

©otfommniffe 101 

2ht wiedergewonnen. B.d.U. hefiehlt für 
Uhr Bildung neuen Yp-Streifens zur Fort- 

Suche . 

'562n meldet aus Hordatlantik einen 

o BRT) und einen Dpfr. mit Katapult- 
ooo BRT) versenkt. Ergänzung zur La- 

Ceil B Heft IY. 

o) 

(10 

YII. L-uftkriegführun 

1 i Raum um Er. 

n i’ 

Ni 

Dpfr. "Ze: 

und -11 ;10. 

durch.2 IT 

3. Ostfront: 

Ei 
kllste im ö 

Besondere 

;1 and: 

Belvaffnete Aufklärung versenkt im Fäeröer- 

Gebiet ein Segelschiff von 800 BRT und 8- Handels- 
schiffe voll je etwa 1250 t. 

Jnl der Nacht zum 11. eigener Einsatz von 

29 Flgzgen. gegen Scliiffsziele ohne besondere Er- 
geibiiisse. ?dl.' Einflüge mit 66 Flugzeugen in das 
Reiehsgebiit in den Raum Nordhorn, Holzminden, 

Kassdl, Frnikfurt, außerdem im Gebiet der Ems- 

mündung. Besondere Schadenmeldungen liegen nicht 

vor. Einflige an der holländischen Küste siehe 
läge Nordsae. 

2. Mittelne,er 

a^h Mitteilung Jta-Luft wurde 10.10. ital. 

(5 200 BRT) durch LT-Angriff versenkt 
ital.Dpfr. "Casa RegiS“ (6 484 BRT) 

Treffer schwer beschädigt. 

;ene Luftaufklärung an russ. Schwarzmeer- 

ätl. Finnenbusen und an Folarküste oline 

Irkenntnisae. Zur Unterstützung der Armee 

Zlahnn 
unb 

tt^rjelt 

11-.10.41 

noo) 

Angabe bei Ortci, ffllnb, ffitlltr, 
6»gang, Stltutblung, 0(d)iigttlt 

bcc Cuft, 9Honb|cf)t(n U[D>. 

Fühlung ni 

t2.10. 09c[3 

aet^ung-de 

U 

Dpfr. (5 

Flugzeug 

ge in KTB 

?5orfommntffc 10 i 

ht v/iedergewonnen. B.d.U. Befiehlt ftp 

Uhr Bildung neuen Vp-Streifens zur Fort- 

j Suche. 

'362” meldet aus Hordatlantik einen 

0 BRT) und einen Dpfr. mit Katapult- 

000 BRT) versenkt. Ergänzung zur La- 

Ceil B Heft IT. 

0 3 

(10 

VII. L-uft.kri e gf ührung 

1 ; Raum um Er. 

"Zen 1' Dpfr 

und -II ;10. 

durch.2 LT 

3. Ostfront: 

Ei 

küate im ü 

Besondere 

;land: 

Bc .al’fnete Aufklärung versenkt im Fäsröer- 

OeBiet ein Segelschiff von 800 BRT und 8- Handels- 

schiffe vo(i je etwa 1250 t. 

Jnl der Hacht zum 11. eigener Einsatz von 

29 Flgzgeü. gegen Schiffsziele ohne Besondere Er- 

geTbiiisse. Pdl.' Einfluge mit 66 Flugzeugen in das 

ReichsgeBiät in den Raun Hordhorn, Holzminden, 

Eassäl, Fnnkfurt, außerdem im GeBiet der Ems- 

mündung.'B isondere Schadenmeldungen liegen nicht 

vor. Einflige an der holländischen Küste siehe 

Lage Nordsie. 

2. Mittelne.er 

Najih Mitteilung Jta-Luft wurde 10.10. ital. 

" (5 200 BRT) durch LT-Angriff versenkt 

ital.Dpfr. "Casa Regia" (6 484 BRT) 

-Treffer schwer Beschädigt. 

;ene Luftaufklärung an russ. Schwarzmeer- 

itl. FinnenBusen und an Polarküste ohne 

irkenntnisse. Zur Unterstützung der Armee 



«"5sr 
ttfjrjeit 

Slngabt btd Ocftä, ffilnb, fflflltc, 
Sttggng, ®eltud)lung, ®(d)llgftll 

ber Cuft, ?Ri)nb|d)tln u|tD. 
53otfomninif{c 

11.10.4-1 flog die luttwa_'fe 953 Einsätze. Der Gegner flog-im 

Bereich der 3 Heeresgruppen mit insgesamt etwa 470 

Flugzeugen jin. Bie Tagesverluste verhalten sich 

wie 8 eigens zu 55 Feindflugzeugen. 

VIII. M i t t e 1 m erkrieg'führung i 

1. Feindlage» 

Westl.Mitte .meen Nach ital.Meldung ist Flugzeug — 

träger"Eagl i» mit 2 de Gaulle-Kanonenbooten, von 

Freetown ko ulend, in Gibraltar eingelaufen. Nach 

Funkaufklär mg meldet englisches Flugzeug Feind- 

atreitkräfts in etwa 13 am westl. Marsala.'Star- 

ker Funkver cehr zwischen Gibraltar und Schiffen. 

Mittleres und ostl. Mittelmeer» Nach ital.Meldungen 

U-Bootssich hingen am 10.10. sädl. und nördl. von 

Pantelleria, am 11.10. vor Tobruk. Nach Funkauf- 

klärung FT-yerkehr normal. 

2. läge Jtalie ii 

Keiie besonderen Vorkommnisse. 

3. Hordafrikat •ansporte i 

Jn 

aus 49.Seet|r 

versenkt, D 

Torp.-Treff 

fraglich. 

Für 

zügen von 

fe mit 3 65^ 

Truppengut; 

fe mit 179 

ler Nacht zum 11. Dampfer ."Zena " (5 

ansport auf der Reise nach Tripolis 

sfr "Cäsa!re^*s"(6 485 BRT) durch 

r schwer beschädigt. Einbringung 

219 BRT) 

Ns 

DAK wurden im September in 6- Geleit- 

apel nach Tripolis überfuhrt: 14 Schif- 

Marm, 1 272 Fahrzeugen., und‘22 357 t 

von Italien näch Bengasi liefen 12 Sohif- 

lann, 158 Fahrzeugen und 18 384 t Truppen- 

i?3£r 
ttfjraeit 

angabe beä Octei, ffllnb, ®etttc, 
Sttgang, Otleucfclung, ßldjllgteit 

ber £u[t, 9Ronb|d)tln u[ls. 
Sorfommniffc 

11.10.4-1 flog dLe Lu: 

Bereich, der 

Flugzeugen 

wie 8 eigenb 

VIII. M i t t e 1 m 

twa fe 953 Einsätze. Der Gegner flog..in 

3 Heeresgruppen mit insgesamt etwa 470 

in. Die Tagesverluste verhalten sich 

zu 55 Feindflugzeugen. 

erkrieg'führung : 

1. Feindlagei 

V?estl .Mitte .meer» Nach ital.Meldung ist Flugzeug 

träger"Eagl i" mit 2 de Gaulle-Kanonenbooten, von 

Freetown ko nJend, in Gibraltar eingelaufen. Nach 

Funkaufklär mg meldet englisches Flugzeug Feind- 

Streitkräft i in etwa 13 sm westl. Jiarsala.'Star- 

ker Funkverkehr zwischen Gibraltar und Schiffen.' 

Mittleres u . td ’Sstl. Mittelmeer» Nach ital.Meldungen 

U-Bootssich lungen am 10.10. sUdl. und nördl. von 

Pantelleria, am 11.10. vor Tobruk. Nach Funkauf- 

klärung Fl-Verkehr normal. 

'2. Lage Jtalie i 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 

3. Nordafrikat ̂ ansporte; 

Jn 

aus 49.3eet: 

versenkt, D; 

Torp.-Treff 

fraglich. 

Ler Nacht zum’11. Dampf er ."Zena (5 

ansport auf der Heise nach Tripolis 

?fr "Cäsalre^ts’Ce 485 BRT) durch 

jr schwer beschädigt. Einbringung 

219 BRT) 

Nä 

Für 

zügen von 

fe mit 3 65^ 

Truppengut; 

fe mit 179 

DAK wurden im: September in 6- Geleit- 

apel nach Tripolis Uberführt: -14 Schif- 

Munn, 1 272 Fahrzeugen, und'22 357 t 

von Italien näch Bengasi liefen 12 Sohif- 

Jann,’158 Fahrzeugen und 18 384 t Truppen- 



Saturn 
unt> 

U^rjelt 

11.10.4 

Singabt bt8 Otlcä, SBinb, SBtlltc, 
Eetgang, ©tleudjtung, EiduigMt 

btt Cujt, 91ionb|d)t(n ui». 

gut. Jn To 

mit 83 Liär.: 

in Folge F 

\YurdeiL 2 S 

V 4. Bereich Ua: 

Igäia; Fei 

und nördcs 

sichtet. 

Eigene Lag 

und U-Jagd 

Sortommniffe 102 

Ölverlust.gerieten hiervon 5 Schiffe 

, 280 Fahrzeugen und 5 o16 t Ladung; 

indeinwirtung beschädigt zurückgeführt 

;hiffe mit 19 186.t Wehrmachtgut. 

■Gruope Süd; 

dlage: Am 10..und 11.10. nördl. Jraklion 

1. Kap Spinalj;onga je ein U-Boot ge- 

j_ Dardanellenubervrabhung, Minensuch- 

planmäßig. 

Schvtarzes Ii 

meerhäfen 

kenntnisse 

Eigene Lag 

iach Luftaufklärung ohne besondere Er- 

Einzelheiten siehe FS 2400. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Sk|_. weist Gruppe Süd an, den Kräftebe- 

darf für Kistenschutz Schwarzes Moer von Konstanza 

bis Howoro isisk im Einvernehmen mit dortigen Hee- 

resstellen festzustellen und nach Möglichkeit Auf- 

stellung d:r Batterien festzulegen und zu melden. 

Siehe FS H00. 

IX. H e e r e s 1 

1. Russisehe 

Heeresgrup 

Bahnlinie 

überschritt' 

versumpfte 

fortgesetz 

Heerasgrup 

;cer: Feindlage: Belegung russ. Schwarz- 

ront: 

je Süd: 11.Armee im Vorgehen auf Taganrog, 

lördl. Mariopol erreicht, Orel-Abschnitt 

en. Auch auf linkem Flügel botz starker 

We e Vormarsch hiiiter weichendem Feind 

e Mitte: Kessel südwestl. und nördl. 

Brjansk uni westl. Vfjasma weiter verengert. Land- 

gewinn auf der ganzen Front. 

Saturn 
unb 

n^ridt 

Eingabe btä Orttä, ffllnb, ffltlttr, 
£. gang, OtIeud)tung, SfibtlgMt 

bec Cuft, 3I)onb|d)t(n u[m. 
53 o r f o m m n t f f e 102 

11.10.4 gut. Jn To 

mit 83 Liür.: 

in Folge F 

wurden 2 S 

V 4. Bereich Ua 

ilverlust .gerieten hiervon 5 Schiffe 

, 280 Fahrzeugen und 5 o16 t Lauung; 

indeinwirlcung beschidigt zurückgeführt 

:hiffe mit 19 186. t Wehrma:htgut. 

.Grucpe Süd; 

iUäifl: Fei 

und nördcs 

sichtet. 

Exgene La.'; 

und ü-Jagd 

dlage; Am 10.,und 11.10. nördl. Jraklion 

1. KaJ Spinalj;onga je ein U-Boot ge- 

: Dardanellenübervrabhung, Uinensuch- 

planmäßig. 

S chwarzea 1 

meerhäfen 

kenntnisse 

Eigene La,: 

iach Luftaufklärung ohne besondere Er- 

Einzelheiten siehe FS 2400, 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

SkL. weist Gruppe Süd an, den Kraftebe- 

darf für K istenschutz Schwarzes M^er von Konstanza 

bis Howoroisisk im Einvernehmen mit dortigen Hee- 

resstellen festzustellen und nach Möglichkeit Auf- 

teilung d ;r Batterien festzulegen und zu melden. 

Siehe FS 1 100. 

EC. H e e r e s 1 

1. Russisshe 

Heeresgrup 

Bahnlinie• 

überschritt 

versumpfte 

fortgesetz 

Hteresgrup 

;cer: Feindlage: Belegung russ. Schwarz- 

ront: 

je Süd: 11.Armee im Vorgehen auf Taganrog, 

xördl. Mariopol erreicht, Orel-Abschnitt 

en. Auch auf linkem Flügel tcte starker 

V/e -e Vormarsch hinter weichendem Feind 

e Mitte: Kessel südwestl. und nördl. 

Brjansk uni westl. Wjasma weiter verengert. Land- 

gewinn auf der ganzen Front. 



unlr 
n^rjcit 

Slngobe beb Orleb, ®lnb, ®ellec, 
Seegang, Seleudilung, 6lcf)llgfelt 

bec Sufi, 91?onbfd)eln u|t». 
^Dtfommniffe 

11.10.41 Hecres^ruppi; 

und auf Oran 

geschlagen. 

2. Finnische F 

Mord: Feindangriff'südl. Leningrad' 

ienbauLi unter schweren Verlusten zurück- 

ont: 

D-r 

weiter Raum 

Scnneefälle 

gerehhnet w 

Angriff der karelischen Armee gewann 

Bei Oebirgskorps Norveegen starke 

sodaß mit Naehschubschwierigkeiten 

rden muß. 

3. Balkan: 

Pia: mäßige Unterdrückung der aufständischen. 

Abteilungen 

C/Skl. 

USkl. 

€ 
I ba 

unlr 
tlljräclt 

Slngobt i)eä Orlt?, ®lnb, SBetlec, 
£ttgang, öeleucblung, 6ldillgtell 

bet fiufl, 9Uonb|d)eln ufm. 
53Drfommntffe 

11.10.41 

C/Skl 

He^reapiruppi; Nord: Peindaneriff' südl. leuingrad' 

und auf Oran 

geaohlagen. 

2. Finniache F 

ienbauLi unter achweren Verlusten, zurück- 

ont: 

D-r 

weiter Raum 

Scaneefälle 

gerehhnet w 

Angriff der karelischen Armee gewann 

Bei Gebirgskorja Norwegen starke 

aodaß mit Nachachubachwierigkeiten 

rden muß. 

3. Balkan: 

Ela: mäßige Unterdrückung der aufständiachen 

Abteilungen 

USkl. 

€ 
I ba 



Dolmn 
unb 

Ufltjeit 

(101) 

12.10.41 
llonntag 

B e a 

Sln0bbt bfi Oflil/'tülnb, ®e»tr, 
Stegans. Sldiiigrtli 

bir Süft, Süonblcfuln u|m. 

101 

x s c ü a Nachriohtea 

Franic reich. 

Li 

genlegion geg 

Marach gesetz 

England 

: dritte Abteilung der franz. Freiviilli- 

:U den-Bolschewismus ist am 8.10. in 

t. 

d Beaverbrook konnte in langer und 

lede Uber seine Erfahrungen in Moskau 

es Uber die an UdSSR gemachten Zusagen 

lern beschränkte sich auf die Feststel- 

Sov/jetrussen viel von dem erhalten 

e verlangt hätten. Stalin sei in sei- 

Erfaosung des Wesentlichen nur mit 
v 

rergleichen, dessen Kenntnisse auf dem 

Lopi 

schwülstiger 

nichts l(onkre 

erklären, son 

lang, daß die 

würden, was s 

ner schnellen 

Churchill zu 

Gebiet der Kr Legsf ülirung einzigartig seien ( ! ) 

Nach Reuter steht eigehende Parlamentsdebatte Uber 

die militärische Lage in Rußland bevor, bei der die 

Opposition ve cmutlich die Frage einer militärischen 

Aktion im Wespen aufwerfen will. 

UdSSR; 

Nach deutschem Gesandtschaftsbericht aus 

Stockholm ist die bisher unverändert angehaltene 

Stimmung in Mcskau in schnellem Absinken. Es werden 

bereits alarm lerende Aufrufe der Behörden an die Be- 

völkerung ger.chtet. Auch in Leningrad und Odessa sei 

die Lage bis cum äußersten gespannt. Doch sei die 

Absicht, diese 3 Städte bis zum letzten zu vertei- 

digen, noch n ,cht aufgegeben. 

Xtatnm 

unb 

(101) 

12.10.41 
'Üonntag 

ünsit» irf Ifli , Olno. äßetler, 
Cetgana,. .©.(.ucfjwng, (Slcbiigted 

btt Büft, Snonbftbtln ufm. 

B ea'b.n d’' e 

5J o 110 m m n f f f e 
101 

F r a n ic r e 

oliljiaoha Hach.richt.eii 

i ch 

Di 

genlegion geg 

Marach gese 

E n g 1 a ’n d 

: dritte Abteilung der franz. Freiwilli- 

5n den-BclBchewiamuB iat am 8.10. in 

d Beaverbrook konnte in langer und 

{ede über aeine Erfahrungen in Moakau 

ea Uber die an UdSSR gemachten Zuaugen 

lern beachränkte aich auf die Featatel- 

Sov/jetrueaen viel von dem erhalten 

o verlangt hätten. Stalin sei in sei- 

Erfazaung des Wesentlichen nur mit 
r 

rergleichen, dessen Kenntnisse auf dem 

Lor 

achwUlatiger ; 

nichts l(jnkre 

erklären, son 

lung, daß die 

vfürdett, v/aa s 

ner schnellen 

Churchill zu 

Gebiet der KrLegsfuhrung einzigartig seien ( ! ) 

Hach Reuter s teht eigenende Parlamentsdebatte über 

die militäria:he Lage in Rußland bevor, bei der die 

Opposition ve ?mutlich die Frage einer militärischen 

Aktion im Wespen aufwerfen will. 

UdSSR: 

Hath deutschem Gesandtachaftsbericht aus 

Stockholm ist die bisher unverändert angehaltene 

Stim_ung-in Miskau in schnellem Absinken. Es werden 

bereite alarm Lerende Aufrufe der Behörden an die Be- 

völkerung ger.chtet. Auch in Leningrad und Odessa sei 

die Lage bis ;um äußersten gespannt. Doch sei die 

Absicht, dies i 3 Städte bis zum letzten zu vertei- 

digen, noch nf.cht aufgegeben. 



«nb 
W^rjcit' 

ÜBjflbi W.OrJtl; Wlnb. «eWt. ; 

bec fiull, STionbliidn ufm. 
551> r fern m n I f f e 

12.10.41 J t a 1 i e n 

Der 

Graf Sforza fot 

rikanisohe Sen 

mit Achse aufz 

schließen. Jtal 

Deutschland, dp: 

Japan / 

ehemalige (emigrierte) Außenminister 

derte in. Ruridfunkansprache über ame- 

r it.al. Volk auf, Zuap-nrnieneucheit 

igeben und sich USA-Politik anzu- 

ien vergieße haute nur sein Blut für 

s den Jtaliener verachte. 

USA 

Mac 

ist über Heimbe 

angehöriger aup 

i liitteilung USA-Staatsdepartement 

fbrderung amerik. und Japan. Staats- 

3 Jap. Dampfern Vereinbarung erfolgt. 

Türkei i 

Hacp 

sind zv/isehen 

langen über V' 

liehen franz. 

1 DNB-ileldung aus ungarischer Quelle 

Türkei und franz. Regierung Verhand- 

..achtung der in türk. Häfen befind^ 

Handelsschiffe an die Türkei im Gange. 

T h a i 1 a n d t 

Kadh DSA-Pressemeldungen vdrd Japan. For- 

derung nach Aufsicht über Jndqchinabahnen und Be- 

schlagnahme ifc rinearsenals in Saigon sowie Fortdauer 

Japan. Manöver an Thailandgrenze als Signale für 

Beginn Japan. Vorstoßes gegen Thailand gev/ertet. 

Lage 12.10.1941. 

I. Krieg in den <.ußerheiaischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

H°rdatlant k: "Jndomitable", die walirscheinlich in 

üilford ausgerüstet hat, soll 13.10. Greenook verlassen. 

#nb 
ttbcjcit" 

Jlnjqbt'i^Ort^Winb ftetttt, t 
'OKtmo. Brirtitmua, •©AIIQWIV, 

tut Euft; 9I?pnbl(f)»ln u|ro. 
53 o t f ö mm-n i f f e 

12.10.41 J t a 1 i ■ e n 

Der 

Graf Sforza fob 

rikaniaciie Sen 1 

mit Achse auf z i, 

schließen. JtaL 

Deutschland, dp: 

Japan / 

ehemalige (emigrierte) Außenminister 

derte in. Rundfunkansprache tiber ame- 

r it.al. Volk auf, Zusammenarbeit 

geben und sich USA-Politik anzu- 

ien vergieße heute nur sein Blut für 

s den Jtaliener verachte. 

USA: 

Hac 

ist tibet Heimbe 

angehöriger aujf 

i liitteiliing USA-Staatsdepartement 

iordarung amerik. und japan. Staats- 

3 jap. Dampfern Vereinbarung erfolgt. 

Türkei » 

Na 4' 

sind zv/isehen 

lungen über Vi 

liehen franz. 

h DNB-ileldung aus ungarischer Quelle 

lürkei und franz. Regierung Verhand- 

[.achtung der in türfc. Häfen befindr 

Handelsschiffe an die Türkei im Gange. 

T h a i 1 a n d : 

Na 

derung nach Ai 

schlagnalnr.e M: 

japan. Manövei 

Beginn japan. 

ch USA-Pressemeldungen vdrd japan. For- 

afsicht über Jndqchinabahnen und Be- 

rineo-rsenals in Saigon sowie Fortdauer 

an Thailandgrenze als Signale für 

Vorstoßes gegen Thailand gev;ertet. 

Lage 12.10.1941. 

I. Krieg in den lußerheimischen Gewässern: 

1. Feindlagei 

^ordatlant k: "Jndomitable", die wahrscheinlich in 

Milford ausgerüstet hat, soll 13.10. Greenook verlassen. 



®«h(w 
unb 

•OHe|; ®(nb, ffltii«, 
ßitgang, ©dtuibiung, eitfiilgtdi: 

bcr Cufl, TOonblditln u|m. 
?]Dctomtnntffe 

103 

12.10.4 Jn Sitralt ir liegen "Ark.Royal", "Eagle", "Argua?, 

"Rodney", iin "Dido-Krz.", 6 Zei-st;, 4 Kanonenboote, 

"Keleon" in Dock. 

Se beieUlshaber Bermudaa forderte 11.10. 

alle Ha-r innerhalb 200 am von 30° H 70° R zu Wet- 

termeldung auf. 

Br.t. Hs.K. "Queen of Bermudaa" Hew Port 

Hevia eingelaufen. NaOb. kmerik. Agenturmeldung wer- 

den für Pall der Ha-Bewaffnung 1 Offizier und 10- 

Hann USA-U .rinepersonal ala Geacbützbedienungen 

auf jedea 'few. Handelsaohiff kommandiert werden. 

SüdatlantiA: Hacli Puni:aufklärung 1 HsK.Zerat. "Watob- 

man", "Tbr. 

Predtown-B 

10.10. Per^i 

rung sollt 

steben. 

Ha 

Regierung 

punkten be 

Monrovia u 

arbeiten. 

:h ital.Meldxmg sind USA-Techniker von 

beauftragt, Pläne für Bau von Luftstütz- 

San Juan, Port of Spain, Seien, Hatal, 

a. PlätaetiHigeriens und Kongos auazu- 

Kriegarisi): 

lien von 1 

ijapan. Jna 

2. Neutrale: 

Na. 

Walfangmut 

7.9. Aruba 

und 48 W 3 

treffen so 

cian" und Hilfssobiff "Surpriae" in 

reich in See. USA-Zerat. "Jouett" 

ambuco ausgelaufen. Nach Punkentziffe- 

SL 89 5.10. 2100 Uhr 08° N etwa 13° W 

Stiller um. Indischer Ozean: Nach Reuter sind 

oraten zwischen Neuseeland und Austra- 

1/2 auf 1 ‘f>, zwischen Australien und 
ln von 2 auf 1 ft herabgesetzt. 

h Punkentzifferung verließ argentlsohes 

erabhiff “Erneat Tornquist" (6547 BRT) 

und geht übet- 1530 S 3702 W, 36 S 40 W 

'53 W nach'Südgeorgien, wo es 2.10. ein- 

Ite. 

Mtom 
anb 

Mergelt 

iMnanbi ,»il''Orte«, Ttfnb, ßtii«, 
ßirgans, ,®(|tu'*)tung, '“Idiilgttlt

1 

btt Euft, Eltonbldidn ulm. 
^Dtlommntffe 

103 

12.10.4 . Jn Qitiralt >.r liegen "Ark.Royal", "Eagle", "Argus,!1, 

"Rodney", iin "Dido-Krz.", 6 Zerst;, 4 Kanonenboote, 

"Helson" i]i Dock. 

Se befeblshaber Bermudas forderte 11.10. 

alle Hsx innerhalb 200 sm von 50° H 70° TT zu Wet- 

termeldung 

Br 

Hews einge 

den für Pa: 

Mann USA-1I. 

auf jedes 

Sudatlantii 

man", "Thr.r 

PreOtov.-n-B 

10.10. Pera 

rung sollt': 

stehen. 

auf. 

t. Hs.K. "Queen of Bermudas" Hew Port 

aufen. Naöh Smerik. Agenturmeldung wer- 

1 der Hs-Berfaffnung 1 Offizier und 10- 

rinepersonal als Geschützbedienungen 

>ew. Handelsschiff kommandiert werden. 

Nach Punjiaufklarung 1 HsK.Zerst. "T/atch- 

cian" und Hilfsschiff "Surprise" in 

reich in See. USA-Zerst. "Jouett" 

ambuco ausgelaufen. Hach F inkentziffe- 

SL 89 5.10. 2100 Uhr 08° H etwa 13° W 

Ha 

Regierung 

punkten be 

Monrovia u 

arbeiten. 

:h ital.Meldung sind ÜSA-Techniker von 

Ueauftragt, Pläne für Bau von Duftstdtz- 

San Juan, Port of Spain, Seien, Hatal, 

a. PlätcenHigeriens und Kongos auszu- 

KriegsrisiJ: 

lien von 1 

ijapan. Jns 

2. Heutralet 

Ha 

Half ingnufc 

7.9. Aruba 

und 48 W 3 

treffen so 

Stiller um. Indischer Oze^n: Hach Reuter sind 

oraten zwischen Neuseeland und Austra- 

1/2 auf 1 jo, zwischen Australien und 

ln von 2 auf 1 herabgesetzt. 

h Punaentzifftrung verlies argent&ches 

;ers'chiff “Ernest Tomquist" (6547 BRT) 

und geht übet 1530 S 3702 W, 36 S 40 W 

53 W nach1Südgeorgien, wo es 2.10. ein- 

Ite. 



unb 
tHrjelt 

12.10.4i 

Angabe brt Orlt«, ®lnb, fflilttt, 
Sttgang, 93clt«if)lung, Sldjllgtelt 

brt Cufl, 3Hi>nb|iJit(n u|n>. 

^5, BiRene Lapa 

Von 

spräche von 

“Silverhelm 

to Schiff"1 

Unterrfchtuhg 

nachrichten 

eigenen HsK. keine Nachrichten. Buni- 

Bunkstellen Meuritiua, Aden und D. 

hetr. Notmeldungen (siehe KTB 11.10.) 

und “41" durch. FT 1422 übermittelt, 

aller ailSerheiraischen über Feind- 

durch FT's 1653 und 2159.- 

II. Lage W e 

1. Feindlage: 

Nac: 

deutsche S-: 

Admiralität 

"Van Meerla 

Feindwirkunk 

sammenstoßei 

2. Eigene Lage 

Atlantikküs 

in 9 - 10 

Bomber dura 

Lfl.3 in BF 

West empfie i 

Möglichkeit 

durchaus be 

Kanalküste 

9 beobachte 

auf Boulogn^ 

tere Falir 

Strand ges 

sen. 1340 

dam, 2 D. 

s t r a u m 

Funkaufklärung melden engl. Einheiten 

Jcöte im\St.egebiet Cromer. Holländische 

in London gibt Verluste Minenlegers 

d" und Ms-Bootes "Garline" durch 

'Minenlegers "Nautilus" infolge Zü- 

bekannt. 

U 

et Haulu.ittugs eine Spitfire über Brest 

o in Höhe. 11.10. in BF 5251 ein engl. 

;i Vp-Boot abgeschossen.' Nadh Meldung 

1476 sieben span. Fischdampfer. Gruppe 

lt erneuten Hinweis an Spanien, ob-wohl 

Mißbrauchs span. Flagge durch Gegner 

iteht. (FS 1317). 

Beschuß Funkanlage Dover mit 18 Schuß, 

;e Treffer. 1335 Uhr fdl. Luftangriff 

Tanker "Mery", D. "Regulus" und wei- 

ige beschädigt,'T."Straßburg"'leck auf 

;zt. 4 Angnifer durch Jäger abgeschos- 

ir fdl. Luftangriff aü^Geleit bei Rotter- 

iicht beschädigt, 3 Abschüsse. 

F“ 
unb 

ttfitjcli 

Angabe brt Oct;f> SBinb, ©Ulte, 
Sitgang, Btltucfilung, eidjllgttll 

btt Enit, 3Tlonb[ii)t!n U|ID. 
SJorfommnUfe 

12^10.4-1 'S, Ei-ena Lare 

Von eigenen HsK. keine Naolirioliten. Funi- 

sprüche von Funkstellen Mauritius, Aden und'D. 

"Silverlielm ' tetr. Kotmeldungen (siehe KTB 11.10.) 

än Schiff" 1 i" und “41" durch. FT 1422 übermittelt. 

Unterrichtu ig aller ailJerheiralschen über Feind- 

nachrichten durch FT's 1653 und 2159.- 

II. I a g e W e 

2. Eigene 

träum 

1. Feindlage: 

Nac i Funkaufklärung melden engl. Einheiten 

deutsche S-icöte im\Snegebiet Cromer. Holländische 

Admiralität in London gibt Verluste Minenlegers 

"Van Meerla id" und Ms-Bootes ECarline" durch 

Feindwirkun "Minenlegers-"Haütilus" infolge Zu- 

sammenstöße i bekannt. 

Atlantikküs 

in 9 - 10 o 

Bomber durcl 

Lfl.3 in BF 

West empfie 

Möglichkeit 

durchaus be 

Kanalküste: 

e£ Haah...ittags eine Spitfire über Brest 

o m Höhe. 11.10. in BF 5251 ein engl, 

i Vp-Boot abgeschossen.' Nadh Meldung 

1476 sieben span. Fischdamjfer. Gruppe 

ilt erneuten Hinweis an Spanien, ob-wohl 

Mißbrauchs Suan. Flagge durch Gegner 

teht. (FS 1317). 

Beschuß Funkanlage Dover mit 18 Schuß, 

9 beobachte ;e Troifcr. 1335 Uhr'fdl. Luftangriff 

auf Boulogn .. Tanker "ilery", D. "Regulus" und wei- 

tere Fuhrse ige beschädigt,"T."Straßburg""leck auf 

Strand gese ;zt. 4 Angnifer durch Jäger abgeschos- 

aen. 1340 U ir fdl. Luftangriff aü^Geleit bei Rotter- 

dam, 2 D. 1 :icht beschädigt, 3 Abschüsse. 



Saturn 
unb 

UfjrjeU 

Slngabt fbel ,0[teJ, ©inb, ffitfitr, 
Cetgang, > ßtleuditung, ©fd)tfgte(t 

btt Cuft, SHIonbldjeln u|ro. 
53ocfommniffe iac 

Pix ■ 

bei Smith'! 

Lufteinsat 

faßt in AH 

Süd, einen 

nördl. 'Kuri 

Erfolg, in 

(vermutliol 

Nacht zum 13.10. Einsatz 2. und 4.S-P1. 

-Knoll bzw. Cross Sand vorgesehen. 

Fl.P.Atl.x Aufklärung an Ostküste er- 

7665 einen schv;eren Erz., 3 Zerst. Kurs 

Oeleitzug von 48, einen von 15 Hs auf 

en. Suche nach Geleitzug in CG ohne 

CG 7397 stilliegendes Schlachtschiff 

span. Erz. "Canarias") gesichtet. 

III. Nordsee Nor v/ egen, Nordmeer 

1 . Nordsee: 

Feindlage: 

Eüste, Skaj 

Eigene Lagt 

Gegend Wes 

sehen JnseJ: 

Sachschädei 

Ge: 

planmäßig. 

2. Norwegern 

Feindlage: 

Lufttätigkeit in Richtung südnorwegische 

errak, Deutsche Bucht, b&l. Eüste. 

Fdl. Luftangriffe in W'haven, Emden, 

rmUnde. Minenlegen/vor nord- und ostfriesi- 

n und in Eüsteneinschnitten. Geringe 

Einzelheiten siehe FS 0931 und 2037. 

eit- und Sicherungsdienst im BSN-Bereich 

ge Y^-Tätif 

5 Hs. 10.1C 

schweren 

zeuge 

Ec 

Nach Luftaufklärung in Barentsee gerin- 

keit, in Jokongahafeh 1 Zeirst., 1 U-Boot, 

beschießen Russen mit anscheinend 

libern Humensaetti und Yerkehrsfahr- 

Eigene Lag< t WBS "Sachsen“ und "Homann" aus Tromsoe 

ln Operatl( nsgebiet ausgelaufen. Zerst; "Eckholdt" 

von norw. 1 . ?Vaagen" in Tromsoe gerammt und be- 

schädigt, : um Docken nach Drontheim ln Geleit Zerst. 

"Galster" i ntlassen. Eapitän D. "Vaagen" wegen 

Sabotageve]dacht verhaftet. 

Saturn 

„■ Mit) • 
llfirjelt 

SIn036t Uttt», ffllnti, SBetttr, 
Sttgang, i Biteudjtung, ©idjllgfcft 

bet Cuft, 9Itonb|(f)tln u|m. 
55ocfommnfnc iae 

lg.t'0,4 Püi Macht zum 13.10. Einsatz 2. und 4.S-P1. 

bei Smith'!-Knoll bzw. Cross Sand vorgesehen. 

Iiufteinsati Fl.P.Atl.»' Aufkl irung an Ostküste er- 

faßt in AH 

Süd, einen 

nördl. -Kuri 

Erfolg, in 

(vermutlicl 

III. H o r d s e e 

7665 einen schv;eren Erz., 3 Zerst. Kurs 

Geleitzug von'48, einen von 15 Hs auf 

en. Suche nach Geleitzug in CG ohne 

CG 7397 stilliegendes Schlachtschiff 

span. Erz. "Canarias") gesichtet. 

Nor v: egen, Nordmeer 

1. Nordsee: 

gelndlone: 

Küste, Sl:a{ 

Eigene lagt 

Gegend Wes: 

sehen Jnse 

Sachschäde: 

Ge] 

planmäßig. 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

Lufttätigkeit-in Richtung südnorwegieche 

errak, Deutsche Bucht, hil. Küste. 

Fdl. Luftangriffe in W'haven, Emden, 

rml’nde. Minenlegen/vor nord- und ostfriesi- 

und in Küsteneinschnitten. Geringe 

Einzelheiten siehe FS 0931 und 2037. 

eit- und Sicherungsdienst im BSN-Bereich 

] n 

ge Vp-Tätig 

5 Hs. 10.K 

schweren 

zeuge. 

K£ 

Nach Luft auf klärx’ng in Barentsee- gerin- 

keit, in Jokongahafen 1 Zerst., 1 U-Boot, 

beschießen Hussen mit anscheinend 

libem Numensaetti und Verkehrsfahr- 

Eigena Lagi : WBS "Sachsen1* und "Homann" aus Tromsoe 

in Operatii nsgebiet ausgelaufen. Zerst: "Eokholdt" 

von norw» ]. ?Taagen" in Tromsoe gerammt und be- 

schädigt, : um Docken'nach Drontheim in Geleit Zerst. 

"Galster" < ntlassen. Kapitän D. IVaagen" wegen 

Sabotägeve: dacht verhaftet. 



•ifwfijm 
unfr 

Angabe beö Orte#, SBlnb, ©etter, 
©eegang, 23eleud)tung, 0ld)tfgfe(t 

ber ßuft, 9T?onb|d)eln ufm. 
SJorfommniffe 

12.10,41 Es 

steji 

S 

olle 

ot) 

D. 

von fdl. El 

liuf ttätiglce 

äunken-, wei t 

Raume nüdl. 

12,. 10. U-Jä 

Bergung v .vir 1 

»ird notwendig sein, mit' allersoliärf- 

Ilaßnahmen vorzugehen, um vor solchen 

tageversuphen ahzuschrecken. Entspre- 

ide V/eisung Ski. YJird folgen. 

Keitum" in Schärengebiet westl. Kolde 

gzeugen in-Brand ‘geY/orfen. 11.10.fdl. 

Lt im Sognefjord. Tp-Boot "Mücke" -ge- 

ere fdl. Lufttätigkeit und BAW im 

Bergen, bei Bister und Kr'sand Süd. 

er"1106" vor Stavanger gestrandet, 

versucht. 

Per 

befohlene V 

kenes und K 

siehe PS 1 

sonalforderungen Adm .Herwegen:- für 

rstärkung der Küstenarmierung von Kir- 

üjviik, sowie Stabes Adm.Polarküste 

.und 1708. 624 

17. S k a g e r r 

1. Skagerrak; 

"Bia" durch 

hach'Pr' ' hav i 

2. Qstl.Ostsee; 

Peihdla^e» 

(102) 

bist Krons 

Hach Bildauftli 

"Karat" auf 

Brücke, Ma; 

derer Gesc 

ist weitge! 

Geschützti 

Sohlachtscl' 

k, 0 s t s e e-Ein^änge, Ostsee: 

Holp.• Motorschiff ."Abro" und schwed. Bpfr. 

Vp-Boot im Skagerrak aufgebracht und 

eingebracht. 

Stach Punkaufklärung vermutlich im-Ge- 

itadt ih See: 3 Eerst. und 4-5 U-Boote. 

Iclärung vom 23.9. ist Schlachtschiff 

mindestens 4-6 Monate nicht fahrbereit, 

und vorderer Schornstein, sowie vor- 

:hützturm sind weggerissen. Bordwand 

hend aufgerissen. Die beiden achteren 

ie möglicherweise noch feuerbereit. 
. * 

ff "Oktftbrfcska^l ist anscheinend in 

st 

üi a< 

riSotan 
unir 

ttfltjeit 

Angabe bei Orte«, IBInb, ffleltet, 
Seegang, ^ l.i!d)!ung, Sldjllgtell 

bec £ufl, 91tanb|d)eln u|m. 
©otf ommniffe 

12,10-41 

(102) 

£s 

steji 

S 

olieK 

■Pli, 

D. 

von fdl. 

Lufttätigke L 

3unken', Wfci|t 

Hauine südl. 

12,, 10. U-Jä 

Bcrtjung vilr 

vird notwendig sein, mit- allersohärf- 

llaßnahmen vorsugehen, nm vor solchen 

tageversuchen abzuschrecken. Entspre- 

de Y/eisung Ski. wird folgen. 

Keitum" in Schärengebiet westl.. Molde 

gzeugeü in-Brand geworfen. 11.10.fdl. 

t im Sognefjord. Tp-Boot “Mücke" -ge- 

ere fdl. Bufttätigkeit m.d BAT? im 

Bergen, bei Listen und Kr’sand Süd. 

;er"1106" vor Stavanger gestrandet. 

. versucht. 

Per sonalforderurgen Adiu.Horwegenn für 

befohlene V Bestärkung- der Küstenarn-.ierung von Kir- 

kenes und KArwik, sowie Stabes Adm.Polarküste 

siehe PS 1624 .und 170S. 

IT. S k.a g e r r 

1. Skagerrak; 

Holt! 

"Bia" durch 

hach'Pr’hav r 

2, Ostl.Ostsee 

Peihdla^e; 

Met Krons 

Hach. Bild auf li 

"Karat" auf 

Brücke, Ma; 

derer Gescl. 

ist weitge! 

Geschützti 

SohlachtscV 

k, 0 s t s e e-Ein0u.nge, Ostsee 

Motorschiff ."Abro" und schwed. Dpfr. 

Vp-Boot im Skagerrak aufgebracht und 

eingebracht. 

lach Pum;avfkl‘arua. vermutlich im-Se- 

in See: 3 IZerst. und 4-5 U-Boote. 

Iclarung vom 23..9.' ist Bohlachtschiff 

mindestens 4-6 Mcnate nicht fahrbereit. 

und vorderer-, Schornstein, sowie vor- 

ützturm sind weggerissen. Bordwand 

aufgerissen. Die beiden achteren 

ie möglicherweise'noch feuerbereit. 
• * 

ff "OktabrjLska^tt ist anscheinend in 

st 

hend 

ür n< 



®nhim 
unb 

Ufjräi'it 

Angabe bt8 Ode«, ?Bfnb, Wtller, 
Sergang, ©tleudilung, Cicbllgtell 

btt Cuft, 9Honbfcf)eln u|». 
2Jorfommnfffe 

10? 

12.10.4I der Sohwlm ifähigkeit nicht beeinträchtigt. Das 

Torachiff .st stark beschädigt. Fahrbereitschaft 

scheint ei igeschrünkt zu sein. Geschütztürme bis 

auf den vp ?deren Turm feuerbereit. Bei Krz, “Kirowff 

sind schwe 

kennen. Au 

■wiegende Beschädigungen nicht zu er- 

:h auf "Aurora" sind schwere Beschä- 

digungen n.cht festzustelleh. 2 Zerst. sind ge- 

kentert. Dis Sinken des Zerst. "Leningrad" ist 

in 3 Abschnitten festgehalten. 

Frlmz. Agentur Ofi meldet., beginnende 

Räumung de- Jnsel Hochland durch die Russen. 

Eigene Lag ü Heer hat Landung auf Dagö mit auf Ma- 

V. Handels 

rinefährpr Ihmen eingeschifften Sturmbooten an Süd- 

ostküste dir Jnsel südl. Jaensa zunächst ohne Wi- 

derstand dirchgefüiirt. 2.R-Flottille erhielt 

an der Hör iküste von Dagö Artl.-Beschuß. 5.MS-F1. 

bei Landzi ilbeschießung Artilleriebeschuß von Batt. 

Toffri. Tr iffer auf Führerboot "M 251". "Köln" 

führte 3 Ailäufe mit Artl.-Feuer durch* auf Batt. 

Ristna bei geringer Gegenwehr^ 4. HS.-Fl. 2; 1.HS-F1. 

und S.T-Fl . je einen Anlauf ohne jede Gegenwehr. 

Übersetzen 61.JD. VbÄ-Soelo nach Dagö ab 1500 Uhr 

planmäßig' ihne Störung.' Fährverkehr 1730 Uhr auf- 

genommen. )6.MS-F1. hat aus neuer Russensperre 

bei Lysero.-t 79 Minen geräumt, "R 202" durch Mi- 

nendetonat ,on beschädigt. Vor Jümindasperre treibt 

russ. Minenleger, Bergung ist eingeleitet. 

Schiffahrt« 

US. .-Marine'ausschuß gab bekannt, daß Bau- 

kontrakte für weitere 49 Tankschiffe von je 10 750 BRT 

unterzeichnet wurden. 

~207- 
Zlahim 

uni) 
Ufjrjeit 

Angabe btt Orlti, flllnb, TOtller, 
fit.gong, © I.udjlung, filtbligtcll 

btt CufI, 9Tionb|tf)tln u|to. 
53otfommntffe 

10? 

12.10.4 der Scliwini ifähifkeit nicht heeinträchtigt. Bas 

Vorschiff .st stark heschädigt. Pahrbereltachaft 

scheint ei igeschrünkt zu sein. Geschütztünne bis 

auf den vorderen lurm feuerbereit. Bei Erz. “Kirowlf 

sind schwe nviegende Beschädigungen nicht zu er- 

kennen. Au :h auf "Aurora" sind schwere Beschä- 

digungen n.cht festzustelleh. 2 Zerst. sind ge- 

kentert. Bis Sinken des Zerst. "Leningrad" ist 

in 3 Absohjiitten festgehalten. 

Prjinz. Agentur Ofi meldet, beginnende 

Räumung de ■ Jnsel Hochland durch die Russen. 

Eigene Lag ü Heer hat Landung auf Bagö mit auf 11a- 

nendetonat 

V. Handels 

rinefährpr ihmen eingeschifften Sturmbooten an Süd- 

ostküste d :r Jnsel südl. Jaeusa zunächst ohne Wi- 

derstand dirchgeführt. 2.R-Plottille erhielt 

an der Hör iküste von Bagö Artl.-Beschuß. 5.MS-P1. 

bei Landzi ilbeschießung Artilleriebeschuß von Batt. 

Toffri. Ir iffer auf Pidirerboot "M 251". "Köln" 

führte 3-’.Ailäufe mit Artl.-Feuer durch., .auf Batt. 

Ristna bei geringer Gegenwehr^ 4. ISS.-Fl. 2; 1 .MS-Fl. 

und 2.Tr-Fl , je einen Anl_uf ohne jede Gegenwehr. 

Übersetzen 61.JB. j/dÄ/Soelo nach Bagö ab 1500 Dhr 

planmäßig- ihne Störung.- Fährverkehr 1730 Uhr auf- 

genonmen. i6.11S-Fl. hat aus neuer Russensperre 

bei Lysero -t 79 Minen geräumt, "R 202" durch Mi- 

on beschädigt. Vor Jümindasperre treibt 

russ. Minenleger, Bergung ist eingeleitet. 

sohiffahrt > 

US. .-Marine'ausschuß gab bekannt, daß Bau- 

kontrakte für weitere 49 Tankschiffe von je 10 750 BEI 

unterzeichnet wurden. 



-tÖnätlÄn 
un^> 

nfirjcit 

12i10.41 

(103) 

ängnbe bei Ortei, fflfnb, ®eltec, 
Seegang, ©eleacblung, Sldillgleil 

bee Suft, 9Tlonbfd)eln u(». 

VI. U -B o o tk 

1. Feindlage: 

Nacl L 

läotortanlcer 

gersenkt 

2. Eigene' Lage 

id 

An 

auf der Höh^ 

gend hat TJ 

versenkt, u: 

Schle;‘p gen 

zuges forts 

Marifie durc^i 

stem Wege 

•teilt Positi 

West mit. 

sprechende 

gleichzeitig 

Ausland sie 

Heft IV. 

B.d 

H-Boote im 

Bereitscha: 

reitveerdent 

Als tingefüh 

ist mit etwli 

B.d 

tenkommando 

mit U-Bootei 

laßt weiter 

2?otfDmmniffe 

iegführung: 

schwed. Rundfunkmeldung ist norweg. 

"Caledonia" (9280 BRT) wahrscheinlich 

em aüdlaufenden Geleitzug gewann "U 563" 

von Lissabon Fühlung. Jn derselben Be- 

83" port. Lpfr. "Cortereal" mit Banngut 

Überlebende in'Rettungsböoten in 

>mmen. Da Boot Verfolgung des Geleit- 

tzen soll, veranlagt Ski.-, daß port. 

Mar.Att. Lissabon auf allerschnell- 

n Sachverhalt unterrichtet wird, und 

>n der Rettungsboote in 3850 Nord 1085 

Mildung des B.d.U. siehe FS 2052. Ent— 

inweisung an Mar.Att.Lissabon und 

;e Unterrichtung des A.A. und OKW/ 

ie Schreiben 1430. 

Wei ;eres sifehe' Sonderlage in EIB Teil B 

U. kann genaue Einsatztermine für 

orwegeneinsatz noch nicht melden, da 

tf ssterminS der in der Heimat einsatzbe— 

en U-Boote z,.Zt. nicht feststeht, 

an Termin für, die nächsten 4 Boote 

25.Oktober zu rechnen. (Siehe FS 1555) 

U. ist mit Durchführung der von Flot- 

vorgeschlagenen Übungen von "Tirpitz" 

einverstanden. 2.Adm.U-3oote veran- 

s. (Siehe FS 1605)4 

•d&änfct 
urib 

n^räcit 

12i1Ö.41 

yngobt bei OctrS, ffllnb, 
Setgang, ©eltudilung, eid)l(gteil 

btc Cufl, Sllcnbidirln ufffi. 

YX. U-Boot.ki-iegführuns: 

(103) 

Feindlage; 

HaolL 

llotortanlcer 

jeraenkt. 

5? o r t o m m n i f f c 

schwed. Rundfunkmeldung ist norweg. 

"Caledonia" (9280 BRT) wahrscheinlich 

2. Eigene' La-e 

id 

An 

auf der Höh£ 

gend. hat U 

versenkt, u: 

Schlepp gen 

zuges forts 

Mar-he durc(i 

stem Wege v 

•teilt Positi 

Wsst mit. 11 

sprechende 

gleichzeitig 

Ausland sie 

uem 

Wei ; 

südlaufenden Geleitzug gewann "U 563" 

von lissahon Fühlung. Jn derselben Be- 

83" port. Dpfr; "Cortereal" mit Bann701t 

Überlebende in'Rettungsböoten in 

(iHjaen. Da Boot Verfolgung des Geleit- 

tzen soll, veranlagt Ski.-, daß port. 

Jdar.Att. Bissabon auf allerschnell- 

>n Sachverhalt unterrichtet wird, und 

>n der Rettungsboote in 3850 Kord 1085 

ildung des B.d.U. siehe FS 2052. Ent— 

inweisung an llar.Att.Lissabon und 

;e Unterrichtung des A.A. und OBV/ 

ie Schreiben 1430. 

eres sifehe' Sonderlage in KTB Teil B 

Heft IV. 

B.d.U. kann genaue Einsatztermine für 

U-Boote im :Torwegeneinsatz noch nicht melden, da 

Bereitschaf istemiinS der in der Heimat einsatzbe- 

reitv/erden len U—Boote z,.Zt. ni.cht feststeht. 

Als ungefäh ?en, Tormin für die nächsten 4 Boote 

ist mit etwn 25.Oktober zu rechnen. (Siehe FS 1555) 

B.dLU. ist mit Durchführung der von Flot- 

tenk'-mmando vorgeschlagenen Übungen von "Tirpitz" 

mit U-Boote 1 einverstanden. 2.Adm.U-Boote'veran- 

laßt weiter äs. (Siehe FS 1605)i 



Datum 
unb 

»tW'it 

«ngabt be4 Ortri, ©Inb, fflttter. 
iSttgang, ©tltmbtting, CicfiilgttU 

bef ?u|t, 9Iionb|i)eln u(t». 
2}otfommn(ffe 103 

12.10.41. VII- L u f t k r i egführung 

1-. Raum um Er.^land: 

Jnl der Hacht zum 12.10. eigener Einsa-tz 

22 Flugzeuge gegen Schiffsziele, 17 zur Durch- 

führung einer Verminungaaufgabe, Einaatzort nicht 

gemeldet und 11 Flugzeuge zur Femnachtjagd. Jm 

Hafen von Portland ein größeres Handelsschiff 

versenkt, vor Great Yarmouth Geleitzug ohne Er- 

folg angegriffen. Dir Feind flog mit 25 Flugzeugen 

in den Ravn Helgoland, Bremen, mit 15 Flugzeugen 

in den Ram Roem, Heide, Chaven, Norderney ein. 

Am Tage ftindl. Luftangriff auf Stadt und Hafen 

sowie auf Geleitzug vor Rotterdam (sidie 

i|aum) , Eigene Aufklärung beobachtete Ver- 

Bouloghe, 

Lage Westi 

Senkung pcrt. Dpfr. "Corteaal" durch U "83". 

2. Uittelmeei 

Uhr 60 am 

fe, 3 Krz. 

3. Ostfront: 

fklänmg X.Fl.Korps sichtete 12.10. 1625 

nordwestl. Alexandrien 2 Schlachtschif- 

10 Zerst. mit Kura 300 Grad. 

VIII. M i t t e 1 L 

1. Feindlage 

Vdr Heeresgruppe Sud im Laufe des 12.10. 

starke fd] . Lufttätigkeit mit etv/a 1 2oo - 1 4oo 

Flugzeuge:, meist älteren Musters und Schulflug- 

zeugen. Di her erklärt sieh hohe Abschußzahl von 

108 Feindijlugzeugen bei nur 3 eigenen Verlusten. 

eerkriegführung : 

östl.MitteImeer: Sichten der Mittelmeerflotte durch 

eigene .Luataufklürung siehe Luftlage. 

®tttUOT 
unb 

Sfngabt bt Drlrf, ®lnb, fflttitr, 
.• iSttgong, Titliurfjtung, . Clct)i(g(t(l 

btt 8ult, 3I!pnb|(f)t(n u(tp. 
53otfommn{ffe los 

12.10.41. VII- L u f t k r i egführung 

1'. Raun um Er. gland: 

1a 

JE 

22 Rlugzeug 

fdhrung e 

gemeldet 

Hafen von 

versenkt, 

folg ange 

in den Rav 

in den Rav 

Am Tage fc 

Bouloghe, 

Lage Jesti 

Senkung P' 

2. Mittelmeei: 

der Rächt zum 12.10. eigener Einsatz 

;e gegen Schiffsziele, 17 zur Durch- 

er Verminangsaufgahe, Einsatzort nicht 

and 11 Flugzeuge zur Femnachtjagd. Jm 

Portland ein größeres Handelsschiff 

vor Great Tarmouth Geleitzug ohne Er- 

griffen. D-r Feind flog mit 25 Flugzeugen 

:n Helgoland, Bremen, mit 15 Flagzeugen 

m Roem, Heide, C'haven, Norderney ein. 

indl. Luftangriff auf Stadt und Hafen 

sowie auf Geleitzug vor Rotterdam (sidie 

aum), Eigene Aufklärung Beobachtete Ver- 

crt. Dpfr. "Cortenal" durch U "83". 

Uhr 60 sm 

fe, 3 Krz. 

3. Ostfront: 

fklümmg X.Fl.Korps sichtete 12.10. 1625 

nordwestl. Alexandrien 2 Schlachtschif- 

10 Zerst. mit Kurs 300 Grad. 

Vdr Heeresgruppe Sad im Laute des 12.10. 

starke fdlt Lufttätigkeit mit etwa 1 2oo - 1 4oo 

Flugaeugei, meist älteren Musters und Schulflug- 

zeugen. Bv her erklärt sich hohe Abscliußzahl von 

108 Feind: lugzeugen bei nur 3 eigenen Verlusten. 

VIII. Mitteln 

1. Feindlage 

östl.Mitte 

eerkriegführung: 

Imeer: Sichen der Mittelmeerflotte durch 

eigene .Luataufxl.irung siehe Luftlage. 



n&raeit 

^ngabt btö Orti#, SBinb, fflilttc, 

©eegang, ©eleuAlung, £(d)l(gfelt 
bec £u(l, Sllimbldieln u|ro. 

2?orfommntffc 

12.10.41 2. Lase J.talien: 

Jn 

auf Tripoli 

Derna. 

3. ffordafrikat 

der Hacht zum 12.10. fdl. Luftangriff, 

i und Bengaai, am 11.10. auf Flugplatz 

msporte s 

Res 

eingelaufen 

"bringung ni 

4. Bereich üur 

Agäls: Kein; besonderen Vcrkommnisse. 

Schwarzes iJ;er: Feiadlage; Nach Luftaufklärung 

Kd Westküste 

darunter ve 

in See 

Eigene Lage 

49.Truisportstaffel 11.10. Tripolis 

Dpfr. "Casaregis" ist gesunken, Ein- 

ht geluhgen. 

Gr.Süd: 

12.10. im Ssegebiet zv/ischen Krim und Odessa mehre- 

re große unL mittlere Frachter, darunter ein Ge- 

leitzug mit Kurs-auf Odessa, durch ein Schnell- 

boot und 1 .'orp.-Boot gesichert. Ein Transporter 

von 12 ooo :RT südwestl. von Ak-üetschet. Am Sud- 

ausgang derStraße von Kertsch 1 leichter Krz. im 

Schlepp mit Kurs Südsüdost. Weitere Einzelheiten 

der Belegun; rnss. Häfen siehe FS 2300. 

Nac)i Funkaufklärung 11.10. 1 .U-Boot vor 

L-irn und mehrere unbekannte Einheiten, 

mutlich 2 Zerst. und 4 weitere U-Boote 

Eigener LT-Angriff auf Transporter 

südwestl. Ajc-Hetschet ohne Erfolg. 

Bei Wrackstelle rmj. Hinanlegers "Regele 

Carol" vor /arna 3 russ. läinen geschnitten. Unter- 

gang auf Milentreffer zurückzuführen. Unfallstelle 

auch von ei jenen Minen dep "Regele Carol“ verseucht. 

Itfnensuohar beiten planmäßigi Bei Bugaz Aflsteuerungs- 

tonne von Dnnauflottille kleine Kontaktminen fest- 

gestellt. "?R 12" bei Bugaz gesunken. 

-ML- 
Slngabt bca Orli', SBInb, fflcltec, 
tSrfgang,. '.wumtung, Sid)tlgttll 

btc Eu(l, 9Uogbfd)cin ufm. 
53 o r f o m m n t f f e 

12.10.41 2. Lage J.tallen: 

Jn 

auf Tripoli 

D^rna. 

3. Hordafrikat 

der Hacht zum 12.10. fdl. Luftangriff, 

i und Bengasi, am 11.10. auf Flugplatz 

Res 

eingelaufen 

Bringung ni 

4. Bereich. Mar 

X.äls! Kein; besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes U:er: Feindlage; Hach Luftaufklärung 

12.10. im S 

re große un 

leitzug mit 

boot und 1 

von 12 ooo 

ausgang der 

Schlepp mit 

der Belegun 

Hac 

Westküste 

darunter ve 

in See. 

Z.’ 

Eigene Lage 

insporte s 

49.Truisportstaffel 11.10. Tripolis 

Dpfr. "Casaregis" ist gesunken, Ein- 

ht goluügen. 

Gr.Süd; 

segebiet zv/ischen Krim und Odessa mehre- 

1 mittlere Frachter, darunter ein Ge- 

Kurs-auf Odessa, durch ein Schnell- 

.’orp.-Boot gesichert. Ein Transporter 

iRT südv.'estl. von Ak-Hetschet. Am Süd- 

Straße von Kertsch 1 leichter Zrz. im 

Eurs Südsüdost, Weitere Einzelheiten 

; russ. Häfen'Siehe FS 2300, 

i Funkaufklärung 11.10. 1.U-Boot vor 

im und mehrere unbekannte Einheiten, 

mutlich 2 Zerst. und 4 weitere U-Boote 

Eigener LT-Aiigriff auf Transporter 

südwestl. Ai-Uetschet ohne Erfolg. 

Bei Wrackstelle ru$. Minanlegers "Regele 

Carol" vor /arna 3 russ. Minen geschnitten. Unter- 

gang auf Mi lentreffer zurückzuführen. Unfallstelle 

auch von ei jenen Minen dep "Regele Carol" verseucht. 

Minensucharoeiten planmäßigi Bei Bugaz Ahsteuerungs- 

tonne von D jnauilottille kleine Kontaktminen fest- 

gestellt. "?R 12" bei Bugaz gesunken. 
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12.10.4 II. H e e r e s 1 a g e 

1 . Russische Ironts 

Heeresgrupje Süd: läge bei Odessa unverändert. Vor- 

marsch in I ichtung auf Charkow mit beträchtlichem 

Bodengewim . 

Heeresgrupi e Mittei Ausbruchsversucbe des Feindes 

aus den Kedseln bei Brjahsk und Wjasma restlos 

abgeschlagf n'. Ealuga genommen. 

Heeresgrupile Hord: Jm. allgemeinen unveränderte 

Lage. Land' 

terstützunj; 

reicht. 

ijng 61.JD auf Dagö mit tatkräftiger lin- 

der Kriegsmarine planmäßig. Soru er- 

2. Finnische ^nd Norwegische Front; 

Ohi e wesentliche Veränderung. 

3. Balkan: 

Einzelheiten der Niederkämpfung der Auf- 

stände iri i efbien, Kroatien und Griechenland 

siehe Heer4slage. 

C/Skl. 

: 
I ba 

•'Infuro» 
ünb , 

'■Slnptifit. J>tf_ Örft^,1 Wtnlj, WtHtr, 
, j3«aonti, itlmifctunB, Slctjilgtdt 

,. bit Eufi, 31tonb|ct)ein u|o. 
© orf om mn(ff e 

JOO 

12.10.4 II. H e e r e 3 1 a £ e 

1. Russische Iront; 

Heeresgrupi e Süd: Lage bei Odessa unverändert. Vor- 

marsch in I ichtuhg auf Charkow mit beträchtlichem 

Bodengewim . 

Heeresgrupi e Mittei Ausbruchsversucie des Feindes 

aus den Kedseln bei Brjahsk und Wjasma restlos 

abgeschlag( n. Kaluga genommen. 

Heeresgiu^Je Lord: Jm. allgemeinen unveränderte 

Lage. Land 

tersttitzung 

reicht. 

ijng 61.JB auf Dagö mit tatkräftiger Dn- 

der Kriegsmarine planmäßig. Soru er- 

2. Finnische rnd Norwegische Front; 

Ohi e wesentliche Veränderung. 

3. Balkan; 

Einzelheiten der Nxederkämpfung der Auf- 

stände iri : efbien, Kroatien und Griechenland 

siehe Heer^slage. 

C/Skl. 

V 
■ 

Vi 
I ba 
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13.10.4- 

Bes olitische Haohrioh:-fcen 

USA; 

Me 

zeichnet Roos 

Heutralitätsg 

Haltung- zv/isc 

nisten, und wa 

So habe er si 

drücken, daß 

gehende Revis 

werde. Vor Au 

Debatte iber G 

Wurf einbring 

fe. Uar-nemii 

Vorsitzender 

Stellung nahm 

Regierung be 

Na 

Berlin auf Gr 

berichtes s 

DSA-Handelsfl 

Jn Washington 

engl. .Krisis 

sei jedoch dt 

reiche. Weite 

h Bericht von diubmatisoher Seite kenn- 

ivelts BotsohaftKongreß für Revision 

setzes erneut seine Kompromißlerische 

en Drängen der unentwegten Jnterventio- 

?nenden Stimmen besonnenerer Ratgeber, 

h damit begnügt, die Hoffnung auszu- 

ler Kongreß von sich aus eine weit- 

en .des Neutralitätsgesetzes vornehmen 

v.'ärtigem Ausschuß Senates beginnt 13.10, 

»setzesänderuiig. Hüll wird Gesetzent- 

n 'zur Bewaffnung der DSA-Handelssohif- 

Lster Knox, Flottenchef Adm.Stark und 

iaririeausschußes Adm. Land werden dazu 

3n. End ab Stimmung im Kongreß vjilrd von 

2its für 17.10. erwartet. 

cli i 

Washington me 

USA gegen Ja;. 

reit, sich mi 

digen. 

2h Äußerung japan. üarine-Attachfes in 

md eines Washingtonbr japan. Botschafts- 

itzt letztere die'Neubaukapazität der 

3tte in 1942 auf 6 ooo ooo t Deadweight, 

.glaube man, mit dieser Leistung die 

in der Atlantikschlacht zu überstehen,. 

c Ansicht, daß sie zum Siege nicht aus- 

c reenne die öffentliche Keinung in 

ir und mehr mit einem Kriegseintritt der 

an, jedenfalls seien die USA nicht be- 

Japan auf Kosten Chinas Zu verstän- 

®otum 
unb 

Angabe bei Orltä, SBInb, ' 
£ccgang, ©tlturfilung,. £id)tlgfell 

btt Cuft, 9Honb[cbtln ulro. 
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13.10.4 

s o n d olitische Naolirioh-i-ten 

USA; 

Ha 

zeichnet Roos 

Heutralitätsjj 

Haltung, zwisc 

nisten und na 

So habe er si 

drücken, daß 

gehende Revis L 

werde. Vor Au 

Debatte (her G 

Wurf einbring 

fe. Uar-nemii 

Vorsitzender 

Stellung nahnj 

Regierung bei 

Ha 

Berlin auf Gr 

berichtes schi 

USA-Handelsfl 

Jn Washington 

engl. Xri&is 

sei jedoch de 

reiche. Weitet 

di Bericht von dipomatischer Seite kenn- 

ivelts Botschaf-^Kongreß für Revision 

setzes erneut seine Kompromißlerische 

ien Drängen der unentwegten Jnterventio- 

rnenden Stimmen besonnenerer Ratgeber, 

h damit begnügt, die Hoffnung auszu- 

ler Kongreß von sich aus eine weit- 

en .des Heutralitätsgesetzes vornehmen 

v.'ärtigem Ausschuß Senates beginnt 13.1°. 

isetzesänderung. Hüll wird Gesetzent- 

n zur Bewaffnung der USA-Handelsschif- 

Lster Knox, Flottenchef Adm.Stark und 

■larineausschußes Adm. land werden dazu 

n. Endabstiiu-iung im Kongreß v/ird von 

sits für 17.10. erwartet. 

Washington me 

USA fielen Ja- 

reit, sich mi 

digen. 

h Äußerung japan. Harine-Attaches in 

md eines Washingtonbr japan. Botschafts- 

itzt letztere die'Heubaukapazität der 

itte in 194? auf 6 ooo ooo t Deadweight, 

.glaube man, mit dieser Leistung die 

in der Atlantikschlacht zu überstehen,, 

o Ansicht, daß sie zum Siege nicht aus- 

recune die öffentliche Keinung in 

ir und mehr mit einem Kriegseintritt der 

in, jedenfalls seien die USA nicht be- 

Japan auf Kosten Chinas Zu verstän- 
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13.10.41 Japan i 

Die 

amtlicher USA-, 

Ölembargo gegei 

. naten bestä^ejsvL 

freundlichen G 

USA-/japanis ch 

amerik. Auffas 

ti hierzu vom 

England 

jetzt nieder auftauchende Xüßerung 

greise Uber USA/anglo/niedefländisches 

Japan, das praktisch schon" seit 2 Mo- 

rd japanischerseits neben anderen un- 

sten als Versuch zur Vergiftung der 

m Atmosphäre bezeichnet. Auch nach 

äung könne Hulls sehr gewundenes Demen- 

3.10. nichts ändern. 

Jn 

mit allen Mitt 

Erfolge sich slt 

halt zu tun .Di 

von Waffenstill 

mit Erleichter 

Kriegsschaupla t 

an der Hew-Yor 

A r g e n t i 

Nac 

minister der AB' 

wahrs cheinlich 

hängt und von 

biung eines ähjh 

brutal empfund a 

Serbien 

ch Ha' 

Standlage noch 

Heditsch durch 

Ministem soll 

Sinne der Unt 

dienen.. 

/ USA 
ler anglosächsischen Propaganda wird 

3ln versucht, dem infolge der deutschen 

eigernden Abgleiten der Stinmung Ein- 

e UdSSR-Mitteilung, die das laufen 

Standsverhandlungen dementiert, wird 

mg begrüßt. Die Nachrichten vom russ. 

z verursahhten erhebliche Kursstürze 

icer-Börse. 

i i e n : 

1 DNB-Melduhg soll Konferenz der Außen- 

C-Staaten in Santiago bevorstehen, die 

mit letzten Panamavorgängen zusammen- 

iem Wunsch nach Garantien gegen Wleder- 

.lichen.in ganz Südamerika als sehr 

nen USA-Handstreiches diktiert wird. 

diplomatischen Berichten ist Auf- 

immer schwierig. Umbildung des Kabinetts 

Auswechslung von vier unzuverlässigen 

einer Stärkung der Staatsgewalt im 

erdrückung der unbotmäßigen Elemente 

Ufirjeit 

?fngoi.. beä Oct.ä iülnl), SUtlltc, 
S^tflong, SötltuAlung, 6irf)llg(elt 

bet Cuft, 31}onb|rf)tln u|m. 
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13.10.41 Japans 

Die 

amtlicher USA-: 

ölembaxgo gegei 

„Daten bestäiejBL 

freundlichen G 

USA-/;) apanis ch 

amerik. Auffas 

ti hierzu vom 

K n g 1 a n A 

jetzt viieder auftauchende Äußerung 

■jCreise über USA/unglo/niederländieches 

Japan, das praktisch schön' seit 2 Mo- 

rd japanischerseits neben anderen un- 

sten als Versuch zur Vergiftung der' 

sn Atmosphäre bezeichnet. Auch nach 

äung könne Hulls sehr gewundenes Demen- 

3.10. nichts ändern. 

/ USA; 

Jn 

mii: allen lütt 

Erfolge sich s 

halt zu tun. D 

von WaffenstilL 

mit Erleichter 

Kriegsschaupla fc 

an der Kew-Yor 

ier anglosächsischen Propaganda wird 

2ln versucht, dem infolge der deutschen 

teigernden Abgleiten der Stünnung Ein- 

Le UdSSR-Jüttexiung, die das Laufen 

Standsverhandlungen dementiert, wird 

mg begrüßt. Die Hachrichten vom russ.' 

z verursabhten erhebliche Kursstürze 

rer-Börse. 

A r g e n t i i i e n : 

Hac 

mmister der AB' 

wahrscheinlich 

hängt und von 

hiung.eines änjn 

brutal empfunde: 

i DNB-Melduhg soll Konferenz der ..Außen- 

C-Staaten in Santiago bevorstehen, die 

mit letzten Panamavorgungen zusammen- 

iem Wansch nach Garantien gegen'Wieder- 

.lichen,in ganz Südamerika als sehr 

nen USA-Handstreiches: diktiert wird. 

S e r b i e' n 

,ch Sa. 

Standlage noch 

Heditsch durch 

"Irnistern soll 

Sinne der Unt 

dienen.. 

diplomatischen Berichten ist Auf- ■ 

immer schwierigi Umbildung des -Kabinetts 

Auswechslung von vier unzuverlässigen 

einer Stärkung der Staatsgewalt im 

erdrückung der unbotmäßigen Elemente 
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Slngabe bcä Otteä, ®lnb, fflelter, 
Setgang, ©eleud)tung, Siditlgteit 

bet Süll, STtonbfdjeln u(n>. 

3 o h w e d e 

Je 
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metir deutsche Armee auch für Schweden 

Oefahr Bolschtwisierung ausachaltet, desto indifferen- 

'ter und reser üerter viird schwedische Haltung dem Reich 

und seinem Kanpf gegen Bnlschenismus und England 

gegenüber. Mail hält Krieg keineswegs für. entschie- 

den, und tendi irt stark zum englisch-amerik. Lebens- 

stil und sein ir Wirtschaftsform. Hinzu kommt, daß 

großer Teil s :hwedischer Handelsflotte in engl. Macht- 

bereich gut v:rdient. Außerdem befürchtet man wohl 

im Palle deut ichen Sieges Gleichschaltung und damit 

Absinken der politischen, wirtschaftlichen und mili- 

tärischen Bedeutung und Selbständigkeit. Schwedische 

Regierung veniucht daher, zwischen beiden Lagern nicht 

ungeschickt zu lavieren und kommt deutschen Forderun- 

gen gerade so weit entgegen, als es zur Vermeidung 

stärkerer Spainungen notwendig ist. 

a n i e n 

Spiniens außenpolitische Entschlußfreiheit, 

die nach Einbringung guter Ernte in gewissem Umfang 

gesichert sch: en, ist schon jetzt auf Grund verworre- 

ner innerjioli- ischer Lage und bereits wieder ernst 

werdender Wir- schaftlage in Folge Verteilerschwierife- 

keiten wegen i urch USA absichtlich herbeigeführten 

ölmangels ern< ut gehemmt und wird in Folge fehlender 

Kielbewußter klarer Führung und Verschärfung wirt- 

schaftlicher 1 ot weiter absinken. Daher auch gegen 

Engländer und Agenten im Lande, die mit großen Mit- 

teln auf Stur: Regimes hinarbeiten, kein Durchgrei- 

fen. Mit Krie{ seintritt Spaniens aue^ Achsenseite 

daher in ab'sel barer Zeit nicht zu rechnen. 

'®nhmi 

unb 
n^cidt 

Sfngqb'e btä Otleä, ffllnb, fflelltr, 
(gttgang; Beleuchtung, (Siditlgtelt 

bec Eu|t, Sltonbfdieln u|m. 
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13.10.4 Schwede 

Je mehr deutsche Armee auch .für Schweden 

Gefahr Bolsöhswisierung ausschaltet, desto indifferen- 

'ter'und' reser äerter wird schwedische Haltung dem Eeich 

und seinem Kampf gegen Bolschewismus und England 

gegenüber. Mai hält Krieg keineswegs für entschie- 

den und tendicrt stark zum englisch-amerik. Lebens- 

stil und sein ir Hirtschaftsform. Hinzu kommt, daß 

großer Teil s ihv/edischer Handelsflotte in engl. Macht- 

bereich gut v:rdient. Außerdem befürchtet man wohl 

im Ealle deut ichen Sieges Gleichschaltung und damit 

Absinken der politischen, wirtschaftlichen und mili- 

tärischen Bedeutung und Selbständigkeit. Schwedische 

Regierung verbucht daher, zwischen beiden Lagern nicht 

datieren und kommt deutschen Forderun- 

weit entgegen, als es zur Termeidung 

ungeschickt zu 

gen gerade so 

stärkerer SpaAnungen notwendig ist. 

S p‘ a n i e n 

Sp 

die nach Einb: ■: 

gesichert sch 

ner innerßoli-fi 

werdender Wir 

kalten wegen 

Ölmangels ern 

'fcidlbewußten 

schäftlicher 

Engländer und 

teln auf Stur 

fen. Kit Krieä: 

daher in äb'sel 

niens außenpolitische Entschlußfreiheit, 

ingung guter Ernte in gewissem Umfang 

en, ist schon jetzt auf Grund verworre- 

scher Lage und bereits wieder ernst 

schaftlage in Folge Yerteilerschwierife- 

Jurch USA absichtlich herbeigeführten 

< ut gehemmt und wird in Folge fehlender 

klarer F üirung und Tersohärfung wirt- 

40t weiter absinken. Daher auch gegen 

Agenten im Lande, die mit großen Hit- 

Regimes hinarbeiten, kein Durchgrei- 

seintritt Spaniens aue^i Achsenseite 

barer Zeit nicht zu rechnen. 



PKT 
ttfjrjclt 

Angabe be^ Orte^, SDinb, 3Better, 
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13.10.41 a g e 13.10.1941. 

I. Krieg in den aiißerheimisohen GeT/äaserns 

1. Feindlage 

Nordatlantil: s_ "Ark Royal" hat Gihraltax für einige 

Stunden ventutlioh zu Übungen nach Osten verlassen. 

Südatlantik 1 Nach einer durch das A.A. übergebenen 

Zusammenstellung von Pressemeldungen gehörte der 

durch U "66 1 versenkte Tanker "J.C. White" (7 000 

BRT) der'St .ndard Oil, war vor 6 Monaten an Eng- 

land "übergaben" und fuhr unter. Panamaflagge. Be- 

satzuflg 37 .ierikaner. Das Schiff hatte am 22.8. 

von Halifax kommend Newport News .angelaufen und 

war auf dem .Veitenaarsch über Curacao, Guyana nach 

Kapstadt, wohin es öl bringen sollte zur Brennstoff- 

Versorgung aus dem Fernen Osten mit Hilfrächt nach 

England bestimmter Schiffe. Dar Tanker wurde am2 7.9. 

0055 Uhr bei Nebel warnunglos torpediert und beschos- 

sen in 1026 Süd 2750 West (500 sm südöstl. Per- 

nambuco). Dar Angreifer wurde nicht erkannt. Ein 

U-Boot wird für wahrscheinlicher als ein Handels- 

störer gehalten. 

Stiller und Indischer Ozeans Funkstelle Bandoeng 

verbreitet, 

Übungen sta 

mit Festste: 

tragt,-der , 

solle (Vernr 

2. Eigene Lage 

daß 14. - 16.10; in Java-See Flotten- 

tfinden. Eng.^lar.Att.Tokio wurde 10.10. 

lungen Uber D. “Scharnhorst" beauf- 

ngeblich 5.101 Kobe .verlassen haben 

.utung trifft nicht zu). 

Von eigenen HsK. keine Nachrichten. 

Feindlageunterrichtung durch FT’s 1147 und 

2157. Unter:-ichtung über Haltung Schwedens und Spa- 

niens (vgl.Pol.Übersicht)'durch FT 1039. 

tHrjcit 

Slnaabt btl Oclt«, SBinb, ffltlltr, 
Ettgang, Btltuiljlung, SIcfiKgMt 

brr Cufl, Snonbfdieln u[m. 
S o r 10 m m n f ff e 

13.10.41 BL g e 13.10.1941. 

I. Krieg in den aniierheimisehen Gewäasern: 

1. Felndla, ;e: 

Nordatlantil: s_ ."Ark Royal" hat Gibraltar für einige 

Stunden ven [Utlich zu Übungen nach.- Osten verlassen. 

Südatlantik _ Nach einer durch das A.A.. übergebenen 
lung von Pressemeldungen gehörte der 

versenkte Tanker "J.C. Ifhite" (7 ooo 

ndard Oil, war vor 6 Monaten an Eng- 

ben" und fuhr-unter. Panama'f lagge. Be- 

ierikaner. Das Schiff hatte .am 22.8. 

kommend Newport News .angelaufen und 

Weitenaarsch über Curacao, Guyana nach, 

nhin es öl bringen sollte zur Brennsto'ff- 

aus dem Fernen Osten mit Eilfrächt nach 

limater Schiffe. Der Tanker wurde am2 7.9. 

Nebel warnungloB torpediert und beschos- 

SUd 2750 West (500 sm südostl. Per- 

r Angreifer wurde nicht erkannt. Ein 

für wahrscheinlicher als ein Handels- 

ten. 

Indischer Ozean; Funkstelle Bandoeng 

Zusammenste: 

durch U "66 

BRT) der'St 

land "überg 

satzaflg 37 . 

von Halifax 

war auf depi 

Kapstadt, w 

Versorgung 

England bes 

0055 Uhr bei 

sen in 1026 

nambuco). 

U-Boot wird 

Störer geha 

Stiller und 

Du 

verbreitet, 

Übungen sta 

mit Festste: 

tragt,-der . 

solle (Vermi 

2. Eigene Page 

daß 14. - 16.10i in Java-See Flotten- 

tfinden. Eng.^lar.Att.Tokio wurde 10.1Ö. 

lungen über D. “Schamhorst" beauf- 

ngeblich 5.10! Kobe .verlassdn haben 

.utung trifft nicht zu). 

Von eigenen HeK. keine Nachrichten. 

Feiiidlageunterrichtung durch FT's 1147 und 

2157. Unter:-ichtimg über Haltung Schwedens und Spa- 

niens (vgl.Pol.Übersicht)'durch FT 1039. 
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b« Buft, 9Itonb|(f)eln u|ro. 
o r f o m m n (f f e 
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13.10.4 . II. Lage W i s . t r a. u m s, 

1, Feindlage: 

Ke ne besonderen Ueldimgen. 

2; Eigene Lag 

Atlantikküi te: Ski. ersucht Gr.West um Beurteilung, 

wie Geleit ichutz durch ü-Boote auf Grund der Erfah- 

rungen von "Kota Pinang" bewertet wird. 

Kanalküstefc, Der Einsatz der 2.S-Flottille führte 

rfolg. 1.Gruppe untgr Führung Kptlt» 

linen Dpfr. (5 oop BET) versenkt, Sin- 

:)ampfers (3 ooo BRTj beobachtet, 2 wei— 

über 2 ooo BRT torpediert. Genaue Beob- 

Größenfeststellung wegen Abwehr nicht 

Gruppe unter Führung Oblt.n.S. Opden- 

,nen Dpfr. (4 ooo BRT) und einen Dpfr. 

Jorpediert. Sinken wegen starke^ 

it beobachtet. Starke Zersti., S-Boots- 

igabwehr. 

J—Fl. hatte wegen Gefechtsberührung mit 

-ungsstreitkräften keinen Versenkungs- 

.de Flottillen sind Rotterdam eingelaufen. 

tags starke Feindeinflüge bei Dünkirchen, 

Boulogne. 3 Abschüsse durch Mar.Flak im 

rne. 

unp. 

2 
e 

zu vollem 

Feldt hat 

ken eines 

tere Dpfr 

achtung 

möglich, 

hoff hat 

(2 ooo BRT) 

Abwehr nie 

und Flugze 

4. 

fdl. Siche 

erfolg. Be 

Ui 

Calais und 

Raum Boulo 

Lufteinsat Fl.F.Atl.B Jn der Hacht zum 13.10. Kampf- 

einsatz ge 

klare Wirk 

(8 ooo BRT 

zur Geleit 

en Manchester und Great Yarmouth, ohne 

mgsbeobachtung. Vor Great Yarmouth 1 HS 

versenkt gemeldet. Am Tage Aufklärung 

:ugsuche in CG ohne Erfolg. 

2>«tnm 

• linb 

'^ngab* brf .Orte;, 'ülnb, 'Stirer, 

'Cetjjnnfc *3Amt)tnng., (Slihtlgall 

btt Cuft, 9Honbfrf)e|n ufro. . 
SJorfömmnUfe 

111 

■ 3.10.4 i. • II. L a g e W ! st r a.u m 

1. Feindlage: 

Ke ne besonderen Ueldungen. 

2; Eigene Lag^ 

AtlantikWi i te» Ski. ersucht Gr .West' um Beurteilung, 

wie Geleit ickutz durch ü-Boote auf Grund der Erfah- 

rungen von "Kota Pinang" bewertet wird. 

KanalküsteJ, Der Einsatz der 2.S-Flottille führte 

rfolg. 1.Gruppe untpr Funrung Kptlt. 

linen Dpfr. (5 oop BET) versenkt, Sin- 

!)ampfers (3 ooo BRTj beobachtet, 2 wei— 

Uber 2 ooo BET torpediert. Genaue Beob-. 

1 Größenfeststellung wegen Abwehr nicht 

Gruppe unter Fahrung Oblt.n.S. Opden- 

nen Dpfr. (4 ooo BET} und einen Dpfr. 

torpediert. Sinken wegen ptarkeT 

it beobachtet. Starke Zerstl., S-Boots- 

igabwehr . 

j—Fl. hatte w4gen GefechtsberUhrung mit 

’ungsstreitkräften keinen Versenkungs- 

.de Flottillen sind Rotterdam eingelaufen. 

tags starke Feindeinfldge bei D’arikirchen, 

Boulogne. 3 Abschüsse durch Mar.Flak im 

rne. 

zu vollem 

Feldt hat 

ken eines 

tere Dpfr 

achtung un 

möglich, 

hoff hat 

(2 ooo BET I 

Abwehr nie 

lind Flugze 

4. 

fdl. Siche 

erfolg. Be 

Ui 

Calais und 

Raum Boulo 

Lufteinsat s Fl.F.Atl.F Jn der Hacht zum 13.10. Kampf- 

einsatz ge 

klare Wiri, 

(8 ooo I 

zur Geleit 

en Manchester und Great Yarmouth, ohne 

mgsbeobachtung. Vor Great Yarmouth 1 ES 

versenkt gemeldet. Am Tage Aufklärung 

lugsuche in CG ohne Erfolg. 
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13.10.4 III. H. o r d s, e e, K o.r v/ e g en, Nordmeeri 

1 . Hordaee 8 

Feindlage: jLege Lufttätigkeit in Richtung deut- 

scher Bucht 

Eigene Lage 

Yn 

durch fdl. 

planmäßig o. 

flüge bei 

goland- - oa 

münde. Luftu 

monikoog. Z 

Binzelheitei 

Ver 

auf Bereiche 

bereiches,s 

2. Herwegen: 

Feindlage: 

Bagger "Hamm 109* aus Ostgeleit 
lUftangriff versenkt.. Übrige Geleite 

i.ne besondere VorkommnisBe. Fdl.Ein- 

niden und in Abschnitten nördl. Hel- 

fries .Jnseln, Brunsbüttel und Weser- 

inenverdacht nördl. Borkum und Sohier- 

dilreiche BAW ohne besondere Schäden, 

siehe FS 2114. 

eilung der Kräfte der 1 .Sicherungsdiv. 

BSH und BSW.iia Rähipen des Gruppen- 

ehe Heldung von Gruppe Hord 1741. 

Eigene Lage 

ohne besond 

eingeschlep 

Schlepper 

ausgelaufen 

und Floeroe; 

Keine besonderen Meldungen. 

Geleit- und Trunsportdienst planmäßig- 

re Vorkommnisse. D. "Keitum" Aalesund 

t. Südl. Handal 2norw. D. kollidiert. 

Hoeve" zur Hilfeleistung aus Kr’aand 

Fdi: Lufttätigkeit bei Egarsund, Fedje 

fa i: 

Bet 

"Eckioldt" 

Verhaltes 

Stellung 

norw. Schif 

strengster 

terer Schul 

Entspreche 

1400. - 

effend Kollision D. "Vaagen" mit Zerst. 

efiehlt' Ob.d.lä. söfortige Klärung Sach- 

d^rch örtl. Standgericht und bei Fest- 

rlässiger oder beabsichtigter Schuld 

sführung unnahhsichtige Bestrafung 

..rt, g.F. Erschießen Kapitäns und wei- 

iger und schnellsten'Strafvollzug, 

nie Weisung an Adm.Horwegen siehe FS 

mwwff 

■■ nnt» 
n^rjeit. 

'Hlnssif 'iffiPrtif.l iPtn'ti, 
«äf«flunä. 

;■ }.! f btc Bufr, Mim/ 
©ollSTnmnHrt^ 

13.10.4 III, H. o r d st e e, K o.r v/ e g en, Hordmeeri 

1. Mordaee» 

reindla^e i j:ege Lufttätigkeit in Eiohtung deut- 

scher Bucht 

Eigene Lire 

Yn 

durch fdl. 

pj-aninäßig o. 

flUge hei 

goland-- ca 

münde. Luftij. 

monikoog. Z 

Einzelheiten 

Ver 

auf Bereich^ i 

Bereiches,s 

2. Horwegeni 

gelndlai ,e: 

Bagger "Hamm 109" aus Ostgeleit 

lUftangriff versenkt., übrige Geleite 

hne besondere Vorkommnisse. Fdl.Ein- 

uiden und in Abschnitten nbrdl. Hel- 

fries .Jnseln, Brunsbüttel und Weser- 

inenverdacht nördl. Borkum und Sohier- 

dilreiche BArf ohne besondere Schäden, 

siehe FS 2114. 

;eilung der Kräite der 1 .Sicherungsdiv. 

BSH und BSff.im Bahipen des Gruppen- 

ehe Heldung von Gruppe Hord 1741. 

Eigene L^ge 

ohne besond 

eingeschlep 

Schlepper "ioeve" zur Hilfeleistung aus Kr’sand 

ausgelaufen 

und Flosroe; 

Keine besonderen Meldungen. 

Geleit- und Transportdienst planmäßig- 

ie Vorkommnisse. D. "Keitum" Aalesund 

t. Südl. Handal 2'norw. D. kollidiert. 

Fdi: Lufttätigkeit bei Egersund, Fedje 

Betreffend Kollision D. "Vaagen" mit Zerst. 

"Eck&oiat“ befiehlt' Ob.d.M. söfoftige Klärung Sach- 

verhaltes d irch örtli Standgericht und bei Fest- 

stellung fahrlässiger oder beabsichtigter Schuld 

norw. Schif ’sführung unnahhsichtige Bestrafung 

strengster ..rt, g.F. Erschießen Kapitäns und wei- 

terer Schuldiger und schnellsten'Strafvollzug. 

Entsprechen'le Weisung an Adm.Herwegen siehe FS 

■1400. - 



Saturn 
unb 

U&rjeit 

Slngabe bei Ortei, ®lnb. Wettet, 
Seegang, ©eleuditung, Sldiilgteli 

bec Cuft, ?Uonb[d)e(n u|ro. 
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13.10.41 

UL 

Ad 1 

beiten ent 3 

aufgaben d 

9.10.) mac 

Beteiligunb 

daß nach. 

Westteils 

ist.. (Sieh 

Ze 

Dichtung d 

erhaltenen 

nach pront 

absichtigt 

norwegen ja 

“Jacobi" 

ber fur’T. 

und ilm-in 

und Pahrüb 

nehuen zu 

.Norwegen nimmt an, daß Gr.Nord Yorar?- 

prechend Weisung I.Skl. betr. Minen- 

r Eriegsmarine in Norwegen (siehe ETB 

it und P.d.Z. mit Durchführung unter 

Adm. Norvtegens betraut und meldet, 

tteilung von AOK Norwegen Wegnahme 

?isoherhalbinsel nicht beabsichtigt 

PS 1254). 

st."Eck^oldt" wird nach provisorischer 

iS bäi der Kollision mit dem'norw.D. 

pecks im Geleit von Zerst."Geister" 

eim zum Docken entlassen. Gr.Kord De- 

als Ersatz Zerst.. "Jacoki" nach Kord- 

verlegen. Platte schlägt'hingegen vo^ 

in Stelle von "Eck){oldt" ab Ende Okto- 

f.A.-Versuche zur Verfügung zu stellen 

der Zwischenzeit an Plottentibungen 

ngen sowie T-Schießen der 8,Z-Pl.teil- 

assen (siehe PS von Plotte 1645). 

IV. Skagerr a k, 0 s t s e e-Eingänge, 0 s t s e e s 

1. Skagerrak, Ostsee-Eingängei 

We, ;en Luftmrnenyerdachts im Großen und 

Kleinen Beit, bei langeland und Alsen und von 

Flinsburge: ■ bis Kieler Außenforde vorübergehende 

Fahrwasser ^errangen. Jm übrigen Aufgaben im BSO- 

bereich planmäßig und ohne Störungen. 

Grippe Nord muß Antrag BSO auf Zuteilung 

schneller : eichter. Streitkräfte wegen Kräfte- 

mangels uni im Hinblick auf die neuen bevorstehen- 

den Aufgabi n in Norwegen zurüokziehen, sodaß die 

Streitkräf^e des BBQ zur.Verhinderung des Blockade- 

Datum 
unb 

h^tjeit 

Eingabe 6e» Ort« , ffllnb, "iBetter, 
£«gang, Beltudjlung, «Slcfillgtrit 

• bec Cuft, 3Honbfd)t(n u|m. 
53 o r t o m m n (f f e 113 

13.10.41. Xdi.Morwegen nimmt an, daß Gr.Nord Yorarr- 

beiten entsprechend Weisung I.Skl. betr. Minen- 

aufgaben dsr Kriegsmarine in Norwegen (siehe EEB 

9.10.) macit und F.d.Z. mit DurehfUhrühg,unter 

Beteiligunj Adm. Horvtegens betraut und meldet, 

daß nach ULtteilung von AOK Norwegen Wegnahme 

Westteils ?ischerhalbinsel nicht beabsichtigt 

ist., (Sieh 2 PS 1254). 

Ze .•st."Eck^jldt" v.ird nach provisorischer 

Dichtung dIS hei der Kollision mit dem'norw.D. 

erhaltenen Jiecks im Geleit von Zerst."Gal3terl, 

nach pront .eim zum Docken entlassen. Gr.Nord be- 

absichtigt als Ersatz Zerst,. "Jacoki" nach Nord- 

norwegen £ i verlegen. Flotte echlägfhingegen vo^ 

"Jacobi" ■ in Stelle von "Eck^oldt" ab Ende Okto- 

ber für'T.r.A.-Versuche zur Verfügung zu stellen 

und ihn-in der Zwischenzeit an Flottentitungen 

und Fahrüb ingen sowie T-Schießen der 8,Z-Fl.teil- 

nehuen zu .aasen (siehe FS von Flotte 1645). 

IV. Skagerr 

1 . Ba.^gerr_k. 

Streitkräf 

a k, 0 s t s e e-Eingänge, 0 s t s e e s 

Ootcee-Ein.-,dnge« 

Weten Luftminenyerdachts im Großen und 

Kleinen Bo .t, -bei lu.igeland und Alsen und von 

Flfcnsburge: • bis Kieler Außenförde vorübergehende 

Fahrwasser ipemogon. Jm übrigen Aufgaben im BSO- 

bereich planmäßig und ohne Störungen. 

Grippe Nord muß Antrag 330 auf Zuteilung 

schneller l eichter. Streitkräfte wegeil Kräfite- 

mangels uni im Hinblick auf die neuen bevorstehen- 

den Aufgabi n in Norwegen zurückziehen, sodaß die 

e des BHQ zur.Verhinderung des Blockade- 
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‘unb 
nbrjelt 

ängabe brt Ortt«, ®lnb, ffietKc, 
Sttgang, ©tltutbtung, Sld)l(g(elt 

bir ßufl, STtonMdxin u(m. 
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13.10.41 

siihi 

■bruchea der 

der.. Entspri 

Chef BSD 

Zu- 

führung von 

Verfügung 

Br 

norw. Bpfr. immer unzureichender we»^ 

i chendcf Bescheid von Gruppe Kord an 

e PS 1053. 

Fl. wird von Gruppe. Kord nach Üher- 

Krz. "Köln" am 17.10. nach Fr-havn zur 

B$0 gestellt; Siehe PS 1618. 

iLSportleistungi Vom 1. - 3o.9. vmrden 

von Aalborg Stettin und Lübeck hach Norwegen und 

von Stettin nach Libau'und Finnland auf 58-Schif- 

fen mit 269 514 3RT 19853 Hann, 4 278 Pferde, 

2 456 Fahrzeuge und 56 935 t Zuladung befördert. 

Es handelt ..ich hier in erster Linie um den Trans- 

port der ö.i ebirgsdivision. Jn gleicher Zeit wur- 

den mit Eie nfahrseugen von Königsberg und Danzig 

nach baltis :hen Häfen 16 854't hin und 5 604 £ 

Beutegut zuTückbefordert. 

Ostl. Ostse 

Feindlage: 

der S-KlaSs 

aufklärung 

Kronstadt u 

hervor. 

,'m Horliuagang der Kronstadtbucht 5 T-Boote 

auf westl. Kurs gesichtet. Hach FUnk- 

U-Bcote in See, im Funkverkehr zwischen 

.d der Jnseln trat besonders LavanSari 

Eigene Lage 

Fahrzeug na 

Krz. "Köln" 

wehr beschö 

entlassen. : 

niedrigen W 

Vor Jumindasparre treibendes russ. 

:h Locksa eingebracht. Batt.Bistna von 

4. und 1.S-F1. und 2.T-P1. ohne Gegen- 
isen. "Köln-" und Verbände nach Beschießung 

’ährbetrieb ösel / Dagö v^egen besonders 

isserstandes erschwert. 

"unti 
Angabe itS OrttJ, SBInb, SBttlir, 
Setgang, leltudilung, Sidiilglelt 

bec Guft, Slionbldiefn ufm. 
53 o r f ö m m n i f f e 

13.10.41 bruohes der 

dep. Entspr 

Chef £S0 Bt$h< 

2.1' 

ftihrung voll 

Verfügung 

SraKsportleistonge Vom 1. - 3o.9. wurden. 

norw. Dpfr. immer unzureioliender nevr 

i ehender Bescheid von Gruppe Hord an 

e FS 1053. 

Fl., wird von Gruppe.Hord nach tlber- 

Krz. "Köln" am 17.10. nach. Fr-havn zur 

gestallt: Siehe FS 1618. B:;O 

von Aalborg 

von Stettin 

fen mit 269 

2 456 Fahre 

Es handelt 

port der-6. 

den mit Eie 

nach baltis 

Beutegut zu: 

2. Ostl. Qstse 

Stettin und Lübeck hach Norwegen und 

nach Libau' und Finnland auf 58'Schif- 

514 BEI 19Q53 läann, 4 278 Pferde, 

uge und 56 935 t üuladung befördert, 

ich hier in ercter Linie um den Trans- 

ebirgsdivision. Jn gleicher Zeit wur- 

nf-hrzeugen von Königsberg und Banzig 

:hen Hafen 16 854't hin und 5 604 & 

ückbefordert. 

Feil dl uge; 

der S-Klaas 

aufklärung 

Kronstadt ui 

hervor. 

aügene L-,.e 

. m Hoidiusgang der Kronstadtbucht 5 T-Boote 

auf westl. Kurs gesichtet. Nach Fünk- 

ü-Bcote in See, im Funkverkehr zwischen 

d der Jnseln trat besonders Lavanöari 

Vor Jumindasparre treibendes russ. 

Fanrzeug nafch Locksa eingebraoht. Batt Jlistna von 

Erz. "Köln" 4. und 1.S-F1. und 2.T-F1. ohne Gegen- 

wehr beschö jsen. "KölnJ' und Verbände nach Beschießung 

entlassen. :’äiirbetrieb‘üsel / Dagö v/egen besonders 

niedrigen W isserstandes erschwert. 



twnrn 
unb 

WSrjcU 

«nsab» ;bf#: Cttitf, ®(nb, Wrtltc, 
Sitaana, S3t|(uibiunj, eidxlgWi 

btc £ufl, SHonbltbeln u|m. 
93 orfommnlffe 114 

13.10.41 V. ü - B o o t k f ü li r u n g i 

(104) 

1 . 'Feindlage: 

Be 

wiegend we 

aufjclärung 

180 BQ nor 

deutsehe U 

2. Eigene Lag 

e Lufttätigkeit im EinhölgeLiet, vor- 

3tl. der Biscai-a bis 22° West. Nach Funi- 

glauben Flugzeuge 125 sm nördl. bzw. 

ivvestl. Kup Ortegäi Bombentreffer auf 

-Boote erzielt zu Laben. 

De 

St.Vincent 

anderes Bo 

zeugträger 

wässern 

anzunehmen 

hat. Weitet' 

Teil B Heft 

südsteuernde Geleitzug wurde bei Kap 

durch ein' U-Booit wieder erfaßt. Ein 

3t in dieser Gegend meldet einen Flug- 

, 2 Zerst. Kurs 180°. Jn den Hoheitsge- 

ihafter Verkehr ohne Sicherung, sodaß 

ist, daß sich der Geleitzug aufgelöst 

es in der Ergänzung zur Lage in KTB 

IV. 

VI. Luftkri egführung : 

1. Raum um En tland: 

Eigener Hachfeinsatz zum 13.10.: 58 Flug- 

zeuge zum ingriff auf Lanchester, 18 Flugzeuge 

zur Einweijung für Fernnachtjagd. Auf Manchester 

79,5 t Sprengbomben abgeworfen. Als Ausweichziel 

wurde Hüll angegriffen. Durch die Nachtjäger wur- 

den 7 Flug eiätze, außerdem Grimsby, Cromer und 

Jpswiirdh abgegriffen. Erfolg gegen Seeziele siehe 

Lage Westrium Lufteinsatz. Der Fein^flog in der 

Nacht zum 13. mit etwa 185 Flugzeugen auf breiter 

Front ohne erkennbaren Schwerpunkt in das Reichs- 

gebiet einji Nalleres siehe Tageslage. Am Tage 

unt> 
tlSrje« 

lt Blfnb, Pftt*, 
<S(r^aiia> V(|(u4)|uiUi i5id)tfgf(U 

bfr ‘'ult, JJlonti|if)»ln u|m. 
55 o r f o m m n (f f e 114 

0 - B 13.10.41 t : f ü h r u n g : 

(104) 

,1. ‘Feindlage: 

Re 

wiegend we 

aufjcläruhg 

180 sm nor 

deutsche U 

2. Eigene La,; 

e Lufttätigkeit im Einhölgehiet, vor-1 

ätl. der Blsca^a his 22° West. Nach Puhk- 

glauben Flugzeuge 125 sm nördl. bzw. 

iwestl. Kup OrtegäLBombentreffer auf 

-Bjote erzielt zu haben. 

De 

St.Vincent 

anderes Bo 

zeugträger 

wässern 

anzunehmen 

hat. Weitet' 

.Teil B Heft 

südsteuernde Geleitzug wurde bei Kap 

durch ein' U-Booit wieder erfaßt. Ein 

3t in dieser Gegend meldet einen Flug- 

, 2 Zerst. Kurs 180°. Jn den Hoheitsge- 

ihafter Verkehr ohne Sicherung, sodaß 

ist, daß sich der Geleitzug aufgelöst 

es in der Ergänzung zur Lage in KTB 

IV. 

VI. L u f t k r i egführung: 

1 . Raum um Er. tland; 

Eitener Nachfeinsatz zum 13.10.: 58 Flug- 

zeuge zum Uigriff auf Hanchester, 18 Flugzeuge 

zur Einweijung für Fernnachtjagd. Auf Hanchester 

79,5-1 Spr mgbomben abgeworfen. Als Ausweichziel 

■wurde Hüll angegriffen. Durch die Nachtjäger wur- 

den 7 Flugplätze, außerdem Grimsby, Cromer und 

'Jpswitdh aigegriifen. Erfolg gegen Seeziele siehe 

Lage Westnum Lufteinsatz. Der Feini^flog in der 

Nacht zum 13. mit etv/a 185 Flugzeugen auf breiter 

Front ohne erkennbaren Schwerpunkt in das Reichs- 

gebiet einji Näheres siehe Tageslage. Am Tage 
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13.io.41 

Slngabe beä Ortt«, ©fnb, fflelltr, 
Seegong, Seleurfilung, Sldiligfelt 

bec fiuft, jnonbfrfieln u|m. 

wurden zur 

Feindflugue 

stellte in 

13. 6 Flugz 

land fest. 

Ltwehr von fdl. TageseinfIngen 22 

xge abgeschossen.. Funkaufklärung 

ler Hacht vom 10. zum 11. 7 und am 

lugüberführungen aus USA nach Eng- 

'2. Mittelmeerr 

VII. li 1 t t e 1 m 

1. Feindlage; 

55orfommnt{fe 

Der am 12. gemeldete Feindverband wurde 

am 13. vormittags aus 15 Einheiten bestehehd 

120 sia nördl. llarsa Uatrufc auf Süd- und sodann 

Ostkurs erfaßt» Vor Sidi Barani 3 Torp.-Boote 

und 1 Handep-sschiff auf \7estkurs. 

3. Odtfront; 

Luftaufklärung über Schwarzem Meer und 

Kronstadt-Bacht ohne neue Erkenntnisse. Tages- 

Verlus.te 5 eigene zu 100 Feindflugzeugen. 

erkriegführung 

Ostl. mttelmeer; Sach Funkaufklärung am 12.10. 

engl. Lüfteufklärungssignale, die sich vermutlich, 

auf in See befindliche ital. Kreuzerdiv. beziehen. 

Funkverkehr zwischen Gibraltar und Alexan- 

drien im Laufe des lages stark angestiegen. Kit 

dieser lateache steht vielleicht auch Anwesenheit 

der Kittelneerflotte in See im Zusammenhang. D-Boot- 

sichtungen bei Tripolis und Zuara. Ein engl.Flug- 

zeug erhäll Befehl, ein fdl. U-Boot 40 sm südl. 

Kreta anzugreifen. 

ri'unS 
ttljrjcit 

SIngabe bti Ortii, SBInb, ®ttttr, 
Stegong, Bjl.ucfilung, eidjllgfelt 

bec Cult, 91ionb|d)tln u|m. 
93 D r f D m m n i f (c 

13.iO.41 vmxden. zur 

Peindflugze 

stellte in 

13. 6 Flugz 

land fest. 

Lbwehr von fdl. TageseinflUgen 22 

ige abgeachossen.. Funkaufklärung 

ler Sacht vom 10. zum 11. 7 und am 

iugüberführuugen aus USA nach Eng- 

'2. Mittelmeerr 

Der am 12. gemeldete Feindverband wurde 

am 13. vormittags aus 15 Einheiten bestehehd 

120 sia nördl. llarsa Matrufc auf SUd- und sodann 

Ostkurs erfißt-r Vor Sidi Baxanl 3 Torp.-Boote 

und 1 HandeP-sschiff auf '.festkurs. 

3. Ostfront; 

Luftaufklärung über Schwarzem Meer und 

Kronstadt-Bucht ohne neue Erkenntnisse. Tages- 

’verluste 5 eigene zu 100 Feindflagzeugen. 

VII. M i' t t e 1 m 

1, Feindlage; 

erkriegführung 

Ostl. 1 litteImeer; Hach Funkaufklärung am 12.10. 

engl. Lüfteafklärungssignale, die sich vermutlich, 
auf in See befindliche ital. Kreuzerdiv. beziehen. 

Fm. tverkehr zwischen Gibraltar und Alexan- 

drien im Laufe des Tages stark angestiegen. Hit 

dieser Tatsache steht vielleicht auch Anwesenheit 

der Kittelneerflotte in See im Zusamrenhang. U-Bobt- 

sichtungen bei Tripolis und Zuara. Ein engl.Flug- 

zeug erhält Befehl, ein fdl. Ü-Boot 40 sm südl. 

Kreta anzugreifen. 
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15.10. 2. Üage Jtalii 

Jta 12.10. erfolgloser fdl. Luftangriff auf 

& itäl. Dpf:zwischen Patras und Brindisi An der 

Nähe voh &rfu. Am 10.10. hat engl. Ü-Boot vor 

Kap Sidero (Kreta) Motorsegler "Gitta di Simi" 

Versenkt, lach Luftaufklärung des X.Fl.Korps am 

12.10. 40 im östl. Tobruk Dpfr. von 500 BRT sti'll- 

liegend br< nnend festgestellt. 

Jn der Nacht zum 13.1Ö. fdl. Luftangriff 

auf Tripol: s, Treffer auf Mole, 3 kleine Fahrzeig- 

• ge versenk' . Jtal. Krz.-Verband befand sich 12.10. 

im 'Jonisch* n Meer zu einem Sonderuntemehmen^Uinen- 

unternehmeil Bengasij 

3. Nordafrika- ransnorte; 

O’m 

4. Bereich Mai 

Igäis: Jn cer Nacht zum 13. fdl. Luftangriff auf 

Piräus, 2 Schiffe leicht beschädigt, jm übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes I een Feindlagei Nach Luftaufklärung 

keine neuer 

Eigene Lagt 

H. H e e r e s 1 

1. Russische Iront: 

Heeresgrup) 

e besondere Vorkommnisse. 

.Gr.Süd: 

Erkenntnisse. 

Keine Minensucharbeiten wegen Wetter- 

lage. TranJOrtverkehr ohne besondere Vorkommnisse. 

a g e : 

e Süd: Feind hat Gefahr für Rostow er- 

kannt und -v ersucht die eigenen vorgehenden Panzer- 

divisionen durch Gegenangriffe aufzuhalten. Aufge- 

weichte We£e, schneefälle und Regen erschweren 

das Vorwärtskommen. 
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13.10. 2. ‘tage Jtall( 

Am 12.10. erfolgloser fdl. Luftangriff auf 

5 itäl.Dpfr. zwischen .Patras und Brindisi ±n der 

Nähe voh Kirfu. Am 10.10. hat engl. U-Boot vor 

Kap Sidero (Kreta) Motorsegler "Gitta di Simi" 

Versengt. 1 ach Luftaufkl'irung des Z.Fl .Korps äm 

12.10. 40 im östl. Tobruk Lpfr. von 500 BRT sti'll- 

liegend brennend festgestellt. 

Jn der Rächt zun 13.1Ö. fdl. Luftangriff 

auf Tripel: s, Treffer auf Mole, 3 kleine Fahrzeig- 

■ ge versenk- . Jtal. Krz.-Verband befand sich 12.10. 

im 'Jonisch* n Meer zu einem Sonderunternehmen^llinen- 

unternehneil Bengasij 

3. Mordafrika' ransüorte; 

Ohj 

4. Bereich Mai 

is: Jn 

Piräus, 2 

er Macht zum 13. fdl. Luftangriff auf' 

chiffe leicht beschädigt, jm Übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes leert Feondlare: Hach Luftaufklärung 

keine neuer 

Eigene Lagt 

läge. Tranj 

EC. H e e r e E 1 

1. Russische I ront; 

Heeresgrupg 

e besondere Vorkommnisse. 

.Gr.Südi 

Erkenntnisse. 

^ Keine Minensucharbeiten wegen Wetter- 

örtverkehr ohne besondere Vorkommnisse. 

a g e : 

e Süd: Feind hat Gefahr für Rostow eis- 

kannt und ti ersucht die eigenen vergehenden Panzer- 

divisionen durch Gegenangriffe aufzuhalten. Aufge- 

weichte We^e, schneefälle und Regen erschweren 

das Vorwärtskommen. 
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13.10.41 Seereagru;;p 

der Lage. Bi »odino‘erreicht.. 1 .Pz.Div.' dringt 

in Zalinin gin. 

Heeresgruppe _ 

nisse gewan: 

in Richtung 

des Jlneneee 

An. der -Rron 

echwerst? 

vor Leningr; 

Jausa «äü K 

Be 

2. Finnische fpont; 

Bei 

gewinn. 

3. Korwegische 

4. Balkan; 

liitte: Keine wesentliche 'Änderung 

Herd; Trotz schwieriger Wegeverhält- 

1» die Divisionen des rechten Flügels 

0$taschkow weiterhin Boden. Hbrdl. 

s wurden Feindangriffe abgeveiesen. 

von Leningrad beschossen eigene 

tterien Schiffziele und Hafenanlagen 

d und Kronstadt. Auf Dagö-Linie 

tza nagh Korden erreicht. 

karelischer Armee v/eiterer Gelände- 

Front: 

Lag': unveränderte 

Jn Serbien Fortsetzung der Kämpfe gegen 

die Aufständischen. Einzelheiten siehe Heereslage. 

Äf 
Utirjcit 

Angabe bei Oel.t, SBInb, Steller, 
€.egang, 93eleud)lung Sictillgtell 

ber £ufl, Slionbldieln u(m. 
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13.10.41 Heereapru y< liltte: Keine weaentliehe 'Änderung 

der läge. Bi »odino'erreiolit.. 1 .Pz.Div. "dringt 

in Kalinin <in. 

Heeresgrup-pi. Horde Trotz schwieriger Wegeverhält- 

jPdi nisse gewan: 

in Richtung 

des Jlmense^s 

An. der 'Pron 

gchweröto B 

vor leningr: 

Jausa «ÜM- K 

e Divisionen des rechten Flügels. 

O^taschkow weiterhin Boden. Hbrdl. 

wurden Feindangriffe abgewieeen. 

von Leningrad beschossen eigene 

tterien Schiffziele und Hafenanlagen 

d und Kronstadt. Auf DagB-Linie 

tza naqh Horden erreicht. 

2. Finnische F:'ont 

Bei 

gewinn. 

3. Norwegische 

karelischer Armee weiterer Gelände- 

Front: 

Lag': unverändert; 

4. Balkan: 

Jn 

die Aufstän 

üerbien Fortsetzung der Kämpfe gegen 

.i.ischen. Einzelheiten siehe Heereslage. 

1/Skl 

ti Iba 



■27$ 

®atum 
unl> 

n^rjelt 

Angabe brt Orte«, ®lnb, ffltllec, 
Cetgang, SStleiiibtung, .ß|d)ligFtll 

btc fiuft, 9Ilonb|tf)!(n u|ro. 
55 o r t o irt m n i ff t 116 

14.10.4 

olitisolie Haohrioh.ten 

England 

J1L 

amerikanische 

allen llit-teln). 

den Widersinn 

sich picht lä 

sehen ihre Ba 

eher russ. G 

England mache 

plan keine 

erzeugung an 

land produzier 

tielle Stärke 

Macht, welche 

bringt. Die 

die Politik 

1 und rieht 

Methode des 

Zeit zu gey/ir. 

idiunkrede Jnnenninisters Morrison‘s an 

Arbeiter fordert Hilfe für Rußland mit 

Die optimistische Stimmung^, die durch 

Sowj.etrußlands entstanden sei, lasse . 

yger aufrecht erhalten, nachdem die Deut- 

sijs durch Inbesitznahme großer und rei- 

epiete noch ...ehr' erweitert hätten. Jn 

man sich über Hitlers Welteroberungs- 

usionen. Die engl, und amerik. Kriegs- 

,{affen liege noch unter dem, was Deutsch- 

e. Jm Kriege sei aber nicht die poten- 

entscheidend, sondern die wirkliche 

die Hände zum Schaffen und Kämpfen 

mderheit, die sich in England gegen 

Regierung stelle, betrüge nicht einmal 

3 sich zum größeren Teil nur gegen die 

Vergehens, um den Krieg in kürzester 

ien. 

de c 

ü S A J 

Vc 

nauses befürv. 

hebung des Ve 

Während des 

zeuge A'.ieri 

Die freien Vc 

auch noch di 

jetzt bis zu 

empfahl sof 

r dem Außenausschuß des Repräsentanten- 

ertete Staatssekretär Hüll .sofortige Auf- 

cbotes der Bewaffnung von Handelsschiffen, 

ganzen Krieges seien die wehrlosen Eahr- 

und anderer Länder versenkt worden. 

Lker dürften nicht dulden, daß Hitler 

Seeherrschaft erringe. Diese Gefahr sei 

ien USA gedrungen. Kriegsminister Stimson 

tigen Widerruf der erniedrigenden Bestim- or 
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Xttain 
unb 

tlfirjelt 
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H.10.4 

B e s o a d e olitisohe Hachricliteii 

England 

Jll 

amerikanische 

allen Uit-telnJ. 

den Uiderstan 

sich picht lä 

sehen ihre B 

eher russ. G 

England mache 

plan keine 

erzeugong an 

land produzielc 

tielle Stärke 

Macht, welche 

bringt. Die h 

die Politik de 

1 und rieht 

Methode des 

Zeit zu ge wir. 

DSAs 

idfunkrede Jnnenninlsters Morrison's ein 

Arbeiter fordert Hilfe für Rußland mit 

Die optimistische Stimmung,die durch 

i Sowj.etrußlsnds entstanden sei, lasse . 

iger aufrecht erh—lten, nachdem die Deut— 

ei's durch Jnbesitznahme großer und rei- 

e^iete noch ...ehr' erweitert hätten. Jn 

man sich über Hitlers Welteroberungs- 

usionen. Die engl, und smerik. Kriegs- 

Yaffsn liege noch unter dem, was Deutsch- 

e. Jm Kriege sei aber nicht die poten- 

entscheidend, sondern die wirkliche 

die Hände zum Schaffen und Kämpfen 

mdeineit, die sich in England gegen 

c Regierung stelle, betrüge nicht einmal 

sich zum größeren Teil nur gegen die 

Vergehens, um den Krieg in kürzester 

ien. 

Vcr dem Außenausschuß des Repräsentanten- 

nauses befürwortete Staatssekretär Hüll .sofortige Auf- 

hebung des Verbotes der Bewaffnung von Handelsschiffen. 

Wahrend des ganzen Krieges seien die v/ehrlosen Fahr- 

zeuge Amerika 3 und anderer Länder versenkt worden. 

Die freien Vi. Lker dürften nicht dulden, daß Hitler 

auch noch die Seeherrschaft erringe. Diese Gefahr sei 

jetzt bis zu ien USA gedrungen. Kriegsminister Stimson 

empfahl sofortigen Widerruf der erniedrigenden Bestim- 
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(105) 

mviftgeia, die ei:i 

bieten. Auch d: 

welche die fre: 

Bchr&nhen, müß' 

sei besser ges: 

würden und die 

amerik. Schiff 

länder geleite 

äußerte, daß d 

ringer sei, al 

land den Krieg 

gen Senatsauss 

des NeiJtralitä 

Handelsschiff eji 

Hovember angen 

Aufhebung des 

fahren der Kri 

Abänderungsvor 

Debatte hervor 

vor Mitte Deze: 

Nact 

die deutschen 

die öffentlich 

schaft an den 

druck der deut 

rung erhöhen d 

Kriegsaussicut 

Die 

gegen England 

urid bereits vo 

in Japan gespr 

Arias aus Pana4i 

Der amerik. Dr 

verstärkt sich 

mala und Argen 

e Bewaffnung der Handelsschiffe var— 

e Klauseln des Heutralitätsgesetzes, 

e Fahrt der USA-Handelsschiffe be-. 

en fallen. Die Verteidigung der USA 

chert, wenn die Kampfzonen geöffnet 

Hunitionslieferungen unter Einsatz 

direkt in die Häfen der Bestimmungs- 

vjerden könnten. Marineninister Knox 

s jetzt entstehende Risiko viel ge- 

das, was die-USA liefen, wenn Eng- 

verlöre. Der Vorsitzer des auswärti- 

ihußes erklärte, daß die Abäitbrung 

sgesetzes bezüglich der Bewaffnung von 

vom Kongreß bestimmt noch vor dem 1. 

mmen werden würde. Er werde.bald die 

2, der den Handelsschiffen das Be- 

gszonen verbiete, beantragen. Dieser 

chlag werde zweifellos eine längere 

*ufen, sodaß mit seiner Annahme kaum 

:iber gerechnet werden könne. 

diplomatischem Bericht beschäftigen 

;rfolgsmeldungen vom Kriegsschauplatz 

;eit mehr, als sogar die Roosevelt-Bot- 

ongreß. Die Meldungen über den Ein- 

ehen Erfolge auf die Ohurchill-Regie- 

.e düstere Beurteilung der sowjetruss. 

:n. 

zunehmende Schärfe der japan.Sprache 

nd Amerika wird mit Interesse verfolgt. 

i einer diplomatischen üchsenoffensive 

chen. Die Yertoibung des Präsidenten 

a wird von der Presse warm begrüßt, 

ick auf weitere iberöamerik. Staaten 

Einzelheiten hierüber aus Panama., Guate- 

;inien siehe Politische Übersicht Hr. 241« 
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n.1Q.4-1 mvmgen, die ei:i 

Meten. Auch d: 

welche die fre 

schränken, mli3 

sei.besser ges . 

wurden und die 

amerik. Scaifi- 

länder geleite 

äußerte, daß d 

ringer sei, al 

land den Krieg 

gen Senatsauss 

des He^tralitä 

e Bewaffnung der Handelsschiffe var— 

e Klauseln des Heutralitätsgesetzes, 

e Kalirt der USA-Handelsschiff e be-. 

en fallen. Die Verteidigung der USA 

chert, wenn die Kampfzonen geöffnet 

ilunitionslieferungen unter Einsatz 

direkt in die Häfen der Bestimmungs- 

werden könnten. Uarineninister Knox 

is jetzt entstehende Risiko viel ge- 

i das, was die- USA liefen, wenn Eng- 

verlöre. Der Vorsitzer des auswärti- 

hußes erklärte, daß die Abänhrung 

isgesetzes bezüglich der Bewaffnung von 

Handelsschiffen vom Kongreß bestimmt noch vor dem 1. 

Hovember angen ,mmen werden würde. Er werde.bald die 

Aufhebung des j 2, d-er den Handelsschiffen das Be- 

fahren der Krijgszonen verbiete, beantragen. Dieser 

Abänderungsvor schlag werde zweifellos eine längere 

Debatte hervor rufen, sodaE mit seiner Annalmie kaum 

vor Uitte Dezenber gerechnet werden könne. 

Hach diplomatischem Bericht beschäftigen 

;rfolgsmeldungen vom Kriegsschauplatz 

:eit mehr, als sogar die Roosevelt-Bot- 

ongre'ß. Die Heilungen über den Ein- 

ehen Erfolge auf die Churchill-Regie- 

_e düstere Beurteilung der sowjetruss. 

:n. 

die deutschen 

die öffentlich 

schaft an den 

druck der deut 

rang erhöhen 

Kriegsaussicut 

Die 

gegen England 

urid bereits vo 

in Japan gespr 

zunehmende Schärfe der japan.Sprache 

nd Amerika wird mit Jnteresse verfolgt,. 

i einer diplomatischen Achsenoffensive 

chen. Die Verteibung des Präsidenten 

Arias aus Panaia Yfird von der Presse warm begrüßt. 

Der amerik. Dr 

verstärkt sich 

ock auf weitere iberöamerik. Staaten 

Einzelheiten hierüber aus Panama, Guate- 

(105) mala und Argen ;inien siehe Politische Übersicht Hr. 241. 
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n.10.4 

■beaciiäf tigte 

sohlacht. Bie 

nisters vor 1^: 

in der Atlant 

durch, vermehr 

von Weizen und 

ferner die Jäi 

wonach im gro 

den Zufuhren 

sowie die Mit 

stark vermindi: 

lieh wenigsten, 

sene Tanker 

Setzung der K|- 

gezogen wird 

der Schiffahr 

dem 1/4 der W' 

sei, da/T amer 

lieh die hoch i 

Krieges Uhers 

und einige a; 

haben, daß 

heit zu übers 

Ha :h Bericht Geschäftsträgers Washington, 

lieh USA-Presse mit Verlauf der Itlantik- 

behandelt Erklärung brit. Emährungsmi- 

:m Oberhaus, daß dank der amerik.Hilfe 

kschlacht die Oberhand gewonnen sei, was 

e Vorräte an Lebensmitteln, vornehmlich 

Zucker,bestätigt werde. Sie erwähnt 

teilung Hopkins an die Kongreßführer, 

len 'und ganzen die von Amerika ausgehen- 

: Ingland regelmäßig und sicher erreichen, 

eilung des Innenministers, daß dank 

rter Versenkungen im Atlantik wahrschein- 

s Zeitweise 10 - 15 an England überlas- 

zi|irückgegeben würden. Auch die Herab- 

iegsrisikoprämien wird behandelt. Heran- 

ichließlich noch Äußerung des Vorsitzers 

sbehörde vor Kongreßausschuß, daß trotz- 

Ittopnage von 1939 bereits versenkt 

k. Bau-Programm von 1942/43 voraussicht- 

ten Versenkungsziffem des letzten 

breiten werde. Allerdings deinen Hopkin’s 

ntere verantwortliche Stellen betont zu 

zukünftige Entwicklung nicht mit Sicher- 

ihen sei. 

di' i 

Na 

ministerium 

unzureichende 

Hach einer Pr 

Verband als " 

Porcä" sti ändi * 

;h dem gleichen Bericht bestätigte Marine- 

8.10.,das3Kriegsschiffbau'programm durch 

Stahllieferungen' beeinträchtigt sei. 

issemeldung aus Panama ist ein USA-Krz.- 
3anama Naval Coastal Prontier Befence 

in Kanalzone stationiert. 

Japan: 

De 

den angelsäch^ 

Tagen erhebli 

chen bereits 

ablehnende Ton der japan.Presse gegenüber 

ischen Mächten hat sich in den letzten 

;h verstärkt. Ausländische Stimmen spre- 
ron einer Regierungskrise, durch die Konbye 

unli 
Ulrjeit 

u'ngate bet OH«, ?B(nb, SOeiiec, 
Seegang; ©eleuifjiung, Sld)i(gfelt 
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H.10.4 Ha :h. Bericht Geschäft3trägere Washington, 

heschäftigte lieh USA-Presse mit Yerlauf der Itlantik- 

schlacht. Bie henandelt Erklärung brit. Ernährungsmi- 

nisters vor d im Oberhaus, daß dank der amerik.Hilfe 

in der Atlant .kschlacht die Oberhand gewonnen sei, was 

durch vermehr ;e Vorräte an Lebensmitteln, vornehmlich 

von Weizen und Zucker,bestätigt werde. Sie erwähnt 

ferner die Kl ;teilung Hopkins an die Kongreßführer, 

wonach im gro ien und ganzen die von Amerika ausgehen- 

den Zufuhren : ä.gland regelmäßig und sicher erreichen, 

sowie die Mit ;eilung des Jnnenministers, daß dank 

stark vermind :rter Versenkungen im Atlantik wahrschein- 

lich wenigstens Zeitweise 10 - 15 an England überlas- 

sene Tanker z-irückgegeben würden. Auch die Herab- 

setzung d.er Kf 

gezogen wird' 

der Schiffuhr 

dem 1/4 der W 

sei, da/f amer 

lieh die höchi 

Krieges Ubers 

heit zu übers 

Na 

minlsterium 

unzureichende 

Hach einer Er 

Verband als n 

Porcä" ständi 

Japan 

Be 

den angelsäd 

Tagen erhebli 

chen bereits 

iegsrisikoprämien wird behandelt. Heran- 

ichließlich noch Äußerung des Vorsitzers 

sbehörde vor Kongreßausschuß, daß trotz- 

Ittopnage von 1939 bereits versenkt 

k. Bau-Programm von 1942/43 voraussicht- 

ten Versenkurgsziffem des letzten 

ihreiten werde. Allerdings kirnen Hopkin's 

und einige andere verantwortliche Stellen betont zu 

haben, daß dii zukünftige Entwicklung nicht mit Sicher- 

;hen sei. 

:h dem gleichen Bericht bestätigte Marine- 

S.IO.jdassKriegsschiffbau'programm durch 

Stähllieferungen' beeinträchtigt sei. 

issemeldung aus P’.nama ist ein TJSA-Krz.- 

anama Haval Coastal Prontier Befence 

' in Kanalzone stationiert. 

ablehnende Ton der Japan.Presse gegenüber 

hfeischen Mächten hat sich in den letzten 

:h verstärkt. Ausländische Stimmen spre- 
ron einer Regierungskrise, durch die Konoye 
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durch ein Mili 

B e 

ärkabinett ersetzt werden sollen. 

sonderes 

Ein 

Obersten Befeli. 

Operationsdizrc: 1: 

Zur 

insei amd Absc 

reichen Kräfte 

vorgeschritten 

liehe Aufgabe 

biet zu behau 

von Petsamo zu 

Wegnahme von 11 

bahn.beabsich 

tigti 

1. Übergang 

kräfteschon 

Unterkünfte 

2. Ablösungsbe 

3. Jm Winter 

mit finn. 

Kandalaksch 

4. Zur günstig3 

und Angriff 

;ang Weisung Hr. 37 des Führers und 

shaber der Wehrmacht über weitere 

führung in Nordnorwegen / Finnlandt 

Besetzung Murmansk und Fischerhalb- 

meidung Uurmail&ahn in llittelfinnland 

und Angriffskräfte der Verbände bei 

r Jahreszeit nicht mehr aus. Vordring- 

.n Nordnorwegen daher,gewonnenes Se- 

ppen.und lebenswichtiges Nickelgebiet 

schützen. Jm nächsten Jahre endgültige 

irmansk, Fischerhalbinsel und Uurman- 

Polgende Zeitfolge ist beabsich- t -gt. 

de 7 Heeresverbände zur Abwehr in günstigen 

inden Stellungen. Ausbau der Winter- 

vegungen und Zuführung neuer Kräfte, 

konzentrierter Angriff gegen Uurmax&ahn 

deutschen Kräften (auf louhi und 

1). 

ten Zeit Wegnahme der Fischerhalbinsel 

.uf Murmansk. 

u id 

Wei3ung enthält die nächsten Aufgaben für 

Heer und ^-Ve rbände (AOK Norwegen und Einzelfest- 

legung der Auf jaben der Luftvoaffe). 

Die 

genden Punkten 

Aufgaben der Kriegsmarine werden in fol- 

festgelegt: 

rttL 
® ^tufin 

tihb 
tlfiVäflt 

Slngabe btä OtltS, SBInb, SB.tkr, 
Stfgang, ©Jtuifilung, SldjKgtelt 

bec £ufl, 3Honb|d)tln ulm. 
55ortomtnniffc 

14.10.41 

(106) 

(107) 

durch, ein Ulli 

B e 

ärkabinett ersetzt werden sollen. 

sonderes 

Eingang Weisung Hr. 37 des Führers und 

Obersten Befeh.shaber der Wehrmacht über weitere 

Operationsdurc iführung in Kordnorwegen / Finnlandt 

Zur Besetzung Murmansk und Fischerhalb- 

insel und Absc meidung Murmail&ahn in Mittelfinnland 

reichen Kräfte und Angriffskrafte der Verbinde bei 

vorgeschrittenär Jahreszeit nicht mehr aus. Vordring- 

liche Aufgabe .n Nordnorwegen daher,gewonnenes Ge- 

biet zu behaup ;en.und lebenswichtiges Nickelgebiet 

von Petsamo zu schützen. Jm nächsten Jahre endgültige 

Wegnahme von Mirmansk, Fischerhalbinsel und Murmsn- 

bahn.beabsichtLgt. Folgende Zeitfolge ist beabsich- 

tigt» 

1. Übergang de? Heeresverbände zur Abwehr in günstigen 

kräfteschon;nden Stellungen. Ausbau der Winter- 

unterkünfte . 

2. Ablösungsbejegungen und Zuf Jirung neuer Kräfte. 

3. Jm W~nter konzentrierter Angriff gegen Murmaabahn 

mit finn. uid deutschen Kräften (auf loühi und 

i). 
ten Zeit Wegnahme der Fischerhalbinsel 

üUf Murmansk. 

3ung enthält die nächsten Aufgaben für 

ebande (AOK Norwegen und Emzelfest- 

aben der Luftwaffe). 

Kandalaksch 

4. Zur günstig 

und Angriff 

Wei 

Heer und ^ -Ve 

legung der Auf 

Die 

genden Punkten festgelegt 

Aufgaben der Kriegsmarine werden in fol- 



Datum 
unb 

Ufjrjeit 

Stnaabc be« Octeä, fflinb, TOttltr, 
€«gang, Btleudjtung, Sidjtigtelt 

bec 2uft, 9Honb|d)c(n u(m. 
^orfommniffe 

11« 

H.10.41, 

Ü3 

Dip 

f$l. Zufuhr 

eigenen Seeve 

zu erhalten, 

leichten Sees 

Ki r 

\V - auszubauen, 

rung des eige 

Ki 

Ski. bereits 

eine-21-cm 

ist bei Vardole 

halbinsel ist 

zustellen. 

Aufgabe der Kriegsmarine ist es, die. 

er See nach Murmansk anzugreifen und 

rkehr im Hordmeer nach Kräften aufrecht 

Dazu, sobald möglich, Verstärkung der 

treitkräfte, und Zuführung von S-Booten. 

kenes ist als behelfsmäßiger Stützpunkt 

itere Küstenbatterien sind zur Slche- 

:ien küstennahen Verkehrs zuzuführen. 

Bat 

rkenes und Petsamo sind über die von 

gemeldeten Absichten hinaus>durch je 

terie zu verstärken, eine 28-cm Batterie 

einzubauen. Nach Einnahme der Fischer- 

auch dort eine schwerste Batterie auf- 

Zur 

menarbeit 

waffe zur Abv 

Front und Se 

fachung der 

lung eines Mi 

Herd für den 

Gewährleistung möglichst enger Zusam- 

chen AOK Horv/egen, Kriegsmarine und Luft- 

hr möglicher fdl. Unternehmungen gegen 

elflanke in Uordnorwegen und zur Verein- 

Zisammenarbeit ordnet Führer die Aufstel-- 

:a rineführers Hord und eines Fliegerführers 

nordnorwegischen Raum an. 

Di|e 

reits bei AnvJe 

für Kriegsmari 

gen Ausfunru: 

Die Schaffung 

wissen Sinne 

angeoraneten 

he KTB vom 9 

Anordnung und 

Lösung im Si 

Zeit bei der 

Weisung enthält im wesentlichen die be- 

senheit C/Skl. im Führerhauptquartier 

ne befohlenen Maßnahmen. Die notwendi- 

ilgsbefehle sind, von der Ski. erlassen, 

des Mar.Führers Nord deckt sich im ge- 

nit der bereits von Ski. vorgesehenen und 

Bildung des Seebefehlshabers Eismeer (sie- 

10j. Die notwendige Ergänzung dieser 

die zweckmäßigste organisatorische 

der Weisung des Führers wird zur 

3kl. geprüft. 

t ae 

~nt- 
Xiatnm 

unb 
U^cjeit 

Slngabt bc< Ortet, ©Inb, ©etter, 
Seegang, ©eleudjtung, Sldjllgtelt 

bet fiuft, 9Itonb|(t)e(n u|m. 
55otfommnfffe 

11« 

H.10.41 
UD 

Dip 

fijll. Zufuhr 

eigenen Seeve 

zu erhalten 

leichten Seee 

Kir 

auszubauen, 

rung des eige 

Ki 

Ski. bereits 

eine-21-cm 

ist bei Vardole 

halbinsel ist 

eustellen. 

Aufgabe der Kriegsmarine ist es, die. 

er See nach ilurmunsk anzugreifen und 

fkehr im Hordmeer nach Kräften aufrecht 

Dazu, sobald möglich, Verstärkung der 

trej-tkräfte, und Zuführung von S-Booten. 

kenes ist als behelfsmäJiger Stützpunkt 

iY|eitere Kdstenbatterien sind zur $iche- 

ien küstennahen Verkehrs zuzuführen. 

Bat 

rkenes und Petsamo sind Uber die von 

gemeldeten Absichten hinaus^durch je 

terie zu verstärken, eine 28-cm Batterie 

einzubauen. Hach Einnahme der Pischer- 

uch dort eine schwerste Batterie auf- 

Zur 

menarbeit 

Waffe zur Abv 

Front und Se 

fachung der 

lung eines U; 

Hord für den 

Gewährleistung möglichst enger Zusam- 

chen AOK Norwegen, Kriegsmarine und luft- 

■iahr möglicher fdl. Unternehmungen gegen 

eflanke in Nordnorwegen und zur Yerein- 

Zisammenarbeit ordnet Führer die Aufstel-- 

;e rineführers Nord und eines- Fliegerführers 

nordnorwegiscnen Raum an. 

Dile Weisung enthalt im wesentlichen die be- 

reits bei Anwesenheit C/Skl. im Führerhauptquartier 

für Kriegsmarine befohlenen Maßnahmen. Die notwendi- 

gen Ausfuiruigsbefehle sind von der Ski. erlassen. 

Die Schaffung des Har.Führers Nord deckt sich im ge- 

wissen Sinne alt der bereits von Ski. vorgesehenen und 

angeoraneten Bildung des Seebefehlshabers Eismeer (sie- 

he KTB vom 9.100. Dre notwendige Ergänzung dieser 

Anordnung und die zweckmäßigste organisatorische 

Lösung im Sir ne der Weisung des Führers wird zur 

Zeit bei der 3kl. geprüft. 



ZlM. 

uni) 
n^räeit 

14.10.41 

Angabe beä Öcttö, 3öinb, üBener, 
Setgang, SSeleudilung, eicbllgttlt 

btt fiuft, SlJonbldjtln uftn. 
53 o t f om m ni ff t 

Lage 14.10.1941. 

I. Krieg in. den a\ üerheimisohen Gewässernc' 

Feindlage; 

Hordatlantil:: Hach Funkaufklärung sichtete engl. 

Einheit im (ibr.-Bereich ein U-Boot. U-Bootwam- 

meldung für Gebiete westl. bzw. nordwestl. von 

Gibraltar wurde gegeben. Jn der Hacht zum 14« sind 

15 Schifft, i .arunter 1 Hilfskrz. mit Katapult von 

Westen in G: br. eingelaufen. Bies dürfte der Geleit- 

zug sein, aif den unsere U-Boöt in den letzten 

Tagen operif rt haben. Hach span.Meldung süllte in 

der Hacht bim 15. oder am 15. ein wichtiger Geleit— 

.ch Osten verlassen. Kampfgruppe H be- 

leitschiff 6' 

Südatlantik 

zu gehen, wc 

marsch nach 

Stiller Oze 

Punkt Sitka 

dem 45 ooo 

Rotes Meer; 

zug Gibr. m 

findet sich im Hafen, "Nelson" noch im Dock. Nach 

Funkentziffsrung solleft 2 Einheiten der Gibr.-Sta- 

tion am 18. 0. den nach dem Roten Meer über Kap be- 

stimmten Geleitzug WS 12 treffen. Dieser Geleitzug 

wird am 18.'0. im Azoren-Gebiet vermutet. 

Südatlantik; Hach BUnkentzifferung erhielten Ge- 

"Avon Yale" und "Bridge" 25.8. vom Chef 

Befehl, über St.Helena Aach Simonstown 

die Einheiten Befehle für den Weiten- 

dem Mittelmeer erhalten. 

4n: Jn dem USA-Marine- und Luftstütz- 

(Alaska) explodierte ein..- Magazin in 

^fund Sprengstoff lagerten. 

Zur Entlastung der ägyp. Häfen soll der 

Hafen El-Ködseir am Roten Meer durch eine Eisenbahn 

mit Luksor ierkunden werden. Die Arbeiten haben 

bereits beginnen. 

unb 
n^rjeit 

H.10.4-1 

ängnbe brä ÖrtrS, SBInb, ffltlltt, 
Seegang, ©efeudilung, eidjligttlt 

bet £ujt, 9IJi)nb[tf)tln u(tt>. 
93orfommniffe 

Lage 14.10.1941. 

I. Krieg in. den a\.ßerheiini3ehen Gewässern; 

Keindlage: 

Hordailantilt; Hach Funhairfklärung sichtete engl. 

Einheit im ( ihr.-Bereich ein Ü-Boo't. U-Bootwam- 

meldung für Gebiete westl. bzw. nordwestl. von 

Gibraltar m.rde gegeben. Jn der Hacht zum 14. sind 

15 Schiffij i.arunter 1 Hilfskrz. mit Katapult von 

Westen in G: br. eingelaufen. Dies dürfte der Geleit- 

zug sein, auf den unsere U-Boöt in den letzten 

Tagen operi<rt haben. Hach span.Meldung sällte in 

der Hacht bim 15. oder am 15. ein wichtiger Geleit- 

zug Gibr. n4 

findet sich 

Fu-ikentziffe 

tion am 18. 

stimmten Gel 

wird am 18. 

Südatlantik 

leitschii'fe' 

Südatlantik 

zu gehen, wc 

marsch nach 

Stiller Ozes 

ch Osten verlassen. Kampfgruppe H be- 

im Hafen, "Nelson" noch im Dock. Nach 

rung solleh 2 Einheiten der Gibr.-Sta- 

0. den nach dem Roten Heer über Kap be- 

eitzug WS 12 treffen. Dieser Geleitzug 

0. im Azoren-Gebiet vermutet. 

Nach Funkentzifferung erhxelten Ge- 

"Avon Tale" und "Bridge" 25.8. vom Chef 

Befehl, Über St.Helena hach Simonstown 

die Einheiten Befehle für den Weiten- 

dem llittelmeer erhalten. 

n: Jn dem OSA-Marine- und Luftstütz- 

(Alaska) explodierte eino Magazin in Punkt Sitka 

dem 43 ooo ijfund Sprengstoff lagerten. 

Rotes Meeri Zur Entlastung der ägyp. Häfen soll der 

seir am Roten Meer durch eine Eisenbahn Hafen EI-KöE 

mit Luksor ierbunden werden. Die Arbeiten haben 

bereits begennen. 



Dalum 
unb 

Ulgrjeit 

14.10.4 

Slngabt btS Orte«, 3B(nb, 
Seegang, ©eleudjtung, Sldiilgtell 

bec Cufl, Sdlonbfdieln ufto. 

2. Eigene Lage 

Vor 

ten vor. 

So! 

2}orfommni(fe 
119 

eigenen HilfBkrz. liegen keine Haohrioh.- 

iff "41"» Schiff "16" nachrichtlich, 

erhält folfende'Weisung im Abschluß an PT 0527 vom 

SO.9.1 
:ll1. Eintrefien "Kulmerland"auf,Balbo melden. 

“2. liarschgf schwindig‘i,eit "Spreewald" 10 kn. Zeitbe- 

darf flh Harsch Dairen bis Bklbo 28 Tage. Aus- 

laufen \ ahrscheinlich nicht vor 22.10. 

3. "Spreewild" hat Befehl, bis Eintreffen "Kulmer- 

land" aif^Balbo v;arten, täglich 1600 Uhi- Mittel- 

ortsÄeil auf Treffpvmkt stehen. Auslaufdatum 

"Spreewe Id"^ erforderliche Änderungen durch Punk 

an "Kuli erland" direkt. 

4. Für wei' ere Stdrung "Spreewald" muß "Kulmerlahd" 

an Atta<h6 Tokio Überbringern Baten, EU denen 

"Spreew, 

Specht, 

(Siehe FIT ! 

Id" die Punkte Spottvogel, Sperling, 

Sphrber passiert und Bordeaux eintrifft.* 

317). 

II. I a g e W < 

1. Eigene. lagi 

Fd 

Hieuport. £ onst keine besonderen Vorkommnisse. 

Kurzgefech 

vom 12./13 

Besonderes 

s t r a u m s 

. Jagdflugtätigkeit bei Dieppe und bei 

sbericht 2. und 4.S-F1. über Einsatz 

10. siehe FS 1805. 

gti lluiignalime Gr .West zu U-Bootgeleiten 

(Hiehe Anfrage Ski., vom 13.10.): 

1. Hachteüe: 

a) Mögl: chkeit Entdeckung geleitenden U-Bootes, 

damit enttarnen geleiteten Schiffes. 

Saturn 
unb 

H.10.4 

Slngabe btS Ort.t ffilnb, 
fUtgang, ©eleudttung, <Sid)tlgtt!t 

btt Cuft, 9nonb|d)t(n ufD. 

2. Eigene Lar^ 

Voi 

ten vor. 

So! 

2}ortommntffe 
119 

eigenen Hilfakrz. liegen keine Hachxich- 

iff "41"» Schiff "16" nachrichtlich, 

erhält foli ende'Weiavng im AAschluß an PT 052? vom 

90.9.: 
:"1. Eintref: en "Eulmerland"auf „Balbo melden. 

'2. läarschgf schv/l’ndigkeit "Spreewald" 10 kn. Zeithe— 

darf firn Harsch Bairen bis Bäilbo 28 Tage. Aus- 

laufen t ahrscheinlich nicht vor 22.10. 

3. "Spreew;Id" hat Befehl, bis Eintreffen “Kulmer- 

land" eif(Balbo v/arten, täglich 1600 Uhr Hittel- 

ortsZeii auf Treffp^mkt stehen. Auslaufdatum 

"Spreewi Id"^ erforderliche Änderungen durch Punk 

an "Kuli erland" direkt. 

4. Pür wei' ere Störung "Spreewald" muß "Kulmerlaißd" 

an AttaihS Tokio Uberbringen: Baten, zu denen 

"Spreew, 

Specht, 

(Siehe Pf 

Id" die Punkte Spottvogel, Sperling, 

Spbrber pacsiert und Bordeaux eintrifft.'' 

317). 

II, läge ff < 

1. Eirene..Lag 

Pd 

Hieuport. ! onst keine besonderen Torkommnisse. 

Kurzgefech 

vom 12./13 

Besonderes 

s t r a u m 

. Jagdflugtätigkeit bei Bieppe und bei 

sbericht 2. und 4.S-P1. über Einsatz 

10. siehe PS 1805. 

gtt lluiiguahme Gr .West zu U-Bootgeleiten 

(Hiehe Anfrage Ski..vom 13-10.): 

1. Hachteüe: 

a) Mögl: chkeit Entdeckung geleitenden U-Bootes, 

damit enttarnen geleiteten Schiffes. 



‘uno 
Ufjrjcit 

Slngabe bf^ OrttS, ffllnb, ©etltr, 
Sttgong, Sßeltuihlung, SMitlgftlt 

btc Cuft, 9Ilonb|d)(ln u|t». 
5}orfDmmntffc 

(108) 

14.10.41 ■b) U.U. 

Nichtt' 

2. Vorteile 

a) ,Bettun 

damit 

U-Boo 

tigen 

anstr^ 

loren 

kung 

keit 

b) Bei b 

Schif: 

überm 

3. Allgemeij 

Möglicliki 

dxirch. U- 

boch kn, 

bleibt Wc 

fe. Bei 

v;ird um 

besser V<: 

(Vergleiche 

2.10.). 
Der 

bejden Püliri. 

sung der Sk 

leite grund 

ausaetzungei. 

die Hachtei: 

leit laugsan 

der Fall se 

jRücksichtnahme auf U-Bopt und damit 

.usnutzung Geschwindigkeit. 

.gsaöglichkeit Besatzung. Beuerdings ist 

zu rechnen, daß Gegner bei Verdacht 

isgefahr bei alleinfahrendem, verdäch- 

Schiff Vernichtung auf große Entfernung 

ibt und Besatzung damit überhaupt ver^ 

. Allgemein günstige psychologische Wir- 

■uf geleitetes -Schiff, da Schwi-erig- 

.Lufgabe bhkannt. 

schränkten Nachrichtenmöglichkeiten 

Rek geleitendes U-Boot als Hachrichten— 

ttler bis Entlassung von großem Wert. 

: 
it erfolgreichen Angriffs auf Gegner 

(jloot bei Gestopptwerden wird nicht als 

sehen. Hach ftbwägen Vor- und Hachteile 

rt U-Bootsgeleites für langsame Schif- 

üchiffen mit 15 sm wie z.B. "Python" 

( eschwindigkeit ausnutzen zu'können, 

rzichtet. 

StellungnsLime des B.d.U. in KTB vom 

Querschnitt der Stellungnahmen dieser 

ngsstellen deckt eich mit der Auffas- 

., daß an dem Gedanken der U-Bootsge- 

ätzlich festzuhalten ist, wenn die Vor- 

im einzelnen ergeben, daß die Vorteile 

e übert^effen. Dies wird bei dem Ge- 

erer Fahrzeuge im allgemeinen stets 

n. 

lufteinsatz Fl.Fü.Atl.: Die zur Suche nach dem Ge- 

leitzug im (ihr.-Bereich angesetzte; Aufklärung^ 

blieb erfolglos. 

'unt> 
t^rjeit 

Singabt bt« OrltJ, ®inb, ®tlltc, 
Sttgang, Stitudilung, Slditlgftlt 

btc Cuft, Snonbfibtin u|m. 
'Sorfommntffe 

(108) 

H.10.41 ~b) U.U. 

Ni ch.t 

2. Vorteile 

a), Settun 

damit 

i iüoksiehtnahjne auf U-Bopt und damit 

.uanutzung Gesoliwindigkeit. 

b) 

U-Boo 

tigen 

anetr^ 

loren 

kung 

keit 

Bei t> 

Sohif 

überm 

3. Allgemei: 

Uöglichke 

dureh. U- 

bocli an, 

bleibt W( 

fe. Bei 

wird um 

besser V 

(Vergleiche 

2.10.). 
Der 

beiden Püiir| 

sung der Sk 

leite grund, 

aussetzungen 

die Nachtei:. 

leit langsaii 

der Sali se 

lufteinsatz 

gsmöglichkeit Besatzung. Neuerdings ist 

zu rechnen, daß Gegner bei Verdacht 

;sgefahr bei alleinfahrendem, verdäch- 

Schiff Vernichtung auf große Entfernung 

ibt und Besatzung damit überhaupt verw 

. Allgemein günstige psychologische Wir- 

■uf .geleitetes -Schiff, da Schwi-erig- 

.Lufgabe bhkunnt. 

i ischränkten Nachrichtenmöglichkeiten 

’.et -geleitendes U-Boot als Nachrichten— 

ttler bis Entlassung von großem Wert. 

it erfolgreichen Angriffs auf Gegner 

\|oot bei Gestopptwerden wird nicht als 

sehen. Nach fibwägen Vor- und Nachteile 

rt U-Bootsgeleites für langsame Schif- 

ächiffen mit 15 sm wie z.B. "Python" 

( eschwindigkeit ausnutzen zu'können, 

frzichtet. 

Stellungna-ime des B.d.U. in ETB vom 

Querschnitt der Stellungnahmen dieser 

ngsstellen deckt sich mit der Auffas- 

., daß an dem Gedanken der U-Bootsge- 

ätzlich festzuhalten ist, wenn die Vor- 

im einzelnen ergeben, daß die Vorteile 

e übertueffen. Dies wird bei dem Ge- 

erer Fahrzeuge im allgemeinen stets 

n. 

Fi.Fü.Atl.: Die zur Suche nach dem Ge- 

leitzug im ( ibr.-Bereidh angesetzte- Aufklärung^ 

blieb erfolglos. 



Datum 
unb 

tttirs'tt 

Bngöbt be« Ortrt, Wlnb, ©etter, 
Seegang, öeleutbttmg, Sldjllgtett 

bet fiuft, 91)onb[tt)ein u|m. 
53 o r f o m m n (f f e 120 

14.10.41,. III., H o r d. 8 e e Herwege n, Hordmeer« 

1. ’Hordsee; 

Jn 

bei Eabjerj 

und in Nied 

Borkum jmd 

Vorkommnis 

2. Norwegern 

.Feindlage t 

der Nacht..zum 14. fdl. Lufttätigkeit, 

/ Roem, über Y/eeterland vor Emamündung 

erlapden. Rinenabwurfverdächtig nBrdl. 

Schiefiionikoog. Sonst keine besonderen 

36. 

Lufttätigkeit an südnorwegischer Küste. 

2h V-Mannmeldung aus engl.Quelle sollen 

am 18.10. großen Luftangriff von Island, 

Tnseln und England aus gegen ganz Norwe- 

ihtigen. Gleichzeitig soll ein großes 

itsv/erk in Norwegen durch Sabotage ver- 

den (entsprechende Unterrichtung von 

Im.Norwegen und Ob.d.L. durch ES 1441 

vom 10.10 

einem Krz. 

(siehe Pün 

KIB vom 11 

Na 

England bi 

Archangels 

weiterer S 

sichert 

zu halten. 

ha ) 

Hach Funka ifklärung werden Angriffe auf Handels- 

schiffe im Listerfjord und bei Egei’bund, sowie im 

Fensfjord jemeldet. Ein Flugzeug meldet 2 Treffer 

auf einem )pfr., ein v/eiteres Explosion eines Han- 

delsschiffes von 2 ooo BRT. 

Na 

Engländer 

Shebtland- 

gen beabsi 

ElektrizitH 

nichtet we 

Gr'.Nord, A 

von Ski.). 

Fijinische iäeldung bestätigt nachträglich 

engl. Verband aus einem Flugzeugträger, 

und einem Zerst. südl. Kola-Halbinsel 

Entzifferung in Feindlage Norwegen in 

10.). 
2h DNB-Heldung aus New York sollen aus 

her 5 Sohiffe mit Kriegsmaterial nach 

c in See gegangen sein. Abfertigung 6 

;hiffe steht bevor. Russen sollen zuge- 

en, Archangelsk mit 7 Eisbrechern offen 

®ntnm 
unb 

n^cjett 

idngdbt beJ Ortt.., 'tDlnb, Setter, 
Seegang, Öefiuttjtqng, Slcbtlgfett 

bet Suft, 9Honb[ef)eln u[m. 
SDorfommniffe m 

14.10. Li JXI»,. N 0 r d. s Horwegen, Ö r dm e e r t 

1 .'KordSBes 

Jn der Hacht..zum 14» fdl. Lufttätigkeit, 

■bei Eabjer;/ Hoem, über Westerland vor Emsuundung 

und in Nie lerlajiden. Uinenabwurfverdächtig nBrdl». 

Borkum' jmd SohieEionikoog. Sonst keine besonderen 

Vorkommnis ae. 

2. Norwegen» 

.Feindlage t 

Hadb Funka 

schiffe im 

Fensfjord 

auf einem 

delssohif’f 

Lufttätigkeit an südnorwegischer Küste; 

ifklärung werden Angriffe auf Handels- 

Listerfjord und bei Egefbund, sowie im 

;emeldet. Ein Flugzeug meldet 2 Treffer 

)pfr., 'ein v/eiteres Explosion eines Han- 

3S von 2 ooo BRT. 

Naab. V-Harmnel düng aus engl .Quelle sollen 

Engländer un 18.10. großen Luftangriff von Island, 

Shettland-Inseln und England aus gegen ganz Norwe- 

gen beabsi ihtigen. Gleichzeitig soll ein großes 

Elektrizit itswerk in Norwegen durch Sabotage ver- 

nichtet we 

Gr'.Nord, A 

von Ski.). 

den (entsprechende Unterrichtung von 

Im.Norwegen und Ob.d.L, durch FS 1441 

Finnische Meldung bestätigt nachräglich 

vom 10.10. engl. Verband aus einem Flugzeugträger, 

einem Krz. und einem Zerst. südl. Kola-Halbinsel 

(siehe 'Fün .entzifferung in Feindlage Norwegen in 

KTB vom'11^10.). 

Habh BNB-Meldung aus, New Tork sollen aus 

England bi ;her 5 Sohiffe mit Kriegsmaterial nach 

Areh-angels c in See gegangen sein. Abfertigung 6 

weiterer S ;hiffe steht bevor. Russen sollen zuge- 

sichert ha )en, Archangelsk mit 7 Eisbrechern offen 

zu halten. 



8£t 
nfitjcit • 

Eingabe beö Octci, ©Inb, ©eilte. 
Setgang, Uelemblung, Sitbllglell 

bet Cu|t, 9Honb|tbeln u|m 
53orfommnfffc 

U810.41 Bacli Jeststellung; 3/Skl. sind im’Eismeer", 

■bisher 4. Ze -st., 2 Bewacher, 3 Vp-Boote und 1 Räum- 

boot als Ve 'Xuste festgestellt. Demnach wären noch 

vorhanden: . t Flottillenführer, 4 Zerst., 3 T-Boote, 

19 ti-Bootd, 4 Minenleger, 4 Minensucher, 10 lachfahr- 

zeuge, etwa 35 Vermessungs- und Hilfsaohiffe* 17 Eis- 

brecher und etwa 15 Schnelle Motorboote, Mit diesen 

Einheiten iit sowohl der Schutz des russ. Eachschubes 

als auch diJ Störung unserer eigenen Transporte 

durchaus noph möglich. 

Eigene Dagel; Erfolgloser U-Bootangriff 8 sm süd- 

westl. Nord cyn auf Geleit von 3 Beerdampfern. U-Jä- 

ger ■1709" iurch fdl. Luftangriff vor Egernsund ge- 

sunken (sie ie Feindlage). TranSpott- und Geleit- 

diehst im hörigen ohne besondere Vorkommnisse. 

Gruppe Nord hält bei aller Anerkennung der Wich- 

tigkeit von Flottenlibungen die sofortige Entsen- 

dung Zerst. "Jakobi" nach Nordnorwegen angesichtt 

bestehender Lage für vordringlich, muß daher Anre- 

gung Flotteikemmandos (siehe K'x'B 13.9.) ablehnen, 

damit für Gäleit wichtigster Transporte wenigstens 

2 Zerst., nimlich "Galster" und "Jakobi" vorhanden 

sind. (Siehe FS 1452). 

Entsprechend". Anregung Ski. (Siehe KTB 

10.10^ ist Iruppe Nord bereit, 3 Arados 196‘an 

LFL 5 abzugeben, glaubt jedoch auf Zurückziehung 

der restlichen Arados nicht verzichten zu können, 

weil sie zu Flottenübungen- Sur Flottensicherung 

uhd der eigentlichen Bordfliegerausbildung sofort 

gebraucht v. erden. Die Gruppe bittet daher im Inter- 

esse der Einsatzbereitschaft der Seestreitkräfte 

die Bordflugzeuge unabhängig von dem l^larwerden 

weiterer Flotteneinheiten zurückzuziehen und ge- 

schlossen inner eigentlichen Aufgabe zuzuführen. 

Siehe FS 1207. 

''ubbrt 
Slnjnbt beä OrttJ, ©Int), ffltütc, 
Cttgang, ^tltuiftwng, CTditlQttll 

bet Cuft, Sntonbltbeln U|ID 
53orfommnfnc 

14810.41 

Gruppe Nord 

tigkeit von 

düng Zerst 

tit stehender 

Nacli Feststellung; 3/Skl. sind Im-Eismeer-.' 

bisher 4. Ze -st., 2 Bewacher, 3 Tp-Boote und 1 Bäum- 

boot als Ve -lüste festgestellt. Demnach wären noch 

vorhanden: I Flottillenführer, 4 Zerst., 3 T-Boote, 

19 tr-Bootd, 4 Minenleger, 4 Minensucher, 10 lachfahr- 

zeuge , etwa 35 Vermessungs- und Hilfssohiffe* 17 Eis- 

brecher und etwa 15 Schnelle Motorboote. Mit diesen 

Einheiten iät sowohl der Schutz des russ. Eachschubes 

als auch di: Störung unserer eigenen Transporte 

durchaus noph möglich. 

Eigene Lagel: Erfolgloser U-Bootangriff 8 sm süd- 

westl. Hord cyn auf Geleit von 3 Leerdampfern. U-Jä- 

ger «ITOg" iurch fdl. luftangtiff vor Egernsund ge- 

sunken (sie ie Feindlage). TranSpott- und Geleit- 

diehst im übrigen ohne besondere Torkommnisse. 

hält bei aller Anerkennung der W’ch- 

Flottenübungen die sofortige Ehtsen- 

"Jakobi" nach Hordnorwegen angesichts 

Lage für vordringlich, muß daher Anre- 

gung Flotteikcmmandos (siehe KTB 13.9.) ablehnen, 

damit für Gsleit vnchtigster Transporte wenigstens 

2 Zerst., nimlich "Galater" und "Jakobi" vorhanden 

sind. (Siehe FS 1452). 

sprechend;. Anregung Ski. (Siehe KTB 

Jruppe Nord bereit, 3 Arados 196' an 

LF1 5 abzugeben, glaubt jedoch auf Zurückziehung 

der restlichen Arados nicht verzichten zu können, 

weil sie zu Flottenübungen- Bur Flottensicherung 

uhd der eigentlichen Bordfliegerausbildung sofort 

gebraucht v.erden. Die Gruüpe bittet daher im Inter- 

esse der Einsatzbereitschaft der Seestreitkräfte 

die Bordflugzeuge unabhängig von dem Irrwerden 

weiterer Flotteneinheiten zurückzuziehen und ge- 

schlossen iarer eigentlichen Aufgabe zuzuführen. 

Stelle FS 12 07. 

Ent 

10.10.) ist 



Xiatutn 
uni) 

«fjrjeit 

Angabe bti Ort««, ®lnb, ®(Htc, 
Cttgang, ©tltmfttung, @ld)tlgf«lt 

btr Üuft, 9Tlonb|ii)«ln ulm. 
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14.10.4-' IT.3 k a g.e r r ak, 0 a t B e e-Eingänge, Osts ee_': 

(109) 

1 .■ Skagerrak, Oatseeingänge: 

Eeindlage; Hach V-Harmufeldiing sind 7. und 9.10. 

engl. Kurierflugzeuge mit engl. See- 

norw. Bookadebrecher in Göteborg' einge- 

norw. Schiffe sollen leer in Nbrderoelf 

g zur Ausfahrt bereitliegen und Brenn- 

Ja 2 große 

leuten für 

troffen. 5 

bei Götebodg 

Stoff nur 1ür Durchbruch an Bord haben. Brennstoff- 

ergänzung in See von Engländern beabsichtigt. 

Eigene Lage s 3.Staffel Transport Oslo / Wasa aus 

1 457 Mann, 80 Pferden, 102 Fahrzeugen, 

Ijen ausgelaufen. Vorposten- und Sicherungs- 

3 Dpfr. mit 

13.10. Hor1 

dienst sowi 

Vorkommnis£ 

BSC 

die KHA Sk£ 

e Wegeablaufen planmäßig, ohne besondere 

e. 

kann sich mit Vorschlag Station Ost, 

gen still zu legen, nicht einverstanden 

erklären, ca sie als Ergänzung der zwischen Skagen 

und der Sch wedenküste liegenden tiefstehenden Minen- 

sperre gegen li-Booteund zur Überwachung der Sperr- 

lücke unbecingt erforderlich ist. Siehe PS 1651 

von BSO. 

2. östl.Ostseeji 

Feindlage; 3/Skl. hat folgende.Totalverluste der 

russ. Ostseeflotte festgestellt: 

1 Krz.t|Petiopawlov;sk," 1 Flottillenführer, 16 Zerst. 

darunter"!!nin", "Karl Harr"", "Gnewny", "Serdity" 

und "Smely", 4'Iorp.-Boote darunter "Tütscha", 

•18i U-BooteJ 1 Minnnleger ("Amur"), 17 Minensucher, 

9 Eaumboote, 13 Schnellboote, 10 Wachboote, 3 Ka- 

noenboote, 4 Vp-Boote, 3 Eisbrecher. Uber Herab- 

setzung der Gefechtsbereitschaft der Schlachtschiffe 
• 4 

"Itarat", "0 itobraska^« und Krs'. "Kirow" u.a. siehe 

in KTB‘12".1 D. 

Xiattrm 
unb 

Slnsobe m Ortt.. fBlnb, ffitlitt, 
lEttgang, CtleucbtMng, <SI(btfgtcit 

bet Cult, 9Uonb|tt)e[n U|D>. 
53orfommni{fc J21 

n.10.4' IY-.'3 Je a g.e r r ak, 0 s t s e e-Eingänge, Osts ee;: 

(109) 

1 »• Skagerrak. Oataeeinfän^g; 

jfe malade; 

Ja 2 große 

lauten .für 

troffen. 5 

■bei Göte’ooijg 

Stoff nur 

ergänsung 

Eigene Lage 

3 Dpfr. mH 

13.10. Hori 

dienst 

Yorkonmnisde. 

BSC 

die KHA Sktg' 

erklären, ca 

und der Sc) 

sperre gegär 

lüoke unbeeji 

von BSO. 

2. östl.Ostsee 

Hach Y-ilannueldung sind 7. und 9.10. 

engl. Kurierflugzeuge mit engl. See- 

norw. Bookadebrecher in Göteborg'einge— 

norw. Schiffe sollen leer in Horderoelf 

■zur Ausfahrt bereitliegen und Brenn- 

Durchbruch an Bord haben. Brennstoff- 

n See von Engländern beabsichtigt. 

_ 3.Stalfel Transport Oslo / Wasa aus 

1 457 Mann, SO Pferden, 102 Fahrzeugen, 

en ausgelaufen. Vorposten- und Sicherungs- 

Wegeablaufen planmäßig, ohne besondere 

i ür 

kann sich mit Vorschlag Station Ost, 

en still zu legen, nicht einverstanden 

sie t-l-s Ergänzung der zwischen Skagen 

wedenküste liegenden tiefstehend’en Minen- 

n li-Booteund zur Überwachung der Sperr- 

ingt erforderlich’ist. Siehe PS 1651 

Feindlage: 

OstSe e russ 

1 Erz. jPeti 

darunter11!' 

und "Smely 

•18> U-Boote 

9 Bdumboote 

noenboote, 

Setzung der 

"Marat", 

in KTB‘12; 

3/Skl. hat folgende.Totalverluste der 

flotte festgeutellt: 

opawlowsk," 1 Flottillenführer, 16 Zerst. 

ieninn, "Karl Hirz"", "Gnewny", "Serdity" 

, 4'Torp.-Boote dt-runter "Tütscha", 

1 'tinnnleger ("Amur"), 17 Minensucher, 

13 Schnellboote, 10 Wachbcote, 3 Ka- 

4 Yp-Boote, 3 Eisbrecher. Über Herab- 

Gefechtsbereitschaft der Schlachtschiffe 

Oktobraska^i und Kr:". "Kirow" u.a. siehe 

13. 



$oftin» 
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14.10.4 

(UO) 

Hach 

der russ. S 

ten festgea 

in Kronatad 

ond 

ln leningra* 

neuer Bilderjhing iat folgende Belegung., 

ützpunkte mit den verbliebenen Einhei- 

elltj 

"Märat" mit zeratörtem Torac'hiff, 
. . 

"Olctobrahak^b mit beachädigtem 7or- 

öohiff, Plottillenfiüirer "Leningrad1' 

mit Schlaghelte, 4 U-Boote, 1 U-Boot- 

mutterachifft 

Ls Elottillehführer anacheinend "Minak1', 

4 Zerst., "Kirow" und "Maxim ßorki*; 

2 aohware Erz. ifi Auarüatung, 1 Zerat. 

mit beachädigtem Bug im Bock, 1 Zerat. 

im Bau, 3 Zerat. auf Stapel, 2 Schlacht- 

achiffe und 1 achwere Erz, auf Stapel, 

aow'ie die Schulachiffe' "Swir" und 

"Komaomoltz"| 

in Oianfenbau i s leichter KrZi "Aurora". 

Uinänkreuzer "Marti" nicht erfaßt. 

Einsatz einzelner Zerst.^ T-, S- und M-Boote 

nur im innersten FinnenbusehJ vfeatlicheter Standort 

bei Hochlanl. U-Booteinaatz zwischen 4 und 7 U-Boote, 

darunter 1-2 Boote möglicherweise in östl.Ostsee. 

Hach Funkaufklärung 4 Boote in See, Funkverkehr von 

"Marat", Zerat. "Surowy" und "ßörki" ."Flottillenführer 

"Leningrad" und "Oktobräskajü 

Eigene Lage|: Erneute Landung auf Dago bei Prehna 

nördl. Kap Coffri. Eigener Lufteihaatz gegen Batte, 

rien und Widerstandsnester. 

"Kein" und 2.T-F1. Gotenhafen eingelaufen. 

Fährbetrieb Söelo / Söru durch schlechtes Wetter 

weiter erschwert. Als weiterer Ausschiffungshafen 

Orchaku auf Halbinsel Kassar vorgesehen. 

$aCun> 

tttirjeTl 

Angabe Dt Octti, Illnb, Stellte, 
Seegang, Celeudilung, Sldjllgtelt 

btc Sufi, 3Dont)|cf)eln ufm. 
33orf ommnf ffe 

n.10.4 

(HO) 

und 
HactL neuer BilderShing ist folgende Belegung., 

der russ. S';ützpunkte nit den verbliebenen Einhei- 

ten festgea ;ellti 

in Kronstad ;: "Ulrat" mit zerstörtem Torsoiiiff, 
. « 

"Olctobfahek^b mit beaohädigtem Yor- 

eohiff, Plottillemdhrer "Leningrad" 

mit Sehlagheite, 4 U-Boote, 1 U-Boot- 

muttersohlff| 

in leningraf.: Plottillehf(ihrer anscheinend "Uinak", 

4 Zerst., "Kirow" und "Uax’im Gorki"; 

2 schwere Erz, in Ausrüstung, 1 Zetst, 

mit beschädigtem Bug im Book, 1 Zerst, 

im Bau, 3 Zerst, auf Stapel, 2 Schlacht- 

schiffe und 1 schwere Erz, auf Stapel, 

sowie die Schulschiffe' "Swir" und 

"Komsomoltz"t 

: leichter Erz; "Aurora", in Qrannnbai4i 

Ui: 

Ein 

nur im inneb, 

bei Hochlanji 

darunter 1 

Hach Euhka 

"Uarat", Zc 

"Leningrad" 

Eigene Lage 

.u f k: 

nördl. Eap 

rien und 

»Ec 

Fährbetrieb 

weiter ersc 

Orchaku auf 

nsnlxeuzer "Uarti" nicht erfaßt. 

jatz einzelner Zerst,^ T-, S- und U-Boote 

sten Pinnenbusen'1, viestliohster Standort 

U-Booteinaatz zwischen 4 und 7 U-Boote, 

2 Boote möglicherweise in bstl.Ostsee, 

irung 4 -Boote in See, Funkverkehr von 

.-st, "Surowy" und "Gorki" ,'‘Flottillenf(ihrer 

und "Oktobräska^V, 

Erneute Landung auf Bagö bei Prehna 

Coffri. Eigener Lufteinsatz gegen Batte« 

iierstandsnester. 

ln" und 2.1-Fi-, Gotenhafen eingelaufen. 

SOelo / Söm durch schlechtes ffetter 

awert. Als weiterer Aussohiffungshafen 

Halbinsel Eassar vorgesehen. 
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<(n^(ifn bef. Orlel, ffllnb, Hitlitc, 
Stegang, titltudihing, 6ld)tlgfe» 

bic Suff, 9ütmb|(be(n ulro. 
2}orfomnin(ffe 12: 

n.io. 1.. 

(IU) 

(112) 

V. Handels sohiffalirt 

Udr.Att.Tokio erhält Befehl 
M 

1. "Spreewald" anzuweisen, auf .Punkt Balho auf "Kulmer- 

land" zu.v.ärterj, täglich 16oo ühr Jlittelortszeit 

auf Treffpunkt tzu stehenp 

2. Yorausaicktliches Eintreffdatum "Kulmerland" auf 
H 

Punkt tBalto erforderlichenfalls durch Punk an 

"Spreewald" direkt zu gehen; 

3. "Kulmerlari" mufifweitere Steuerung "Spreewald^s" 

an A'ttachÄ, Datvim Passierena Spottvögel, Sperling, 

Specht, Sperber, Eintreffens Bordeaux-üherhringen; 

4. Fahrbefehl sonst wie bisher, 

(Siehe Schreiben 1331 von §kl. an OKW / Ausland IV). 

YI.Ü - B o o t k 

1. Feindlage 

Ha 

Wabo-An’gr 

und vermu 1 at 

riegführung : 

:h Funkaufklärung meldet engl. Flugzeug 

f auf U-Boot etwa 200 sm westl.Brest, 

Treffer. 

2. Eigene La, 

U "206" meldet Versenkung eines großen 

Zerst, bei Tarifs. Fühlung an den in Gibr. ein- 

laufenden peleitzug wurde nicht mehr gewonnen. 

Ex|gänzungsbericht zur Lage in KIB Teil B 

Heft IV. 

'231- 

Datitm 
unb 

tlltjeU 

Än^nbV'btfi Dvtf»( ®lnb, SBettir, 
Sttgang, (ÖtUuditgflg, ßld)ilgft(t 

bic Cuff, 9Honb[(btfn u|m. 
33ortommniffc 12 o 

H.10.41.- V. Handels scliiffalirl; 

(Ul) 

JJdr.Att.Tokio erhält Befehl 
* 

1. "Spreewald" anzuweisen, auf .Punkt Balho auf "Kulmer- 

land" zu.v, irtei), tätlich 16oo Uhr Hittelortszeit 

auf Treifjunkt^zu stehen; 

2, Voraussiel.tliches Eintreffdatum "Kulmerland" auf 
N 

PunutjBalto erforderlichenfalls durch Punk an 

"Spreewald" direkt zu gehen; 

3, "Zulmerlari" muBjweitere Steuerung "Spreewald's" 

an A'ttach€r Datum Passierens Spottvögel, Sperling, 

Specht, Sjerber, Eintreffens Bordeaux-überbringenj 

4. Fahrbefehl sonst wie bisher. 

(Siehe Schreiben 1331 von §kl. an OKW / Ausland IV). 

YI.D - B o o t k riegführung : 

1. Feindlage 

Ha 

Habo-An’gri 

und vermi 

ch Funkaufklärung neidet engl. Flugzeug 

f auf U-Boot etwa 200 sm westl.Brest, 

Treffer. ist 

2. Eigene La, 

U 

Zerst. bei 

laufenden 

(112) 

"206" meldet Versenkung eines großen 

Tarifs. Fühlung an den in G-ibr. ein- 

eleitzug wurde nicht mehr gewonnen. 

Erkänzungsbericht zur Lage in KIB Teil B 

. Heft IV. 
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Slngobe beä OrtcS,. ®lnb, ®etlec, 
Stegang, Sötlegiblung^ ®ld)llg(tit 

btt 2u(t, ®onb|d)tfn u(0). 
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14.10.41 TU .L u f t k r i e gf ülirung 

(U3) 

1. Hatm um Engl and: 

vc r 

dE 3 

Ütei 

Meldungen 

zeugen in 

Raum Qroßer 

densmeldunge 

des Nordkapc 

gefflugzeug 

eigenen Nachteinsatz liefen keine 

Fdl. Nachfeinsatz mit 90 - 100 Plug- 

Reichsgebiet Westdeutschland und im 

Belt, Kieler Bucht, Schleöv/ig. Scha- 

n siehe T-ageslagei 300 sm nordwestl, 

Angriff auf eine DO 18 durch fdl, 5rä- 

2. HittelmeeiTEum; 

Itau; 

Korps stelH 

Kraftf ahyzet 

liehe Termel 

den Plugpläl 

atif Peindvei 

Jtalien. 

.1 encb Aufklärung Fl.Btt.Afrika und X.F1. 

seit 8.10. Vernehjffung von rundv 1 öoo 

gen im Raum Marsa Matruk, sowie erheb- 

rung den Zelte und Kraftfahrzeuge auf 

zen fest. Angriff ital.Torp.-Flugzeuge 

band nordwestl. Alexandrien'.äiehe Lage. 

3. Ostfronti 

Jn 

flugzeugen 

Jm übrigen 

4. Besonderes; 

der Nacht zum 14. Einsatz .von 34 Kampf- 

{ egen Versorgungsbetriebe von Leningrad. 

Interstützung der Operationen der Armee. 

de 

Zur 

Programms 

d.L. Führung 

•rüstuüg der 

schleunigen 

Bist zu beg: 

der 3/406 

führang der 

fen im Ein 

heranzuziehdn 

Durchführung des angeordneten Umrüstungs— 

r Seestaffeln(siehe KTB 2.10p gibt Ob. 

sstab an öen.Qi). Weiaung, die Nach- 

2/406 im Rahmen des Möglichen z;u be- 

mit der'Umrüstung der 3/406 am 20.1j0. in 

men, und die einsatzbereiten Flugzeuge 

die 3/906 abzugeben, und nach 'Duroh- 

Umrüstung der 3/406-danh ihrem Eintref- 

SE die 3/906 zur Umrüst-ng nach. List 

•unb 
Sngabe b(3 Octtä, ffllnb, ffltllec, 
ätcgang, SBtleiidilung, ®(tf)llgttil 

btt £u(t, 5IIonb|d)tln u|0). 
53 o r f i5 m m n f f f c 

14.10.41 VII.L u f t k r i t gfülirung 

013) 

1. Raum -um Engl and: 

vc r 

de a 

tTbei 

Meldungen 

zeugen in 

Raum Großer 

densmeldunge 

des Nordkapc 

gefflugzeug 

eigenen Nachteinsatz liegen keine 

Fdl. Nachteinsatz mit 90 - 100 ?lug- 

Reichsgebiet Westdeutschland und-im 

Belt, Kieler Bucht, Schleswig. Scha- 

n siehe Tageslage; 300 sm nordwestl. 

Angriff auf eine DO 18 durch fdl. Trä- 

2. Kittelmeerrcum 

Bau; 

Korps stelH 

Kraftfahrset 

liehe Terme! 

den Flugplil 

auf Feindvei 

«Italien. 

1 encb Aufklärung Fl.Fli.Afrika und X.F1. 

seit 8.10. Vernehnung von rund> 1 öoo 

gen im Raum Marsa Matruk, sowie erheb- 

rung der Zelte und Kraftfahrzeuge auf 

zen fest. Angriff ital.Torp.-Flugzeuge 

band nordwestl. Alexandrien'.Siehe Lage. 

3. Ostfront: 

Jn 

flugzeugen 

Jm übrigen 

4. Besonderes: 

cer Nacht zum 14. Einsatz.von 34 Kampf- 

£ egen Versorgungsbetriebe von Leningrad, 

tnterstützrng der Operationen der Armee. 

de 

Zur 

Programms 

d.L. Führung 

■rüstuhg der 

schleunigen 

List zu beg 

der 3/406 

führang der 

fen im Ein; SE 

heranzuziehc n 

Durchführung des angeordneten Umrüstungs- 

r Seestaffeln^siehe ECB-2.10p gibt 0b. 

sstab an Gen.Qü. Weiteüng, die Nach- 

2/406 im Rahmen des Mögliouen zu be- 

mit der'Umrüstung der 3/406 am 20.10. in 

nnen, und die einsatzbereiten Flugzeuge 

die 3/906 abzugeben, und nach Durch- 

Umrüstung der '3/406 dach ihrem Eintref- 

die 3/906 zur Umrüstung nach. List 
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U.10.' 1.. VIII. II i t t e 1 m eerkriegführupg 

1. Feindlage: 

Uittlerea t nd östl .llittelmeer: Hach. Funkaufklärung 

hefanden s 

vor Alexanc .: 

7.Krz,-Ges 

Verband am 

v;ar dieser 

fen der iti 

pelimen Ben, 

eingelauf ei 

gemacht unt 

Ha 

7.10. Har. 

sen sei, 

explodiert 

Schiff ver 

hat, oder 

betriebsuni 

ch am 13.10, bei dem Verband im Seeraum 

rien-"Valiant", "Queen Elizabeth" und 

hwader. Hach Luftaufklärung wurde, der 

H. nicht mehr in See erfaßt. Ohne Zweifel 

Verband auf die Feststellung vom Auslau- 

l.Seestieitkräfte für das Minenunter- 

j{asi in See gegangen, und ist wieder 

sobald die ital.Streitkräfte kehrt- 

ihr Unternehmen.’aufgaben. 

Funkentzifferung teilte Admiralität 

tt.Jstambul mit, daß Suezkanal geschlop- 

die vor einigen Monaten gelegten Minen 

seien. Es ist möglich, daß hierbei ein 

enkt v/urde, und die Sperrung veranlaßt 

c|aß der Kanal anderweitig beschädigt und 

lar geworden ist. 

< h 

d; 

2. Lage Italien! 

Hach Lagebericht ital.Marine wurde 13.10. 

1330 Uhr Fc 

Al exandriei 

dabei ein 0orp.-Treffer auf einem Schlachtschiff 

erzielt. F 

getroffen; 

zurück. 

Bei 

auf Tripoli 

indverband 130 sm nordnordwestl. von 

von Torp.-Flugzeugen angegriffen und 

rner wurde ein Krz". von 10 ooo t mittschiffs 

Sämtliche Flugzeuge kehrten unversehrt 

fdl. Luftangriff in der Hacht zum 13. 

a wird nachträglich noch Versenkung 

U-BoOtjägeiJs "Tomasso" gemeldet. Jn der Hacht zum 

14. fdl. Liftäftgriff äuf Bengasi ohne milit.Schäden. 

$)ahun 

unb 
Angabe be8 Orteö, 9Blnb, ®etter, 
Hergang, ^cleud)tung, ©Irfjtlgfelt 

bec Cuft, 9HDnb|rf)£(n ufm. 
53orfommniffe 
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U.10.' 1-. VIII.. U i t t e 1 m eerkriegführung 

1. gelMIagg: 

Mittleres ^nd östl.Uittelmeer; Hach FunkaufKlärung 

■befanden s.i cb am 13.10. bei dem Verband im Seeraum 

vor Alexanc rien'"Valiant", "Queen Elizabeth" und 

7.Krz,-5esi 

Verband am 

v;ar dieser 

fen der iti 

hv/ader. Hach Luftaufklärung wurdö; der 

H. nicht mehr in See erfaßt. Ohne Zweifel 

Verband auf die Feststellung vom Auslau- 

l.Ssestteitkrafte für das Minenunter- 

pehmen Bengasi in See gegangen, und ist wieder 

eingelauf eisobald die ital.Streitkrdfte kehrt- 

gemacht utu ihr Unterneluoen.’aufgaben. 

Hadh Funkentziff-rung teilte Admiralität 

7.10. Mar.ltt.Jstambul mit, daß Suezkanal geschlos- 

sen sei, di, die vor einigen Monaten gelegten Minen 

explodiert seien. Eo ist möglich, daß hierbei ein 

Schiff vers enkt wurde, und die Sperrung veranlaßt 

hat, oder taß der Kanal anderweitig beschädigt und 

betriebsuni 

2. Lage Jteiltn 

Na. 

1330 Uhr Fs 

Alexandriei 

dabei ein 

erzielt. F 

getroffen." 

zurück. 

Bei 

auf Tripoli 

U-Boöt jägei 

U.'fdl. Li 

ch 

lar geworden ist. 

Lagebericht ital.Marine wurde 13.10. 

indverband 130 sm nordnordv/estl. von 

von Torp.-Flugzeugen angegriffen und 

3|orp.-Treffer auf einem Schlachtschiff 

rner wurde ein Krz'. von 10 ooo t mittschiffs 

Sämtliche Flugzeuge kehrten unversehrt 

fdl. Luftangriff in der ITacht zum 13. 

s wird nachträglich noch Versenkung 

s "Tomasso" gemeldet. Jn der Nacht zum 

lUftängriff äuf Bengasi ohne milit.Schäden. 



^jnlitf 
unb 

U^rjcit 

Eingabe bcs Orteä, ©inb, ffietter, 
eeegang, ©clcutblung, cid)tigtelt 

ber ßuft, 91]onb(d)ein u|tD. 
^orfommniffe 

H.10.41. 

(114) 

5. Ko'rdafrikat cansporte: 

10 D 

Son 

sizza" und 

2 Zerät. 

Flugzeug an 

Treffer im 

Unterstützu 

im Übrigen 

ierstaffel aus Dpfrn. "Hirvo", "Bain- 

3ohlepper "Uax Behrendt" im Geleit von. 

sm nordwestl. Tripolis von fdl. Torp.- 

je^riffen. Bpfr. "Bainsizza" erhält Torp.- 

/orschiff j dia Fahrt nach TfipoJ.is mit 

ig des Schleppers fortgesetzt. Geleite 

planmäßig. 

Nach einer Zusammenstellung der im Slittel- 

meer und der Ägäis eingetretehen Beschädigungen 

und Verluste von deutschen und ital.Schilfen auf 

Grunf vorliegender Meldungen in der Zeit vom 1.7. 

bis 30.9. sind insgesamt 81 Dpfr. und: Tanker von 

312 000 BET erfolgreich angegriffen worden. Davon 

sind 44 Dpfr. und Tanker mit 163 800 BET veraenkji;. 

Der Anteil 

bezieht sic 

BET, von de 

Hinzukommen 

davon 64 

Motorsegler 

Zusammenste 

ler fdi.Luftwaffe an dem Gesamterfolg 

ii auf 45 angegriffene Schiffe mit 174 loo 

nen 18 mit 104 5oo BET versenkt wurden, 

noch 113 erfolgreich angegriffene und 

unkene Schiffe unbekannter Tonnage, 

kleinere Fahrzeuge und Kriegsfahrzeuge. 

Llung in KTB Teil. 0 HeftUV. 

4. Bereich Mar .Gr.Süd: 

Ägäis: Türk.Dpfr. "Eurtulus" mit Liebesgaben:.für 

Griechenlanl aus den Dardanellen nach Piräus ausgd- 

laufen. Sonst keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Msers 

FeindlageP 

Bo Erz., 3 T-! 

Nach Funkau 

Konstanza v 

4 U-Boote 

lach Luftaufklärung nordöstl.Odessa. 2 

oteA rum'.Landstellungen beschießend, 

'klärung nördviestl. Kertsch und östl. 

irmutlioh je 1 U-Boot, außerdem 2 Zerst., 

id mehrere Fahrzeuge in See. 

ünb 
U^rjcit 

Eingabe beö Octeä, ^Blnb, ©etter, 
ßeegang, 23eleud)tung, Sfd)tigtelt 

btr Ouft, 9Hotibfd)ein ujo). 
SJorfommntffe 

n.10.41 

(114) 

3. Ko'rdafrikat ranspprte: 

Sonlerstaffel aus Dpfrn. "Hirvo", "Baiii- 

sizza" und johlepper "llax Behrendt" im Geleit von 

2 Zerät. 10D em nordwestl. Tripolis von fdl. Torp.- 

Plugzeug angegriffen. Bpfr. "Bainsizza" erhält Torp.- 

Treffer im /orscliiffj dia Fahrt nach Tfipo^is mit 

Unterstützu ig des Schleppers fortgesetzt. Geleite 

im Übrigen planmäßig. 

Naci einer Zusammenstellung der im Mittel- 

meer und der Ägäis eingetretehen Beschädigungen 

und Verlustä von deutschen und ital.Schiffen auf 

Grunff vorliegender Meldungen in der Zeit vom 1.7. 

bis 30.9. s 

312 ooo BET 

sind 44 Ppf 

Lnd insgesamt 81 Bpfr. uni' Tanker von 

erfolgreich angegriffen v.orden. Davon 

. und Tanker mit 16? 800 BET versenkjt;. 

Der Anteil ier fdl.Luftwaffe an dem Gesamterfolg 

bezieht sic.i auf 45 angegriffene Schiffe mit 174 loo 

BET, von deien 18 mit 104 5oo BET versenkt wurden. 

Hinzukommen noch 113 erfolgreich angegriffene und 

davon 64 gesunkene Schilfe unbekannter Tonnage, 

Motorsegler, kleinere Fanrzeuge und Kriegsfahrzeuge. 

ZusammensteLlung in KT3 Teil.C HeftKEV. 

Bereich Mrr.Gr.Süd; 

Ägäis: Türk 

Griechenland 

laufen. Sonst keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Mserj 

Dpfr. "Kurtulus" mit Liebesgäbenifür- 

LUS den Dardanellen nach Piräus ausgd- 

FeindlageP Jach Luftaufklärung nordöstl.Odessa. 2 

Krz., 3 T-Bsote* rum'.Lundstellungen beschießend. 

Nach Punkaufklärung nordwestl. Kertsch und östl. 

Konstanza vsrmutlich je 1 U-Boot, außerdem 2 Zerst., 

4 U-Boote uid mehrere Fahrzeuge in See. 



Datum 

unb 
Ut)täeit 

Slnoflb» be« Octe|, B!|nb, fflmer, 
fttgang, ©j(mtt)tiing,. (Sidiiigtcll 

btt Cult, Jllonblcbtln ulm. 
^Dortommniffe m 

H.10.41 

(115) 

ist 
Ha2h. Feststellung 3/Skl./von russ. Schwgxz- 

meerflotte hisher nur Verlust des Flottillenführers 

"Moskwa" dirch Minentreffer und der Verlust des 

größten Teiles der Flußflottillen von Dnjepr und 

Donau einv;=.ndfrei bestätigt. Haoh Gefangenenaus- 

Sagen-können als versenkt angenommen werden: 

Zerst. "Byetry" und "Bessohumny" durch Minen. Ein 

unbek. Zerst. und 1 O-Boot D-Klasse durch Luftan- 

griff und Schulschiff "Dnjepr" durch Mine. 

Die Schwarzmeerflotte besteht demnach noch 

aus folgenien Schiffen: 

Schlachtscliff "Parschskaja Kommuna", 6 Erz. ("Mo- 

lotow", "Wjroschilow", "Erasny Eawkas", "Tscher- 

wonna 'Dkre Ina" , "Erasny Erim" und "Eominterrf’) , 

7 Flottillenführer, mindestens 17 Zerst., 3 Torp.— 

Boote', 40 J-Boote 4 Minenleger, 14 Minensucher, 

5 Schulschiffe, 15 Hilfs- und SpEialschiffe. Die 

Schwarzmeprflotte hat also bisher,noch keine ent- 

scheidende Einbuße erlitten. Sie ist in der Lage, 

die Seeverbindung an der bulg. und rum.Eüste zu 

stören und,eine wirksame Unterstützung der H_eres- 

operationea an der Schwarzmeerküste durch deutsche 

und verbüniete Seestreitkräfte zu verhindern (Ein- 

iehe Fremde Marinen. Nachrichtenauswer- zelheiten 

tung Kr. 

Eigene Lat 

1). 

Ohne besondere Vorkommnisse. 

Mai’.Abwehrtruppe Schwarzes Meer meldet, daß 

Stadt und lafenanlagen Mariupol unzerstört^ und daß 

große Y/erti vorhanden sind. Schulschiff "Tpwaritschtach" 

12.10. für] Kriegsmarine beschlagnahmt. 

Datum 
unb 

Ufjrjelt 

Stnaab» bri 'Ocl^ TBInb, SBniec, 
Cttgang, «((tuditgna,. eidiilgteli 

!>te Cujt, OTonbfdxIn ulo. 
53 o r f D m m n f f f e 124 

14.10.41 

(Ui) 

ist 
Ma2h Feststellung 3/Skl./von miss. Sohwsxz- 

meerflotte bisher nur Verlust des Flottillenführers 

"Moskwa" clrrch Minentreffer und der Verlust des 

größten TeiLes der Flußflottillen von Dnjepr und 

Donau einv/indfrei bestätigt. Nach Gef^ngenenaus- 

Sagen■können als versenkt angenommen werden: 

Zerst. "Byetry" und "Besschumny" durch Hineh. Ein 

unbek. Zerst. und 1 ü-Boot D-Klasse durch Luftan- 

griff und Schulschiff "Dnjepr" durch Mine. 

Di 2 Schvvarzmeerflotte besteht demnach noch 

aus folgenien Schiffen: 

Schlachtsciiff "Parschskaja Kommuna", 6 Krz. f"Mo- 

lotow", "Waroschilow", "Krasny Kawkas", "Tscher- 

wonna'Dkre i.na" , "Krasny Krim" und "Kominterrl^ , 

7 Flottillenführer, mindestens 17 Zerst., 3 Torp.— 

Boote', 40 J-Boote 4 Minenleger, 14 Minensucher, 

5 Schulschiffe, 15 Hilfs- und Spzialschiffe. Die 

Schwarzmeprflotte hat also bisher,noch keine ent- 

scheidende Binbuße erlitten. Sie ist in der Lage, 

die Seeverbindung an der bulg. und rum.Küste zu 

stören und, eine v.irksame Unterstützung der H-eres- 

operationea an der Schwarzmeerküste durch deutsche 

und vertUniate S-, estreitkräfte zu verhindern (Ein- 

zelheiten siehe Fremde Marinen. Na^hrichtenauswer- 

tung Kr. p 

Eigene Lat 

1). 

Onne besondere Vorkommnisse. 

U<jjr.Abwehrtruppe Schwarzes Meer meldet, daß 

Stadt und 

große T/ertb vorhanden sind. Schulschiff "Tpwaritschtach" 

12.10. für Kriegsmarine beschlagnahmt. 



-m- 

hnl> 

U^rjeit 

Eingabe beä OcteS/ fflinb, BJetler, 
©tegang, 93elcud)tung, ©(d)tigfe(t 

ber Cuft, 9T?onbfd)dn ufto. 
53orfDmmntffe 

14.10.41 IX. Heereslage 

1. Russiache gi onts 

Heeresgruppe 

völlig versc 

unmöglich. Ie 

Heeresgruppe 

eingeachloae 

sind vernicl. 

über 5oo ooc 

800 Panzer 

nordöstl. 

3. und 13. 

dem AbschluI 

enen Feindes ist beendet. 4 •Sov/je'U.Armeen 

tet oder gefangen. Bis jetzt sind bereits 

Gefangene, fast 3 oob Geschütze und 

gezählt. Vernichtung der 50.russ.Armee 

Irjansk steht unmittelbar bevor-, die der 

.Armee südl. Brjansk nähert sich 

Heeresgruppe 

Wolga keine Feindberührung mehr. Vor Mitte und bei 

18.Armee umeränderte Lage. 

2. Finnische ur 

Unve 

3. Baikant 

Fori 

zelheiten e: 

C/Skl. 

f 1/sfkl 

Süd: Weiterer Vorstoß nach Osten infolge 

IIüJ,röter Wege bei I.Pz.Armee und IT.Armee 

i 6.Armee Lage unverändert. 

Mitte: Vernichtung des westl. Wjasma 

Hoi'd: Vor Südflügel 16.Armee südl. der 

d norwegische Front: 

ränderte Lage. 

Setzung der Aufstandbekämpfung. Ein- 

ehe Heereslage. 

nt I b I ba 

73 

-IM' 

• ■' h'nT> 
UfjtjeU 

Slngabc bt3 OxU6, ffifnb, ffietlcr, 
(Stegang,’ ^Dcltutbtung, t5(d)l{gfe(t 

ber Cuft, Snonbfcbeln u(u). 
53orfommniffe 

H.10.41 IX. Heeresla g e 

C/Stl 

1. Russische onts 

Heeresgrucpe Süd: Weiterer Vorstoß nach Osten Infolge 

völlig versc 

unmöglich 

Heeresgruppe 

ila-iiuifer Wege hei I.Pz.Armee und 17.Armee 

6.Armee luge unverändert. 

liitte: Vernichtung des viestl. Wjusma 

I ei 

eingeschlos 

sind verniet 

über 5oo ooc 

800 Panzer £ 

nordöstl. 

3. und 13. 

dem Abschlul 

enen Feindes ist beendet. 4-Sowjet-Armeen 

tet oder gefangen. Bis jetzt änd bereits 

Gefangene, fast 3 oob Geschütze und 

ezählt. Vernichtung der 50.russ.Armee 

Irjansk steht unmittelbar bevor-, die der 

auES.Armee südl. Brjansk nähert sich 

Heeresgruppe Kord: Vor Südflügel 16.Armee südl. der 

Wolga keine Ferndberüarung mehr. Vor Uitte und bei 

18.Armee unveränderte Lage. 

2. Finnische ui d norwegische Front: 

Unveränderte läge. 

3. Balkan: 

Fortsetzung der Aufstandbekämpfung. Ein- 

zelheiten siehe Heereslage. 

1/afcL. 

<4 Hl : I ba 



X)atum 
unb 

Ufjradt 

Angabe beS Ovtti, ffilnb, ©etter, 
€eegang, 0eleud)tung, ©id)t(gtelt 

bec Cuft, ©onbfdjeln uf®. 
93orfommntHe 126 

(116) 

<5.10.41 B e olitische Nach richten 

England 

Churchil L 

ob er angesic. 

land über Umf 

herrsche, Gel 

geben werde, 

Grund für sei 

er eine Disku^ 

in öffentlich 

Kriegsni, 

jederzeit her 

aus tausch wi 

erklärte, daß 

mittel in das 

land trage a 

der von ihm v 

erklärte im Unterhaus auf die Anfrage, 

its der beträchtlichen Unruhe, die in Eng- 

mg und Geschwindigkeit der Hußlandhilfe 

genheit zu einer baldigen Debatte hierüber 

laß er im gegenwärtigen Augenblick keinen 

he Erörterung sehe. Jedenfalls mißbillige 

sion über die Ostlage und zwar sowohl 

3r wie in geheimer Sitzung. 

lister Margesson erklärte, daß die Regierung 

it sei, die Verhandlungen über den Gefangenen- 

aufzunehmen. Blockademinister Dalton 

England nicht gestatten könne, daß lebens- 

unbesetzte Europa geschickt würden. Deutsch- 

in die Verantwortung für die Ernährung 

jrsklavten Völker. 

e 1er 

1 Le 

Eire; 

Der iris 

Aussichten 

jähriger 

keine der bei 

f ü: 

Krie ;i 

:he Kardinal Mac Dorial erklärte, daß die 

einen gerechten Frieden nach jetzt 2- 

;sdauer äußerst gering seien, vor allem weil 

len Parteien einen gerechten Frieden wünsche. 

Saturn 
unb 

tt^rjcit 

Stngabe btS Orte», ffllnb, SBüttr, 
£ctaan9, B.l.iufetung, Sldjltgttlt 

bic Suft, tntcinbfdieln ufu. 
SJorfommniffc 126 

(116) 

15.10.41 Besondere olitische Nach richten 

England 

Churchi1L 

oh er angesic 

land üher Umf 
herrsche, Gel 

gehen werde, 

Grund für sei 
er eine Disku^ 

in öffentlich 
Kriegsmili: 

jederzeit her 

aus tausch wi 

erklärte, daß 

mittel in das 

land trage 
der von ihm v 

erklärte im Unterhaus auf die Anfrage, 

its der beträchtlichen Unruhe, die in Eng- 

mg und Geschwindigkeit der Rußlandhilfe 

genheit zu einer baldigen Debatte hierüber 

laß er im gegenwärtigen Augenblick keinen 
he Erörterung sehe. Jedenfalls mißbillige 
sion über die Ostlage und zwar sowohl 

ir wie in geheimer Sitzung. 

ister Margesson erklärte, daß die Regierung 

it sei, die Verhandlungen über den Gefangenen- 
aufzunehmen. Blockademinister Dalton 

England nicht gestatten könne, daß lebens- 

unbesetzte Europa geschickt würden. Deutsch- 

ein die Verantwortung für die Ernährung 
jrsklavten Völker. 

e 1er 

E i r e > 

Der iris 

Aussichten 

jähriger Krie 

keine der bei 

f ü ’ 

he Kardinal Mac Dorial erklärte, daß die 
einen gerechten Frieden nach jetzt 2- 

^sdauer äußerst gering seien, vor allem weil 

ien Parteien einen gerechten Frieden wünsche. 



' urtb 
It^räcU 

ängabe beg Orte?, ®lnb, ©etltt, 
Sttgang, 93dcud>tung, 6(d)llgtell 

btc Eu|l, 9TJonb|d)tin ujm. 
SBorfommntUe 

15.10.4-1 

(U7) 

Spanien 

Jn der 3 

höherer Anweii 

in der Ausaohi; 

Grundlage für 

zu erblicken. 

>anischen Presse wird augenscheinlich nach 

ung auf die Möglichkeit hingewiesen, 

Itung der bolschewistischen Gefahr eine 

die Versöhnung der europäischen Völker 

USA» 

Nach Ans 

amerikanisch- 

sprechungen a 

dürften,z.Zt 

Die USA hätteji 

dem sie aus 

versuch Konoy 

des Dreierpak 
jjpinme das 

Wiedererstark 

in Washington 
werde, wie 

Nationalgefüh|L 

sowjetruBsis 

liegen, Japan 
Konflikt mit 

um die Regie 

zu stärken, 

Die krie 

mehr auch in 

gen empfind li 
Übersicht Nr. 

Aus vorljl 

den, daß seit 

cht maßgeblicher Stellen sind die 

japanischen Gespräche, die mehr Vorbe- 

Ls wirkliche Verhandlungen gewesen sein 

auf einem toten Punkt angelangt. 

ohne Zweifel den Bogen überspannt, nach- 

her Ausbootung Matsuokas und dem Auagleich- 

5s geschlossen hätten, daß Japan auf Kosten 
tes verständigungsbereit sei. Umsomehr 

den deutschen Erfolgen resultierende 

sn des japanischen Selbstvertrauens 
ungelegen, wo nichts so sehr gefürchtet 

gewaltsamer Ausbruch des japanischen 

s. Gerade angesichts des bevorstehenden 

en Zusammenbruchs müsse den USA daran 

nicht weiter zu reizen und einen offenen 
ihm zu vermeiden. Man müsse also einlenken, 

rang Konoye nicht zu schwächen, sondern 

es zu spät sei. 

äawirtechaftlichen Maßnahmen beginnen nun- 

len USA in allen übrigen Wirtschaftszwei- 

ah fühlbar zu werden. Näheres siehe Pol. 

242. 
egenden Mitteilungen kann geschlossen wer- 

ans USA in England beabsichtigt ist, der Sow- 

Itfjrjcit 

Slngabe bei OrteJ, Slnb, ©eilte, 
Seegang, Beleutt)lung, Sldillgtell 

bec fiufl, 9Bonb|d)eln u|d). 
^Drfommntffe 
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(117) 

Spanien 

Jn der s 

höherer Anwei 

in der Ausecha 

Grundlage für 

zu erblicken. 

laniachen Presse wird augenscheinlich nach 

ung auf die Möglichkeit hingewiesen, 

Itung der bolschewistischen Gefahr eine 

die Versöhnung der europäischen Völker 

PSA« 

Nach Ans 

amerikanisch- 

sprechungen a 

dürften,z.Zt 

Die USA hättet 

dem sie aus 

versuch Konoyb 

des Dreierpakt 

kPnPQ das 
Wiedererstark 

in Washington 
werde, wie 

Nationalgefühl, 

sow jetrussisc i 

liegen, Japan 
Konflikt mit 

um die Regie 

zu stärken, 

Die krie 

mehr auch in 

gen empfindli 

Übersicht Nr. 

Aus vor 1)1 

den, daß seit 

cht maßgeblicher Stellen sind die 

japanischen Gespräche, die mehr Vorbe- 

Ls wirkliche Verhandlungen jewesen sein 

auf einem toten Punkt angelangt. 

ohne Zweifel den Bogen überspannt, naoh- 

ler Ausbootung Matsuokas und dem Ausgleich— 

s geschlossen hätten, daß Japan auf Kosten 
es verständigungsbereit sei. Umsomehr 

den deutschen Erfolgen resultierende 

2n des Japanischen Selbstvertrauens 
ungelegen, wo nichts so sehr gefürchtet 

gewaltsamer Ausbruch des Japanischen 

s. Gerade angesichts des bevorstehenden 

en Zusammenbruchs müsse den USA daran 

nicht weiter zu reizen und einen offenen 
ihm zu vermeiden. Man müsse also einlenken, 

ijung Konoye nicht zu schwächen, sondern 

es zu spät sei. 
äswirtschaftlichen Maßnahmen beginnen min- 

ien USA in allen übrigen Wirtschaftszwei- 

Dh fühlbar zu werden. Näheres siehe Pol. 

242. 
egenden Mitteilungen kann geschlossen wer- 

äns USA in England beabsichtigt ist, der Sow- 



-2n- 

Dntiim 
unb 

15,10.4' 

Slngobc bts Orttl, Wlnb, fflelttt, 
Sttgong, öeleudjtung, ©irfjligtelt 

btt Guft, SUltmbfdjein u|tD. 

letreglerung e 

anzubiiten, um 

ft r den Truppen 

machen,Diese ft 

auf Kosten des 

gehen• 

ine Qarantie ihrer fernöstlichen Gebiete 

dadurch die starken noch im Osten stehen- 

den Einsatz gegen Deutschland freizu- 

aßnahme würde dann allerdings stark 
anglosächsisch-japanischen Verhältnisses 

J a n a n 8 

Die Begie 

über eine Kri£ 

zudämmen, inds 

53orfommnlffe 127 

rung versucht offensichtlich, die Gerüchte 

in den Verhandlungen mit den USA ein- 

m sie offiziell erklären läßt, daß sie bis 

zum letzten Aigenblick versuchen werde, die Verhaidlungen 
freundschaftlich weiterzuführen. Ein Sprecher des Außen- 

amtes stellte erneut fest, daß die japanische Protest- 

note wegen dea Kriegsmateriallieferungen über Wladi- 

wostok bisher weder von Moskau noch von Washington 

beantwortet sei. Außenminister Toyoda erklärte, dazu, 

daß Japan als Mitglied des Dreierpaktes gegenüber den 
amerikanischer Lieferungen von Kriegsmaterial nach Wladi- 

wostok nicht (leichgültig bleiben könne. 

J nd o c h i r a t 

Die Japm.er versuchen, ihren Einfluß in Jndochina 

planmäßig zu i erstärken. Jnsbesondere scheinen die mili- 

tärischen SteMen die Besetzung des ganzen Landes 

vorzuhaben. Gi heimdokumente, die der französischen Polizei 

in die Hand f: eien, sollen die japanischen Vorarbeiten 
für eine Voll serhebung zu Gunsten Japans für Ende 
dieses oder Arjfang nächsten |ahres »u beweisen. 

zULL 
Xiahim 

unb 
Ufjrjeit 

15>10-4- 

Eingabe bei Oztti, SBInb, Sctler, 
S:tgangi ötltutblung, Sidjiigtelt 

bec 2uft, 9Ttonb|d)tin U|D. 

.letregierung e 

anzutliten, um 

den Truppen für 

nt achen>Slese U 

auf Kosten de£ 

gehen• 

ine Qarantie ihrer femöstliohen Gebiete 

dadurch die starten noch im Osten stehen- 

den Einsatz gegen Deutschland freizu- 

aßnahme würde dann allerdings stark 
anglosächsisoh-japanischen Verhältnisses 

J a t> a n 8 

Die Eegie 

über eine Kri£ 

zudämmen, inde 

5}orfommntffe 12? 

rung versucht offensichtlich, die Gerüchte 

in den Verhandlungen mit den USA ein- 

sie offiziell erklären läßt, daß sie bis m 

zum letzten Aigenblick versuchen werde, die Verhaidlungen 
freundschaftlich weiterzuführen. Ein Sprecher des Außen- 

amtes stellte erneut fest, daß die japanische Protest- 

note wegen den Kriegsmateriallieferungen über Wladi- 

wostok bisher weder von Moskau noch von Washington 
beantwortet s«i. Außenminister Toyoda erklärte, dazu, 

daß Japan als Mitglied des Dreierpaktes gegenüber den 
amerikanischer Lieferungen von Kriegsmaterial nach Wladi- 

wostok nicht jleichgültig bleiben könne. 

J nd o o h i r a t 

Die Japtner versuchen, ihren Einfluß in Jndochina 

planmäßig zu v erstärken. Jnsbesondere scheinen die mili- 

tärischen Stellen die Besetzung des ganzen Landes 

vorzuhaben. G( heimdokumente, die der französischen Polizei 

in die Hand f: eien, sollen die japanischen Vorarbeiten 
für eine Voll serhebung zu Gunsten Japans für Ende 
dieses oder Ai fang nächsten Jahres au beweisen." 



ML 
üht 

Angabe bcö Octc^, ©Inb, SBettcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6fd)t(gtelt 

ber Guft, 91lDnb[d)e(n ufto. 
??ortDmmntffc 

15.10.41 Lagebesprechung beim stellvertr. Ob.d.M. 

Keine beäonderen Vorträge und.Entscheidungen. 

Lage 15.10. 

I. Krieg in den außerheLmischen Gewässern* 

Feindlagei 

Nordatlantik 

(118) 

Marineminister 

Versorgungssc 

"BtLesko" auf 

und durch ein 

Nach Me 
bisher größte 

ber Montreal 

zeuge und Mu 
Nach Pre 

in WestiniLen 

Korvette "Po3 

ital. Meldunj 
Privatwohnunj 

gebiet verse 

Brennstoff laj 

Nach Reuter ist 1t.Bekanntgabe USA- 

iums ein in deutschen Diensten fahrendes 

liff unter norwegischer Plagge, namens 

der Höhe von Grönland aufgebracht 
USA-Kriegsschiff in Boston eingebracht. 

Der Vorgang ist bei Ski. zunächst uner- 
klärlichiAufklärung wird angeordnet. 

lldung aus zuverlässiger Quelle soll der 
kanadische Truppentransport Ende Okto- 

verlassen. Hier sollen ferner 47 Flug- 

ition vom 18./20.10 verladen werden, 
ssemeldungen ist "Furious", dör zuletzt 

festgestellt wurde, 14.10. Philadelphia, 

yantos" in Charleston eingetroffen. Nach 

haben Engländer in Punta Delgada 

en für die Schiffbrüchigen der im Azoren- 

rkten Dampfer gemietet. Die englischen 

er werden durch DSA-Einhei ten wieder auf- 

' üht 
W^räcit 

Slniabe bcä Oclcb, STlnb, äBellec, 
Ce.gang, ©eltuditung, Sldillgtelt 

btc £ufl, Sllonblibtln ul». 
35orfomtnntffc 

15.10.41 Xiagateepreohung beim stellvertr. Ob.d.M. 

Keine besonderen Vorträge und.Entscheidungen. 

läge 15.10.. 

I. Krieg in den außerheLmisehen Gewässern* 

Peindlage* 

Hordatlantik 

(h8) 

Marineministe r: 
Versorgungsso 

"Bilesko" auf 

und durch ein 

Nach Me 
bisher größte 

ber Montreal 

zeuge und Mus 
Hach Pre 

in Westinlien 

Korvette "Po 

ital. Meldung 
Privatwohnung 

gebiet versa 

Brennstoff lag 

Hach Reuter ist 1t.Bekanntgabe USA- 

iums ein in deutschen Diensten fahrendes 
liff unter norwegischer Plagge, namens 

der Höhe von Grönland aufgebracht 
DSA-Kriegsschiff in Boston eingebracht. 

Der Vorgang ist bei Ski. zunächst uner- 
klärlich. Aufkürung wird angeordnet. 

lldung aus zuverlässiger Quelle soll der 
kanadische Truppentransport Ende Okto- 

verlassen. Hier sollen ferner 47 Plug- 

ition vom 18./20.10 verladen werden, 
ssemeldungen ist "Purious", dör zuletzt 

festgestellt wurde, 14.10. Philadelphia, 

lyantos" in Charleston eingetroffen. Nach 

haben Engländer in Punta Delgada 

en für die Schiffbrüchigen der im Azoren- 

rkten Dampfer gemietet. Die englischen 

er werden durch USA-Einhei ten wieder auf- 



-2ff- 

$ntum 
unb 

llljtädt 

Angabe btä Octcä, ®inb, fflcller, 
Setgang, 35e[eud)tung, Sicbllgfcll 

ber üujt, SfRanblcbeln u|n). 

15.10.4- gefüllt, deren 

London vorangn: 

Nach Funlf 

Boot westlich 

gleichen Gebii 

Mittel- u. Sü 

ten Zerst. "S: 

53orfDmmntffe 128 

Ankunft in Bunta Delgada meist durch 

kündigt wird. 

aufklarung meid ete ein Bewacher ein U- 

Gibraltar. Eine andere Einheit meldete im 

t ein aufgetauohtes U-®oot. 

datlantiki Nach Funkentzifferung erhiel- 

kh" und Zulu" 5.10. von Chef Nordatlantik 

Befehl, Nm. bui dem Geleitzug WS 12 im Azorengebiet 

einzutreffen. Dieser Geleitzug wurde 14.10. im Free- 

townbereich geortet und ist wahrscheinlich vorher 

von "Argus" begleitet gewesen. "Argus" ging mit beiden 

genannten Zentörern anschließend nach Gibraltar zurück. 
Kanonenb iot "Van Kingsbergen" befand sich 14. und 

15.10. in Curicao. Chef Westinien wurde lt.Funkentziffe- 

rung 2.10. von 

Dampfer " Strdtheden" (23 722 BRT) und.einMHSK sofort 

zu ändern und die beiden Einheiten über 0620 S 0900 W 

und 0040 N 44 2 W zu senden. Auf letzterer Position 
wird 9.10. ein Kreuzer stehen. Diese Kursanweisung führt 

etwa 200 sm südlich des St.Paul Felsens vorbei. Funk- 

aufklärung ha 

Meldung erfaß 

Freetown gebeten, Kursanweisung für 

te 10.10. 0601 Uhr von Freetown die SS- 
« 3400 "Dnraead" torpedoed". Hierzu 

liegt nach Funkentzifferung folgender Funkspruch einer 

englischen Einheit vom 10.10. 0735 Uhr vor« "... 2 
Wasserbomben geworfen, Ergebnis.... Nr.34 versenkt 

in Position 1i20 N 21...(0-18 Min.) West«Mannschaft 

in Nr.69 wede;- Verwundete noch Vermißte ". (Vermutlich 
Torpedierung dner Einheit durch eins unserer Südboote). 

Engl. D impfer "Ridley"(4997 BRT) gab 15.10. in 

3050 S 1554 O it RRR-Meldung, die späer offen und'ver- 

schlüsselt widerrufen wurde. 

New York Dal^Ly Mirrör" schreibt, Amerikaner sollten 

nicht überrascht sein, falls ein USA—Kriegsschiff eines 

Tages deutsch!! Matrosen von vor der brasilianischen Küste 

■2it- 
®ötum 

unb 
U^rjeit 

15.10.4 

Eingabe bcä OrtcS, ^Binb, SBettec, 
«Setgang, Beleuchtung, ©ld)tlgfdt 

bec 2uft, 9Tlonbfd)eln ufto. 

Mittel- M. Sü 

SJorfommntHe 128 

gefüllt, dereili Ankunft in lunta Delgada meist durch 

London vorangikündigt wird. 

Nach Punliaufklärung meH ete ein Bewacher ein U- 

Boot westlich Gibraltar. Eine andere Einheit meldete im 

gleichen Gehi it ein aufgetauchtes U-Boot. 

jatlantiki Nach Punkentzifferung erhiel- 

ten Zerst. "S:.kh" und Zulu" 5-10. von Chef Nordatlantik 

Befehl, Hm. bei dem Geleitzug WS 12 im Azorengebiet 

einzutreffen. Dieser Geleitzug wurde 14.10. im Pree- 

townbereich geortet und ist wahrscheinlich vorher 

von "Argus" begleitet gewesen. "Argus" ging mit beiden 

törem anschließend nach Gibraltar zuruck, 
ot "Van Kingsbergen" befand sich 14. und 

iicao. Chef Westinlen wurde It.Punkentziffe- 

Dampfer " Str 

zu andern und 

und 0040 N 44 

aufklärung ha 

Meldung erfaß 

genannten Zen 
Kanonenbf 

15.10. in Cur 

rung 2.10. von Freetown gebeten, Kursanweisung für 
nitheden" (25 722 BRT) und. einfUHSK sofort 

die beiden Einheiten über 0620 S 0900 W 

2 W zu senden. Auf letzterer Position 
wird 9.10. ein Kreuzer stehen. Diese Kursanweisung führt 

etwa 200 sm südlich des St.Paul Felsens vorbei. Funk- 
;te 10.10. 0601 Uhr von Freetown die SS- 

" 3400 "Unraead" torpedoed". Hierzu 

liegt nach Funkentzifferung folgender Funkspruch einer 

englischen Einheit vom 10.10. 0735 Uhr vor« "... 2 
Wasserbomben geworfen, Ergebnis.... Nr.34 versenkt 

in Position 1i20 N 21...(0-18 Min.) WestiMannschaft 

in Nr.69 wede;- Verwundete noch Vermißte ". (Vermutlich 

Torpedierung dner Einheit durch eins unserer Südboote). 

Engl. D impfer "Ridley"(4997 BRT) gab 15.10. in 

3050 S 1554 0,it RRR-Ueldung, die späer offen und'ver- 

schlüsselt widerrufen wurde. 

New York Da1J.y Mirrör" schreibt, Amerikaner sollten 

nicht überrascht sein, falls ein USA-Kriegsschiff eines 

Tages deutsch ! Matrosen von vor der brasilianischen Küste 



-2 577 

SlftiiiiP 
.■uttb 

U^cseit 

Slngabe bea Ode?, 5Binb, ®Etter, 
6etgang, SJeleucbtung, 6ld)tlgMt 

ber £u|t, Sllonbldiein u|u>. 
3]orfommntffe 

operierenden 

landen würden 

Verantwortung 

Vertreters so 

in der Hand 

seien in Bearb' 

hi 

Kaperschiffen als Gefangene in USA 

damit sie als Piraten gerichtlich zur 

gezogen würden. Nach Aussage eines Marine- 
L1 USA-Marine bereits einige Gefangene 

ben. Rechtsgrundlage« für Piratenberioht 

eitung. ^ 

Es kann sich um Besatzungsteile der 

V-Schiffe "Elbe" oder"Babitonga" haddeln", 
von denen dann hiermit die erste Nach- 
richt aufgetaucht wäre. Für einen 
Piratenprozess" dürfte sich innerhalb 

des deutschen Machtbereiches hinreichen- 

de Gelegenheit zu wirksamen Gegen- bzw. 

Verhinderungsmaßnahmen finden. 

JndiBeher Ozean; Nach Att.Meldung sind 30.9* 
rei Transporter von je 30 000 BRT, einer 

[ und 8 von je 10 000 BRT mit 8 OOO Mann 

d eingelaufen und am 3.10. bis auf 2 
r ausgelaufen. Es kann sich um Geleit- 

ndeln, der Anfang 10. vom Kapgebiet 

i Meer gehen sollte. Jn Bombay befanden 

engl. Schlachtschiff("Barham" ?), 1 Zerst., 

er("Aweroff"?) und ein 20 000 BRT-Trans- 

Truppen einschiffte. 7.10. sind ein holländi- 

transporter und ein mittelgroßes engl. 

:smaterial ein und nach Westen wieder aus- 

Bo 

in Kapstadt d 

von 20 000 BR 

Truppen an 
Schiffe wiede 

zug CM 19 h 

nach dem Rote 

sich 8.10. 1 

1 griech.Kre 

pOrter, der 

scher Truppen 

HS mit Kriegi 

gelaufen 

Eigene Lage« 

Von eigenen HsK liegen keine Nachrichten vor. 

20.10. C200 Uhr DSZ tritt Neuorganisation engl. 
Kurzwellendienstes zwischen Schiffen und Landfunk- 

stellen in Kraft. Unterrichtung aller außerheimischen 

Streitkräfte hierüber mit Angabe von Wellenlängen, Funk- 

-ZSO- 

.■uÄfl 
Ufltäeit 

Slngabe beä Orte?, ®(nb, ®ttter, 
St.gang, Seleud)lung, eidillgWt 

btc £u|t, 9Honb|d)eln ufro. 
^ortommniffe 

5.10.41 operierenden 

lenden würden 

Verantwortung 

Vertreters ao 

in der Hand 

seien in Bear 

hi 

Kaperschiffen als Gefangene in USA 

.damit sie als Piraten gerichtlich zur 

gezogen würden. Nach Aussage eines Marins- 

L1 USA-Marine bereits einige Gefangene 

hen. Rechtsgrundlagen für Piratenbericht 

Leitung. ^ 

Es kann sich um Besatzungsteile der 

V-Schiffe "Elbe" oder"Babitonga'' haddeln", 
von denen dann hiermit die erste Nach- 
richt aufgetaucht wäre. Für einen 
Piratenprozess" dürfte sich innerhalb 

des deutschen Machtbereiches hinreichen- 

de Gelegenheit zu wirksamen Gegen- bzw. 

Verhinderungsmaßnahmen finden. 

JndischeiL Oze ans Nach Att.Meldung sind 30.9> 
rei Transporter.von je 30 000 BET, einer 

E und 8 von je- 10 000 BET mit 8 000 Mann 

d eingelaufen und am 3.10. bis auf 2 
r ausgelaufen. Es kann sich um Geleit- 

ndeln, der Anfang 10. vom Kapgäbiet 

i Meer gehen sollte. Jn Bombay befanden 

engl. Schlachtschiff("Barham" ?), 1 Zerst., 

er("Aweroff"?) und ein 20 000 BET-Trans- 

Truppen einschiffte. 7.10. sind ein holländi- 

traneporter und ein mittelgroßes engl, 

smaterial ein und nach Westen wieder aus- 

Bo ?i 

in Kapstadt d 

von 20 000 BR 

Truppen an 
Schiffe wiede 
zug CM 19 h 

nach dem Rote 

sich 8.10. 1 

1 griech.Kre 

porter, der 

scher Truppen 

HS mit Kriegi 

gelaufen 

Eigene läge« 

Von eigenen HsK liegen keine Nachrichten vor. 

20.10. C200 Uhr DSZ tritt Neuorganisation engl. 
Kurzwellendienstes zwischen Schiffen und landfunk- 

stellen in Kraft. Unterrichtung aller außerheimischen 

Streitkräfte hierüber mit Angabe von Wellenlängen, Funk- 



Datum 
unb 

Ul)rjdt 

15.10.4 

Angabe beä Orte?, ©Inb, fflttttc, 
Setgong, SJt!tud)tung, ®ld)tlgMt 

btc Cu|t, 9TiDnb|d)eln u|ro. 
«ßocfommniffe 129 

gtellen, Punknamen und Wachzeiten sowie über ah 
13.10. eingefi hrtes Abstimmungszeichen von Freetown für 

Funkpeilungei durch Ft. 1217, über Schiffsbewegungen, 

Standorte dei USA-Flotte durch Fts.1938 und 2357. 

II. 1 a g e Wes - raum 

Feindlage» Zeine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage; 

Zanalküste» 

Dünkirchen ■■ 
mit 12 Kamp: f 

1 and" größer* r 
greifen dur 
Luftangriffen 

Personalven 

Lufteinsatz 

Vorm, vereinzelte Feindeinflüge im Raum 

Calais. Hachm. Luftangriff auf le Havre 
’lugzeugen und 20 Jägern. Auf I. "Sudeten— 

Schaden durch 3 Bombentreffer . 1 An- 

Mar.Batt. abgeschossen. Am 14. 10^!?idl. 

vor Nieuport und Dieppe auf HS-Booten 

uste. 

Fl.Fu.Atlantik» Ohne besondere Ergebnisse. 

Richtlinien 1 .Ski. für Auslaufen bereitliegenden 

Z-Schiffes 'Python'1» 

1.) Auslaufi.atum nach Ermessen Gruppe West zu nach 
Feindlage und Wetter günstigem Zeitpunkt. Da Feind- 
nachricl.tendienst während Bereitstellung von "Python’ 

mit Siclierheit Kenntnis erhalten, jede Verschleierung^« 
möglich]:eit ausnutzen, Mitwisserkreis auf geringstes 

Maß beschränken, Befehls- und Hachrichtengebung 
zwischen Befehlsstellen und Schiff (Auch Bereit- 

sohaftsiie}.dungen) nur] durch unverfängliche 

Stichworte. Verzögerung durch Taramfaßaahmen wird in 

Kauf ges-ommen. 

Saturn 
unb 

Itfjrjcit 

15.10.4 

Slngabt beä Orte*, ffllnb, ffltttec, 
Sttgang, ©dtudjtung, 6ld)llgttit 

bet Cult, 9Honb|if)eln u[tD. 
Sortommnine 129 

gtellen, PunUnamen und Wachzeiten sowie über ah 
13.10. eingefi.hrtes Ahstimmungazeichen von Freetown für 

Funkpeilungej durch Ft. 1217, über Sohiffahewegungen, 

Standorte dei USA-Plotte durch Fta.1930 und 2357. 

II. läge e s ' 

Feindlage« Keine besonderen Meldungen. 

Eirene latei 

Kanalküste> 

Bünkirohen 

mit 12 Kamp: 

1 and" größerer 
greifer 
luftangriffen 

Personalver! 

Lufteinsatz 

Vorm, vereinzelte Feindeinflüge im Baum 

Calais. Kachm. Luftangriff auf le Havre 
i-f lugzeugen und 20 Jägern. Auf T. "Sudeten- 

Schaden durch 3 Bombentreffer . 1 An- 

duriih Kar.Batt. abgeschoasen. Am 14. id&fdl. 
vor Kieuport und Dieppe auf HS-Booten 

uste. 

Fl.Fü.Atlantik; Ohne besondere Ergebnisse. 

Hiohtlinien 1 .Ski. für Auslaufen bereitliegenden 

Z-Schiffes 'Python"; 

1.) Auslaufi.atum nach Ermessen Gruppe West zu nach 
Feindlage und Wetter günstigen Zeitpunkt. Da Feind- 
nachricl tendienst während Bereitstellung von "Python" 

mit Siellerheit Kenntnis erhalten, jede Verschleierung^ 
möglichleit ausnutzen, Mitwisserkreis auf geringstes 

Maß beschranken, Befehls- und Nachrichtengebung 
zwischei. Befehlsstellen und Schiff (Auch Bereit- 
schaf tsneXdungen) nur! durch unverfängliche 

Stichwo:'te. Verzögerung durch Taramkßaahmen wird in 

Kauf gekommen. 



W“ 
tlfjrjcit 

15.10-41 

Slngabe beb Ocleb, SBinb, SBeller, 
Seegang, ®eleu4)lung, €id)tigfell 

ber Cuft, 911onb[d)ein ufm. 

(U9) 

2. ) Xualaufkrei 

bemaglioli 

ständiges M(i 

weisen. 

3. ) Da "Python" 

fügt und un 

können, wir|d 

Entspreohehi 

B dD. und Troßs 

Teil C Heft IX. 

s innerhalb Grenzen Weg Anton möglichst 

leine feste Breite, Kapitän auf selb- 

itdenken im Sinne Aufgabe besonders hin- 

über Kriegsschiffschlüsselmittel ver- 

Geschwindigkeit voll ausnutzen zu 

auf U-Bootsgeleit verzichtet. 

de Weisung an Gruppe West, naohr. 

ohiffverband Zweigstelle West in KTB 

III. K or. ds ee/N 

F o r d s e e 

Kein Peindlagei 

Eigene lages An 

vor den Plußmü 

und an der däni 
Fehlschüsse auf 

Graadyb Minena 

versenkt, 2 An 

NorwegenI 

Feindlage; An 
Hach Punkaufkl, 

Sprüche zwisch 

mansk. 

^orfommntffe 

orwegen/H. or dmeer 

e besonderen Meldungen. 

Tage feindliche Luftangriffe auf Geleite 

dnungen in der deutschen Bucht, bei Ameland 

sehen Westküste. Erfolglose BAW und LT- 

verschiedene Geleiteinheiten. Jm 

twurf vermutet. 2 Fischkutter bei Esbjerg 

^reifer abgeschossen. 

üdl. Westküste rege Lufttätigkeit, 
ärung Austausch einzelner Operationsfunk- 

Heimatfunlcsteile Cleethorps und Mur- 

»I 
U^rjcit 

Slngnbe bcä Octeä, ffilnb, ffletlec, 
Seegang, Söeleuitli'ng, ofd)tigFe(t 

ber Cu(t, 91lDnb[d)ein uim. 

15.10.41 

(U9) 

2. ) Aus lauf krei 

■benaglioh 

ständiges Ut 

weisen. 

3. ) Da "Python" 

fügt und un 

können, wiijd 

Entsprechejni 

B dU. und Troßs 
Teil C Heft IX. 

s innerhalb Grenzen Weg Anton möglichst 

leine feste Breite, Kapitän auf Selb- 

itdenken im Sinne Aufgabe besonders hin- 

über Kriegsschiffschlüsselmittel ver- 

Geschwindigkeit voll ausnutzen zu 

auf U-Bootsgeleit verzichtet. 

de Weisung an Gruppe West, nachr. 

ohiffverband Zweigstelle West in KTB 

III. N o r. d s e e / H 

Nordsee 

gexndlaqei 

Eigene läge 8 Ari 

vor den Flußmü 

und an der däni 

Pehlsohusse aui 

Graadyb Hinena 

versenkt, 2 An 

Norwegent 

Feindlagei An 
Nach Punkaufkli. 

srrüohe zwische 

mansk. 

55orfDmmntffe 

orwegen/N. ordmeer 

Keitie besonderen Meldungen. 

Tage feindliche luftangriffe auf Geleite 

dnungen in der deutschen Bucht, bei Ameland 

sehen Westküste. Erfolglose BAW und BT- 

verschiedene Geleiteinheiter.. Jm 

1wuxf vermutet. 2 Fischkutter bei Esbjerg 

^reifer abgeschossen. 

üdl. Westküste rege Lufttätigkeit, 
rung Austausch einzelner Operationsfunk- 

n Hein,atfunlcsteD.e Cleethorps und Mur- 



ZML 
iDatum 

unb 
tttji-jelt 

Angabe beä Ortc^, ©(nb, ^Detter, 
Seegang, Beleuchtung, 0(d)tlgfc(t 

bec Cuft, 9Ttonb[d)e(n ufto. 
53orfDmmniffe 130 

Eigene tage! Wirkungsloses Sperrfeuer von ross.Batte- 

rie auf Fischerhalbinsl auf Eingang Petsamofjord bei 
Passieren Geleites D."Sperber" . Bei den feindlichen 
luftangriffen auf Geleite und Einzelfahrer am 13. u.14.10. 

außer Verlust von U-Jäger 1709(s.1418) mit 6 Gefallenen 

und 3 Verwundeten, norwegischer Dampfer "Eros" durch 

Bombentreffer schwer beschädigt gestrandet. Bergung 

durch schlechies Wetter erschwert. Weitere erfolglose 

Feindluftangriffe .Angesichts dieser Xuftlage und der Un- 

möglichkeit eigenen Jagdeinsatzes wegen 7/etterlage 

werden alle Geleite zwischen Stavanger und Egersund 

15.10. 1000 Uhr angehalten und laufen in die nächsten 

Fjorde ein. Helosund ( 66055' N) wegen IM-Gefahr gesperrt. 

U 752 sieht in Drontheim einsatzbereit zur Verfü- 

gung Gruppe Nord (FS. von BDU 0035) und wird von dieser 

Adm. Norwegen zum Einsatz in ITordnorwegen unterstellt. 

(FS.1805 von Gr.Nord). Gruppe Nord bittet Hfl.5 nach 
dem 18.10. möglichst durch ein Seeflugzeug feststellen 

zu lassen, ob WBSS "Sahhsen" und "Homann" in ihrem . Be- 

stimmungsort angelangt sind. (FS.0947). 
Vorläufiger Gefechtsbericht U-Jäger 1909 s.FS.1630. 

Boot ist während Ausmanövrierens eines LT vom zweiten 

LT im Achterschiff getroffen. T-Abwürfe im Tiefanflug 

von achtern atf 800- 1000 bzw. 400-500 m Abstand. 

Gericht Admiral Polarküste meldet, daß Ermittlungen 

im Fall Zusarar. enstoß Zerst. "Eckoldt" keine Sabotage 
ergeben. Jn Fiage kommt nur fahrlässige Wehrmittelbe- 

schädigung. (FS.1050). 

B e s o n d e 

1.) Aufgaben I olärmeer8 

Durch! neue Führerweisung wird Schaffung einer 

Marinebefehlsstelle im Polarmeer angeordnet zwecks 

Zusammenfassung aller dortigen Aufgaben operativer 

und nachschubmäßiger Art und Sicherstellung Verzugs- 

Saturn 
unb 

XlfjrjeU 

Eingabe beä örteg, ©(nb, ^Bettet, 
'Seegang, Öe(eud)tung, S(d)tigfdt 

bec ßuft 9Bonb|d)ein u|to. 
Sorfommtuffe 130 

15.10.41 Eigene Lage: Wirkungsloses Sperrfeuer von ross.Batte- 

rie auf Bischerhalbinsl auf Eingang Petsamofjord bei 
Passieren Geleites D."Sperber" . Bei den feindlichen 
luftangriffen auf Geleite und Einzelfahrer am 13- u.14.10. 

außer Verlust von U-Jäger 1709(s.1418) mit 6 Gefallenen 

und 3 Verwundeten, norwegischer Dampfer "Eros" durch 

Bombentreffer schwer beschädigt gestrandet. Bergung 

durch schlechies Wetter erschwert. Weitere erfolglose 

Peindluf tangriffe .Angosichts dieser luftlage und der Un- 

möglichkeit eigenen Jagdeinsatzes wegen 7/etterlage 

werden alle Geleite zwischen Stavanger und Egsrsund 

15.10. 1000 Uhr angehalten und laufen in die nächsten 

Fjorde ein. Uelosund ( 66°55' N) v;egen IX-Gefahr gesperrt. 

U 752 sieht in Drontheim einsatzbereit zur Verfü- 

gung. Gruppe Hord (FS. von BBU 0035) und vn. rd von dieser 

Adm. Norwegen zum Einsatz in Nordnorwegen unterstellt. 

(FS.1805 von Gr.Nord). Gruppe Nord bittet Lfl.5 nach 
dem 18.10. möglichst durch ein Seeflugzeug feststellen 

zu lassen, ob WBSS "Sabhaen" und "Horaann" in ihrem . Be- 

stimmungsort angelangt sind. (FS.0947). 
Vorläufiger Gefechtsbericht U-Jäger 1909 s.FS.1630. 

Boot ist während Ausmanövrierens eines LT vom zweiten 

LT im Achterschiff getroffen. T-Abwürfe ic Tiefanflug 

von achtern auf 800- 1000 bzw. 400-500 m Abstand. 

Gericht Admiral Polarküste meldet, daß Ermittlungen 

im Fall Zusaia. enstoß Zerst. "Eckoldt" keine Sabotage 
ergeben. Jn Frage kommt nur fahrlässige Wehrmittelbe- 

schädigung. (FS.1050). 

B e s o n d e 

1.) Aufgaben IolarmeerS 

Durch 

Marinebef 

Zusammanf 

und nachs 

neue Führerweisung wird Schaffung einer 

ejhlsstelle iui Polarmeer angeordnet zwecks 

sung aller dortigen Aufgaben operativer 

dhubmäßiger Art und Sicherstellung Verzugs- 



B"! 
Angabe brt Orlt#, ©Inb, ©eilte, 
Seegang, Oeleudnung, <2ld)tlg!elt 

bec Sufi, TOonbfcbeln u|m. 
o t J o m m n f f f e 

15.10.41 

(120) 

(121) 

loser Zusamm 
Deshalb Ist 
Organisation^w 
notwendig ge 

a) Zum Marin 
Wirkung 

b) Der Marin 
Norwegen 
bzw. auf 

inarbeit mit Heeres- und Luftdienststellen, 

’olgende Änderung der von 3kl. yorgesöhenen 
eisungCKTB 9.10. u.14.10. u.HTB Teil C,IIa) 

norden* 

d 1: 

c) Zum Chef 
wird ein 
diert. 

ibefehlshaber Nord wird mit sofortiger 

r BdK mit seinem Stab bestimmt. 

ibefehlshaber Nord untersteht dem Admiral 

md hat seinen Sitz im Polarberei'ch an Land 
einem Tender zweckmäßig in Kirkenes. 

les Stabes des Uarinebefehlshabers Nord 
flottillenohef aus dem PdZ-Bereioh komman- 

d) Die Pührulig der im Polarmeer eingesetzten Zerstö- 
rer übernimmt ein Flottillenchef. 

e) Dem Marinebefehlshaber Nord werden einsatzmäßig 
Admiral Pelarküste und sämtliche im Polarmeer einge* 
setzten Streitkräfte (Zerstörer, U-Boote und g.F. 

T-Boote, p-Boote) unterstellt. 

Unabhän 
einheiten im 
Grund von Wep. 

Püi: 

und 
w örtliche 
Polarmeer 
Heeres- und 

Ausfüh 
Entspri 

1724/41 an 
PdZ, nachr: 

Heft Ila. 
Gruppt 

nlaationsänc 

jig hiervon werden Operationen von Schlffs- 
Nordmeerbereich durch Admiral Norwegen auf 

sungen der Gruppe Nord geführt. 
.ipnebefehlshaber Nord ist somit der verant- 

rer der Marine für sämtliche Aufgaben im 
auf unmittelbare Zusammenarbeit mit den 

Luftdienststellen angewiesen. 
.1 ungsbestimmungen erläßt Skl.Qu. 

•echende fernschriftliche Verfügungl .Skl.Ia 

Cruppö Nbrd|idmiral Norwegen, Flotte, 
■ichtlich Gruppe West und PdT in KTB Teil C 

Nord schlägt als Zeitpunkt für diese Orga- 

erung Beendigung der Einnahme Dagoes vor und 

-i"r» 

tJlirjeit 

Angabe brt Octrf, ffllnb, ffltlltr, 
Seegang, Seleudilung, <2ld)tlgtelt 

bec Sufi, SnanufDein ufm. 
55 o t f o m m n f f f e 

(120) 

(121) 

loser Zusamm 
Deshalb ist 
Organisation 
notwendig ge 

a) Zum Marin 

Wirkung d 

b) Der Marin 
Norwegen 
bzw. auf 

inarbeit mit Heeres- und Luftdienststellen, 

olgende Änderung der von 3kl. vorgesehenen 
iwelsung(KTB 9.10. u.14.10. u.ZTB Teil C,IIa) 

norden« 

i sbefehlshaber Nord wird mit sofortiger 
r BdK mit seinem Stab bestimmt. 

äbefehlshaber Nord untersteht dem Admiral 

md hat seinen Sitz im Polarberei'ch an Land 
sinem Tender zweckmäßig ln Kirkenes. 

les Stabes des Uarinebefehlshabers Nord 
flottillenchef aus dem PdZ-Bereioh komman- 

c) Zum Chef 
wird ein 
diert. 

d) Die PUhruig der im Polarmeer eingesetzten Zerstö- 
rer übernimmt ein Plottillenchef. 

e) Dem Marinäbefehlshaber Nord werden einsatzmäßig 
Admiral Pälarküste und sämtliche im Polarmeer einge* 
setzten Sbreitkräfte (Zerstörer, U-Boote und g.F. 

T-Boote, p-Boote) unterstellt. 

Püi: 
und 

Unabhän 
elnhelten im 
Grund von ' 

Der ua 

w örtliche 
Polarmeer 
Heeres- und 

Auaftlh 

Sntspre 

1724/41 an 
VdZ, nachr 
Heft Ila 

Gruppe 

nisationsänc 

5ig hiervon werden Operationen von Schlffs- 
Nordmeerbereich durch Admiral Norwegen auf 

Isungen der Gruppe Nord geführt, 
i inebefehlahaber Nord ist somit der verant- 

irer der Marine für sämtliche Aufgaben im 
auf unmittelbare Zusammenarbeit mit den 

Luftdienststellen angewiesen. 
.1 ungsbestimmungen erläßt Ski.Qu. 

chende fernschriftliche Verfügungl.Skl.Ia 

Cruppö NiirdjAdmiral Norwegen, Plotte, 
■ichtlich Gruppe West und PdT in KTB Teil C 

Nord schlägt als Zeitpunkt für diese Orga- 

erung Beendigung der Einnahme Dagoes vor und 



-/5T - 
ZMtnm 

unb 
Angabe bd Ortd, ffllnb, ffltlltr, 
Cergang, ©t(tud)tung, Cldiligtell 

ber Suft, Snonbfrbefn u|m. 
53 o r f o m m n i f f e 131 

15.10.4 

(122) 

aohlägt gle: 

a) BdK tritt 

rative ^U)b• 

Hord Oru] 

b) Idt Halaiill 

aus und 

rück. 

t; ■: 

cbzeitig vor* 

aus ■Bar'barossa"-OrganiBation aua. Opa- 

ung durch Gruppe Hord unmittelbar. ?dM 

pe Nord unmittelbar unteretellt. 

ki scheidet aua "Barbarossa* Organisation 

itt zur Flotte bzw. Gruppe Test zu- 

o) Aufgaben 1 ‘dT «erden durch Uar.Verb.Stab übernommen. 

2.). U-Boote für Polarmeer* 

Auf Grdnd 7Uhrer«eisung sind neben anderen MaB- 

nhmen im Po! armeer auch U-Boote einzusetzen. Haupt- 

aufgabe Beki mpfung des englischen und russischen 

Haohsohubvei kehrs nach Uurmansk. 

Zu dier em Zweck sollen ständig 3 U-Boote einge- 

setzt werde) » die sich Je nach Lage vor Uurmansk 

oder z.f. ii Buhe volleinsatzbereit im Stützpunkt Bir- 

kenes .beflni en. 

Sobald größere englische Anstrengungen im Polar- 

meer erkenn! ar «erden, muß mit gntsprechender Vermeh- 

rung der U-] oote kurzfristig auf Bosten des Einsatzes 

im Atlantik gerechnet «erden. 

Sntsprt ohende Weisung, die Unterstellung der U- 
Boote unter Admiral Norwegen vorsieht, an BdU, 

nachrichtlich an Gruppe Nord, Admiral Norwegen.(1.Ski. 
Ia 1720/41 ):n BTB Teil C Heft IV. 

IV. Skagerrak /Osts e e -Eingänge/ Ostsee 

Battegat* 

Durch Abweh: 

gewässer am 

werden 2 Butter zur Beobachtung der Auslauf- 

Göteborg an 3 am Grenze ab 15.10. eingesetzt. 

Zxi tmn 
unb 

n^ndt 

Hngabt bei Octel, ffllnb, ffleilet, 
Seegang. Stleud)lung, Sld)tfgtelt 

ber £uft, 9Honb|(f)ein u|n>. 
33 o r f o m m n f f f e 131 

15.10.4 

(122) 

aohlägt gle: 
a) BdK tritt 

ratlTe ?U)lx 
Hord Oru]; 

b) 7dT Helaii[] 
aua und 
rück. 

t: ■: 

chzeitlg vort 
aua ■Barbaroaaa"-Organiaation aua. Ope- 

ung durch Gruppe Hord unmittelbar. PdU 
pe Nord unmittelbar unteratellt. 

ki aoheidet aua "Barbaroaaa* Organisation 
Itt zur Flotte bzw. Gruppe Test zu- 

o) Aufgaben ;'dT werden durch Uar.Terb.Stab übernommen. 

2.). P-Boote für Polarmeen 

Auf Gribid Tührerweiaung aind neben anderen Hafi- 
ahmen im Po! armeer auch U-Boote elnzuaetzen. Haupt- 
aufgabe Beki mpfung des englischen und russischen 
Hacheohubva] kehrs nach Murmansk. 

Zu diet em Zweck sollen ständig 3 U-Boote einge- 
setzt werdet t die sich Je nach Lage vor Murmansk 
oder z.f. it Buhe volleinsatzbereit im Stützpunkt Bir- 
kenes ,befin< en. 

Sobald größere englische Anstrengungen im Polar- 
meer erkenn! ar werden, muß mit gntapreohender Termeh- 
rung der U-] oote kurzfristig auf Bosten des Einsatzes 
im Atlantik gerechnet werden. 

Xntspri ohende Weisung, die Unterstellung der U- 
Boote unter Admiral Norwegen vorsieht, an BdU, 
naohriohtlic h an Gruppe Hord, Admiral Norwegen. (1.Ski. 
Ia 1728/41 ):n BTB Teil C Heft IT. 

IT. Skagerrak 

Battegati 
Durch Abwehi 
gewässer aut 

/Osts e e -Eingänge/ Ostsee « 

werden 2 Butter zur Beobachtung der Auslauf- 
Göteborg an 3 am Grenze ab 15.10. eingesetzt. 



Sfiiirai 

anb, 
ntjrjcit 

Slngabe beä OcteJ, ®lnb, ®Eller, 
Seegang, !ßeleud)lung, Sicl)tlg!elt 

bet Eufl, 911onb|d)efn u[to. 
2?orfommniffe 

15.10.41 östliche Ostsee« 

Feindlage« 

im Punkverkehi 

"Gorki“, "Sme 

vermutlich 

Kacjh Funkaufklärung in Sees 6 U-Boote, 

Zerst. "Slawny " , "Wohdansky", "Idohoi", 

1liwy" und 5 weitere Einheiten. Standorte 

.stadthuoht. Kren, 

Eigene Lage« 

aufgelaufen 

feuer auf Ode 

5 .MS-Flotti Ile 

Dagoe trotz s 

Gruppe 

über Großsohii 
Pinnenbusen ur 

in Finnland 
transporten ir 

w achung westl: 

gehen gegen 

nach Einnahme 

^oohland-Seisq, 

Forderung ist 

des FdM und Ei 

fügung stehen 

frieren erbetd: 

chle 

Am 14.10. russ. R-Boot' bei ^ameakuella 

Satzung gefangen, 10 Schuß Störungs- 

irsholm. 15.10. Pipnierlandungsboote durch 

nach Soela überführt. Fährverkehr ösel/ 

echten Y/etters planmäßig, 

d unterrichtet Heeresgr. Nord durch MVO 
fahrtsweglage nach Riga, Reval und im 

teilt mit, daß eine S-Flottille zunächst 

einige U-Boote zum Geleit von Mannschafts- 

der Bottensee/einigeoVpiBoote zur Be- 

ich Juminda verbleiben. Ein offensives 7or»' 

senverkehr im östl. Finnenbusen ist erst 

von Koivistu zu erwägen, die Einnahme von 

,ari ist an sich marineseitig erwünscht, 

bisher nicht erhoben, da die Hilfsmittel 

probungsverbandes z.Zt. nicht zur Ver— 

Die Wegnahme wird spätestens nach Ein- 

n.(s.FS 1055). 

Her 

ur d 

Ris 

7. U - B ooot s k r i. gführung : 

Feindlage« 

U-Boots 

läge Nordatlai 

s^chtmeldungen im Gibraltarbereioh s.Feind- 

tik. 

Soiitm 
nnfc. 

tlijräcit 

15.10.41 

Eingabe bcä Ocltf TBInb, ®Eller, 

Cteaang, SJeleudjIung, Sithllgtell 
btr £ufl, 3Honb|d)tfn u[to. 

Östliche Ostse 

Nach Feindlagei 

im Junkverkehi 

"Gorki", "Sme 

vermutlich Kren, 

Funkaufklärung in Sees 6 U-Boote, 

Zerst. "Slawny" , "ffoMansky", "Uchoi", 

-tliwy" und 5 weitere Einheiten. Standorte 

.stadthucht. 

Eigene Lage; 

I e aufgelaufen 

feuer auf Ode 

5.MS-Flottille 

Dagoe trotz a 

Gruppe ’ 

über Großachi^f, 

Finnenbus en 

in Finnland ur 

transporten ir 

wachung westlic. 

gehen gegen 

nach Einnahme 

^ ochland-Seisli 

Forderung ist 

des Fdti und Ei 

fügung stehen 

frieren erbetd: 

Her 

ur d 

Ria 

V. U - B ooot s k r i. 

Feindlage) 

U-BootSs: 

läge Nordatlar 

^orfommniffc 

Am 14*10. russ. R-Boot' bei ^ameakuella 

Satzung gefangen, 10 Schuß Störungs- 

irsholm. 15.10. Pipnierlandungsboote durch 

nach Soela überführt. Fährverkehr ösel/ 

chleohten Y/etters planmäßig. 

d unterrichtet Heeresgr. Nord durch LVO 

’ahrtsweglage nach Riga, Reval und im 

teilt mit, daß eine S-Flottille zunächst 

, einige U-Boote zum Geleit von Umnschafts- 

der Bottensee/einj.geoVpiBoote zur Be- 

ih Juminda verbleiben. Ein offensives Vor»' 

senverkehr im östl. Finnenbusen ist erst 

von Koivistu zu erwägen, die Einnahme von 

:ari ist an sich marineseitig erwünscht, 

bisher nicht erhoben, da die Hilfsmittel 

probungsverbandes z.Zt. nicht zur Ver— 

Die Wegnahme wird spätestens nach Ein- 

n.(s.FS 1055). 

gführung : 

chtmeldungen im Gibraltarbereioh s.Feind- 

tik. 



-2£7- 

‘Datum 
unb 

Ufjrjeit 

Slngabe beä Ortcö, ^Blnb, ^Better, 
»Seegang, ®eleud)tung, Std)tlgtelt 

bec Cuft, 91tonb|rf)e(n ufto. 
^orfommniffe 132 

15.10.41 

(123) 

Eigene Lage» 

ü 553 ge 

Geleitzug nac 

det 2 D.(ZU3 

wahrecheinlic 

8 Kolonnen un 

U 568 gewinnt 

vinnt südl. Dänemarkstraße Kühlung an 

i England aus 28 Schiffen Kurs 70° und mel- 

.11000 BRT versenkt, 1 D.(4 000 BET) 

i torpediert. Gfeleitzug fährt in 

i wechselt nach den Angriffen stark Kurse, 

gleichfalls vorübergehende Fühlung. 

Vor Gibraltar meldet U 206 Feind in Sicht, nord- 

östl. Kurs mi 

es sich um ei 

da weitere Me 

Ergänzung zur 

Versorguig U 204 in 

s.FS.0055. 
Auszug a 

sondere Tatsa 

ttl. Fahrt. Es ist nicht zu erkennen, ob 

ien Geleitzug oder Kriegsschiffe handelt, 

Idungen des Bootes zunächst ausbleiben. 

U-Boots läge in KTB Teil B heft IV. 

Gata in der Nacht zum 10.10. 

us Kurzberichten U 431 und U 372 ohne he- 

ben in KTB Teil B Heft IV. 

Mittelmeeri 

ds 

eingesetzter 

s chubverkehr 

sehr flach ge 

den: Angriff 

darstellen. 
An Schußgeleg 

Jedoch sind a 

z.T sehr geri 

schießen weni 

BdU hat befhhtL 

Wirkung diesi 

läge müssen : 

ger Eindruck 

BdU, daß Abweli 

Nachschubverk 

der U-Boote : 

lieh Verkehr 

Auf Grund bisher eingegangener Meldungen 

J-Boote hat BdU den Eindruck, daß Nach- 

sntlang Afrikaküste mit sehr kleinen und 

senden Fahrzeugen durchgeführt wird, die für 

r U-Boote sehr schwer zu treffende Ziele 

snheiten hat es offenbar nicht gefehlt. 

Ile Schüsse bisher Fehlschüsse gewesen, trotz 

nger gemeldeter Entfernungen, (Unter- 

stens in diesen Fällen sehr wahrscheinlich), 
en, Oberflächenläufer zu schießen. Aus- 
Befehls und weitere Beobachtung Verkehrs- 

.Zt. noch abgewartet werden. Falls bisheri- 

3ich jedoch weiterhin bestätigt, glaubt 

Lehen vom bisherigen Auftrag (Angriff auf 

shr Tobruk) zu dunsten des freien Einsatzes 

n gesamten Mittelmeer(Schwerpunkt voraussicht- 

Lgypten-Palästina) im Hinblick auf Gesamter- 

-2? 7- 

Saturn 
unb 

Utjricit 

SJngabe beö OrtcÖ, ©(nb, SBctter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sid)tfgteil 

bec 8uft, 9T?onb|d)e(n ufto. 
33 o r t o m m n i f f e 132 

15.10.41 

(123) 

Eigene Läget 

U 553 ge 

Geleitzug nac 

det 2 D.(zua 

wahrseheinlic 

8 Kolonnen un 

U 568 gewinnt 

vinnt südl. Danemarkstraße Kühlung an 

i England aus 28 Schiffen Kurs 70° und mel- 

.11000 BRT versenkt, 1 D.(4 000 BHT) 

i torpediert. Geleitzug fährt in 

i wechselt nach den Angriffen stark Kurse, 

gleichfalls vorühergehende Kühlung. 

Vor Gibraltar meldet U 206 Feind in Sicht, nord- 

östl. Kurs mi 

es sich um ei 

da weitere Ue 

Ergänzung zur 

Versorguig 0 204 in 

s.PS.0055. 

Auszug a 

sondere Tatsa 

ttl. Fahrt. Es ist nicht zu erkennen, ob 

aen Geleitzug oder Kriegsschiffe handelt, 

Idungen des Bootes zunächst ausbleiben. 

U-Bootslage in KTB Teil B heft IV. 

Gata in der Nacht zum 10.10. 

as Kurzberichten U 431 und U 372 ohne be- 

chen in KTB Teil B Heft IV. 

Mittelmeer: 

de 

eingesetzter 

s chubverkehr 

sehr flach ge 

den- Angriff 

darstellen. 

An Schußgeleg 

Jedoch sind a 

z.T sehr gerl 

schießen weni 

BdU hat befhhtL 

Wirkung diese 

läge müssen z 

ger Eindruck 

BdU, daß Abw 

Nachschubverk 

der U-Boote : 

lieh Vefkehr 

iuf Grund bisher eingegangener Meldungen 

J-Boote hat BdU den Eindruck, daß Nach- 

antlang Afrikaküste mit sehr kleinen und 

lenden Fahrzeugen durchgeführt wird, die für 

r U-Boote sehr schwer zu treffende Ziele 

3nheiten hat es offenbar nicht gefehlt. 

Lle Schüsse bisher Fehlschüsse gewesen, trotz 

nger gemeldeter Entfernungen, (Unter- 

stens in diesen Fallen sehr wahrscheinlich), 

en, Oberflächenläufer zu schießen. Aus- 

Befehls und weitere Beobachtung Verkehrs- 

•Zt. noch abgewartet werden. Falls bisheri- 

äich jedoch weiterhin bestätigt, glaubt 

eichen vom bisherigen Auftrag (Angriff auf 

ähr Tobruk) zu Gunsten des freien Einsatzes 

n gesamten Mittelmeer(Schwerpunkt voraussicht- 

igypten-Palästina) im Hinblick auf Gesamter- 



Saturn 
«BÄ f 

Angabe bti Ort(J, fflinb, ffltlKr, 
Stegang, ©tltutblung, 6ld)tlgMt 

btr fiuft, 9Tlonb|d)tln ufm. 
5Jortommniffe 

15.10.41 

(124) 

folqlnB luge gefaßt werden muß. 

Zur Klärung d ir Verkehrsläge hält BdU eine wenigstens 

vorübergehend i regelmäßige Ibend- und Mcrgenaufklärung 

durch Luftwaf'e in gesamten KUatenetreif en Tobruk- 
Alexandrien f ir sehr erwünscht. 

Vemschr ilben BdU an Ski. nachr.Gruppe Süd, 

23.U -?1. ln ;:TB Handakte"U-Bootseinaatz MitteImeer.11 

VI. Luftkrieg! 

Raum um England» 

Eigener 

Verminung der 

das Reichsge 

borg. Jndust: 

angriffe ahf 
Land. Angriff 

dieser Tagan 

Inst von 2 

Mittelmeerraum» 

Ostfront» 

Unterst 

Keine besondi 
Tagesverlustej» 

tl h r u n g 

laohteinaatz von 17 flugzeugen zur 

Themse. Rsindliohe Haohteinflüge in 

bLet Rheinland, westlich Münohen, Straß- 

;r Le schaden in Nürnberg. An Tage Reind- 

Hafengebeet Le Havre, geringe Schäden an 

auf Seeziele s.Lage Westraum. Jn Abwehr 

griffe insgesamt 17 Reindflugzeuge bei Ver- 

eijenen Jagdmasohinen abgeschossen. 

Keine Meldungen über eigenen Einsatz. 

;ttzung der Operationen der Armee. 

;eren Aufklärungsergebnisse. 
9 eigene, 52 feindliche. 

-isa- 
Sntitm 

tfll'tjelf 

Angabe bti Ortet, JBInb, SBelltr, 
Seegang, SDeleuAtung, Sicbligtell 

bec 8uft, Sltonbfdiefn ufta. 
55 o r t o m m n i (f e 

15.10.41 

(124) 

folgjlna luge ;efaBt werden muB. 
Zur Klärung d ir Verkehrsläge hält Bdn eine wenigatena 
vorübergehend > regelmäßige Abend- und Hcrgenaufklärung 
duroh luitwaf ’e ia gesamten KUatenatrelfen Tobruk- 
Alexandrien f Ir sehr erwünscht. 

Vemaohr ilben BdU an Ski. nachr.Gruppe Süd, 
23.D -PI. ln ilB Handakte"D-BootselnaatB MitteImeer." 

VI. luftkrlegf ^ h r u n g 

Baum um Englandi 

Eigener 

Verminung der 

das Heiohage 

borg. Jndust: 

angriffe aif 

^and. Angriff 

dieser Tagan 

Inst von 2 

(aohteinaatz von 17 Plugzeugen zur 
Themse. Peindliche Haohtelnflüge ln 

blLet Rheinland, weatlioh München, Straß- 
;r|LeBchäden ln Nürnberg. An Tage Peind- 

Hafengebeet Le Havre, geringe Schäden an 
auf Seeziele a.Lage Weatraum. Jn Abwehr 

gUffe insgesamt 17 Peindflugzeuge bei Var- 
el jenen Jagdmasohlnen abgesohoaaen. 

Mittelmeerraumi 

Keine Meldungen Uber eigenen Einsatz. 

Ostfront« 

Unterst 

Keine besonde 
Tagesverluste 

t tzung der Operationen der Armee, 

ren Aufklärungsergebnisse. 

«'9 eigene, 52 feindllohe. 
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®«ham 
unb 

ntltjeit 

Angabe bti Ortrt, ffilnb, fflttttt, 
Ctegang, ©«leudjtung, 6ld)Hgteil 

btt £uft, !dionb|(f)(ln ufn. 
55otfommnfffe 133 

JSilo. VII. Mittalme 

felndlane» 

rkrlegfüh-raag. 

Lnee« 
van Osten 

eingelaufen 
auf ital. 

14.10. von Weaten Zer3törer*Vidette* • 

j|2gosl. U-Boot (Typ "Hrabi*) Oibraltar 

SUdlich Neapel engl.U-Boot durch Pehlaohüaee 
0) lelt featgeatellt. 

mttl. u.öe bl.Mittelmeer» 15.10. nBrdl. Bengaai 

engl. U-Boot von ital. liinenleger gesichtet. Nach Agentan- 

meldungen Billen 14 engl., 4 griechische und 1 holländi- 

sches U-Boo|t im Bstl.Mittelmeer operieren. 

läge Jtaüen« 

Bei fdl 

800 7aB Ben: 

Luftangriffen auf Bengasi 

in und öl verniohtet. 

am 14.10. 

Herdafrikatransn>rte» 

Bergunbsversuohe an Dampfer “Banieizza" 90 sm 

nordwestl. Tripolis mit 3 Schleppern im Oange. Deutsche 

Truppen dur :h Zerstörer ausgeschifft und nach Tripolis 

gebracht, ürfolgloaer fdl. U-Bootsangriff auf öeleit- 
zug D."Burgi8*, "retrarkis"-Nomiko8* und T.*Toroello" 

nach Auslau’en aus Firäus bei Kap Colonna. 

^m übrigen planmäßiger Ablauf des Transportverkehrs. 

Bereioh Mar.Orup >e Süd» 

XgttisI 

Feindläge» U-Bootssichtungen bei Jnsel Fhleves 

und Kap Ool inna 

Eigene Lage 

Piräus eing i 

und Plugzeu 

Türkischer Idebesgaben-D."Curtulus" 

laufen. U-Jagd mit S-Booten, U-Jägern 

en bei Kap Oolonna. 

X«tmn 
unb 

n^tjeii 

tlngabc bt* Ortrt, fBlnb, fBtttn, 
C«gang, Oelcudjlnng, 6id)Hgtcfl 

btt Butt, 9Rsnb|i!)tln ufo. 
^octommniffe 133 

l£dO. VII. Xlttalme 

lalndlaw» 

rkriegfttlirttag. 

Vestl.MitteLmeeri 
von Osten 
ein ge laufen 
auf ital. 

14.10. von Vesten Zerst8rer"Vldette" • 
j|igosl. U-Boot (Typ ■Hrabi") Gibraltar 

Süd 11 oh Neapel engl.U-Boot durch Pehlsohüsss 
0) lelt featgeatellt. 

Mlttl. u.Oatl.Mlttjlmeen 15*10. nördl. Bengaai 
von Ital. liinenleger gealchtet. Nach igenten- 

>llen 14 engl., 4 grlechlache und 1 holländi- 
en gl. U-Boo 
meldungen a 
achea U-Boo|t Im hatl.llittelmeer operieren. 

läge Jtallen« 

fd L Bei 
800 VaB Ben 

H ordafrikatrana v 

Luftangriffen auf Bengaai 
;ln und öl Ternlohtet. 

)rte« 

am 14.10. 

Bergunbsversuche an Dampfer *Banh.aieza" 90 am 
nordweetl. Zripolia mit 3 Schleppern Im Gange. Deutsche 

Truppen dur >h ZerattSrer auageaohifft und nach Tripolis 
gebracht, ürfolgloaer fdl. U-Bootaangriff auf °elelt- 
eug D."Burgia*, "I,etrarkia"-Nomlko8* und T.*Toroello" 
nach Auslaufen aua Piräus bei Kap Colonna. 
^m übrigen planmäßiger Ablauf des Tr an Sportverkehrs. 

Bereich Mar.Orup >e Süd» 

Xgälei 
Telndläget U-Bootssichtungen bei Jnael Phleves 
und Kap Oolinna. 

Blgene Lage Türkischer Liebeagaben-D."Curtulua* 
Piräus eingilaufen. U-Jagd mit S-Booten, U-Jägern 
und Tlugzeu, ;en bei Eap Oolonna. 
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Xtafeira Angabe beä Orted, 5Binb, ©etter, 
Seegang, 33elcud)tung, Sld)t(gfeit 

ber 2uft, ©onb|d)e(n ufto. 
2?Drfommniffe 

Schwarzes Mae 

Ni .c' Feindlages 

Truppenansamm 

östl. Odessa i 

1 Schlachtsch: 

Weitere Fests 

rung heobachti! 

kehr und stei: 

runter wahrsch 
Einheiten unb 

Von Mar. 
Eussenkurs zw 
russischer Sp 

1331. 

h luitaufklärung auf den Kais in Odessa 

ungen, vermutlich zur Einschiffung, süd- 

lei tzug aus 7 Hs. Kurs 30°, in der Nähe 

ff, 1 schwerer Kreuzer, 2 Zerstörer, 

ellungen s.FS.2320 Ziffer 8. Funkaufklä- 

t seit 14.10. abends starken Funkver- 
t in See fest 5 Krz. oder Zerstörer, da- 

einlich eine schwere Einheit, zahlreiche 
i‘kannten Typs und mindestens 2 U-Boote. 
. ibwehrtrupp Schwarzes Meer festgestellter 

sehen Sewastopol und Odessa mit.Lage 
irren vor den beiden Häfen s.FS.1220 u. 

Eigene Lage; Minensucharbeiten planmäßig. Mausiflug- 

zeugeinsatz bfei Bugatz ohne Räumerfolg. Bekämpfung 

fdl. U-Hootes bei Caliasra durch eigenes Flugzeug 

ohne WirkungsBeobachtung. Eigener LT-Einsatz auf großen 

D. in Geleitzig südwestlich Ak-Uedschet ohne Erfolg. 
Angriff durch 3 fdl. Luftjäger gestört. 

Bes o n d e 

Deutsch-bulga Tische Zusammenarbeit! 

de r 

Gruppe 
ministerium R 

Angesichts 

soll die hie 
Lehrtätigkeit 

treten. Die 

Anforderungen 
Dienststellen 

in Bezug auf 
stärkt werden 

antwortung fi 

Süd beabsichtigt mit.bulgarischem Kriegs- 
»gelung über Zusammenarbeit festzulegen, 

formell neutralen Haltung Bulgariens 

r|bei vorgesehene deutsche Führungs- und 
nach außen hin nicht in Erscheinung 

Ausführung der deutscherseits gestellten 

verbleibt daher bei den bulgarischen 
. Die Beratung der bulgarischen Marine 

Ausbildung und Dienstplan soll ver- 

Die deutsche Marlne übernimmt die Mitver- 

alle Maßnahmen, die auf Grund ihrer Beratun. 

zMz 

U^rjclt 

SIngabe t)Eä OcteS, ©Inb, ©ctfer, 
Seegang, Söelcucbtung, e{rf)t(gftit 

bec Cuft, 5Uonb|die(n ufro. 
^Borfommniffe 

Schwarzes Mee 

(^e 

Feindlage 8 

Truppenansainiii 

östl. Odessa 

1 Schlachtsch: 

Weitere Fests 

rung 'beobachti! 
kehr und stel! 

runter wahrsc. 
Einheiten unb 

Von l'ar. 
Bussenkurs zw 

russischer Sp 

1331. 

ch Luftaufklärung auf den Kais in Odessa 

ungen, vermutlich zur Einschiffung, süd- 

lei tzug aus 7 Hs. Kurs 30°, in der Nahe 

ff, 1 schwerer Kreuzer, 2 Zerstörer, 

ellungen s.FS.2320 Ziffer 8. Funkaufklä- 

t seit 14-.10. abends starken Funkver- 
t in See fest 5 Krz. oder Zerstörer, da- 

Jieinlich eine schwere Einheit, zahlreiche 

^kannten Typs und mindestens 2 U-Boote. 
. ibwehrtrupp Schwarzes Heer festgestellter 

.sehen Sewastopol und Odessa mit Lage 

irren vor den beiden Häfen s.FS.1220 u. 

Eigene Lagei 
zeugeinsatz b 

fdl. U-Bootes 

ohne Wirkungs 

D. in Oelsitz 
Angriff durch 

Bes o n d e 

Minensucharbeiten planmäßig. Mausiflug- 

fei Bugatz ohne Bäumerfolg. Bekämpfung 

bei Caliasra durch eigenes Flugzeug 
Beobachtung. Eigener LT-Einsatz auf großen 

; ig südwestlich Ak—Uedschet ohne Erfolg. 

3 fdl. Luftjäger gestört. 

res : 

Leutsch-bulga Tische Zusammenarbeit! 

Gruppe Sid beabsichtigt mit.bulgarischem Kriegs- 
ministerium Regelung über Zusammenarbeit festzulegen. 

Angesichts der formell neutralen Haltung Bulgariens 

soll die hierbei vorgesehene deutsche Führungs- und 
nach außen hin nicht in Erscheinung Lehrtätigkeit 

treten. Die Ausführung der deutscherseits gestellten 

Anforderungen 
Dienststellen 

verbleibt daher bei den bulgarischen 

Die Berat^ung der bulgarischen Marine 

in Bezug auf Ausbildung und Dienstplan soll ver- 

stärkt werden. Die deutsche ^arine übernimmt die Mitver- 

antwortung für alle Maßnahmen, die auf Grund ihrer Beratun 



®olum 
unb 

UtjtjeU 

älngabc beb Orteb, ®lnb, ®etltr, 
6«gang, iöeleud)lung, 6ld)llgtcil 

bjc Cuft, 91}Dnb|d)ein U|D>. 
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^.10-4 

(125) 

in operativ--taktischer oder ausbildungsmäßiger Hinsicht 

von bulgarischer Marine durchgeführt werden. Ausführ- 

liche Meldung von Gruppe Süd in KTB Teil C Heft XIV. 

VIII .Heereslajes 

Russische Front; 

Heeresgruppe 

Reindl. heftige Gegenangriffe gegen! .Pz.Armee 

und Teile der 6.Armee westl. Charkow. Heuer Einsatz 

frischer Reit dverbände. läge vor Odessa unverändert. 

11., 17. und 6.Armee in planmäßigem Vormarsch bei etwas 

gebesserten V'egeverhältnissen. 

Heeresgruppe 

Der dur 

Feind setzt 

md Straßenve 

in Richtung 

Widerstandes 

von W,1asma 

und vernicht 

Vor.9.Armee 

Reind weicht 

linin. 

Tn: 

Heeresgruppe 

Süd: 

Mitte: 

oh 2.Pz.Armee und 2.Armee eingeschlossene 

. .usbruchsversuche fort. Die durch Wetter- 

:’hältnisse bedingte Verzögerung der Verfolgung 

IJioskau wird vom Reind zur Verstärkung seines 

an den Hauptstraßen ausgenutzt. Jm Kessel 

ile von 11 russischen Armeen festgestellt 

t. Wachsende Gefangenen- und Beutezahlen, 

‘eindwiderstand um Rshew gebrochen, 

nach NO aus. Hartnäckige Kämpfe in und um Ka- 

Hord: 

Keine Änderung der Feindlage. Bei 16.Armee Geländege- 

winne. Bei lii. Armee ruhiger Tagesverlauf. Auf Dagö 

Saturn 
unb 

n^jelt 

Slngabe btä Octeä, ®inb, ®ttlec, 
Sttgang, ®e[eud)tung, Sldiligtclt 

bec Gu|t 9TtDnb|cf)E(n u|to. 
53 D r f o m m n i f f e 134 

■5.10.4 

(125) 

in operativ-'taktischer oder auahildungsmäßiger Hinsicht 

von bulgarischer Marine durchgeführt werden. Ausführ- 

liche Meldung von Oruppe Süd in KTB Teil C Heft XIV. 

VIII. Heere s la* 

Russische front» 

Heeresgruppe Süd; 

Reindl, heftige Gegenangriffe gegen1.Pz.Arr.ee 

und Teile d<r 6.Armee westl. Charkow. Heuer Einsatz 
frischer Feil dverbände. läge vor Odessa unverändert. 

11., 17. und 6.Armee in planmäßigem Vormarsch bei etwas 

gebesserten V'egeverhältnissen. 

Heeresgruppe Mittet 

Der dur 

Feind setzt 

tnd Straßenve 

in Richtung 
Widerstandes 

von W,1asma 

und vernichte 
Vor. 9 «Armee 

Feind weicht 

linin. 

Tu: 

ch 2.Pz.Armee und 2.Armee eingeschlossene 
. .usbruchsversuche fort. Die durch Wetter- 

:'hältnisse bedingte Verzögerung der Verfolgung 

lioskau wird vom Feind zur Verstärkung seines 

an den Hauptstraßen ausgenutzt. Jm Kessel 

ile von 11 russischen Armeen festgestellt 

t. Wachsende Gefangenen- und Beutezahlen, 
‘eindwiderstand um Rshew gebrochen, 

nach NO aus. Hartnäckige Kämpfe in und um Ka- 

Heeresrrupr e Nords 

Keine Änderung der Feindlage. Bei 16.Armee Geländege- 

winne. Bei 1(i. Armee ruhiger Tagesverlauf. Auf Dagö 



n^cjcit 

Angabe brt OrljJ, SBInb, ©elltr, 
Seegang, Oeleutblung, Sid)tlgfeil 

bec fiufl, 9Honb|d)efn u|m. 
Sottommnfffe 

15.10.41 im VoratoB 

erreicht. 

nai h NO Fuehalepa genommen und Reltermma 

ginnleche und norweg: ache Front: 

H, 
Feind leabaichtigt Truppenverlegung von Dagoe nach 

angoe. Angr: ffabenegungen Karelischer Armee 
setzt. Ablösungabewegungen 6.Geb.Div. werden fortgi 

planmäßig 

ttiAj.. 
n^ricii 

%ngab( brt Ortt#, ffllnb, fflttltr, 
Secflang, "> ilemölung,' 6ld)tigtcfl 

btt 2uf(, 9Honb|cb((n U|D. 
SJotfommniffe 

15.10.4-1 im TorstoB 

erreicht. 

na<h NO Fuehalepa genommen und Heltermma 

finnische und norweg: sehe front: 

H, 
feind teahsichtigt Iruppenverlegung von Cagoe nach 

angoe. ingr: ffshenegungen Karelischer Armee 
setzt. Ablösungsbewegungen S.Geb.Div. werden fortgi 

planmäßig 



tttaett 

Vngabc bei Örtrf, Slnb, Setter, 
Ceegant, ©eleudjwng, Sidttfgtett 

bet 8uft, HDonbfcbefn ufm. 
55 o c f o m m n i f {e 136 

(IM) 

16.10.4 

olitische Hacliriohteii 

England 

An 
Fernen Osten, 

Vorstellungen 

Phillppinen-S 

Hlederiändisc 

sei. 

en::.iuister Eden erklärte zur Lage im 

daß engl.Regierung über angebliche Jap. 

in Washington wegen Verstärkung der 

äfestigung und Aufrüstung in Australien, 

i-Jndien und Singapurs nicht unterrichtet 

d s 

Erklärung Chu r 

bestanden. Na 

einer Botsch 

großen Versor 

Bedürfnisse 

afrika decke 

aus, daß etwa 

sehe Armee Je 

Jndien export 

l&nd. 

Auf Rußland-Debatte im Unterhaus wird, nach 

chill's, auch von Opposition nicht mehr 

h Lcr.don$er-Rundfunk hat Churchill in 

it erklärt, daß Jndien zum Zentrum einer 

,ungsorganisation geviorden sei, die die 

s brit. Reicnes von Australien bis SUd- 

Der Londoner Rundfunk führt am 6.Oktober 

90 5$ des Kriegsmaterials für die indi- 

,zt in Jndien selbst hergestellt werde. 

Lere sogar leichte Waffen nach dem Aus- 

Di 

Jnb 

im 

be i 

äse fortschreitende Jndustrialisierung 

iens, zu der die Grundlage sogar schon 

Welkriege gelegt wurde, ist eine kriegs- 

ingte Entwicklung, die dem Jnteresse des 

enljl.Miitterlundes (aber auch der weißen 

europäischen Rasse) auf lange Sicht keines- 

wegs entspricht. 

Angabe bei Örtti, Blnb, Bettet, 
Seegang, Otleud)tung, Siditfgtett 

bet Buft, monblibcln U|D. 
^ortommniff e 136 
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16.10.4 

olitische Hachriohten 

E n 1 a n d 

Au 

Fernen Osten, 

Vorstellungen 

Philippinen-B 

Hlederiandisc 

sei. 

en::.iuister Eden erklärte zur läge im 

daü engl.Regierung über angebliche Jap. 

in Vfashington wegen Verstärkung der 

ifestigung und Aufrüstu ng in Australien, 

i-Jndien und Singapurs nicht unterrichtet 

d i 

Erklärung Chur 

bestanden. Ns 

einer Botschu 

großen Versor 

Bedürfnisse 

afrika decke 

aus, daß etwa 

sehe Armee je 

Jndien export 

land. 

Au(t Rußland-Debatte im Unterhaus wird, nach 

chill's, auch von Opposition nicht mehr 

h Icr.don^er-Rundfunk hat Churchill in 

rt erklärt, daß Jndien zum Zentrum einer 

,ungsorganisation gev/orden sei, die die 

s brit. Reicnes von Australien bis SUd- 

Der Londoner Rundfunk 'führt am 6.Oktober 

90 j£ des Kriegsmaterials für die indi- 

;zt in Jndien selbst hergestellt werde. 

Lere sogar leichte Waffen nach dem Aus- 

Di 

Jril 

im 

be i 

ase fortschreitende Jnduatrialisierung 

iens, zu der die Grundlage sogar schon 

Welkriege gelegt wurde, ist eine kriegs- 

ingte Entv/icklung, die dem Jnteresse des 

erijl.Uiitterlcndes (aber auch der weißen 

L'opäischen Rasse) auf lange Sicht keines- 

tfeka entspricht. 



Ufjrjeit 

Angabe bc^ Orte?, 3B(nb, ffiettfr, 
©eegang, 93elcud)tung, iS(tf)l(gfclt 

bec Cuft, 91]onbfd)eln ufto. 
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16.1Q.4-1 ü d S S R : 

Nack 

Konferenz zu k : 

geführt. Die E 

zu grundsätzli 

forddrungen se 

sprochen, daß 

der Transportf 

Hack 

wird die Stadt 

in Angriff gen 

aus der Stadt 

reichende! Verp 

auf dem Lande 

jap. Diplomatenbericht hat Moskauer 

inen konkreten politischen Abmachungen 

reitschaft der angelsächsischen Mächte 

her Erfüllung aller russ. Material- 

'in der sicheren Überzeugung ausge- 

hre praktische Durchführbarkeit an 

■age scheitern werde. 

Bericht japan.Mar.Att. aus Moskau 

zur Verteidigung hergerichtet. Die 

immene Abschiebung aller Kicht-Söldaten 

irregt die Bevölkerung, weil die unzu- 

:'legunj£-und Unterkunftsverhältnisse 

iekannt sind. 

USA 

Auj 

ligte ohne Abs 

tralitätsgeset 

schiffen. Mar. 

le Vorbereitun 

dienungsmannsc 

Lan 

in Ausschußber 

nährungslage i: 

Kredit für das 

Dollar für not 

F i n n 1 a n 

nausschuß des Abgeordnetenhauses bil- 

iimnung- Antrag auf Abänderung des Heu- 

es bezüglich Bewaffnung von USA-Handels- 

linister erklärte, daß Kriegsmarine al- 

;en getroffen hat, um Geschütze und Be- 

laften zur Verfügung zu stellen. 

17/ir t schaftsmini st er Wickard schilderte 

itungen Abgeordnetenhauses engl. Er- 

i düsterndsten Farben. Von dem neuen 

Hilfsgesetz seien allein eine Milliarde 

■/endige Lebensmitteleihkäufe vorgesehen. 

Haci amerik.Pressemeldungen hat USA-Regie- 

rung in Helsinci mitgeteilt, daß alle weiteren Kredi- 

te und Lebensm Lttellieferungen eingestellt würden, 

weil Finnland [lie Grenze von 1939 überschritten habe. 

diplom. Beziehungen oder eine Erklä- 

als kriegführender Staat seien indes 

Ein Abbruch dop 

rung Finnlands 

nicht beabsichtigt. 

U^rjeit 

Angabe bcö Octc?, ^Inb, fficttfr, 
©ctgang, iÖ£(eucf)tung, tSitftligftft 

ber ßuft, 917Dnbfcf)e{n u|tD. 
53ortömmntne 

16.10.41 UdSSR ; 

Hack 

Konferenz zu k : 

geführt. Die B 

zu grundsätzli 

fordferungen se 

eproohen, daß 

der Trunsportf 

Hact 

wird die Stadt 

in Angriff gen 

aus der Stadt 

reichend aiVerp 

auf dem Lande 

jap. Diplomatehbericht hat Koskauer 

inen konkreten politischen Abmachungen 

reitschaft der angelsächsischen Mächte 

her Erfüllung aller russ. Material- 

in der sicheren Überzeugung ausge- 

hre praktische Durchführbarkeit an 

'a^e scheitern werde. 

Bericht japan.Mar.Att. aus Moskau 

zur Verteidigung hergerichtet. Die 

jmiiene Abschiebung aller Kicht-Söldaten 

irregt die Bevölkerung, weil die unzu- 

:'legun^-und Unterkonftsverhältnisse 

iekannt sind. 

USA; 

Auj 

ligte ohne Abs 

tralitätsgeset 

schiffen. Mar. 

le Vorbereitun 

dienungsmannsc 

Lun 

in Ausschußber 

nährungslage i 

Kredit für das 

Dollar für not 

F i n n 1 a n 

nausBChuß des Abgeordnetenhauses bil- 

-,-mr.iung. Antrag auf Abänderung des Heu- 

es bezüglich Bewaffnung von USA-Handels- 

linister erklärte, daß Kriegsmarine al- 

en getroffen hat, um Geschütze und Be- 

laften zur Verfügung zu stellen. 

Iwirtschaftsuinister Wi’okard schilderte 

itungen Abgeordnetenhauses engl. Er- 

i düsterndsten Farben. Von dem neuen 

Hilfsgesetz seien allein eine Milliarde 

/endige Lebensmitteleihküufe vorgesehen. 

Hao1 amerik.Pressemeldungen hat USA-Regie- 

rung in Helsinoi mitgeteilt, daß alle weiteren Kredi- 

te und Lebensm Lttellieferungen eingestellt würden, 

weil Finnland |lie Grenze von 1939 überschritten habe. 

diplom. Beziehungen oder eine Erklä- 

als kriegführender Staat seien indes 

Ein Abbruch dep 

rung Finnlands 

nicht beabsichtigt. 



X)atum 
unb 

WjrjEit 

Sngobe bcä Orttä, ®(nb, ffltliet, 
Setgong, ®t[tud)lung, 6id)llgtell 

btt Cufl, Sdlonbfdiein u[ro. 
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Mexiko : 

Üb ;r Bereinigung USA-/mexikanisolier Wirt- 

achaftsbeziek ;ngen, insbesondere Stabilisierungskre- 

dit von 30 Millionen Dollar und Entschädigung für die 

Öl-Enteignung siehe Politische Übersicht Hr. 243. 

_La£e jesprechung beim stellvertretenden 

Ob.d.M. 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

d L 

au tt 

seiner größtefi 

Schiffsverlus 

von der Durch 

Schicksal der 

Truppen und 

Engländer in 

Hittelmeerrai 

stärkere Verb 

satz im Mitte 

diese mit dem 

in absehbarer 

schlieOliche 

Briefentwurf 

der Cyrenaika 

des fdl. West 

Stützung der 

bevorstehende 

Besonderes 

Dep Führer will in einem Brief an den Duce 

Besorgnis über die weiter steigenden 

te im Mittelmeer Ausdruck geben. Da 

führung des Kachschubes nach Afrika das 

dort kämpfenden deutschen und ital. 

e Weiterführung des Krieges gegen die 

Libyen und darüberhinaus im ostwärtigen 

abhängen, will der Führer dem Duce 

inde der deutschen Luftwaffe für den Ein- 

Lmeerraum zur Verfügung stellen, sobald 

diesjährigen Abschluß der Ostoperationen 

Zeit verwendungsfrei werden. Als ausr 

Aufgabe dieser Verbände bezeichnet der 

lie Sicherung der Seewege nach Libyen und 

die Niederhaltung Maltas und Unterbindung 

'Ostverkehrs, sowie die nachhaltige Unter- 

Cänpfe in Nordafrika, vor allem bei dem 

i Angriff gegen Tobruk, und zwar im Zu- 

~zn- 
Uatiim 

unb 
Angabe btS Ocltä, ffllnb, ffltlitr, 
£ tgang, ©eleudjlung, 6(d)llgtell 

btc Cuft TDonblcbeln u|m. 
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Mexiko 

Übbr Bereinigung USA-/mexikanischer Wirt- 

echaftsbezieh ingen, insbesondere Stabilisierungskre- 

dit von 30 Millionen Dollar und Entschädigung für die 

Öl-Enteignung siehe Politische tibersicht Hr. 243. 

Mm Besprechung beim stellvertretenden 

Keine besonde 

Ob.d.M. 

en Vorträge und Entscheidungen. 

Besonderes 

De ? Führer will in einem Brief an den Duce 

seiner größtei Besorgnis über die weiter steigenden 

Schiff sverlus i,e im Mittelmeer Ausdruck geben. Da 

von der Durchführung des Bachschubes nach Afrika das 

Schicksal der dort kämpfenden deutschen und ital. 

Truppen und die Weiterführung des Krieges gegen die 

Engländer in Libyen und darüberhinaus im octwärtigen 

MittelmeerrauQ abhängen, will der Führer dem Duce 

stärkere Verbinde der deutschen Luftwaffe für den Ein- 

satz im MitteLmeerraum zur Verfügung stellen, sobald 

diese mit dem diesjährigen Abschluß der Ostoperationen 

in absehbarer Zeit verwendungsfrei werden. Als ausr 

schließliche lufgabe dieser Verbände bezeichnet der 

Briefentwurf iie Sicherung der Seewege nach Libyen und 

der Cyrenaika, die Hiederhaltung Maltas und Unterbindung- 

des fdl. West'Ostverkehrs, sowie die nachhaltige Unter- 

stützung der Cänpfe in Nordafrika, vor allem bei dem 

bevorstehenden Angriff gegen Tobruk, und zwar im Zu- 



-ns 
®tf«bv 

tt&rjeit 

üngnbe bei Ortrf, Hlnb, ffltlltt, 
Seegang, Beleuchtung, Slditlgtelt 

bet Suft, 9Honb(d)eln ufD. 
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6.10.41, aar-;r.enwlrken m 

Ital. Wehrmacht 

menfaeaung und 

lllttelmeers eifi, 

lieh der von G: 

Pliegerverbänd s 

Präge kommende: L 

PUhrung für zw 

einen erfahren^: 

als deutschen 

reich zu entse 

stellt würde, 

die ital. und 

Verteidigung d . 

setzen. Der de i 

Schaffung eine i 

Stabes die Mög 

unterstellten 

kräfte in Südih 

benenfalls auch 

ren. Ser Führe: 

Generalfeldmar^ 

auszustatten. 

t den hierfür vorgesehenen Teilen der 

Der Führer hält einheitliche Zusam- 

Führung aller für die Verteidigung des 

gesetzten deutschen Kräfte einschließ- 

iechenland und Kreta aus kämpfenden 

und eine enge Eingliederung der in 

ital. Verbände in diese einheitliche 

tckmäSig, und hat sich entschlossen, 

n Generalfeldmarschall der Luftwaffe 

Iberbefehlshaber in den Uittelmeerbe- 

iden, der dem Kommando Supremo unter- 

dem Duce die Möglichkeit zu geben, 

Leutschen Verbände einheitlich für die 

eses ital. Kriegsschauplatzes einzu- 

tsche Generalfeldmarschall hätte durch 

gemischten ital ./deutschen PUhrungs- 

.ichkeit, die ihm für seine Aufgaben 

tal. und deutschen Flieger- und flak- 

allen, Sizilien, Hordafrika und gege- 

auf dem Dodekanes einheitlich zu füh- 

beabsichtigt ferner den deutschen 

chall mit den notwendigen Befugnissen 

ua auch diejenigen Telle der deutschen 

Kriegsmarinei Lie im tlittelineer operieren. planmftBig 

in die Verteld igungsaufgaben einzugliedern, und würde 

eine ähnliche 

tung begrüßen. 

PUhrung der defc' 

beit mit den 

an den Duce ri 

nie zu dieser 

wird, damit dib 

nigt festgeleg i 

Abs 

der in dieser 

watte erwartetb 

legfclung;:seiteha der ital. Seekriegslei- 

Der Führer wird seine Wünsche für die 

tschen Truppen und für die Zuenrnmenar- 

ibal.Wehrmachtteilen fallweise schriftlich 

:hten, dessen grundsätzliches Einverständ- 

Conzentration der Kriegführung erbeten 

Einzelheiten der Durchführung beachleu- 

werden können. 

:hrift des Entwurfs des Pührerbriefes, 

form ausgehen soll, falls eine von Luft- 

Stellungnahme die. Durchführbarkeit 

-ut 

Vrfö 
n^rjclt 

Sngsbc bc< Orte*, tDlnb, fficller, 
Geigang, Geleuditung, G(d)Hgteil 

bei fiuft, 9Honb|d)iln ufo. 
3Jocfommntffe 

6.10.41. aGumennirken m 
ital. Tehrm&ch); 

menfassung und 

UlttelmeerB eiti 

licli der von G: 

Pliegerverbänd i 

?rage kommende; L 

PUhrung für zw 

einen erfahren^: 

als deutschen 

reich zu entse 
stellt wurde, 

die ital. und 

Verteidigung d. 

setzen. Ser de i 

Schaffung einei 

Stabes die Uög 

unterstellten 

kräfte in SUdit 

henenfalls auch 

ren. Ser PUhre; 

Generalfeldmarfc 

auszustatten, 

t den hierfür vorgesehenen leilen der 

Ser PUhrer hält einheitliche Zueaa- 

Pährung aller fUr die Verteidigung des 

gesetzten deutschen Kräfte einschließ- 

iechenland und Kreta aus kämpfenden 

und eine enge Eingliederung der in 

ital. Verbände in diese einheitliche 

ickmäSig, und hat sich entschlossen, 

n Generalfeldmarschall der Luftwaffe 

Iberbefehlshaber in den lüttelmeerbe- 

iden, der dem Kommando Supremo unter- 

dem Suce die Itöglichkeit zu geben, 

Leutschen Verbände einheitlich für die 

eses ital. Kriegsschauplatzes einzu- 

tsche Generalfeldmarschall hätte durch 

gemischten ital ./deutschen PUhrungs- 

.ichkeit, die ihm fUr seine Aufgaben 

tal. und deutschen Plieger- und Tlak- 

alien, Sizilien, Herdafrika und gege- 

auf dem Sodekanes einheitlich zu fuh- 

beabsichtigt ferner den deutschen 

chall mit den notwendigen Befugnissen 

; im auch diejenigen Telle der ueutsohen 

Kriegsmarine, lie im Mlttelmeer operieren, planmäßig 

in die Verteid igungaaufgaben einzugliedern, und wUrde 

eine ähnliche 

tung begrüBen.' 

PUhrung der deir 

beit mit den ifc 

an den Suce ri 

nis zu dieser 

wird, damit dib 

nigt festgelegp 

Abs 

der in dieser 

waffe erwartetb 

tegfclung;-.seitehs der ital. Seekriegslei- 

Der PUhrer v/ird seine Wünsche fUr die 

itschen Truppen und für die Zusammenar- 

;al.Wehrmachtteilen fallweise schriftlich 

shten, dessen grundsätzliches Einverständ- 

Conzentration der Kriegführung erbeten 

Einzelheiten der Durchführung beachleu- 

werden kännen. 

lirift des Entwurfs des PUhrerbriefes, 

form ausgehen soll, falls eine von Luft- 

Stellungnahme die. Durchführbarkeit 
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ftrtaai 
unb 

tlbtiflt 

tln|ob< bei Ortei, B(nb, Wetter, 
Seegang, ©eleudjtung, Sidillgtett 
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(129) 

des vorgesehelen deutschen Lufteineataes bejaht, 

ln ETB Teil c| Heft XIV. 
Es| erscheint durchaus möglich, dafi das 

lebzte Vernschrelhen des Ob.d.U. an den 

TUirer persönlich (siehe KTB 22. und 23.9«) 

nunmehr zur Vorlage gelangt Ist, und den 

Tübrer zu dem Vorliegenden Brief mitbe- 

st Lamt hat. 

Lage 

I. Krieg ln den auOerhelmlschen Gewässern: 

1. Feindlage: 

tem engl, 

rilstungagejg 

gruppe H 

und 7 Bereit 

ln das Uitt 

3 Berat., 

sind noch 

Wachdienst 

deutend 

liehe Fahr 

nenboote 

nicht mehr 

darunter e 

nicht zu 

Sach Funk' 

13.10 

16.10.41. 

Hordatlantiki Hach span. Meldung sind von versenk- 

Serst. 2 ertrunkene Seeleute und Aus- 

enstlnde westl. Ceuta angetrieben. Kampf- 

s "Hcdney11, "Ark Ecyal“, ein Dido-Krz. 

aus Gibr. ausgelaufen, vermutlich 

elmeer. "Argus“, "Bagle", 2 Hilfskrz., 

4 Kanonenboote und "HelsCn* (im Book) 

Ln Gibraltar. Hach Abwehrbericht ist 

in der Heerenge in letzter Beit be- 

stärkt. Bur Sicherung sind Yacht-ähn- 

seuge, Hochseeschlepper, kleine Kano- 

d S-Boote eingesetzt. Berat, sind 

Im Wachdienst beobachtet. Vischdampfer, 

Ln 150 BBT großer, von span.Fahrzeugen 

terscheidender, stehen bei Kap Tarifa. 

ehtzifferung Übermittelte Chef Hordatlantlk 

unt»rstellten Einheiten, daß deutscher Bpfr. 

ZXttaw 
unb 

ntqcit 

tlnfob« bd Ortrt, Otab, Wrtttr, 
Cctgang, Odniditung, ddillgfdt 

bn Buft. :ln ul». 
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des vorgeseheien. deutschen Lufteinsatzes bejaht, 

in ETB Teil c| Heft IIY. 

Ssj erscheint durchaus möglich, daS das 

letzte Fernschreiben des Ob.d.M. an den 

Füirer persönlich (siehe OB 22. und 23.9.) 

nunmehr zur Torlage gelangt ist, und den 

rubrer zu dem Vorliegenden Brief mitbe- 

st Lnmt hat. 

L i g e 

I. Krieg in den lußerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

tem engl, 

rüstungsgejg 

gruppe H 

und 7 Bereit 

in das Uitt 

3 Berat., 

sind noch 

Taohdienst 

deutend 

liehe Fahr 

nenboote 

nicht mehr 

darunter e 

nicht zu 

Hach Funk* 

13.10 

16.10.41. 

Hordatlant iki Hach span, lleldung sind von versenk- 

Serst. 2 ertrunkene Seeleute und kus- 

enstände westl. Ceuta angetrieben, Kampf- 

s "Hodney“, "Ark Royal“, ein Dido-Krz. 

aus Gibr. ausgelaufen, vermutlich 

elmeer. "Argus“, “Bagle“, 2 Hilfskrz., 

4 Kanonenboote und "Helsön* (im Book) 

Ln Gibraltar. Hach Abwehrbericht ist 

in der Heerenge in letzter Beit be- 

stärkt. Bur Sicherung sind Facht-ähn- 

2euge, Hochseesohlepper, kleine Kano- 

d S-Boote eingesetzt. Berat, sind 

im Taohdienst beobachtet. Fisohdampfer, 

Ln 190 BRT großer, von span.Fahrzeugen 

iterscheidender, stehen bei Kap Tarifa. 

eitzifferung Übermittelte Chef Hordatlantik 

unt irstellten Binheiten, daß deutscher Bpfr. 
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16.10.41 

(130) 

(131) 

"Garmania“ 4. oder 15.10. aus Santa Cruz auslau-, 

fen würde; :)er Dampfer hat öl übernommen, Auslau- 

fen ist nicht beabsichtigt. Die Engländer verlan- 

gen von den Spaniern, daß "Germania" das öl wieder 

von Bord ge ien soll, und drohen ihrerseits mit 

Sperrung dep ölZufuhr. 

Hac|i 

über den "G: 

(Marinenach: 

auf Grund e 

nach dem de' 

es fand, de 

an dem U-Bo 

es das U-Bo 

bomben erfo L 

eines Torpe 

Torp.-Fehls 

verloren. H 

ter Wabo-An 

ein Dünkt 

der von Deu 

angegeben. 

Handakte 

dem Bericht des USA-Harineministeriums 

eer"-'2v(ischenfall (siehe Fremde Presse 

lohten) Hr. 243 1,1) hat "Greer" 

-ner engl. Flugzeug-Meldung die Suche 

itschen U-Boot begonnen, und als er 

isen Position gemeldet, um dann weiter 

)t Fühlung zu halten. Hierbei hielt 

)t stets voraus. Der Angriff mit Wasser- 

gte unmittelbar,nachdem die Blasenbahn 

los gesichtet war. Hach einem zweiten 

Dhuß ging die Fühlung vorübergehend 

ich Wiedergewinnung erfolgte ein zwei- 

riff. Als Ort des Zwischenfalls wird 

Meilen südwestl. Jsland, innerhalb 

tschland veröffentlichten Blockadezone, 

Abschrift des Berichtsauszuges in KTB 

G reer". 

1 15 

Südatlantik 

soll 19.10. 

laufen. 

ten seines 

sind. Jnsel 

Eio, soll 

engl, und 

‘Ski. vorli 

gen Anzeic; 

der südbras 

und 4 brit 

"Birmingham" mit Chef Südamerika-Div. 

für 48 Stunden in Buenos Aires ein- 

in Santös glaubt, daß engl.Einhei- 

Abschnittea durch Amerikaner abgelöst 

Sao Sebastiao, zwischen Santos und 

Geheim-Basis eingerichtet sein, wo 

-Einheiten versorgt werden. Hach bei 

;enden anderweitigen Hachrichten lie- 

für eine Ablösung der Engländer an 

ilianischen Küste nicht vor. "Birmingham" 

Hilfskrz. treten nach wie vor in diesem 

•U nin 

a Ls 

U 3A' 

h an 

^2.10' 

iinb 
Angabe beä Orte#, ®[nb, ©etter, 
Seegang, 93eleurf)tung, Sfcbtlgfclt 

ber Cuft, 5Honb|d)e{n u|tD. 
Sortommniffe 

16.10.41 

(130) 

(131) 

"Germania“ |4. oder 15.10, aus Santa Cruz auslau~ 

fen würdei !)er Dampfer hat öl übemonimen, Auslau- 

fen ist nicht beabsichtigt. Die Engländer verlan- 

gen von den Spaniern, daß "Germania" das öl wieder 

von Bord ge )en soll, und drohen ihrerseits mit 

Sperrung der Ölzufuhr. 

Nacfr 

über den "G 

(Marinenach 

auf Grund e 

nach dem de 

es fand, de 

an dem U-Bo 

es das U-Bo 

bomben erfo L, 

eines Torp 

Torp.-Fehls 

verloren. N 

ter Wabo-An 

ein ßunkt 

der von Deu 

angegeben. 

Handakte "G 

dem Bericht des USA-Uarineministeriums 

eer"-'Zwischenf_Lll (siehe Fremde Presse 

ichten) Hr. 243 1,1) bat "Greer" 

-ner engl. Flugzeug-Meldung die Suche 

itschen U-Boot begonnen, und als er 

isen Position gemeldet, um dann weiter 

3t Fühlung zu halten. Hierbei hielt 

3t stets voraus. Der Angriff mit ffasser- 

gte ujomittelbar,nachdem die Blasenbahn 

gesichtet war. Hach einem zweiten 

3huß ging die Fühlung vorübergehend 

ich Wiedergewinnung erfolgte ein zwei- 

;riff. Als Ort des Zwischenfalls wird 

Meilen südwestl. Jsland, ismerhalb 

bschland veröffentlichten Blockadezone, 

Abschrift des Berichtsauszuges in KTB 

e los 

1/5 

Südatlantik: "Birdingh-m" mit Chef Südamerika-Div. 

soll 19.10. für 48 Stunden in Buenos Aires ein- 

laufen. Y-Marin in Santüs glaubt, daß engl.Einhei- 

ten seines Abschnittes durch Amerikaner abgelöst 

sind. Jnsel Sao Sebastiao, zwischen Suntos und 

Rio, soll als Geheim-Basis eingerichtet sein, wo 

engl, und U3A-Bihheiten versorgt werden. Hach bei 

'Ski. vorliegenden anderweitigen Hachrichten lie- 

gen Anzeichen für eine Ablösung der Engländer an 

der südbrasilianischen Küste nicht vor. "Bimingnam" 

und 4 brit. Hilfskrz. treten nach wie vor in diesem" 
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16.10.4 Absohnitt iuf, v/ährend der Hordabsohnitt. der siid- 

amerikanis dien Ostküste,wie bekannt, seit längerer 

Zeit von i^n Amerinanem übeimoimen sein dürfte. 

Na :b V-Uannmeldung wird Chrom-Erz aus Eho- 

desia nach. England Uber USA verschifft! Auch 100 ?6 

der Wolle wird jetzt über USA zur Verladung gebracht. 

Seit Edde ..ugust ist kein direkter Geleitzug für 

England mehr zUsammengestellt. Einzelschiffe bun- 

kern meist in Durban und gehen über Freetown oder 

Trinidad n ich Bermudas. 

Dufch diese Meldungen werden die bisheri- 

gen Feststellungen über den Feindverkehr 

im Südatlantik bestätigt. 

Jüdischer Ozean: Die engl.Truppen die mit Geleit- 

zug WS 10 

nach Umladung auf Geleitzug BP 15 am 24.9. nach 

Persischem 

Stiller Ozean! USA-Mar.Minister, erklärte, Verschif- 

fung ameri:; 

keiner Weis 

2. Eigene Lag 

Von eigenen Hilfskrz. liegen Nachrichten 

nicht vor. 

Ee 

griffe geg : 

düng span, 

ben haben. 

n Boibbay eintrafen, gingen von dort 

Golf. 

Petroleums nach Wladiwostok sei in 

e unterbrochen. 

chsmarBchall hat entschieden, daß An- 

n Krieghhafen Gibraltar wegen Gefahr- 

Hoheitsgebietes zur Zeit zu unterblei- 

Unterrichtung außerheimisoher Streitkräfte 

über kommunistische Unruhen auf dem Balkan, Bemühun- 

gen der Türkei um strikte Neutralität und Entsen- 

dung USA-li:.ssion nach Brazzaville, sowie Mitteilung, 

daß schwebende Gerüchte über Friedensverhandlungen 

mit Frankreich Unzutreffend : sind, durch FT 1604. 

Feindnachrichten durch i'T 1202 und 2146. 

&atnm 
unb 

U^rjelt 

Angabe be8 OrteS, 9D(nb, WltUtt, 
©erganff, ^eleud)tung, • ©(d)t(gfe(t 

•bec Cuft 9Honbftf)dn ufm. 
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16.10.4 Abaohnitt iuf, v/ährend der Hordabschnitt .der atid»- 

amerikanis dien Ostkaste,wie bekannt, seit längerer 

Zeit von d$n Amerikanern übernommen sein düffte.• 

Na :h Y-Uannmeldung wird Chrom-Erz aus Bho- 

desia nach England über USA verschiffte. Auch 100 jS 

der Wolle wird jetzt über USA zur Verladung gebracht. 

Seit.Edde ..ugust ist kein direkter Geleitzug für 

England mehr zUsommengestellt. Ei.izelschiffe bun- 

kern meist in Durban und gehen über Ereetown oder 

Trinidad n ich Bermudas. 

Dufoh diese Meldungen werden die bisheri- 

gen Feststellungen über den Eeindverkehr 

im Südatlantik bestätigt. 

Indischer Ozean: Die engl.Truppen die mit Geleit- 

zug WS 10 

nach Umladung auf Geleitzug BP 15 am 24.9. nach 

Persischem 

Stiller. Oz';ani USA-Mar.Minister, erklärte, Verschif- 

fung amerlh. Petroleums nach Wladiwostok sei in 

keiner Weife unterbrochen. 

2. Eigene Larw: 

gen der Tü: 

düng USA-1I: 

n Bombay eintrafen, gingen von dort 

Golf. 

Von eigenen Hilfskxz. liegen Nachrichten 

nicht vor. 

Ee .chsmarBchall hat entschieden, daß An-^ 

griffe gegan Krieghhafen Gibraltar wegen GeAhr- 

dung span, 

ben haben. 

Un 

Hoheitsgebietes zur Zeit zu unterblei- 

errichtung außerheimischer Streitkräfte 

über kommuAistische Unruhen auf dem Balkan, Bemtaun- 

kei um strikte Neutralität und Entsen- 

ssion nach Brazzaville, sowie Mitteilung, 

daß schwe'lende Gerüchte über Priedensverhnndlungen 

mit Erunkrjich Unzutreffend .-.sind, durch ET 1604. 

Feindnachrichten durch i'T 1202 und 2146. 
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16.10.4 II. Lage W e s t r a u m 

1. Eeindlage: 

Keine 'besonderen Kachriohten. 

2. Eigene La^;e _ 

Atlantikküs 

tätiglcfeii 

Haf eneinfah: 

Kanalküstei 

U' ie 

Ein Angreif 

Lufteinsatz 

_ej_ 2017 Ubr bis 2044 Ehr fdl. Luft- 

r lorient. Wdgen Luftminenverdachts 

■t vorübergehend gesperrt. 

Mittags fdl. Tiefangriff auf Boulogne. 

;r abgestüdrzt. 

Pl.gu.Atl.; Kampfeinsatz gegen See- 

ziele an Os 

schiffe-mit 

III. H o r d -s e e 

und Westküste. GEsamterfolg;2 Handels- 

insgesamt 17 5oo BRT -versenkt. 

Hör v; egen, H.ordmeef 

1. Hordsee; 

Feindlage: 

lande ( Beüt 

Eigene Lage 

Rege fdl. Lufttätigkeit über Nieder- 

cher Bucht und an dänischer Küsje. 

Bei fdl. Luftangriffen im Gebiet der 

westfriesis ;hen Jnseln ein Angreifer nordwestl. 

Schiermonik>og abgeschossen. Bei fdl.Angriffen 

auf Schein« irferstellung und Hafenschutzboote bei 

Ylissingen jeringe eigene Personalausfälle. Zwei 

Feindjäger lurch Mur.Flak,abgeschossen. Bei Angriff 

von engl. Jigdflugzeugen mit Bordwaffen auf "Rhein- 

flottille" ' r0r Ylissingen ebenfalls geringe Per- 

sonaiausfäl .e. Bei Ssbjerg 2 Fischkutter versenkt. 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig, ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

•imb 
3lnßQbc be^ Orttf, 9B(nb, ©etter, 
(Seegang, 93eleurf)lung, S(d)t(gfeit 

bec 2uft, 9]^onbfd)e(n ufro. 
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T6.10.4 II. lag e W e a t r a u *n 

1. Feindlage: 

Keine besonderen ffaohnohten. 

2. Eigene Lage 

Atlantikküs 

tätiglcfeii 

Haf eneinfdi: 

Kanalküste: 

ü )e 

Ein. Angreif^: 

Lufteinsatz 

ziele an Os 

schiffe-mit 

III. Hord-see, 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

ej_ 2017 Uhr bis 2044 Uhr fdl. Luft- 

r Lorient. W@gen Luftminenverdachts 

t vorübergehend gesperrt. 

liittags fdl. Tiefangriff auf Boulogne. 

r abgestüdrzt. 

Fl.Fü.Atl.: Kampfeinsatz gegen See- 

und V/estkUate. GEsamterf olg: 2 Handels- 

insgesamt 17 5oo BRT -versenkt. 

Nor v; egen, N.ordmeef: 

Rege fdl. Lufttätigkeit über Nieder- 

lande , Deutpeher Bucht und an dänischer Küste. 

Eigene Läget Bei fdl. Luftangriffen im Gebiet der 

westfriösis :hen Jnseln ein Angreifer nordwectl. 

Schiermonik>og abgeschossen. Bei fdl.Angriffen 

auf Scheine ;rferstellung und Hafenschutzboote bei 

Vlissingen 'aringe eigene•Personalausfälle. Zwei 

Feindjäger lurch lL.r.Flak, abgeschossen. Bei Angriff 

von engl. Jigdflugzeugen mit Bordwaffen auf "Rhein- 

flottille" •ror Vlissingen ebenfalls geringe Per- 

sonaiausfII ,e. Bei Esbjerg 2 Fischkutter versenkt. 

Geleit- und Sichenmgsdienst ulanmäßig, ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 



r_/Z7-, 
Smtnm 

unb 
U^rjeit 

ängabe btä Orlt«, SBInb, ©tlter, 
Setgang, ©tleud)lung, Sicbllgtcll 

bet Cufl, OUonb|rf)ein ufm. 
53orfDmmnifft 140 

>6.10.41 Ot 

zur Zeit, 

kung des 

(Siehe ETI 

ren, 8 lei 

geschützt, 

bei Tag 

ri. 

ui. i 

.d.L. ist nicht in der Lage, bei den 

rfügbaren Kräften die erbetene Verstär- 

ak-Schutzes von Rotterdam durchzuführen, 

vom 11.10.). Rotterdam ist mit 5 schwe- 

chten Batterien und 3 Scheinveerferbatt. 

und liegt innerhalb des Jagdschutzes 

Rächt. Siehe PS 1730. 

2. Hcrviegen: 

Feindlage: 

fi richteno 

engl. Jnv£ 

erstrecken 

aktionen 

die zahlreli 

gegen licrv. 

Erfolg. Ve 

den Jagds 

1331. 

Nach Abv/ehrmeldung erklärte engl. Nach- 

izier aus Stockholm, da2 sich etwaige 

üicn nach Norwegen nur auf Ncrdnorwegen 

kenne, und zwar kämen nur kleinere Prestige- 

ifrage. Der Offizier erklärte außerdem, 

einen Plugzeugverluste bei dem Einsatz 

2gen sttii.dun in keinem Verhältnis zum 

ra türkt er Kaz.^. f einsätz käme wegen fehlen- 

mtzes nicht infrage. Siehe Schreiben 

von 8 ooo 

Y/achboote. 

kurz, an sk v 

Engl. Eiiä. 

geortet. E 

gebiet m 

Geleitzüge 

el i 

Eigene La^; 

läge wiede 

planmäßig 

bau "Nordr 

stellt. Ko 

Zusammenar 

leit (sieh 

hatte Erla 

ih Luftaufklärung in Jokonda ein Dpfr. 

:RT, 2 mittlere; 2 kleine Dpfr. und 2 

Nach Funkaufklärung gab engl. Funkstelle 

iraittags einen Operationsfi.nkspruch ab. 

=it 2030 Uhr im Weißzieergebiet ungenau 

gi. Luftaufklärung im südnorvieg. Küsten- 

et in Littagsstunden mehrfach einige 

und Pampfer. 

ii Südgeleite von Stavanger wegen Wetter— 

eingelaufen, sonstige Geleit_ufgaben 

md onne besondere Vorkommnisse. Walneu- 

-ff" 15.10. als Vp-Boot in-Dienst ge— 

■w.Kutter 14.10. wegen Verdachts der 

leit Siit fdl. U-Boot bei Angriff auf Ge- 

i KTB 14.10) scharf beschossen. Kutter 

.bnisschein. (Siehe FS 1816). 

■z222- 
Xnhim 

unb 
ängobe btä Orltä, fflinb, ffi.tttr, 
Ctrgang, ©tltudjlung, £id)llgtclt 

btr Cufl, SRonblditln ufm. 
53orfommnlffe 140 

t6.10.41 Ot 

zur Zeit, v 

kung des 

(Siehe ETI 

ren, 8 lei 

geschützt, 

hei Tag 

EL 

ui', i 

•d.L. ist nicht in der Lage, hei den 

erf^gharen Kräften die erbetene Verstär- 

ak-Schutzes von Rotterdam durchzuführen, 

vcm 11.10.). Rotterdam ist mit 5 schwä- 

chten Batterien und 3 Scheinwerferbatt, 

und liegt innerhalb des Jagdschutzes 

Rächt. Siehe PS 1730. 

2. Herwegen; 

Feindlage: 

fi richteno 

engl. Jnva 

erstrecken 

aktionen 

die zahlret 

gegen Kor« 

Erfolg. Ve 

den Jagds 

1331. 

Hach Abwehrmeldang erklärte engl. Hach- 

izier aus Stockholm, da£ sich etwaige 

Jicn nach Kcrv.egen nur auf Kcrdnorwegen 

kenne, und zwar kämen nur kleinere Prestige- 

ifrage. Der Offizier erklärte außerdem, 

einen Flugzeugverluste bei dem Einsatz 

egen stüi fiun in keinem Verhältnis zum 

rstärkter Kuzf feinsfetz käme wegen fehlen- 

’.utzes niclit infrage. Siehe Schreiben 

von 8 ooo 

Wachboote. 

llurmansk v 

Engl. Eivä. 

geortet. E 

gebiet m 

Geleitzüge 

el i 

ih Lufta-fKlärung in Jokcnda ein Dpfr. 

RT, 2 mittlere; 2 kleine Dpfr. und 2 

Kach Funkaufklärung gab engl. Funkstelle 

rmlttags einen Operationsf..nkspruch ab. 

äit 2030 Uhr im Weißmeergetiet ungenau 

gl. luftaufkl-rung im südnorvieg. Küsten— 

et in Littagsstunden mehrfach einige 

und Dampfer. 

Eigene 

läge v.iede 

planmäßig 

bau "Hordr 

stellt. Ko 

Zusammenar 

leit (sieh 

hatte 'Erla 

‘ t Südgeleite von Stavanger wegen Wetter— 

eingelaufen, sonstige Geleit_ufgaben 

md ohne besondere Vorkcmmnisse. Welneu- 

.ff" 15.10. als Vp-Boot in-Dienst ge- 

’W.Kutter 14.10. wegen Verdachts der 

>eit mit fdl. U-Boot bei Angriff auf Ge— 

; KTB 14.10) scharf heschossen. Kutter 

ibnisschein. (Siehe FS 1816). 



VhS' 
Ulirjcit 

Slngabe bcä Ode», SBitib, fflcller, 
Setgang, ©eleud)tung, Sfditfgteit 

bet fiuft, 31ionb|(f)ein ulm. 
^ÖDcfommntfie 

16.10.41 Haol. Beendig-.ing Ost-Operation werden 15.- 

13-P1. (8 B.ote) und 2.R-P1. (10 Boote) aus P.d.Ul- 

Bereioh dem Adm.Korv/egen von Gruppe Kord unter- 

stellt (siel e PS 1627). 

( ht 

zurüeksuzie: 

von Siel, ni 

kommenden P 

Eugen" gehöre 

mittelbar b 

Plottehübun, 

abhäugen kalt: 

Bi±ie von Gruppe Kord, Arados aus Kordraum 

en zu dürfen (siehe KtB 14.10), kann 

erfüllt werden, da'die beiden infrage- 

ugzeuge, die auf "Gneisenau" und "Prinz 

n, zu den FlottenUbungen nicht un- 

nctigt werden, und die Sicherung der 

von diesen beiden Flugzeugen nicht 

n. 

IV. Skagerra 

1. Vfestl. Osts» 

Tor 

durch, norw. 

gesperrt. 

2. ösxl.Ostsee 

Feindlage; I 

ieuhhtturm 

Flucht der 

reit. Hördl 

Eigene läge 

i7 6 £ 

Tahkuna auf 

Einsatz von 

Stützung v, 

nach mehrtä£ 

verband mog 

niedrigen V» 

t s e e-Eiugänge, C s t s ee 

4 der neuen Schleuse Brunsbüttelkoog 

Dpfr. "Trona" beschädigt. Schleuse 

ach Gefangenenaussage liegen bei Tahkuna- 

bei Lehtmar russ.Schnellboote für 

bjommissare und Offiziere von Dagö be- 

Tuhkuna Jagdlufttätigkeit. 

2.R-F1. bei Uinenräumarbeiten nördl. 

230 hm durch Bart. Tahkuna beschossen. 

il-Ecoten zur artilleristischen Unter- 

en eigener und russ. Minenfelder erst 

iger Räumarbeit durch Kleinbootsver- 

ich. Fährverkehr ösel / Dagö durch 

serstand erschwert. 

VhS- 
n^tjcit 

Slngabt bcä Ode«, ffiinb, ®clttr, 
ceegang, Beleuchtung, clchtigteit 

ber Euit, jTlonb|ct)ein u|m. 
5{ocfommnt|ie 

16.10.41 Haol 

1S-P1. (8 B 

Bereioh dem 

stellt (siel 

Beendi£'.'.ii£ Oat-Operation werden 15.- 

ote) und 2.R-P1. (10 Boote) aus F.d.Ul- 

Adm.Korv/egen von Gruppe Kord unter- 

e PS 1627). 

Bit' e von GrUjpe liord, Arados aus Kordraum 

zurückauziel en zu dürfen (siehe dB 14.10), kann 

von'Siel, nicht erfüllt werden, da'die beiden infrage- 

kommenden P!agseuge, die auf "Gneisenau" und "Prinz 

Bugen" gehö'j en, zu den Plottenübungen nicht un- 

mittelbar bjnctigt werden, und die Sicherung der 

PlottehUbuni von diesen beiden Flugzeugen nicht 

abhäugen kam. 

IV. Skagerra 

1. Westl. Ostst 

Tor 

durch norn. 

gesperrt. 

2. östl.Ostsee 

Feindlage; 1 

Leuhhttc-rm 

Flucht der 

reit. Kördl 

B-gene tage 

„’Sj 

Te-xLuna auf 

Einsatz von 

Stützung u 

nach rehrtat 

verband mögl 

niedrigen Ws 

t, t s e e-Bii.günge, C s t s ee 

4 der neuen Schleuse Brunsbüttelkoog 

Dpfr. "Troma" beschhdigt. Schleuse 

ach Gefungenenaussage liegen bei Tahkuna- 

ijnd bei lentmar russ .Schnellboote für 

1 umiLissare und Offiziere von Dagö be- 

Tulikuna Jagdlufttätigkeit. 

2.R-F1. bei Uinenräumarbeiten nördl. 

230 hm durch Batt. Talikuna beschossen. 

H-Ecoten zur artilleristischen Unter- 

n eigener und russ. Uinenfelder erst 

iger Raumarbeit durch deinbootsver- 

ich. Fährverkehr üsel / Dagö durch 

serstand erschwert. 



-Z7S~- 

Datum 
unb 

Utjräcit 

Angabe beä Orte«, ffifnb, ffietfer, 
»Seegang, iPeleutbtung, Si'd)ttgfe(t 

ber Cuft, 91ionbfd)e(n U|ED. 
^öocfommniffe 141 

16.10.4 61 ,JD liatte direkten Eiicktransport von 

Heltermoiir iilf Eagö nach Roholcäla auf dem Fest- 

land gevfün seht. Da das Fahrwasser zwischen diesen 

beiden Flii ;zen mit schwer räumbaren Grundainen 

verseiicht .st, empfiehlt F.d.M., im Interesse der 

Sicherheit der Transporte,den Zeitverlust infolge 

Umweges üb|:r V/erder in Kauf zu nehmen. 

Ui. 

Gr 

berg" und 

Ausbildung; r 

Antrag ni 

Auswirkung 

bauten. Sp< 

Teilen der 

reits bis 

für ist e 

düng von 

schaffen, 

ausgeschöp 

Zur 

außer den 

Ausfall de 

Unteroffiz 

luste an Vi 

getragen, 

bandes diei 

Frage im Ji 

der Gefech 

streitkräf 

Kord hatte 9.10. beantragt, Krz."Nürn- 

Köln" zu operativer Verwendung aus dem 

verband zurückzuziehen. Ski. kam diesem 

t atattgeben, wegen seiner untragbaren 

un'auf Persoualbereitstellung für Keu- 

rrung des laufenden Stellenwechsels von 

K-rnflotte h_t Personalwirtschaft be- 

-.n Grenze des Uoglichen belastet. Hier— 

Ausgleich nur durch gesteigerte Ausbil- 

terfuiirern auf Ausbildungsverband zu 

Ile anderen ilcglichkeiten sind restlos 

t. 

Versöhärfung der Personallage haben 

orsteliehd genannten Umständen auch der 

gesamten "B-Smarck"-Besatzung für die 

ersgewixinurig und die • zahlreiciien Ver- 

rgesetzten bei den BSW-Verbänden bei— 

Die Indienststellung des Ausbildungsver— 

t also der Lesung einer sehr dringlichen 

ter^sse der Erhaltung und Verbesserung 

sbereitschaft der kampfkräftigen See— 

~zyr- 
®ntum 

unb 
nijrjcit 

Slngabe btä Otltä, ®!nb, ®niec, 
fc.gang, ©eleutbtung, ßidjiigfelt 

btt Eu|t, STOonblditln u|ro. 
53Drfommntffc 141 

16.10.4 61 

Helterm tjir 

land gev/ün 

Heiden Pli 

verseucht 

Sichei’heit 

Umv/eges üb 

Gr 

berg" \md 

Ausbildung:: 

Antrag ni 

Auswirkung 

bauten. Sp 

Teilen der 

reits bis 

iur ist e 

düng von 

schaffen 

ausgeschöp 

Zur 

auoer den ' 

Ausfall der 

Unteroffi 

luste an Vi 

getragen 

bandes diei 

Präge im Ji 

der Gefech 

streitkräf 

Ur 

JD hatte direkten Rücktransport von 

auf Dagö nach Roholclila auf dem Pest- 

:oht. Da das Paurwasser zwischen diesen 

;zen mit schv/er räumbaren Grundminen 

.st, empfiehlt P.d.U.^ im Jnteresse der 

der Transporte,den Zeitverlust infolge 

r Werder in Kauf zu nehmen. 

Hord hatte 9.10. beantragt, Erz.,,Nürn- 

'Köln" zu operativer Verwendung aus dem 

iverbhnd zurückzuziehen. Ski. kam diesem 

t stattgeben, wegen seiner untragbaren 

m'auf Persoualbereitstellung für Reu- 

rung des laufenden Stellenwechsels von 

E-rufiotte hat Personalwirtschaft be- 

an Grenze des Hdglichen belastet. Hier— 

Ausgleich nur durch gesteigerte Ausbil- 

terfalirern auf Ausbildungsverband zu 

..lle anderen Ucglichkeiten sind restlos 

t. 

Versehärfmg der Personallage haben 

orstchehd gtna..nten Umständen auch der 

gesamten "3-Smarckl,-Besatzung für die 

ersgewinnuüg und die•zahlreicnen Ver- 

rgesetzten bei den BSW—Verbänden bei— 

hie Indienststellung des A11.sbildur.gsver— 

t also der Losung einer sehr dringlichen 

teresse der Erhaltung und Verbesserung 

sbereitschaft der kampfkräftigen See- 



tShtuiH 
u/lb 

Utjridt 

16.10.41 

Angabe bcö Orte?, 5Binb, ©etter, 
Seegang, Q3eleud)tung, SitbtlgfeU 

ber Puft, 9nonbfd)ein u(m. 
3]ortommntffe 

Y. U B o o t lc :■ 

(132) 

1. geiudlaRei 

Jm ; 

sehr iege A 

Schottland 

nals. U-Boo 

(eigene U-B 

Lau 

'Vancouver J 

'S 179 BRT) 

U-Bootwarnu: i 

Ha et 

auf Weg von 

sunkeh. Bri 

(2 400 BET) 

"Lafian" un 1 

2. Eigene Lage 

iegführung : 

ihholgebiet bis in die Abendstunden 

fklärungstätigkeit, besondeis von Hord- 

naoh Hofdv/esten und westl. des Hordka- 

ssichtungen nordv;estl. des Hordkanals 

ote kouiaen nicht infrage). 

nachträglicher Funkentaifferung Dpfr. 

land" (ehemals deutscher Dpfr. "Vfeser" 

■00 sm v(estl. Porcupine-Bank torpediert, 

g für dieses Gebiet gegeben. 

Pressemeldungen ist brit.Dpfr. "Avoceta" 

Gibr. nach England torpediert und ge- 

Passagier-Dpfr. “Anasetta "( ? ) 

im Atlantik versenkt. Die brit.Dpfr. 

“St.Clair" sind gesunken. 

U "B53" hat Füiilung an Geleitzug slidl. 

Dänemarkstr , den ganzen Tag über laufend gehalten 

und meldet äinen Tanker von 6 ooo BRT neu versenkt, 

sodaß sich Ler Gesamterfolg des B^ote auf 3 Bpfr. 

von insgesu.it 15 ooo BRT und einem Tanker von 6ooo BRT 

beziffert. I "568" gewinnt vormittags die Fühlung 

an diesen G ilbitzüg wieder, wird wiederholt abge- 

drängt, ste.lt durch Nachstößen die Ful'ilung immer 

wieder her, und versenkt einen Zerst. Auch D "502" 

meldet vorm .ttags die giedergewonnene Füiilung; 

Weitere üel lungen dieses Bootes sind im Laufe 

des Tages r. .cbt mehr eingegangen. 

Erg iutungsbericht zur Lage in KTB Teil B 

Heft IV. 

t&Jtum 
uAb 

U^r^cit 

16>1Q.41 

Angabe bcö Orte?, 5Djnb, Setter, 
Setgang, 93eltud)tung, Sid)tfgfeit 

ber Puft, 9Honb|d)ein u(m. 
Sortommniffc 

Y. U - B o o t 1c 

(132) 

1. ]?8ii-dlb.>,.ei 

Jm 

sehr fege A. 

schpttl-nd 

nals, U-Boo 

(eigene U-B 

Heft IV. 

iegfiihfung : 

^.hholgebiet bis in die Abendstunden 

fklärungstätigkeit, besonder von Hord- 

nach. Ho^dwesten und westl. des Hordlca- 

ssichtungen nordv.estl. des Nordkanals 

ote ko-^en nicht infrage). 

Laut nachträglicher Funkent’iifferung Dpfv. 

■Vancouver J :land" (eheuals deutscher Dpfr. "Weser" 

"9 179 BRT) 00 sm v;estl. Porcupine-Bank torpediert. 

U-Bootwarnu:ig für dieses Gebiet gegeben. 

Hach Pressemeldungen ist brit.Dpfr. "Avooeta" 

auf Weg von Gibr. nach England torpediert und ge- 

sunken. Bri;. Passagier-Dpfr. "Anasetta "( ? ) 

(2 400 EP.T) in Atlantik versenkt. Die brit.Dpfr. 

"Lafian" un^ "St.Cluir" sind gesunken. 

2. Eigene Lage 

U "ES?" hat Fühlung an Geleitzug südl. 

Dänemarkstr , den ganzen Tag über laufend gehalten 

und i'.elaet äinen Tanker von 6 000 BRT neu versenkt, 

sodab sich Ler Gesamterfolg des B^otQ auf 3 Bpfr. 

von insgesa.it 15 000 BRT und einem Tanker voü 6000 BRT 

beziffert. I '<568" geviMint vormittags die Fühlung 

an diesen Gilbitzüg wieder, v.'ird wiederholt abge- 

drängt, ste.lt durch Nachstößen die Füllung immer 

wieder her, und versenkt einen Zerst. Auch D "502" 

meldet vorm .ttags die giedergewonnene Fühlung; 

Weitere ^el(ungen dieses Bcotes sind im Laufe 

des Tages n .cbt mehr e.ngegangen. 

Erg iniungsbericht zur Lage in KTB Teil B 



Datum 
unb 

Ufjrädt 

angabt be* Orttt), SBinb, ®ctitr, 
Strgang, ©tltud)lung, Siduigttlt 

btt Cu|t, SHonblibtln u|ro. 
53orfommniffe 142 

16.10. n.. 

(133) 

(134) 

Uitteliaeer 

f 

(sielie KTB 

fenden Ein 

leichter 

stes engl, 

richtung, 

vor Alexen 

spätere 'Un 

oder Beend 

absiohtigt 

sobald bes 

gen der U- 

schubverka 

Raum Alex, 

Gr.Süd, 

halten' hab 

Hilmündung) 

akte'U-Boo 

da 3 

Entsprechend Antrag Chef 23 .U-I'lottiEl.e 

15.10.) schlägt Gruppe Sud für noch lau- 

jatz vor, Torp.-Schuß gegen engl.Uotor- 

eizugeben, da diese Fahrzeuge wichtig- 

Kachschubmittel. Gruppe bittet um Unter- 

alls U-Boote jetzt gemäß Anregung Ski. 

irien eingesetzt v/erden. Gr .Hatte für 

ernehmungen diesen Einsatz.bei Beginn 

gung übriger Operationsaufgaben be- 

Nach Auffassung Gruppe Süd erscheinen, 

ere Unterlagen auf Grund der Erfahrun- 

icotskommandanten über den engl. Hach- 

r vorliegen, auch Verminungsaufgaben im 

idrien aussichtsreich. Ski..unterrichtet 

U "97" -nd "U75" 13.10. Befehl er- 

n, in Seer.aum Habe Qu. CP 7280 (vof 

zu operieren. Beide PS in KTB Hand- 

cseinsatz liittelmeei4. 

(135) 

(136) 

Ku 

29.9. ' 0437 

de 3.10. b 

vom 6.-9 

Sidi el Ba 

10.10. Art 

gegen 3 en 

Artillerie 

fers an Ob 

klar und 1 

ETB Handak 

’zbericht U "331". Boot hat 20.9. '2205 bis 

Gibr.-Straße unter Wasser passiert, wur- 

ii Ustica von U-Boot beschossen, stand 

.10. östl. Tobruk, am 9.10. zwischen 

iani und ilarsa Uatruk vor der Küste. 

L.-Gefecht und 3 erfolglose Torp.-Angriffe 

A. llotorleichtor,von denen einer durch 

versenkt würde. Boot bleibt trotz Tref- 

•rdeck und geringer Personalausfälle t^uch- 

iuft 11.10. Salarais ein. Kurzbericht in 

:e: 'U-Bootseinsatz ilittelmeer'. 

®atnm 
unb 

U^rjeit 

Angabe bei Ott.e, SBInb, ®etitr, 
fittgang, ©tltuiilung, e(d)iigttll 

bet fiuft, OTonbldjeln ulro. 
53orfommn{ffe 142 

16.10. n.. 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

Mi itelaaer Er.taprechend Antrag Chef 23 .U-ElottSie 

(siehe KTB 15.10.) schlägt Gruppe Süd für noch lau- 

fenden Einsatz vor, Torp.-Schuß gegen engl.llotor- 

leichter f .-eizugeben, da diese Fahrzeuge wichtig- 

stes engl. Hachschubmittel. Gruppe bittet um Unter- • 

richtung, “alls U-Boote jetzt gemäß Anregung Ski. 

vor Alexanirien eingesetzt v/erden. Gr .Hatte für 

spätere -Uncernehmungen diesen Einsatz.bei Beginn 

oder Beendigung übriger Operationsaufgaben be- 

absichtigt. Hach Auffassung Gruppe Süd erscheinen, 

sobald bes ;ere Unterlagen auf Grund der Erfahrun- 

gen der U-JoOtskcmLiandanten über den engl. Hach- 

schubverle ;r vorliegen, auch Verminungsaufgaben im 

Raum Alexa idrien aussichtsreich. Ski..unterrichtet 

Gr.Süd, .da 3 U "97" -.nd "U75" 13.10. Befehl er- 

halten'hab in, in Seer.aum Hihe Qu. CP 7280 (vof 

Hilmündung) zu operieren. Beide PS in KTB Hand- 

akte 'U-Boo tseinsatz liittelmeei4. 

Eu’Zbericht U "331". Boot hat 20.9. '2205 üs 

29.9. ’ 04-37 Gibr.-Straße unter Wasser passiert, wur- 

de 3.10. b ii Ustica von U-Boot beschossen, stand 

vom 6. - 9.10. östl. Tobruk, am 9.10. zwischen 

Sidi el Ba .’ani und ilarsa Uatruk vor der Küste. 

10.10. ArtL.-Gefecht und 3 erfolglose Torp.-Angriffe 

gegen 3 enjl. l!otorleichter,von denen einer durch 

Artillerie versenkt \vurde. Boot bleibt trotz Tref- 

fers an Obirdeck und geringer Personalausfälle t,s.uch- 

klar und 1 iuft 11.10. Salamis ein. Kurzbericht in 

KTB Handnkpe: ’U-Bcotseinsatz ilittelmeer1 . 



-MS' 
\ rn- 

ürib * 
Ufjrjeit 

Singabe bcö Octe^, 3Blnb, SBettcr, 
Seegang, 93eleud)<ung, SltfjHgfeU 

ber 2uft, 91ionb|d)eln uju). 
^Dortommntffe 

16.10.41 VI..Luftkri 

1. Raum um Eng 

Jn i.er Nacht zum 16. eigener Einsatz von 

45 Plugzeugen zum Angriff auf Hüll, von 3 Plug- 

zeugen gegen Scliiffsziele.. Feindeinflug mit 55 

65 Flugzeugen in den Raum Duishurg, Siegen, Koblenz, 

luxemburg. beträchtlicher Schaden in Bonn. Am 

Tage fdl. Luft Angriffe im Raum Vlissingen. Eige- 

ner Nachteinsatz gegen engl. Ost- und WeothUate. 

Ergebnis gegen Seeziele siehe Lage Westraum. 

2. Uittelmeerr. 

Ers 

lien nach d 

3. Ostfront: 

Bew: 

küste melde 

2 Bpfr. mit 

samt 10 5oo 

bei Dagö 

schv/er bes 

versenkt. 

und 

g f ü h r u n g i 

and: 

er Tru. pen-Luf ttransport von Süd-Jta- 

r Cyrenaika lfT-10. begonnen. 

fnete Aufklärung an russ. Schuarzmeer- 

aus Räumungstransportem von Odessa 

LT.und einen Dpfrl mit Bomben (insge- 

BRT) versenkt. Bev;a»fnete Aufklarimg 

auf Ladoga-See meldet ein S-Boot 

chädigt und einen Dpfr. (1 ooo BRT) 

Auf Wunsch Ski., hat Ob.d.L. Führungsstab 

Gruppe 506 iur Yeiiegvuig nach Nordsee-Bereich 

freigegeben 

Bei Unterstützung der Operationen der Ar- 

mee 4 eigen; und 58 fdl. Verluste. 

-2 ff: 
1 

ürib '' 

Eingabe beg Octc^ 5Blnb, ©etter, 
©eegang, 93eleurf)lung, 6td)ligfe(t 

ber Cuft, 9Konb|d)etn uftü. 
Stortommniffe 

16.10.41 YI..L u f t k r i 

1. Raum um Eng and: 

Jn (.er Hacht zum 16. eigener Einsatz von 

45 Flugzeugen zum ingriff auf Hüll, von 3 Flug- 

zeugen gegen Soliiffsziele,. Feindeiuflug mit 55 - 

65 Flugzeug in in den Raum Duisburg, Siegen, Koblenz, 

Luxemburg. :letrachtlicher Schaden in Bonn. Am 

Tage fdl. luftbngriffe im Raum Vlissingen. Eige- 

ner Hachteii.satz gegen engl. Oet- und Y/estzüste. 

Ergebnis gegen S'.eziele siehe läge ’iYestraum. 

2. llittelmeerr. 

Ers 

lien nach d 

er Tru.pen-lufctransport von Süd-Jta- 

r Cyrenaika 19~. 10. begonnen. 

3. Ostfront: 

Bev; 

käste melde 

2 Dpfr. mit 

samt 10 5oo 

bei Dagö 

sohv;er bes 

versenkt. 

ffnete Aufklärung an russ. Schv/arzmeer- 

aus Rä'umungstransportem von Odessa 

IT.und einen Dpfrl mit Bomben (insge- 

BRT) versenkt. Bewa.fnete Ai'fklarung 

auf ladoga-See meldet ein S-Boot 

Ciiädigt und einen Dpfr. (1 ooo BRT) 

und 

Auf 

Gruppe 506 

freigegeben 

Bei 

mee 4 eigen 

Wunsch Ski., hat Ob.d.I. Führungsstab 

;ur Yeiiegm.g nach Hordsee-Bereich 

Unterstützung der Operationen der Ar- 

i und 58 fdl. Verluste. 
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16.10.4 Tll.llittelm e erkriegfiitirung : 

1. Feindlagei 

ffestl. liit elmeel1: Auslaufen Kampfgruppe H aus Gibr. 

adelte'Fein. 

sind 16.10 

läge Nördatlantilc. flach span.Meldung 

5 Frachter weniger in Gibr. als am 

Yortage- O'i Auslaufen dieser Frachter mit Unter- 

nehmung de: - Kampfgruppe H in Verbindung steht, 

ist nicht i.riaittelt. Hach Mitteilung der ital. 

Earine seh en 17.10. Eihiieiten der Heimatflotte in 

Gibr. erwartet werden. Jtal.Uarine hctlt Geleitzug- 

bildung für wahrscheinlich. 

Mittleres nd östl .Uittelmeeri ■ H-Bootssichtangen bei 

Bengasi;‘Hi.ch Lagebericht ital.Marine haben 12.1o, 

engl. 'Flug:;euge südl. Kreta ein U-Boot angegrif- 

fen, und e:.n anderes U-Boot vor Beirut gesichtet. 

Nach Meldung der Presseberichterstatter' 

an Bord der Uittelmeerflo\,te haben die ital. 

Tbrp.-Flug:,äuge bei dem letzten Angriff auf das 

brit. Schlachtschiff und den Krz. teine Treffer 

erzielt. Z\ ei Torpedos verfehlten die beiden Kriegs- 

schiffe sehr knapp. 

2. Lage Jtalii n 

Jt. 

fdl. U-Böo 

befinden s 

in Wartest« 

Golf von C 

Bucht von 1 

ten. Jm Mi 

Wartestelli 

geringen S 

Jt: 

richtigung 

1.Marine meldet nachträglich Versenkung 

es bei Zante durch ital.U-Jäger. 16.10. 

ch 3 itai.U-Bo-jte an syrischer Küste 

lluug. Bei Bengasi, Pantelleria, im 

giiari, in der Straße von Messina und 

eapel U-Jagd mit Flugzeugen, S- und T-Boo- 

telme^r 8, im Atlantik 2 U-Boote auf 

ng. Fdl. Luftangriff auf Bengasi, mit 

nädeü. 

1.Marine bittet rechtzeitige Benach- 

deutscher U-Boote sicherzustellen, für 

SSuhun 
unb 

Angabe be« OrteS,t'SBInb) SBeHer, 
6e?gang, ©e!eud)tung, ß(d)J(gfe(l 

bec Cuft, SfHonbfcbdn ufm. 
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16.10.4 711. M i.t t e 1 m eerkriegftihrung 

1. Feindlagei 

■ffestl. Mit elmeei1; Auslaufen Kampfgruppe H aus Gibr. 

läge Nördatlantilc. Haeh. spEui.Meldung 

5 Frachter weniger in Gihr. als am 

äiehe'Fein. 

sind 16.10 

Yortage- 0 ) Axislaufen dieser Frachter mit Unter- 

nehmung de:' Kampfgruppe H in Verbindung steht, 

ist nicht ermittelt. Hach Mitteilung der ital. 

Marine soli.en 17.10. Eih-ieiten der Heimatflotte in 

Gibr. erwartet v/erden. Jtal.Marine hctlt Geleitzug- 

bildung flii- wahrscheinlich. 

Mittleres Tjid Bstl.Mittelmeert • U-Bootssichtringen hei 

Bengasi:'Hi.ch’Lagebericht ital.Marine haben 12.1o, 

engl. 'Flugneuge südl. Kreta ein U-Boot angegrif- 

fen, und e: n anderes U-Boot vor Beirut gesichtet.' 

Nach Meldung der Presöeberichterstatter 

an Bord de:’ Uittelmeerflo\,te haben die ital. 

Ebrp.-Flug:nuge bei dem letzten Angriff auf das 

brit. Schl; .chtschiff und den Krz. keine Treffer 

erzielt. Zvei Torpedos verfehlten die beiden Kriegs- 

schiffe selir knapp. 

2. Lage Jtalii n 

Jt; 

fdl. U-BOo 

befinden s 

in Härtest 

Golf von C 

Bucht von 1 

ten. Jm Mi 

Hartestelli 

geringen S 

Jt; 

richtigung 

1.Marine meldet nachträglich Versenkung 

es bei Zante durch ital.U-Jäger. 16.10. 

ch 3 ital,U-3üete an syrischer Küste 

llung. Bei Beng^si, Pantelleria, im 

gliari, in der Straße von Messina und 

eapel U-Jagd mit Flugzeugen, S- und T-Boo- 

telmeor 8, im Atlantik 2 U-Boote auf 

ng. Fdl. Luftangriff auf Bengusi, mit 

häden. 

l.Muri.ne bittet rechtzeitige Benach- 

deutscher U-Boote sicherzustellen, für 
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SüAtiim' 
"Mnb- " 

Utjricit 

Eingabe bcö Orte6, ffiinb, ©etter, 
(Seegang, 33elcu(i)!ung, Slcbtlgfeit 

ber Cuft, 9ftonb(d)ein u(to. 
^ortommniffe 

16.10.41 den Fs.il, d 

Geviässern v 

FS 1150). 

Uel 

Marine gefeo 

Speiren d.nr 

3. Mordafrikat 

3 ital.Öuerv.'i.sser-Einlieiten in den 

Tokruk v.r.d Sollum operieren (sielte 

ung Uar.Verb.Stab Rom über von ital. 

geneij deutschen Sperrmitteln von den 

Sizilien-Straße siehe FS 1502. 

ansports: 

Ent 

j malig 3 ita 

I vbn Augusta 

i eingelaufen 

4. Bereich Mar 

precliend Anregung Ski. sind 15.10. erst- 

• Zerst. mit 900 ..ann deutscher Truppen 

ausgel ufen und 16.10. in Bengasi 

Gr.Süd: 

Äi;äist Kein 

Schwarzes II 

Nach, luftau 

Richtung Se 

Geleitzüge 

Erz. und 

verkehr sie 

Ze ? 

i besonderen Vorkommnisse. 

er; Feindlure: Odessa ist gefallen, 

klurung starker Transportverkehr in 

vastopol. Neben Einzelfahrern 2 große 

us 25 bzw. 12 Schüfen. Sicherung durch 

st. Eigener Luftcinsa&z gegen Transport- 

ie Luftlage. 

Eigene Lage: Uinensucharboiten planmäßig, Donau- 

Flottille " lechelaren11-Gruppe Steuerung am Eisernen 

Tor. Miiiehäifgäbe Dpfr. "Dacia" planmäßig. Einzel- 

heiten siehe FS 2320. 

VIII. H e e r e s 1 x g 

1. Russische F ■unt! 

Hieresgrupi 

Stadt ist z 

Armee im v/e 

6. und 2. i. 

und Charkow' 

s Süd: • 4 .rula. Armee hat Odessa genommen. 

umt. 11. im größten T-.-l vom Gegner gc 

itoren Vordringen gegen Taganrog. Bei 

mee Geländegev/inne in Richtung Rostow 

'ML- 
©atam^ 
"Mnb- *" 
U^rjeit 

Eingabe bc^ Octee, 2Dlnb, ©cttjc, 
©tcgang, ©elcuthtung, 6(d)tfgteit 

ber Cuft, 9flonbfd)ein u|o). 
^orfommntne 

16.10.41 den P&il, d 

Gewässern v 

PS 1150). 

Mel 

Mai'ine gebe 

Sperren Anr 

3. Hordefrlkat 

3 itul.ti'oerv;.:sser-Binneiten ln. den 

Tolruk und Sollum operieren (siehe 

ung Mar.Verb.Stab Rom über von ital. 

genei( deutsoheH Sperrmittel^ von den 

Sizilien-Strale siehe PS 1502. 

rnsporte: 

I Ent 

j malig 3 ita 

j vön Augusta 

1 eingelaufen 

4. Bereich Mar 

preehend Anregung Ski. sind 15.10. erst- 

.Zerst. mit 900 .lann deutscher Truppen 

ausrel ufen und 16.10. in Bengasi 

Gr.Süd: 

Ä^aihi_ Kein 2 besonderen Vorkonuanisse . 

Schwarzes M.er: Fe-nd-^t.e: Odessa ist gefallen. 

HAch luftau 

Richtung Se 

Geleitzüge 

Krz. vmd Ze 

verkehr sie 

Eigene Ljn.e 

Flottille 

Tor. Hiiieha 

heiten sieh 

VTII, H e e r e s 1 

Lklirung starker Transportverkehr in 

vastopol. Reben Einzelfahrern 2 große 

.us 25 bzw. 12 Schilfen. Sicherung durch 

st. Eigener Lufti-insajz g'.gcn Transport- 

ie Luftlage. 

Miuensucharboiten planmäßig, Donau- 

3echelarenM-Gr'iipe Sic .crung am Eisernen 

rfgabe D-fr. "Dacia" planmäßig. Einzel- 

PS 2320. 

k e 

1. Rusjische P runt: 

HcereSf.ru, . 2Süd:' 4 . rula. Armee hat Odessa genommen. 

Stadt ist 

Armee im v/e 

6. und 2. i 

und Ghc^rkoY^, 

m größten T-.il vom Gegner gsriomt. 11. 

tcren Vordringen gegen Taganrog. Bei 

mee Gelündegev/iime in Richtung Rostow 
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16.10.4- Heeresfcrup ie liitte: Rechter Flügel bei sehr 

schlechten Wegeverhältnissen langsam nach Osten 

vorgedrung in. Kämpfe im Raum Kalinin dauern an. 

Seeresgrup >e Mord: Südl. des Jlnensees läge un- 

verändert, 

griff Brüc 

Feindangri 

2. Finnische 

La. 

Nördl. des Sees in überraschendem An- 

lenkopf Uber die Welchen? gebildet. 

'f südl. Leningrad abgeschlagen. 

Fortschrei ;ende Besetsung von Dagö. 

ind norwegische Front: 

e im GroBen unverändert. 

3. Balkan: 

Po:- 

C/Slcl. 

V 

i/sti 

CA 

tsetzüng der Aufstandsbekämpfung. 

w I ha 

Slatmh 
unb 

' Angabe bti OrttJ, ffllnb, fflttttc, 
Seegang, ©tleucbtung, Sidillgtelt 

bic Cult, 3Ttont)([f)tin U|D. 

16.10.4 Heeres^rup >8 Uittei Reoliter Flügel tiel sehr 

2. Finnische 

3. Ballan: 

Ia; 

Po 
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schlechten Wegeverhültnissen langsam nach Osten 

vorgedrung in. Kämpfe im Raun Kalinin dauern an. 

Heereatru^je Kcrd: Südl. des Jlnensees Lage un- 

verändert. Hördl. des Sees in überraschendem An- 

griff Brückenkopf über die V/olchow gebildet. 

Feindangri:’f südl. Leningrad abgeschlagen. 

Fortschrei ;ende Besetsung von Dagö. 

.nd norwegische Front! 

C/Skl. 

1/Stl 

CA 

e im GroBen unverändert. 

tsetzüng der Aufstandsbekämpfung. 

w I ba 

Ith, 
Ä 
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Ration 
un!> 

tt^räcit 

Sngabt beä Orlt^, ?Blnb, SBellec, 
Seegang, Seleudilung, Siiliiigfell 

ber 2ufl, 3nimb|(t)eln u|m. 
3? o r f o m m n i ffe 

-isi 
<8«twjn 

unt> 
Hfjrjcit 

Slngabe btä Orlt? SBInb, ffijltt, 
öeegang, Otltudilung, eitf)iig(tll 

btc fiuft, 91Jonb|d)tln u[». 
53 0 r f o m m n i f f e 
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Saturn 
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bec Cuft, 5Honb|d)eln ufn>. 
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17.10.41 Besondere olitisohe Nachrichten. 

England 

Nach diplomatischem Bericht Befürchten englische 

Regierungskreise für 1942 weniger einen Angriff auf 

Ägypten als deutsche Operationen durch den Kaukasus 

zum Persischen) Golf, mit dem Ziel der Besetzung persi- 

scher und irakischer ölgebiete und dadurch Lahmlegung 

der gesamten englischen Kriegführung im Nahen und Mittle- 

ren Osten. Hierdurch würde sich Deutschland einen An- 

griff auf den Suezkanal ersparen und überdies auf einen 

Durchmarsch durch die Türkei verzichten können. 

E i r e » 

ner Regierung 

f de Valera hat jetzt wieder einmal in be- Staatsche 

sonders eindringlicher Perm die Entschlossenheit sei- 
zum Ausdruck gebracht, jeden Angreifer als 

Peind anzusehen. Jm übrigen wird regierungsseitig fest- 

gestellt, daß die DSA bisher keinerlei Verlangen geäußert 
hätten, das auf eine Öffnung der irischen Häfen für den 
Durchgangsverkehr amerikanischer Lieferungen nach Eng- 

land gerichtel sei. 

■281~ 

Stttum 
uni) 

Wjrjeit 

Slngobe bei Orteä, ®lnb, fflelltr, 
Setgang, Srleucbtung, (2id)llgtift 

btt Putl, Ulionbidirin ufn>. 
53otfommntffe 145 

d e 17.10.41 Bes litische Naohriohten. 

England 

Nach diplomatischem Bericht befürchten englische 

Regierungskreise für 1942 weniger einen Ingriff auf 

Ägypten als deutsche Operationen durch den Kaukasus 

zum Persischen) Golf, mit dem Ziel der Besetzung persi- 

scher und irakischer ölgebiete und dadurch Lahmlegung 

der gesamten englischen Kriegführung im Nahen und Mittle- 

ren Osten. Hierdurch würde sich Deutschland einen An- 

griff auf den Suezkanal ersparen und überdies auf einen 

Durchmarsch dt roh die Türkei verzichten können. 

E i r e > 

Staats che|f 

sonders eindr: 

ner Regierung 
Peind anzuseh 

gestellt, daB 
hätten, das a' 

Durohgan^sver 

land gerichtel 

de Valera hat jetzt wieder einmal in be- 

ijnglicher Perm die Entschlossenheit sei- 

zum Ausdruck gebracht, jeden Angreifer als 

Jm übrigen wird regierungsseitig fest- 

die USA bisher keinerlei Verlangen geäußert 
eine Öffnung der irischen Häfen für den 

amerikanischer Lieferungen nach Eng- 

sei. 

,if 
•k ehr 



'UitutiT 
urib 

U^rjeit 

Angabe be$ Orte?, ©mb, ©etlcr, 
6ecgang, $öeleud)tung, (5(rf)t(gfelt 

bcc Cuft, 9T?onb|d)e(n u|u>. 
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17.10.41 ü d 3 3 R > 

Nach deu1 

kuierung von t 

in vollem Gan( i 

ne aualändiect 

Nach Aussage 

Rührung der Ti 

sein und der 1 

stoßen. 

sohem diplomatischem Bericht ist die Eva- 

oskau von den Pamilien der Parteibeamten 

e. Nach Pressemeldungen beginnen einzel- 

e Missionen die Hauptstadt zu verlassen. 

qurUckkehrender Frontsoldaten soll eine 

upperi so gut wie nicht mehr vorhanden 
achschub auf größte Schwierigkeiten 

Afghani s t a n 

Englisch« 
der deutschen 

Kandahar-Heral 

gefordert. 

Regierung hat in Kabul nunmehr den Abzug 
Kolonie, das Benutzungsrecht der Straße 

,sowie die Einräumung von Flugplätzen 

ü 3 A t 

Zweite KJ 

strich angenoni 

Vorlage unter« 

tritt der USA 

werden könne. 
Jm Zusami 

Dampfer "Bueac 

Frage, ob USA 

te ab. 

Jn USA-Pi 

wiedergegeben, 

editrate zum Hilfsgesetz wurde ohne Ab- 

men, da auch Nichtinterventionisten die 
tützten, in der Hoffnung, daß der Ein- 

in den Krieg durch Geldopfer abgewendet 

r^enhang mit Aufbringung norwegischen 

0," lehnte Hüll Beantwortung der 

Grönland als amerikanischen Boden betrach- 

esse werden englische Pressestimmen 

welche Schuld an ungünstiger Lage in Ruß - 

tSijinf 
urib 

tt^räeit 

Angabe btä Otlri, ffllnb, SBtlltr, 
öttgang, ©dtuiftlung, Slditlgfdt 

ber Cuft, 9I]Dnbfd)dn u|m. 
2?ortommntffc 

17.10.41 ü d 3 3 R > 

Rach deu1 
kuierung von ll 
in vollem Ganf i 
ne aualändiscl: 
Rach Aussage 
Rührung der Ti 
sein und der b 
stoßen. 

schem diplomatischem Bericht ist die Eva- 

oskau von den Familien der Parteibeamten 
e. Rach Pressemeldungen beginnen einzel- 
e Missionen die Hauptstadt zu verlassen, 

qurückkehrender Frontsoldaten soll eine 
upperi so gut wie nicht mehr vorhanden 
achschub auf größte Schwierigkeiten 

Afghani s t a n 

Englische 
der deutschen 

Kandahar-Heral 
gefordert. 

Regierung hat in Kabul nunmehr den Abzug 
Kolonie, das Benutzungsrecht der Straße 

(sowie die Einräumung von Flugplätzen 

U 3 A > 

Zweite Kl 
strich angenoni 
Vorlage untere 
tritt der USA 
werden könne. 

Jm Zuseum 

Dampfer "Bues< 
Frage, ob USA 

te ab. 
Jn USA-Pb 

wiedergegeben, 

editrate zum Hilfsgesetz wurde ohne Ab- 
men, da auch Hichtinterventionisten die 
tützten, in der Hoffnung, daß der Ein- 
in den Krieg durch Geldopfer abgewendet 

ijenhang mit Aufbringung norwegischen 
oP lehnte Hüll Beantwortung der 
Grönland als amerikanischen Boden betrach- 

esse werden englische Pressestimmen 

welche Schuld an ungünstiger Lage in Ruß - 



-isr' 

®ahtm 
unb 

n^cjcit 

Angabe beb Orltb, ffllnb, ©etter, 
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17.10. land den USA zuachieben, ferner eolohe englische 

rressestimmei , die den Kriegseintritt und eine gemeinsame 

amerikanisch« englische Aktion gegen Japan fordern, um 

russische Sibirien-Armee für den Testen freizumaohen. 

Japan 

Ministerpräsident Konoye ist 16.10. zurück- 

getreten, wej en Mangels übereinstimmender Auffassungen 
über die Metl ode der nationalen Politik. Da ein 

ett Konoye nicht zu erwarten ist, kann viertes Kabii 

diesem Hegie: ungsweohsel eine weitreichende Bedeutung 
zukommen, da sie einer Neuorientierung der japanischen 
Politik im Sinne einer verstärkten Durchführung der 

von Armee unc Marine gestellten außenpolitischen Forde- 

rungen Möglic hkeiten eröffnet. Entsprechende Befürchtun- 

gen kommen ir der englischen und amerikanischen Presse 
zum Ausdruck. Auch die Sprecher der japanischen Armee und 

Marine deuten eine verschärfte Aktivierung der japani- 

schen Politik an, während der Regierungssprecher betont, 

re japanische 

stimmten Ziei 

daß sich Japen mit den USA-Angelegenheiten im Atlantik 

nur dann befe 

berührt werc 

land Japan be 

der USA ab. iie japanische Botschaft in Moskau und ande- 

ssen werde, wenn dadurch der Dreierpakt 

e. Inwieweit eine ÜSA-Aktion gegen Deutsch- 

rühre, hänge von der Art des Vorgehens 

Staatsangehörige haben Moskau mit unbe- 

verlassen. 

-7S5-- 
Xatam 

unb 
Angabe bei Ortei, ffllnb, fflettec, 
Ceegang, Seteutbtung, iSid)t!gtelt 

bet Cuft, 9Ilonb[d)rin U|CD. 
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17.10. land den USA zuachleben, ferner solche englische 

^ressestimmei., die den Erlegselntrltt und eine gemeinsame 

amerikanisch« englische Aktion gegen Japan fordern, um 

russische Sibirien-Armee für den Westen freizumaohen. 

i tho 

Japan 

Minlstebp: 
getreten, w 
über die Ue 

viertes Kahir 

diesem Regle: 
zukommen, da 
Politik im S1 

von Armee um 

r ungen Möglit 

gen kommen ir 

zum Ausdruck. 

Uarlne deute 

sehen Politil 

daß sich Jap 

nur dann hefd, 

berührt wert 

land Japan he 

der USA ah. 

re japanische 

stimmtem Zie] 

räsident Konoye ist 16.10. zurück- 

in Mangels übereinstimmender Auffassungen 
de der nationalen Politik. Da ein 

ett Konoye nicht zu erwarten ist, kann 

^ungsneohsel eine weitreichende Bedeutung 
sie einer Neuorientierung der japanischen 

nne einer verstärkten Durchführung der 
Marine gestellten außenpolitischen.Porde- 
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zur schnellen Verstärkung der Abwehr- 
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in Kürze. 

t Auftrag/Verstärkung und Vollüberführung 

und Ausrüstung mit zusaätzlichen Waffen, 

^mpfwagen, leichter Artillerie, schwersten 

Ifeuerbatterien, Sturmgeschützen, 5 cm-Bak, 

Raffen, Klammenwerfer und Minen durohzu- 

4marine enthält der Befehl folgende 

atz schwerster Küstenbatterien(38 cm) auf 

d angrenzendem Küstengebiet. 

tärkung des Vorposten- und Hafenschutz- 

erstellung ausreichender Seetransport- 

d entsprechenden Geleits für Überführungen 
chub. 

naiver Mineneinsatz. 
erstellung,daß die in benachbarten Seege- 

ngesetzten leichten Seestreitkräfte im 

4lle schnell zum Angriff auf feindliche 
treitkräfte eingesetzt werden können, 

waffe erhält Befehl, Plakkräfte zu ver- 

e 2 gemischte Plakabteilungen für Guemsey 

iy, eine gemischte Abteilung auf Alderney) 

!.tz von Jagd- und Kampfkräften bei erkann- 

ing sicherzustellen. 

ung enthält ferner Befehl,Munitionierung 
ren Großeinsatz vorzunehmen und ausreichen- 

p: legungsvorrat sicherzustellen. 
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Hordnorwegeni 

Ski. Qul. erteilt entsprechend grundsätzlicher 

Weisung der 1 .Ski.Durchführungsbestimmungeh für Befehls- 

organisation in Nordnorwegen. Vorgesehener Marinebefehls- 

haber Nord e "hält Bezeichnung "Admiral Nordmeer11. 

ch BdK(Vizeadmiral Schmundt)vStab BdS 

Plottillenchef des PdZ als Chef des Stabes 

Admiral Nordmeers 

irung der Kriegsmarineaufgaben im nord- 
Raum nach Befehlen und Weisungen des Ad- 

Besetzung der 

wird um einefi 

verstärkt. 

Aufgabe 

Durch fü 

norwegischen 

mirals Norwesen. Zusammenarbeit mit dem im nordnor- 

wegischen Haan eingesetzten Pührungsateilen von Heer 

und Luftwaff 3. 
Unterställung unter Kdr.Admiral Norwegen. 

Dem Admiral Nordmeer werden unterstellt; 

a) einsatzmäJig die zugteilten Streitkräfte der 

Plotte 

b) Admiral P^larküste und die diesem unterstellten 

See- und Landstreitkräfte einsatzmäßig. 

Der Admiral Nordmeer ist verantwortlich für 

alle Vorgangs auf See. Die laufenden Aufgaben der 
Küstenverteiiigung führt der Admiral Polarküste selbst- 

verantwortli sh. 

3.) Bigllscher Aigriff auf Norwegen:?» 

V-Mann neidet aus englischer Quelle, daß Eng- 

länder angeblich 18.10. großen Angriff mit luft- 

streitkräftei von Jsland, Shetlands und England 

aus gegen Norwegen beabsichtigten. Angeblich gleich- 

zeitig größere Sabotagemaßnahmen in Norwegen vorgesehen. 

Jn Präge komnende Dienststellen werden von Meldung 
unterrichtet,Meldung erscheint jedoch unglaubwürdig. 
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r 1941. 
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^fe - Träger 3 Kreuzer in Australien 
2 " 8 n '' ÜSA-Häfen 

zur Eeparatur. 

U-Bootstätigkeit in Ägäis nördlich 

USA-Marine linister gab bekannt, daß 2 USA-U-Boote 

aus den Baujahr in 1919 bis 1923 im Bahmen des Hilfsge- 

setzes an England abgetreten werden sollen. Nach Funk- 
aufklärung meid it Las Palmas 14.10. nordwestlich Kap Juby 

i Handelsschiffen und 2 Kreuzem(vermutlich 

:[ordkurs, sowie je ein Handelsschiff, 

lurch Ü-Boot gesichert . Nach Erklärung 
■ Lrmeefliegerkorps werden U3A-Bomber auf 

■ jßbritannien und nach mittlerem Orient 

Ostindien, British Guayana, Brasilien 

Geleitzug aus 7 

Zerstörer) mit 

und ein Tanker 

Chefs des USA - 

Luftwag nach Gr 

über Florida, W 

sie via Gibralt 
Die an die Sowj 

tu die Westküstä von Afrika geflogen. Von hier fliegen 
tir nach Großbritannien bzw. nach Kairo. 

   j.ts zu liefernden Flugzeuge werden da- 

gegen auf dem Säewege zum Persischen Gölf transportiert 

und gehen vcn Bisrah auf dem Luftwege weiter. 
Ea ist auffallendste viel mehr Zeit 

man sich für die Auslieferung der Flug- 

zeuge an die Sowjetrussen läßt. 

Südatlantiki 

Ein engl 

nach Trinidad \ 

Hinenräumtrawler hat 11.10. Buenos Aires 

erlassen. 

Indischer und £tiller Ozeans 

ar n Hach V-M, 

Schiffe kleine 

auf den Flüsser 

1er 

■Meldung haben die Engländer zahlreiche 

Tonnage zur Einrichtung Sohleppverkehr 

aus Indien nach dem Jrak gebracht. 
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Erlaubnis zur Einrichtung einer Inft- 
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larinebehörde gibt die Verminung aller Zu- 
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Uff Arlington südlich von Caims und 
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res. 

lission aus Vertretern der USA-Armee uhd 

e, die in Brazzaville angekommen ist, 

gjdas Gelände zu studieren und die Hilfs- 

mz .Äquatorialafrika für bestimmte Zwecke 
mzösischen Bewegung einzusetzen. Der 

te Hoire soll bereits durch eine Bahn 
e verbunden sein urd im Hafen bereite USA- 

mg löscheni-An beiden Ausgängen des Ja- 

den Versorgungsbasen für KreuzerferuBjen 

Dt.Reuter sollen nach unbestätigtem Ge- 

l-Schiffe im Pazifik den Befehl erhalten 

jfort in den; nächaten amerikanischen 

ih Hafen zu begeben. Diese Meldung muß 

;en Zeitpunkt außerordentlich bezweifelt 

Eigene Lage: 

Von eigf 
Schif* 

von Op.Gebiet^) 

durch Ft.1925 

Kriegsschiffs 

tung durch FT 

nen HSK.liegen Heldungen nicht vor. 

15, 41 werden über neue Freigabe 
m für eigene U-Boote im Südatlantik 

unterrichtet. Unterrichtung über nussische 
'erluste und sonstige Feindlageunterrich- 

a 1655, 2154 und 0436. 



-291' 

tituBl 

üftb 

e 8 t :■ 17.10.41 II. lag 

Eingabe beä OrM, ffllnb, 
Sttgang, Bdturfilung, Clcbllgteil 

bet 2u|l, 9I!onb|cl)tln u|n). 

Feindlagei 

Hach 

mündung nach; 

Minensucher 

Feuerschiff 

Fuikaufklärung werden in der Themse - 

littaga Eäumahschnitte heendet. Eine» 

leidete etwa 210011, daß 1 am ah Suhk 

llinen geworfen würden. 

Eigene läge» 

JLtlantikküstb 

lieh la Roch 

Bcot mit 2 

Sonst keine 

Von n Urii 8 te 1 

17. BAW hei 

lufteinsatz 

und an Büdküs 
Ostküste auf 

des Nachtein 3 
Kampfeinsatz 

BAW auf Aui 

kung. Lufthi 

nicht durc 

SBorfommniffe 

i yon eigener Luftaufklärung nordwest- 

lle anscheinend getauchtes feindliches U- 

Bbmhen angegriffen. Ölfleck gesichtet, 

veitere Wirkung erkannt. 

3ei feindlichen Einflügen in der Nacht zum 
eehrügge ohne Schaden. 

?l.Füh. Atlantik! 

Bewaffnete Aufklärung an englischer Westküste 

te Jrlands ohne Ergebnis. Aufklärung an 
britischem Geleitweg zur Vorbereitung 

atzes. sichtet einen Zerstörer, 

am Abend gegen Seeziele ergebnislos, 

.swaichziel an Land ohne beobachtete Wir— 

Idauftrag über Kanalinseln wegen Wetterlage 

rbar. hf Uhr 

Ettufti 
flftb 

nfjrjcit 

s t :• u m i 17.10.4-1 II. I> a g e 

Eingabe beS Ortfö, SBinb, ffieltec, 
(Setgang, 23eleud)tung, SfdjtlgfeU 

bet ßufl, Sllonbfdieln u{®. 

Jeindlagei 

55orfommntfie 

Hach Fuihaufklärung werden in der Themse - 

mündung nach ilttaga Eäumahechnitte beendet. Eine» 

Minensucher leldete etwa 2100^, daß 1 sm ab Sunk 

Feuerschiff Hinan geworfen würden. 

Eigene läget 

JLtlantikküst i_i_   Ton eigener Xuftaufklärung nordwest- 

lich La Hoch älle anscheinend getauchtes feindliches U- 

Boot mit 2 Bjmhen angegriffen. Ölfleck gesichtet. 

Sonst keine veitere Wirkung erkannt. 

Tnnallrliatai 

17. BAW bei 

Lufteinsatz 

3ei feindlichen Einflügen in der Hacht zum 

eebrügge ohne Schaden. 

?l.?üh. Atlantik; 

Bewaffnäte Aufklärung an englischer Westküste 

und an flüdküate Jrlands ohne Ergebnis. Aufklärung an 

Ostküste auf britischem Geleitweg zur Vorbereitung 

des Nachtein 3atzes. sichtet einen Zerstörer. 

Kampfeinsatz am Abend gegen Seeziele ergebnislos. 

BAW auf Auswäichziel an Land ohne beobachtete Wir- 

kung. Luftbildauftrag über Kanalinseln wegen Wetterlage 

nicht durchführbar. 



Datum 
unb 

Ufjrjett 

Stnaabe bei Otttä, SBInb, ffletter, 
Stcganä, Dtl(ud)lung, 6!d)tigtelt 

btr Euft, OTonblditln u|ai. 
2?orfommntffe 150 

III, Hordsee/H ordmeer/Uorwegent 

Hordeee» 

Jeindläge» Keinfe besonderen Meldungen. 

Blgene läge: 

Bei We 
auf schwedife' 

von Besaizuii 

dienst im U>: 

itgeleit feindlicher Bom'benangriff 
ohen Dampfer "Jngaaren". Blindgänger 

g über Bord geworfen, Geleite und Sicherungs- 

rigen planmäßig ohne besondere Störungen. 

(140) 

Norwegen» 

Feindlage; iach Xuf tauf klär mg in Jokonga ein größeres, 

4 kleinere Handelsschiffe, vor Grasmaja Guba 35 klei- 
ner^.Handel >- und Kriegsschiffe. Suche nach ftpstgar/lug- 

z eug/^n" Nor Imeer erfolglos. Nach Funkaufklärung be- 

finden sich im Nordmeer außer Murmansk wahrscheinlich 

noch 2 weit ire englische Funkstellen, vermutlich in 

Spitzbergen und Archangelsk. Südlich Soroey U-Boots- 

sichtung. 

Eigene läge 

g * 

Dampfer "We 

dotreffer 

angriffe auf 

lufttätigke 

Bergen . Er 

1 Angreifer 

Ski. e: 

Flottenübun^ 

KIB 11., 13 

Mit Ei. 

nächste ffoct 

1644 von Ort: 

Geleitaufgaben planmäßig. Norwegischer 

iteraalen" südlich . Soroey durch U-Bootstorpe- 

sunken, 1Ö.10. u.17.10. feindliche Luft- 
Kirkenes . ohne Schäden, 16.10. feindliche 

t über Haugesund und im Raum südlich 

blglose BAW auf norweg.Dampf er "Nailand*. 

bei Listen durch Jäger abgeschossen, 

atecheidet, daß Zerstörer "Jakoby" an 

en und TVA-Versuch teilzunehmen hat. (siehe 

und 14.10.). 

usatz des Bootes in Norwegen kann für 

en daher nicht gerechnet werden,Siehe FS. 

.ppe Nord an Adm.Norwegen. 

-2‘TS~ 
Dalum 

unb 
Mtacit 

ätlfldtX' bei Optel, ®lnb, fflttltr, 
Seeganä, Btltudjlung, 6ld)llgfdt 

bec Cufl, 9IlDnb|if)eln u[m. 
53orfDmmntffc 150 

III, H .0. r dse e/H or drae e r/N or w egen:. 
3=ss==easc:xcs:s 

Hordeee» 

lelndlage: Kein! teaonderen Meldungen. 

Blgene läge8 

Hel Ve 

auf achwedife 

von Besatzujji 

dienst.Im ü): 

itgeleit feindlioher PomHenangriff 

oben Dampfer *Jngaaren*. Blindgänger 
g über Bord geworfen, Geleite und Sioherungs- 

rigen planmäßig ohne besondere Störungen. 

(140) 

Herwegen* 

yeindlage* iaoh Xuf tauf klär mg in Jokonga ein größeres, 

4 kleinere Handelsschiffe, vor Grasmaja Guba 35 klei- 
ner^.Handel >- und Kriegsschiffe. Suche nach SsitgBrflug- 

z eug/^fiT Hör Imeer erfolglos. Hach Funkaufklärung be- 

finden sich im Hordmeer außer Murmansk wahrscheinlich 

noch 2 weit ire englische Funkstellen, vermutlich in 

Spitzbergen und Archangelsk. Südlich Soroey U-Boots- 

sichtung. 

Eigene läge 

g >' 

Dampfer "We 

dotreffer 

angriffe auf 

lufttätigke 

Bergen . Er 

1 Angreifer 
Ski. e: 

FlottenübunJ; 

KTB 11., 13 

Mit Ei: 

nächste Woct 

1644 von Grt] 

Geleitaufgaben planmäßig. Horwegisoher 

iteraalen" südlich.Soroey durch U-Bootstorpe- 

sunken, 16.10. ».17.10. feindliche Xuft- 
Kirkenes.ohne Schäden, 16.10. feindliche 

t über Haugesund und im Baum südlich 

blglose BAU auf norweg.Dampfer "Nailand*. 

bei Idster durch Jäger abgeschossen, 

ftscheidet, daß Zerstörer "Jakoby" an 

:en und IVA-Versuch teilzunehmen hat. (siehe 

und 14*10.). 

asatz des Bootes in Norwegen kann für 

en daher nicht gerechnet werden,Siehe FS. 

ppe Nord an Adm.Norwegen. 



Q«hun 
unix 

»^räcit 

Slngobt beS OiM, ®lnt), Wttltc, 
6efgang, 93tlcud)timg, Cldjllgtelt 

bet Eufl, 3Ttonb|d)tln u|ro. 
53 o r f o m m n i f f c 

17.10.41 

(141) 

EQlq)reoher 

der leichten S 

haldmöglichste 

4 Booten und B( 

richtung Grupp 

sowie Anweiaun* 

tungen für Ver! 

stunden auf Sc! 

der Schärengewi 

Teil 0 Heft Ilt 

d PUhrerweisung zur Verstärkung 

ireitkräfte im Hordmeer, ordnet Ski. 

Verlegung 2.S-Slottille mit zunächst 

gleitschiff nach Kirkenes an. Unter- 

Nord, Adm.Norwegen, Plotte und FdT, 

an Ski.Qu. zu erforderlichen Vorterei- 

egung, wobei zur Einsparung von Motor- 

1 leppmöglichkeit der Bootetinnerhalb 

sser und Fjorde hingewiesen wird^in KTB 

IV. Skagerrak /Osts e e -Eingänge /Ost s. e e t 

Skagerrak/Ostsee-1 Ingänge: Geleit- und Vorpostendienst 

planmäßig. Keir 

der Sperre Hell 

e besonderen Vorkommnisse .Ne tzsjbreifen 

ingör durch Seegang beschädigt. 

Westliche 0sts{ 

Brunsbüttelkooj 

aussichtlich 2( 

4 6-8 Wochen. 

et Beschädigtes Tor 4 Schleuse 

durch Mitteltor ersetzt. Schleuse vor- 

.10. klar. Ausbesserungaarbeiten an Tor 

T.Htt.lere Ostseei 

16.10. IVasa eir 

2.Staffel Ersatztransporte 

getroffen. 

StettinHVasa 

(142) 

Östliche Ostsee; 

Feindlaget Bei Tachona russische Lufttätigkeit. 

Eigene Läget 

in Swinemünde 

Dampfer"Balten 

nach Explosi 

'Köln" mit 2.T-Flottille nach Einlaufen 

rus Osteinsutz entlassen. Beutscher 
!and" 10.10. vor Nordeingang Kalmarsund 

on. gestrandet. Jn Eussensperre bei lyaftre-ft 

Ottunt 
untx 

Uf|Cjclt 

Slngabt bei Octci, JBInb, ffltlltc, 
Seegang, SBeleuailung, eidillgtdl 

bec £ufl, 3nonb|d)eln u[D. 
Sortommniffc 

i7.10.4-1 

(141) 

Bnl^irecher 

der leichten S 
baldmö^lichste 

4 Booten und Be 

richtung Grupp 

sowie Anweisung 
tungen für Ver! 

stunden auf Sc! 

der Sohärengewi 

Teil 0 Heft Ile 

d.PUhrerweisung zur Verstärkung 

ireitkrafte im Hordmeer, ordnet Ski. 

Verlegung 2.S-Flottille mit zunächst 

gleitsohiff nach Kirkenes an. Unter- 

Hord, Adm.Norwegen, Jlotte und PdT, 

an Ski.Qu. zu erforderlichen Vorherei- 

egung, wobei zur Einsparung von Motor- 
1 leppmöglichkeit der Bootetinnerhalh 

sser und Pjorde hingewiesen wird/in KTB 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge / 0 s t. s. e. e. .« 

Skagerrak/Ostsee-i inaänge; Geleit- und Vorpostendienst 

planmäßig. Keir 

der Sperre Heli 

ffastliche 03ts( 
Brunsbüttelkooj 

aussichtlich 2( 

4 6-8 Wochen. 

Mittlere Ostseei 
16.10. Wasa eir 

Östliche Ostseei 

Feindlagei Bei 

Eigene Lage: 

Dampfer"Balten 

e besonderen Vorkommnisse .Ne tzsjtreifen 
ingör durch Seegang beschädigt. 

ej_ Beschädigtes Tor 4 Schleuse 
durch Mitteltor ersetzt. Schleuse vor- 

.10. klar. Ausbesserungaarbeiten an Tor 

2.Staffel Ersatztransporte 

getroffen. 

Stettin-lVasa 

Tachona russische Lufttätigkeit. 

'Köln" mit 2.T-Flottille nach Einlaufen 

in SwinemUnde i us Osteinsatz entlassen. Beutscher 
and" 10.10. vor Nordeingang Kilmarsund 

(142) 
nach Explosion gestrandet. Jn Russensperre bei Lysireft 



-19f- 
Datum 

unb 
Uljtjdt 

17.10.4- 

Sngabe bei Ortei, ffllnb, Wetter, 
Seegang, S3e!eud)tung, @(d)tlgtelt 

ber Üuft, 9Ttonb|d)e(n u|D. 

Sprengbojen fo 

Wetterlage er. 

(143) 

V. Han. de lasch 

?}ortommniffe 151 

stgeatellt. Fährverkehr Ösel-Dagoe durch 

chwert, Hachtverkehr eingestellt. 

i f f a h r t : 

Erzverschifffung von lulea hat vom 1.Mai bis 30. 
V. 00 O 

September 1941 nur 360') to weniger Erz nach deutschen 
Bestimmungshäfen verschifft als im gleichen Zeitraum 

des Vorjahres. Die Beeinträchtigung dieser für Deutsch- 

land so wichtigen Zufuhr durch die Planung "Barbarossa" 

ist demnach geringer geblieben als befürchtet werden 

mußte. Bericht 3.3kl. hierüber sowie über zunehmende 

Abwanderung skandinavischer Seeleute aus der Feind- 

schiffahrt u. a 

rieht Hr.46• 

in"Premde Handelsschiffahrt", Kurzbe- 

VI.D-Bootäkri 

Feindlage! 

Ko v 

Nach Fun 

holgebiet.Ein 

Nähe eines 

schiffen und 

Einem anderen 
Handelsschiff 

lieh Rockall- 

egführung 

caufklärung rege Bufttätigkeit im Ein- 

Flugzeug wird unterrichtet, daß in der 

vois aus 9 Zerstörern, über 30 Handels- 

iber 10 Nachzüglern Flugboote sein könnten. 

Flugzeug wird U-Bootssichtmeldung eines 

;s, vermutlich norweg.D. "Mathilde" süd- 
3ank übermittelt. 

-Z9f- 

unb 
U^tjeit 

17.10.4- 

ffngabe bt. Octei, SHnb, SBttlcr, 
Sttgang, 93((cud)tung, @lct)llgtclt 

bcc Su(t, 9TIont)[d)rln ufm. 

Sprengbojen fe 

Wetterlage er 

Sorfommnifft 151 

stgeatellt. Fährverkehr Ösel-Dagoe durch 

chwert, Nachtverkehr eingestellt. 

V. H a n. d e lasch i f f a h r t : 

(143) 

Erzverschi 

September 1941 
Bestimmungshäf 

des Vorjahres 

land so wichtilgi 

ist dennach g. 

mußte. Bericht 

Abwanderung sk 

schiffahrt u 

rieht Nr.46• 

ifffung von lulea hat vom 1.Hai bis 30. 
i ooo 

nur 360) to weniger Erz nach deutschen 

en verschifft als im gleichen Zeitraum 
Die Beeinträchtigung dieser für Deutsch- 

en Zufuhr durch die Planung "Barbarossa" 

ejringer geblieben als befürchtet werden 

3.3kl. hierüber sowie über zunehmende 
rtjandinavischer Seeleute aus der Feind- 

inl,Fremde Handelsschiffahrt", Eurzbe- 

VI. D-Bootdkri 

Feindlägei 

egführung 

Nach Fan :aufklärung rege Lufttätigkeit im Ein- 

holgebiet.Ein Flugzeug wird unterrichtet, daß in der 

Nähe eines Eoivois aus 9 Zerstörern, über 30 Handels- 

schiffen und iber 10 Nachzüglern Flugboote sein könnten. 

Einem anderen Flugzeug wird D-Bootssichtmeldung eines 
Handelsschiff sä, vermutlich norwag.D. "Hathilde" süd- 

lich Rockall-pank übermittelt. 



mt uno 
Angabe beä Orte^, 5Blnb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, S(d)t(gfeit 

ber Üuft, 91]onb(d)e(n ufm. 
33orfommniffe 

Eigene läge» 

(144) 

(145) 

(146) 

Lnlaulenden Geleitzug südlich Jsland wird An dem e 

die Fühlung v:n U 353. 558 und später auch von U 568 

laufend gehalten. Die Fühlunghalter werden dur'ch feind- 

liche Flugzeugä wiederholt unter Wasser gedrückt, 

können jedoch durch Nachstoßen Fühlung aufrechterhalten. 

D 558 meldet aus dem Geleitzug einen Tanker und 
einen Dampfer versenkt, einen weiteren Dampfer wahr- 
scheinlich versenkt und den Einzelfahrer "Vancouver 
Jsland" verseikt( insges. 24 000 BRT). 

U 568 meldet aus dem Geleitzug einen Dampfer 
arsenkt und U 83 meldet Versenkung eines (4 000 BRT) v 

Vp.Bootes durch Artillerie. 
Nach spaiischer 

sehen D-Boot 
kein Zerstöre 

Meldung soll das von einem deut- 

bei Gibraltar versenkte Kriegsschiff 
r, sondern das KanonenboofK 122" ge- 

wesen sein. Demgegenüber steht die bestimmte Aussage 

des U-Bootskoamandanten und die Landung von Schiffbrüchi- 

gen des Zerstörer "Waterhen" an der Küste bei Ceuta. 
Nach amtlicher Reutermeldung aus Washington 

wurde 17.10. vormittags USA-Zerstörer "K^eamey" etwa 

300 sm südöstlich Jsland torpediert/ Nach amerikani- 

s eher Meldung 
weitergelaufen und keine Verluste gehabt haben. 

Nach einer Äußerung Roosevelts soll der Torpedierungs- 
dUstlich Jsland inneittalb der DSA- ort 300 sm st 

Verteidigunge 

richtet BdU TI 

über nähere l 

der laufender 

zone liegen(siehe FS.1945). Ski. unter- 
en dieser Nachricht und erwartet ffeldung 

mstände der Versenkung, hach Abschluß 
Operation.(siehe FS.2020). 

soll der Zerstörer mit eigener Kraft 

QKW, nachrichtlich Adj.des Führers, Kpt.z.See v. 
Puttkamer und Ausw.Amt sowie BdU erhalten Ski.—Vorschlag 

für amtliche deutsche Bekanntgabe über die Torpedierung 

des USA-Zerslörers durch FS 2121. Wortlaut ®n KTB 

Teil C Heft VIII. 
Ergänzen g zur U—Bootslage in KTB Teil B, IV. 

unö 
Stngabc l)c^ Ortefl, Sßfnb, ©ellcr, 
Seegang, ^eleuc^lung, S(tf)l(gfe(l 

ber Cuft, Sfliontf^ein u{m. 
^orfommtuffe 

Eigene Xaga t 

(144) 

(145) 

(146) 

können jedoch 

U 558 me 
einen Dampfer 
scheinlioh ve 

An dem eLnlaufenden Geleitzug aüdlibh Jeland wird 

die Fühlung vm D 353> 558 und später auch von U 568 

laufend gehalten. Die Fühlunghalter werden dur'ch feind- 

liche Flugzeugj wiederholt unter Wasser gedrückt, 
durch Nachstößen Fühlung aufrechterhalten. 

Idet aus dem Geleitzug einen Tanker und 
versenkt, einen weiteren Dampfer wahr- 

rsenkt und den Einzelfahrer "Vancouver 
Jsland" verseikt( insges. 24 000 BRT). 

U 568 meldet aus dem Geleitzug einen Dampfer 
(4 000 BRT) versenkt und U 83 meldet Versenkung eines 
Vp.Bootes durch Artillerie. 

Nach spacischer Meldung soll das von einem deut- 
bei Gibraltar versenkte Kriegsschiff 

sondern das KanonenboofK 122" ge- 

wesen sein. Demgegenüber steht die bestimmte Aussage 

des D-Bootskoimandanten und die Landung von Schiffbrüchi- 

gen des Zerstörer "Waterhen" an der Küste bei Ceuta. 
Nach amtlicher Reutermeldung aus Washington 

wurde 17.10. vormittags TJSA-Zerstörer "K^eamey" etwa 

300 sm südöstlich Jsland torpediert/Nach amerikani- 

scher Meldung soll der Zerstörer mit eigener Kraft 
weitergelaufen und keine Verluste gehabt haben. 
Nach einer Äußerung Roosevelts soll der Torpedierungs- 

d#stlich Jsland inneihalb der USA- 

schen D-Boot 
kein Zerstöre 

ort 300 sm st 
Verteidigungs 

richtet BdU -v 

über nähere l 
der laufender 

zone liegen(siehe FS.1945). Ski. unter— 
on dieser Nachricht und erwartet Celdung 

mstände der Versendung, nach Abschluß 
Operation.(siehe FS.2020). 

CKW, nachrichtlich Adj.des Führers, Xpt.z.See v. 
Puttksmer und Ausw.Amt sowie BdU erhalten Ski.—Vorschlag 

für amtliche deutsche Bekanntgabe über die Torpedierung 

des USA-Zerstörers durch FS 2121. Wortlaut «n KTB 

Teil 0 Heft VIII. 
Ergänzen g zur U—Bootslage in KTB Teil B, XV. 



2£2: 
Xntum 

unb 

17.10-4 

Slngabe beä Octeä, ffiinb, ©tlltr, 
ßetgang, ©eltud)lung, ®ld)llgttlt 

bet Puft, 9Ttonb(d)eln ufro. 

Straße , d.ix. 

hinaus gebeten 

spricht dem An 

diesem Gebiet 

schiffen z.Zt. 

53orfommntffe 15: 

Bdü meldete 14.10. Absicht/,in nächster Zeit 

1-2 U-Boote ir Gebiet Ostausgang Belle Jl^e-Straße zu 

entsenden, um 3 inblick in diesen Raum zu gewinnen. 
Boote sollen c en Auftrag erhalten, Verkehrslage zu er- 

Geleitzügen zum Heranführen anderer Boote 

Fühlung zu hallten. Hierfür hat Bdü um Freigabe des Waffen- 

einsatzes in Gebiet nördlich 50°irord bis zu Belle Jl^e- 

über die bisherige Grenze von 50° West 

(siehe FS.1800,vom 14-.10.) Ski. ent- 

trag auf Freigabe des Waffeneinsatzes in 

entsprechend den Bestimmungen für Waffen- 

einsatz außerhlalb des Blockadegebietes. Bdü doll Komman- 

danten ausdrücklich daraufhinweisen, damit gemäß Führer- 

befehl Zwischejnfälle mit USA-Streitkräften und Handels- 

unbedingt vermieden werden, (s.FS.1441). 

Südboote 1 

gebiete wird Efäl 
Planungen und 

einsatz im Südk 

unter Aufhebung 

a) grundsätzli 

und Gebiet 

300 sm breifci 

b) Zur Zelt zmätzlich: 

Gebiet im U 

Eine darü >i 
bietes für U-B > 
1 st erst nach 

des BdU's mögt 

Für notwendige Abgrenzung der Operations- 

U von Ski. an geforderte Hergabe seiner 
Absichten bis Ende Dezember über U-Boots- 

tlantik erinnert und folgende Op.Gebiete 

der bisherigen Weisung freigegebens 
h£ 

Wördl.Aquat3ri qlte Grenzen, dhh.zwischen 0 und 5° Nord 

ostwärts 253 West, zwischen 5° und 42° Nord ostwärts 

30° West. 

Südl.Äquato Ti Gebiet im Umkreis von 200 sm um St.Ascension 

im Umkreis von 200 sm um St.Helena, ferner 

er Streifern längs Afrika-Küste. 

ikreis von 400 sm um St.Helena. 

erhinausgehende Zuweisung eines Op.Ge- 

ote im Südatlantik südlich des Xquators 
Kenntnis der Planung und Absichten 

oh.(siehe FS 2112) 

:2££ 
Saturn- 

uni 

17.10.4 

Eingabe bei Octeä, ®(nb, TOtlttr, 
Setgang, Söeleudjlung, 0irf)tlgtelt 

bec £uft, 9nonbfd)eln u|m. 
53orfommntffc 15« 

BdU meldete 14.10. Atsioht^in nächster Zeit 

1-2 U-Boote Ir Gebiet Oatausgang Belle Jl^e-Straße zu 

entsenden, um linhlicli: in diesen Raum zu gewinnen. 

Boote sollen c en Auftrag erhalten, Verkehrslage zu er- 

Geleitzügen zum HeranfUhreu anderer Boote 

ten. Hierfür hat BdU um Freigabe des ffaffen- 

ebiet nördlich 50°Hord bis zu Belle JlXe- 

über die bisherige Grenze von 50° West 

(siehe FS.1800,vom 14.10.) Ski. ent- 

trag auf Freigabe des Waffeneinsatze; in 

entsprechend den Bestimmungen für Waffen- 

einsatz auJ3erh|alb des Blockadegebietes. BdU doll Komman- 

danten ausdrücklich daraufhinweisen, damit gemäß Führer- 

befehl Zwischecfälle mit USA-Streitkräften und Handels- 

schiffen z.Zt. unbedingt vermieden werden, (s.FS.1441). 

Büdbootet 

k linden , und an 

Fühlung zu hal 

einsatzes in C 

Straße , d.h. 

hinaus gebeten 

spricht dem An 

diesem Gebiet 

Für notwendige Abgrenzung der Operations- 

U von Ski. an geforderte Hergabe seiner 

Ibsichten bis Ende Dezember über U-Boots- 

tlantik erinnert und folgende Op.Gebiete 

der bisherigen Weisung freigegeben« 

h£ 

tfördl.lquatar« $lte Grenzen, dbh.zwischen 0 und 5° Hord 

ostwärts 

gebiete wird Etil 

Planungen und 

eins atz im Südla 

. unter Aufhebung 

a) -'rrundsätzli 

ostwärts 25 

30° West. 

und Gebiet 

300 sm breifci 

b) Zur Zelt zulätzlichi 

Gebiet im U: 

Eine darü >■ 

bietes für U-B > 

ist erst nach 

des BdU's mögl 

West, zwischen 5° und 42° Nord 

Südl.Xquato:« Gebiet im Umkreis von 200 sm um St.Ascension 

Lm Umkreis von 200 sm um St.Helena, ferner 

er Streifern längs Afrika-Küste. 

ikreis von 400 sm um St .Helena. 

erhinausgehende Zuweisung eines Gp.Ge- 

ote im Südatlantik südlich des Äquators 

Kenntnis der Planung und Absichten 

ch.(siehe FS 2112) 



' Mir 

Htjricit 

Eingabe beö Octtä, ®inb, fflttttc, 
Setgang, SDeleudilung, Sld)tlg(eil 

bet £ufl, SUJonblcbtln u|tD. 
2?orfommntffe 

17.10.41 Mittelmeart BcTO übermittelt Meldung Cbef3 23.U- 

völlige Unklarheit der Befehlsverhält- 

Jntereaee U-Bootaeinaatzes dringender 

f. Hach Auffassung BdU>ffflirung der Boote 

enohef nach Weisungen Gruppe Süd er- 

muß Plottillenchef über Funkstelle verfügen, 

anderweitige Hegelung , wonach Gruppe 

oder Admiral Ägäis Führung und 

en und U-Asto, evtl, in Personalunion 
chef einsetzen, kann nach Auffassung BdU 

tzung für dringend notwendige Klärung 

U in Handakte U-Bootseinsatz Mittel- 
(147) 

Plottille übep 

niase, die im 

Behebung bedalo 

durch PlottllL 

folgen. Hierz i 
Vorgeachlagen 

Süd in Sofia 
¥unkatelle hao 

mit Plottille i 
nicht Vorausaä 

bilden. (PS.Bl 

meer). 

VII. Inf tkr. ieg f ü h r u n g ; 

Baum um England* 

Eigener H 

gegen Schiffszl 
der Ihemse. Pe 
in das Beioha 
Militärische 

Am Tage : 

satzjzum 18.10 

19 Plugzeugen 

achteinsatz zum 17.10. mit 15 Plugzeugen 

eie und 10 Flugzeugen zur Verseuchung 
Lndliehe Einflüge mit 40 Plugzeugen 

gebiet Baum Meppen-Soest-Marburg-Malmedy. 
Schäden auf Pliegerhorst bei Krefeld, 

eine besonderen Vorkommnisse. Hachtein- 

mit 5 Plugzeugen gegen Schiffszielei 

zur Verseuchung der Themse. 

Mlttelmeerraumi 

Von eiger em Xufteineatz liegen Meldungen nicht vor. 

tX)fÜU(M SIngabc bcä Octrö, 3B(nb, SBctttc, 

©ergang, ©eleurfjfung, ©ftf)!fgfeU 
bec Üuft, 9Iionbfcf)t(n ufro. 

55orfDmmntffc 

>7.10.41 

(MT) 

MitteImear< BdU ti'bermittelt Meldung Chefs 23.U- 

völlige Unklarheit der Befehlsverhält- 

Jnteresse U-Bootselnsatzea dringender 

f. Hach Auffassung BdUkrlmrung der Boote 

enohef nach Weisungen Gruppe Süd er- 

maß ?lottlllenchef über Funkstelle verfügen, 

anderweitige Regelung , wonach Gruppe 

}der Admiral Ägäis Rührung und 

en und U-Asto, evtl, in Personalunion 
chef einsetzen, kann nach Auffassung BdU 

tzung für dringend notwendige Klärung 

U in Handakte U-Bootseinsatz Mittel- 

Flottille über 

nisse, die im 

Behebung bedar: 

durch PlottilL 

folgen. Hierz i 
Vorgeschlagen 

Süd in Sofia 
Funkstelle 

mit Flottille i 
nicht Voraussje 

bilden. (FS. 

meer). 

ha 3 

.Bl 

VII. I. u f t k r. 1 .e g führung.s 

Bnnm um Englands 

Eigener ® 

gegen Schiffszl 
der Themse. Fe 
ln das Beichs 
Militärische 

Am Tage 1 
satzjzum 18.10 

19 Flugzeugen 

achteinsatz zum 17.10. mit 15 Flugzeugen 

eie und 10 Flugzeugen zur Verseuchung 
indliche Einflüge mit 40 Flugzeugen 

gebiet Baum Meppen-Soeat-Marburg-Malmedy. 
Echäden auf Fliegerhorst bei Krefeld, 

eine besonderen Vorkommnisse. Hachtein— 
mit 5 Flugzeugen gegen Schiffsziele, 

zur Verseuchung der Themse. 

Mittelmeerraum» 

Von eiger em lufteinsatz liegen Meldungen nicht vor. 



Do tum 
unb 

tlfirjeit 

17.10.41 

Singabt beä Ortrf, SBInb, SBelltr, 
£etgang, 93cleurf)lung, Sid)tigteit 

btc Cuft, 9Honbfd)ein uftD. 

Ostfrontt 

(148) 

Eigene Aufklä]i 

Schwarzmeerküi 

Kampf eins ätzet. 

30 000 BRT 3 

Be sende 

■ung im Polarmeer and an russischer 

tejErgehnisse siehe dortige lagen. Bei 

auf Bäumtransporte aus Odessa sind 

chiffsraum versenkt undjehensoviel beschädigt. 

Ausbildung vor 

Luftwaff ( 

satz über See 

(See) auszubi 

verwirklicht. 

Ski. ist 

dieser Beobacl 

Kriegsmarine 

Einheiten ohn 

gangenem Pers 

der personellen 

erwünscht ist 

als Diskussiot 

zielung der e 

28.2.41 zurüc^g' 
Probleme der 

Ob. d .1/Pührun^si 

Ob.d.l.f Jn.8 

Bestreben der 

Geeamtlösung 

die ^ersonalfJ 

C Heft T. 

hat die Absicht für den Luftwaffenein- 

Offiziere der Luftwaffe zu Beobachtern 

den. Damit wird langgehegter Wunsch Ski. 

$orf ommntff e 153 

Beobachtern für den Einsatz über Seei 

indes der Ansicht, daß geplante Zuführung 

ter (See) zu den Luftwaffeneinheiten der 

inzweckmäßig und überflüssig ist, da diese 

Schwierigkeit mit ais der Marine hervorge- 

<Jnal besetzt werden können und eine Änderung 

Struktur dieser Verbände durchaus un- 

Skl. betrachtet angeschnittene Präge 

svorschlag Pührungsstabes Ob.d.L. zur Er- 

^nstweilen durch Pührerentscheidung vom 

estellten grundsätzlichen Regelung der 

eeluftstreitkräfte und übermittelt an 

stab, Gen.d.Lw. beim Ob.d.M., RdL. und 

und Chef AW ihre Stellungnahme, die dem 

Luftwaffe entgegentritt, aus der zukünftigen 

des Problems der Küstenfliegerverbände 

age herauszureißen. Schreiben in KTB Teil 

\299- 

Dtttum 
unb 

17.10.41 

Angabe beb Orleb, IBInb, SJetlec, 
Seegang, ©eleuctjlung, @id)lfgtelt 

bet £ufl, 91icnb[[f)rin u[ro. 

Oatfrontt 

Eigene Auflclä]'i 

SchwaxzmeerkUi 

Kampf eins ätzei. 

30 000 BRT 3 

Be sende 

■ung im Polarmeer und an ruseischer 

tejErgetnisse siehe dortige lagen. Bei 
auf Räumtransporte aus Odessa sind 

chiffsraum versenkt undjebensoviel beschädigt. 

Ausbildung vor 

(148) 

Luftwaffe 
satz über See 

(See) auszubi: d 

verwirklicht. 

Ski. ist 

dieser Beobacl 

Kriegsmarine 

Einheiten ohn 

gangenem Pers 

der personelle 

erwünscht ist 

als Biskussioi 

zielung der e 

28.2.41 zurücljgi 
Probleme der 

Ob. d .L/Führunffsi 

Ob.d.l., Jn.8 

Bestreben der 

Gesamtlüsung 

die I’ersonalfa 

C Heft Y. 

hat die Absicht für den Luftwaffenein- 

Offirfere der Luftwaffe zu Beobachtern 

en. Damit wird langgehegter Wunsch Ski. 

53 o r f o m m n t f f e 153 

Beobachtern für den Einsatz über See; 

indes der Ansicht, daß geplante Zuführung 

ter (See) zu den Luftwaffeneinheiten der 

inzweckmäßig und überflüssig ist, da diese 

Schwierigkeit mit ais der Marine hervorge- 

(Jnal besetzt werden können und eine Änderung 

Struktur dieser Verbände durchaus un- 

Skl. betrachtet angeschnittene Frage 

svorschlag Führungsstabes Ob.d.L. zur Er- 

^nstweilen durch Führerentscheidung vom 

estellten grundsätzlichen Regelung der 

eeluftstreitkräfte und übermittelt an 

stab, Gen.d.Lw. beim Ob.d.M., RdL. und 

und Chef AW ihre Stellungnahme, die dem 

Luftwaffe entgegentritt, aus der zukünftigen 

des Problems der KUstenfliegerverbände 

age herauszureißen. Schreiben in KTB Teil 



S'lUJUB , Slngnbt be« Otlt«, ®lnb, ffletter, 
Seegong, Oeleuiblung, Slditlgtelt 

bec Cu(t, 91ionbfd)ein u|m. 
53 0 r f o m tn n t f f c 

17.10.41 VIII. M i. t t e 1 me e rkri egfiihr ang 

Peindlage» 

Weatl.Mitteln eer; Jtal.Luftwaffe sichtete Kampf- 

1350. gruppe "H" Ai am südlich Malorka auf Kurs 
Nach Funkaufklärung meldet unbekannte englische Ein- 

heit Angriff von Torpedoflugzeugen 15 sm nördlich 

Kap de Garde an afrikanischer Küste. Auf Grund starker 
Zunahme Kr-Bunkverkehrs von Gibraltar, Malta 

und Alexandrien vermutet ital. Marine Einheiten 

der Mittelme«rflotte in See und möglicherweise 

die Anwesenheit von Einheiten der Heimatflotte im west- 

lichen Mittelmeer. Weitere Anhaltspunkte für diese 
letzte Vermutung liegen noch nicht vor. 

Mittleres unc östl. Mlttelmeeri 

Nach ite 1. Meldungen sind 5 Flugzeuge eines 

neuen Geschw:ders in Malta eingetroffen. Schnelle 

Küstenmotorbi ote amerik,Herstellung sollen in Cypem, 
vermutlich zijr U-Boötsbekämpfung eingelaufen sein. 

Lage Jtaliem 

Lazarettschi 

2-tägigen Br 

16. und zum 

leichte Schär 
2Wasserflugz< 

17« stärkere]1 

Bomben treffe]1 

netminenverd 

0400 Dhr eng 

^f "California" im Hafen von Syrakus durch 

ind schwer beschädigt. Jn der Nacht zum 

7.10. feindliche Luftangriffe auf Bengasi, 

en an Leichtern und Hafeneinrichtungen, 
uge schwer beschädigt. Jn der Nacht zum 
feindlicher Luftangriff auf Neapel . 

am Bahnhof, in Ölraffinerie ua, Mag- 

i.cht im Hafen. Nach ital.Meldung 17.10. 

ischer Dampfer "Fass of Balmaha"(758 BRT) 

Sfngabt brt.OcIt«, ®(nb, Weller, 
Seegang, ©eleuiftlung, Sidillgtell 

bec Cuft, 9TIonb|d)eln u|tD. 
55 o r f o'm m n {f f c 

17.10.41 VIII. M i. t t e 1 me e kriegführung 

Veindlage» 

Wastl.Mltteln eer» Jtal.Iuftwaffe sichtete Kampf- 

135°. gruppe "H" 4! em südlich Malorka auf Küre 
Hach PunkaufJi lärung meldet unbekannte englische Ein- 

heit Angriff von Torpedoflugzeugen 15 em nördlich 

Kap de Garde an afrikanischer Küste. Auf Grund starker 

Zunahme Kr-5unkverkehrs von Gibraltar, Malta 
und Alexandrien vermutet ital. Marine Einheiten 

der Mittelme«rflotte in See und möglicherweise 

die Anwesenheit von Einheiten der Heimatflotte im west- 

lichen Mitte.meer. Weitere Anhaltspunkte für diese 
letzte Vermutung liegen noch nicht vor. 

Mittleres unc östl. Mlttelmeer« 

Hach it, 

neuen Geschw 
Küstenmotorbc 

vermutlich z 

e 1 Meldungen sind 5 Flugzeuge eines 

ders in Malta eingetroffen. Schnelle 

ote amerik,Herstellung sollen in Cypem, 
U-Bootsbekümpfung eingelaufen sein. i r 

läge Jtalieni 

Lazarettschi 

2-tägigen Br 

16. und zum 

leichte Schär 
29aeserflugz( 

17. stärkerer 
Bombentreffer 

netminenverd 

0400 Uhr eng 

^f "California" im Hafen von Syrakus durch 

ind.schwer beschädigt. JnderHacht zum 

7.10. feindliche Luftangriffe auf Bengasi, 

en an Leichtem und Hafeneinrichtungen, 
uge schwer beschädigt. Jn der Hacht zum 
feindlicher Luftangriff auf Heapel . 

am Bahnhof, in Ölraffinerie ua,.Mag- 

E.cht im Hafen. Nach ital.Meldung 17.10. 

ischer Dampfer "Pass of Balmaha"(758 BRT) 



®otum 
unb 

SIngabe be« Orte«, SBInb, ffitlltr, 
Sttgang, Stltucbtung, S(d)Hg(elt 

btc Cuft, 9nonb|d)tfn u|n). 
2}orfDmmntHe 

154 

17.10.4 und "Samos1' ( 208 BET) im Geleit Kanonenbootes "Bagshot" 

50 sm westlioli Alexandrien durch U-Bootsangriff versenkt, 
(vermutlich E:'folg deutschen U-Bootes). 

N ordaf rikatranspo: 'tei 

Der 14.10 

gesunken. Tr 

kommnisse. 

Bereich Mar.Grupp 

torpedierte Dampfer "Bainsizza"" ist 

unpporte planmäßig und ohne besondere Vor- 

Süds 

Ägäis; Torpei.o-Sohutzsperre Salamis fertiggestellt. 
Bei Strandung Verkehrsmotorseglers auf Marsch nach 
Ägina 12 Mann vermißt. Transporte, Minehsuoharbeiten, 

U-Jagd und Dardanellenüberwachung planmäßig ohne beson- 

dere Vorkormmrjsse. 

Schwarzes Meej-i Feindlage; Hach luftaufklärung 15 kleinere 

HändeIssohifff auf Südostkurs südöstlich Odessa,im See- 

gebiet um Ak 1 edsohet größere Ansammlung von Handels- 
schiffen, ebenso nordwestlich von Sewastopol.mit allge- 
minem Kurs Sürost. Jm Hafen von Jewpatoria 21 Dampfer. 

Jn Sewastopol 1 Schlachtschiff, 2 leichte Kreuzer, 2 Zer- 

störer, 2 Tor] »Boote und 8 größere Dampfer. 

Eigene läge; „Erste S-BootsUnternehmung von Sulina 
aus wegen Motorschadens abgebrochen. Sonst bhne be- 

sondere Vorkoqimnisse 

Xtttatn 
unt> 

Uficjeit 

Slngobe brt Otltä, ffllnb, SBeltec, 
Seegang, ©eleud)Iung, 6<d)llgteit 

bet Cuft, 5Ilonb|d)eln u[ro. 
53orfommnfffe 

154 

17.10.4 und "Samos" (j 208 BEI) im Geleit Kanonenbootes "Bagshot" 

50 sm westlich Alexandrien durch U-Bootaangriff versenkt, 
(vermutlich E:‘folg deutschen U-Bootes). 

N ordaf rikatranspo: 'tei 

Der 14.10 

gesunken. ■ Tri 
kommnisse. 

Bereich Mar.Grupp 

torpedierte Dampfer "Bainsizza"" ist 

imsporte planmäßig und ohne besondere Tor- 

Süd: 

ägäis: Torpei.o-Schutzsperre Salamis fertiggestellt. 
Bei Strandung Verkehrsmotorseglers auf Harsch nach 
Ägina 12 Mann vermißt. Transporte, Minehsucharbeiten, 

U-Jagd und Dardanellenüberwachung planmäßig ohne beson- 

dere Vorkommn: sse. 

Schwarzes MeeJ1! Feindlage: Hach luftaufklärung 15 kleinere 

Handelsschiff« auf Südostkurs südöstlich Odessa,im See- 

gebiet um Ak 1 edschet größere Ansammlung von Handels- 
schiffen, ebei so nordwestlich v«3n Sewastopol.mit allge- 

nsinem Kurs Sü(.ost. Jm Hafen von Jewpatoria 21 Dampfer. 

Jn Sewastopol 1 Schlachtschiff, 2 leichte Kreuzer, 2 Zer- 

störer, 2 Tor] .Boote und 8 größere Dampfer. 

Eigene läge: -Erste S-Bootsuntemehmung von Sulina 
aus wegen Motorschadens abgebrochen. Sonst bhne be- 

sondere Vorkommnisse. 



unb 
Angabe bcö Orteä, ®(nb, fficller, 
ßeegang, öelcutblung, <5(d)t(gfe(t 

ber Cuft, 9Honbjd)e(n uf®. 
SSorfotnmntffe 

17.10.4-1 IX. H e e r e B 1 a g 

HeSresgruptia 

Schäden größ 
stah meldet i 

und 330 abges 
Kampf um 
der Heere 

tung Rostow 

Tagf n 
ssgri .p 

3üd{ Odessa trotz erheblicher Luft- 
■enteils unzerstört. Rumänischer General- 

em 18.8. und 15.10. 23000 Gefangene 
chossene Rlugzeuge. I.Pz.Armee im 
rog. 11.Armee und linker Flügel 
pe in planmäßigem Vorgehen in Rich- 

lind Charkow. 

Heeresgruppe liittei Der Kessel nordöstlich Brjansk 

ist zum groß en Teil aufgelöst. 50 000 Gefangene und 
400 Geschütz« wurden hier erbeutet. Kessel südlich 
Brjansk weitir verengt. 4. und g.Armee dringen in 
teilweise zällen Kämpfen vor. 

Heeresgruppe iHord; 

Südlich 

fast überall 
weiteres Von 

grad unveräni 
feindlichen 

Jlmensees Front der feindlichen Nachhuten 
durchbrochen . Nördlich des Jlmensees 

ringen im Wolchow -Abschnitt. Vor Lenin 
erte Lage. Auf Dagoe Bekämpfung letzten 

Widerstandes auf Halbinsel Tahkuna. 

Finnische und norwegische Front; 

Keine w 

Balkan: 

Fortsetzung 

sentliche Änderung der Lage. 

der Kämpfe gegen die Aufständischen. 

Nordafrika: 

Nach 
britischer 

Grund der 
d.Heeres Je 

gegeben 

G ifangenenaussagen soll in Kürze großer 
forstoß gegen Libyenfront erfolgen. Auf 

n iuesten Aufklärungsergebnisse hält Genstb. 
:zt Möglichkeit derartigen Angriffes auch für 

unb 
üngabe bei Oclei, SOInb, ©tlltr, 
Seegang, S3e!eud)lung, Sidjllgtelt 

bec Cu|l, Wanbldiein u[m. 
5}otf ommnifte 

17.10.41 IX.. H e e. r. e B X a g 

He8resgruTT9 
schaden gräQ 

stab meldet 

und 330 abge: 
Kampf um 

der Heere 

tung Rostow 

3üdi Odessa trotz erheblicher Luft- 

■ enteile unzerstört. Runänisoher General- 

Tage n 
3 8gri .p 

om 18.8. und 15.10. 23000 Gefangene 

chossene Flugzeuge. I.Pz.Armee im 

rog. 11.Armee und linker Flügel 
pe in planmäßigem Torgehen in Rioh- 

Charkow. ind 

Heeresgruppe liittei Der Kessel nordöstLich Brjansk 

ist zum groß'en Teil aufgelöst. 50 000 Gefangene und 
400 Geschütze wurden hier erbeutet. Kessel südlich 
Brjansk weiter verengt. 4. und 9.Armee dringen in 

teilweise zällen Kämpfen vor. 

Heeresgruppe lITord: 

Südlich 

fast überall 
weiteres Vord 

grad unveräne 
feindlichen 

Jlmensees Front der feindlichen Nachhuten 

durchbrochen . Nördlich des Jlmensees 

ringen im Wolchow —Abschnitt. Tpr Lenin 

erte Lage. Auf Dagoe Bekämpfung letzten 
Viderstandes auf Halbinsel Tahkuna. 

Zlnni.sehe und nor ^Rgl sehe Front; 
Keine wesentliche Änderung der Lage. 

Baikana 

Fortsetzung der Kämpfe gegen die Aufständischen. 

Nordafrlkaa 

Nach 

britischer 

Grund der n 

d.Heeres je 

gegeben 

G ifangenenaussagen soll in Kürze großer 
Vorstoß gegen Libyenfront erfolgen. Auf 

uesten Aufklärungsergebnisse hält Genstb. 

izt Möglichkeit derartigen Angriffes auch für 



Datmn 
unb 

Utjrjfit 

angabt iti Orte«, ®lnb, SBttttc, 
Sttgang, ©eltudjlung, 6fd)t(gft(I 

bet fiufl, JHonb|cf)tfn u|tD. 
55 o r t o m m n i f f t m 

,13.10.41. 

B e 8 -Q n d 

P r a n lc r e 

olitisclie 

i p li 

HaChriolxten 

Du 

Daladier, : 

auf unBöstinun 

rend der Geri 

«en Drtell we 

England 

rch Entscheidung Marsohall BStains sind 

, General Ganelia, Reynaud und Mandel 

te Zeit in Festungshaft verbracht, wäh- 

htshof' in Riom bis zu einem endgülti— 

Lter tagt. 

Stimmung iri 

kahilfe skeftib 

P o r t u g e 

Haph. port. diplomatischer Mitteilung ist 

ndoner Foreign Office bezüglich Ameri- 

ch 

Av.3 Regierungskreisen verlautet, daß engl. 

Landung auf port. Festland nicht für wahrscheinlich 

gehalten wird, hingegen ein engl. Angriff auf die 

Azoren eher i|n Frage .kommt. 

USA; 

Zrr Torpedierpng des Zerst. "Kearney" hat 

Roosevelt lart'Reuterbericht bestätigt,, daß sie offen- 

sichtlich in der amerik. Verteidigungszone, stattge- 

funden habe. 

Nc ch Mitteilung zuständiger W.ashington- 

Kreise haben USA-Handelsschiffe Befehl erhalten, ja- 

panische und chinesische Gewässer zu verlassen und 

nächstgelegere amerik. oder brit. Häfen aufzusuchen. 

- V?- 

Xtatmn 
unti 

U^rjeit 

.18.10.4 

B e 's -o n d e r e 

Slngabe Irf Ortti, ®!nb, 
Sttgons, yeltmbtunc, SftbtlgWt 

btr Sufi, 9Honbfcf)tfn ufu>. 
23orfommnfffe 

155 

oll tische Hachriohten. 

P r a n lc r e ich. 

Du rch. Entscheidung Marschall B&tains sind 

Daladier, Blua, General Ganelin, Eeynaud und Mandel 

auf unhdstimm fce Zeit in Festungshaft verhracht, wäh- 

rend der Geriahtshof' in Riom his zu einem endgülti- 

gen Urteil weiter tagt. 

E n ’g 1 a n d 

Stimmung iri 

kahilfe skqtih 

Port u g a 

Hafch port. diplomatischer Mitteilung ist 

Ipndoner Foreign Office•bezüglich Ameri- 

ch 

Ava Regierungskreisen verlautet, daß engl. 

Landung auf port. Festland nicht für wahrscheinlich 

gehalten wird, hingegen ein engl. Angriff auf die 

Azoren eher ijn Fra^e .kommt. 

USA: 

Roosevelt lav 

sichtlich in 

fanden habe. 

IM 

Kreise haben 

panische und 

n'ichstgeleger 

Zur Torpedierpng des Zerst. "Keamey" hat 

f Reuterbericht'bestätigt,, daß sie offen- 

der amerik. Verteidigungszona stattge- 

ch Mitteilung zuständiger W.ashlngton- 

USA-Handelsschiffe Befehl erhalten, ja- 

ohinesische Gewässer zu verlassen und 

e amerik. oder brit. Häfen aufzusuchen. 



ünb 
tt^räcit 

Angabe beä Orte^, ®(nb, ©etter, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sid)tigfeit 

ber Cuft, ©onbfd)e(n uft». 
SottommniUe 

18.10.41 

(149) 

Von Uarineseit s v;ird dazu erklärt, daß alle nach Fe-rn- 

osten gehenden USiL-SCiiiife Befehl erhielten, nach Ho- 

nolulu zurückz ikehren. Es handelt sich um einzelne 

Schiffe, die n ich den Philippinen unterwegs sind. Hach 

Australien gehende Linien sind durch den Befehl nicht 

getroffen. Bas Har.Uinisteiiam betont ausdrücklich, 

im Gegensatz zi der ersten sensationellklingenden 

Reuter-Veröife itlichung, daß diese im Zuge der Han- 

delsschiff skon trolle erfolgte Haßnaluae weder außer- 

gewöhnlich, noph neu sei. 

RepL'äsentantennaus tritt rr.it 259 zu 138 

Stimmen für Be 

Hac 

hat Churchill, 

bequem werdend 

engl.Truppen z 

fragt, Öb USA 

tinents militä 

einer am 10.10 

Kabinettsbespr 

gefallen. 

Japan 

vafxiiung USA-Kandelssch^iffe ein. 

a Bericht aus zuverlässiger Quelle 

vermutlich zu dem Zweck,die ihm un- 

! Kritik über die Untätigkeit der 

i entwaffi.cn, bei Roosevelt unge- 

jereit wäre, eine Invasion des Kon- 

isch zu unterst-tzen. Bas Ergebnis 

über diese Frage stattgefundenen 

chicig sei, wie erwartet, negativ aus- 

Kabinisttsbildung wurde bisneriger 

General Toyo beauftragt, der als be- 

sonderer Vertrauensmaun_der Armee gilt. Hach Bomei 

wird-Toyo Ministerpräsidentschaft Kriegs- und Jnnen- 

fräherer Moskau-Botschafter Togo Außen- 

ministerium, Srinada Marine—Ministerium übernehmen. 

Presse-Echo des Kabinettswechsels erv;artet allgemein 

verstärkte Aktivität japan. Politik. Einzelheiten 

siehe Auslandspressebericht Ziffer IV. 

Mit 

Kriegsminister 

ünb 

Angabe brf Ortc$, ®inb, ffittter, 

ßetgang, öeltucbfung, <5icf>tlgMt 

btt ßuft, 9Tlonbfd)e(n U|Q). 
^orfommniffe 

18.10.41 Von llarineaeitb v.'ird dazu erklärt, daß alle nach Fe-rn- 

oaten gehenden USA-Scaiffe Befehl erhielten, nach Ho- 

nolulu zurü.okz ikehren. Es handelt sich um einzelne 

Schiffe, die n ich den Philippinen unterwegs sind. Nach 

Australien gehende Linien sind durch den Befehl nicht 

getroffen. Bas Har.Hinioteijun betont ausdrücklich, 

im Gegensatz z i der ersten sensationellklingenden 

Reuter-Veröife itlichung, daß diese im Zuge der Han- 

.delsachif fskon Crolle erfolgte Haßnaluüe 7/eder außer- 

gewöhnlich, noph neu sei. 

Repl-'äsentantenuaus tritt mit 259 zu 138 

Stinten für Be ;affni;ng USA-Kundelaach^iffe ein. 

1 Bericht aus zuverlässiger Quelle 

vermutlich zu dem Zweck,die ihm un- 

2 Kritik Uber die Untätigkeit der 

i entnaifi.^n, bei Roosevelt unge- 

jercit väre, eine Invasion des Kon- 

risch zu unterstützen. Baa Ergebnis 

über diese Frage staitgex'undenen 

c'uuug sei, wie erwartet, negativ aus- 

Hac 

hat Churchill, 

bequem werdend 

engl.Truppen z 

fragt, 6b USA 

tinents militö 

einer am 10.IC 

Kabinettsbespr 

gefallen. 

Japan 

Hit 

Kriegsminister 

ministerium 

miristerium, S 

(149) 

Kabinettsbildung wurde bisneiiger 

General Toyo beauftragt, der als be- 

sonderer Vertr juenaiuatm. der Armee gilt. Nach Bomei 

wird-Toyo Ministorpräsidcntschaft Kriege- und Jnnen- 

frühcrer Moskau-Botschafter Togo Außen- 

ninada Marine-Ministerium übernehmen. 

Presse-Echo deU Kabinettsweclisels erwartet allgemein 

verstärkte Aktivität japan. Politik. Einzelheiten 

siehe Aualandspressebericht Ziffer IV. 



Datum 
unt> 

ntjrjeit 

Stngabt btä Orltä, SBInb, 
Sttgang, ^clcudjlung,' @irf)tlgFclt 

btc Cu|t, OTonbldieln u|n>. 
2?DrfDmmntffc 156 

18.10.4 I^a^ebe spreoimti.E beim stellvertretenden 

auf 2. und 4. 

Be 

ist planmäßig 

zusammengesle 

learm jedoch n 

da Offiziere 

v/erden können 

Ob.d.M. 

um. Seeoffiziere sind zur Bienstleistung 

-Flottille kommandiert. 

■ grienh.Zerst. auf Werft in Salamis 
J 'lun:s j 

zum, 1.11. indie.-^SBereit. Besatzung ist 

-lt und klar zur überführting. Uaßnahme 

-cht zeitgereoht durchgeführt v.'erden, 

ron HPA nicht zur Verfügung gestellt 

I. Krieg in den lußerheimisdien Gewässern: 

1. Feindlage: 

a g e 18.10.1941. 

Hordatlant ik: Für zwei Einheiten engl. Heimat- 

flottille, vermutlich schweren und leichten Krz., 

wurde 12.10. die -Bost in London zurückbehalten, 

woraus auf bevorstellenden auswärtigen Einsatz ge- 

schlossen ;ird. 

DSA-Har.Hilister erklärte, daß Abgabe weiterer 

TJ-Boote an England nicht beabsichtigt sei. Außer 

den beiden U-Booten seien bisher 50 Zerst. und 10 

Küstemiach ireuzer abgegeben. Reuter meldet, Abga- 

be der bellen neusten und schnellsten.USA-Handels- 

schiffe "E ctavia" (6 550 BRT) und "Hawaiian-Shipper" 

(7 5oo BRT) an Gfoß-Britanien. 

®ah!tn 
li nb 

Slngabe beä Ocleä, fflfnb, ffitlitr, 
Setgang, ^.leudjlung,' @(il)ilgftlt 

bet Cu[t, 9I)onb|d)eln u|n>. 
53ortommntffe 156 

18.10.4 I^agebie sprecimng bieiin stellvertretenden 

auf 2. und 4. 

Be 

ist jSlaiunäßig 

zusamniengeste 

kann jedoch n 

da Offiziere 

v/erden- können 

Ob.d.M. 

um. Seeoffiziere sind zur Bienstleistung 

-Plottilie kommandiert. 

grienh.Zerst. auf Werft in Salamis 

zum.-1.11. iadie..^Bereit.-Besatzung i 

-lt und klar zur dberiunrung. Ilaßnahme 

-cht zeitgerec’nt durchgeführt v/erden, 

ron UFA nicht zur Verfügung gestellt 

I. Krieg in den luSerheimisohen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Hordatlant 

flottille, 

wurde- 12. 

woraus auf 

schlossen 

• Hi i: USA-Mar. 

U-Boote an 

den beiden 

Küatenwach 

be der beiji 

schiffe "E. 

(7 5oo BET 

a g e 18.10.1941. 

k: Für zwei Einheiten engl. Heimat- 

Vui’mutlich schweren und leichten Krz., 

0. die -Bost in London zurüokbehalten, 

bevorstehenden auswärtigen Einsatz ge- 

-/ird. 

ister erklärte, daß Abgabe weiterer 

England nicht beabsichtigt sei. Außer 

U-Booten seien bisher 50 Zerst. und 10 

areuzer abgegeben. Reuter meldet, Abga- 

en neusten und schnellsten.USA-Handels- 

ctavia" (6 550 BET) und "Hawaiian-Shipper" 

an Gfoß-Britanien. 



fcptÄHt 
uhtr 

Slngabc bc^ Orteö, SBInb, ffietter, 
Seegang, 53eleud)tung, <2(d)t(gfelt 

bec Cuft, SHionbfcbeln u|n). 
55orfommntffe 

18.10.41 Bri 

vette 

, Adiiiyalität gibt Yersentuiig der Kor- 

de lys" begannt. 

Hacl. Funkaufklärung wird 18.10. abends Dpfr. 

"Port Darwin" (8 063 BRT) 540 sm Bstl. Kap Eaoe 

brenneild geneidet. 

Südatlantik USA-Zerst. "JouetJ" 16.10. Pernambuco 

S.O.J. tlontevideo Aeldete 29.9.. daß 

uk" in Santos 360 Fässer Diesel-Öl 

at. 

eingelaufen 

Dpfr. "Wind, 

übernommen 1 

Jüdischer ui d Stiller Ozean: Nach Abwehrmeldung ist 

in der Nach' 

Schiffen in 

kommen. Nach 

"Adelaide", 

ein dritter 

2. Eigene Lage 

zum 3.10. 3.amerik. Konvoi aus 30 

verschiedenen Roten-Ue'erhäfen ange- 

japan.Meldung sind "Australia" 11.10., 

Transporter "Queen Mary", "Oraftge“ und 

13.10. Sidney eingelaüfSn. 

Von 

Dnts 

vermutliche 

12.10. (siel 

tung über Ii 

laufanweisur 

nettswechse] 

richten durc 

eigenen HsK liegen Meldungen nicht vor. 

rrichtung alle außerheimischen über 

Verleihung engl. Seestreitkräfte am 

e KTB 17.10) durch FT 2209. Unterrich- 

rpedierung' USA-Zerst."Keafney", Ein- 

g an U3A-Schiffe im Pazifik ufld Kabi- 

in Japan, sowie fdl. Sohiffsnach- 

h FT's 1117, 2355. 

II.L a g e W e 

1. Atlantikküsl 

Keir 

s träum 

e besonderen Vorkommnisse. 

fcptmn 
uh> 

Angabe bc3 Orteö, €Binb/ SBellft, 
©etgang, ©cfcudilung, ©fd)t(gfett 

bcc Cuft, 51?onbfrf)ein u\m. 
53ortommntffc 

18.10.4-1 Bri 

vette "Fleu;’ 

AduifE-liliit gibt Tersenkucg der Kor- 

de lys" 'beianiit. 

Haol. Fuill.aufklä.ran6 v/ird 18.10. aBends Dpfr. 

"Port Darwii." (8 063 BR?) 540 em öatl. Kap Race 

BrenneiUd gei dldet. 

Südatlantik USA-Zerst. "Jouetj" 16.10. Pernambuco 

S.O.J. Uontevideo Aeldete 29.9., daß 

uk" in Santoa 360 Passer Dieael-Öl 

at. 

eingelaufen 

Dpfr. "Wind, 

übernoanen 1 

Jndischer ui d Stiller Ozean: Nach Abwehrmeldung iat 

in der Nach' 

Schiffen in 

komr.en. Nacl 

"Adelaide", 

öin dritter 

2. Eigene Lage 

ium 3.10. 3.aterik. Konvoi aua 30 

verschiedenen Roten-Üeerhäfen ange- 

3apan.Hel düng sind "Australia" 11.10., 

Transporter "Queen Hary", "Oraflge" und 

13.10. Sidney eingelaufen. 

Von 

ünte 

vermutliche 

12.10. (siel 

tung über T 

laufanweisur 

nettswechse] 

richten durc 

eigenen HsK liegen Meldungen nicht vor. 

rrichtung alle außerhe'imischen über 

Ve(teilung engl. Seestreitkräfte am 

e KTB 17.10) durch PT 2?09. Onterrich- 

rpedierang'USA-ZeretillKeafney", Ein- 

g an U3A-Schiffe im Pazifik urid Kabi- 

in Japan, sowie fdl. Sohiffsnach- 

h PT'a 1117, 2355. 

II.L a g e W e s t. r a u m : 

1. AtlantikkUal 

Kei e besonderen Vorkommnisse. 



-?/7r- 

Datum 
unb 

Wjrjeit 

SIngabe brt Ortrt, ®(nb, ®ttirr, 
Strgang, Beltudjtung, ©Irfjilgftlt 

btc Cuft, 9Uonb|if)eln u|ro. 
55otJommn1ffc I;57 

»'•1Q-41 2, KanalIcügte ^ 
yd L. Lufttätiglceit' im Kaum Dünkirchen / 

Calais. Am 17. 2316 Uhr ieua-te Batt. Prinz Hein- 

rich 2 Schiß auf Geleitzug vor Dover, ohne Brfolgs- 

beohachtun5. Bei Xdl. Luftangriff auf Zeebrügge 

am 17.10. lachmittags 2 Spitfire abgeschossen. 

West hatte 15.10. vorgeschlagen, von 

tem Austausch 2. gegen 3. MS-Plottille 

und H. U-Jagdflottilie eui.GruppB West 

jen. 

Gr 

beabsichti' 

abzusehen, 

zurückzuge 

Sk: 

gehender A 

zu Häumarb 

bleiben mu^ 

diger Warf 

die yiotti 

zur Verfüg 

U-Jagdfl. 

die z.Zt. 

dieser Plo 

zeit der 1 

werden kan; i 

entscheidet, daß Befehl zu vorüber- 

jgabe 2.MS-Plottille an Gruppe Nord 

iiten An der Ostsee aufrecht erhalten 

da Ablösung 3. 1IS-F1. wegen notwen- 

liegezeit im Polargebiet bevorsteht, 

le praktisch also Gr.Nord zunächst nicht 

ng stehen kann. Die BUckgabe der H. 

in Gruppe West ist vorgesehen, sobald 

>ei Adm.Norwegen eingesetzten Boote 

tille nach Beendigung der Werftliege- 

. U-Jagdflottille von dieser abgelöst 

Siehe PS 1221. 

F 

Gr 

keit der 

gleittanke 

"Spichern" 

■Jll«, "Möi; 

3. Lufteinsat 

West setzt im Bezug auf die Dringlich 

rtigstellung von Troßschiffen und Be- 

:n folgende Reihenfolge fest: "Ermland" 

"Brake", nMemellland", "Schlettstadt" 

sum" und "Passat*. Siehe PS 1330. 

Fl.Fü.Atl.: 

Ohi e besondere Ereignisse. 

^MZ'- 
Xotmn 

unb 
n^rjeit 

Angabe btf Ortrt, SBlnb, ®elttr, 
Seegang, ®e!euct)lung, Sidnlgtell 

ber Guft, JItonbftbeln u|n>. 
55orfommnlffc 1:57 

lr.io.4i 2 9 Kanalkügte 

FdL. Luf ttätigkeit • im Ham Hlinklrehen / 

Oalaia. im 17. 2316 Uhr femte Batt. Prinz Heln- 

ricli 2 Schiß auf Geleitzug vor Dover, ohne Brfolgs- 

beobachtun 5. Bei fdl. Luftangriff aiif ZeebrUgge 

am 17.10. laohmittaga 2 Spitfire abgeaohossen. 

Weat hatte 15.10. vorgeschlagen, von 

tem Austausch 2. gegen 3« MS-Plottille 

und H. U-Jagdflottille an.Grupps Teat 

len. 

Gr 

beabsichtig 

abzuaehen, 

zuriiekzuge 

Sk 

gehender A 

zu Bäumarb 

bleiben muß 

diger Warf 

die Flottl 

zur Verfüg 

U-Jagdfl. 

die z.Zt. 

dieser Plo 

zeit der 1 

werden kann 

entscheidet, daß Befehl zu vorüber- 

jgabe 2.MS-Plottille an Gruppe Nord 

iiten in der Ostsee aufrecht erhalten 

da Ablösung 3. KS-Fl. wegen notwen- 

liegezeit im Polargebiet bevorsteht, 

le praktisch also Gr.Nord zunächst nicht 

mg stehen kann. Die Rückgabe der H. 

in Gruppe West ist vorgesehen, sobald 

>ei Adm.Norwegen eingesetzten Boote 

tille nach Beendigung der Werftliege- 

. U-Jagdflottille von dieser abgelöst 

Siehe FS 1221. 

F : 

Gr 

keit der 

gleittanke 

"Spichern1 

"Jll", "Möii 

3. Lufteinsat 

West setzt im Bezug auf die Dringlich 

rtigstellung von Troßschiffen und Be- 

im folgende Reihenfolge fest: "Ermland" 

"Brake", IMemellland", "Schlettstadt" 

sum" und "Passat". Siehe FS 1330. 

Fl.Fü.Atl.: 

Ohi e besondere Ereignisse. 



fin9 
n^rjcit 

18.10.41. 

Angabe fcfö OrttS, ®lnb, ffletlrt, 
Scrgang, ®eleud)lung, ®ld)llgtell 

btr Sufi, 9Tionb|d)tln u|u>. 

III. Nordsee, 

2?ortommniffc 

Norwegen, Nordmeer 

1. Nordsee: 

geindlage: I 

trouillendii 

Wetter 'behx: 

Eigene Läge 

ten, Ostgdli 

ausgefallen 

2. Norwegen: 

Feindlage: 1 

ach Funkaufklärung Minensuoli- und Pa- 

enst än Ostküste durch schlechtes 

rdert, mehrere Fahrzeuge havariert. 

Westgeleit gegen Wetterlage angehal- 

ite durchgeführt. Minensuohdienst 

Eigehe Lage 

adh Funkentzifferung vom 14.10. 

er erstem Erz.—Gescliader auch 18. 

der und Chef .Heimatflotte im Nordmeer 

scheinen au. 

Erz.-Geschw 

bzw. auf Harsch dorthin zu stehen. 

Bei fdl. Luftangriff auf Kirkenes am 

ger Häuserschaden. 

32” meldet Versenkung eines Dampfers 

östl. Kap Gorodezki und eines Dpfr. 

südl. Kanin Noss. 

Petsamo 16.10. betriebsklar. Transport- 

besondere Vorkommnisse. 

1$.10. gern 

U " 

(5 ooo BRT) 

( 1 5oo BRT 

KHA 

dienst ohne 

'Fes'Stellungen betreffend norw.Dpfr. 

"Buskoe", dir von USA-Kriegsschiff bei Grönland 

aufgebracht ist, (siehe KTB 15.V-), ergeben, daß 

der Dpfr. m: t Ablösungstransport füh "Robben- 

schläger" 2i .8. aus Laukvik nach Grönland ausge- 

laufen ist. Expeditioneteilnehmer waren durch Reichs- 

kommissar g, prüft, von dem Unternehmung dringend 

befürwortet wurde. Adm.Norwegen gab darauf Ein- 

willigung fix Auslaufen. Wetterdienstleiter von 

Lfl.5 benut .te Gelegenheit,um ein Besatzungsmit- 

glied flilch ig für Wetterdienst zu schulen, und 

gab Funksem.estation für Grönland zu Wettermeldungen 

■ßltiHnt 
' 8n9 

Angabe beft OrttS, Sllnb, SBetler, 
Seegang, ©eleuditung, 6ld)tlgtelt 

bec Cufi, 9Tlonb[if)eln u[tD. 
$ o r t o m m n t ff e 

18.10.41. III. H ,o T d 8 e e, Norwegen., N.orämeer 

1. Nordsee: 

Feindlage: b 

' trouillendii 

Wetter 'behi: 

Eigene. Läge 

ten, Oatgdle 

ausgefallen 

2." Norwegen: 

Feindlage: 1 

ach Funkaufklärung Minensuch- und'Pa- 

tnst’än Ostlcüste diiroh. sclileolites 

rdert, mehrere Fahrzeuge havariert. 

Westgeleit negen Wetterlage angehal- 

ite durchgeführt. Minehsuchdienst 

Eigene Lage 

adh Fxmkentzifferung vom 14.10. 

er erntem Erz.—Gesciiader auch 18. 

der und Chef .Heimatflotte im Nordmeer 

scheinen au; 

Erz.-Geschw 

hzw^ auf Harsch dorthin zu stehen. 

Bei fdl. Luftangriff auf Eirkenes am 

18.10. gerirger Häuserschaden. 

U "132" meldet Versenkung eines Dampfers 

(5 ooo BRT) östl. Eap Gorodezki und eines Dpfr. 

( 1 5oo BRT' südl. Eanin Noss. 

EHA Petsamo 16.10. betriebsklar. Transport- 

dienst ohne besondere Vorkommnisse. 

•Fes- Stellungen betreffend norw.Dpfr. 

"Buskoe", dir von USA-Eriegsschiff bei Grönland 

auf gebrächt ist, (siehe" ET3 13.V.), ergeben, daß 

der Dpfr. m: t Ablösiuigstransport füh "Robben- 

schläger" 21.8. aus Laukv.uk nach Grönland ausge- 

laufen ist. Expeditioristeilnehmer waren durch Reichs- 

kommissar g, prüft, von dem Unternehmung dringend 

befürwortet wurde. Adm.Norwegen gab darauf Ein- 

willigung fir Auslaufen. Wetterdienstleiter von 

Lfl.5 benut 

glied fliieh 

te Gelegenheit,um ein Beaatzungsmit- 

ig für Wetterdienst zu schulen, und 

gab Funksem estatlon für Grönland zu Wettermeldungen 



©atnm 
unb 

Angabe brf Ortri, ®lnb, TOttirr, 
Sttgang, t^elcutblung, ®ld)llgftlt 

bft Sufi, Slionbfifjtln uftt). 
SSortDmmnf ff e 139 

18.10.4 an Bord, A< 

Vorgang ku 

IV. S Je a g e r 

Norwegen hat ^terlaasen, Slfl. von , 

benachrichtigen. Siehe PS 1330. 

a k, 0 a t a e e-Bingänge, 0 a t a e e t 

1. Skagerrak. OstaeeingUnge: 

Nach Abwehrmeldung liegt norw.Dpfr. 

"Skytteren1 an Boje der Götawerke, anacheinend klar 

2um Aualau: en. Vorpoaten- und Sicherungadienat ohne 

beaondere 1 orkomnnisse. 

2. Mittlere 0; tsee: 

3.i taffel Eraatztranaport Stettin / Saaa 

mit 4 Dpfr und Eraatztranaport Stettin / Oalo 

Stettin ausgelaufen. 2.T-P1. zum Einaatz im BSO- 

Bereich au4 Swinemünde auagelaufen. 

3. Oatl.0at6e( 

Feindlage: 

Eigene lagt 

Pisaen auf 

zur Werftl 

Na< 

61 . oh. .AOK 

Handatreicl 

durch Art! 

FS 1727). 

Aul 

Gruppe Norc 

1. Mit Abi; 

Befehlal 

zwecka 

gaben wi 

Keine Ijeaonderen Meldungen. 

1. und 4.MS-F1. in Jrbenstr. nördl. 

Ruaaenaperre geatäißen. 6 Boote 5.E-P1. 

egezeit entlaaaen. 

Meldung Mar.Bef.Caesar beabsichtigt 

18 vorzusphlagen, anstatt vorgesehehen 

a mit 2 BataiTinnen auf Odenaholm, Jnsel 

lerie und Luftwaffe auszuschalten (diehe 

c h 

Grund Anordnung Ski./Qu.A II verfUgt 

iif 21.10. tritt B.d.K. als operativer 

aber in Ostsee von seinem Aufgabenbereich 

linderer Verwendung zurück. Operative Auf- 

trden von Gr.Nord unmittelbar übernommen. 

(Catant 

unb 
titelt 

Sngabc brt Ortet, Bfnb, TOrttet, 
Cttganf, ©fltuttjtting, ®(d)ilgftlt 

ber Euft, EDonbfibefn u[m. 
55 o 11 ß m m n i f f e 158 

18.10.4 an Bord, A< 

Vorgang bu 

IV. S 1c a g e r 

.Norv.-egen hat|-unterlaaBen, Slfl. von , 

benachrichtigen. Siehe PS 1330. 

a It, 0 9 t e e e-Eingähge, 0 e t e e e t 

1. Slcagerralt. Ostseeingänge; 

Hai h Abwehrmeldvmg liegt norw.Dpfr. 

"Skytteren1 an Boje der Götawerke* anscheinend klar 

2um Auslau: en. Vorposten- und Sicherungsdienst ohne 

besondere 1 orko'umisse. 

2. Mittlere 0; tsee s 

3.1 

mit -4 Dpfr 

Stettin aus 

Bereich au: 

3. Oatl.Ostaei 

taffel Ersatztransport Stettin / Vasa 

und Ersatztransport Stettin / Oslo 

gelaufen. 2.T-P1. zum Einsatz im BSO- 

Swineminde ausgelaufen. 

Feindlaget 

Eigene lagt 

Pissen auf 

zur Werft! 

Haq 

61. . ,A0E 

Handstreibl 

durch Arti 

PS 1727). 

Aul 

Gruppe Hort 

1. Mit Abi; 

Bef ehlsl: 

fcwecks 

gaben wi 

Keine besonderen Meldungen. 

s_ 1. und 4.MS-F1. in Jrbenstr. nördl. 

Russensperre gSsthflen. 6 Boote 5.E-P1. 

egezeit entlassen. 

h Meldung Mar.Bef.Caesar beabsichtigt 

18 vorzusphlagen, anstatt vorgesehehen 

s mit 2 Bataillonen auf Odensholm, Jnsel 

lerie und Luftwaffe auszuschalten (Siehe 

Grund Anordnung Skl./ftu.A II verfügt 

df 21.10. tritt B.d.K. als operativer 

ab^r in Ostsee von seinem Aufgabenbereich 

linderer Verwendung zurück. Operative Auf- 

trden von Gr.Lord unmittelbar übernommen. 



Ufl' 

«P'l 

u^taelt 

angobe bt« Ortt«, SBlnb, ®etter, 
Seegang, Befeuchtung, SidjHgfelt 

ber £uft, 9nonbfd)eln u|m. 
55 o t f o m m n i f f e 

18.10.41 2. Mit glei. 

gezogen. 

Finnland 

nem Stal i 

zur Flot 

(Siehe FS 2i 

hem Datum wird F.d.T. Helsinti zurüdde- 

Dienstgeschäfte lihernimmt Mar .Bef. 

der durch Zuteilung 1.S-F1. und ei- 

offizier verstärkt wird. F.d.T. tritt 

e, operativ zu Gruppe West. 

4>40). 

7. Handels tohiffahrti 

Einp 

eine kanadisch 

Darnach betrug 

Yerfü&ung stfeh 21 Mill.BRT 

Tonnagezugang 

Prisen, Besohl 

terungen neutr 

innerhalb Empi 

Schiffsverlust 

lichungen 

Bestand 

Tonnage-Bilanz GroB-Britanniens gibt 

Barüf am 27.7. an span. Tageszeitung, 

jei Kriegsausbruch zur 

,-nde Handelstonnage 

vährend des Krieges durch 

ignahmungen, Ankauf, Char- 

iler Tonnage und Heubauten 

?es 

s auf Grund Teröffent- 

Abzug ungeeignä 

Beparatursöhäd 

ter Fahrzeuge und von 

2n 

Ausfall füt mi 

Schiffe im aui 

Hetto-Bestand 

Heimat 

iLitärische Verwendung und 

sreuropäischen Verkehr 

für direkte Versorgung der 

11 Mill.BHT 

6 Mill.BRT 

26 Mill.BRT 

2 Mill.BRT 

9 Mill.BRT 

15 Mill.BRT 

941 

Es 

für 1.Juli 1 

lieh dfes Tonn, 

fuhr nicht in, 

Schiffsraumes, 

ist bemerkenswert, daß die von 3/Skl. 

errechneten Zahlen, sowohl hinsicht- 

z^wächöes, als auch des für die Ein— 

Betracht kommenden und daher abzusetzepden 

insbesondere des Admiralitätsanteiles 

-M. 

»1 Eingabe btä Oclt«, ffllnb, ffltHer, 
Sttgang, .Stftucblung, Slmtfgttlt 

btr Cuft, 91ionb|d)t(n u[m. 
55 o 11 o m m n i f f * 

,18.10.4-1 2. Mit glei. 

gezogen. 

Finnland 

nem Stat^ 
ztir Plot 

(Siehe FS 2> 

hem Datum wird F.d.T. Halsinlci zurüdk-. 

Dienstgeaohäfte übernimmt Mar.Bef. 

der durch Zuteilung 1.S-F1. und ei- 

offizier -verstärlct wird. F.d.T. tritt 

e, operatiT zu Gruppe Fest. 

t>40 )• 

V. Handels johiffaiirt 3 

Ein 

eine kanadisch 

Danach betrug 

YerfU&ung atih 

Tonnage Zugang 

Prisen, Beschl 

terungen neutr 

innerhalb Empi 

Schiffsverlust 

lichungen 

Bestand 

Abzug ungeeign 

Beparatursöhäd 

Ausfall füt mi 

Schiffe im aui 

Hetto-Bestand 

Heimat 

s Tonnage-Bilanz Groß-Britanniens gibt 

Bahfc am 27.7. an span. Tageszeitung, 

sei Kriegsausbruch zur 

,-nde Handelstonnage 

vährend des Krieges durch 

ignahmungen, Ankauf, Char- 

iler Tonnage und Heubauten 

res 

i auf Grund Yeröffent- 

21 Mill.BHT 

11 Mill.BHT 

äter Fahrzeuge und von 

n 

,i Litärische Yerwendung und 

»reuropäischen Yerkfehr 

für direkte Versorgung der 

6 Mill.BHT 

26 Mill.BHT 

2 Mill.BHT 

9 Mill.BHT 

15 MiliL.BHT 

941 

Es 

für 1.Juli 1 

lieh des Tonn 

fuhr nicht in, 

Schiffsraumes, 

ist bemerkenswert, daß die von 3/Skl. 

errechneten Zahlen, sowohl hinsicht- 

.£ gez'&wächöes, als auch des für die Ein— 

Betracht kommenden und daher abzuaetzepden 

insbesondere des Admiralitätsanteiles 



Datum 
unb 

Hf)tjcü 

Stngabe beä Orttf, fflinb, SBeltcr, 
Stcgang, ^tlcuditung, @ld)tfgtclt 

btc Cutt, TOonblrfitin u|n>. 
SSortornrnnfffe 150 

IS.10.4! 

050) 

(151) 

von 5 Mill.BR} fast genau mit den entsprechenden 

engl. Zahlen lihereinstimmen. 

A 5V 

(6 s 9,3 Hill 

neben bewulite 

Unfälle und 

fuhrt und vor 

rens in Konvo 

fen nicht als 

ser Differenz 

klärt sich 

Tonnage urspr 

in der engl. 

Tonnage im Ze 

der durch Deufc 

.B. 

Differenz bei den Verlustziffern 

BRT) ist dadurch begründet, daß England 

Falscltmeldungen die allgemeinen See- 

wrackungen in der Verlustliste nicht 

allem Verluste, die auf Grund des Fah- 

ls entsthhen, sowie die von Hilfsschif- 

Kriegsverluste rechnet. Daß trotz die- 

sich die gleiche Endzahl ergibt, er- 

er, daß die für England tätige neutrale 

inglich entsprechend höher gewesen ist, 

lanz aber erst mit dem Zugang dieser 

tpunkt der Besetzung der neutralen Län- 

schland einsetzt. 

Di i kanadische Bank v/eist abschließend 

daraufhin, da) Hilfe in der Nepbaufrage nur von den 

DSA erwartet »erden dürfe, jedoch müsse vor über- 

spannten' Hoff lungen gewarnt werden, da der Mangel 

an Facharbeit|.rn in den USA' sehr stark sei. 

Auifünrliche Darstellung dieser Berech- 

nung, sowie Aisführungen über Ersatz brit. Linien- 

dienste durc i USA-Reedereien in Bericht-der 3/Skl. 

"Fremde Hände .sschiffuhrt" Hr. 26. 

USA-Schiffsve 

verkehr nach 

Berücksichtig 

Sp-ezkanals in 

fahrt"Nr. 27 

upführungen über finnische Handelsflotte, 

kehr nach dem Roten Meer und den Schiffs- 

lem östl. Mittelmeer unter besonderer 

mg von Alexandrien und der Häfen des 

Bericht der 3/Ski. "Fremde Handelsschiff- 

®ahim 
unb 

U^rjeit 

Angabe bei Ortrt, ®inb, ®dttr, 
£ecgang, 9:leud)tung, 6(d)tlgtcll 

btc Cu[t, 5Donb|cf)tln ufn>. 
53 o r ? o m m n f f f t 159 

.10.4: 

(150) 

A )V 

von 5 Kill.BR1 

engl. Zahlen 

Bi 

(6 9,3 Hill 

neben bewußte 

Unfälle und 

führt und vor 

rena in Konvo 

fen nicht als 

ser Bifferenz 

klärt sich 

Tonnage urspr 

in der engl. 

Tonnage im Ze 

der durch Beufc 

fast genau mit den entsprechenden 

ibereinstimmen. 

.B. 

Bifferenz bei den Terlustziffern 

BRT) ist dadurch begründet, daß England 

Palsciimeldungen die allgemeinen See- 

,Trackungen in der Verlustliste nicht 

allem Verluste, die auf Grund des Fah- 

ls entsthhen, sowie die von Hilfsschif- 

Eriegsverluste rechnet. Baß trotz die- 

sich die gleiche Endzahl ergibt, er- 

r, daß die für England tätige neutrale 

inglich entsprechend höher gewesen ist, 

lanz aber erst mit dem Zugang dieser 

tuunkt der Besetzung djr neutralen Lan- 

schland einsetzt. 

Bi ; kanadische Bank weist abschließend 

daraufhin, da) Hilfe in der Ne^baufrage nur von den 

USA erwartet »erden dürfe, jedoch müsse vor über- 

spannten" Hoff umgen gewarnt werden, da der Mangel 

an Facharbeitern in den USA' sehr stark sei. 

Aulifaurliche Barstellung dieser Berech- 

nung, sowie A isführungen über Ersatz brit. Linien- 

dienste durc 1 USA-Reedereien in Bericht-der 3/Skl. 

"Fremde Hände .sschiffuhrt" Ur. 26. 

(151) 

Au 

USA-Schiffsve 

verkehr nach 

Berücksichtig 

Shezkanals in 

fahrt"Hr. 27. 

sführungen über finnische Handelsflotte, 

.■kehr nach dem Roten Meer und den Schiffs- 

lem östl. Mittelmeer unter besonderer 

mg von Alexandrien und der Häfen des 

Bericht der 3/Skl. "Fremde Handelsschiff- 



ntt. 
Angabe bcö Orteä, SBInb, ©etter, 
Geegang, ©eleutbtung, G(d)tfgfelt 

ber Cuft, ©onbjcbein u(tD. 
^öotfommniffe 

8.10.41. VI 

(152) 

U - B o o t k ie^.führun^i 

-7 

1. Feindlage: 

Hach 

engl.Dpfr. 

vor 1130 Uh: 

leitzug SC 

wegen große 

Liverpool e 

holgehiet g 

erhält mitt 

suchen. Eng . 

westl.Hehri 1 

westl. Rock 

Funkaufklärung erhalten einzelne 

n der Nacht zun 19. Anweisung, nicht 

bei Bar-Feuerschiff zu stehen. Ge- 

erhält Befehl, nicht vor dem 21.10. 

Schiffsansammlung auf dem Strom in 

nzulaufen. Jm nördl. und südl.Ein- 

ringe Lufttätigkeit. Ein Flugzeug 

.gs Befehl, beschädigten Zerst. zu 

.Einheit v.urde 1900 Uhr 120 sm nord- 

en, andere Einheit 1640 Uhr 120 sm 

11-Bank geortet. 

2. Eigene Lage 

Aus 

hat U "W1 

Tanker mit 

einen Zßrst 

chen Geleit 

Geleitzug, 

wachergru^, 

U "502,, mu 

wiederholte 

Torpedierun 

Foyn" (14 

am 7.10. er 

dem einlaufenden Geleitzug südl. Island 

3 Dpfr. mit 25 ooo BRT, darunter einen 

2 ooo BRT versenkt. U "102" versenkte 

,, vermutlich.aus der Sichetung des glei- 

•.uges. U "77" gewinnt Fühlung an dem 

"432" sichtet stark qualmende Be- 

s. U "73" hat keine Fühlung gewonnen. 

Operieren auf den Geleitzug wegen 

z Flugzeugabwehr aufgeben, und meldet 

i engl. V/alfangmutterschiffes "Svend 

BRT), die schon durch Funraüfklärung 

faßt ist (siehe KTB 7.10.). 

Ergänzung zur U-Bootslage in KTB Teil B 

ß te 

7)5 

Heft IV. 

Ski 

ne Fresseer 

17.10.) ni 

in Behandln 

scheinen. 

unterrichtet B.d.U., daß vorgeschlage- 

-liirung zu Fall "Kearney" (siehe KTB 

it veröffentlicht v/ird, da Amerikaner 

ig der Angelegenheit selbst unsicher er- 

.ihrer wünscht, daß Kommandant infrage— 

nK. 
n^rjcii 

Slngubt btä OcttS, SBinb, ®ttltc, 

Setgang, Beleudilung, SfditfgMl 

bec Sufi, 9nimbfd)tln u|m. 
SJorfommnfffe 

8.10.41. VI 

(152) 

O-Bootk:- 

1. Feindlage: 

Hacii 

engl.Dpfr. 

vor 1130 Uli: 

laitzug SC 

wegen große 

Liyeipool e 

holgebiet g 

erhalt mitt 

suchen. Eng . 

westl.Hehri 1 

westl. Rock 

Funkaufklärung erhalten einzelne 

n der Macht zua 19* Anweisung, nicht 

hei Bar-Feuerschiff zu stehen. Ge- 

:7 erhält Befehl, nicht vor dem 21.10. 

■ Schiffsansmiialung auf dem Strom in 

nzulaufen. Jm nördl. und südl.Ein- 

iringe Lufttätigkeit. Ein Flugzeug 

.gs Befehl, heschädigten Zerst. zu 

.Einheit wurde 1900 Uhr 120 am nord- 

en, andere Einheit 1640 Uhr 120 sm 

11-Bahk geortet. 

2. Eigene Lage 

dem einlaufenden Geleitzug südl. Island 

3 Dpfr. mit 25 ooo BRT, darunter einen 

2 ooo BRT versenkt. U "10J" versenkte 

, vermutlich.aus der Sicherung des glei- 

uges. U "77" gewinnt Fühlung an dem 

i "432" sichtet stark qualmende Be- 

i. U "73" hat keine Fühlung gewonnen. 

.uf den Geleitzug wegen 

Flugzeugahwehr auf gehen, und meldet 

i engl. Walfangmutterschiffes "Svend 

Foyn" (14 735 1RT), die schon durch FuniaUfklärung 

am 7.10. er 

Aus 

hat U "432" 

Tanker mit 

einen Zerst 

chen Geleit 

Geleitzug, 

wachergrUj, 

U "502" mußlte Operieren 

wiederholte 

Torpedierun 

faßt ist (siehe KTB 7.10.). 

Erginzung zur U-Bootslage in KTB Teil B 

Heft IV. 

Ski 

ne Bresseer 

17.10.) nie 

in Behandln 

scheinen. I 

. unterrichtet B.d.U., daß vorgeschlage- 

-larung zu F-ll "Kearney" (siehe KTB 

it veröffentlicht wird, da Amerikaner 

;ig dc-r Angelegenheit selbst unsicher er- 

üirer wünscht, daß Kommandant infrage— 



Satwn 
unb 

n^rjeit 

Angabe beä Octeä, ®lnb, 
Sttgang, ©t(tud)tung, ßlcbtlgWt 

btc £u|t, Jltonbldjeln ulm. 
53orfommntffe 160 

18..10^4 

(153) 

konmienclen Bootes, sobald es militärisolie Lage 

erlaubt, leidet, auf Grund welcher Beobachtungen 

Zerst. als versenkt anzunehmen ist, und ob Mög- 

lichkeit lesteht, daß ein weiterer Zerst. durch 

Fehlschuß unbemerkt getroffen ist. FS in K21B 

Handakte Eearney•. 

Südboote; Entsprechend Aufforderung Ski. (siehe 

KTB 17.10,) meldet B.d.U., daß außer UA Ent- 

sendung w< iterer Boote in Südraum -in nächsten 

Wochen niiht vorgesehen .ist, da gegenwärtiger 

Einsatz der U-Boote auch weiterhin zu keinen Er- 

fclgen^fül rt hat, B.d.U. bat Eindruck, daß 7er- 

kBhfsdich- e in Süd-Operationsraum wesentlich zurtik- 

gegangen ist, und beabsichtigt bis auf weiteres 

jeweils ni.r ein bzw. sehr wenige Boote großen 

Typs im Sl draum operieren zu lassen, und diesen 

Aufklärung seinsatz nur bei grundlegender Lage- 

Änderung, z.B. infolge Aufhebung des Angriffsves- 

botes in ]an-amerikanischer Heutralitätszone zu 

verstärkeil. (Siehe FS 2.120). 

Bjd.U. meldet entsprechend Anfrage .1/Skl. 

ie Spezial-Minen-U-Boote entsprechend 

onsradius überwiegend in weit abgesetzten 

operieren zu lassen und erst in zwei- 

an engl. Küste, da hier die Wirkung 

eingespielten Minenräumdienst geringer 

FS 1700. 

Absicht, 

ihrem Akti 

Seegebiet 

ter Linie 

bei dem g 

ist. Sieh< 

■nt 

Mittelmeeilj_ Zu Darstellung B.d.U. über Mittelmeer- 

e KTB 15.10.)nimmt Ski. folgende Stel- 

ling Sachschubverkehrs nach nordafrikani- 

n, insbesondere lobruk, für D.A.K. ent- 

LebUalb muß trotz kleiner Ziele und 

eiten die Bekämpfung dieses Hachschubver- 

chst Schwerpunkt deutschen U-Bootseinsatzea 

läge (siel 

lung ein; 

"Unterbidc 

Sehen Häfe 

scheidend 

Schwierig! 

kehrs zuni 

bleiben. 

®ohmt 
unb 

Slngabe beä Orl.e, ffilnb, fflelier, 
Seegang, ®eleurf)tung, ß(d)tlgMt 

bet fiujt, 9Honb|d)eln u|B). 
53 o r! o m m n i f f e 160 

18..10>4 

(153) 

'konnaenden Bootes, sobald es-militärische Lage 

erlaubt, Leidet, auf Grund welcher Beobachtungen 

Zerst. als versenkt anzunehmen ist, und ob Mög- 

lichkeit lesteht, daß ein weiterer Zerst. durch 

Fehlschuß unbemerkt getroffen ist. FS in KfB 

Handakte lEearney *. 

Südboote: Entsprechend Aufforderung Siel, (siehe 

ETB 17.10,) meldet B.d.U., daß außer Ui Ent- 

sendung w< iterer Boote in Südraum .in nächsten 

Wochen nicht vorgesehen .ist, da gegenwärtiger 

Einsatz dsr U-Boote auch weiterhin zu keinen Er- 

folgen^fülrt hat, B.d.U. hat Eindruck, daß 7er- 

lehfedich.- e in Süd-Operationsraum wesentlich zurük- 

gegangen ist, und beabsichtigt bis auf weiteres 

jeweils mr ein bzw. sehr wenige Boote großen 

Typs im S1 draum operieren zu lassen, und diesen 

Aufklärung seinsatz nur bei grundlegender Lage- 

Änderung, z.B. infolge Aufhebung des Angriffsvese- 

botes in ]an-amerikanischer Neutral!tatszona zu 

verstärkeil. (Siehe FS 2.120). 

Bjd.U. meldet entsprechend Anfrage .1/Skl. 

ie Spezial-Minen-U-Boote entsprechend 

onsradius überwiegend in weit abgesetzten 

operieren zu lassen und erst in zwei- 

an engl. Küste, da hier die Wirkung 

eingespielten Hinenräumdienst geringer 

FS 1700. 

Absicht, 

ihrem Akt 

Seegebiet 

ter Linie 

bei dem g 

ist. Sieht 

nt 

Mittelmeeilj. Zu Darstellung B.d.U. über Miitelmeer- 

e KTB 15• 10.)nimmt Ski. folgende Stel- 

ung Hachschubverkehrs nach nordafrikani- 

n, insbesondere lobruk, für D.A.K. ent- 

Dehhalb muß trotz kleiner Ziele und 

eiten die Bekämpfung dieses Hachschubver- 

chst Schwerpunkt deutschen U-Bootseinsatzes 

läge (siel 

lung ein: 

"Un'terbiflc 

Sehen Haft 

scheidend 

Schwierig! 

kehrs zuni 

bleiben. 
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18.10.41 

(154) 

Chef 23. U-!’lottille/Süf Grujid Erfahrungen der 

Konuuafldanten melden, wieviel Boote zur Erfüllung 

Schwerpunkt tufgabe erforderlich, und oh darüber 

hinaus lauf mder U-Bootseinsatz gegen Ägypten 

Palästina - Verkehr möglich. 

ls käule Erweiterung eigenen Operations- 

.ächst bis etwa 33 Grad Ost in Frage, 

darüber nach Eingang Meldung Flo.- 

Gegebenenfa! 

gebietes ZUJL 

Entscheidung 

Chefs." 

(155) Per: 

Chef 23. U-: 

einsatz Mit 

VII. L u f t k r i 

ischreiben an B.d.U., Mar.Gr.Süd und 

Flottille in ETB Handakte:’U-Boots- 

elmeer.1 

gführung : 

1. Raum um Eng: and: 

Bei Kampfeinsatz in der Hacht zum 18. vor 

Lowestoft e .n Dpfr. (4 000 BRT) versenkt. Am Tage 

keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Mittelmeerraum: 

Erg 

Feindlage 

3. Ostfront: 

üu 
bnisse eigener Luftaufklärung siehe 

tl. Hittelmeer. 

Lfl 

wastopol-Ha: 

Bei 

Sätzen 5 

zeuge verni 

ei(; 

4 meldet Minenunternehmung gegen Se- 

en. 

Unterstüthung der Armee in 1234 Ein- 

ene Flugzeuge verloren, 88 fdl. Flug- 

htet. 

itnm 
uni 

ttfirjcit 

Slngnbe be« Orte», SBInb, SBetttr, 
St.gang, ©tltutfilung, eidjllgtelt 

bcc Cuft Cltonbldiein u(u>. 
53orfommntffc 

18.10.41 

(154) 

Chef 23. D-!’lottille/Süf Grund Erfahrungen der 

Eomuandante]L melden, wieviel Boote zur Erfüllung 

Schwerpunkt :ufgabe erforderlich, und ob darüber 

hinaus lauf mder U-Bootseinsatz gegen Ägypten 

Palästina - Ver^elir möglich. 

ls käule Erweiterung eigenen Operations- 

äohst bis etwa 33 Grad Ost in Frage, 

darüber nach Eingang Meldung Flo.- 

Gegebenenfa! 

gebietes zu^ii 

Entsobetdung 

OhefB." 

(155) Fernschreiben an B.d.TJ., Mar.Gr.Süd und 

Chef 23. U-:'lottille in ETB H-ndaktes’U-Boots- 

einsatz Mitpelmeer.' 

VII. Luftkri gführung : 

1. Raum um Eng! ands 

Bei Kampfeinsatz in der Hacht zum 18. vor 

Lowestoft e:.n Dpfr. (4 OOQ BRT) versenkt. Im Tage 

keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Mittelmeerraum 1 

Erg 

Feindlage 

3. Ostfront: 

bnisse eigener Luftaufklärung siehe 

tl. Mi'ttelmeer. 

Lfl 

wastopol-Ha: 

Bei 

Sätzen 5 

zeuge verni 

ei(; 

4 meldet lünenuntemehmung gegen Se- 

en. 

Unterstützung der Armee in 1234 Ein- 

ene Flugzeuge verloren, 88 fdl. Flug- 

htet. 



53otum 

unb 
H^rjeit 

älngabe b(j Oclt«, SBInb, ®tlitc, 
Seegang, ©eleudjlung, Sid)ligtelt 

bec fiuft, SUJanblibein u|tD. 
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8.10.4 VIII. II i t t e 1 m e erkri e gführung : 

1. Feindlage: 

Weetl .Ilitt ilaeer: Kar-pfgruppe H nach Luftaufklärung 

und Sichtu 

90°, mittl 

ras soll i 

mehreren D 

von Gibral 

Jtal.Marin 

tion .Kampf 

zuges. 

Na 

verkehr vo 

Einheiten. 

ig mittags ca. 55 sm nördl. Algier, Kurs 

äre Fahrt. Nach ital.Meldung aus Algecl- 

1 der Nacht zum 17.10. ein Geleitzug aus 

pfem, darunter Truppentrdnsportern, 

Car in das Mittelmeer ausgelaufen sein. 

vermutet Zusammenhang zwischen Opera- 

ruppe H und Auslaufen dieses Geleit- 

3h.ital.Funkaufklärung dringender Funk- 

i Gibraltar mit in See befindlichen 

Der gemeldete Geleitzug wurde weder 

durch Funk- noch durch Luftaufklärung erfaßt. 

ihträgliche Entzifferung Admiralitäts- 

rom 29.9. bestätigt, daß "Nelson" äm 

Na 

berichtes 

27.9. durch Flpgzeug-Iorpedotreffer auf 15 sm 

Fahrt redu 

sich weite 

Schlachtsc 

Sardinien 

tung Neape 

Mittleres 

iert v/urde. Aus Entzifferung ergibt 

L', daß Engländer von Jn-See-sein 2 ital. 

liffe mit Kreuzern und Zerst. östl. von 

im 27.9.; und deren Rückmarsch in Rich- 

unterrichtet yiaren. 

nd üstl.Mittelmeer: Stärkerer Funkver- 

kehr von A.exandrien für Eiiuieiten in See bestä- 

tigt Jn-Se i-sein größeren Teiles der östl. Mittel- 

meerflotte . Jn der Nacht zum 18. gab Malta 2 ope- 

rative dri igende Telegramme an unbekannte Ein- 

heiten. De ' gesamte Funkverkehr von 1900 - ZJJO^TJhr 

von den La idfunkstellen hat Aussehen größter Dring- 

lichkeit.. rtnl. Luftaufklärung meldet nördl. Alex- 

andrien 5 Schlachtschiff, 2 Träger, 8 Krz. und un- 

bestimmte Suhl Zerst. Eigene Aufklärung vom X.F1.- 

Korps bezweifelt Richtigkeit- Erkennung der Stärke 

Satmn 
unb 

Ui|cjeit 

Slngobe btl OcteS, ®(nb, Wtlitt, 
St.gang, Stlturfjlung, Sld)ligttlt 

btt Euft, 9Honb|(f)tiii u[m. 
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8.10.4 1. YIII. 14 i t t e 1 m eerkriegführung 

1. Feindlage: 

WeBil .14111 Imeer: Kampfgruppe H nach. Luftaufklärung 

und Sichtu 

90°, mittl 

ig mittags ca. 55 sm nördl. Algier, Kura 

jre Fahrt. Nach ital.Meldung aus Algeci- 

ras soll ii der Hacht zum 17.10. ein Geleitzug aus 

pfem, darunter Trup^entrdnaportern, 

Car in das üittelmeer ausgelaufen sein. 

vermutet Zusamn.enliang zwischen Opera- 

ruppe H und Auslaufen dieses Geleit- 

mehreren D 

von Gibral 

Jtal.Marin 

tion .Kampf 

zugea. 

Na 

verkehr vo 

Einheiten. 

ch.ital.Funkaufklärung dringender Funk- 

i Gibraltar mit in See befindlichen 

Der gemeldete Geleitzug wurde weder 

durch Funk- noch durch Luftaufklärung erfaßt. 

ihträgliche Entzifferung Admiralitäts- 

rom 29.9. bestätigt, daß "Nelson" äm 

Na 

berichtes 

27.9. durci Flygzeug-Torpedotreffer auf 15 sm 

Fahrt redu 

sich weite 

Schlachtsc 

Sardinien 

tung Neape 

Mittleres 

iert v/urde. Aus Entzifferung ergibt 

daß Engländer von Jn-See-sein 2 ital. 

liffe mit Kreuzern und Zerst. öotl. von 

im 27.9.,und deren Rückmarsch in Rich- 

. unterrichtet Tiaren. 

nd öatl.Mittelmeer: Stärkerer Funkver- 

kehr von A-exnndrien für Eimieiten in See bestä- 

tigt Jn-Sei-sein größeren Teiles der östl. Mittel- 

meerflotte , Jn der Nacht zum 18. gab Malta 2 ope- 

rative dri igende Telegramme an unbekannte Ein- 

heiten. De - gesamte Funkverkehr von 1900 - 2330^1^^ 

von den La idfunkstellen hat Aussehen größter Dring- 

lichkeit.. rtal. Luft-ufklärung meldet nördl. Alex- 

andrien 5 ichlachtschifflj, 2 Träger, 8 Krz. und un- 

bestimmte ;_hl Zerst. Eigene Aufklärung vom X.F1.- 

Korps bezweifelt Richtigkeit- Erkennung der Stärke 



Utjräcit 

Angabe beö Orte«, SBInb, ©etter, 
©eegang, 33eleud)tung, (5id)t(gfelt 

ber ßuft, ©onbfd)e(n u(tD. 
53orfommntffe 

18.10.41 des .Feindver »andes. Die Erfassung von 2 Trägem 

bestätigt Anwesenheit von "Pormidable" in östl. 

Mittelnjeer. 

2. Lage Jtali-en 

Jm H 

3-stündiger 

gariens und 

eine S-Boots 

lung. 6 Weit 

U-Boote in S 

Jn d 

Flugplatz Ga 

schlossen. 

3. Hordafrikatr 

nblioje auf Feindlage ital.Flotte in 

Bereitschaft. Küstenverteidigung Li- 

Jardiniens alarmiert. Jm Golf von Genua 

lottille und 4 U-Boote in Wartestel- 

re U-Boote im westl. Mittelmeer, 4 

.zilien-Straße. 

r Hacht zum 18. fdl. Luftangriff auf 

liari, Trägerflugzeuge nicht ausge- 

.nsportei 

Ange 

auf Tripolis 

4. Bereich Mar. 

Bugatz ohne 

und Schleppe 

Fdl. U-Boots[i: 

Erfolg. 

Verb 

Forderung 

Forderung zu 

Bericht über 

Aussicht. Si 

ichts Feindlage Geleitzugverkehr 

und Tunis-Route angehalten. 

Ir .Süd; 

Xgäis; Kein; Besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Me;r; Feindlage; Nach Luftaufklärung 

nordöstl. Ak Uetschet 12 S-Booteauf Südwestkurs. 

Belegung Sewastopol unverändert. Jn Noworossisk 

1 Krz., 1 Ze:st., 3 U-Boote und 15 kleinere Dpfr. 

Eigene Lage; S-Booteinsatz. im Vp-Streifen Odessa / 

Irfolg. Überführung von Siebelfähren 

rn von Konstanza nach Bugatz planmäßig, 

ngriff auf Dampfer südl. Burgas ohne 

Stab Mar.Rom unterstützt dringende 

il.Marine, ital.Heizölbedarf vor franz. 

befriedigen, und stellt ausführlichen 

katastrophale Öllage ital.Marine in 

ähe FS 2101. 

ItfjrjeH 

SIngabe tcg Orte?, ©(nb, ®cttfc, 
Setgang, 23eleud)lung, (5(cf)t(gFeft 

ber Cuft, 9Honb|d)E(n u|tD. 

^orfommnific 

18.10.41 des .Feindver »andes. Die Erfassung von 2 Trägem 

bestätigt Anvesenlieit von "Formidable" in Bstl. 

Uitteli»eer. 

2. Lage Jtallen 

Jm H 

3-stUndiger 

gariens und 

eine S-Boots 

lung. 6 weit 

D-Boote in S 

Jn d 

Flugplatz Ca 

schlossen. 

3. Hordafrikatr 

nblic^c auf Feindlage ital.Flotte in 

Bereitschaft. Kustenverteidigung li- 

iardiniens alarmiert. Jm Golf von Genua 

lottille und 4 U-Boote in Wartestel- 

re U-Boote im westl. Mittelmeer, 4 

.zilien-Straße. 

r Macht zum 18. fdl. Luftangriff auf 

liari, Trägerflugzeuge nicht ausge- 

.nsporte: 

Inge 

auf Tripolis 

4. Bereich Mar. 

Bugatz ohne 

und Schleppe 

Fdl. U-Boots[i 

Erfolg. 

Verb 

Forderung it 

Forderung zu 

Bericht über 

Xussicht. Si 

ichts Feindlage Geleitzugverkehr 

and Tunis-Route angehalten. 

Ir .Süd: 

Aga:st Kein: besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Me;r: Feindlage: Mach Luftaufklärung 

nordöstl. Ak Metschet 12 S-Booteauf Südwestkurs. 

Belegung Sewistopol unverändert. Jn Noworossisk 

1 Krz., 1 Ze.'st., 3 U-Boote und 15 kleinere Dpfr. 

Eigene Lagetl S-Booteinsatz. im Vp-Streifen Odessa / 

Irfolg. Überführung von Siebelfähren 

m von Konstanza nach Bugatz planmäßig, 

ingriff auf Dampfer südl. Burgas ohne 

,Stab Mar.Rom unterstützt dringende 

il.Marine, ital.Heizölbedarf vor franz. 

befriedigen, und stellt ausführlichen 

katastrophale Öllage ital.Marine in 

ihe FS 2101. 



Dotum 
unb 

UfjtjeU 

18.10.4 . 

Angabe be« Orte«, Wlnb, SBtltec, 
Setgang, Sltlcudilung, Sicbllgtell 

bet fiuft, SUlonbldjeln ult». 

Pü • 

werden Gru 
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Einsatz in Ägäis bzw. Schwarzem Meer, 

pe Süd von Ski./Qu. die leichten Schnell- 

boote IS 5 und IS 6 zugeleilt. Überführung der 

Boote mit Eisenbahntransport. 

IX. H e e e r e s 

1. Russische 

Heereseru: 

:1V . 

stellt, Vo 

tend kämpf 

wibderstt 

Ri chtung 

Odessa abt: 

Kämpfe um 

Angriff au: 

widerstand 

Osten. 

Heeresgruy 

Feindlage. 

gener 2.Ar: 

21 Panzer 

fallen. Vo: 

Osten ans. 

im Vordrin, 

Osten und 

griffspit 

gesohnitte 

läge: 

rout: 

e'Süd: Feind hat Gegenangriffe einge- 

Südtlügel 17.Armee weicht er hinhal- 

md aus. Vor 11.Armee Verstärker Feind- 

.md Antransport von Verstärkungen aus 

eropol (vermutlich Teile der von 

ansportierten Kräfte). I.Pz.Armee hat 

aganrog abgeschlossen und bereitet 

Stalinojvor. V^r\'WiA'rmee zäher Feind- 

6.Armee gewann beträchfl-ioh Boden nah 

e Mitte: Jm wesentlichen unveränderte 

Bei Vernichtung 50. russ. Armee bei ei- 

iee bisher 55 ooo'Gefangene, 437 Geschütze, 

nd 1 065 Kraftfahrzeuge als Beute ange- 

:■ Südflügel 4.Armee weicht Feind nach 
Panzergruppe 4 , teils schwer kämpfend, 

^en. Bei 9.Armee hat Feind Pz.Gr.3 von 

ilüdosten gegen Kalinin angegriffen.An- 

der 1 .Pz .Div?7ubergaiiend vom Feind ab- 

Heereagrup 

teidigungs 

Ereignisse 

e Kord: Vor ,16.Armee starke fdl. Ver- 

teilung. Bei 13.Armee keine besonderen 

Säuberung von Dagö wird fortgesetzt. 

Dutum 
unb 

U^rjett 

Angabe be* Orte«, 9B(nb, ©etter, 
Ceegang, Beleuchtung, 0(d)ligtelt 

bec ßuft, ©onbfchein u|m. 
^ortommniffe 162 

18.10.4 Pü; 

werden Gru 

boote IS 5 

Boote mit : 

IX. H e e e r e s 

Einsatz in Äeäis bzw. Schwarzem Meer. 

i>e Süd von Ski./Qu. die leichten Schnell- 

und LS 6 zugeleilt. Überführung der 

isenbahntransport. 

läge: 

1. Russische roiit: 

Hcereseru. eSüd: Peind heit Gegenangriffe einge- 

stellt, Vol- Südflügel 17.Armee weicht er hinhal- 

tend kampfind aus. Tor 11.Armee Verstärker Feind- 

wibderstam. und Antransport von Verstärkungen aus 

Ricutung S:.m]^eropol (vermutlich Teile der von 

Odessa abt: 

Kämpfe um 

Angriff au: 

widerstand 

Osten. 

Heeresgrup 

anspcrtierten Kräfte). I.Pz.Armee hat 

aganrog abgeschlossen und bereitet 

Stalinojvor. V.^'W'.armee zäher Feind- 

S.AiTuee gewann beträcbfl-ioh Boden nah. 

e Uitte: Jm v;esentlichen unveränderte 

Armee bei ei- Feindlage. Bei Veruiohtung 50. russ. 

gener 2.Armee bisher 55 ooo’ Gefangene, 457 Gescnütze, 

21 Fanzer und 1 065 Kraftfahrzeuge als Beute ange- 

fallen. Vo:’ Südflügel 4.Armee weicht Feird nach 

Osten ans. Panzergruppe 4 , teils schwer kämpfend, 

im Vordringen. Bei 9.Armee hat Fernd .Pz.Gr^ von 

Osten und lüdosten gegen Kalinin angegriffen.An- 

griffspitz : der 1 .Pz .DivV^bergeliend vom Feind ab- 

geschnittei 

Heeresgrup|e Kord: Vor .10.Armee starke fdl. Ver- 

tcidiguugs 

Ercigniese 

tellung. Bei 18.Armee keine besonderen 

Säuberung von Dagö wird fortgesetzt. 



U^vjcit 

Slngabe be$ Orte«, ffiinb, ©etter, 
(Seegang, 93e(eud)tung, Sid)t(gfelt 

ber Ouft, 9]]onbfd)ein ufm. 
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18.10.41 2. ginniaolie uiid norwetische Front: 

lag. 

liactiei- Ariii 

aohrittin. 

und llaolisoh 

zögeiij. 

3. Sultan: 

Im großen unverändert. Bei tare- 

e Angriffe auf Juatoaero fortge— 

.blöaungabewegungen S.G-ebirgsdiv. 

i.b durch erneute Schneeverwehungen ver- 

Jn 

ache 'SUhnem 

Serbien unveri'nderte Lage.Energi- 

ßnaianen für hoiiimunistiache Überfälle. 

C/Stl. 

V^i, 

/ 

1 i. h 
I ü / I ba 

(JAK 
d (o 

ML 

Ufjvjcit 

Eingabe b.$ Ott.», ®lnb, ®tlter, 
ßctgang, SDcttudmmg, ßfcbtEgfeit 

bet Cufl, SUonbldiein u|ro. 
2?orfommniffe 

18.10.41 2. Finniaclie ui.d norviSrische Front: 

Lag' 

liaoh.ei’ AIM 

sohrittin. , 

und llaolisci: 

zögert. 

3. Ballt an: 

im großen unverändert. Bei kare- 

e Angriffe auf Juatosero fortge- 

.bltsungsbewegungen .6.G-ebirgsdiv. 

t.b durch erneute Schueeverwenungen ver- 

Jn üerbien ui.verrnderte Lage.llnergi- 

sche •Sühneidißna.uuen für hommimiatiache überfalle. 

C/Sltl. 

1/äk!. 

\l 
I 'Qi/ I ba 

[Mn 
d (0 



2)a(iim 
unb 

nfjrjeit 

Sfngabe btä Orteä, ‘iBii’.b, JBtlltr, 
cttgang, ©t(euä)Iung, Sid)llgtetl 

bec ßufl, 9l!onb([i)eln u|tD. 
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19.10.4 

lonntag 

n d olitisohe Nachrichten 

England : 

Arneitaminister Bevin äußerte sich mit 

großem Ernst iber engl. Versäumnisse in der Süstungs- 

arbeit, die es einem seit 12 Jahren sich planvoll 

vorbereitendei Gegner gegenüber aufzuholen gelte. 

Au :h Unterstaatssekretär im Kriegsmini- 

sterium Croft äußerte sich dahin, daß wirkliche 

Kraftprobe für England erst jetzt beginne. Nach dem 

riesigen deut ichen Raumgewinn erhalte die Jranfront 

lebenswichtig) Bedeutung, sowohl für Unterstützung 

der Russen in Baku, sofern sie. die Engländer daran 

mitwirken 1 .eßen(J),als auch für VerspErrung Weges 

nach Ägypten ind Indien. 

USA 

Na 

werde "Kear 

Gegensatz zu 

Zwischenfäll 

zunächst nur 

Meinung gegen 

N 

rieht Marinem 

mandant in gu 

falles versoh 

ih Bericht von diplomatischer Seite 

y"-Fall zeigen, daß USA-Regierung im 

917 Entscheidung über Krieg nicht von 

auf See abhängig mache, sondern diese 

>enutze, den Widerstand der öffentlichen 

ihre Außenpolitik zu beseitigen. 

Kork Times folgert aus "Greer"-Be- 

nisteriums, daß deutscher U-Bootskom- 

em Glauben handelte und Roosevelt dem 

n s 

e:i 

e’ 1 

amerikanische 1 Volke wichtigste Tatsachen des Zwischen- 

iegen habe. 

Na :h Bericht deutschen Geschäftsträgers 

wird "Kearneyf-Eall in größter Aufmachung in Presse 

Dutum 
unt> 

ttfjrjelt 

Angabe beä Octtä, ffllnb, ffltutt, 
citgang, ©jleudjlung, 6td)tlgMt 

her Buft, 3Iionb|d)tln u|tD. 
SJorfommntffe 163 

19.10.4 

lonn-tag 

Bes n d e olitisohe Hachriohten 

England 

Ar leiteminister Bevin äußerte sich mit 

großem Ernst iher engl.'Versäunnisse in der Rüstungs- 

arhoit, die et einem seit 12 Jahren sich planvoll 

vorbereitende! Gegner gegenüber aufzuholen gelte. 

Au :h Unterstaatssekretar im Kriegsmini- 

sterium Croft äußerte sich dahin, daß wirkliche 

Kraftprobe fü:- England erst jetzt beginne. Nach dem 

riesigen deut ichen Raumgewinn erhalte die Jranfront 

lebenswichtig! Bedeutung, sowohl für Unterstützung 

der Russen in Baku, sofern sie. die Engländer daran 

mitwirken 1 .eßen(j),als auch für VerspErrung Weges 

nach Ägypten ind Indien. 

USA 

Na 

werde "Kearn 

Gegensatz zu 

Zwischenfället 

zunächst nur 

Meinung gegen 

N 

rieht Murinem 

m-.nd.-nt in gu 

falles versch 

:h Bericht von diplomatischer Seite 

y"-Fall zeigen, daß USA-Regierung im 

917 Entso.ieidung über Krieg nicht von 

auf See abhängig mache, sondern diese 

>enutze, den Widerstand der öffentlichen 

ihre Außenpolitik zu beseitigen. 

York Times folgert aus BGreer"-Be- 

nisttriums, daß deutscher U-Bootskom- 

;em Glauben handelte und Roosevelt dem 

e t 

amerikanische 1 Volke wichtigste Tatsachen des Zv/ischen- 

iegen habe. 

Na :h Bericht deutsenen Geschäftsträgers 

wird "Kearneyf-EJll in größter Aufmachung in Presse 



a««inr 
•Tünb-1 

ttljrjeit 

Slngahe beä Otlej, 9B(nb, fflclttr, 
Sttgong, 33tltiiif)lung, 6lthllgttll 

btr fiuft, 911onb(d)tin u|tD. 
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19.10.41 

(156) 

■behandelt. (Au; 

Handakte "Kear^ie 

"Greer"-Pall d 

haltend und Hafy 

berichtsmäßige 

lungnalnae. Es 

i schwächen, den 

i schiffe in Sc'.i 

j sondere Ansich 

; auch Wladiwost 

' führer Eeprääe 

1 hauptung, Hitl 
t 
\ lassen, um U3A- 
\ Pazifik in Atl 
1 zur Handelssch: 

I zvieifellos gef 

(klare Pernostl 

)erklärte Maring 

Schiffe keine 

stelle und ni 

,ug einzelner Presseäußerungen in KTH 

y".) Präsident ist im Gegensatz zu 

esinal hingegen über Erv/arten zurück- 

Department beschränkt sich auf rein 

Feststellungen, ohne bisherige Stel- 

■ 'ersucht auch starken Eindruck abzu- 

Anweisung zum Einlaufen der Pazifik- 

ffaurtskreisen gemacht hat, die insbe- 

vertreten, daß durch Einlaufbefehl 

kfalirt unterbunden werde. Mehrheits- 

itantenliauses verstieg sich zu Be- 

:r habe "Kearney" bev/ußt torpedieren 

Streitkräfte zur Entlastung Japans aus 

mtik zu ziehen ( ! ) . Kongreßbeschluß 

ffsbewaffnung ist durch ,,Kearney,,-Pall 

irdert worden. Jm Sinne der durch un- 

ige bedingten Zurückhaltung Eoosevelts 

minister Knox, daß die Bewaffnung der 

)ffensivhandlung gegen Deutschland dar- 

gleichbedeutend mit Einsatz militä- 

rischer Kräfte gegen dieses Land sei. 

Panama 

Pan 

Verbotes der 

Japan! 

amakabinett beschloß Vliederaufhebung 

H indelsschiffsbewaffnung. 

Kab 

tig Kriegsmini 

minister. 

nett loyo gebildet. Toyo gleichsei— 

iter, Togo Außenminister, Yasawa, Jnnen- 

Hinlsterpräsident faßte vor Auslandpresse 

Eegi_-rungsprog nmm in 4 Hauptpunkten zusammen: 

-M)- 

'S" 
Uljrjcit 

Angabe bti Ort«, ®inb, Sclttr, 
Cergang, ^Delcut^tung, Sfchligfelt 

ber Cuft, 911onb[d)fin ufto. 
Sorfommnine 

19.10.41 

(156) 

behandelt. (Au; .mg einzelner PresseäuQerungen in KTB- 

Handakte "Keaney".) Präsident ist im Gegensatz zu 

"Greer"-Pall d .esmal hingegen über Erwarten zurück- 

haltend und Ha'7 Department beschränkt sich auf rein 

berichtsmäßige Feststellungen, ohne bisherige Stel- 

lungnahme. Es ''ersuuht auch starken Eindruck abzu- 

Anweisung zum Einlaufen der Pazifik- 

ff_i.rtskreisen gemacht hat, die insbe- 

; vertreten, daß durch Einiaufbefehl 

kfahrt unterbunden werde. Muhrheits- 

ntantehhauses verstieg sich zu Be- 

;r habe "Kearney" bevaißt torpedieren 

lassen, um USA'-Strei tkräfte zur Entlastung Japans aus 

Pazifik in Atl mtik zu ziehen ( ! ) . Kongreßbeschluß 

zur Handelssch .ffsbewaffnung ist durch nKearney,,-Fall 

zweifellos gef irdert worden. Jm Sinne der durch un- 

I klare Fernostl ige bedingten Zurückhaltxing Eoosevelts 

minister Knox, daß die Bewaffnung der 

-Schiffe keine 1 )ffensivnandlung gegen Deutschland dar- 

stelle und nie:it gleichbedeutend mit Einsatz militä- 

schwächen, den 

schiffe in Sch 

sondere Aneich 

auch Wladiwost 

führer BepräSe: 

hauptung, Hitl 

rischer Kräfte 

Panama : 

Pan 

Verbotes der H 

Japan i 

Kcb 

tig Kriegsmini 

minister. 

Min . 

Regi-.-rungsprog: 

gegen dieses Land sei. 

unakabinett beschloß Wiederaufhebung 

mdelsschiffsbewaffnung. 

nett Toyo gebildet. Toyo gleichzei- 

iter, Togo Aui.'eiuainister, Yasaws^ Jnnen- 

sterpräsident faßte vor Auslandpresse 

.mm in 4 Hauptpunkten zusammen: 
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19.10.41 Elf 1 . 

2. S 

L 

3. K 

de 

4. N 

f 

Kl 

ojgreiotie Beendigung Cliina-Konfliktes.. 

dhai'fung groß-asiatischen gemeinsamen 

ebensraumes, als Beitrag zum Weltfrieden, 

ch außens Verstärkung der Beziehungen zu 

n Achsenmächten. 

ch innen: Verstärkung der Kriegsstruk- 

des Landes und Mobilisierung aller 

jäfte. 

B e sonderes 

FlottenUbunge 

Vc m 

Übungen der 

nehmen teil: 

tille , 3.T- 

20. - 25.10. finden die vorgesehenen 

l)lotte in der mittleren Ostsee statt. Es 

"Tirpitz", "Köln", "Nürnberg", S.Z-Flot- 

Ijlottille ., 4 Tanker als Geleitzug. 

Die Übungen erstrecken sich auch auf Zu- 

sammenarbeit mit luftstreitkräften, wobei insbesondere 

die Führung ces Jagdschutzes durch den Jagdverbands- 

führer von Bcrd aus erprobt werden soll. 

"Tirpitz" ist durch Ausfall Mittelläufers 

in der Höchst 

Ski./Qu.- orür 

gung der Verl 

FS 1515). 

geschwindigkeit auf 24 sm beschränkt, 

et an, daß Reparatur erst nach Beendi- 

andsübungen durchzuführen ist. (Siehe 

uni) 
ttlirjeit 

Singabt bcä Orlcä, SBInb, SBtlitc, 
£etgang, Bel-Uiblung, €id)ligteil 

btt Cufl, 9Honb[if)tln ulm. 
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19.10.41 1. Eifojgreiclie Beendigung'Cliina-Konfliktes.. 

2. Schai'fi ng groß-asiatisolien gemeinsamen 

lebensraumes, als Beitrag zum Weltfrieden. 

3. Kech außen: Verstärkung der Beziehungen zu 

den Achsenmächten. 

4. Hech innen: Verstärkung der Kriegsstruk- 

ter des Landes und üobilisiena-.g aller 

Kräfte. 

B e 

riottenübunge 

Vcm 

Übungen der I 

nehmen teil: 

tille , 3.T- 

20. - 25.10. finden die vorgesehenen 

lotte in der mittleren Ostsee statt. Es 

"Tirpitz", "Köln", "Nürnberg", S.Z-Flot- 

■Illottille 4 Tanker als Geleitzug. 

"Ti 
in der Höchst 

Ski./Qu.- ordr 

gung der Ver' 

PS 1515). 

sonderes 

Dile Übungen erstrecken sich auch auf Zu- 

sammenarbeit mit Luftstreitkräften, wobei insbesondere 

die Führung des Jagdschutzes durch den Jagdverbands- 

führer von Bqrd aus erprobt werden soll. 

rpitz" ist durch Ausfall Mittelläufers 

geschwindigkeit auf 24 sm beschränkt, 

et an, daß Reparatur erst nach Beendi- 

1 andsÜbungen durchzuführen ist. (Siehe 



VSiflum 
•’-'ilntr 
TUirjcit 

zML 
SJngabc beä Octcd, ®(nb, ©euer, 
Seegang, 23elcud)tung, Sitbtigfelt 

bec Ouft, TOonbldieln ufa). 
2?orfDmmntffe 

19.10.41 

I. Krieg in den ai.3erheinischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Kordatlantil: 

eingelaufen 

und Explosi 

Südatlantik 

"Daves" und 

dete Hachri 

miralität, 

20°S 38°W ( 

mit Südkurs 

chen hat 

meldung) 

Kampfgruppe H nachmittags Gibraltar 

17.10. Großfeuer auf Militärflugplatz 

n an Bord eines Frachters in Gibraltar. 

Jn Pernambuco Krz. "Memphis", Zerst. 

"Jouett". Nach Funkentzifferung mel- 

chtenoffizier Montevideo 29.9. MI Ad- 

aß engl. Dpfr. "Uursella" 22.9. in 

nördöstl. Rio) ein ...gebautes Schiff 

gesichtet und als verdächtig angespro- 

ier keine Erklärung, vermutlich Fehl- (K: 

sclireitet Li 

ler fort, a; 

Arbeiten au: 

Kodiak)und 

Trockendock 

der Stützpu. 

men. 

Jüdischer 0 

schwed. Dpf 

westl. Kap 

sammengebro 

stätigung d 

2. Eigene Lage 

Von 

vor. Feindl 

19.10.1941. 

Stiller Ozein: Nahh Mitteilung USA-Marineleitung 

iiiftstützpunkteausbau im Pazifik sclmel- 

s vorgesehen. Es handelt sich um die 

den Midway-Jnseln, in Alaska (Sitka , 

^lutch Harbour. Außerdem sei das große 

in Pearl Harbour fertiggestellt und 

kt Kaneohe auf Oahu in Betrieb genom- 

aan: Admiral Colombo teilt mit, daß 

"Pazifik" (3 731 BRT) etwa 120 sm 

Oomorin (Vorderindien) am 12.10. zu- 

:hen ist und fordert Schiffahrt zu Be- 

eser Nachricht auf. 

eigenen HsK liegen keine Nachrichten 

geunterrichtung durch FT'a 1418 und 1853« 

^UL 
^üntr 

SIngabe beS OrtiÖ, ©inb, ©cttsr, 
(Seegang, 'Bclaubtung, 0ld)llgfeil 

bec Cuft, ©onbfcbein ujm. 
2(orfommntffe 

19.10.4-1 

I. Kries in den ai Jerheiuischen Gev/ässern: 

1. Feindlage; 

Hordatlantil: 

Südatlantik 

ler fort, a. 

Arbeiten au: 

19.10.1941. 

Kampfgruppe H nachmittags Gibraltar 

eingelaufen 17.10. Großfeuer auf Uilitärflugplatz 

und Explosion an Bord eines Frachters in Gibraltar. 

Jn Pernambuco Krz. "Memphis", Zerst. 

"Daves" und "Jouett". Nach Funkentzifftrung mel- 

dete Nachrichtenoffizier Montevideo 29.9. an Ad- 

miralität, (.aß engl. Dpfr. "läarsella" 22.9. in 

20°S 38°W (nördöstl. Rio) ein ...gebautes Schiff 

mit Südkurs gesichtet und als verdächtig angespro- 

chen hat. (Hier keine Erklärung, vermutlich Fehl- 

meldung) . 

Stiller Ozejn: Nahh Mitteilung USA-MarIneleitung 

schreitet luftstützßunkteausbau im Pazifik schnel- 

s vorgesehen. Es handelt sich um die 

den Ilidway-Jnseln, in Ala-ka (Sitka 

Kodiak)und llutch Harbour. Außerdem sei das große 

in Pearl Harbour fertiggestellt und 

kt Kaneohe auf Oahu in Betrieb genom- 

Trockendock 

der Stützpu; 

men. 

Jndischer 0 

2. Eigene Lage 

Von 

vor. Feindl. 

aan: Admiral Colombo teilt mit, daß 

schvved. DpfK "Pazifik" (3 731 BRT) etwa 120 sm 

westl. Kap (lomorin (Vorderindien) am 12.10. zu- 

sammengebro :hen ist und fordert Schiffahrt zu Be- 

stätigung dieser Nachricht auf. 

eigenen HsK liegen keine Nachrichten 

geunterrichtung durch FT's 1418 und 1853« 
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Saturn 
unb 

Ufjridt 

Angabe bcö Orte3, ffilnb, ©etter, 
Seegang, 53eleud)tung, SidjHgfctt 

bec Guft, ©onbftbei'n u(tD. 

^ortommniffe 165 

19.10.4 II.L a g e W e s träum 

Ke 

III. Nordsee 

ne besonderen Vorkommnisse. 

Norwegen, Nordmeer: 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

Minenriiumtä 

sohiedentlL 

Eigene La;. 

tätigkeit 

Tiefluftan 

onne Wirku 

2. Norwegen: 

Jm Firth of Forth-Sebiet verstärkte 

igkeit. Räumen akustischer Minen ver- 

ch gemeldet. 

Vegen Wetterlage keine Hir.ensuch- 

md keine Westgeleite. Mittags fdl. 

riffe auf Westkapelle und Den Helder, 

‘ig. 

Feindlage: 

Quelle soll 

tionskorps 

Landung in 

Nord ist u 

Nach ital.Meldung aus unkontrollierter 

auf Island engl./kanadisches Expedi- 

zu Lofotenbesetzung und nachfolgender 

fromsö susammengestellt sein. Gruppe 

nterrichtet. (Siehe FS 1230). 

H 3 zwischen 

stellen in 

zelner 

Najch Funkaufklärung weiterer Funkverkehr 

imatfunkstelle Horsea mit engl. Funk- 

Murai-.nsk und Archangelsk. Ortung ein- 

.Einiieiten im V/eiöen Meer. png l 

mit 

18.10 südl 

vermutlich 

1 Zerst. 

Jsf;jord _(S 

in Advent 

Kohlenpier 

Nach Luftaufklärung und Sichtmeldungen 

ich Bäreninsel 2 unbekannte Einheiten, 

Zerstörer, in Archangelsk-Bucht 1 Krz., 

it Nordwestkurs, am 19.10. im Eingang 

itzbergen) 2 engl.Zerst. die anschließend 

spai einlaufen. Ein Zerst. legte an 

an, der andere lief mit hoher Fährt 

3J3 
Saturn 

unb 
Ufjr^ctt 

Slngabc beS Ortcö, ffifnb, ffictter, 
Seegang, Beleuchtung, Std)ifgMt 

bec ßuft, Wonbfchein u|m. 
53 o r f D m m n i f (e 165 

19.10.4 II.L a £ e W e a träum 

Ke Lne besonderen Vorkommnisse. 

III. Nordsee Norwegen, Nordmeer: 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

iLinenräumta 

sohiedentlL 

Eigene La 

tätigkeit 

Tiefluftan 

onne Wirnu 

2. Nor ,egen: 

Jm Firth of Forth-Gebiet verstärkte 

igKuit. Räumen akustischer Hinen ver- 

ch gemeldet. 

£j_ Vagen Wetterlage keine Uinensuch- 

ind keine V/estgeleite. Mittags fdl. 

riffe auf Westkapelle und Den Helder, 

^g- 

Feindlage: 

Quelle soll 

tionskorps 

Landung in 

Nord ist u 

Nach ital.Meldung aus unkontrollierter 

auf Island engl./kanadisches Expedi- 

zu Lofotenbesetzung und nachfolgender 

fromsö susamnengestellt sein. Gruppe 

aterrichtet. (Siehe FS 1230). 

He zwischen 

stellen in 

zelner 

Najch Funkaufklärung weiterer Funkverkehr 

imatfunkstelle Horsea mit engl. Fuhk- 

Murm-risk und Archangelsk. Ortung ein- 

.Eimieiten im Y/eißen Meer. png 1 

.N: 

18.10 südl 

vermutlich 

1 Zerst. 

Jsf jord _[S 

in Advent 

Kohlenpier 

a ch Luit aal Kl .rang und Siclitmeldungen 

ich Bureninsel 2 unbekannte Einheiten, 

Zerstörer, in Archangelsk-Bucht 1 Krz., 

it Nordwestkurs, am 19.10. im Eingang 

pitzbergen) 2 engl.Zerst. die anschließend 

spai einlaufen. Ein Zerst. legte an 

an, der andere lief mit hoher Fhhrt 



j&frtiun 
unb • 

U^rjcit 

5lngabe bcä Orte«, ©inb, ©etter, 
Seegang, iüelcuchlung, Sfd)tigfeit 

ber Cuft, ©onbfdjeln ufto. 
^ortommniffe 

19.10.41 Bai 

Kr 

in innere 

ter engl. 

BUrenineel 

Transportfl 

(2 ooo BRT) 

10 ooo BRT) 

Wetterlage. 

cht hinein. Jm Saesenf jord ein leiolv- 

zu Anker.. Zwischen Spitzbergen und 

;reifen engl. Trägerflugzeuge deutsches 

agzeug an. Jn Uurmanskbuoht ein Bpfr. 

in Jokongabucht 3 Dpfr. (zusammen 

Kein Einblick in Archangelsk wegen 

Wertung vorstehender Peindmeldüngen 

engl. Unternehijhing gegen Spitzbergen 

amen, bei der ein leichter Erz., meh- 

Zerst. und zur Sicherung vermutlich 

von eigener Aufklärung erfaßter 

Träger mit entsprechender Deckung betei- 

ligt sind. 

Aus .v 

läßt 

anne) 

rerje 

ni cat 

Eigene Lage 

Luftangriff 

nach Kirkene 

aus Op-Gebie 

fen. Trans 

Si 

der Träger! 

einer von 

angesetzten 

portflu^a 

von engl.Ai 

war. Durch 

gebautem S 

Schlitten 

ist in Pein 

Ski 

der 

Fül 

g 

Gel. 

18.10. vormittags erfolgloser fdl. 

auf Kirkenes. D "757“ aus Drontheim 

s ausgelaufen, U "132“ soll 20.10. 

t zu erforderlicher Werftzeit einlau- 

rte planmäßig, ohne Störungen. 

stmeldungen fdl. Krz. und Zerst. sowie 

lugzeuge erfolgten durch Teilnehmer 

l]fl.5 ohne Kenntnis der Kriegsmarine 

Wetterexpedition mit Hilfe von Trans- 

en nach Spitzbergen, die ohne Zweifel 

rfklärung oder Nachrichtendienst erfaßt 

fdl. Gegsnaktion konnte Hütte mit ein- 

ejnder nicht mehr zerstört werden und ein 

Geräten und Lläppe mit Geheimsachen 

desüand gefallen. 

muß befürchten, daß diese Unternehmung 

Luftwaffe, die bedauerlicherweise ohne 

lungnalime mit der Kriegsmarine in Gang 

eqetzt wurde, infolge der Preisgabe des 

eimmaterials und der gesteigerten Auf— 

ksamkeit des Gegners die laufende 

eug 

a it 

ätoittn 
* * unb • 

19.10.41 

Angabe btä Orttä, ®inb, SBtlltt, 
eetgang, ÜVlcudilung i2id)lig(eil 

bec Pufl, 9Honb|d)em ufm. 
^orfommniffc 

Ba 

Kr 

in innere 

ter engl. 

Bärenineel 

Transportfl 

(2 ooo BRT) 

10 ooo BRT) 

Wetterlage 

Aus 

cht hinein. Jm Saseenf.1ord ein leiolt- 

zu Anner.. Zwischen Spitzbergen und 

;reifen engl. Trägerflugzeuge deutsches 

agzeug an. Jn Llurmanakbuoht ein Dpfr. 

in Jokongabucht 3 Dpfr. (zusammen 

Kein Einblick in Archangelsk wegen 

■läßt 

rere 

nicat 

Eirene Lage 

.vertung vorstehender Eeindmeldungen 

engl. Unternehmung gegen Spitzbergen 

ilimen, bei der ein leichter Krz., meh- 

Zerst. und zur Sicherung vermutlich 

von eigener Aufklärung erfaßter 

Träger mit entsprechender Deckung betei- 

ligt sind. 

18.10. vormittags erfolgloser fdl. 

auf Kirkenes. U "757“ aus Brontheim Luftangriff 

nach Kirkenes ausgelaufen,•U "132" soll 20.10. 

aus Op-Gebiet zu erforderlicher Iferftzeit einlau- 

fen. Transiorte planmäßig, ohne Störungen. 

Sic|i1't-i'eldungel1 Krz* und Zerst. sowie 

der Trägerflugzeuge erfolgten durch Teilnehmer 

einer von Ifl.5 ohne KeiJitnis der Kriegsmarine 

angesetzten Wetterexpedition mit Hilfe von Trans- 

portflugzeugen nach Spitzbergen, die ohne Zweifel 

von engl.Aufklärung oder Nachrichtendienst erfaßt 

war. Durch fdl. Gegsnaktion konnte Hütte mit ein- 

gebautem Sender nicht mehr zerstört werden und ein 

Schlitten uit Geräten und Uäupe mit Geheimsachen 

ist in Feit deshand gefallen. 

Ski muß befürchten, daß diese Unternehmung 

der Luftwaffe, die bedauerlicherweise ohne 

Ful luiignalir.e mit der Kriegsmarine in Gang 

getetzt wurde, infolge der Preisgabe des 

Gel: eimmaterials und der gesteigerten Auf- 

merksamkeit des Gegners die laufende 



Dalum 
unb 

{Ingabe bei OtltJ, ffilnb, {Beller, 
£eegang, Weleudming, 6libiiglell 

ber Cufl, 9Honb|diein u[ir. 

166 

19.10.41 Uarinevietterunternehiiumg ■Knospe* gefäluv 

det. Weitere lungeliende Peststellungen 

nd eingeleitet, um gegebenenfalls die Babhagfr. 

Sachsen“ undnHomann“ zurückzurufen. Jm 

übrigen ist die von Admiral Norwegen bei 

Lfl.5 erbetene Aufklärung nach "Knospe" 

noch nicht erfolgt, sodaß über das Schick- 

ssjl der beiden Fahrzeuge z.Zt. keine siche- 

re Kenntnis besteht. 

IV. S k a g e r r 

l^kagerrak, Ostseeingänge, westl.Ostsee; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. östl. Osts 

Leningrad 

oder Kanonfe 

malig wied|e 

festges 

"Oktobrjsts 

ansatz zur 

ist ein S 

sprengt 

shhiffatt: 

Stapel ans 

Eigene Lape 

ak, Ostsee -Eingänge, Ostsee 

Feindlage; Nach Luftaufklärung 18.10. zwischen 

md Peterhof 1 leichter Krz. und 4 Zerst. 

nboote. Damit seit längerer Zeit erst- 

r Verband leichter Einheiten in See 

Funkaufklärung erfaßt Ft-Verkehr von 

kaja" und 6-8 U-Boote^ in See. U-Boots- 

Sicherung für Krz.-Verband annehmbar. 

Nalch neuester Bildauswertung Leningrads 

c ilachtschiff auf Stapel anscheinend ge- 

“llaxim Sorki" ist in Leningrad mit Vor- 

rippe versehen. Ein schwerer Krz. auf 

cheinend noch unbeschädigt. 

Beschießung "Oktobrjaskaja" durch 

10,5 cm Bakterie. Ein Treffer am Kommandoturm. 

Fährverkehr Oesel / Dagö durch Wetterlage nach wie 

vor erschwert, kein Nachtverkehr. Transport von 

300 Eisenbfahnwaggons von Reval nach Finnland zur 

2>ahim 
unb 

Angabe bei Ortet, ffllnb, ffletter, 
Cergang, Oeleuditung, Clibtigtclt 

bet Cuft, 9nonb|ifie|n ufto 
33ocfommniffe 

166 

19.10.41. Uarinevretterunterneluinuig "Knospe* gefährr- 

det. Weitere un-gehende Feststellungen 

id eingeleitet, m gegebenenfalls die Baäu%£r. 

Sachsen" und"Homann" zurückzurufen. Jm 

übrigen ist die von Admiral Norwegen bei 

Lfl.5 erbetene Aufklärung nach "Knospe" 

noch nicht erfolgt, sodaß über das Schick- 

ssjl der beiden Fahrzeuge z.Zt. keine siche- 

re Kenntnis besteht. 

IY. S k a g e r r 

I-Skagerrak, Ostseeingänge, westl,Ostsee: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. östl. Osts 

Leningrad 

oder Kanonfe 

malig wiedjr 

festges 

"Oktobr j{ts 

ansatz zur 

ist ein S 

sprengt 

shhiffatt: 

Stapel ans 

Eigene Lapä 

ak, Ostsee -Eingänge, 0 s t s e 

Feindlage; Nach Luftaufklärung 18.10. zwischen 

ind Peterhof 1 leichter Krz. und 4 Zerst. 

nboote. Damit seit längerer Zeit erst- 

r Verband leichter Einheiten in See 

Funkaufklärung erfaßt Ft-Verkehr von 

kaja" und 6-8 U-Boote^ in See. U-Boots- 

Sicherung für Krz.-Verband annehmbar. 

Nelch neuester Bildauswertung Leningrads 

crlachtschiff auf Stapel anscheinend ge- 

“llaxim Gorki" ist in Leningrad mit Vor- 

rippe versehen. Ein schwerer Krz. auf 

cheinend noch unbeschädigt. 

Beschießung "Oktobrjaskaja" durch 

10,5 cm Batterie. Ein Treffer am Kommandoturm. 

Fährverkehr Oesel / Dagb durch Wetterlage nach wie 

vor erschwert, kein Nachtverkehr. Transport von 

300 Eisenb|ihnwaggons von Reval nach Finnland zur 



unb 
ttfjrjett 

Angabe bcä OcUä, ffllnb, ^Beller, 
Seegang, 53clcud)lung, Sichtigfeit 

ber Cuft, Olfonbichein uito. 
SJorfommnfffe 

19.10.4-1 

(U7) 

Unters tüt zuif, 

“Hohenhörn 

(Siehe KTB 

V. Handels 

g finnischer Transportlage auf Dpfr. 

mit ersten 25 Waggons begonnen. 

8.9.). 

ohiffahrt 

USA 

Handelsflotte, 

nach Wladiviost 

USA 

Reedereien unt 

fügbare Schiff 

reguifieren kö 

Arg 

von Tankern 

für andere Ve 

Brennstoffantr 

Regierung plant Zusammenstellung einer 

die erforderlichenfalls sofort Dienst 

)k aufneiimen kann. 

Schiffahrtskommission hat Hey Yorker 

rriohtet, daß USA-Armee jederzeit ver- 

zum Transporteinsatz nach Philippinen 

:me. 

f ü: 

ntinisoher Marineminister hat Benutzung 

Getreidetransporte und ihren Umbau 

rvendung im Interesse Hrhöhung flüssigen 

msportes verboten. 

V. U-foots 

1. Feindlage; 

criegführung 

Haoh Funkaufklärung stand Flugzeug mittags 

vermutlich in Biskaya für kurze Zeit über west- 

steuemdem y-Boot. 

Zi Eigene Lage 

FühtLung an einlaufendem Geleitzug südl. 

Dänemarkstriße wurde nicht mehr gewonnen. Vor Gibr. 

wird Dpfr. (6 ooo BRT) durch U "206" versenkt. Wei- 

tere U-Bootslage in KTB Teil B Heft IV. 

um 
unb 

tlfirjei! 

üngobt bei Ockä, ÜDInb, ^Bellte, 
Sc.gang. Sätltmblung, Slihllgtcft 

ber ßuft, 91!i>nb|d)t|n u|D>. 
^ßorfommniffc 

18.10.41 

(157) 

UnterBtützufli, 

“Hohenhörn" 

(Siehe KTB 

V. Handele 

g finnischer Transportlage auf Dpfr. 

mit ersten 25 Waggons begonnen. 

8.9.). 

chiffahrt 

USA 

Handelsflotte, 

nach Wladiviost 

Regierung plant Zusammenstellung einer 

die erforderlichenfalls sofort Dienst 

>k aufnenmen kann. 

USA 

Reedereien unt 

fügbare Schiff 

rejuifieren kö 

Arg 

von Tankern fü 

für andere Verfv 

Brennstoffantr 

Schiffahrtakommission hat Ney Yorker 

rriehtet, daß USA-Armee jederzeit ver- 

s zum Transporteinsatz nach Philippinen 

:me. 

ntinischer Marineminister hat Benutzung 

? Getreidetransporte und ihren Umbau 

endung im Jnteresse Erhöhung flüssigen 

insportes verboten. 

V. U-|oots 

1. Feindlage: 

iriegführung 

Naca Fuiikaufklarung stand Flugzeug mittags 

vermutlich in Biskaya für kurze Zeit über west- 

steuemdem U-Boot. 

2: Eigene Lage 

Fühlung an einlaufendem Geleitzug südl. 

Dänemarkstr iße v/urde nicht mehr gewonnen. Vor Gibr. 

wird Dpfr. (6 ooo BRT) durch U "206" versenkt. Wei- 

tere U-Bootslage in KTB Teil B Heft IV. 



Saturn 
unb 

Ufjvjeit 

Angabe be^ Ortcd, SBInb, ©ettcc, 
Seegang, Beleuchtung, 6irf)tigfclt 

bec Cult, 9nonb|d)e(n U|CD. 

53ortommniffe 16? 

19.10,4 Fall "gear iey11: 

B. 

18.10.) v,i 

"1. U "568" 

vermutl 

Auseina 

achtet. 

2. U "101" 

mutlich 

flamme, 

3. Beide B|> 

fera au; 

leitzug 

bei ilmfc 

bestünd i 

.U. beantwortet Anfrage Ski. (siehe KTB 

folgt: 

versenkte 17.10. um 0415 Uhr einen Zerst. 

.ch brit. A- oder D-Klasse: Treffer Mtte. 

iderbrechen und sc:inelles Sinken beob- 

versenkte 18.10. um 0420 Uhr Zerst. ver- 

Churchill-Klasse. Treffer achtern, Stich- 

Absinken über, Heck beobachtet. 
n 

ote vereinen Möglichkeit weiteren Tref- 

Zerstörer. Alle übrigen Boote am Ge- 

waren zur Meldung aufgefordert, falls 

n Möglichkeit Treffers auf Zerstörer 

haben aber bisher nicht gemeldet,so- 

daß anzUnehuen ist, daß diese Möglichkeit niclt 

vorlieg 

und meldet dazu ergänzend: 

"1. Versenkung durch U"101" liegt zeitlich nach 

amerik. Veröffentlichung. 

2. Versenkung durch U "568" erfolgte 17.10. um 0415 

Uhr. nach amerik. Zeity also am 16.10. um 2115 Uhr. 

Amerik. Veröffentlichung nennt dagegen als Tor- 

pedierungszeit den 17.10. vormittags. 

3. U "553" 

auf Zer 

lieh aui 

4. B.d.U. 

Treffer 

unwahrs 

schoß am 15.10. um 1815 Uhr Fehlschuß 

törer. Auch dieser Schuß scheidet zeit- 

l|.ält amerik. Meldung für Ente, zumal 

auf Zerst. ohne Personalausfälle äußerst 

heinlich." 

sowie- abschließend: 

" U"553" m<Idet nachträglich: 17.10. um 0538 Doppel- 

schuß durch Oberflächenläufer auf Zwo-Schornstein- 

zerst., vejmuölich Tribal-Klasse, in Qu.AL 0146. 

B.d.U. häl- Verwechslung mit Typ "Kearney" nicht für 

walirscheini ich, da "Kearney" nach hiesigen Unterlagen 

Mt 
Xatum 

unb 
Ulirjeit 

Angabe bti Orles, Slnb, ?Bft!rr, 
iSctgang, öflmditunn, Sidilfgtcll 

bcc Sufi, 9TiDnbfd)e(n ulm. 
2}orfommntffe 167 

19»10,4 Pall "gear ley": 

B. 

18.10.) v;i 

"1. D "568" 
vermutl 

Auseina 

achtet 

2. U "lOI” 

mutlich 

flamme, 

3. Beide B|> 

fers au: 

leitzug 

bei ihn 

bestündfc 

daß an 

vorlieg 

und meldet 

"1. Versenk 

amerik. 

2. Versenk 

Uhr nach 

Amerik. 

peditrujji, 

3. U »553" 

auf Zer 

lieh a 

4. B.d.U. 

Treffer 

unwahrs 

.U. beantwortet Anfrage Ski. (siehe KTB 

folgt: 

versenkte 17.10. um 0415 Uhr einen Zerst. 

.ch brit. A- oder D-Klasse: Treffer Aritte. 

iderbrechen und scnnelles Sinken beob- 

versenkte 18.10. um 0420 Uhr Zerst. ver- 

Churchill-Klasse. Treffer achtern, Stich- 

Absinken über. Heck beobachtet, 

ote vereinen Möglichkeit weiteren Tref- 

Zerstörer. Alle übrigen Boote am Ge- 

ivaren zur Meldung aufgefordert, falls 

in Möglichkeit Treffers auf Zerstörer 

haben aber bisher nicht gemeldet,so- 

ztnehijen ist, daß diese Möglichkeit nicit 

^ n 

dazu ergänzend: 

.ng durch Un101" liegt zeitlich nach 

Veröffentlichung. 

ng durch U "568” erfolgte 17.10. um 0415 

amerik. Zeity also am 16.10. um 2115 Uhr. 

Veröffentlichung nennt dagegen als Tor- 

gszeit den 17.10. vormittags, 

schoß am 15.10. um 1815 Uhr Fealschuß 

törer. Auch dieser Schuß scheidet zeit- 

l^ält amerik. Meldung für Ente, zumal 

auf Zerst. ohne Personalausfälle äußerst 

heinlich." 

sowie- abschließend: 

ii u"553" m< Idet nachträglich: 17.10. um 0538 Doppel- 

schuß durch Oberflächenläufer auf Zwo-Schornstein- 

zerst., vcj mu-ilich Tribal-Klacse, in Qu.AL 0146. 

B.d.U. häl' Verwechslung mit Typ "Kearney" nicht für 

wahrschein: ich-, da "Kearney" nach hiesigen Unterlagen 



-31t' 

uhb 
Wjrjeit 

Angabe bed Orte#, SBinb, ©eüer, 
Seegang, iöeleucbtung, 0fd)tigfe(t 

ber ßuft, 91?onbfd)ein u|tD. 

5}orfommn(ffe 

19.10.41 Einschomst 

einer Yerv.-e 

dieser Schü 

daß Schuß b 

Meldung geg 

Da 

aufgeforder 

lichkeit 

meldungen 

fassung Ski 

Preuß) J'Kea 

falls aiüeri|c 

engl. Zerst 

"Kearnej" I 

düng des Ki 

angegriffen 

pedotreffer 

äußerst uir 

inzerstörer. Jimerhin ist es im Pall, 

hslung nicht ausgeschlo sen, daß einer 

se getroffen hat, ohne zu zünden,oder 

merkt v.urde und Anlaß zu aaerik. 

ben hat." 

auf 

nL 

ille- Boote am Geleitzug zur Meldung 

t waren, falls bei ihnen Treffermög- 

Zerst. vorlag|und weitere U-Boots- 

cht eingegangen sind, ist nach Auf- 

wahrscheinlich, daß 0 "568" (Kptlt. 

L-ney" torpediert oder versenkt hat, 

Meldung überhaupt zutrifft, da 

-typ "Aiiton" oder "Dora-Klasse" mit 

eicht zu verwechseln sind. Nach Mel- 

onmandanten ist Versenkung des von ihm 

n Zerstörers sicher, überdies sind Tor- 

uuf Zerstörer ohne Personalausfälle 

.wühr s che i nl i ch. 

(158) 

Ski. übermittelt diese Auffassung unter 

Beifügung der vorstehenden Meldungen des B.d.D. 

an OKW / Yf.F.St.(L), Adjutant Führer, A.A. und 

nachrichtlich B.d.U. Moldun^des B.d.U. und 

Fernschreiben von Ski. in KTB Handakte: "Kearney". 

VII. Luftkriegführung : 

1 . Raum um England: 

Jn 

fdl. Einsüt 

nisse. Bewe 

Firth of Fc 

beschädigt, 

scheinlich 

der Nacht zum 19.10.keine eigenen und 

ze. Am Tage keine besonderen Vorkomm— 

ffnete Aufklärung meldet östl. des 

rth einzeln fahrenden Dpfr. (3 ooo BET) 

und östl. Cromer leichten Kfz. wahr- 

beschädigt. Jn der Nacht zum 20.10. 

uhb 
Ufjrjeit 

Angabe bt8 Ortt^ SBinb, 9!tlltr, 
6»gang, ötltutfilung, Sldiiigftil 

btc Cuft, SDonbfdttln u|m. 
5?orfommn(ffe 

19.10.41 

(158) 

Einschornst 

einer Yerwe 

dieser Schü 

da0 SchuQ b 

Meldung geg 

Da 

aufgeforder 

liehkeit au 

meldungen 

fassung Ski 

Preuß) J'Kea 

falls attierifc 

engl. Zerst 

inzerstörer. Jmiaerhin ist es im Pall, 

hslung nicht ausgeschlossen, daß einer 

se getroffen hat, ohne zu zünden,oder 

merkt v.urde und Anlaß zu ai.erik. 

äben hat." 

m 

ille- Boote am Geleitzug zur Meldung 

t v/aren, falls bei ihnen Treffermög- 

Zerst. vorlag(und weitere U-Boots- 

cht eingegangen sind, ist nach Auf- 

wahrscheinlich, daß U "SßS" (Kptlt. 

.'ney" torpediert oder versenkt hat, 

Meldung überhaupt zutrifft, da 

-Syp "Anton" oder "Dora-Klasse" mit 

"Kearney" l'laicht zu verwechseln sind. Hach Mel- 

dung des Kommandanten ist Versenkung des von ihm 

angegriffensn Zerstörers sicher, überdies sind Tor- 

pedotreffer auf Zerstörer ohne Personalausfälle 

äußerst unwahrscheinlich. 

Ski 

Beifügung d 

an OKff / W. 

nachrichtli 

Fernschreibe 

übermittelt diese Auffassung unter 

r vorstehenden' Meldungen des B.d.U. 

P.St.(L), Adjutant Führer, A.A. und 

ch B.d.U. Meldun^des B.d.U. und 

n von Ski. in KTB Handakte: "Kearney". 

VII. L u f t k r i egführung 

1 . Raum um England 

Jn 

fdl. Einsa 

niisse. Bev 

Firth of 

beschädigt 

scheinlich 

der Nacht zum 19.10.keine eigenen und 

ze. Am Tage keine besonderen Vorkomm- 

veffnete Aufklärung meldet östl. des 

rth einzeln fahrenden Dpfr. (5 ooo BRT) 

und östl. Cromer leichten Krz. wahr- 

beschädigt. Jn der Nacht zum 20.10. 

Fc 



Xlatum 
unb 

Ufjrjelt 

19*10.41> 

Slngabe bti Orte«, ®lnb, ®etlec, 
Ctegang, ©tleudjlung, ®iit)iigtcll 

bei; Su|t, 9Honb|d)cln u|B>. 

Einsatz v< 

von. 23 Ju 

•10 Flugzeugen gegen, Schiffs^ele und, 

38 zur Verminung der Themse. 

2. Mlttelmeer 

53orfommniffe 168 

Ergebnis eigener Luftaufklärung in Feind- 

lage östl. lüttelmeer» 

3. Ostfront: 

Aufklärungjergebnisse Kronstadtbucht siehe 

Feindlage istl.Ostsee. Luftwaffenwetterexpedition 

Spitzbergen in Lage Korwegen. 

Bei Unterstützung der Operationen des Hee- 

res in 725 Einsätzen 2 eigene Flugzeuge verloren. 

94 Feindflagzeuge vernichtet. 

4. Besonderes 

Auf Grund Einspruches von Uar.Gr.Hord gegen 

Befliegen neu eingerichteten Dunkelnachtjagdgebietes 

Languste (laibkreis mit 70 km Radius um Langeoog 

nach Horden) bittet Ob.d.L./FUst.I a unter Hin- 

weis auf Ilihrerbefehl, wonach Tag- und Hachtjagdabt- 

wehr vor Flakabwehr rangiert, Gruppe Nord zu unter- 

richten, daS Nabhtjagd im Raum Languste ab 20.10. 

aufgenommen wird, und daß Flakgrupparder Deutsch® 

Bucht von jeweiligem Einsatz der Nachtjäger über 

VO-Kriegsnarine unterrichtet werden (siehe FS 1330). 

Sil. entspricht Wunsch des Ob.d.L. 

VIII.M i t t e 1 n 

1. Feindlage 

Einlaufen 

erkriegführung: 

Westl.Uittelmeari Hafenbelegomg Gibraltar nach 

von-Kampfgru.pe H siehe FS 1441. Nach 

®otnm 
unb 

Ufirjeit 

Angabe bei Octei, ®inb, Steller, 
Seegang, ©e!eud)lung, Sidjllgtell 

bec Cuft, 9Honb(d)cln u|a>. 

^orfommniffe 16$ 

19>1Q.4K Einsatz vob -10 Flugzeugen gegen. Schiffsztiele und, 

von 25 Ju 38 zur Verminung der Themse. 

2. Mittelme.rraum: 

Ergebnis eigener Luftaufklärung in Feind- 

lage östl. Jiittelmecr» 

5. Ostfront: 

Aufmlarungjiergebnisze Kronstadtbuoht siehe 

Feindlage istl.Ostsee. Luftwaffenwetterexpedition 

Spitzbergea in Lage Norwegen. 

Bei Unterstützung der Operationen des Hee- 

res in 725 Einsätzen 2 eigene Flugzeuge verloren. 

94 Feindflagzeuge vernichtet. 

4. Besonderes 

Befliegen 

Auf Grund Einspruches von Uar.Gr.Hord gegen 

neu eingerichteten BunkelnachtJagdgebietes 

Languste (laibkreis mit 70 km Radius um Langeoog 

nach Horden) bittet Ob.d.L./Füst.I a unter Hin- 

weis auf I ihrerbefehl, wonach Tag- und Nacht jagdabt- 

wehr vor Ilakabwehr rangiert, Gruppe Nord zu unter- 

richten, daß Nahhtjagd im Raum Languste ab 20.10. 

aufgenommen wird, und daß Flakgrupparder Deutschai 

Bucht von jeweiligem Einsatz der Nachtjäger über 

VO-Kriegsnarine unterrichtet werden (siehe FS 1530). 

Sil. entspricht Wunsch des Ob.d.L. 

VIII.M i t t e 1 11 

1. Feindlage 

Einlaufen 

eerkriegführung: 

Y/estl.Uittelmeer: Hafenbelegung Gibraltar nach 

von-Kampfgru..pe H siehe FS 1441. Nach 



' tmö- 

llfjijcit 

Eingabe bcö Octcö, SBinb, ffletkr, 
ccegnng, Beleuchtung, clchti'gfcit 

ber ßuft, 91ionb|d)ein ufiu. 
^ortommntife 

19.10.41 

S 

ital. Punk; 

Gibraltar- 

D-Boot. Erg 

schiff laut 

Typ "Prince 

Mittleres u 

ifklirung in-der Nacht zum 19.10. in. 

;raße U-Jugd auf deutsches uder ital. 

ähnis unbekannt. Bei Gruppe H Schlacht- 

algerischer Beobachtung angeblich von 

of Wales". 

id bstl .tiittelmeer: Nach Funkauf kl änng 

tl 

im Malta-Ge 

meldet 1&. 1 

450 sm wes 

Seegebiet b 

Kurs West 

auf Nordkur 

im Hafen Al 

8 Krz. .(ein 

außerdem 1 

und verschi 

L§u t 

Admiralität 3 

in Tobruk e 

kef "Tynöfi 

Minentreffe 

inzwischen 

griff durch 

Ein Schiff 

wurden afake 

wahrscheinl 

Schiffe \vi: 

Einheiten 

auf ital. 2 

dem Truppen 

wurde. - Si 

Diet rege Lufttätigkeit. Alexandrien 

1. 0945 Uhr U-Boot (vermutlich deutschea) 

der Stadt. Nach Luftaufklärung im 

3i Alexandrien: 1 leichter Krz., 6 Zerst. 

:id 4 Zerst. zunächst auf Ost-, später 

3. Nach Bericht ital.Marine von 2000 Uhr 

xandrien: 2 Schlachtschiffs 1 Träger, 

3chl. franz.), unbekannte Zahl Zerst., 

franz.Schlachtschiff, 1 griech. Krz. 

sdene Dpfr. 

nachträglicher Funkentzifferung von 

berichten vom 5. und 6.10. wurde 3.10. 

Ln Marinetrawler durch EAW, 5.10. Tan- 

2ld" (5 856 BET) im Suezkanal durch 

r versenkt. Kanal wurde "blocked", ist 

vieder geöffnet. 28.9.erfolgreicher An- 

"Swordfish" auf Konvoi von 6 Schiffen, 

von 9 000 und ein Schiff von 6 000 BET 

ad verlassen, ein Schiff (8 000 BET) 

ich beschädigt. Sinken eines dieser 

angenommen, da Konvoi am 29.9. nur 5 

Ite. (Es kann sich um U-Bootsangriff 

.Kreta-Staffel bei Milos handeln, bei 

transporter "Gitta di Bastia" versenkt 

ehe KTB 28.9.). 

ri 

zäh: 

2. Lage Jtalie 

Jn 

tätigkeit ü 

Flughafen 

ier Nacht zum 18.10. rege fdl. Luft- 

ber Elmas'(Cagliari), Trapani, Hafen und 

lo. Am 18.10. fdl. Luftaufklärung'über L i 

-Vf- 
Ätojujn 
' ttnö* 

U^i*äcit 

Slngobe bcö Ocleö, 3Binb, 9Deltcr, 
0cegnng, öeleucbmng, c{d)ligtcft 

ber Cuft Slionbfcbein uftu. 
^Rorfommntife 

19>10.41 

3 

ital. Punlc. 

Gibraltar-! 

U-Boot. Erg 

schiff laut 

Typ "Prince 

Mittleres u 

ifklirung in-der Nacht zum 19.10. in 

;raße U-Jagd auf deutsches uder ital. 

:buis unbekannt. Bei Gruppe H Schlacht- 

algerischer Beobachtung angeblich von 

of Wales". 

id ostl.üittelmeer; Nach Fun'caufklärurg 

tL 

im Malta-Ge 

meldet 1ä. 1 

450 sm wes 

Seegebiet b 

Kurs We'st 

auf Nordkur 

im Hafen Al 

8 Krz. .(ein 

außerdem 1 

und verschi 

L§u t 

Admiralität 3 

in Tobruk e 

kef "Tynäfi 

Minentreffe 

inzwischen 

griff durch 

Ein Schiff 

wurden sfake 

wJirscheinl 

Schiffe v/i: 

Einheiten 

auf ital. 2 

dem Truppen 

wurde.' - Si 

siet rege Lufttätigkeit. Alexandrien 

). 0945 Uhr U-Boot (vermutlich deutschea) 

. der Stadt. Nach Luftaufklärung im 

3i Alexandrien: 1 leichter Krz., 6 Zerst. 

id 4 Zerst. zunächst auf Ost-, später 

3. Nach Bericht ital.Marine von 2000 Uhr 

xandrien: 2 Schlachtschiffs 1 Träger, 

3chl. franz.), unbekannte Zahl Zerst., 

Cranz.Schlachtscniff, 1 griech. Krz. 

3dene Dpfr. 

nachträglicher Funkentziff rung von 

berichten vom 5. und 6.10. wurde 3.10. 

in Marinetrawler durch EAW, 5.10. Tan- 

ld* (5 856 BRT) im Suezkanal durch 

r versenkt. Kanal wurde "blocked", ist 

vieder geöffnet. 28.9.erfolgreicher An- 

"Swordfish" auf Konvoi von 6 Schiffen, 

von 9 ooo und ein Schiff von 6 ooo BRT 

cd verlassen, ein Schiff (8 ooo BRT) 

ich beschädigt. Sinken eines dieser 

angenommen, da Konvoi am 29.9. nur 5 

Ite. (Es kann sich um U-Bootsangriff 

.Kreta-Staffel bei Milos handeln, bei 

transporter "Gitta di Bastia" versenkt 

ehe KTB 28.9.). 

xi 

z ih! 

2. Lage Jtalie 

Jn 

tätigkeit ii 

Flughafen 

ier Nacht zum 18.10. rege fdl. Luft- 

ber Elmas'(Cagliari) ,■ Trapani, Hafen und 

lo. Am 18.10. fdl. Luftaufklärung'über ii 



$atttm 
unb 

Angabe beS Orteä, ©(nb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, <S(d)t(gfelt 

bec Cuft, 9nonbfd)eln uf©. 
55ortommntffe 169 

19.10.' Heapel, T 

zum 19.10 

fdl. U-Boi 

angriff a- 

gers in B: 

irent und Sizilienliäfen. Jn der Haeht 

2 S-Boote auf Wartestellung gegen 

te westl. KapjCarbonara. Bei fdl. luft- 

df Bengasi Teil ital. Luftwaffenbenzinla- 

ii and geworfen. 

3. Kordafriki 

1? 

durch Bonit 

Ü-Boot to 

versucht. 

transporte: 

10. von 50.Staffel Dßfr. "Catherina1* 

entreffer beschädigt, Dpfr. "Beppo" von 

ipediert, Einbringung nach Tripolis wird 

4. Bereich Mi r.Gr.Sud: 

4. ital.Tr; 

Explosion 

"Baltik" 

f en. 

Schwarzes 

Xffiia; Aul ital.T-Boot "Altair" bei Sicherung 

nsportstaffel 15 am westl. Kydnos 

in Vorschiff. Geleit Dpfr. "Balkan" und 

Erfolglos von 2 TJ-Bootstorpedos angegrif- 

Meer; Feindlage: Hach Bildaufklärung 

Belegung Sewastopol ohne wesentliche Veränderung. 

Einzelheilen in Tageslage. Hach Funkaufklärung 

1 Ü-Boot, 1 S-Boot in See. 

Eigene lade: Ohne besondere Vorkommnisse. 

IX.H e e r e s 1 

1. Russische Front: 

Heeresgrup pe Süd: Auf Krim nachhaltige Feindver- 

teidigung, 

heftiger 

Masse im 

Armee in s 

gebaute s 

a g e 

Annäherung 1 Pz.Armee gegen Rostow,trotz 

Gegenwehr. Vor 17. und 6.Armee Feind mit 

ckzug nach Osten. Hachhutgefechte. 11. 

chwerem Durchbruchskampf durch tief aus- 

tirke Feindstellungen. I.Pz.Armee zur Bin- 

Rii 

®atnm < SIngQbt btä Orte«, SBInb, ffleller, 
unb ©.tgang, 23tltuditung, @id)ligtelt 

bec £uft, 3nonb|d)tln u[n). 

19.10.' 1 Jleapel, T 

zum 19.10 

fdl. U-Bo 

angriff a' 

gers in B: 

3. Hordafrik. 

1 

duxotL Bom1 

U-Boo1: 

versucht. 

SJortommninc 169 

4rent und Sizilienhäfen. Jn der Nacht 

2 S-Boote auf Wartestellung gegen 

te westl. Kaj^Carbonara. Bei fdl. Luft- 

df Bengasi Teil ital. Luftwaffenbenzinla- 

13 and gev.'orfen. 

transporte; 

4. Bereich jt 

10. von 50.Staffel Dßfr. "Catherina“ 

entreffer beschädigt, Dpfr. "Beppo" von 

pediert, Einbringung nach Tripolis wird 

r.gr.Sud; 

4.ital.Tr: 

Explosion 

"Bultik" 

f en. 

Schwarzes 

Belegung £ 

ker.i:\; Aul ital.T-Boot "Altair" bei Sicherung 

nsportstaffel 15 am westl. Kydnos 

in Vorschiff. Geleit Dpfr. "Balkan" und 

Erfolglos von 2 U-Bootstorpedos angegrif- 

Meer: Feindlage; Nach Bildaufklärung 

ewastopol ohne wesentliche Verändeimng. 

Einzelheilen in Tageslage. Nach Funkiufkläimng 

1 D-Boot, 1 S-Boot in See. 

Eigene la^e; Ohne besondere Yorkorunnisse. 

H.H eeresl age 

1. Bussieche Front: 

Heeres.rrui pe Süd; Auf Krim nachhaltige FeindVer- 

teidigung. Annäheirung 1 Pz.Asmee gegen Rostow,trotz 

heftiger Gegenwehr. Vor 17. und 6.A3nee Feind mit 

Masse im Rückzug nach Osten. Nachhutgefechte. 11. 

Asrmee in schwerem Durchbruchskampf durch tief aus- 

gebaute starke Feindstellungen. 1.Pz.Armee zur Bin- 
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ttfirjeit 

ängabc bcä OrltJ, fülnb, 
Sttgang, Otl«urf)!ung, ®ld)llgtelt 

btr Eu(t, STionbltbtln u|m. 
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19.10.41 

C/Skl« 

nähme Jndustriereviera von S-talinoangetreten und 

Torstoß auf Eostow vorhereitet. Gegeiil? km vor 

Stalinoerre .cht. 

Heereagrupp i Mittet Vor Südflügel Feindlage unver- 

ändert. Vor 4.Armee und Pz.Gr.4 in Vorfeld von 

Moskau zähe ' erbitterter Feindwiderstand. Bei 

Kalinin vor ibergehende Feinderfolge gegen Spitzen 

von Pz.Gr. uBe*' Brückenkopf Murjino. 

Heeresgrupp i Hordt Zeine wesentliche Änderung 

61.JD mit allen 3 Regimentern noch in heftigem Kampf 

gegen Bunke ^Stellungen im Südteil der Halbinsel 

nordwestl. iärdla (Dagö). 

2. Finnische uid norwegische Front« 

Bei karelischer Armee erfolgreiche Kämpfe. 

Sowdosero uid Jangosero genommen. 163.JD. berei- 

tet Angriff vor. Sonst unveränderte Lage. 

3. Balkan; 

Unv sränderte Lage. 

1//Skl. 

/ 
///,' 

I a |j 

1 ba 

UftSb 

n ängabe bd Octd, ffllnb, SBtlttt, 
Sttgang, ®tl(ui)tung, £(d)llgtell 

btt £u|l, 9T?tmb|ii)f(n u|m. 
^orfommniffe 

19.10.41 

C/Skl, 

nähme Jndustriereviers von Stalinoangetreten und 

Vorstoß auf Eostow vorbereitet. Gegerd? km vor 

Stalinoerretcht. 

Heereagrupp i Mittet Vor Siidflügel Feindlage unver- 

ändert. Vor 4.Armee und Pz.Gr.4 in Vorfeld von 

Moskau zähe ' erbitterter Feindwiderstand. Bei 

Valinin vor ibergehende Feinderfolge gegen Spitzen 

von Pz.Gr. i iiSvi- Brückenkopf Murjino. 

Heeresgrupp i Hordt Keine wesentliche Änderung 

61.JD mit allen 3 Regimentern noch in heftigem Kampf 

gegen Bunke Stellungen im Südteil der Halbinsel 

nordwestl. Cätdla (Bagö). 

2. Finnische uid norwegische Front» 

Bei karelischer Armee erfolgreiche Kämpfe. 

Sowdosero uid Jangosero genommen. 163.JD. berei- 

tet Angriff vor. Sonst unveränderte läge. 

3. Balkan; 

Unv :ränderte Lage. 

WSkl. 

I a || 

I ba 

Uflsb 



Xmhtm 
unb 

Angabe bei Ortei, fBfnb, SBeltet, 
Seegang, Celeud)tung, S(d)llgtelt 

bec Su|t, 9Honb|d)eln u|m. 
xjüctommniffe 171 

(159) 

20.10.41 

Besondere ilitisohe Haohriohten 

England 

2I1 deutschem diplomatischen Bericht hat 

den sowjetrussischen Militärbehörden 

Entsendung engl. Truppen in den Kauka— 

Die Russen haben den Vorschlag abge- 

ür sie keine Hilfe bedeute, sondern 

Ldigung des brit. Reiches dienen werde, 

die Beziehungen zwischen Engländern 

Jran. gespannt, weil diese die bolsche- 

wistische Propaganda ständig ausdehnen. 

Größere Materialsendungen durch den Jran 

nach Rußland sind bisher noch nicht erfolgt. 

K r o a t 1 e 

Na 

General WavelL 

in Teheran di 

aus angeboten 

lehnt, da er 

nur der Verte 

Offenbar sind 

und Russen in 

Afghani 

q S A ; 

Programm", 

zeugung in 

Rohmaterial! 

Matschek ist wegen angeblicher england- 

freundlicher Bemühungen — tatsächlich wohl aus innex- 

politischen Gründen - verhaftet. 

s t a n 

Regierung hat deutscher und italienischer 

Gesandtschaft mitgeteilt, daß ihre Staatsangehörigen 

das Land verlassen müßten. Seitens Englands sei freies 

Geleit durch Indien, Jrak zur Türkei zugesagt. 

roduktionsamt veröffentlicht "Sieges - 

ir dem Einbeziehung der Hälfte der USA-Er- 

die Rüstung, Beschlagnahme aller wichtigen 

.en und sonstige Eingriffe in private 

-3^r- 

!CaHim 
unb 

«ngob bei Ortei, 5Blnb, ©tttrr, 
Seegang, T3eleud)tutig, Sfdjtfgteft 

bec Suft, 9nonb|d)efn uft». 

x>urtommniffe . 171 

(159) 

20.10.4» 

Besondere p )litisolie Haohriohten. 

England 

Na:h deutschem diplomatischen Bericht hat 

General WavelL .den sowjetrussischen Militärbehörden 

in Teheran .di 3 Entsendung engl. Truppen in den Kauka- 

sus angeboten. Die Russen haben den Vorschlag abge- 

lehnt, da er für sie keine Hilfe bedeute, sondern 

nur der Verteidigung des brit. Reiches dienen werde. 

Offenbar sind die Beziehungen zwischen Engländern 

und Russen in «Tran, gespannt, weil diese die bolsche- 

wistische Propaganda ständig ausdehnen. 

Grißere Materialsendungen durch den Jran 

nach Rußland sind bisher noch nicht erfolgt. 

K r o a t 1 e 

Afghani 

Matschek ist wegen angeblicher england- 

freundlicher Bemühungen — tatsächlich wohl aus inner- 

politischen Gründen — verhaftet. 

s t a n 

Regierung hat deutscher und italienischer 

Gesandtschaf1 mitgeteilt, daß ihre Staatsangehörigen 

das Land verlassen müßten. Seitens Englands sei freies 

Geleit durch Indien, Jrak zur Türkei zugesagt. 

USA: 

Pi 

Programm", ir 

zeugung in di 

Rohmaterial! 

oduktionsamt veröffentlicht "Sieges - 

dem Einbeziehung der Hälfte der USA-Er- 

e Rüstung, Beschlagnahme aller wichtigen 

und sonstige Eingriffe in private 



linb 
n^rjeit 

Slngabe beS Octt«, ffllnb, 

Steganä, Stleuiblüng, eidjligteit 
bec Cufl, OTonbfdieln u|n). 

©orfß'mmntffe 

20.10.41 Wirtsohaftsfah-ung gefordert werden. 

Japan 

Nac: i 

Toyo als einde i 

sei jedoch nich 

fen Japans sof > 

schlossen, daß 

gangserscheinu^, 

von noch aktiv 

müsse. Viellei 

handlungspolit 

Toyo aufgefuhr 

schon von früh': 

Außenminister 

nischen Diplom. 

Überlegung und 

Hiederländis ch 

Bericht deutschen Botschafters hat 

tig achsenfreundlich zu gelten. Damit 

t gesagt, daß aktivistisches Eingrei- 

rt erfolgen wird. Es sei nicht ausge- 

auch das neue Kabinett noch eine Über- 

g darstelle, das in absehbarer Zeit 

stischerem Nachfolger abgelöst werden 

:ht sei ein Absetzen von Konoyes Ver- 

k mit den DSA zu erwarten. Die von 

en politischen Grundsätze seien auch 

ren Kabinetten proklamiert v/orden. 

ogo gilt als einer der klügsten japa- 

uten. Er wird stets nur nach reif_licher 

ohne Überstürzung handeln. 

Jndien; Batavia-Begierung gab be- 

kannt, daß den 

würden, falls 

würden. 

T h a i 1 a n 

USA Stützpunkte zur Verfügung gestellt 

ie in einen Krieg mit Japan verwickelt 

Hach Bericht deutscher Gesandtschaft 

hat englisch / 

starke ftegensä 

rität englandf^. 

Präsidenten ge: 

flikt zwischen 

und dessen ant: 

Jedenfalls kann 

verlieren. 

japanischer Propagandaeinsatz im lande 

ze ausgelöst, die im Kabinett zu Majo- 

eundlicher Mitglieder gegen Minister- 

ührt haben, und sich in ernsterem Kon- 

antijapanischem Verteidigungsminister 

britischem Stellvertreter auswirken. 

Japan bei weiterem Zögern hier nur 

linb 
Sngabe bt« Oct.ü, SBfnb, SBetlrt, 
Sttgang, S.Ituiftlüng;' eid)llgte(l 

btt Cufl, 3Donb|(t)(ln u[m. 
33ortD'mmntffe 

20.10.4-1 ffirtschaftsfähi-ung gefordert werden. 

Japan 

Haoli 

Toyo als einde i 

sei jedoclx nioli 

fen Japana sof i 

schloaaen, daß 

gangseracheinu^i 

von noch, aktiv 

muaae. Tiellei 

handlungapolit 

Toyo aufgefahr 

achon von früh 

Außenminister 

nisohen Diplom 

Uberlejung und 

Kiederländiach. 

Bericht deutschen Botschafters hat 

tig achsenfreundlich zu gelten. Damit 

t gesagt, daß aktiviatiaches Eingrei- 

rt erfolgen wird# Ea sei nicht auage— 

auch das neue Kabinett noch eine Über- 

g darstelle, daö in absehbarer Zeit 

atischerem Nachfolger abgelöst werden 

ht sei ein Absetzen von Konoyea Yer- 

k mit den USA zu erwarten. Die von 

en politischen Grundsätze seien auch 

:ren Kabinetten proklamiert v/orden. 

ogo gilt als einer der klügsten Japa- 

uten. Er wird stets nur nach reifj.icher 

ohne Überstürzung handeln. 

Indien; Batavia-Begierung gab be- 

kannt, daß den 

würden, falls i 

würden. 

T h a i 1 a n i 

USA Stützpunkte zur Verfügung gestellt 

ie in einen Krieg mit Japan verwickelt 

Hach Bericht deutscher Gesandtschaft 

hat englisch / 

starke öegensä 

rität englandf^-' 

Präsidenten ge: 

flikt zwischen 

und dessen ant: 

Jedenfalls kann 

verlieren. 

japanischer Propagandaeinsatz im lande 

ze ausgelöst, die im Kabinett zu Majo- 

eundlicher Mitglieder gegen Minister- 

ührt haben, und sich in ernsterem Kon- 

antijapanischem Verteidigungsminister 

britischem Stellvertreter auswirken. 

Japan bei weiterem Zögern hier nur 



(Datum 
unb 

Utjrjeit 

Angabe bcg Orteä, ©(nb, ©etter, 
«Seegang, ©eleud)tung, S(d)t(gfett 

ber ßuft, ©onbfdjein u[®. 
53 o 11 o m m n t f f e 172 

ao.10.4-1 

(160) 

UdSSR: 

NE oh. Presseinf ormatioh ist über Moskau Be- 

lagerungszusland verhängt. Nordamerikanische Meldun- 

gen berichte! von kleineren Revolten der bestürzten 

Bevölkerung, die zwar noch ohne wirksame Bedeutung, 

aber doch symptomatisch seien. 

Läget esprechung bei stellvertretendem 

des Führers te 

lagen auf der 

raum im Zusan a> 

für die Kriegs: 

Ob.d.M. 

Sll./Qu.A I berichtet über Entscheidung 

treffend Ausbau der Verteidigungsan- 

Kanalinseln. Nähares wird in Lage West- 

enhang mit den zu erlassenden Weisungen 

marine berichtet. & • 

KT u -e / e. j 

I. Krieg in den 

1. Feindlage; 

a g e 20.10.1941. 

lußerheimischen Gewässern: 

NordatlantLk:. Nach ital.Meldung aus vertrauens- 

würdiger Quelle sind 14.10. 12 engl.U-Boote von 

Scapa Flow nach Mounts Bay ausgelaufen, um 22.10. 

nach Mitte Lmeer weiterzumarsct)ieren. Tor Gibral- 

tar sollen Boote nach 3-4 tägiger Ruhe^am 3.11. 

beginnend^, uislaufen, und in Einzelmarsch in ihre 

Stützpunkts gehen,und zwar 6 Boote nach Alexan- 

drien, 3 mch Cypern, 2 nach Beirut und 1 nach Malta. 

Saturn 
unb 

tttjrjeU 

Slngabe btS Orte«, ®lnb, Weiter, 
Seegang, !Beteud)lung, @ld)tlgtelt 

bet Cuft, OTonblebeln u(tB. 
53 0 r f o m m n t f f e 172 

20.10.41 

(160) 

ü d 3 S R t 

lajerungszus 

gen beriehtei 

Bevölkening, 

ater doch, syn 

HE ch Presaeinformatioh ist über Moskau Be- 

1and verhängt. Hordamerikanische Meldun- 

von kleineren Revolten der bestürzten 

die zwar noch ohne wirksame Bedeutung, 

ptomatiech seien. 

lägetesprechung bei stellvertretendem 

des Führers te 

lagen auf der 

raum im Zuson ai 

für die Kriegs: 

Ob.a.M. 

Sil./Qu.A I berichtet über Entscheidung 

treffend Ausbau der Verteidigungsan- 

Kanalinseln. Nun Eres wird in Lage West- 

enhang mit den zu erlassenden Weisungen 

marine berichtet. [ j-frfji ■ & • 

i(7,i W ■€ je. J 

I. Krieg in den 

1. reindla;,e: 

a g e 20.10.1941• 

außerheimischen Oewässern: 

HordatlantLk:. Hach ital.Meldung aus vertrauens- 

würdiger Qielle sind 14.10. 12 engl.U-Boote von 

Scapa Flow nach Mounts Bay ausgelaufen, um 22.10. 

nach Mitte Lmeer weiterzumarscliieren. Vor Gibral- 

tar sollen Boote nach 3-4 tägiger Rühe^ am 3.11. 

beginnend^, mslaufen^ und in Einzelmarsch in ihre 

Stützpunkts gehen,und zv/ar 6 Boote nach Alexan- 

drien, 3 nach Cypern, 2 nach Beirut und 1 nach Malta. 



,2 
"BäIU«. 

(int 
Uliräcit 

Slngobe beä Orte?, SBInb, 
Sttgang, SJtltuditung, 6ld)llg(ell 

btc ßufl, SDonbldiiin u|to. 
55 o r t o m m n i f f c 

20.10.41. 

erfaßt. 

Eigfne Funkaufklärung hat hiervon nichts. 

Anki nfte und Abfahrten von Dampfern in 

lissabon naijh ital.Meldung siehe FS 0915. 

Nacli span. Meldung ist Krz. BDido"'-Klasse 

Gibraltar nach Westen ausgelaufen. 

ette "Columbine“ hat Gibtaltar 6.10. 

d ist 16.10. in Funta Delgada zur 

änsung gewesen. 

nachmittags 

Kon 

verlassen ui 

Brennstof fei g, 

Südatlantik 

Zeit Kursanv 

stimmungahä: 

Jndischer 0 

pen sind 17 

ausgelaufen 

verkehr in 

erreicht. 

Funkeutzifferung ergibt in letzter 

eisuugen für engl. Dpfr. nach Be- 

en Trinidad und Santa lucia. 

ean: 4 Dpfr. mit Material und Trup- 

10. aus laurenco Marques nach Suez 

darunter 2 Amerikaner. USA-Handels- 

1 aurenco Marques hat Umfang englischen 

Eacl 

Dampfern mi1 

größtenteils 

mantle nach 

hat dort vre: 

und ist 9 

weitergelaul 

27.10. am Ei 

ital.Meldung ist Geleitzug aus 21 

20 ooo M^nn, 742 Offizieren und 

USA-Kriegsmaterial 2.10. aus Free- 

Telok / Betong (Sumatra) ausgelaufen, 

teres Material und Benzin genommen, 

. nach Colombo, 18.10. nach Karachi 

en, wo er 21.10. erwartet wird, um 

dziel Basrah einzutreffen. 

2. Eigene Page 

Sch: 

Großquadrat 

überholen, 

gegeben ist 

20.12., wem 

dere Feind 

ser vorverl 

ff "16“ meldet für 31.10. Standort in 

HH und Absicht, eine Woche in GO zu. 

odurch U-BootsVersorgungsmöglichkeit 

anschließend Operieren und Einlauf®, 

nicht Termin mit Rücksicht auf beson- 

,ül erwachung während Heumondperiode bes- 

(6t oder hinausgeschoben wird. Schiff 

■fcittum. 
ImB 

U^rjelt 

Angabe bei Orlei, ®lnb, ^Beller, 
6etgang, Seleuditung, £(d)llgtelt 

ber Cult, 3Dt)nb|d)ein u|B. 
53orfommnifft 

20.10.41. Eige ne Funkaufklärung hat hiervon niohta, 

erfaßt. 

Anki nfte und Abfahrten von Dampfern in 

Lissabon naijh ital.Meldung siehe FS 0915. 

Hacll span. Meldvmg ist Erz. MDido"‘-KlasBe 

Gibraltar nach Westen ausgelaufen. 

ette "Columbine" hat Gibraltar 6.10. 

d ist 16.10. in Punta Delgada zur 

gänzung gewesen. 

nachmittags 

Kort 

verlassen ui 

Brennstoff erg: 

Südatlantik 

Zeit Kursant 

stimmungahä: e 

■Indischer 0 

Funkentzifferung ergibt in letzter 

eisuugen für engl. Dpfr. nach Be- 

n Trinidad und Santa Lucia. 

pen sind 17 

ausgelaufen 

verkehr in 

erreicht. 

eun; 4 Dpfr. mit Material und Trup- 

10. aus Laurenco Marques nach Suez 

darunter 2 Amerikaner. USA-Handels- 

]aurenco Marques hat Umfang englischen 

Hacl 

Dampfern mi‘ 

größtenteil 

mantle nach 

hat dort we: 

und ist 9 

weitergelaul 

27.10. am Ei 

ital.Meldung ist Geleitzug aus 21 

20 ooo M-m, 742 Offizieren und 

USA-Kriegsmatarial 2.10. aus Free- 

Tfelok / Betong (Sumatra) ausgelaufen, 

teres Material und Benzin genommen, 

. nach Colombo, 18.10. nach Karachi 

en, wo er 21.10. erwartet wird, um 

dziel Basrah einzutreffen. 

2. Eigene Lage 

Sch: 

Großquadrat 

überholen, 

gegeben ist 

20.12., wem 

dere Feind 

ser vorverl 

ff “le" meldet für 31.10. Standort in 

HH und Absicht, eine Woche in GO zu 

odurch U-Bootsversorgungsmoglichkeit 

anschließend Operieren und Einlaufai 

nicht Termin mit Rücksicht auf beson- 

ulerwachung während Heumondperiode bes- 

(ßt oder hinausgeschoben wird. Schiff 



3 3P- 
Xntum 

unti 
tt^CäCit 

' Angabe be8 Orlfä, SBInb, SBttttr, 
Stegang, ©el«ud)tung, 6icbllgWt 

btc Cuft, 9I?onb[<i)eln uim. 
173 

t0.10.41 

13 

meldet Ta: 

kelt von 

Btätlgung 

Ei 

in 

n 

rufzeiohen, Aussehen und Gesphwindig- 

kn. (Siehe PT 1617 und 1637» und Be- 

durch PT 2002.) 

ne Erfolgsmeldung über seine Tätigkeit 

Stillen Ozean hat Schiff "le* leider 

ijcht gegeben. 

indlageunterrichtung durch PT's 0737, 

1136 und d217. 

Pe 

II. Lage 

1. Feindlage 

Ndch Funkaufklärung befand sich griech. 

Epfr. "Vassilos a Polemis" (3 420 BRT) 250 sm 

nordv/estl. Tory Island in Seenot^ und erbat engl. 

Dpfr. "Coidelia" (ö 091 BRT) bei Milfordhaven 

Schlepper! ilfe wegen Minentreffers. (Erfolg der 

Luftvermiiung). Liverpoolhafen in der Nacht zum 

21.10. wefen Minengefahr geschlossen. 

2. Eigene La; 

s t r a u m 

Kanalküste Bei fdl. Luftangriffen vor Le Havre 

Hafenschulzboot "HS" beschädigt, von Batterie 

"York Wes-l|', ein Angreifer abgeschossen. 

Lufteinsa-iz Fl.F.Atl»; Jn der Nacht zum 20.10. 

in St. Gecrgskanal ein Dpfr. (3 ooo BRT) beschä- 

digt. Am ' age keine besonderen Ereignisse 

3. Besonderee 

a) Rückgale von Catseeverbänden: 

Die von Gruppe West- erbetene Rückgabe von 

Verbänden; die für Barbarossa, abgezogen waren, 

nur in dejj von Ski. bisher angeordneten Rahmen er- 

-319- 

Xatum 
unb 

Angabe bei Orte!, SBInb, Weitet, 
Seegang, ©eleud)tung, SldillgMl 

bet Cuft, Jllonb|cf)eln u|tt. 
53ortommniffe 173 

t0.10.41 Tain: 

13 

meldet 

keit von 

stätlgung 

Ei 

ln 

n 

rufzeionen, Aussehen und Gesphv.indig- 

kh. (Siehe PT 1617 und 1637. und Be- 

duroh PT 2002.) 

ne Erfolgsmeldung Uber seine Tätigkeit 

Stillen Ozean hat Schiff "16* leider 

i|cht gegeben. 

Pejindlageunterrichtung durch PT's 0737. 

1136 und i217. 

II. Lage W £ s t r a u m 

1. Feindlage 

Nech Purikaufklirung befand sich griech. 

Lpfr. "Yassilos a Polemia" (3 420 BRT) 250 am 

nordwestl. Tory Island in Seenot^und erbat engl. 

Dpfr. "Coidelia" (ö 091 BRT) bei Milfordhaven 

Schlepperl ilfe wegen Lünentreffers. (Erfolg der 

Luftvermir .aig). Liverpoolhafen in der Sacht zum 

21.10. we£en Hinengefahr geschlossen. 

2. Eigene La; e; 

ganalkUste: Bei fdl. Luftangriffen vor Le Havre 

Hafenschulzboot "143" beschädigt, von Batterie 

"York ffesi" ein Angreifer abgeschossen. 

Lufteinsa- 

in St. Gedrgskanal ein Dpfr. (3 ooo BRT) beschä- 

digt. Am ' age keine besonderen Ereignisse. 

3. Besondere! 

z Fl.F.Atl.i Jn der Sacht zum 20.10. 

a) Rückgal e von Ostseeverbänden: 

Die von Gruppe West- erbetene Rückgabe von 

Verbänden, die für Barbarossa, abgezogen waren, 

nur in depj von Ski. bisher angeordneten Rahmen er- 



iKüdiup 
ünb' 

Uljräclt 

20.10.41 

Eingabe beb Octeb, ffllnb, ®ettet, 
Seegang, 33eleud)lung, Sidjligtelt 

bet fiufl, SUanbltfeeln u|m. 

(161) 

53ortommntffe 

folgen. Bei voller Anerkennung der schwierigen 

Lage im BSW--Bereich, besonders im Kanalgebiet, 

ist grundlegende Änderung vorerst nicht durch- 

führbar. Ausrüstung der Dampfer im Geleit mit 

Flakwaffen wird bis zur Stabilitätsgrenze durch- 

geführt wen en. (Entsprechender Bescheid von 

Ski. an Gruppe West, nachr. BSW in PS 1551). 

b) Kanalins i ln: 

Führer wird in Kürze Weisung über den Festungs- 

ausbau der hanalinseln erlassen (siehe KTB 2.10., 

9.10.). Ski . unterrichtet Gruppe West und Adm. 

Frankreich iher die von OKS zunächst angeordneten 

Maßnahmen fir Heer, Marine und Luftwaffe (siehe 

KTB 17.10.);Und erläßt ihrerseits die für die 

Durchführunf der der Kriegsmarine zufallenden 

Aufgaben er: orderlichen Weisungen. Entsprechendes 

Schreiben ai 

1.3kl. I op 

Heft II b. 

III. Nordsee', 

Gruppe West und Adm.Frankreich 

1734/41 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 

Norwegen, Nordmeer 

1. Nordsee: 

Feindlage: lach Luftaufklärung 19.10. in 3642 AM 

außerplanmätiger Geleitzug aus 14 großen und 8 

mittleren HE, 1 Tanker mit 3 Zerstörern und 3 

Wachbooten qu* Westkurs 11 - 17 am Fahrt. 

Ab 0300 Uhr und mittags geringe fdl. 

Lufttätigkellt Uber ostfriesischen Inseln bzw. Ule r 

Küstengebiel von W'haven bis C'haven. Luftminen- 

verdacht. Jn übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

«ftyihuti 
' unb' 
Ufjcjcit 

20.10.41 

Angabe bei OettS, ?B[nb, %Detlcc, 
6e.qang, Sötltudilung, Sldillgtelt 

bet £ufl, snonbltbeln u|m. 
53ortommntne 

folgen. Bei voller Anerkennung der schwierigen 

läge im BSW--Bereich, besonders im Kanalgebiet, 

ist grundlegende Änderung vorerst nicht durch- 

führbar. Au: rüstung der Dampfer im Geleit mit 

Klj-kwaffen vird bis zur Stabilitätsgrenze durch- 

geführt wen en. (Entsprechender Bescheid von 

Ski. an Gruppe West, naohr. BSW in PS 1551). 

b) Kanalinsi ln; 

(161) 

Pilh: er wird in Kürze Weisung über den Pestungs- 

ausbau der Ihnalinseln erlassen (siehe KTB 2.10., 

. unterrichtet Gruppe West und Adm. 

Frankreich über die von OKW zunächst angeordneten 

Maßnahmen fir Heer, Marine und Luftwaffe (siehe 

und erläßt ihrerseits die. für die 

der der Kriegsmarine zufallenden 

ETB 17.10.) 

Durchführung: 

Aufgaben erforderlichen Weisungen. Entsprechendes 

Schreiben ar 

1.3kl. I op 

Heft II b. 

III. H o r d s e e', 

1. Hordsee: 

Gruppe West und Adm.Frankreich 

1734/41 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 

Norwegen, Nordmeer 

Feindlage: lach Luftaufklärung 19.10. in 3642 AM 

außerplanmäliger Geleitzug aus 14 großen und S 

mittleren HE, 1 Tanker mit 3 Zerstörern und 3 

Wachbooten Euf Westkurs 11 - 17 sn Fahrt. 

Eigene La, e Ab 0300 Uhr und mittags geringe fdl. 

Lufttätigkeit Uber ostfriesischen Jnseln bzw. üto r 

Küstengebiel von W'haven bis C'haven. Luftminen- 

verdacht. Jn übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 



'-nJ- 

Saturn 
unb 

Uljr^eit 

Angabe be8 Orteg, ?B(nb, ©etter, 

ßeegang, ©eleutbtung, ©(d)tlgfelt 

bec Cuft, ©onbfcbeln uf®. 
Sorfommntne 
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20.10.41 2. Norwegen; 

Feindlage 

mutlich. eh 

32° Ost in 

sehen Norw 

werden von 

Laut Funkentzifferung stand 19.10, ver- 
o 

;l.Krz. im Polargebiet zwischen 22 und 

Funkverkehr mit Chef Heimatflotte (zwi- 

ägen und Jsland in See geortet), 20.10, 

Luftaufklärung an Westküste Spitzbergens 

von SUdspitze bis Jsfjord keine Streitkräfte mehr 

erfaßt. Bei Gruben von Longyearby und Barentsburg 

keine Menschen gesichtet. 

Eigene Lag^; 19.10. nachmittags geringe fdl.Luft- 

tätigkeit in Küste südl.Bergen,, bei Lister und 

Kr*sand Sül. Eine Hudson von Jägern abgeechossen. 

Transporte planmäßig. 

Auslagen KHA Kirkenes während Winters 

nur bei vollem Einsatz von Schiff und Personal 

möglich. Aisbringen von Netzsperren und Legen von 

Minenspemn bei Petsamo'und Kirkenes wegen un- 

günstiger Jrundgestaltung und Strömung außeror- 

dentlich schwierig (siehe FS 1555). 

Zu Weisung Ski. betreffend Verlegung 2. 

S-Flottills mit 4 Booten und Begleitschiff nach 

Kirkenes (liehe KTB 18.10.) meldet FdT beabsich- 

tigten Einsatz von S "42I,F "44", "45", "46" und 

Begleitschiff "LUderitz" unter Führung K.Kpt. 

Petersen als 8.^.-Flottille, sodaß Chef 2.S-F1. 

Führung des in Westraum verbleibenden Teiles der 

2.S-FlottiIle behält. Abmarschtermin zwischen 

5. und 10.11. 

Betreffend BetriebestoffVersorgung in 

Nordnorwegm veranlaßt Skl./Qn-A III Zuteilung 

von V-Schiff "Pelagos" und später V-Schiff "C.A. 

Larsen" zu Werft Drontheim. Weiter sind Kohlen- 

schiff 6 "Käitum" und "Triton" für Abgabe von Heiz- 

dampf zum Dinsatz vorgesehen. Einsatzbereitschaft 

1.11. 

Saturn 
unb 

tX^tjelt 

Angabe bt8 Otttä, ®lnb, ffittttc, 
Sttgang, Seltudjtung, ©ld)llgtcll 

bet ßuft, 9Honb[cf)eln ufro. 
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2Q.10.4I 2. Norwegen; 

Feindlage laut Funkentzifferung stand 19.10* ver- 

;l.Erz. im Polargetiet zwischen 22° und 

Funlcverkehr mit Chef Heimatflotte (zwi- 

5gen und Jsland in See geortet), 20.10, 

luftaufklärung an Westküste Spitzbergens 

von Südspitze bis Jsfjord keine Streitkräfte mehr 

erfaßt. Bei Gruben von Longyearby und Barentsburg 

3hen gesichtet. 

Eigene Lugb; 19.10. nachmittags geringe fdl.luft- 

mutlich en 

52° Ost in 

sehen Horw 

werden von 

keine Mens 

tätigkeit in Küste südl.Bergen*, bei lister und 

Kr'sand Süi. Eine Hudson von Jägern abgeochossen. 

Transporte planmäßig. 

Au siegen KHA Kirkenes wahrend Winters 

nur bei vollem Einsatz von Schiff und Personal 

möglich. Aisbringen von Hetzsperren und legen von 

Hinensperr sn bei Petsemo' und Kirkenes wegen un- 

günstiger Jrundgestaltung und Strömung außeror- 

dentlich schwierig (siehe PS 1555). 

Zu Weisung Ski. betreffend Perle -ung 2« 

S-Flottilla mit 4 Booten und Begleitschiff nach 

dampf zum 

1.11. 

Kirkenes (siehe KTB 18.10.) meldet FdT beabsich- 

tigten Einsatz von S "iZ”, N44n, "45", "46" und 

Begleitschiff "lüderitz" unter Führung K.Kpt. 

Petersen als 8.,Sf.-Flottille,- sodaß Chef 2.S-F1. 

F üirung des in Westraum verbleibenden Teiles der 

2.S-Flotti Ile behält. Abmarschtermin zwischen 

5. und 10.11. 

Be treffend Betriebsstoffversor T^nr in 

Nordnorwegsn veranlaßt Skl./Qn.A III Zuteilung 

von Y-SchiCf "Pnlagos11 und später Y-Schiff "C.A. 

Barsen" zu Werft Drontheim. Weiter sind Kohlen- 

schiff 6 “K situm" und "Triton" für Abgabe von Heiz- 

äinsatz vorgesehen. Einsatzbereitschaft 



-M2. 
Xrttiim 

uhb 
Wjrjcit 

20.10.41 

Slngnbe bc« Octt?, ®lnb, ®etlec, 
Sttgang, ©tltucblung, Sldjllgttlt 

bet Cuft, Snionbldiein u|ro. 

17. S k a g e r r 

1. Skagerrak, 

ak, Ostsee -Eingänge, 0 s t s. e e 

Oatseeingängei 

Am Tage geringe fdl. Lufttätigkeit über 

Dänemark. 'iAW. Ein Abschuß durch Elak. Eigener 

Jagdeinsat ; ohne Feindberührung. Yp-Streifen Ska- 

gerrak und Luftaufklärung an Schwedenküste wegen 

Wetterlage ausgefallen, dadurch günstige Gelegen- 

heit für B .ockadebruch der norw.Dpf. aus Göteborg. 

Geleitdien it gleichfalls durch Wetterlage einge- 

schränkt 

2. Qstl.Ostae ; 

Abtranspor 

Tahkuna na 

Fahrzeugen 

in Hachtar 

holm Schärf: 

te Russen 

Eigene Lag 

we i 

sieh ) 

Be 

läßlich 

rossa 

Di 

Lage im H 

genommene 

bende 

33orfommnHfe 

Feindlage;I Nach Luftaufklärung beginnt Yersuch 

es der Russen von Nordspitze Dagö in 

h Hangö und Odeneholm in kleineren 

Odensholm nach Meldung von Mar.Bef.O. 

>eit stark befestigt.19.10. in Stock- 

n 10 in Motorboot von Dagö geflüchte- 

nterniert. 

Nordspitze Dagö bis auf kleinen Rest 

von JD 61. genommen. Fährverkehr durch schweres 

Wetter sta äc beschränkt. 

Gegen fdl. Abtransportversuche eingesetzte 

2.R-Flotti -le in Gefechtsberührung mit rass. Vp- 

Boot und S-Boot. Letzteres beschädigt. Ein Segler 

versenkt, >0 Gefangene gemacht. 

ehl OdN an unterstellte Vefbände an- 

entlichen Abschlusses Aufgabe Barba- 

FS 1534. 

durch Entwicklung der militärischen 

;i iblick auf die nicht mehr in Aussicht 

fnbesitznahme von Leningrad sich erge- 

Verelnfachung der ursprünglich vorgesehenen 

'ML 
'tiiUvtn 

ubb 
U^rjclt 

20.16.41 IT. k a g e 

Eingabe bei Otlt?, ®(nb, Wttlet, 
«Sttgang, ©tltutfilung, eirfjllgtelt 

btr Cult, SHonbldiein u|ro. 

1. Skagerrak, 

2. Qa-tl.Ostae ;: 

Feindlage; 

53orfommnific 

ak, Oataee -Eingänge, Ost s. e e- 

Oataeeinginge; 

Am Tage .geringe fdl. Lufttätigkeit über 

Dänemark. :sAW. Ein Abachuß durch. Flak. Eigener 

Jagdeinaat ; ohne Feindberührung. Yp-Streifen Ska- 

gerrak und Luftaufklärung ein Schwedenküate wegen 

Wetterlage ausgefallen, dadurch günstige Gelegen- 

heit für Biockadebruch der norw.Dpf. aus Göteborg. 

Geleitdien it gleichfalls durch Wetterlage einge- 

schränkt 

von JD 61. 

Wetter ata: 

Ge 

2.R-Flotti 

Boot und S 

versenkt, 

Di 

Lage imH 

genommene 

bende 

Hach Luftaufklärung beginnt Versuch 

es der Russen von Hordspitze Dagö in 

h Hangö und Odensholm in kleineren 

Odensholm nach Meldung von Mir.Bef.0. 

Abtransport 

Tahkuna na 

Faxirzeugen 

in Nachtarbeit stark befestigt.19.10. in Stock- 

holm Schärsn 10 in Motorboot von Dagö geflüchte- 

te Russen pnterniert 

Eigene Lag i; Nordspitze Dagö bis auf kleinen Rest' 

genommen. Fährverkehr durch schweres 

k beschrankt. 

en fdl. Abtransportversuche eingesetzte 

.le in Gefechtsberuhrung mit EUBS. 7p- 

Bobt. Letzteres beschädigt. Ein Segler 

>0 Gefangene gemacht. 

Befehl OdN an unterstellte Tefbände an- 

läßlich we isntlichen Abschlusses Aufgabe Barba- 

rossa sieh i FS 1534. 

■ durch Entwicklung der militärischen 

;i iblick auf die nicht mehr in Aussicht 

Inbesitznahme von Leningrad sich erge- 

Verelnfachung der ursprünglich vorgesehenen 



JJ3- 
Datum 

unb 
U^tjclt 

20.10.4 

Sngabt bt9 Ortrf, ®lnb, fflttttr, 
Sttgang, ©tleuibtung, Sldjtigttlt 

btt Cuft, 9Iionb|d)tln ufm. 

Organiaati^i; 

schlag von 

gesamte Be 

geteilt, d 

Os.tland" e: 

Qu.A IX. 

V. U. - B o. o t s 

1. Feindlage 

©otfommniffe 175 

m in Baltischem Raum wird nach Vor- 

Station Ost durch Ski. genehmigt. Der 

eich des Mar.Bef.0 wird Mar.Bef.D zu- 

r die Bezeichnung "Marinehefehlshaher 

■hält. Einzelheiten Bearbeitet Ski./ 

kriegführung : 

Lu: taufklSrung wird bis westl. Vidal- 

heiten, Fah 

Per cupine-: 

Fühlung g' 

einigen 

Treffer 

Stu: 

fr., 

bank in süiLwestl.Richtung von Jrland erfaßt. Ver- 

legung von 12 engl.U-Booten in das Hittelmeer si»- 

he Feindlage Hordatlantik. Nach Funkaufklärung Wa- 

boangriff ngl. Flugzeuges auf U-Boot mit vermute- 

tem Treffe:- 1130 Uhr bei Dakar. U-Bootswarnung für 

gleiches G :biet. Tanker "British Marine" meldet 

U-Bootsang -iff 90 am südwestl. Freetown und Torp.- 

Treffer -in Maschinenraum. 

Ha ;h Reuter ist laut Bekanntgabe USA-Ma- 

rineleitun,; "Kearney" in einem ungenannten Hafen 

eingelaufen. 11 Vermißte, 2 Schwerverwundete. 

2. Eigene Lagit 

Hordatlahtlki Ein scnneller Geleitzug aus 4 Ein- 

rt 14-15 sm, wird 300 sm südwegtl. 

■!!ank mit Kurs 50° von U "84" erfaßt, 

el.t durch Fahrterhöhung auf 1.8 sm nach 

nden verloren. Boot schoß Dreierfächer, 

glich. 

Betreffend "Kearney"; Laut inzwischen 

noch eingejangener Mitteilung des B.d.U. hat U"553" 

nachträglii h Doppelfehlschuß auf 2-Schornsteinzerst., 

Datum 

unt> 
Utirjeit 

20.10.4 , 

üngabt be8 Orte», Sllnb, ©etter, 
Seegang, ©eteudjtung, Sldjltgtett 

ber £uft, 9Ilonb|ct)eln ufm. 

Organiaatij): 

schlag von 

gesamte Be 

geteilt, d 

Os.tland" e: 

Qu.A II. 

53orfommniff* 175 

n in Baltischem Raum wird nach Yor- 

Station Ost durch Ski. genehmigt. Ber 

eich des Mar.Bef.0 wird Mar.Bef.B zu- 

r die Bezeichnung "Marinehefehlshober 

i-hält. Einzelheiten Bearbeitet Ski./ 

V. U. - B o. o t s 

1.-Feindlage; 

kriegführung: 

Luftaufklärung wird bis westl. Vidal- 

barjk in E-üIiwestl.Richtung von Jrland erfaßt. Ver- 

legung von 12 engl.U-Booten in das llittelmeer si»- 

he Feindlage Kordatlantik. Hach Funkaufklärung Wa- 

boangriff ;ngl. Flugzeuges auf U-Boot mit vermute- 

tem Treffe:- 1130'Uhr bei Bakar. U-Bootswarnung für 

gleiches G :biet. Tanker "British Marine" meldet 

U-Bootsang-iff 90 sm südwestl. Freetown und Torp.- 

Treffer -in Mac chinenraum. 

Na :h Reuter ist laut Bekanntgabe USA-lIa- 

rineleitung "Kearney" in einem ungenannten Hafen 

eingelaufen. 11 Vermißte, 2 Schwerverwundete. 

2. Ea.gtne Lag-.: 

heiten, Faii 

Poroupine-: 

Fühlung ge: 

einigen Stiji: 

Treffer fr- 

lit 

Hordatlahtlki Ein scnneller Geleitzug aus 4 Ein- 

rt 14-15 sm, wird 300 sm südweptl. 

■Jank mit Kurs 50° von U "84" erfaßt, 

durch FahrterhBhung auf 1.8 sm nach 

nden verloren. Boot schoß Breierfächer, 

glich. 

Betreffend "Kearney"; Laut inzwischen 

noch eingegangener Mitteilung des B.d.U. hat U"553" 

nachträgli; h Boppelfehlschuß auf 2-Schornsteinzerst. 



Salti tn 
itqnb 
U^cselt 

angabt beä Orttä, 3B(nb, ®tlltr, 
Setgang, Stleudilung, 6ld)tlgMt 

btt Cufl, 9Uonb|d)eln u|ro. 
2$orfommntffe 

0.10.41. 

(162) 

vermutlich. 

2420 W gerne 

ribalklasse am 17.10. 0538 Ohr in 5652 H 

-det. Verwechslung mit Typ "Kearney" 

möglich, de ' ebenfalls 2-Schomsteinzerstörer. 

er Verwechslung ist nicht ausgeachlos- 

er der beiden Schütse getroffen hat, 

en, oder daß Fehlschuß bemerkt wurde 

Jn Falle eifri 

sen, daß e 

ohne zu ziin l 

z i und Anlaß 

Entsprechen^ 

Beutermeldu 

läge) von S 

A.A. und na 

amerikanischer Meldung gegeben hat. 

e Weitermeldung,unter Hinweis au# 

ig über Fersonalverluste (siehe Feind- 

cl. an OKW/W.Füst./L., Adj.Führer, 

hr. B.d.U. in KTB Handakte: "EeameyS-, 

E . SüdbooteF 

durch Kanon 

nicht beoba 

auf weitere|i 

Hacht zum 2 

gestellt. W 

sichtlich 

FS 1800 und 

n Südboot meldet Torpedierung eines 

nboot gesicherten Tankers, Sinken 

ihtet, daäbgedrängt, und 2 Fehlschüsse 

Tanker. Teilversorgung "Gafa" in 

>.10. durch Ski. für O "206" sicher- 

itere Versorgung "Gata" wird voraus- 

1.11. v/ieder möglich sein. (Siehe 

2210.) 

Ein Mittelmeer-U-Boot meldet großes 

T-Boot oder Zerstörer versenkt. 

Auffassung B.d.U., daß Führung der Mittel- 

meer-U-Boot; durch Flo.-Chef nach Weisung Gruppe 

a 1 

Mittelmeer 

Süd erfolgeji 

KTB 17.10. 

übertragen 

VI. Luftkri 

muß, wird von Ski. geteilt. (Siehe 

Weitere Bearbeitung ist Skl./Qu.A II 

gführung : 

1. Raum um England: 

Jn Campfeinsatz auf Geleitzug östl. Blam- 

borough-Heai 2 Dpfr. (je 10 000 BRTj beschädigt. 

Aufklärung äegeri Scapa. Jm Hachteinsatz 13 Flugzeuge 

Satjita 
(•qüt) 
ttticjeli 

ängafie 6.8 OrM, ®ln6, ®eittr, 
Sergang, SBtltuthtung, (SldiKgttlt 

btr £u|t, 3Tlon6f(f)tln u[tt). 
^orfommntffe 

0.10.4-1. 

(162) 

vermutlich tribrlklasse am 1-7.10. 0538 Uhr in 5652 IT 

2420 W gerne .det. Verwechslung mit Typ "Kearney" 

möglich, de 7 ebenfalls 2-Schomsteinzerstörer. 

Jn Falle ei ier Verwechslung ist nicht ausgeschlos- 

sen, daß ei ier der beiden Schiuse getroffen hat, 

ohne zu zünden, oder daß Fehlschuß bemerkt wurde 

und Anlaß zt amerikanischer Meldung gegeben hat. 

Entsprechen le Wettermeldung,unter Hinweis auf 

Eeutermeldu ig über Personalverluste (siehe Feind- 

lage) von Sei. an OKW/W.Füst./l., Ad j.Führer, 

A.A. und naphr. B.d.U. in KTB Handakte: "KeameyU-. 

SüdbooteF E .n Südboot meldet Torpedierung eines 

inboot gesicherten Tankers, Sinken 

ihtet, datibgedrängt, und 2 Fehlschüsse 

Tanker. Teilversorgung "Gata" in 

>.10. durch Ski. für U "206" sicher- 

sitere Versorgung "Gata" wird voraus- 

1.11. wieder möglich sein. (Siehe 

2210.) 

Ein Llittelmeer-U-Boot meldet großes 

T-Boot oder Zerstörer versenkt. 

durch Kan_,n 

nicht beoba 

auf weiteret 

Hacht zum 2 

gestellt. W 

sichtlich 

FS 1800 und 

Mittelmeer 

a 3 

meer-U-Boot 

Süd erfolgefi 

KTB 17.10.) 

übertragen 

VI. 1 u f t k r i 

Auffassung B.d.U., daß F.’.hrung der Mittel- 

3 durch Flo.-Chef nach Weisung Gruppe 

(Siehe muß, wird von Ski. geteilt. 

Weitere Bearbeitung ist Skl./Qu.A II 

gführung : 

1. Raum um Eng l and 

Jn Campfeinsatz auf Geleitzug üstl. Blam- 

borough-Heal 2 Dpfr. (je 10 ooo BRTj beschädigt. 

Aufklärung jegeri Scapa. Jm Nachteinsatz 13 Flugzeuge 



®otum 
unb 

Singabt btä Ortrt, SBInb, SBttltc, 
Seegang, Seleud)tung, @fd)tigtell 

bet Euft, 9Honb(d)eln u|m. 
33orfommntffe 176 

20.10.41 gegen Schi 

seuohung 

Hüll, Birk 

fsziele, 8 gegen Liverpool, 33 zur Terr 

rsey-MUndvmg. Ausweichziele Margate, 

änhead und Verminung des Humber. 

113 

2. Kittelmeer raum; 

Ei 

lieh auf 

leria glei 

gegriffen 

notgewasse 

3. Ostfront: 

ene Transportflugzeuge wurden vermut- 

Kfordflug südli Sizilien und bei Pantel- 

hzeitig von fdl. Luftstreitkräften an- 

Geringe Personalverluste, eine Ju 52 

rt, 2 weitere leicht beschädigt. 

Eireatz der Luftwaffe zur Unterstützung 

der Armee rnter schwierigsten Wetterverhältnissen. 

VII.Kitt elm eerkriegführung : 

1. Feindlage: 

Westl.Kittelmeer: U-Bootsortung 19.10. abends 

öst 1 115 sm 

Mittleres 

Südspitze Mallorka. 

und östl.Uittelmeer; U-Bootfssichtungen 

40 sm nbrcl|n‘ 

Zante. Le 

an Einheitle: 

2. Lage Jtalien: 

Kampfgrupije 

fdl. Luft 

schwere G 

fdl. Luft 

Zu 

an nordafr 

ordwestlich Tripolis und 50 sm südl. 

after Er-Funkverkehr von Alexandrien 

n in See. 

ijarmmaßnahmen werden auf Grund Einlaufens 

H in Gibraltar aufgehoben. 19.10. abends 

ngriff auf Bengasi. Durch Bombentreffer 

efbäudeschäden. Jn der Macht hum 20.10. 

igriff auf Tripolis. 

deutscherseits angeregter Minensperrung 

ikanischer Küste von Kap Blanc und Kap Bon 

Saturn 
unb 

Uljtjeit 

Slngabe btä Orlrt, BJInb, ffiilttc, 
Sugang, S8jleud)tung, Sidjtigfell 

btt Euft, 9Ttonb[d)tln ulm. 
53orfommniffe 176 

20.10.41 g^eeri Schi 

seuchung 

Hüll, Birk 

fsziele, 8 gegen Liverpool, 33 zur Vej:r 

raey-Mindpng. Auaweioliziele Uargate, 

jnhead und Verminung dea Humber. 

113 

2. ilittelmeerraum: 

Ei 

lieh auf H 

leria glei 

gegriffen 

notgewaaae 

3. Oatfront: 

jene Transportflugzeuge vrurden vermut- 

Drdflug südli Sizilien und bei Pantel- 

ibzeitig von fdl. Luftatreitkräften an- 

Geringe Peraonalverluate, eine Ju 52 

rt, 2 weitere leicht beschädigt. 

Eiieatz der Luftwaffe zur Unterstützung 

der Armee mter schwierigsten Wetterverhältniasen. 

VII. Mi t t e Im 

1. Feindlage: 

Westl.Mittelmeer: U-Bootsortung 19.10. abends 

115 sm östl. Südspitze Mallorka. 

Mittleres and östl.Mittelmeer: U-Boo^ssichtungen 

eerkriegführun 

40 sm nordnordwestlich Tripolis und 50 sm sadl. 

Zante, iethaften Kx-Funkverkehr von Alex.ndrien 

an Einheilen in See. 

2. Lage Italien: 

Alarmmaßnahmen werden auf Grund Einlaufens 

Kampfgruppe H in Gibraltar aufgehoben. 19.10. abends 

fdl. Luftangriff auf Bcngasi. Durch Bombentreffer 

schwere Getäudeschäden. Jn der Lacht zum 20.10. 

fdl. Luftangriff auf Tripolis. 

Zi^ deutscherseits angeregter l'mensperrung 

an nordafijikanischer Küste von Kap Blanc und Kap Bon 



Angabe be$ Orte#, ©(nb, ©etter, 
6eegang, 53eleurf)tung, 6(d)tigfelt 

ber Cuft, ©onbfcbefn uft». 
2?orfommntffe 

durch die Fj1 

Admiralstah 

len, den di 

fahrt angebli 

Eingeständn .3 

durch die S. 

erreichen s 

liehe Beden 

habe zu unb 

deiji durch 

ihren eigen 

dingen teil 

gegeben sei 

Admiralstab 

Heft XIV 

anzoaen (siehe ETB 25.90 nimmt ital. 

d ii 

ablehnend Stellung. Heben den Hachtei- 

Sperren für Achsen- und franz. Schiff- 

ch bedeuten, und dem resignierenden 

daß gegen den engl. Haüptverkehr 

zilienstrße praktisch, dorch nichts zu 

i [ l )j wird vor allem das grundsätz- 
en angeführt, den Franzosen eine Hand- 

quemen Gegenforderungen zu geben, nach- 

s Verlangen nach Uinenlegungen in 

m Gewässern die Haffenstillstandsbe- 

/eise seitens der Achsenmächte preis- 

n. Bericht des Verbindungsstabes beim 

der Kgl. ital.Marine in KTB Teil C 

hr. vy. 

Jn Jnterredung Mar.Att.Eom mit Oberbe.- 

fehlshaber Ltal.Marine übte dieser eine außer- 

ordentlich freimütige scharfe Kritik an den frü- 

heren Versä imnissen bei Vorbereitung der ital. 

Wehrmacht a if die technischen und operativen Auf- 

gaben des ML'ttelmeerkrieges. Er erklärte unaufge- 

fordert und rückhaltlos, daß ital. Marine z.Zt. 

mit unzureirhenden Mitteln und klarer Unterlegen- 

heit dem Engländer gegenüberstehe. Weder Deutsch- 

land noch England hätten ähnliche Unterlassungen 

wie Jtalienl'begangen. 

Berltcht Mar.Att. über die Unterredung, 

in deren Einzelheiten u.a. auch die Bedeutung 

des Elugzeu gträgerbaues auf Grund der sehr 

schmerzlichan Erfahrungen der ital.Marine klar 

hervortritt, in KTB Teil C Heft XIII. 

3. Hordafrlkatransport'e: 

Der 

digte Dpfr 

19.10. 75 

am 18.10. durch Bombentreffer beschä- 

"Catheiina" aus 50.Transportstaffel ist 

i vor Tripolis gesunken. Einlaufmeldung 

Isahim. 
linb 

n^rjcit 

Angabe bei Ortei, ffllnb, TOelter, 
Seegang, SeleuAlung, €fd)tfgtelt 

ber Suft, SItrnbfdirln u|m. 
55orfommntffc 

20.1-0.41 

(163) 

(164) 

durch die PT1 

Admiralstah 

len, den di 

fahrt angebl: 

Eingeständn. 

durch die 

erreichen e 

liehe Beden 

habe zu unb 

dem durch 

ihren eigen 

dingen teiijv' 

gegeben sei 

Admiralstab 

Heft XIV 

anzosen (siehe ETB 25.9.) nimmt ital« 

S . 

d i! 

ablehnend Stellung. Heben den Hachtei- 

. Sperren für Achsen,- und franz. Schiff- 

ich bedeuten, und dem resignierenden 

s, daß gegen den engl. Hauptverkehr 

zilienstrße praktisch, dorch nichts zu 

i ( 1 wird vor allem das grundsätz- 

cen angeführt, den Franzosen eine Hahd- 

quemen Gegenforderungen zu geben, nachi- 

s Verlangen nach Uinenlejungen in 

m Gewässern die Waffenstillstandsbe- 

eise seitens der Achsenmächte preis- 

n. Bericht des Verbindungsstabes beim 

der Kgl. ital.Marine in KTB Teil C 

hr. Hy. 

Jn Jnterredung Mar.Att.Eom mit Oberbe.- 

fehlshaber Ltal.Marine übte dieser eine außer- 

ordentlich freimütige scharfe Kritik an den frü- 

heren Versäimnissen bei Vorbereitung der ital. 

Wehrmacht aif die technischen und operativen Auf- 

gaben des ML'ttelmeerkrieges. Er erklärte unaufge- 

fordert und rückhaltlos, daß ital. Marine z.Zt. 

mit unzurei:henden Mitteln und klarer Unterlegen- 

heit dem Engländer gegenüberstehe. Weder Deutsch- 

land noch Eigland hätten ähnliche Unterlassungen 

wie Jtalien)'begangen. 

BerLcht Mar.Att. über die Unterredung, 

in deren Eiizelheiten u.a. auch die Bedeutung 

den Plugzeu gträgerbaues auf Grund der sehr 

schmerzlichsn Erfahrungen der ital.Marine klar 

hervortritt, in KTB Teil 0 Heft XIII. 

3. Hordafrikatranaport'e: 

Der 

digte Dpfr 

am 18.10. durch Bombentreffer beschä- 

"CathezJna" aus SO.Tranaportstaffel ist 

19.10. 75 sn vor Tripolis gesunken. Einlaufmeldung 



-W' 

Xmtum 
unb 

U^rjeit 

Angabe bti Orttö, ffllnb, Seiler, 
Seegang, ©eleudjlung, Sicbllgtell 

bet fiuft, 911iinb[d)eln uim. 
Sorfommniffe 17? 

20.10.4 Sohleppzugis Bpfr. "Beppo" liegt noch, nicht 

von. Transporte planmäßig. Bei Luftangriff auf 

Tripolis Mntorschiff "Nero" versenkt. 

Na :h Ueldung ilar.Att.Rom hat Admiral 

Riccardi s .ch besonders energisch für Erfüllung 

deutscher iitte auf Abtretung von 3 Motortanker- 

neubauten in Deutschland eingesetzt und dadurch 

erreicht, Laß diese außergewöhnliche Maßnahme an- 

stelle der geplanten Vercharterung unter ital. 

Flagge gen ihmigt wurde (siehe FS 0945). 

4. Bereich Ma. .Gruppe Süd: 

Ägäis: Fei dlage: Keine besonderen Meldungen. 

Eigene Lagfe: Jtal.I-Boot “Altair" bei Einschlepp- 

h Explosion (siehe KTB 19.10.) gesun- 

ifallstelle entsandtes T-Boot "Aldeba- 

ichem Ort ebenfalls nach Unterwasserde- 

sunken. Fdl.U-Bpotsminensperre westl. 

jrgios (äußerer Golf von Athen) ist 

versuch na 

ken. Zur U 

ran" an gl 

tonation g 

Agios - Ge 

anzunehmen 

PK/ 

Gr ij 

Seekommandanten Saloniki 36 km vor der 

Stadt überfallen. 2 Tote, 4 Verwundeter. 

.ppe Süd meldeti daß Z.Fl.Korps auf Be- 

j, ab sofort U-Bootsbekämpfung verbot® 

t=t Ski. um Feststellung der Gründe 

U-Bootsbekämpfung in der Ägäis stark 

unvermuteten Maßnahme. (Siehe FS 1105). 

bi : 

fehl Ob.d 

hat und 

dieser die 

berührendeh 

Schwarzes leer: Feindlage: Nach Ofi-Meldung an 

Küste 18.1). havariertes russ. Kriegsschiff im 

Bosporus. Hirkei gewährte 48 Stunden Wiederinstand- 

setzungsze it. Nach besonderen Nachrichten sollen 2 

russ. Eisbrecher, 1 T, 1 Dpfr. 1 MS beabsichtigen, 

durch Bosp>rus auszulaufen, im Tausch gegen engl. 

Schiffsrau ilieferung für Weißes Meer. Nach Funkauf- 

klärung 3 r-Boote in See. Ergebnisse eigener Luft- 

aufklärung1 liegen nicht vor. 

-M7' 

unb 
ü^rjett 

Angabe b(8 Orte«, Sttlnb, ffleller, 
Seegang, ©;[eud)tung, Siibifgtelt 

bec Sufi, 9nimb[d)eln u|m. 
53 0 r f o m m n t f f e 17? 

20.10.4 Schleppzugis Dpfr. "Beppo" liegt noch nicht 

von. Trans;icrte planmäßig. Bei Luftangriff auf 

Tripolis Uijitorsohiff "Nero" versenkt. 

Ha :h Meldung Mar.Att.Rom hat Admiral 

Ricoardi s .oh besonders energisch für Erfüllung 

deutscher :Sitte auf Abtretung von 3 Motortanker- 

neubauten in Deutschland eingesetzt und dadurch 

erreicht, Laß diese außergewöhnliche Maßnahme an- 

stelle der geplanten Vercharterung unter ital. 

yiagge genehmigt wurde (siehe PS 0945). 

4. Bereich Ma: Gruppe Sud; 

Ägais: Fei idlage; Keine besonderen Meldungen. 

versuch na 

ken. Zur U 

ran" an gl 

tonätion g 

Agios - Ge 

anzunehmen 

Eigene LagJtal.T-Boot "Altair" bei Einschlepp- 

h Explosion (siehe KTB 19.10.) gesun- 

ifallstelle entsandtes T-Boot "Aldeba- 

i?hem Ort ebenfalls nach Unterwasserde- 

sunken. Fdl.U-Bpotsminensperre westl. 

>rgios (äußerer Golf von Athen) ist 

PK / Seekommandanten Saloniki 36 km vor der 

Stadt über Tallen. 2 Tote, 1 Verwundete'r. 

Grippe Süd meldet) daß X.Fl.Korps auf Be- 

fehl Ob.d. S, ab sofort U-Bootsbekämpfung verböte! 

hat und bi ;t=t Ski. Um Feststellung der Gründe 

dieser die U-Bootsbekämpfung in der Ägäis stark 

berührendei unvermuteten Maßnahme. (Siehe FS 1105). 

Sch'varzeä leer: • Feindlage: Hach Ofi-Meldung an 

Küste 18.1 ). havariertes russ. Kriegsschiff im 

Bosporus. ;ürkei gewährte 48 Stunden Wiederinstand- 

setzungsze it. Nach besonderen Nachrichten sollen 2 

russ. Eisb?echer, 1 T, 1 Dpfr. 1 MS beabsichtigen, 

durch Bosp>rus auszul^ufen, im Tausch gegen engl. 

Schiffsrau ilieferung für Weißes Meer. Hach Funkauf- 

klärung 3 I-Boote in See. Ergebnisse eigener Luft- 

aufklärung1 liegen nicht vor. 
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Angabe be$ OtM, ©(nb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, 0id)t(gfe(t 

ber Cuft, 91?onbfcf)e(n ufto. 
2?DrEommniffe 

!0.10.41 Eigene Lage] Siebelvortrupp 19.10. bei Oeeaeov fdl. 

Artillerie abgewehrt. Gruppe Büd be- 

Einsatz rum. 0-Bootea "Delfin\il" gegen 

]TISS.Schiff^durch Bosporus. S-Boote 

Vorläufige Erfassung von Fahrzeugen 

alte Dpfr., 2 Prähme, 2 Flußschiffe 

ke Zerstörungen im Hafen. Maschinen 

anscheinend planmäßig abtransportiert. 

U-Boot durch 

absichtigt 

Ausbrechen 

kein Einsat 

in Odessa: 

in Bau. Sta^-: 

und Vorräte 

VIII.H e e r e s 1 £ e 

1. Russische Front 

Heeresgrupp Süd: 11.Armee in heftigem Kampf gegen 

hartnäckige 

tarlyk-Fluß 

Rostow, 17*. 

schritte er 

6.Armee geh 

Betriebssto 

Verteidigung des Krimzuganges. Tsche- 

erreicht. I.Pz.Armee hat in Richtung 

rmee in Richtung Charkow gute Fort- 

ielt. Südteil Stalino genommen. Bei 

Vormarsch bei schlechten Wegen und 

fmangel nur langsam vorwärts. 

Heeresgruppi Mitte:-Bei 2.Pz.Armee keine besonderen 

Ereignisse 

kritische 

behoben. 

4.Armee gewinnt Raum. Bei 9«Armee 

l4ge der Spitz? von Pz.Gr.3 bei Kalinin 

Heeresgruppii Nord; Vor Gesamtfront 16.Armee wenig 

Fortschritt« 

18.Armee ruh 

Dagö. 

.gegen starken Feindwiderstand. Bel 

iger Tag. Säuberung der Hordspitze von 

2. Finnische Fi'ont: 

Lagt ohne wesentliche Änderung. 

'ML 
^ium 

unb 
n^rjeit 

Angabe btS Octe^ ^[nb, ©etftr, 
6ecgang, 53e!cud}tung, Sfcblfgfcft 

ber Cuft 9T?onbfcf)ein u[tD. 
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!0.10.41 '^iRtne Iare| Siebeivortrupp 19.10. bei Oceacov fdl. 

Artillerie abgewehrt. Gruppe Biid be- 

Itinsatz rum. U-Bootea "Delfinul1' gegen 

]U83.Schiff^durch Boaporua. S-Boote 

Vorläufige Erfasaung von Fahrzeugen 

alte Dpfr., 2 Prähme, 2 Flußaohiffe 

ke Zerotdrungen im Hafen. Maschinen 

anscheinend planmäßig abtranaportiert. 

U-Boot durch 

absiohtigt 

Ausbreohen 

kein Einsat 

in Odessa: 

in Bau. Sta}: 

und Vorräte 

VIII.H e e r e a 1 i. g 

1. Russiache Fiunt 

Heereagru^p Süd: 11.Armee in heftigem Kampf gegen 

hartnäckige 

tarlyk-Fluß 

Roatow, 17.. 

schritte er 

6.Armee geh 

Betriebasto 

Verteidigung des Krimzuganges. Tsche- 

erreioht. I.Pz.Armee hat in Richtung 

rmee in Richtung Charkow gute Fort- 

ielt. Südteil Stallno genommen. Bei 

Vormarsch bei schlechten Wegen und 

fmangel nur langsam vorwärts. 

Heerea.-jru: pt Mitte:-Bei 2.Pz.Armee keine besonderen 

Ereigniase 

kritische 

behoben. 

4.Armee gewinnt Raum. Bei 9.Armee 

l4ge der Spitz? von Pz.Gr.3 bei Kalinin 

Heeresgruppe Ford; Vor Gesamtfront 16.Armee wenig 

Fortschritt! 

18.Armee rul. 

Dagö. 

.gegen starken Feindv/iderstand. Bei 

iger Teig. Säuberung der Nordspitze von 

2. Finnische Front 

Lag« ohne wesentliche Änderung. 
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btc Cuft, STJonbltbeln ufm. 

3. Balkan: 

Ce äamtlage unverändert. 

/Ski. 

l/3kl. 
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Saturn 
unb 

Utjrjeit 

20.10.' 

Stngabe be8 Orttä, ?Blnb, ffltllir, 
Sttgang, ^(eucbtutig, €id)t(gPeft 

bet Cu|t, 9Iionb[rf)(ln ufro. 

3. EaX^-n: 

Ge jaratlage unverändert. 

/Ski. 

// 
1 /3 kl. 
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Slngobe beä Otlti, ®lnb, ffleller, 
Sttgang, S3tltud)lung, 6ld)llgttlt 

bet Sufi, fntonbldjeln ufm. 
^Borfommniffe 

Srttra). 
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   -HO'   
SIngobc btf Orte«, ®(nb, SB.««, 
Stcgang, S3tltud)lung, eid)llg(«lt ^OtfOITltTinfffC 

bet Cuft, ÜTConbfdjeln u|m. 



®atum Slngabe bt» Orte«, ®lnb, fflellec, 
unb Seegang, ©eleudjlung, 0ld)l(gte(l 

bet ßuft, SHonbldteln u|o. 
^orfornrnnffff 179 

21.10 

Bes e x e 

f r a n k r e 

olitische Hachrioliten 

ich 

Jn 

Bungen veird b< 

Bevollmächtig' 

ernannt werdet 

Erweiterung der deutsch/franz. Bezie- 

i Regierung in Vichy ein .deutscher 

er und in Berlin ein franz. Vertreter 

Det} Kommandant von Nantes, Oberst Holtz, 

•wurde in der 1 unkelheit getötet. Die Täter entkamen. 

Der Jlilitärbe; ehlshaber im besetzten Frankreich hat 

strengste Maßnahmen angeordnet. 

J t a 1 i e n 

Dei tsch/ital. Wirtschaftsbesprechungen, 

die durch Besi eh deutschen Reichswirtschaftsministers 

in Rom eingeli itet werden, werden Erhöhung deutscher 

Kohlenlieferm gen an Jtalien, Versorgung Italiens 

mit Getreide i.us Südost-Europa und Beteiligung an den 

Rohstofflief ei 

Gegenstand hal 

U d S'S R 

Na 

sind diplom. 

tschechoslowal 

nach Samara ei 

Siedlung der 

sein. 

ungen aus den besetzten Gebieten zum 

en. 

i h Bericht bulg. Gesandten in Moskau 

orps, fremde Korrespondenten und engl, 

ische und polnische Offiziere am 17.7. 

akuiert. Nach Reuter soll auch Uber- 

1 egierung nach Samara abgeschlossen 

-ist- 

2>attim 
unb 

tX^tjeit 

Eingabe btf Octt’, BJfnb, ffietter, 
Setgang, "itltudjlung, Sldjllgfilt 

bec Sufi, 9Honb|[f)e(n ufm. 
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21.10 

Bes e x e 

F r a n k r e 

olitisohe Haohrieliten 

ich 

h< i 

Jn 

hangen wird 

Bevollmächtig" 

ernannt werdei 

Erweiterung der deutsch/franz. Bezie- 

Regicr-uig in Vichy ein .deutscher 

er und in Berlin ein franz. Vertreter 

De 

die durch Bes 

in Rom eingel 

Kohlenlieferui 

mit Getreide 

Rohst off lief ei 

Gegenstand hal 

U d S’S R 

Bei Kommandant von Nantes, Oberst Holtz, 

■wurde in der 1 unkelheit getötet. Die Täter entkamen. 

Der Uilitärbe: ehlshaber im besetzten Frankreich hat 

strengste Haßi ahmen angeordnet. 

J t a 1 i en 

!1 tsc oh/ital. tyirtschaftsbesprechungen, 

4ch deutschen Reichswirtschaftsministers 

itet werden, werden Erhöhung deutscher 

gen an Italien, Versorgung Italiens 

4us SUdost-Europa und Beteiligung an den 

ungen aus den besetzten Gebieten zum 

en. 

Na 

sind diplom. I 

tschechoslowal 

nach Samara ei 

Siedlung der 

sein. 

4h Bericht bulg. Gesandten in Moskau 

orps, fremde Korrespondenten und engl, 

ische und polnische Offiziere am 17.7. 

akuiert. Nach Reuter soll auchüber- 

egicrung nach Samara abgeschlossen 
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©O^UB , 

Blft 
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bcc £uft, 9!ionb(d)tin u|m. 
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21♦10.41 S u m ä n i e ;i : 

Ode 

Yerleibt^nd z 

Türkei : 

;sa^wurde rum. Verwaltungsgebiet ein- 

Hauptatadt Trans-Hiatriena erklärt. 

Hao: L 

mung in Regier- 

Sunsten verändfc: 

hat den Wunach 

kommen hinaua 

Deutschland zu 

Ankara auch fiu£ 

Rumänien geleg 

hui wurde gesc. 

USA: 

Bericht aus diplom.Quelle ist Stim- 

mgskreiaen stark zu Deutschlands 

rt. Die Vernichtung Sowjet-Rußlands 

erweckt, über das Freundschaftsab- 

;u einem politischen Vertrag mit 

gelungen. Besonderer Wert wird in 

Verbesserung der Beziehungen zu 

Eine große amerik. Schule in Jstan- 

ilossen. 

Auf 

dierung der "K 

werdeerklärt s Hüll, daß es nicht üblich sei, dlplo- 

Anfrage ob Regierung wegen Torpe- 

arney" in Deutschland protestieren 

matische Hoten an Gangster zu schicken. Vorsitzer 

auswärtigen Se latsausschusses forderte Rache für 

das Verbrechen an "Kearney". Die Amerikaner müssen 

schießen, und swar schießen, um zu töten. 

Berufung Toyo's wird in Washington mit 

gewisser Erlei Hiterung begrüßt, da vön ihm Äußerun- 

gen bekannt si id, die angeblich von gewisser Skepsis 

hinsichtlich d ;r Siegesaussichten der Achse zeugen. 

Regierungsprcs>e propagiert These, nicht Japan, son- 

dern Deutschland sei der große Feind. USA dürften 

nichts unternehmen, um durch einen Krieg gegen Japan 

Hitlers Spiel ;u spielen. Entscheidende Schlacht des 

Jahrhunderts w irde um östliche Tore des Atlantik, 

nicht im Still in Ozean ausgefochten. 

DoVtti', 

fllft' A 

U^rjeU 

üngabt bei Ortei, ®fnb, Wellte, 
Seegang, © I.'udilung, Sldjllgfelt 

bet fiufl, 91}onb|d)e(n U[ID. 
S o r t o m in n i ff e 

21.10.41 E ü. m ä n i e :i 

Ode 

verleibt,und z 

Türkei : 

isa^wurde rum. Verwaltungegebiet ein- 

Hauptatadt Trana-Hiatriens erklärt. 

mung in Regier- 

Gunaten verändfc 

hat den Wunsch 

kommen hinaus 

Deutschland zu 

Ankara auch jiuf 

Rumänien geleg 

hui wurde gesc 

ü S A : 

Hach Bericht aua diplom.Quelle ist Stim- 

mgskreisen stark zu Deutschlands 

rt. Die Vernichtung Sowjet-Rußlands 

erweckt, Uber das Froundachaftaab- 

;u einem politischen Vertrag mit 

gel_ngen. Besonderer Wert wird in 

Verbesserung dsr Beziehungen zu 

Eine große amerik. Schule in Jatan- 

ilossen. 

Auf 

dierung der "K 

werde», erklärt^ 

matische Koten 

Anfrage ob Regierung wegen Torpe- 

arney" in Deutschland protestieren 

Hüll, daß es nicht üblich sei, diplo- 

an Gangster zu schicken. Vorsitzer 

auswärtigen 3 

das Verbrechen 

schießen, und 

Be 

gewisser Erlei 

gen bekannt s 

hinsichtlich d 

Regierungsprcs 

dem Deutschi 

nichts unternehi. 

Hitlers Spiel 

Jahrhunderts w 

nicht im Still 

e latsc ausschusses forderte Rache für 

an "Eearney". Die Amerikaner müssen 

;war schießen, um zu töten. 

rfifutig Toyo's wird in Washington mit 

hterung begrüßt, da vdn ihm Xußerun- 

die angeblich von gewisser Skepsis 

r Siegesaussichten der Achse zeugen, 

je propagiert These, nicht Japan, son- 

sei der große Feind. USA dürften 

en, tun durch einen Krieg gegen Japan 

;u spielen. Entscheidende Schlacht des 

irde um östliche Tore des Atlantik, 

n Ozean ausgefochten. 

i id. 

a id 



Saturn 
uni) 

Ufirjelt 

Slngabt De« OrttS, TOInb, fflttttr, 
Ettgang, SMcucblung, SiduIgMt 

b« Cu|t, 9I)onb|d)e(n u|tD. 
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21.10.41 
Kr: 

oi, 

abg 

da 

Berater bei 

g£.egt haben, 

Be\;taohland d 

den wtirde, e 

als bisher 

Englands und 

den solle. Jn 

Kenntnis , 

Deutschland v, 

meiden mUBten 

satz von Kxie 

sen Schv/erpur 

Weisung an 

Demonstratior 

zweckmäßig 

und einen Kri 

Ansehens zu v 

Ha|ch diplom. Bericht sollen militärische, 

iegsrat am 16.10. dem.Präsidenten dar- 

iaß bei Kriegseintritt der USA gegen 

r ganze Atlantik zum Kriegsgebiet wer- 

ß von Pazifik-Flotte noch mehr1 Kräfte 

ezogen werden müßten, falls Versorgung 

mittleren Ostens aufrecht erhalten wer- 

militärischen Kreisen dämmere, die Er- 

ß USA -Kriegseintritt sowohl gegen 

ie gegen Japan für absehbare Zeit ver- 

um aus dem bisher zersplitterten Ein- 

gsmaterial erst einmal zu einer gewis- 

tbildung zu gelangen. Die Einlauf- 

USA-Schiffe- im Pazifik sei eine der 

en wirfschaftlicher Art, die man für 

te, um "das Gesicht wahren" zu können, 

g gegen Japan ohne Einbuße amerik. 

ermeiden. 

di e 

hei 

Japan 

Pi e: 

befehl an di 

jetzt am Sch' 

he, und daß 

Krise und zur 

Waffengattung e: 

zusamnensteh 

funkansprache 

erklärte, Jap 

früht über 

deren Landen 

mier-Minister Toyo erklärte in Tages- 

Mitglieder des Kabinetts, daß Japan 

elideweg zwischen Krieg und Frieden ste- 

ur Überwindung der augenblicklichen 

Abwehr der fdl. Einkreisung alle 

n mit dem Volke in fester Einheit 

müßten. Jn gleicher Linie lag Rund- 

an japan. Volk. Außenminister Togo 

ans Weg sei vorgezeichnetj es sei ver- 

e Beziehungen Japans zu den USA und an- 

zu sprechen. 

en 

Ntch Meldung der Japan-Times hat stell- 

vertretender japan. Botschafter in Washington im 

Einverständnis mit Toyo Besprechung mit leitenden 

USA-StaatsmärJnern abgehalten. Die Zeitung folgert 

Saturn 
unb 

Itfirjelt 

Angabe be8 Ocftä, OTInb, SBttier, 
Etrgang, Selfudjtung, Sld)tlgtclt 

bet fiuft, 9Itonb|d)eln ulro. 
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21.10.41 

Er: 

aoi; 

afcg 

da. 

Berater bei 

^.egt haben, 

Deutschland d 

den würde, 

als bisher 

Englands und 

den solle. JE 

kenntnis 

Deutschland v, 

meiden mUBten 

satz von Krie 

sen Schwerpur 

Weisung an 

Demonstratio 

zweckmäßig 

und einen Kri 

Ansehens zu v 

Hajch diplom. Bericht sollen militärische, 

iegsrat am 16.10. dem.Präsidenten dar- 

laß bei Kriegseintritt der USA gegen 

r ganze Atlantik zum Kriegsgebiet wer- 

aß von Pazifik-Flotte noch mehr Kräfte 

ezogen werden müßten, falls Versorgung 

aittleren Ostens aufrecht erhalten wer- 

militärischen Kreisen dämmere, die Er- 

,ß USA- Kriegsointritt sowohl gegen 

le gegen Japan für absehbare Zeit ver- 

um aus dem bisher zersplitterten Ein- 

gsmaterial erst einmal zu einer gewis- 

tbildung zu gelangen. Die Einlauf- 

DSA-Schiffe’ im Pazifik sei eine der 

l wirfschaftlicher Art, die man für 

te, um "das Gesicht wahren" zu können, 

g gegen Japan ohne Einbuße'amerik. 

täfeiden. 

di e 

hui 

Japan 

Sehe f 

befehl an di 

jetzt am 

he, und daß 

Kiise und zui 

Waffengattung e: 

zusaim^ensteh 

funkAnsprache 

erklärte, Jaj 

froht über 

deren Landen 

remier-Hinister Toyo erklärte in Tages— 

Mitglieder des Kabinetts, daß Japan 

deweg zwischen Krieg und Frieden ste- 

Lur Überwindung der augenblicklichen 

Abwehr der fdl. Einkreisung alle 

n mit dem Volke in fester Einheit 

. müßten. Jn gleicher Linie lag Rund- 

an japan. Volk. Außenminister Togo 

ans Weg sei vorgezeichnetv es sei ver- 

e Beziehungen Japans zu den USA und an- 

zu sprechen. 

Ntch Meldung der Japan-Times hat stell- 

vertretender Japan. Botschafter in Washington im 

Einverständnjs mit Toyo Besprechung mit leitendem 

USA-Staatsmäi nern abgoimlten. Die Zeitung folgert 



  

2?orfommntffe m 
U^vjeit 

ängabt beä Octt«, ffllnb, ®Hlec, 
Seegang, 9)eleudilung, Sld)Hgt(lt 

bei; Cuft, 91ianb[d)cfn u|m. 
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(165) 

E oh. daraus den Wun 

amerik. Ptiadeijs 

Hierzu wird in 

Amerika nur so 

reit sei, als 

verzichte. 

Äuß 

Krieg im Atlanl 

der neuen Regierung, die japan./ 

Besprechungen v;eiter zu führen. 

USA-Regieiungskreisen erklärt, daß 

lange zu weiteren Verhandlungen Be- 

jjapan auf jede weitere Oewaltanwendung 

E rung Admirals Suetsugu iiBer den 

ik in KTB Teil B Heft V. 

lageBe crecliung Bei etellvertretendem 

Chel 

Stellungen hini 

OB.d.M. 

LIHD meldet, daß eingehende Pest- 

ichtlich des in engl.Hand geratenen 

U "570" Annahmd reshfertigten, daß eine Bloßstellung 

unserer Schluss eimittel nicht zu Befürchten sei. 

Der AusBau des B-Dienstes durch Errich- 

tung einer B-S' eile in Odessa in ZusammenarBeit mit 

motorisierter :n Burgas stationierter B-Stelle, so- 

wie einer B-Ie^tstelle Bel Gruppe Süd ist in Angriff 

genommen. 

Son^t keine Besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen. 

-J2L 

Er, 
n^radt 

Angabe be3 Ortjä, SBfnb, ©cttec, 
ßtcgang, Söelcucbtung, <21d)tlgftft 

ber ßuft# 91]onbfd)c(n ufi». 
Sorfommnfffe 

21.10.41. 

(165) 

E oh daraus den ffun 

amerik. JtiedBi^s 

Hierzu wird in 

Amerika nur so 

reit sei, als 

verzichte. 

ÄuJ 

Krieg im Atlantik 

der neuen Regierung, die japan./ 

Besprechungen weiter zu führen. 

USA-Regierungskreisen erklärt, daß 

lange zu weiteren Verhandlungen be- 

dapan auf jede weitere Gewaltanwendung 

i^rung Admirals Suetsugu über den 

k in KTB Teil B Heft V. 

Lacebe. prechune bei stellvertretendem 

Ob.d.M. 

Chef 

Stellungen hin: 

U "STO" Annahm( 

unserer Schlüs 

MUD meldet, daß eingehende Jest- 

ichtlich des in engl.Hand geratenen 

reohfertigten, daß eine Bloßstellung 

eimittel nicht zu befürchten sei. 

Der 

tung einer B-S 

motorisierter 

wie einer B-Le 

genommen. 

Son 

Scheidungen 

Ausbau des B-Dienstes durch Errioh- 

- eile in Odessa in Zusammenarbeit mit 

n Burgas stationierter B-Stelle, so- 

tstelle bei Gruppe Süd ist in Angriff 

it keine besonderen Vorträge und Ent- 



Ziatmn 

unb 
Utjrjeü 

ängabt bei Orte«, ffiinb, fflttltc, 
Seegang, ®eleucf)tung, Sldnfgtclt 

bet Bu|t, 9nonb(d)eln ufm. 
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21.10.41 

(166) 

L a g e 21.10.1941'. 

I. Krieg in den LUßerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

NordatlantLkj_ Nach Att.Heldung Washington sind 

bisher durch Presse bekannt war 2, 

iberalterte USA^>Boote .an England abge- 

nicht wie 

sondern 4 

treten. Na ih V-Mannmeldung aus Rio führten in letz- 

ter Zeit ifbrt eingelaufene ÜSA-Schiffe Geschütze 

im Raum mjlt sich. 

Pii 

Li 

Kü ä 

Na 

und 7 Zers 

und von Tah, 

Aiji 

bei Kap 

Nach von 

achtungen 

nischer 

gesichtet 

durch groß 

gehalten, 

nerhalb ei 

schiff auf 

ten. Nach 

Azoren / G 

durch Zers 

port. Meid 

mit 2 Hilf 

Amerika. 

h span.Meldung sind "Eagle", "Argus“ 

t. aus Gib’r. nach Westen ausgelaufen 

ger mit SUdwestkurs gemeldet. 

20.10. untersuchten engl.Flugzeuge 

isterre einen südsteuernden Tanker, 

s Palmas übermittelten Elugzeugbeob- 

’/urden 20.10. etv/a 10 sm vor marokka- 

te 11 einzelne Dampfer auf Südkurs 

Ein spun.Fischdampfer ist 18.10« 

s engl.U-Boot westl. Rio de Oro an- 

'ort. Küstendampfer "Nina" wurde in- 

;ener Hoheitsgewasser von engl. Kriegs- 

ebracht und wird in.Gibr. festgehal- 

.tul.Meldung wird im Raum Madeira / 

braltar ständiger Patruuillendienst 

;. und Wachboote (furchgeführt. Nach 

mg verließ Geleitzug aus 9 Frachtern 

krz. und 3 T-Booten Bathurst nach Nord- 

-1^ 

Saturn 
unb 

U^ijeit 

Angabe brt Octei Süinb, SBetttr, 
Seegang, Seleudjtung, Siditlgtcft 

bet Euft, 5nonb|d)eln ufro. 
55orfDmmniffc 181 

21.10.41 

L a S e 21.10.1941'. 

I. Krieg in den iußerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

066) 

Kordatlantlk£ Nach Att.Keldung ffaahington sind 

bisher durch Presse bekannt war 2, 

iberalterte USA^Boote .an England abge- 

nicht wie 

sondern 4 

treten. Ka ih V-Uannmeldung aus Rio führten in letz- 

ter Zeit ffjrt eingelaufene USA-Schiffe Geschütze 

im Raum .rnjlt sich. 

Na 

und 7 Zers 

und von Ta 1, 

h span.Meldung sind "Eagle", "Argus" 

t. aus Gib'r. nach Westen ausgelaufen 

ger mit Südwestkurs gemeldet. 

Fir 

Ii 

Ai? 

bei Kap 

Hach von 

acht^ngen 

nischer Kü 

gesichtet 

durch groß 

gehalten, 

nerhalb ei 

schiff auf 

ten. Nach 

Azoren / G 

durch Zers 

port. Meid 

mit 2 Hilf 

Amerika. 

20.10. untersuchten engl.Flugzeuge 

isterre einen südsteuemden Tanker, 

s Palmas übermittelten Flugzeugbeob- 

vurden 20.10. etwa 10 sm vor marokka- 

ite 11 einzelne Dampfer auf Südkurs 

Ein span.Fischdampfer ist 18.10, 

is engl.U-Boot westl. Rio de Oro an- 

’ort. Küstendampfer "Nina" wurde in- 

;ener Hoheitsgewasser von engl. Kriegs- 

;ebracht und wird in.Gibr. festgehal- 

.tal.Meldung wird im Raum Madeira / 

breiter ständiger Patrauillendienst 

:. und Wachboote durohgef'lhrt. Nach 

mg -verließ Geleitzug aus 9 Frachtern 

krz. und 3 T-Booten Bathurst nach Nord- 



Jn5* ^ 
n^rjeit 

Eingabe beä Orteö, 2B(nb, ©etter, 
©eegang, 33eleud)tung, Sld)tlgfeit 

ber ßuft, 91tonbfd)efn uf®. 
2t D r t o m m n t f f e 

21.10.4-1 Mittel- und 

Pa :li 

Pa n 

rieht aus 

Tanker im 

9.10, vmrda 

mehrere engl 

ital.Meldung 

400 BRT See 

überwachen. 

udatlantik: Hach Gesandtschaftshe- 

ama passierte 28.9. chilenischer 

ama-Eanal 5 engl. Krz.( ? ) . 

las Schiff im Golf von Mexiko durch 

Kriegsschiffe angehalten. Hach 

sollen Pischdampfer von etwa 

gebiet zwischen Kapstadt und Lobito 

Aus 

Punkentziffe 

engl, und US 

fahrt in au. 

Gebiete,in 

den, herumg' 

aus Kapstadt 

direktem 

unter brasilii 

also U-Boot- 

Jndlscher ur 

ehreren, in letzter Zeit durch 

rang erfaßten Kursanweisungen für 

-Dpfr. geht hervor, daß fdl.Schiff- 

rordentlich lehnigem System um die 

enen deutsche U-Boote vermutet wer- 

ejführt .wurden. Eine Anzahl am . 14.10, 

ausgelaufener Dampfer ging auf 

in den Raum Bahia und weiter dicht 

ianischer Küste nach Trinidad, ließ 

gefährdetes Gebiet nordöstl. liegen. 

d Stiller Ozean: Hafen von Hongkong 

wird vom 22 

aufgang ges 

Bewegungen 

Hacl 

und 2 weitei 

neuseeländiE 

wieder aus 

13.10. ausl 

in Colombo 

Mitte Oktobe 

mutlich nacl 

14.10. Befel 

nach müßte 

bzw. südl. 

10. Sonnenuntergang bis 23.10. Sonnen- 

ctilossen, vermutlich wegen Transport- 

g£ 1 

Att.Meldung sind 8.10. "Aquitania" 

e Transporter mit etwa 8-9 ooo Mann 

eher Truppen in Colombo an — und 10.10, 

aufen. Sicherung durch "Glasgow", die 

lief. 9. und 10. lag Krz. "Mauritius" 

Engl.Geleitzug US 12.B befindet sich 

• auf dem Marsch von Australien ver- 

mittlerem Osten. "Aquitania" erhielt 

1, sich an Geleitzug anzuhängen (da- 

cer Geleitzug am 14.10. bereits westl. 

■\ on Colombo gestanden haben). 

k' t 
n^rjeit 

Slngabe bei Ortcö, ©inb, ffleJtcr, 
ßeegang, ©elcucbtung, 6ld)tigtcil 

bec Cuft, 9flonbfcf)i(n u|tD. 
53 D r f D m m n (f f e 

21.10.41 Mittel- und 5üda1:lantik: Hach Gesandtschaftabe- 

:iama passierte 28.9. chilenischer 

nama-Eanal 5 en^l. Krz.( ? ) . 

Pa i. 

Pa a 

rieht aus 

Tanker im 

9.10. wurde 

mehrere engl 

ital.Meldung 

400 BET See 

überv/achen. 

las Schiff im Golf von Mexiko durch 

Kriegsschiffe angehalten. Hach 

sollen Pischdampfer von etwa 

gebiet zwischen Kapstadt und Lobito 

Aus 

Tfunkentziff e 

engl, und 

fahrt in aui 

Gebiete,in 

den, herumg' 

aus Kapstadt 

direktem 

unter brasilli 

also TI-Boot- 

Jndischer ur 

ehreren, in letzter Zeit durch 

rung erfaßten Kurseinweisungen für 

-Dpfr. geht hervor, daß fdl.Schiff- 

rordentlich leimigem System um die 

enen deutsche U-Boote vermutet wer- 

ejführt .ynirden. Eine Anzahl am .14.10. 

ausgelaufener Damjfer ging auf 

in den Kaum Bahia und weiter dicht 

dänischer Küste nach Trinidad, ließ 

gefährdetes Gebiet nordöstl. liegen. 

d Stiller Ozean; Hafen von Hongkong 

wird vom 22. 

aufgang gea 

Bewegungen. 

10. Sonnenuntergang bis 23.10. Sonnen- 

c lilossen, vermutlich wegen Transport- 

ausge1 

Hacl 

und 2 weitei 

neuseeländi 

wieder 

13.10. ausl 

in Colombo 

Mitte Oktobi 

mutlich nacl 

14.10. Befel 

nach müute 

bzw. südl. 

Att.Meldung sind 8.10. "Aquitania" 

e Transporter mit etwa 8-9 ooo Mann 

£ eher Truppen ln Colombo an —.und 10.10. 

aufen. Sicherung durch "Glasgow", die 

lief. 9. und 10. lag Krz. "Mauritius" 

Engl.Geleitzug US 12-B befindet sich 

r auf dem Marsch von Australien ver.- 

mittlerem Osten. "Aquitania" erhielt 

1, sich an Geleitzug anzuhängen (da- 

cer Geleitaug am 14.10. bereits westl. 

y on Colombo gestanden haben). 



®nhim 
unb 

lUjrjeit 

Angabe bt8 Orltä, SJJInb, fflclitr, 
6etgang, ©tltudjlung, 6(d)tigtclt 

brc Euft, 3I)onb|(i)tln u[t». 
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81.10141 Geleitzug US 13» dabei u.a. “Queen Mary" 

und EQueen Elizabeth" verläßt Australien Ende 

Oktober, vqrmutlieh ebenfalls nach Eahem Osten. 

Na 

v;ird Beset 

lieh um 50 

Brit .Trupp* 

Llann verst; 

ändert. Jn 

reiche Verc 

c h 

An: 

11.10. an 

kok und an 

und Singapii: 

im nahen ui 

rung 0840 

Meldung Militär-Att. aus Bangkok 

ung Singapures monatlich durchschnitt- 

Plugzeuge und 5 ooo Mann verstärkt, 

n an Nordgrenze Malaya sind auf 8ooo 

rkt. Seestreitkräfte Singapure unver- 

Ost-Australien 26. und 27.10. umfang- 

unklungslibung. 

rage ehgl. luftfahrtministeriums vom 

Juft-Att. in Ankara, Tschungking, Bang- 

LuftkoLmandostellen im Jrak, Jndien 

re über Flughäfen und Landungsplätze 

d mittleren Orient siehe Funkentziffe- 

Ferns ehreibs ammlung. : n 

2. Eigene Lag* 

Vbi 

Fe 

eigenen HsK keine Nachrichten, 

ndlageuntetrichtung durch FT 2053 und 

2201. 

II. L a g e W e s t r a u m : 

1. Feindlage 

Na. 

ab Mittag 

flugzeug 

2130 Uhr vt 

*h Funkaufklärung v/urden im Dover-Bereich 

]ewacher, Sicherungsboote und 1 Seenot- 

r engl. Einflüge bereitgestellt, 

rlielen 2 Ei:iheiten Dover nach Süden. 

fi 

2. Eigehe Lag* 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

$atum 
unt> 

U^rjctt 

Slngabe bc» Otltä, ffllnb, ffltlitr, 
fietgong, ©tltudjlung, eidjiigtell 

btc Cuft, 9Tionb|ii)tin ufm. 
2Joctommntff£ 18J 

81.10141 Ge: eitzug US 13, datei u.a. “Queen Mary“ 

und VQueen Elizabeth" verläßt Australien Ende 

Oktober, vjrEutlieh ebenfalls nach Eahem Osten. 

Nadh Meldung Militär-Att. aus Bangkok 

v.ird Besetiung Singapures monatlich durchschnitt- 

lich um 50 Plagzeuge und 5 ooo Mann verstärkt. 

Brit.Trupp! n un Hordgrenze Malaya sind auf 8ooo 

Mann verstirkt. Seestreitkräfte Singapure unver- 

ändert. Jn Ost-Australien 26. und 27.10. umfang- 

reiche Y erqunklungs Übung. 

Anfrage ehgl. Luftfuhrtministeriums vom 

11.10. an ],uft-Att. in Ankara, Tschungking, Bang- 

kok und an LuftKOLimandostellen im Jrak, Jndien 

und Singapi re über'Flughäfen und-Landungsplätze 

im nahen ui d mittleren Orient siehe Tuiikentziffe- 

rung 0840 :n Pernsohreibsamml-^ng. 

2. Eigene L^g! 

Yoi 

Fe 

eigenen HsE keine Nachrichten, 

ndlageuntetrichtung durch FT 2053 und 

2201. 

II. L a g e W- e s t r a u m : 

1. Feindlage;' 

Na- 

ab Mittag 

flugzeug 

2130 Uhr V! 

< h Funkaufklärung wurden im Dover-Bereich 

1 ewacher, Sicherungsboote und 1 Seenot- 

r engl. Einfluge bereitgestellt. 

rlieSen 2 Eiiiheiten Dover nach Süden. 

fi 

2. Eigene La, i 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



3±L- 
CBtnJth,.' 

unb^ 
U^rädt 

J^nflobe btf Oc(tJ, *B(nb, ffittltc, 
Cttaang, ©tltudilnng, Stcfylgtdl 

ber Cutl, SHionbfditln U|ID. 

5Jorf ommntnc 

21.10.41 Lufteinsatz El.P.Atlantiks Keine besonderen Eri- 

^tßnii sse. 

III. H o r d s e e, 

Nordsee: 

Norwegen, Nordmeer 

gehend geöf 

Eigene Lage 

Feindlage; ][ach Funkaufklärung Tynemouth-Hafen 

0504 Uhr geschlossen, im Humherhereioh vorüberge- 

hend 'geschl )ssene Hafeneinfahrt wieder freigege- 

ben. Minens-ichtätigkeit im Firth of Forth, vor 

Löwestoft, Harwich und im Themse-Gebiet. Yermut- 

lich sind H lupthäfen der Ostküste dauernd ge- 

schlossen u:id werden nur auf Anforderung vorüber— 

net. 

bei Rotterd, 

greifer abg 

Weg£ 

Geringe fdl 

Bei 

Bei fdl. Luftangriff auf Ostgeleit 

im schwed.Dpfr. "Hilda" versenkt, 2 An- 

schüssen. 

und ca. 80 .Irandbomben auf Werftgelände W'haven. 

Sachschaden 

2. Norwegens 

Feindlage; 

Nord 3450 0 

n Wetterlage keine Ilinensuchtätigkeit. 

Lufttätigkeit in Deutscher Bucht. 

Luftangriff am 20.10. abends 19 Spreng- 

gering, kein Produktionsausfall. 

: [ach Luftaufklärung 09.07 Uhr in 7360 

t ein schwerer engl.Krz. und Zerst. 

auf SüdkursL westl. dieser Position 1400 Uhr ein 

leichter Kr;., 2 Zerst., Kurs 340° gesichtet. 

Nach Funkaufklärung in, gleichem Seeraum (zwischen 

Nordkapund Bäreninsel) 1 Flugzeugträger vermutet. 

Jm Porsange,-fJord 1 U-Boot geortet. 

® Ulfa I 
Hini^ 

Xl^rjcli 

21.10.41 

£$fngat>t brt Ottd, SBtnb, ffltütr, 
6(tgang, öelmdilnng, Sltfiifgtrlt 

ber Cuft, DRonbfditln ufm. 

lufteinsatz ?1.?.Atlantik: Keine besonderen Eri- 

^i§nii sse. 

III. H o r d s e e, 

1. Hordaee: 

Eeindlage: 

Eigene Lage 

bei Eotteri 

-reifer abg 

Weg£ 

Geringe fdl 

Bei 

und oa. 80 

Sachschaden 

2. Horwegent 

Feindlage; 

^ o t f o m m n f ff e 

.Norwegen, Nordmeer 

] [ach Funkaufklärung Tynemouth-Hafen 

0504 Uhr geschlossen, im Humberbereich vorüberge- 

hend 'geschl >ssene Hafeneinfahrt wieder freigege- 

ben. Minens-ichtätigkeit im Pifth of Eorth, vor 

löwestoft, llarwich mid im Themse-Gebiet. Vermut- 

lich sind H iupthäfen der Ostküste dauernd ge- 

schlossen u id werden nur auf Anforderung vorüber- 

gehend geöffnet. 

d. im 

Bei fdl. Luftangriff auf Ostgeleit 

schwed.Dpfr. "Hilda" versenkt, 2 An- 

schüssen. 

n Wetterlage keine Minensuchtätigkeit. 

Lufttätigkeit in Deutscher Bucht. 

Luftangriff am 20.10. abends 19 Spreng- 

. Irandbomben auf Werftgelände Whaven. 

gering, kein Produktionsausfall. 

[fach Luftaufklärung 09,07 Uhr in 7360 

Nord 3450 0 st ein schv/erer engl.Krz. und Zerst. 

auf Südkurs westl. dieser Position 1400 Uhr ein 

leichter Kr;., 2 Zerst., Kurs 340°- gesichtet. 

Hach Punkuu [klärung in, gleichem Seeraum (zwischen 

Nordkapund Bäreninsel) 1 Flugzeugträger vermutet. 

Jm Porsange -fjord 1 U-Boot geortet. 



')59 
Xatum 

unb 
ängabt brt Orlrf, ffllnb, ©ctlec, 
€ttgang, ©«ltud)lung, eitbllgftlt 

btr Cu|t, 9nonb|d)fln u|n>. 
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31.10.41 Eigene LSLR fdl. 
Streitkräf ;e. Geleitaufgaben in Hordnorwegen plan- 

mäßig, phns besondere Vorkommnisse. Geleit in Süd- 

norv/egen w:gen Wetterlage nicht ausgelaufen. 

Grippe Nord meldet Feststellungen über 

den durch ?eindeinwirkung vereitelten Versuch der 

Errichtung einer Wetterbeobachtu/igsstation in Spitz- 

bergen bei longyärbyen durch Lfl.5. Hach Auskunft 

Lfl.5 befiiden sich unter zurückgelassenen Ge- 

heimsachen keine Angaben, die Unternehmen "Knospe" 

gefährden können (siehe FS 1034 und 1610). 

Durch Skl.Qu.A wird dem B.d.K, für Dau- 

er Sonderaifgabe"tIeteor" zugeteilt. Dafür tritt 

"Gazelle" zum BSO' (siehe FS 1551). 

IV. S ,k a g e r r a k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee! 

1. Skagerrak, Ostseeingänge: 

Feinulage 

Biit.Admiralität erhielt, wie nachträg- 

lich bekamt wird, am 10.9. von engl. liar.Att. 

in Stockholm folgende dringende Mitteilung! 

"Emden 5.S. im Oslo-rFjord b 3". 

Hajch Funkentzifferung meldet-2.10, engl. 

Funkspruct von Karlsborg an Oxford, daß ein. sohwe- 

Ver und 3 leichte deutsche Krz. Helsingborg 1020 

Uhr in nöi|dl. Richtung passiert haben. 

Eigene lafle; Geleitdienst ohne'besondere Vorkomm- 

- Streifen zwischen Skagen und schwed. 

tzt. F.d.Luftaufklärung Skagerrak plan- 

nisse. Vp- 

Küste bes< 

mäßig. 

Dutum 
■ unb 
ntitjeit 

Eingabe brt Orte, ffllnb, Wetter, 
£ergang, ©eleutblung, £id)llgtelt 

ber Cuft, 9Honb|tf)eltt ufts. 
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.10.41 Eigene La/; 

Streitkräffc 

mäßig, phn 

norv/egen w 

D n752" operiert auf gemeldete;, fdl, 

e. Geleitaufgaben, in Hordnorwegen plan- 

s besondere Vorkommnisse. Geleits in Süd- 

jgen Wetterlage nicht ausgelaufen. 

Grippe Nord meldet Feststellungen über 

den durch ?eindeinwirkung vereitelten Versuch der 

Errichtung einer Wetterbeobachtu/igsstation in Spitz- 

bergen bei longyarbyen durch lfl.5. Nach Auskunft 

Lfl.5 befiiden sich unter zurückgelassenen Ge- 

heimsachen keine Angaben, die Unternehmen "Knospe'' 

gefährden sonnen (siehe FS 1034 und 1610). 

Dusch Skl.Qu.A wird dem B.d.k, für Dau- 

er Sonderaifgabe"Ueteorn zugeteilt. Dafür tritt 

"Gazelle“ ium BSO' (siehe FS 1551). 

IV. S ,k a g e r r 

1. Skagerrak. 

a k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

Ostaeernng ^r.re! 

Feinqlage 

Bitit.Admiralität erhielt, wie nachträg- 

lich bekai nt wird, am 10.9. von engl. Llar.Att. 

in Stockhclm folgende dringende Mitteilung: 

"Emden 5.S. im OsloTFjord b 3". 

Najch Funkentzifferung meldet -2.10. engl. 

Funkspruch von Karlsborg an Oxford, daß ein,schwe- 

rer und 3 leichte deutsche Krz. Helsingborg 1020 

Uhr in nöijdl. Richtung passiert haben. 

Eigene Lane: Geleitdienst ohne'besondere Vorkomm- 

- Streifen zwischen Skagen und schwed. 

tzt. F.d.Luftaufklärung Skagerrak plan- 

nisee. Vp- 

Küste bes 

mäßig. 
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Slngabe be^ Octeä, ®(nb, ©etter, 
f Seegang, 93e!eud)Uing, cirfitlgfelt 

bec Iluft, ©onbftbein u(ro. 
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21.10.41 

(167) 

2. Ostl.Ostsee 

Feindlage: j Fahrzeuge von Dagö kommend sind unter 

s'tarkem Jaglachutz in Hangö eingelaufen. Angrei- 

fende. Finne i-Rtig4boote wurden abgedrangt. 

Eigene Lage 

nach Werder 

F.d.M. fest 

M-Boote v/eg 

Batterien 

Feindv.iderstand auf Tahkuna zusam— 

mengebroohei. 

Auf Dagö 3 ooo Gefangene und 38 Geschütze 

erbeutet, darunter 6 von Feind gesprengte Kusten- 

batt. Fährbetrieb nach vorübergehender 7/etterbe- 

ruhigung für Eücktransport 61 .JD von Dagö und ösel 

trotz grober See durchgeführt. 

Auf Anfrage AOK 18 über Beteiligung der 

Kriegsmarine bei Unternelmmng Odensholm stellt 

daß Art.-Schutz vollen Einsatz der 

n Uinenlage und überlegener Feind- 

srfordert. Für Landungsverband (Erpro- 

bungsverbani) vdrd Uinensuchgeleit durch R-Boote 

zugesagt. Hich-Prüfung des Aufmarschgebietes ge- 

gen Uinen beabsichtigt. 

V. tl-Bootslriegführung: 

nh. Fu: 

Einheiten z 

Meldung U: 

1. Feindlage 

Lufttätigkeit im Einholgebiet bis 25? W, 

dabei wurde ein SL-Geleitsug, vermutlich SL 89 

erfaßt. Für Gebiet 215 am südwestl. Porcupine-Bank 

0510 Uhr D-Bootswarnung. Jm gleichen Gebiet meldet 

engl. Einheit und etwas später engl. Flugzeug 

U-BootsSichtung. 

aufklörung erfaßt 19’. und 20.10. 4 USA- 

.vischen Neufundland und Island. Hach 

.Att. Madrid wurde span.LI-Segler 

W^rjcir 

Angabe beÄ Octf^, SBInb, SDellcr, 
f€efgang, 93Eleud)mng, Sicbtlgfelf 

bec Buft, 9Honbfd)c(n ufro. 
33orfomninifjc 

21.10.41 

(167) 

2. Ostl.Ostsee 

Feindlagei j Fahrzeuge von Bagö kommend d.nd unter 

Ischutz in Hangö eingelaufen. Angrei- s'tarkem Jag 

fende. Finne i-W.pAboote wurden abgedrangt. 

Eigene Lage 

nengebroche a. 

Auf 

erbeutet, d 

batt. Fährb 

F.d.U. fest 

U-Boote v/eg 

batterien 

Feindv.'iderständ auf Tahkuna zusam— 

Dagö 3 ooo Gefangene und 38 Geschütze 

^runter 6 von Feind gesprengte Kusten- 

etrieb nach vorübergehender Y/etterbe- 

ruhigung für Rücktransport 61 .JD von Dagö und ösel 

nach Yi'erder) trotz grober See durchgeführt. 

Auf Anfrage AOK 18 über Beteiligung der 

Kriegsmarxne bei Unternelimung Odensholm stellt 

daß Art.-Schutz vollen Einsatz der 

n Uinenlage und überlegener Feind- 

rfordert. Für Landungsverband (Erpro- 

bungsverbani) wird Uinensuchgeleit durch R-Boote 

zugesagt. Hich-Prüfung des Aufmarschgebietes ge- 

gen Uinen beabsichtigt. 

V. U-Boots iriegführung 

nh; Eu: 

Einheiten 

lüeldung Uur 

1. Feindlage 

Lufttätigkeit im Einholgebiet bis 25? Yf, 

dabei wurde ein SL-Geleitzug, vermutlich SL 89 

erfaßt. Für Gebiet 215 am sudwestl. Porcupine-Bank 

0510 Uhr U-Bootswarnung. Jm gleichen Gebiet meldet 

engl. Einheit und etwas später engl. Flugzeug 

U-Buctssich tung. 

aufklürung erfaßt 19’. und 20.10. 4 USA- 

.vischen Haufundland und Jslund. Hach 

.Att. Madrid wurde spun.H-Segler 



Saturn 
unb 

Uf)Vjeit 

Slngabe btä OrM, ®lnb, SDtlltt, 
€tcgang, SPtltucbtung, «Sltbilgtelt 

btt Cuft, STtonbldieln U|CD. 
$ o r f o m m n I f f e 184 

21.10.41 

(168) 

G ai "Aingern 

U-Boot verb 

ardakoa" 14.10. vor £ap Eophe durcli 

enkt. 

Ft 

U-Buotawar 

norw, Dpfi 

Überwass ei - 

Ni 

Trafalgar 

Jm Versenka: 

Gebiet 400 sm südl. Azo'ren 1331 Ubr 

aung durch. Gibraltar. Adm.Gibr. we'ist 

"Velma" (9 720 BRT) an, für 21.10. 

und luftgeleit zu erwarten. 

oh ital.Meldung wurde 19.10. bei Kap 

nach Gibr. gehender Dpfr. Versenkt, 

.ngsgebiet engl. Patrouillenfahrzeuge. 

Schiffe 

U-Bcotsge 

Ei 

deutschem 

aus Rabat) 

A\ 

siehe Fei 

Ha|ch span.Meldung ist Auslaufen engl. 

GibnELtar und aus südspan. Häfen wegen 

verschoben. fbhr 

l.Dpfrl "Baron Val-oin“ 18.10. von 

U-Boot im Atlantik versenkt (DNB-Meldung 

^laufen "Eagle" und "Argus" aus Gibr. 

iJdlage Nordatlantik. 

2. Eigene Laf 

BR r 

Jm 

leit der 

"13 984 

genommen, 

lung, bis 

endgültig 

U 

1620 -Uhr 

Zerst. 300 

Fuhrt 7 

Jn der Näh 

Geleitzug 

Nordatlantik meldet U "123" aus dem Ge- 

sohnellen Dpfr.-Transporter "Aurania“ 

) versenkt, ein Schiffbrüchiger an Bcr d- 

J "558" hält an gleichem Geleitzug Füh- 

es gegen Mittag durch fdl.Luftabwehr 

abgedrängt wird. 

"123" erfaßt auf Weitermarsch nach Yfesten 

neuen Geleitzug aus 22 Schiffen mif 3 

sm südwestl. Porcupi&ebank, Kurs 30°, 

vermutlich SL 89 (siehe Feindlage), 

e stehende U-Boote operieren auf diesen 

U "203" meldet in 1830 Uhr mit Kurs 45 

60‘J.. Gegen] 2300 Uhr gewinnt auch U "82" Fühlung. 

Saturn 
unb 

Utirjelt 

Stngabe b;ä Ort i, ffilnb, ffltttrr, 
Stcgang, tQtleucbtung, @fd)tfgtelt 

brr Cuft, Smonbltbeln u|u>. 
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21.10.41 

(168) 

"Aingern Gjaardakoa" 14.10. vor K-P Rophe durch. 

D-Boot versenkt. 

Azo'ren 1331 Uhr 

^ng durch. Gibraltar. Adm.Gibr. we'ist 

"Telma" (9 720 BET) an, für 21.10. 

und luftgeleit zu erwarten. 

Fi.r Gebiet 400 sm südl 

U-Bootswar ir 

norw, Dpfi 

Überwassert- 

Ncloh ital.Meldung wurde 19.10. bei Kap 

Trafalgar nach Gibr. gehender Bpfr. Versenkt. 

Jm Versenklungsgebiet engl. Patrouillenfahrzeuge. 

Ilajch span.Meldung ist Auslaufen engl, 

aujs Gibraltar und aus südspan. Häfen wegen 

fUhr verschoben. 

Schiffe 

U-Bcotsge 

Ei 

deutschem 

aus Rabat) 

Av 

siehe Feil 

2. Eigene Lo. 

l.Dpfrl "Baron Val-oln“ 18.10. von 

J-Boot im Atlantik versenkt (KIB-Meldung 

laufen "Eagle" und "Argus" aus Gibr. 

dlage Kordatlantik. 

BRD 

Jm 

leit der 

"13 984 

genommen, 

lung, bis 

endgültig 

U 

1620 'Uhr 

Zerst. 300 

F-Mirt 7 sm 

Jn der Niil 

Geleitzug 

Kordatlantik meldet U "123" aus dem Ge- 

schnellen Bpfr.-Transporter "Aurania“ 

) versenkt, ein Schiffbrüchiger an Bcr d- 

J "558" hält an gleichem Geleitzug Füh- 

ss gegen Mittag durch fdl.Luftabwehr 

ibgedrängt v/ird. 

"123" erfaßt auf Weitermarsch nach (festen 

neuen Geleitzug aus 22 Schiffen mit 3 

sm südwestl. Porcupi&ebank, Kiers 30°, 

yei-mutlich SL 89 (siehe Feindlage), 

stehende U-Boote operieren auf diesen 

U "203" meldet in 1830 Uhr mit Kars 45 

60u.. Gegen] 2300 Uhr gewinnt auch U "82" Fühlung. 
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21.10.41. 

(169) 

(110) 

Vor 

2 Plugzeugti 

einen Treff 

Sibraltar griff U ''e?" 1435 ülir 

ag^r (siehe. Feindlage) an und meldet 

wahrscheinlich. L r 

Von 

eines Einze 

zu an OKW/W. 

"U-Boot ver 

14°. 40' West 

Dampfer sten 

Freetown an. 

Da Boot aus 

folgte und 

benden, v/ird 

nichts beka 

Südpruppe meldet ein Boot Versenkung 

1fahrers (7 5oo BRT). Ski. meldet hier- 

F.St./L, Adj.d.Führers und A.A.i 

sjenkte 19.10.41 1055 Uhr auf 8o30* Kord 

einzelnfahrenden USA-Dpfr. 7 5oo BRT. 

erte mit Zickzackkurs einwandfrei 

Aiierik.Abzeichen zu spät erkannt, 

drücklich „eldete, daß Schuß ungesehen er- 

oglichkeit besteht, daß keine Uberle- 

vorgesehlagen, deutscherseits zunächst 

nlntzugeben." 

Schnellkurzbrief in KTB Handakte "Le High". 

Mar. 

de seit etwa 

"Blaivatholl" 

Gata gefährde 

für K^cht g 

stattfinden 

für Nacht z 

1919). 

Erwe 

in KTB Teil 

itt.Madrid meldet, daß auf Cadiz Ree— 

3 Tagen zurückgehaltener engl.Dpfr. 

vor Anker liegt, und damit Versorgung 

i? ist. Unterrichtung des B.d.U., d^ 

:eplante Versorgung von U "206" nicht 

kann. Ski. wird versuchen, Versorgung 

up 23.10. zu- ermöglichen. (Siehe FS 

iterte Lagebeiträge vom 20. und 21.10. 

B Heft IV. 

VI. Luf tkri e 

1. Raum um Engl 

gführung : 

and: 

Fdl.äinflüge mit 60 - 70 Flugzeugen in 

der Hacht zua 21.10. in den Raum Deutsche Bucht 

Jütland - Po miem und Kordhannover, sowie mit 2 

W > 

Slngabc bcä Ottt?, ffllnb, Sdltr, 
ccegcing, Sclcuiblung, £ld)ligttll 

bec Cufl, 5niDnb[diein u|ro. 
2?Drfommniffe 

21.10.41. 

(169) 

(170) 

Vor 

2 Plugzeugti 

einen Treff 

Sibraltar griff U "aS" 1435 Uhr 

Uger (oiehe, Feindlage) an und meldet 

r wahrscheinlich. 

Südgrupne meldet ein Boot Versenkun- Yoh 

eines Einzellfahrers (7 5oo BRT). Ski. meldet hier- 

zai an OKW/tf.P.St./L, Adj .d.Führers und A.A.s 

“U-Boot versenkte 19.10.41 1055 Uhr auf a^O* Nord 

Wes1 einzelnfahrenden USA-Dpfr. 7 5oo BRT. 

Dampfer stet arte mit Zickzaokkurs einwandfrei 

Freetown an. Amerik.Abzeichen zu spät erkannt. 

Da Boot ausdrücklich meldete * daß Schuß ungesehen er- 

folgte und 1oglichkeit besteht, daß keine Überle- 

benden, wird vorgeschlagen, deutscherseits zunächst 

nichts bekanntzugeben.“ 

Schnellkurzbrief in KTB Handakte "De High", 

Mar. 

de seit.etwa 

"Blaivatholl 

Gata gefährde 

für H^cht g 

stattfmnden 

für Hacht z 

1919). 

Erwe 

in KTB Teil 

itt.Madrid meldet, daß auf Cadiz Ree— 

3 Tagen zurückgehaltener engl.Dpfr. 

vor Anker liegt, und damit Versorgung 

t ist. Unterrichtung des B.d.U., dää 

elplante Versorgung von U "206“ nicht 

kann. Ski. wird versuchen, Versorgung 

23.10. zu ermöglichen. (Siehe FS 

Lterte lagebeiträge vom 20. und 21.10. 

B Heft IV. 

VI. Luftkrie gführung : 

1. Raum um Engl mds 

Fdl.üinflüge mit 60 - 70 Flugzeugen in 

der Hacht zui 21.10. in den Raum Deutsche Bucht 

Jütland - Po miern und Kordh-nnover, sowie mit 2 



-J/J- 
Saturn 

unb 
Xt^rjeit 

Angabe beä Ortcö, ®(nbr ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, Sld)tlgte(t 
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;i .10.4 Flugzeugen in das Ruhrgebiet. SchwerpunKt Hamburg, 

Bremen, W'l.aven (aielie Lage Nordsee). Weitere BAW 

über besetzte/Westgebiete. 

Tage lebhafte fdl. Lufttätigkeit über 

im. 10 Spitfire von eigener Jagdabwehr 

schossen, bei 3 eigenen Verlusten. 

Am 

dem Westra 

sicher abg : 

Ei 

Ergebnis s 

21 Mittelmeer: 

ener Aufklärungseinsatz im Nordmeer, 

ehe Feindlage Norwegen. 

Ke 

3. Ostfront: 

S.e 

Be 

Verluste: 

VII. M i t t e 1 m 

1. Feindlage: 

ne besonderen Meldungen. 

läge ohne besondere Vorkommnisse. 

Unterstützung Heeresoperationen Tages- 

eigene und 31 feindliche. 

e'erkriegführung: 

Westl.Mittilmeer: 20.9. 0800 Uhf nach franz.Mel- 

dung nördl. Algier 2 engl. Krz., 2 Zerst. Kurs 

Ost, 1900 Ihr nach ital.U-Bootssichtung 3 Zerst. 

60 sm.südl. Sardinien mit östl.Kurs festgestellt, 

Mlttl. und östl.Mittelmeer: Nach ital.Meldung in 

der Nacht sum 19.10. engl. Luftmars'chall Freeman 

von Gibr. Lm Flugzeug Malta eingetroffen, in der 

Nacht zum 20.10. zahlreiche nach Malta fliegende 

Einheiten iurch Funkpeilung erfaßt, 21.10, 2 engl. 

Krz. und 2 Zerst. südl.Malta. Jm östl.Mittel^eer 

nach Funkaufklärung bedeutende Kräfte Mittelmeer- 

geschwaderä in See. 0500 Uhr 100 sm östl. Tobruk 

engl.Kanonjnboot'.'Gnat" torpediert. Einheiten und 

-j//- 

Saturn 
unb 

n^racit 

Angabe beä OrteS, ?D(nb, ©etter, 
^Seegang, ^Beleuchtung, 6ld)tigtelt 

ber 2uft, ©onbfcheln ult». 
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21.10.4- Pluyzeugen in das Rulirgebiet. Scliwerpunlft Hamburg, 

Bremen, W'l.aven (siehe Lage Nordsee). Weitere BA.W 

über besetitei Westgebiete. 

Tage lebhafte fdl. Lufttätigkeit über 

10 Spitfire von eigener Jagdabwefar 

schossen, bei 3 eigenen Verlusten. 

Am 
dem Westra- 

sicher abgj; 

Ei 

Ergebnis s 

21 Hittelmeer: 

ener Aufklärungseinsatz im Nordmeer, 

ehe Feindlage Norwegen. 

Ke 

3. Ostfront: 

Se 

Be 

Verluste: 

ne besonderen Meldungen. 

läge ohne besondere Vorfeommnisse. 

. Unterstützung Heeresoperationen Tages- 

5 eigene und 31 feindliche. 

VII. M i t t e 1 m e'erkriegführung : 

1. Feindlage: 

Westl.liitt 

düng nördl 

Ost, 1900 

60 sm.südl 

Mittl. und 

ilmeer: 20.9. 0800 Uhf nach franz.läel- 

Algier 2 engl. Krz., 2 Zerst. Kurs 

Ihr nach ital.U-Bootssichtung 3 Zerst. 

Sardinien mit üstl.Kurs festgestellt. 

östl.Uittelmeer: Nach ital.Meldung in 

der Nacht bum 19.10. engl. Luftmarschall Freeman 

von &ibr. im Flugzeug Malta eingetroffen, in der 

Nacht zum 20.10. zahlreiche nach Malta fliegende 

Einheiten iurch lunkpeilung erfaßt, 21.10. 2 engl. 

Krz. und 2 Zerst. südl.Malta. Jm östl.Mittelijeer 

nach Funkaufklärung bedeutende Kräfte Mittelmeer- 

geschwaderä in See. 0500 Uhr 100 sm ostl. Tobruk 

engl.Kanon jnboot'.'Gnat" torpediert. Eimieiten »»d 



unb 
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6eegang, SQeleud)lung, cldjligfelt 

ber Cuft, Sllonbfcbein ufro. 
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21.10.41 glugMeuga d 

driengruppe 

Hilfeleistü 

Alexandrien 

Schlachtsch 

aufklärung 

2, Lage Jtalie 

s llittelmeergescliwaders, der Alexan- 

und später auch Flugzeuge werden zur' 

ig angefordert. U-Beotswarnung von 

. Agentewiieldung. über eingedooktes 

j.ff in Alexandrien wird durch Luft- 

licht bestätigt. 

Auf Grund der Feindlage wurdeuKüstenbatt. 

Palermo und Trapani alarmiert, je 4 S-Boote in 

Siziliensträße und bei Pantelleria ausgelegt. 

Jn 1er Hacht zum 21.10. bei fdl. Luft- 

angriff auf Tripolis starke Gebäudeschäden. 1 

Motorsegler v/urde versenkt. Am 20.10. abends und 

21.10. vormittags zahlreiche Spreng- und Brand- 

bomben auf Bangasi ohne militärische Schäden. 

3. Hordafrikatransportei 

Tripolis z 

"Beppo" von 

schleppt. I 

Truppen 20. 

f en. 

Wegen Feindlage 49.Transportstaffel nach 

ückgekehrt. Beschädigter Dampfer 

“Max Behrendt" in Tripolis einge- 

rei ital.Zerst. mit 800 iiann deutscher 

$0. von ^gusta nach Bengää ausgelau- 

4. Bereich Mai 

Ägäis: Bei 

Transporte 

•betreffs Ve 

Korps ergib 

zunächst ad 

umgehend wi 

U-Jagd in c 

sprechende 

.Gr.Süd: 

Agios Georgios fdl. Minen festgestellt, 

planmäßig. Feststellung Ski. hei Ob.d.L. 

rbot der U-Bootsbekämpfung durch X.F1. 

t, daß Anordnung in allgemeiner Form 

s. Vorsichtsmaßnahme getroffen war, die 

eder durch bevorstehende Freigabe der 

er Ägäis aufgelockert werden wird. Ent- 

ilitteilung ergeht an Gr.Süd, Adm.Ägäis. 

unb 
mjrjeit 

21.10.41 

Angabe beä Octcä, ®inb, ®el!cr, 
Seegang, SBeleudilung, Sldillgfelt 

bec Euft, Dltonbfdjeln u|tD. 

g-Iugacuga d 

driengruppe 

Hilfeleistü: 

Alexandrien 

Solilachtsoh 

Aufklärung 

2, Lage Jtalie: 

Tripolis z' 

"Beppo" von 

schleppt. I 

Truppen 20. 

fen. 

4.. Bereich. Mai 

Ägäia; Bei 

Transporte 

■betreffs V; 

Korps ergil 

zunächst el 

ujngehend w: 

U-Jagd in c 

sprecnende 

D r f o m m n t f f e 

iS Uittelmeergeschwaders, der Alexan- 

und später auch Flugzeuge werden zur- 

ig angefordert. U-Bootswarnung von 

. Agentenweldung. über eingedocktes 

:.ff in Alexandrien wird durch Luft- 

licht hestiitigt. 

Auf Grund der Feindlage wurdenKUstenbatt. 

Palermo und Trapani alarmiert, je 4 S-Boote in 

Sizilienstriße und bei Pantelleria ausgelfegt. 

Jn 1er Nacht zum 21.10. bei fdl. Luft- 

angriff auf Tripolis starke Gebäudeschäden. 1 

Motorsegler v/urde versenkt. Am 20.10. abends und 

21.10. vormittags zahlreiche Spreng- und Brand- 

bomben auf Bsngasi ohne militärische Schäden. 

3. Nordafrikatrans^ortei 

Weßjen Feindlage 49 .Transportstaffel nach 

Lickgekehrt. Beschädigter Dampfer 

“Max Behrendt" in Tripolis einge- 

rei ital.Zerst. mit 800 Kann deutscher 

30, von 4ugusta nach Eengäi ausgelau- 

Gr.Süd: 

Agios Georgios fdl. Minen festgestellt, 

planmäßig. Feststellung Ski. bei Ob.d.I. 

ejrbot der U-Bootsbekämpfung durch X.F1. 

t, daß Anordnung in allgemeiner Form 

s. Vorsichtsmaßnahme getroffen war, die 

eder durch bevorstehende Freigabe der 

er Ägäis aufgelockert werden wird. Ent- 

iiitteilung ergeht an Gr.Süd, Adm.Ägäis. 
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21 .10.41 Ha 

ist U-Jagd 

zugwege wi 

an Ob.d.L. 

sichtlich 

mit Gruppe 

und Adm.Äg 

h weiterer Mitteilung Ob.d.L, Fli.St. 

in Ägäis und zur Sicherung der Geleit- 

der freigegeben. Ski. tritt nochmals 

heran, mit Ersuchen, X.Fl.Korps hin- 

J-Jagd grundsätzlich auf Zusammenarbeit 

Süd zu verweisen. Unterrichtung Gr.Süd 

iis durch FS 1331« 

VIII. H e e r e s 1 a g 

Russische 

Heeresgrup ) 

11.Armee g' 

Armee weit 

Stellungen 

Armee fast 

läge ausge 

leile der 

bis auf 6 

öffnet. 

Heeresgru 

bei teilwe 

ront: 

e Süd; Krimverteidigung ungeschvrächt. 

winnt nur sehr langsam Raum,vor I.Pz.- 

rhin starke Abwehr aus ausgebauten Feld- 

und wiederholte Gegenangriffe. Bei 17. 

alle Bewegungen durch Wetter- und Wege- 

chlossen. Gegen Charkow kämpften sich 

.Armee gegen hartnäckigen Widerstand 

im heran. Art.-Feuer auf die Stadt er- 

um.Armee ha't ALuarsch angetreten. 3 Div. 

bleiben zur Sicherung zwischen Dnjepr und Bug. 

e Mitte: 2.Pz.Armee und 4.Armee dringen 

und planmäl ig vor. Bei 9.Armee starker Feinddruck 

bei Kalinii. 

se größten Wegeschwierigkeiten langsam. 

auf Spitze von.Pz.Gr. 3. 

Heeresgrupi 

im längsamt 

gesverlauf, 

,e Kord; Mitte und Nordflügel 16.Armee 

n Vordringen. Bei 18.Armee ruhiger Ta- 

Kah^.f auf Dagö beendet.. 

Saturn 
unb 

U^rjcU 

Eingabe beä OrteÖ, SBinb, SBettec, 
Seegang, Beleuchtung, SichHgfdt 

bec Cuft, Wonblchefn ufto. 
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21.10.41 Ha 

ist U-Ja^d 

zugwece wi 

an Ob.d.L. 

sichtlich 

mit Gruppe 

und Adm.Ä^ 

h weiterer Mitteilung Oh.d.l, Pti.St. 

in Ägäis und zur Sicherung der Geleit- 

der freigegeben. Ski. tritt nochmals 

heran, mit Ersuchen, X.PI.Korps hin- 

J-Jagd grundsätzlich auf Zusammenarbeit 

Süd zu verweisen. Unterrichtung Gr.Süd 

is durch PS 1331. 

VIII. H e e r e s 1 

1. Russische ront: 

Heeresgru.;' 

Heeresgrupi 

e Süd; Krimverteidigung ungeschwücht. 

11.Armee gewinnt nur sehr langsam Raum,vor I.Pz.- 

Armee weiterhin starke Ab\,'ehr aus ausgebauten Feld- 

stellungen und wiederholte Gegenangriffe. Bei 17. 

Armee fast alle Bewegungen durch Wetter- und Wege- 

lage ausgeiichlosoen. Gegen Charkow kämpften sich 

Teile der a.Armee gegen hartnäckigen Widerstand 

bis auf 6 lfm heran. Art.-Feuer auf die Stadt er- 

öffnet. 

:"um.Armee ha't Aeuarsch angetreten. 3 Div. 

bleiben zur Sicherung zwischen Dnjepr und Bug. 

Heeresgru .re Mitte; 2.Pz.Armee und 4.Armee dringen 

bei teilwei se grbiten Wegeschwierigkeiten langsam, 

und planmäl ig vor. Bei 9.Armee starker Feinddruck 

bei Kaiinii auf Spitze voxvPz.Gr. 3» 

g Kord; Mitte und llordflügel 16.Arn.ee 

im langsamen Vordringen. Bei 18.Armee ruhiger Ta- 

gesverlaufj Knii.x,f auf Dagö beendet. 
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IjDiitilm 
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Uftrjcit 

21.10.41 

Slngnbe be« Orte«, ffilnb, ®elltr, 
Sttgong, Stltudilung, eidillgteit 

ber Cufl, 9Honbfd)cln u|n>. 

2. Flnnisebe und HorweRiaehe Front; 

Fdl Überaetzversuohe über Swir vor 163.JD 

abgeäoialage;L. Mitte und linker Flügel Karelischer 

Ariiee gewinuen kämpfend Raum'. Auf norv/egischer 

Front soll nach Gefangenaussagen für 6./7.11. 

großer Fein Langriff zu erwarten sein. 

3. Balkan: 

For ;dauer der Kämpfe in Sabien. 

53 o r f o m m n i f f e 

O/Ski. 

r 1/SHl. 

n I ba 

-itl- 
IjOtiiiim 

unb 
U^rjclt 

21 «10.4-1 

Slngabe brf Otlc«, SBInb, 
Ctcgang, Stltuifilung, Sldillgteit 

bec Eu|t, 9Honb|d)cln ufro. 

2. Finnische und norwegische Front; 

Fdl ,Ubersetzversuche über Swir vor 163.JE 

abfeäcnläte:i. Mitte und linker Flügel Karelischer 

Ar&ee gewin ien käm^ f end Raum-. Auf norwegischer 

Front soll :iach Gefingenuussagen für 6./7.11. 

großer Fein Langriff zu erwarten sein. 

3, Balkan; 

For ;dauer der Kauofe in Sabien. 

C/Skl. 

1/SÄ1. 

cA 

53 0 r f o m m n t f f e 

I ba 
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22.i0.i L. B e s o n litische Nachrichten 

Spanien 

USA sehe nen Spanien gegenüber einlenken za wollen. 
Botschafter hat spanischem Außenminister und Franco 

weitgehendste! Entgegenkommen bezüglich Anleihen und 

Rohstofflieferungen in Aussicht gestellt, wenn Spanien 

gegenwärtige Itngland- und USA-feindliche Politik ein- 

stelle. 

P o r t u g a 

Auf persi 

sische fresse 

eingeschränkt 

Senkung Bamfifi 

UdSSR 

liehe Weisung Salazars hat portugie- 
Berichterstattung aus und über England 

Diese Einschränkung ist nur bei Ver- 

rs "Corte Real" durchbrochen. 

Nach neu- ralem Diplomatenbericht beginnt Bevölke- 

rung offen uni furchtlos ihre Meinung über das jüdi- 

sche und bolst hewistische System zum Ausdruck zu 

bringen. Die 3olizeiaufsicht in Moskau sei fühlbar ge- 
lockert. Vereir zelte Plünderungen seien vorgekommen. 

Der Debensmit- elmangel sei recht beträchtlich, sämt- 

liche Jndustri ebetriebe hätten ihre Arbeit einge- 

~367~‘ 

Saturn 
unb 

Ufjrjeit 

Eingabe bei OtteJ, ®(nb, SBttttc, 
£ecgang, Seltutbtung, Cidulgtelt 

btt Ouft, 9TlDnb|ii)r[n u|m. 

22.10.it Besondere p )litische Nachrichten 

Spanien 

USA sehe 

Sotfommntffe 18? 

nen Spanien gegenüber einlenken zu wollen. 

Botschafter hat spanischem Außenminister und Franco 

weitgehendste: Entgegenkommen bezüglich Anleihen und 

Rohstoff liefen ungen in Aussicht gestellt, wenn Spanien 

gegenwärtige England- und USA-feindliche Politik ein- 

stelle. 

P o r t u g a 

Auf persc 

sische Presse 

eingeschränkt 

Senkung Dampf! 

UdSSR 

nliche Weisung Salazars hat portugie- 

Berichterstattung aus und über England 

Diese Einschränkung ist nur bei Ver- 

rs "Corte Real" durchbrochen. 

Nach neu- ralem Diplomatenbericht beginnt Bevölke- 

rung offen unc furchtlos ihre Meinung über das jüdi- 

sche und bols< hewistische System zum Ausdruck zu 

bringen. Die 3olizeiaufsicht in Moskau sei fühlbar ge- 
lockert.Vereir zelte Plünderungen seien vorgekommen. 

Der Lebensmit" einangel sei recht beträchtlich, sämt- 

> liehe Jndustriebetriebe hätten ihre Arbeit einge- 
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Slngabc bcä OtltS, 3Binb, fflelter, 
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stellt und ver 

verochioken, w 

USA 

juchten die abmontierten Maschinen zu 

ihrend die Arbeiter einberufen sind. 

Anläßlich 

schloß sich Ho 

an, daß es ^eilt 

Piraten zu dis|ii 

viaffnet werden 

Staatsseklr 

Senatsausschuß 

der Kriegszone 

den müßte. Es 

zu hoffen, daß 

entgehen werde 

teidigung nich 

Nach zuve 

Regierung mitge 

6 Wochen ausre 

Versenkung des USA-Dampfers "La'High" 

3sevelt ausdrücklich der Äußerung Hulls 

Verschwendung sei/mit internationalen 

utieren; alle Handelsschiffe müßten be- 

schlossen über 

um Kriegsmater 

küste nach Mu: 

laut dipl|o 

Weisung an Pa 

Jetzt bedauerl 

mehr oder weni 

beschämend em, 

Aktivierung 

etär Hüll erklärte vör Auswärtigem 

daß nach seiner Auffassung das Befahren 

den USA-Handelsschiffen gestattet wer- 

jei eine verbrecherische Nachlässigkeit 

USA dem Schicksal der anderen Xänder 

wenn sie ihre Maßnahmen zur Selbstver- 

t rechtzeitig ergriffen, 

rlässigem Bericht hat Sowjetrußland USA- 

teilt, daß Munitionsvorräte noch für 

ichen. Engländer hätten sich daher ent- 

ausschließ- 100 schnelle Frachtschiffe 

lieh für Versciiffung nach Sowjetrußland bereltaustellen, 

:ial bis 15.11. von amerikanischer Ost- 

.1 mansk-Archangelsk zu bringen J 

matischem Bericht wird voreilige Einlauf- 

ifikschiffe in USA-Regierungskreisen 

Maßnahme, die von Marineleitung bereits 

iger rückgängig gemacht wurde, wird als 

ijfunden, da sie die große Sorge vor einer 

japanischen Politik zeige. c er 

■UL 
.^jUiun 

•»'iabi 

U^täcit 

Angabe bei Orlii, SBinb, SBelttc, 
Cetgang, Seleudilung, Sldiligftll 

ber £uil, 9Iionb|!bt!n u|m. 
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!2.1°.41 

(171) 

stellt und ver 

vernchioLen, vj 

USA; 

juchten die abmontierten Maschinen zu 

’j Ihrend die Arbeiter einberufen sind. 

Anläßlich 

schloß sich EO3 

an, daß es ^eit 
Piraten zu disti' 

vjaffnet werden 
Staatssekb 

Senatsausschuß 

der Kriegszone 

den müßte. Es 

zu hoffen, daß 
entgehen werde 

teidigung nich 
Nach zuve 

Regierung mit 
6 Wochen ausre 

Versenkung des DSA-Dampfers "laHigh" 

isevelt ausdrücklich der Äußerung Hulls 

iverschwendung seiy mit internationalen 

:utieren; alle Handelsschiffe müßten be- 

schlossen über 

etär Hüll erklärte vör Auswärtigem 

daß nach seiner Auffassung das Befahren 

den USA-Handelsschiffen gestattet wer- 

jei eine verbrecherische Nachlässigkeit 

USA dem Schicksal der anderen länder 
wenn sie ihre Maßnahmen zur Selbstver- 

t rechtzeitig ergriffen, 
rlässigem Bericht hat Sowjetrußland USA- 

gateilt, daß Nunitionsforräte noch für 

ichen. Engländer hätten sich daher ent- 
ausschließ- 100 schn-’le Frachtschiffe 

lieh für Verscriffung nach Sow.ietrußland bereitsustellen, 

um Kriegsmaterji 

küste nach Uu: 
laut dipl 

Weisung an Pa 
Jetzt bedauert 

mehr oder wen! 

beschämend em 
Aktivierung 

ial bis 15.11. von amerikanischer Ost- 
Li mansk-Archangelsk zu bringen J 

ometischem Bericht wird voreilige Einlauf- 

ifikschiffe in USA-Regierungskreisen 
Maßnahme, die von Uarineleitung bereits 

ger rückgängig gemacht wurde, wird als 

Ifunden, da sie die große Sorge vor einer 
japanischen Politik zeige. c er 



Ttatmn 
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22.10.4 Kuba: 

Total!tä^e 

dent Batiata 

•Amerikaner nö 
werden. 

r Neigungen verdächtiger Staatapräsi- 

oll, v:ie gerüchteweiae verlautet, durch 

'igenfalla nit Gewalt von Posten entfernt 

J a pa n : 

Nach amei 

in Rundfunkant 
Woche wahrechfi 

um featzuatelüe 

gen zu den USJ 

sich hier um 

Absicht handei 

ton zu t^klärsn 

mit den Grund] a, 
t!ber eins timmur g 

ikaniacher Meldung soll Außenminister Togo 

prache erklärt haben, daß innerhalb einer 

inlich neue Verhandlungen beginnen würden, 

n, ob eine Grundlage zu besseren Beziehun- 

geschaffen werden könnten. Ea dürfte 

^ine entstellte Wiedergabe der japanischen 

durch eine präzise Anfrage in Washing- 

ob die Weiterführung der Verhandlungen 

gen der japanischen Außenpolitik in 
zu bringen ist oder nicht. 

China; 

Nach aus 

der Tschungkin 
bruch der Ver! 

Wirtschaf tsblcjc: 

ständigen Konii 
lands zur Einkr 

üjändischen Meldungen soll Außenminister 

gregierung USA-Botschafter sofortigen Ab- 
■hjandlungen mit Japan, Verstärkung der 

kade gegen Japan und Schaffung einer 

ernnz der ABCD-Staaten sowie Sowjetruß- 
eisung Japans^abgeschlagen haben. 

$atum 
unb 

U^rjelt 

Angabe beä Orleä, ^inb, ^Dcticr, 
iSecgang, 'Bcleutbtung, Sfd)ttgMt 

ber £uft, 9T]onb[d)eln ufm. 
2}ocfommntffe 18'8 

22.10.4 Kuba; 

Totalitd^e 

dent Batiata 

Amerikaner nö 
werden. 

r Neigungen verdächtiger Staatspräsi- 

oll, viie gerüchteweiae verlautet, durch 

■igenfalla mit Gewalt von Beaten entfernt 

J a na n ; 

Hach amei 

in Rundfunkan 
Woche wahrachdi 

um featzuatelüe 

gen zu den USJ 

sich hier um 

Absicht handel 

ton zu ifklären 

mit den Grund3a( 
tSbereinstinmur g 

ikaniacher Meldung soll Außenminister Togo 

prache erklärt haben, da3 innerhalb einer 

inlich neue Verhandlungen beginnen würden, 

n, ob eine Grundlage zu besseren Beziehun- 

geschaffen Vierden könnten. Es dürfte 

^ine entstellte Wisiergabe der japanischen 

durch eine präzise Anfrage in Washing- 

ob die Weiterführung der Verhandlungen 

gen der japanischen Außenpolitik in 
zu bringen ist oder nicht. 

China; 

Nach aus 

der Tschungkinlg: 
bruch der Verb 
Wirtschaf tsblc 

ständigen Koni 
lands zur Ein: 

ländischen Meldungen soll Außenminister 

regierung USA-Botschafter sofortigen Ab- 
andlungen mit Japan, Verstärkung der 
ckade gegen Japan und Schaffung einer 

ernnz der ABCD-Staaten srwie Scwjetruß- 
kreisung JapansyaVgeschlagen haben. 



unb 
Uljricit 

Slngabe be« Ortes, SBinb, ©etter, 
«Seegang, 'öclcucbtung, «Std)ilgfeit 

ber Üuft, Wonbfdiein uftD. 
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22.10.41 

1. Es wird 

läufers von 

ausgeführt w 

Jnfolge 

vorgekommenei 

des Schiffes 

kriegsleitung. 

entschieden, daß die Reparatur des Mittel- 

"Tirpitz" vom 27.10. ah in Gotenhafen 

srden soll. 
der bei den Schießübungen auf "Tirpitz" 

zahlreichen Hülsenklemmer ist SA. 
bis 5.11. außer KB. 

Anläßli 
fohlen, daß 

und Geräte, 

überraschendle 

kann, in Zuk 

werden dürfep 
erteilt hat 

sind an Ski. 

lang der 

a) Das neue 
vorhanden 

b) 

Gene 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

2.) Anläßlich eines Sonderfalles hat der Führer be- 
leuentwickelte Waffen, Munitionsarten 

ycn deren Anwendung eine wesentliche und 

Wirkung auf den Feind erwartet werden 

unft erst dann an der Front eingesetzt 

wenn der Führer die Genehmigung dazu 
Anträge über Einsatz neuer Kampfmittel 

zu leiten. Voraussetzung für die Ertei- 
hmigung des Führers ist grundsätzlich! 

Kampfmittel muß in ausreichendem Umfange 

sein, um wirkungsvollen Einsatz zu sichern. 

Abwehrmiittel gegen Anwendung gleicher oder ähn- 

lidier Kanpfmittel seitens des Feindes müssen in der 

eigenen Ausrüstung sichergestellt sein. 

unb 
UJjr^cit 

Slngabc bee Orte«, SBfnb, 9Bttttr, 
Seegang, 33dcud)iung, Sfcbtfgfeit 

ber Cufl, 91?Dnb{rfiein ufro. 
^ÖDtfommniffc 

?2.10.4-1 Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) Es wird 

Läufers von 

ausgeführt w 

Jnfolge 

vorgekommene a 

des Schiffes 

kriegsleitung. 

entschieden, daß die Reparatur des Mittel- 

"Tirpitz" vom 27*10. ab in Cotenhafen 

srden soll. 

der bei den Schießübungen auf "Tirpitz" 

zahlreichen Hülsenklemmer ist Sk. 

bis 5*11* außer KB. 

2.) Anläßlip! 

fohlen, daß 

und Geräte, 

überras chendle 

kann, in Zuk 

werden dürfep 

erteilt hat. 

sind an Ski. 

lang der 

a) Las neue 

vorhanden 

Gen 3 

b) Abwehrmi 

lieber 

eigenen 

h eines Sonderfalles hat der Führer be- 

leuentwickelte Waffen, Munitionsarten 

ven deren Anwendung eine wesentliche und 

Wirkung auf den Feind erwartet werden 

unft erst dann an der Front eingesetzt 

wenn der Führer die Genehmigung dazu 

Anträge über Einsatz neuer Kampfmittel 

zu leiten. Voraussetzung für die Ertei- 

hmigung des Führers ist grundsätzlich: 

Kampfmittel muß in ausreichendem Umfange 

sein, um wirkungsvollen Einsatz zu sichern. 

ttel gegen Anwendung gleicher oder ähn- 

pfmittel seitens des Feindes müssen in der 

Ajusrüstung sichergestellt sein. 

Ka n' 



Tmtum 
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22.10.4 

I. Krieg in den außerl 

Lage 22. 10. 

eimischen Gewässems 

(172) 

?elndlage; 

Nordatlantiki 

Nothern Patrol 

apanischer Male 

von Bord gegeb< 

Spanischer Dam) 

tar durch 4 en 

schiff(umgehau 

Nach Pressemelc 

"Agamemnon" in 

Korvette "Candi 

troffen. 

3.Ski. br:: 

Werften in Repi.: 
schiffe in Nac 

Ein Hilfskreuzer, der früher in der 

stand, lief 17.10. in Halifax ein.—Nach 

ung hat "Nelson" 10 zerstörte Torpedos 
n. Ein Ausstroßrohr ist beschädigt. — 

fer "Josina" wurde 19.9. westlich Gibral- 

glische Zerstörer und 1 Flugzeug-Hutter- 

er großer Frachtdampfer) angehalten, 

ung sind britische Hilfsminenleger 

Baltimore, brit.Hilfskrz. "Cathay" und 
tuft" in New York zur Reparatur einge- 

ngt Übersicht der auf amerikanischen 
ratur befindlichen englischen Kriegs- 

hrichtenauswertung "Fremde Marinen" Nr.32. 

Südatlantiki 

gebiet stand, h 

5 große Transp< 
und 2 Zerstöre:1 

"Dragon" im Gel 
einer Monrovia' 

Firestone in 6 

zeuge sollen a 

düng Washington 

Probeflug auf i 

Brasilien nach 

"Davis" und "Ju< 

sind 21.10. mi 

Geleitzug "WS 12",der 5.10. im Azoren- 

t Freetown angelaufen, im Geleit mindestens 

rter von 20 000 BRT.-11.10. 3 Kreuzer 
darunter möglicherweise "Neptuns" und 

iet Freetown in See. Nach Funkaufklärung 
Meldung unter 21.10. soll Flugstation 

Monaten fertiggestellt sein.Wasserflug- 

Kap Mount Lagone landen. Nach Att.Mel- 

kündigten Panamerican Airways ersten 

er Überführungsstrecke von UbA über 

Westafrika für Nov.ember an.—USA-Zerst. 
tt" haben 20.10. Pemambuco verlassen und 

Kreuzer "Milwaukee" und Zersf.Warrington" 

uf 

Saturn 
unb 

n^rjcit 

Angabe be3 OrteS, ©inb, ©etter, 

vSeegang, 93cleud)tung, (Stcbtigfcft 
bec Cuft, 9I]ohb|d)eln uftn. 
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22.10.4 

I. Krieg in den außerl 

Lage 22. 10. 

eimischen Gewaasems 

(172) 

Feindlage s 

Nordatlantikt 

Nothern Patrol 

spanieeher Melc 

von Bord gegebs 

Spanischer Dami 

tar durch 4 en 

schif f (lungebau 

Nach Pressenelc 

"Agamemnon" in 

Korvette "Candi 

troffen. 

3.Slcl. br:: 

Werften in Repi.: 
schiffe in Nat 

Ein Hilfskreuser, der früher in der 

stand, lief 17.10. in Halifax ein .-Nach 

ung hat "Nelson" 10 zerstörte Torpedos 
n. Ein Ausstroßrohr ist beschädigt. — 

fer "Josina" wurde 19.9. westlich Gibral- 

glische Zerstörer und 1 Flugzeug-Hutter- 

er großer Frachtdampfer) angehalten, 

ung sind britische Hilfsminenleger 

Baltimore, brit.Hilfskrz. "Cathay" und 
tuft" in New York zur Reparatur einge- 

ngt Übersicht der auf amerikanischen 
iratur befindlichen englischen Kriegs- 

hrichtenauswertung "Fremde Mariner." Nr.32. 

Südatlantiki 

gebiet stand, h 

5 große Transp 
und 2 Zerstöre:' 

"Dragon" im Gel 
einer Monrovia- 

Firestone in 6 

zeuge sollen a 

düng Washingtoi. 

Probeflug auf i 

Brasilien nach 

"Davis" und "Ju< 

sind 21.10. mi 

Geleitzug "WS 12",der 5.10. im Azoren- 

t Freetown angelaufen, im Geleit mindestens 

< rter von 20 000 BRT.-11.10. 3 Kreuzer 
darunter möglicherweise "Neptune" und 

iet Freetown in See. Nach Funkaufklärung 
Meldung unter 21.10. soll Flugstation 

Monaten fertiggestellt sein.Wasserflug- 
uf Kap Mount lagone landen. Nach Att.Kel- 

kündigten Panamerican Airways ersten 

er Überführungsstrecke von UbA über 

Westafrika für November an.—USA-Zerst. 

tt" haben 20.10. Pemambuco verlassen und 

Kreuzer "Milwaukee" und Zersf-Warrington" 



-XU. 

»■r^nb v* 

U^rjcit 

Angabe beä Orte?, 5Blnb, ©etter, 
6eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgFelt 

ber Ouft, ©onbfchetn ufro. 
53ortDmmntfie 

22.10.41 wieder einge 

gecharterter 

eingetroffen 

in Callao. D 
festgestellt 

50 West durch 

nen und Kesse 
"N ewcastle" 

war auf Uarscjh 

wurden als s 
Eine enc 

Chef Südatlar t 
im östlichen 

expect to be 

nicht erkennqa 
"Wolfs1 

heit verließ 
17.10. in Dur 

laufen. Am gleichen Tage von USA -Marine 

Tanker "Arcadia"(6 185 BRT) in Pernamteuco 

Krz. "Tranten" lag vom 14* - 17.10. 

u(rch Eunkentzifferung wird nachträglich 

daß Dampfer"Erlangen" 25-7. in 41 Süd, 

"Hewcastle " aufgebracht wurde. Maschi- 

Iraum waren geflutet, Brücke ausgebrannt. 

Versuchte Bergung, "Camavon Castle" 
zur Unterstützung. Bergungsauaaichten 

cjhlecht bezeichnet. 
gültige Feststellung ist nicht mehr erfaßt, 

iik gab 22.10. an alle Handelsschiffe 
Südatlantiks "All ships are to avoiding 

latitude 20° south". (Zusammenhang 

r). 

1raf 11.10. in Kapstadt ein. Weitere Ein- 
Kapstadt am gleichen Tage und beabsichtigte 

ban einzutreffen. 

indischer unc Stiller Ozean: 

gi n. 

Geleitz 

Golf verlass 
Hach Be 

keiten bei de 
atoffversor 

Kapitänen fei 
Hach Pr< 

lieh Wladiwo 

als neue Lös 

eröffnet/ 

Bound 

Seestreitkrä 

Hach 

der englisch 

i g "BP 17" hat 15.10. Bombay nach Pers. 

eicht aus Mombasrfa bestehen Schwierig- 

n gemischten Besatzungen der zur Brenn- 
ig nach Abessinien eingesetzten Schiffe. 

lt erforderliche Autorität, 
ssemeldung sind die Häfen Hogayewo nörd- 

ii tok und Petropawlowsk auf Karnschatka 

iihhäfen für die USA-Hilfstransporte 

:irooke meldet Zusammenziehung japanischer 

te im Golf von Thailand, 
ssemeldungen haben fast alle Einheiten 

. in Flotte Hongkong in Richtung Singapore 

-IJil 

»rtinb '• 
Angabe btä Otlcf, SBInb, ®ellec, 
Setgang, 3?elcucblung, Sicbligteil 

bec £ufl, 9Iionbfd)em u(m. 
^öotfommniffe 

22.10.4' 

u roh 

wieder einge 

gecharterter 

eingetroffen 

in Callao. D 

festgestellt 

50 West durch 

nen und Kesse 

"Newcastle" 

war auf I'arsdh 

wurden als sc 

Eine enc 

Chef Südatlar t: 

im östlichen 

expect to he 

nicht erkenntja: 

"ffolffi1 

heit verließ 

17.10. in Dui 

llaufen. Am gleichen Tage von USA -Marine 

Tanker "Arcadia"(6 185 BEI) in.Pernamtouco 

Krz. "Tranten" lag vom 14> - 17.10. 

Punkentzifferung wird nachträglich 

daß Dampfer"Erlangen” 25.7. in 41 Süd, 

"Newcastle " aufgebracht wurde. Maschi- 

Iraum waren geflutet, Brücke ausgebrannt, 

■versuchte Bergung, "Camavon Castle" 

zur Unterstützung. Bergungsauasichten 

hlecht bezeichnet. 

gültige Feststellung ist nicht mehr erfaßt. 

;ik gab 22.10. an alle Handelsschiffe 

Südatlantiks "All ships are to avoiding 

latitude 20° south". (Zusammenhang 

ir). 

iraf 11.10. in Kapstadt ein. Weitere Ein- 

Kapstadt am gleichen Tage und beabsichtigte 

ban einzutreffen. 

indischer um Stiller Ozean: 

ig 

glU) 

Geleitz 

Golf verlass 

Nach Be 

keiten bei di 

stoffversor 

Kapitänen fei 

Nach Pri 

lieh Wladiwo 

als neue Lös 

eröffnet/ 

Bound 

Seestreitkrä 

Nach 

der englischi 

"BP 17" hat 15.10. Bombay nach Pers. 

licht aus Mombasrfa bestehen Schwierig- 

n gemischten Besatzungen der zur Brenn- 

.g nach Abessinien eingesetzten Schiffe. 

lt erforderliche Autorität, 

ssemeIdung sind die Häfen Nogayewo nörd- 

:;tok und Petropawlowsk auf Kamschatka 

chhifen für die USA-Hilfstransporte 

:irooke meldet Zusammenziehung japanischer 

te im Golf von Thailand, 

asemeldungen haben fast alle Einheiten 

■n Flotte Hongkong in Richtung Singapore 
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22.10.4 

(173) 

verlassen. 

Nach Hacl. 

Nr.32 ist Bau 

(Neu, Braunschi1 

und Hilfsschi 

Ausbau von 16 

zwischen liadras 

tung einer We 

schiffe bis 

richtenauswertung 3.3kl. "Fremde Karinen" 

eines neuen Trockendocks in St. John 

eig) für Zerstörer, Admiralitätstanker 
fe , Errichtung einer Werft für jährlichen 

Handelssschiffen an Ostküste Jndiens 

und Kalkutta in Vizagapatam und Errich- 

ft in Niederländisch Jndien für Handels- 

u 10 000 BRT in Samarang auf Java geplant. 

Eigene Lage8 

Von eigen 

Meldungen nicht vor. 
Peindlagi 

IX. Lage e s t 

Feindlage» 

Nach Fun) 
( 1 196 BRT) 

gesunken. Nacl. 
zug, in Dartm 

4 Kriegsfahrz 
Südlich Plym 

das als Flugz 

und Avonmouth 

raum 120 sm vv 

mit nordwestl: 

en Hilfskreuzern liegen Nachrichten und 

Unterrichtung durch FT. 0609 und 2331. 

aufklärung ist englischer Dampfer "Whithly" 
0 sm südlich Bishop Rock wahrscheinlich 

Luftaufklärung vor Portland ein Geleit- 
nuth Hafen 8 Schiffe, darunter anscheinend 

euge. Jn Plymouth mehrere große Schiffe, 
uth sehr großes Schiff mit 2 S-Booten 

ugträger angesprochen wurde. Jn Bristol 

Häfen schwache SchiffsBelegung. Jm See- 

:tllch lizzard Head insges. 5 Zerstörer 
dien Kursen. 

$atiim 
unb 

U^rjelt 

Eingabe be3 Orteä, 3B(nb, 5Detfery 

Seegang, ’öeleudjtung, 6td)tigfeft 
ber Cuft Snonbfdjcln tifro. 
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(173) 

verlassen. 

Nach Nacl. 

Nr.32 ist Bau 
(Neu.Braunschv 

und Hilfssohi 

Ausbau von 16 

zfflisohen Madras 

tung einer ffe 

schiffe bis 

richtenausvjertung 3.3kl. "Fremde Earinen" 

eines neuen Trockendocks in St. John 

eig) für Zerstörer, Admiralitätstanker 
fe , Errichtung einer Werft für jährlichen 

Handelssschiffen an Ostküste Jndiens 

und Kalkutta in Vizagapatam und Errich- 

ft in Niederländisch Jndien für Handels- 

u 10 000 BRT in Samarang auf Java geplant. 

Eirene Bares 

Von eigen 

Meldungen nicht vor. 

Feindlagi 

II. Lage West 

Feindlage» 

Nach Puhl 
( 1 196 BRT) 

gesunken. Nacl. 
zug, in Dartm 

4 Kriegsfahrz 
Südlich Plym 

das als Flugz 

und Ayonmouth 

raum 120 sm wi 
mit nordwestl 

en Hilfskreuzern liegen Nachrichten und 

Unterrichtung durch FT. 0609 und 2331. 

aufklürung ist englischer Damf-fer "Whithly" 
0 sm südlich Bishop Rock wahrscheinlich 

Luftaufklärung vor Portland ein Geleit- 
uth Hafen 8 Schiffe, darunter anscheinend 

cuge. Jn Plymouth mehrere große Schiffe, 
uth sehr großes Schiff mit 2 S-Booten 

ugtrager angesprochen wurde. Jn Bristol 

Häfen schwache Schiffsbelegung. Jm See- 

•tlich lizzard Head insges. 5 Zerstörer 
dien Kursen. 



3J)at»m 
unb' 

Angabe beö Orte#, 3Bmb, ©etttr, 
ßetgang, ©clcutblung, v2(d)t(gre(t 

bcr Cuft, 91]onb|cf)tln ufo>. 
3?orfDmmntffe 

?2.10.41 Eigene Lagei 

Atlantikküste; 

feindliche Lui 

hier 3 BAW ohr 

BP 5221. 

Jn der Nacht zum 22. und am Tage geringe 

ttätigkeit.üher St.Nazaire und lorient, 

Schaden, bei Brest luftminenabwurf in 

■0 

Kanalküete» 

strandet. 20. 

schutzboot 82 

C 34 .MS-Flotti 
Unterricl 

befehl für Uo 

durch PS.2013 

luf teins; 

or Dünkirchen Hafenschutzboot 680 ge- 

ein feindliches Plugzeug durch Hafen- 

abgeschoseen. Bei Angriff auf Gruppe 

Ile geringer Personalausfall, 
tung Gruppe West und BdU über Earsch- 

orschiff "Odenwald"(siähe Handelsschiffahrt) 

tz Fl.Fü.Atlantik; 

Femaufk 

in AX erfolgr 

Pühlung. Ein 
auf 2 spaniscl 
Flugzeug meid 

Stärke von 18 

Sicherung dur 

schiffe hinte:' 

1 Kreuzer vor 

ärung nach einlaufendem Geleitzug 

fjich. Eine FW 200 hält von 1235 - 1705h 

igenes Plugzeug erfolgloser Angriff 

e Fi schdampfer in 3931 BE. Ein drittes 
t den Geleitzug 1135h in AI 9599, in 

< h 

Handelsschiffen von 5 -10 000 BRI. 

2 Zerstörer, 1 Flfcboot, 2 Handels- 

dem Geleitzug, vermutlich Hilfskreuzer, 
dem Geleitzug. 

III. Nordsee/ K o r ’fl e g e n/Nordmeer; 

Nordsee: 

Feindlage; Na :h Luftaufklärung im Pentland Pirth ein 
Fahrgastschiff von 20 000 BRT Kurs W. Nach Bildvormel- 

dung in Scapa ; 2 Schlachtschiffe "King George V"-Klasse, 

1 Sohlaphtsch .ff "Ealaya"-Klasse, 1 Träger "Jlltustrious 

Klasse, 3 sohvere Kreuzer, 1 Zerstörer, 1 Tariker(i2000 BRT 

'^atnm 
unb- 

«firjcit 

Slnflabt b(S Oclef, JBmb, fflttKr, 
Sttgona, S^cltuiblung, Sldillgtelt 

bcr Cuft, 9Honb|tf)cin u|m. 
SJorfommniffc 

?2.10.4-1 Eigene Lagei 

Atlanti^knste? 

feindliche lui 

hier 3 BAW ohr 
BP 5221. 

Jn der Kacht zum 22. und am Tage geringe 

ttätigkeit.über . St.Nazaire und lorient, 

Schaden, hei Brest luftminenahwurf in 

•0 

ganaUtüate t 

strandet. 20. 

schutzhoot 82 

C 34 .US-Plotti 
Unterricl 

hefehl für LIo- 

durch PS.2013 

Xufteins; 

or Dünkirchen Hafenschutzbcot 680 ge- 

ein feindliches Plugzeug durch Hafen- 

abgeschoseen. Bei Angriff auf Gruppe 

Ile geringer Personalausfall, 
tung Gruppe West und BdU Uber Karsch- 

orschiff "Odenwald"(sidhe Handelsschiffahrt) 

tz PI.Fü.Atlantik: 

Pemaufk 

in AX erfolgr 

Fühlung. Ein 
auf 2 spaniscl 
Plugzeug meid 

Stärke von 18 

Sicherung dur 

schiffe hinte:' 

1 Kreuzer vor 

ärung nach einlaufendem Geleitzug 

4ich. Eine PIT 200 hält von 1235 - 1705h 

igenes Plugzeug erfolgloser Angriff 

e Piachdampfer in 3931 BE. Ein drittes 
t den Geleitzug 1135h in Al 9599, in 
Handelsschiffen von 5 -10 000 BRT. 

h 2 Zerstörer, 1 Flggboot, 2 Handels- 

dem Geleitzug, vermutlich Hilfskreuzer, 

dem Geleitzug. 

III. Nordsee / K or wegen/Nordmeer: 

Nordsee! 

Feindlage« Na :h Luftaufklärung im Pentland Pirth ein 
Fahrgastschiff von 20 000 BRT Kurs W. Nach Bildvormel- 

dung in Scapa ; 2 Schlachtschiffe "King George V"-Klasse, 

1 Schlachtsch .ff "LIalaya"-Klasse, 1 Träger "JlHustrious 

Klasse, 3 sohvere Kreuzer, 1 Zerstörer, 1 Tanker(i2000 BRT 



(Datum 
unb 

ttfjrjeit 

Angabe bte Octt«, TOinb, ®tlttr, 
Cttgang, SeltudUung, eiduigteit 

btt Gufl, ünonbltbeln u|m. 
53 D r f o m m n i f f e 191 

22.10.4- ln Qu. SH 6 Zerstörer, in Long Hope 3 Zerstörer, 2 Fahr- 

gastsohiffe(zi s. . etv;a 17 000 BRT). Nach Funkaufklärung 
Minensuchtätij keit im Yarmouth- und Lowestoftbetach 

durch Wetterlage behindert. 

Geleite und Sicherungsdienst (Wegeablau- 
lechtes Wetter behindert. Hachträglicher 

Bericht von S-ation If über luf tangriff e auf W'haven 

und LJarinefes' ungsgebiete im Nordeeebereich in der Uacht 
zum 21.10. s.IlS. 1802. Jn der Nacht zum 22.10. fdl. 

Deutsche Bucht und Nord;-Bo 1 land ohne 

wesentliche Schäden in diesem Bereich. 1 Abschuß durch 
Mar.Flak. 

Eigene läget 

fen) durch set 

Norwegens 

Feindlage: Ha< 
1 schwerer en 
Hammerfest Ku:1 

lidatet im Tr 

Einheiten im ! 
Bergen georte 

h luftfühiunghaltermeldung 0950 Uhr 
Kreuzer und 2 Zerstörer 180 sm närdl. 

s Nord. 1250 Uhr engl. Flugzeug Typ Consi- 
imsoesund. Nach Funkaufklärung engl, 
olargebiet bestätigt, 1 U-Boot nordwestl. 

1 . 

Eigene läget 
bis 1400 Uhr. 
sohleohterung 
15. MS-Flotti 

z ogen und mar 
wegen zur Abi 
Überholung zu 
Weisung von G 

Chef BdK 
mit C/Skl. 

Luftfühlung an gemeldetem Feindverband 
Kampfeinsatz mit 6 Ju 88 wegen Wetterver- 
abgebrochen. Geleitaufgaben planmäßig, 

e wird 15.11. aus ^steinsatz zurückge- 
chiert 23.11. aus Heimathafen nach Nor- 

isung 3.MS-F1. Diese wird nach Maschinen- 
Gruppe West entlassen. Entsprechende 
uppe Nord s.FS. 1548. 

eintrifft 23.10. in Berlin zu Besprechungen 

Dalum 
unb 

Uljtjeit 

Angabe bei Qctel, ®lnb, Weller, 
£ egang, ©eleud)lung, Cldjligteil 

bec Cufl, 3)lorib|cbelii ufro. 
53 o r t o m m n i f f e 191 

22.10.4- ln Qu. SH 6 Zerstörer, in Xong Hope 3 Zerstörer, 2 Fahr- 

gaatschiffe(zi s. . etvia 17 000 BRT). Nach Funkaufklärunj 

Minensuchtäti{ keit im Yarmouth- und Xomestofthemch 

durch WetterIqge behindert. 

Eigene lare» 

fen) durch sei 

Bericht von S'f 

und Uarinefes 

zum 21.10. s 

Einflüge über 

wesentliche S< 

Mar.Flak. 

Geleite und Sicherungs dienst (Wegeablau- 

lechtes Wetter behindert. Hachträglicher 

ation H über Luftangriffe auf Vhaven 

■ ungsgebiete im Nordeeebereich in der Nacht 

1802. Jn der Nacht zum 22.10. fdl. 

Deutsche Bucht und Nord;-Eo Hand ohne 

häden in diesem Bereich. 1 Abschuß durch 

llS 

Norwegen; 

Feindlage; Ha 

1 schwerer en 
Hammerfest Ku1 

lidatet im Tr 

Einheiten im 

Bergen georte 

i h luftfühiunghaltermeldung 0950 Uhr 
l;1. Kreuzer und 2 Zerstörer 180 sm närdl. 

s Nord. 1250 Uhr engl. Flugzeug Typ Consi- 

.msoesund. Nach Funkaufklärung engl, 

olargebiet bestätigt, 1 U-Boot nordwestl. 

1 . 

Eigene Läget 

bis 1400 Uhr. 

schlechterung 

15.MS-Flotti 

z ogen und mar 

wegen zur Abi 

Überholung zu 

Weisung von G 

Chef BdK 

mit C/Skl. 

Luftfühlung an gemeldetem Feindverband 

Kampfeinsatz mit 6 Ju 88 wegen Wetterver- 

abgebrochen. Geleitaufgaben planmäßig, 

e wird 15.11. aus 0steinsatz zurückge- 

chiert 23.11. aus Heimathafen nach Nor- 

isung 3.MS-F1. Biese wird nach Kaschinen- 

Gruppe West entlassen. Entsprechende 

uppe Nord s.FS. 1548. 

eintrifft 23.10. in Berlin zu Besprechungen 



gjatttni 
ufi i 

lUjrjcU 

Angabe bc^ Orte», ©inb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sicbtigfelt 

ber ßuft, ©onbfcbein ufco. 
^ortommniffe 

?2.10.41 IV. Skagerrak/Ostsee -Eingänge/ Ostsee s 

Skagerrak/Ostsee-Eingänge/ westl.Ostsee; 

Jn der 

Jütland, Kie 

■beschädigt 

der Fahrwass 

Geleit- und 

Östliche Ostseei 

Feindlagei 

lacht zum 22. 10. fdl. Einflüge über 

ler Bucht. Sperrbrecher 132 bei Aarhus 
Personalverluste. Vorübergehende Sperrung 

er im Gr...und Kl.Belt sowie in Koldingbucht. 
Sicherungsdienst planmäßig ohne Störungen. 

Eigene Lagei 
ach Seeweges n 

Odensholm ar 

keit bis Vei 

ni cht auf 

Gruppe Niede 

und Luftwafi 
sprechende 

Keine Meldungen. 

Mar.Gruppe Nord hält Schaffung direkten 

Heval wegen notwendiger Fortnahme von 
gesichts nur kurzer Ausnutzungsmöglich- 

eisung nicht für lohnend. Falls Heer 

schnellste Schaffung Weges besteht, hält 

rkänpfung von Odensholm durch Artillerie 

e für angezeigt, um Opfer zu sparen. Ent- 

litteilung an Heeresgr.Nord s.FS.0655. 

Ob.d.HJ drahtet an Ob.d.M.s 

^Nach der Ei oberung der russischen Ostseeinseln 

ist es mir ein Bedürfnis, Jhnen für die tatkräftige 
Uriterstützur g der Kriegsmarine bei dem Unternehmen 

meinen bestfn Dank zu sagen. Nur durch die hervorragen- 

de, aufs neue bewiesene kameradschaftliche Zusammen- 

arbeit konnte die. Wegnahme der Jnseln in so kurzer 

Zeit erfolgtn. 
ge z.v.Braucht ts ch." 

Ob.d.M antwortet! 

"Jch danke . hnen für die anerkennende» Worte zur 

unterstützenden Tätigkeit der Kriegsmarine bei der Be- 

ufti i 
ll^rjcÜ 

Slngobc beä Ortes, ?Binb, SBetler, 
Seegang, 23eleud)tung, SldjHgtelt 

ber Oujt, SHoabfcbetn u[a>. 
^Dorfommniffe 

12.10.4-1 IV. Skagerrak / Ostsee -Eingänge/ Ostsee i 

Skagerrak/Ostsee-Eingänge/ westl.Ostseei 

Jn der iaoht zum 22. 10. fdl. Einflüge über 

Jütland, Kieler Bucht. Sperrbrecher 132 bei Aarhus 

beschädigt, Personalverluste. Vorübergehende Sperrung 

der Fahrwasser im Gr._und Kl.Belt sowie in Koldingbucht. 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig ohne Störungen. 

östliche Ostsee! 

Feindlagei 

Eigene Lagei 
ach Seeweges n 

Odensholm ar 

keit bis Vei 

ni cht auf 

Gruppe Hied 

und IiUftwafJ 
sprechende 

Keine Meldungen. 

Mar.Gruppe Hord hält Schaffung direkten 

Reval wegen notwendiger Fortnahme von 
gesichts nur kurzer Ausnutzungsmöglich- 

eisung nicht für lohnend. Falls Heer 

Echnellste Schaffung Weges besteht, hält 

erkämpfung von Odensholm durch Artillerie 

e für angezeigt, um Opfer zu sparen. Ent- 

itteilung an Heeresgr.Nord s.FS.0655. 

Ob.d.HJ drahtet an Ob.d.U.i 

"Nach der Ei oberung der russischen Ostseeinseln 

ist es mir £ in Bedürfnis, Jhnen für die tatkräftige 
Driterstützur g der Kriegsmarine bei dem Unternehmen 

meinen bestf n Dank zu sagen. Nur durch die hervorragen- 

de, aufs nei e bewiesene kameradschaftliche Zusammen- 

arbeit konn ;e die. Wegnahme der Jnseln in so kurzer 

Zeit erfolg<n. 
ge z.v.Brauch!ts ch. 

Ob.d.M antv/ortetl 

"Jch danke . hnen für die anerkennende» Worte zur 

unterstützejiden Tätigkeit der Kriegsmarine bei der Be- 



Stotrnn 
unb 

Utjrjeit 

Angabe bcö Orteg, 3B(nb, Setter, 
‘Seegang, ©eleud)tung, <Std)tigfclt 

bec Cuft, Sonbfcbeln u|tD. 
^orfommniffe 192 

22.10.41 Setzung der 'bältisohen Jneeln. Jm Gedenken an die 

gemeinsame glorreiche Eroberung der Jnseln im Jahre 1917 

ist die Kriegamarine stolz darauf, daß es ihr wiederum 

vergönnt war, das siegreiche Heer in seinen einzigar- 

tigen Leistungen unmittelbar unterstützen zu können. 

GleL chzeitig oenutze ich diese Gelegenheit meine rück- 

haltlose Bewuiderung für die unvergleichlichen Leistungen 

(174) 

des Heeres in 

drücken um^ J 

und der ganze: 

sprechen. 

den letzten großen Schlachten auszu- 

men und dem ganzen Heer hierzu meine 

ji Marine herzliche Glückwünsche auszu- 

gez. Raeder 
Großadmiral." 

V. Handelssc xiffahrt« 

Ott 

d L 

M..u0denw 

den Uarschbef 

1. Von^rade 

Orfe'. Von 
•• 

östlich 

inne rhalb 
scheinen 

falls bei 

bezw. Südeh 

2. Tarnung ab 
Abzeichen. 

Mar.Att 

aus Dairen 21 

ild" erhalt von Skl.IIa durch Et.2013 folgen- 

5hl: 

lach einem Punkt etwa 130 sm nördlich 

lier nach einem Punkt etwa 480 sm nord- 

er. Von hier Reise fortsetzen möglichst 

ioheitsgewässer. Bei Feindsichtung er- 

ese Kurse weniger verdächtig. Gegebenen- 

Sichtung Kurs npch unauffällig nach Horden 

hin verändern. 

Höhe Ozelot als Brite oder Horweger ohne 

(s.auch Lage Westraum). 

Pokio meldet Auslaufen M."Spreewäld" 

.10. Näheres s.FS.1610. 

Saturn 
unb 

UfyrjeU 

Angabe beä Orttä, ?B(nb, ^Beller, 
«Seegang, 33eleud)tung, Sfdjtfgtcü 

bet 2uft, Wonbfcbefn u|®. 
Sorfommniffe 192 

22.10.41 iltischen Jnseln. Jm Gedenken an die Setzung der h 

gemeinsame glorreiche Eroberung der Jnseln im Jahre 1917 

ist die Krieg 

vergönnt war, 

tigen leistunben unmittelbar unterstützen zu können. 

omarine stolz darauf, daß es ihr wiederum 

das siegreiche Heer in seinen einzigar- 

Glei chzeitig cenutze ich diese Gelegenheit meine rück- 

haltlose Bewuiderung für die unvergleichlichen Leistungen 

(174) 

des Heeres in 

drücken um4 J 

und der ganze: 
sprechen. 

den letzten großen Schlachten cuszu- 

men und dem ganzen Heer hierzu meine 

p Marine herzliche Glückwünsche auszu- 

gez. Raeder 
Gr oßadmiral." 

V. Handelssc liffahrt« 

M..u0denw 

den Uarschbef 
1. Vont6rade 

Orfe”. Von 
l« 

östlich Ottter * 
inne rhalb 
scheinen dl 

falls bei 

bezw. Südeh 

ild" erhält von Skl.IIa durch Pt.2013 folgen- 

:hl! 

lach einem Punkt etwa 130 sm nördlich 

iier nach einem Punkt etwa 480 sm nord- 

Von hier Reise fortsetzen möglichst 
loheitsgewässer. Bei Feindsi'chtung er- 

ese Kurse weniger verdächtig. Gegebenen- 

Sichtung Kurs npeh unauffällig nach Norden 

hin verändern. 

Tarnung ab Höhe Ozelot als Brite oder Norweger ohne 

Abzeichen.1 (s.auch Lage Westraum). 

Mar.Att. Tokio meldet Auslaufen M."Spreewäld" 

aus Dairen 21.10. Näheres s.PS.1610. 



MnV 
lUjrjcU 

Angabe bc^ Orte#, 5Blnb, ©etter, 
Gecgang, S^elciithtung, cld)t(gre(t 

ber Cuft, ©onbfd)etn u(©. 
3}orfommniUe 

12.10.41 VI. ü B o o t s k r iegfüiirungs 

(175) 

Feindlage» 

Nach F 

tung 200 am 

tätigkeit im 

Nach apaniscl 

tar nachmitti 

boote, 2 Zer: 

Europa Point 

Nach US,, 

teilte Hooae' 

(4993 BRT) EU 
Schiff stand 

wo ea Ladung 

boot mit Sch: 

Nach Pr> 

hat auf Grund 

daß Schiffe 

für kriegftih 

(8030 BRT), 

wurden im AtJ.. 

Englandfahrt 

namaflagge ( 
16,.10. bei 

Rundfun 

Atlantikschi 
Heft V. 

Eigene Lage» 

Von eigsner Luftaufklärung erfaßter Geleitzug 
in AL (südwejtlich Porcupinebank, s.Lage Westraum) wird 

1nkaufklärung meldet Flugzeug U-Bootasich- 

südweatl. Porcupinebank. Rege Luft- 

Einholgebiet wird bis 14° W erfaßt, 

er Meldung läuft Geleitzug aua Gibral- 
gs aua. Stärke 20 Dampfer und 8:' Kanonen- 

törer, hat 1645 Uhr mit Schlußschiff 

passiert. 

.-Radiosendung vom 2.10. 2355 Uhr 

■eit Torpedierung USI Tanken "Le High" 

L Westküste Afrikas unter USA-Flagge mit. 

auf Rückreise von Bilbao über Freetown 

nehmen sollte, nach USA. Sin Rettunga- 

.ffbrüchigen wurde später gefunden, 

asemeldungeni Portugiesische Regierung 

Versenkung "Corte Real" verboten, 

unter portug. Flagge Waren mit Bestimmung 

ende Nationen laden. Britischer HT."Auris" 

Dampfer "Holst"(?) und "St.Marta"(?) 

antik versenkt. D."Empire Crossbill" auf 

gesunken. USA-D. "Bold Venture" unter Pa - 

rüher dänisches Schiff "Aalesund) 
Island versenkt. 

Verklärung I.Lord der Admiralität über 

icht nach Reuterauszug in KTB Teil B 

Jwiiuit)' 
Mn» 

«rjrjcit 

Angabe beö Orttä, SBInb, ®cltery 

Cccgarig, ^elau^tung, Sfdjtigfeit 
ber 2uft, 91lonbfd)cin u[to. 

SJorfommtuffe 

!2.10.41 VI. U-Bootskr ießführung 

(175) 

Feindlage» 

Nach F 

tung 200 em 

tätigkßit im 

Nach spanisc) 

tar nachmitt^i 

hoote, 2 Zen 

Europa Boint 

Nach DSJ .■ 
teilte Hooee' 

(4993 BRT) m 
Schiff stand 

wo es Ladung 

hoot mit Sch: 

Nach Pr> 

hat auf Grund 

daß Schiffe 

für Kriegfüh: 

(8030 BRT), 

wurden im At 

Englandfahrt 

namaflagge ( 

16..10. hei 
Rundfun 

Atlantikschl 
Heft V. 

Eigene Lage» 

Von eigmer Luftaufklärung erfaßter Geleitzug 

in AL (südweitlich Porcupinehank, s.Lage Westraum) wird 

'inkaufklärung meldet Flugzeug U-Bootssich- 

südwestl. Porcupinehank. Rege Luft- 

Einholgehiet wird his 14° W erfaßt, 

er Meldung läuft Geleitzug aus Gihral- 
gs aus. Stärke 20 Dampfer und 8:i Kanonen- 

törer, hat 1645 ühr mit Schlußschiff 

passiert. 

.-Radiosendung vom 2.10. 2355 Uhr 

’elt Torpedierung USX Tanken "Le High" 

i Westküste Afrikas unter USA-Flagge mit. 

auf Rückreise von Bilhao über Freetown 

nehmen sollte, nach USA. Ein Rettungs- 

ffbrüchigen wurde später gefunden, 

ssemeldungem Portugiesische Regierung 

Versenkung "Corte Real" verboten, 

mter portug. Flagge (Taren mit Bestimmung 

ende Nationen laden. Britischer MT."Auris" 

Dampfer "Holst"(?) und "St.Marta"(?) 

.antik versenkt. D."Empire Crosshill" auf 

gesunken. USA-D. "Bold Venture" unter Pa - 

früher dänischea Schiff' "Aalesund) 

fsland versenkt. 

cerklärung I.Lord der Admiralität über 

icht nach Reuterauszug in KTB Teil B 



Eingabe beä Otle«, SBInb, ffittlec, 
Sttgang, iBcIeud)lung, eid)i(g(elt 

btt Sufi, 9Honb|d)ein ulro. 
53orfommniffe 193 

trotS Erfassui. 

nicht erreich 

Der aus 

um Mittemach 

Fahrt 7 sm. 

g gegebeneer Peilzeichen^ von D-Booten 

(fibraltar ausgelaufene Geleitzug wird 

von eigenem U-Boot erfaßt. Kura 250°, 

Büdboote Unter Bezugnahme auf Bekanntgabe der 

Versenkung des "le High" schlägt Skl.OKW/WFST(l) , 

Adj.d.Führers und Ausw.Amt vor, trotz veränderter Sach- 

lage, Versenkung nicht zuzugeben und zunächst nichts zu 

veröffentlichin, da weitere Entwicklung ergeben würde, 

ob Vorfall ähnlich wie Fall "Keamey" als durch Roose- 

velt .provozierter bzw. durch Kommunisten getätigter 

Sabotageakt ur d USA "Athenia"-Verbrechen|ierauszustellen 

ist. Auch auf Möglichkeit treibender Mine von engl. 

Freetownsperri: könnte dann hingewiesen werden. Ent- 

sprechendes Fi mschreiben in KIB Handakte "Xe High". 

Gata strebt Ski. Verlegung Dampfers Bezüglich 

"Blairatholl" 

mit allen Mit 

unmöglich. 

Unterricitung des BdU durch FS.1551. 

von seinem Ankerplatz mitten in Einfahrt, 

ein an. Zunächst ist jedoch Versorgung 

Auf Grui d der Erkenntnisse der Funkaufklärung 

hält BdU bis '5.11. befristete Erweiterung des Operations- 

gebietes nach W durch Freigabe Raumes östlich 30° W zwischen 

S für einen Vorstoß von U 68 für er- 

wünscht. 

Skll kam! in Anbetracht der im Südraum laufenden 

Operationen vi n Schiff 45 und weiterer eigener Schiffs- 

bewegung^iW6^le^93£eÄH)S,6 entsprechen. (s.FS.1441). 

Weiterer Lagebeitrag in KTB Teil B Heft IV. 

3 7f- 
ZMtum 

unb 
U^tielt 

Angabe t><8 Orlt«, ®lnb, 
Se gang, ©eleurfjlung, ®iif)llg[ell 

bec Sufi, SUonbfdiefn ufto. 
SJorfommntffe 
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12.10.41 

(176) 

(177) 

trotä Erfassui. 

nicht erreich 

Der aus 

um Mitternach 

Fahrt 7 sn. 

g gegeheneit- Peilzeichen^ von D-Booten 

Gibraltar ausgelaufene Geleitzug wird 

von eigenem U-Boot erfaßt. Kurs 250°, 

Büdboote Unter Bezugnahme auf Bekanntgabe der 

Versenkung de: "De High" schlägt Skl.OKW/ffI5T(l), 

Adj.d.Führers und Ausw.Amt vor, trotz veränderter Sach- 

lage, Versenkung nicht zuzugeben und zunächst nichts zu 

veröffentlichin, da weitere Entwicklung ergeben würde, 

ob Vorfall ähi.lich wie Fall "Keamey" als durch Roose- 

velt .provozierter bzw. durch Kommunisten getätigter 

Sabotageakt m d USA "Athenia"-Verbrechenjherau8zustellen 

ist. Auch auf Möglichkeit treibender Mine von engl. 

Freetownsperri: könnte dann hingewiesen werden. Ent- 

sprechendes Fi mschreiben in KTB Handakte "Te High". 

Gata strebt Ski. Verlegung Dampfers Bezüglich 

"Blairatholl" 

mit allen Mit 

unmöglich. 

Unterrichtung des BdU durch FS.1551. 

von seinem Ankerplatz mitten in Einfahrt, 

;eln an. Zunächst ist jedoch Versorgung 

Auf Grui d der Erkenntnisse der Funkaufklärung 

hält BdU bis 

gebietes nach 

30° S und 10° 

wünscht. 

Ski 

5.11. befristete Erweiterung des Operations- 
W durch Freigabe Raumes östlich 30° W zwischen 

S für einen Vorstoß von U 68 für er- 

kam in Anbetracht der im Südraum laufenden 

Operationen vdn Schiff 45 und weiterer eigener Schiffs- 

bewejun^Jl^SI'e^S^ifSßiN entsprechen. (s.FS.1441). 

Weiterer Lagebeitrag in KTB Teil B Heft IV. 



'3M- 

i#^im 
urit) 

«(jtäcit 

älngube t>cä OrltS, OTinb, äBelltr, 
Seegang, SQeleudilung, Sicbtigtell 

ber Cu(t, 9RDnb|d)eln u|a). 
3?orfommntffe 

22.10. VII. I u f tkri e cführ ung 

Raum um England; 

<.l 

Jn der I 

Hafen und Soli: 

bomben, darin, 

gerechnet. Wc 

s tätigten Me- 

den Angriffe: 

1., 2., 3.10 

und ein Zers 

Peindli 

h eiten in dei. 

Hannover, sü 

Orten 150 Sp:' 

Bremen abgew 

Am Tage 

Abschuß eine 

Aufklär 

und Westraum 

klärung F.F 

Eigener 

gegen Werftai 

den Hüll, Gr i 

bei Mansfie 

acht zum 22.10. eigener Einsatz auf 

iffswerften Newcastle mit 74 t Spreng- 
ten 35 30 1000. Mit guter Wirkung wird 

iterer Angriff auf Dover. Nach unbe- 

dung aus zuverlässiger Quelle sind bei 

auf Newcastle am 8./9.September und 

ein Flugzeugträger schwer beschädigt 

örerneubau vernichtet.^ 

che Nachteinflüge mit 70 bis 80 Ein- 
Raum Jütland , Kieler Bucht, Hamburg, 

Bielefeld, südl. Münster. An 28 

eng- und 1000 Brandbomben, Mehrzahl in 

irfen. 

meldet K.Fl.St.2/406 vor Drontheim 

Catalina durch eine BV 138. 

ungserkenntnisse in Nordmeer, Nordsee 

s.dortige lagen. Ergebnis der Femauf- 

.,tl. s.Lage Westraum. 

Nachteinsatz zum 23.10. mit 34 Einheiten 

lagen Birkenhead. Als Auu-sweichziel wur- 

at Yarmouth, Chester und 1 Flugplatz 

-d angegriffen. 

Mittelmeerraum: 

Kampfei^isatz von 44 Stukas gegen Tobruk mit gutem 

Erfolg. 

Ostfront: 
Aufklär 

dortige Lage 

Tag- un 

ingserkenntnisse im Schwarzen Meer s. 

1 Nachteinsatz gegen Moskau mit geringeren 

'IM' 

uril) 
Utjvjcit 

älnpabe bcfi Orltb, ®inb, Seiler, 
■cecqang, 3QeIcud)lung, cuhligtell 

ber Cuit, 911onb[tbeln u|tD. 
5?DrEommnif(e 

22.10. VII. Iiuftkriei;führung: 

Baum um England; 

<;l 

Jn der I 

Hafen und Soli: 
bomben, darui. 

gerechnet. Wc 

s tätigter Me- 

den Angriffe: 

1., 2., 3.10 

und ein Zers 

Peindli 

h eiten in dei. 

Hannover, aü 

Orten 150 Sp:' 

Bremen abgevi 

Am Tage 

Abschuß eine 

Aufklär 

und ifesträum 

klärung P.P 

Eigener 

gegen Werftai 

den Hüll, Gr > 

bei Manafie 

acht zum 22.10. eigener Einsatz auf 

iffawerften Newcastle mit 74 t Spreng- 
ten 35 SC 1000. Mit guter Wirkung wird 

iterer Angriff auf Dover. Nach unbe- 

dung aus zuverlässiger Quelle sind bei 

auf Newcastle am 8./9.September und 

ein Flugzeugträger schwer beschädigt 

örerneubau vernichtet// 

che Nachteinflüge mit 70 bis 80 Ein- 
Raum Jütland , Kieler Bucht, Hamburg, 

Bielefeld, südl. Münster. An 28 

eng- und 1000 Brandbomben, Mehrzahl in 

irfen. 

meldet K.Fl.St.2/406 vor Drontheim 

Catalina durch eine BV 138. 

ungserkenntnisse in Nordmeer, Nordsee 

s.dortige lagen. Ergebnis der Femauf- 

.,tl. s.Lage Westraum. 

Nachteinsatz zum 23*10. mit 34 Einheiten 

lagen Birkenhead. Als Au^sweichziel wur- 

at Yarmouth, Chester und 1 Flugplatz 

.d angegriffen. 

Mittelmeerraum; 

Kampfei^isatz von 44 Stukas gegen Tobruk mit gutem 

Erfolg. 

Ostfront; 
Aufklär 

dortige Lage 

Tag- un 

mgserkenntnisse im Schwarzen Meer s. 

i Nachteinsatz gegen Moskau mit geringeren 



$atnm 
unb 

Uljrjeit 

Eingabe beö Orteä, ©Inb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, (5id)tigfc(t 

bec Cuft, 911onb(d)ein u|tD. 
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32.10.41 Kräften. 5ch 

ansammlungen 

kehreanlagen 

«erpunkt der Lufttätigkeit gegen Truppen- 

und rückwärtige Verbindungen sowie Ver- 

vor allen Fronten. 

VIII. Mittelee erkriegführung 

Feindlagei 

Westl.Mitte Lmeeri Keine Meldungen. 

östl. und mittl.Mittelmeeri Luftbildauswertung 

srfaßt in Malta 2 Kreuzer, vermutlich Typ vom 21.10. 

"Arethusa" 

fei um die 

Mittelmeer, 

der Hacht z 

ind 2 Zerstörer. Es handelt sich ohne Zwei- 

jeiden Kreuzer, die am 20.1,0. im westl. 

am 21.10. bei Malta geortet wurden, also in 

im 21.10. durch die Sizilienstraße unbe- 

merkt durch gebrochen sind. Ob diese Bewegung mit dem 

Geleit von Jampfern, die bis 20.10.in Malta ange- 

nommen, am >1.10. durch die Bildauswertung aber nicht 

mehr erfaßt wurden, nach Westen oder mit den sehr 

lebhaften FLugzeugüberführungen, die die Funkaufklä- 

meerflotte 

ist bisher 

300 , 60 sm 

rung in den letzten Nächten feststellte (s .Fs . 1400 und 

1430) zusam aenhängt, oder ob die beiden Kreuzer nur 

zur Verstärcung oder Ablösung von Teilen der Mittel- 

.n das östl. Mittelmeer verlegt wurden, 

nicht zu ermitteln gewesen. Bildauswer- 

tung Marsa llatruh ergibt 20.10. 1 Frachter(ca.2000 BRT), 

ein weitere' von ca. 900 BRT. Nach ital. Meldungen stan- 

den 20.10. ! Geleitzüge zwischen Tobruk und Alexan- 

drien. Jtal Luftaufkläruhg stellte 8 sm nordwestl. 

Marsa Matruk 3 Kreuzer und 2 unbekannte Einheiten auf Kurs 

südl. Zante 1 U-Boot fest. 

Inimn 
unb 

Hljrjdt 

32.10.' 

älngnbt btä Orlce ®lnb, ©etltr, 
Seegang, ^eleuditung, Sidgigtelt 

bet Cuit, 91?onb|[i)ein u|to. 

Kräften. Seh 

ansammlunejen 

kehräanlaeen 

iverpunkt der lufttätigkeit gegen Truppen- 

und rückwärtige Verbindungen eo-iae Ver- 
vor allen Fronten. 

VIII. Mittelae 

Feindlage» 

93 o r f o m m n H j e 194 

erkriegführung 

ffestl.Mitte Imeer» Keine Meldungen. 

öatl. und m _ttl.Mittel"1.eeri Luf tbildau3’,vertung 
vom 21.10. ' 

"Arethuaa" 

fei um die 
Mittelmeer, 

der Hacht z 

rfaßt in Malta 2 Kreuzer, vermutlich Typ 

md 2 Zerstörer. Es handelt sich ohne Zwei- 

jeiden Kreuzer, die am 20.1*0. im westl. 

am 21.10. bei Malta geortet wurden, also in 

un 21.10. durch die Sizilienstraße ur.be- 

merkt durch gebrochen sind. Ob diese Bewegung mit dem 
bis 20.10.in Malta Geleit von 

hommen, am 

mehr erfaßt 

la.npfern, die bis 20.10.in Malta ange- 

>1.10. durch die Bildauswertur.g aber nicht 

wurden, nach Westen oder mit den sehr 

lebhaften FLugzeuguberführungen, die die Funkaufklä- 

300°, 60 sm 

rung in den letzten Nächten feststsllte(s.Fs.1400 und 
1430) zussm aenhängt, oder ob die beiden Kreuzer nur 
zur Verstärcung oder Ablösung von Teilen der Mittel- 
meerflotte .n das östl. Mittelmeer verlegt wurden, 

ist bisher nicht zu ermitteln gewesen. Bildauswer- 
tung Marsa : latruh ergibt 20.10. 1 Frachter(ca.2000 BRI), 

ein weitere' von ca. 900 BET. Nach ital. Meldungen stan- 

den 20.10. i Geleitzüge zwischen Tobruk und Alexan- 

drien. Jtal Luftaufkläruhg stellte 8 sm nordwestl. 

Maisa Matruli 3 Kreuzer und 2 unbekannte Einheiten auf Kurs 
eüdl. Zante 1 U-Boot fest. 



.iptb' 

22.10.41 

Angabe btb Ott««, SBInb, ©«tut, 
Sttgang, ©«[«udtlung, eidjtlgfttt 

btt Cu|t, ©onbldxin ufro. 

Nach ?unkaufklärung im östl. Uittelmeer weiter- 

hin dringendei Punkverkehr, u.a. gab Admiralität Hm. 

langes dringerdes operatives Telegramm an Mittelmaerflotte. 

Nach itai. Meldung sind 20.10. türkische:' Dampfer 

"Antares" , "J azim" und "Caplon" mit Kriegsmaterial 

aus Haifa,Alejandrieh bzw. Port Said in Alexandrette 

ein ge laufen. 

Lage »Italien; 

Die in Si 

eingesetzten 

Kreuzer nicht 

ist hauptsäcih 

Jn der Ndcht zum 22.10. lebhafte fdl. Luftbetäti- 

gung: bei Panielleria wurde 1 Motorsegler versenkt, 

Sardinien wu: 

f logen(vermut: 

starker Luftar 

der in öl - uu 

Abwehr durch : 

Scheinwerfer 

fehlte. Verb 

artiger Angrii: 

Transporter ui 

luftverteidig' 

Plak und Sehe 

iAusgelegte i 

Alarmzustande 

Hordafrikatranspor 

Dt.Trupp 

Bengasi einge 

griff auf die 

übrigen Trans; > 

53orfommn(ffe 

zilienstraße in der Hacht zum 21.10. 

-Boote haben Durchbruch feindlicher 

bemerkt. Einsatz stärkerer Streitkräfte 

ich wegen Olmangel nicht erfolgt.(s.PS 1431), 

.3 de erneut in nordsüdlicher Eichtung über- 

ich tSberführungsflüge nach Malta), ein 

griff wurde auf Neapel durchgeführt, 

d Holzlager größere Brände hervorrief. 

chwere ital. Plak.blieb wirkungslos, da 

iele nicht fanden und Artillerieleitung 

!fab Marine Rom befürchtet Wiederholung der- 

‘fe mit großen Erfolgsaussichten auf 
n 

d Truppenlager und htfc-lt Verstärkung der 

durch Einsatz deutscher schwerer 

nwerfer für erforderlich.(s.Ps.2230). 

al. S- und D-Boote sind nach Aufhebung 

wieder eingelaufen.^ 

transport auf 3 ital.Zerstörern 21.10. 

aufen. Beim Einlaufen erfolgloser An- 
zerstörer durch 2 fdl. U-Boote. Jm 

orte ohne besondere Vorkommnisse. 

,i9ti) 

22.10.41 

Sngqbe bei Ort.?, ?Binb, 5Bflltr, 
Sttgang, O.Ieu*mng, eicfillgfilt 

btt Cuft, 911onb|d)dn u|n). 

Nach Funkaufklärung im östl. Uittelmeer weiter- 

hin dringendei Funkverkehr, u.a.' gab) Admiralität Hm. 

langea dringerdea operatives Telegramm an Mittelmmerflotte. 

Nach itai. Meldung sind 20.10. türkische:/ Dampfer 

"Antares" , "J azim» und "Caplon" mit Kriegsmaterial 
aus Haifa,Ales andrieh bzw. Port Said in Alexandrette 

ein ge laufen. 

läge Jtaljen: 

Die in Si 

eingesetzten 
Kreuzer nicht 

ist hauptsächl 

i Flak und Sehe 

iAusgelegte i 

Alarmzustande 

Hordafrikatranspor 

5}ortommnfffe 

zilienstraße in der Hacht zum 21.10. 

-Boote haben Durchbruch feindlicher 

bemerkt. Einsatz stärkerer Streitkräfte 
ich wegen Olmangel nicht erfolgt.(s.FS 1431), 

Jn der Hs cht zum 22.10. lebhafte fdl. luftbetäti- 

gung; bei Pan- elleria wurde 1 Motorsegler versenkt, 

Sardiänien wuj de erneut in nordsüdlicher Sichtung über- 

flogen(vernut: ich liberführungsflüge nach Malta), ein 

starke] _luftar -riff wurde auf Heapel durchgeführt, 

der in öl - ui d Holzlager größere Brände hervorrief. 

Abwehr durch schwere ital. Flak blieb wirkungslos, da 

Scheinwerfer ßiele nicht fanden und Artillerieleitung 

fehlte. Verb.! tab Marine Hom befürchtet Wiederholung der- 

artiger Angril: 

Transporter ur 
luftverteidiging durch Einsatz deutscher schwerer 

fe mit großen Erfolgsaussichten auf 
ft 

d Truppenlager und htfc-lt Verstärkung der 

nwerfer für erforderlich.(s.Fs.2230). 

al. S- vmd U-Boote sind nach Aufhebung 

wieder eingelaufen.J 

a» 

Dt.Truppiintransport auf 3 ital.Zerstörern 21.10. 

Bengasi einge aufen. Beim Einlaufen erfolgloser An- 

griff auf die Zera-törer durch 2 fdl. U-Boote. Jm 

übrigen Transporte ohne besondere Vorkommnisse. 



55at«m Angabe bti Orte«, ®(nb, ©etter, 
unb »Seegang, ©eleud)tung, Sld)tlgfelt 

U^rjelt ber Cuft, ©onbftbein ufto. 
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>2.10.41 Bereich Har. Gruppe i ud; 

(178) 

Agi Oi Ägäis: Bei 

U-Bootaminen. 

Gruppe Süd re 

Wassertiefe 

Gruppe regt an 

suchstreitkräf 

Jm Zusamm 

verbot meldet 
Bereichsmarineb 

s Georgios erfaßte Minen sind anscheinend 

Genaue Sperrlage noch: nicht festgestellt, 

chnet mit Minenverwendung bis 200 m 

Luftaufklärung des Gebietes ohne Ergebnis. 

leistungsfähige italienische Minen- 

te hera*&zuziehen(s.PS.1905)• 

enhang mit inzwischen aufgehobenem U-Jagd- 

Gruppe Süd, daß Zusammenarbeit zwischen 

teilen und X.Fliegerkorps sowie wechsel- 

seitige Nachrichtenübermittlung einwandfrei :ist. und 

bittet-zu erwirken, daß von Ob.d.L. nur eingegriffen wird, 

wenn unmittelbare Verständigung nicht erreicht werden 
konnte.(s .PS. 1 350). Ski. entspricht dieser Bitte und 

übermittelt an Ob.d.L. ihre -Auffassung , daß häufig 

wechselnde Lage im Mittelmeer hinsichtlich Peindbewegungen 

und PUhrung eigener Geleite sowie Ansatz eigener ü -Boote 

es zweckmäßig erscheinen lassen, X.Fliegerkorps durch 

Ersatz nach Kr 

Süd von diesem 

Aufgabe unter 
,vo; 

dampfer bzw 

in ; zügigem 

Ob.d.L. hinsicitlich der D-Jagd auf unmittelbares Zu- 

sammenarbeiten mit Marinfigruppe Süd und 23.U-Flottille zu 

verweisen.(s .13.1313). 

OKW hat Abtransport V.Geb.Div. von Kreta und deren 

ata angeordnet. Ski. Qu.A VI hat Gruppe 

Befehl unterrichtet und rechnet, daß 

iinzuziehung weiterer Wehrwirtschafts- 

Lnsatzschiffen des Seetransportchafs Rom 

leit lösbar ist. Gruppe Süd hält ,-jedoch 

diese Berechnung für Theorie und Aufgabe ohne Vermehrung 

der Sicherungs3treitkräfte nicht in befristeter Zeit für 

3ie ist mit AOK 12 gleicher Auffassung, 

daß Zurückstellung anderer Aufgaben zugunsten dieser 
Transporte nie it möglich ist. WBH hat OKW und OKH 

von ihrer Ansi :ht, daß Durchführung befohlener Aufgabe 

bis Mitte näcluten Jahres dauert, unterrichtet. Jn kürze- 

Angabe be« Ortcä, ?Dinb, ffletfer, 
Cetgang, ©clcurfjtung, Cldjtigfeit 

ber Cult, 9TtDnb|d)e(n u|tr. 
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Bereich Mar.Gruppe i üd; 

Agio; Agäias Bei’ 

U-Bootaminen. 
Gruppe Süd re 
Waaaertiefe 
Gruppe regt an 
sucha treitkräi 

Jm Zusamn 
verbot meldet 
Bereichamarine 

a Georgioa erfaßte Minen aind anaoheinend 

Genaue Sperrlage nochrnicht featgeatellt. 
chnet mit Minenverwendung bia 200 m 
Luftaufklärung dea Gebietea ohne Ergebnia. 

leiatungafähige italieniache Minen- 

te hera*&zuziehen(a.PS.1905)• 
enhang mit inzwiaohen aufgehobenem U-Jagd- 
Gruppe Süd, daß Zuaammenarbelt zwiaohen 
stellen und X.Pliegerkorpa aowie wechael- 

aeitlge Hachribhtenübermittlung einviandfrei ;ist. und 

ea zweckmäßig 
°b.d.l. hinaic 
aammenarbeiten 

Eraatz nach Kr 
Süd von dieaem 
Aufgabe unter 

yoi 
damifer bzw. 
in izügigem 

durchführbar. 

daß Zurückatel 
Tranaporte nie 

von ihrer Anai 

bittet-zu erwirken, daß von Ob.d.L. nur eingegriffen wird, 

wenn unmittelbare Veratändigung nicht erreicht werden 
konnte.(a.PS. 1 350). Ski. entapricht dieaer Bitte und 
übermittelt an Ob.d.L. ihre Auffacaung , daß häufig 

wechselnde Lags im Mittelmeer hinsichtlich Peindbewegungen 
und Paarung eigener Geleite sowie Ansatz eigener U -Boote 

aracheinen lassen, X.Pliegerkorpa durch 
citlich der D-Jagd auf unmittelbares Zu- 

mit Marinflgruppe Süd und 23 «Ü-Plottille zu 
verweisen.(a.13.1313). 

OKW hat Abtransport V.Geb.Div. von Kreta und deren 
ata angeordnet. Ski. Qu.A VI hat Gruppe 
Befehl unterrichtet und rechnet, daß 

iinzuziehung weiterer Wehrwirtschafta- 

oLnsatzschiffen des Seetransportchafa Rom 
Seleit lösbar ist. Gruppe Süd hält jledoch 

diese Berechnuig für Theorie und Aufgabe ohne Vermehrung 
der Sicherungsstreitkräfte nicht in befristeter Zeit für 

3ie ist mit AOK 12 gleicher Auffassung, 
LLung anderer Aufgaben zugunsten dieser 
: it möglich ist. WBH hat OKW und OKH 
Lsht, daß Durchführung befohlener Aufgabe 

bis Mitte nächsten Jahres dauert, unterrichtet. Jn kürze- 



Sifltom 
•-fitb. 

Slngabc beö Orteg, 5Binb, ©etter, 
Seegang, iöeleurf)tung, <5(d)tigfelt 

ber Cuft, 9Uonbfd)e(n ufu). 
SJortommniffe 

22.10.41 rer Zeit ist Transport nur durclizuführen, wenn nicht 

nur Dampfer iondern auch entsprechende Sicherungs- 

streitkräfte neu zugeführt werden.(s.PS.2210). 

Ski.,ha; schon vor Erhalt dieser Meldung erfor- 
derliche Schnitte hei OKW zwecks Heuzuführung ital. 

Schiffsraumes und ital. Sicherungseinheiten einge- 

leitet und übermittelt Fernschreiben der Gruppe an 

V.O. beim OK? als Bestätigung bereits mitgeteilter 

eigener Auff issung. 

Schwarzes M 

Feindlage; 

Jn Sewab 

Schlachtschi? 

1 aufend. Weit 

stantin geta 

Ostrow O-Boc 

5e_r: 

Hach luftaufklärung geringer Geleitver- 

kehr südl. Kertsch. 
topol 1 gr.Kriegsschiff vermutlich 

f, 5 vermutliche Zerstörer, 1 S-Boot ein- 

sre Einzelheiten s.FS.2320. Bei SW Kon- 

ichtes U-Boot mit Kurs auf Vama und bei 

tssehrohr gesichtet. 

Eigene Lage; Donauflottille hat 21.10. fdl. Minen- 

ib Jlitschewka festgestellt und Sperr- 

ffen, dabei Mausiflugzeuge mit Erfolg 
sperre quer 

lücke gescha 

eingesetzt. 

Bei Überführung Siebelfähren nach Bugaz vor Ein- 

fahrt eine Fihre durch Minentreffer beschädigt, (l Pon- 

ton vollgelaufen, 1 Mann Yerlust). Transportverkehr 

ohne besondere Vorkommnisse. Russische Minen bei 

Wrack "Carol“! teilweise stark bewachsen. 

"Brunhild" mit 4 FR-Booten vom Einsatz am Eiser- 

nen Tor nach Galatz zurückgekehrt. 

Lage Frankreich; 

Hach Mi 

"Divenan( 15 

Sousse von 7 

Hammamet imr 

tteilung DWSTK ist franz. Küstendampfer 

0 BRT) 21.10. auf Fahrt von Bizerta nach 

engl. Kampfflugzeugen am Eingang Golf 

erhalb franz. Hoheitsgewässer angegriffen. 

ilijrjcit 

Eingabe btä Octt?, ®inb, ffielUc, 
C.egang, Stleucblung, eid)l(gftll 

ber üult, SHonbldjeln u|m. 
SJorfommniffe 

22.IO.41 rer Zeit ist 

nur Dampfer 

streitkrafte 
Ski. ,ha 

derliche Sch 
Schiffsräume 
leitet und ü 
V.O. heim OK’ 
eigener Auffb; 

Transport nur durchzuführen, wenn nicht 

sondern auch entsprechende Sicherungs- 
neu zugeführt werden.(s.PS.2210). 
; schon vor Erhalt dieser Meldung erfor- 

itte hei OKW zwecks Neuzuführung ital. 
und ital. Sicherungseinheiten einge- 

jermittelt Pemschreiben der Gruppe an 
V als Bestätigung bereits mitgeteilter 
ssung. 

Schwarzes M 
Peindlage'; 

Jn Sewap 
Schlachtschi 

laufend. Weit 
s tantin geta 
Ostrow U-Boo 

Hach Luftaufklärung geringer Geleitver- 

kehr südl. Kertsch. 
topol 1 gr.Kriegsschiff vermutlich 

Tf, 5 vermutliche Zerstörer, 1 S-Boot ein- 
5re Einzelheiten s.PS.2320. Bei SW Kon- 
ichtes U-Boot mit Kurs auf Varna und hei 
tssehrohr gesichtet. 

Eigene Lage; Donauflottille hat 21.10. fdl. Minen- 

äh Jlitschewka festgestellt und Sperr- 
Cfen, dabei Mausiflugzeuge mit Erfolg 

sperre quer 
lücke gesoha 

eingesetzt. 
Bei Überführung Siehelfähren nach Bugaz vor Ein- 

fahrt eine Pihre durch Minentreffer beschädigt, (l Ton- 

ton vollgelaufen, 1 Mann Verlust). Transportverkehr 
ohne besondere Vorkommnisse. Eussische Minen bei 
Wrack "Carol,i teilweise stark bewachsen. 

"Brunhild" mit 4 PR-Booten vom Einsatz am Eiser- 

nen Tor nach Galatz zurückgekehrt. 

Lage Prankreicin 

Nach. Mi 

"Divena"( 15 
Sousse von 
Hammamet inr 

tteilung DWSTK ist franz. Küstendampfer 

0 BET) 21.10. auf fahrt von Bizerta nach 
engl. Kampfflugzeugen am Eingang Golf 

erhalb franz. Hoheitsgewässsr angegriffen. 



®otum 
unb 

ttfjrje» 

Angabe btä Ottt«, SBInb, fflellec, 
Sttgang, S?tleud)tung, 61d)llgttlt 

btc Cuft, 9Honb|d)tln u|ro. 
55orfommntffe 196 

:2.10.41 Durch Bomben t] eff er Schiff in Brand gesetzt und 

gestrandet. Verluste 9 Mann. Franzosen werden in Zukunft 

Hs..auf Beute nach SUdtunesien durch Boote geleiten 

und auf jedes engl. Flugzeug innerhalb franz.Hoheits- 

gewässer Feue: eröffnen. (s.FS. 1755) • 

IX. Heereslag« J 

Russische Front: 

Heeresgruppe Süds 

Bei 11 
Ungebrochene: 

1.?z.Armee V( 

Rostow.. Auf 1 

Widerstand v< 

absetzenden 

Auf Bef 

und Truppenti 

forderliche 

Heeresgruppe 

4rmee Ischetarlyk-Stellung durchstoßen. 
Feindwiderstand. Gegen Südflügel 

rstärkter Feindwiderstand zur Rettung von 

ordflügel und vor 17.Armee geringerer 

n Nachhuten des sich nach Osten langsam 

egners. 6.Armee kämpft vor Charkow. 

4hl des Führers ist Kiew von Dienststellen 

ilen der Wehrmacht bis auf unbedingt er- 

linheiten zu, räumen, (s .FS.2225) • 

Mitte: 

Auf Gr 

Moskau nur "gt 

vermindert he 

Heeresgruppe 

Jm allgf 

Finnische und norvegische Front; 

) 

C/ffikl. 

Balkans 
~n 

i)nd Wetters und Wegelage im Saum vor 

ringer Gelandegewinn. Bei Kalinin un- 

ftige Kampftätigkeit. 

Nords 

meinen unveränderte läge. 

Bei Kare lischer Armee örtlicher fimjischei 

winn in Mitte und auf linkem .Flügel. 

Raumge- 

Keine Meldungen^ 
1 SV?/ fl/! — \1—l/l / UA*Q. 

-wr- 
®ntum 

unb 
Ufjrjcit 

Sfngabe btä Orte«, ©Inb, ©eilte, 
Seegong, ©.leuifjlung,'Sld)llgtelt 

btc Gu|t, 911onb|d)tln u|m. 
93oE?ommntffe 196 

'2.10.41 Durch BomhentTe: 

geatrandet. Vi 

Ha.,auf Heute 
und auf jedea 

gewässer Heue: 

ffer Schiff in Brand geaetzt und 

4rluste 9 Mann. Pranzoaen werden in Zukunft 

nach SUdtuneaien durch ^-Boote geleiten 

engl. Flugzeug innerhalb franz.Hoheits- 

eröffnen. (a.PS.1755). 

II. Heerealagf 

RuaaiBche Pronti 

He ereagruppe Süds 

Bei ll.Jrmee Tachetarlyk-Stellung durchatoßen. 
Ungebrochene: Peindwideratand. Gegen Südflügel 

I.Pz.Armee vi ratärkter Peindwideratand zur Rettung von 

Roatow.. Auf 1 ordflügel und vor 17.Armee geringerer 

Wideratand v<n Nachhuten dea eich nach Oaten langsam 

abaetzenden (egnera. 6.Armee kämpft vor Charkow. 

Auf Bef(hl des Führers ist Kiew von Dienststellen 

und Truppenti ilen der Wehrmacht bis auf unbedingt er- 

forderliche linheiten zu. räujaen. (s .PS.2225) • 

HeeresgruppeiMittei 

Auf Gr 

Moskau nur 

vermindert 

(|nd Wetters und Wege läge im Raum vor 

ringer Gelandegewinn. Bei Kalinin un- 

ftige Kampftätigkeit. 

Heeresgruppe Nords 

Jm allgi meinen unveränderte Lage. 

Finnische und nor( eglsche Fronts 

Bei Kari lischer Armee örtlicher finnische: 

winn in Mitte und auf linkem .Flügel. 

Raumge- 

) Balkans -^Keine UeIdungentJ 

C/tekl. ~7~7 7L — 'T l/l / IjA'ix. 



Ijntritn 
Wnt 

Angabe beä OtttJ, ffllnb, ffleller, 
Sttgang, Otlfutblung, Slcfjtlgtclt 

ber £uft, SHlonbldjeln u|tD. 
??orfommniffe 

Sjalunt 
(uni 

tlljräcU 

Slngobe be« OtttJ, ®(nb, fflellec, 
(Seegang, ffldtuiilung, 0(d)llgttll 

btc Su|t, 9Uonb[d)e[n u[tD. 
53orfommniffe 
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Statum 
unb 

Uljrjeil 

Angabe beä Ode«, ffllnb, ffietter, 
Seegang, ©eleucbtung, Sfdnlgtell 

bec Cuft, 9nonb|rf)eln ufro. 
5}DrfDmmntffe 197 

23.10.41 

alitisohe Nachrichten 

(179) 

(180) 

Fra n k r ich 

De i 

S t ad tkommandafi 

deutschem Of 

Pfetains und 

ff i: 

Da: 

.tsche Maßnalimen infolge Ermordung 

ten von Nantes, weiterer Mord an 

.zier in Bordeaux am 21.10., Aufrufs 

irlans siehe Politische Übersicht Er. 249. 

UdSSR 

Na 

hat in Moskau 

seit 12.10. 

Ausbruch uno 

lieh. 

oh Bericht von japan. Diplomatenseite 

Panikstimmung eingesetzt. Ordnung wird 

dlurch Truppen aufrechterhalten. Spontaner 

rganisierter Revolte sei durchaus mög- 

Grieche n 1 a n d 

Ve 

Politische ü' übe 

rschärfung cinr Ernährungslage siehe 

rsicht Nr. 249. 

ü 3 A : 

Na 

greß zu weit 

schreitet, um 

führender Mäqb 

großer Propai 

finden. 

oh Reuter wünscht Roosevelt, daß Kon- 

•er Revision Neutralitätsgesetzes 

USA-Schiffen Anlaufen von Häfen Rrieg- 

ite zu gestatten. Anfang November soll 

gjandafeldzug für Landesverteidigung statt- 

Ni oh Erklärung Marineausschusses sollen 

ab 28,10. all e Ladungen für Rußlandhilfe über Boston 

nach Y/eiß-Meerhäfen verschifft werden. 

Nach DKB haben 100 führende Mitglieder 

republikanischer Partei unter Führung Willkies in 

ä£2^ 

Saturn 
unb 

n^tjcit 

Slngabt bt» Ort.e, ffllnb, ffltttet, 
Sttgang, ©eteutbtung, ©(d)tlgtelt 

bec Cuft, 3Itonb|d)tln u|u>. 
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23.10.41. 

(179) 

(180) 

Fra n k r 

alitisohe Hachrichten 

ich 

De 

StacLtkommanda n 

deutschem Off 

Pfetains und Xa: 

ätsche- MaSnahiren infolge Ermordung 

ten von Nantes, weiterer Mord an 

Lzier in Bordeaux am 21.10., Aufrufs 

rlans siehe Politische Übersicht Nr. 249. 

ü d 3 S R 

Na 

hat in Moskau 

seit 12.10. d] 

Ausbruch uno 

lieh. 

oh Bericht von japan. Diplomatenseite 

Panikstimmung eingesetzt. Ordnung wird 

urch Truppen aufrechterhalten. Spontaner 

xganisierter Revolte sei-durchaus mög- 

0 r i e c h e n 1 a n d 

Ve 

Politische ü' übe 
rschärfung der Ernährungslage siehe 

reicht Nr. 249. 

0 Ü A : 

Na 
greß zu weit 

schreitet, ui 

führender Mäc(c 

großer Propai 

finden. 

oh Reuter wünscht Roosevelt, daß Kon- 

■er Revision Neutralitätsgesetzes 

USA-Schiffen Anlaufen von Häfen krieg- 

late zu gestatten. Anf ,ng November soll 

gjandafeldzug für Landesverteidigung statt- 

Nech Erklärung Marineausschusses sollen 

ab 28,10, 'alle Ladungen für Rußlandhilfe über Boston 

nach Y/eiß-Meerhäfen verschifft werden. 

Nach DHE haben 100 führende Mitglieder 

republikanischer Partei unter Führung Willkies in 



Sflijmt 
Uno 

23.10.4-1 

(181) 

Slngobt btä Ort(8, ®(nb, ®eltcc, 
Stegung, Selcudilung, Sid)llg(tll 

bet Cu|t, 9Itonb|d)ein u(ro. 

Botaohaft an rfepublikanische Kongreßmitglieder Auf-v 

hebung Neutral .tätsgeaetzea gefordert. Derl,h.äßliclie 

Scha\itz des Js 

republikanisch 

Chile 

ilationismus müsse von dem Hamen der 

Partei verschwinden." 

Hac}i 

von Regierung 

punkten für Fa 

Jiat. ausweichenfi. 

diplom. Meldung hat USA-Botschafter 

Iberlassung von Flotten- und Luftstütz- 

.1 Japankrieges erbeten. Außenminister 

geantwortet. 

Japan; 

Jn 

gewiflheit über 

tische Übersio 

M e x i k o ; 

luslandpresse herrscht noch immer Un- 

Absichten Japans. Häheres siehe Poli- 

it Hr. 249. 

Sei 

gen zwischen E 

nominell. 

H o r T/ e g e 

Lagebe 

Keine besonder 

55orfommntffe 

1938 unterbrochene dfplom. Beziehun- 

gland und Mexiko sind wieder aufge- 

Hitbliederzahl Quisjingbewegung beträgt 

ca. 1 ^ der'Be tölkerung.(/J 

prechung' bei stellvertretendem 

Ob.d.M. 

n Vorträge und Entscheidungen. 

Sjjtpm 
üno 

Slngabe tieä Orte«, ®lnb, Setter, 
Seegang, 23J,uditung, ßldjtlgtelt 

ber Cuft, 3Bi>nb|(t)eln ufm. 
55 o r f ö m m n t H e 

23.10.41 

(181) 

Botschaft an r ipublikanische Kongreßmitglieder Anf^. 

hebung Heutral .tätsgesetzes gefordert. Der"häßliche 

Schmutz des Js 

republikanisch 

Chi 1 e 

ilationismus müsse von dem Hamen der 

sn Partei verschwinden." 

Hacji 

von Regierung 

punkten für Pa 

hat ausweichenfi. 

diplom. Meldung hat ÜSA-Botschafter 

Iberlassung von Plotten- und Duftstütz- 

.1 Japankrieges erbeten. Außenminister 

geantwortet. 

J a p- a n ; 

Jn 

gewiOheit über 

tische Übersic 

M e x i k o 

Luslandpresse herrscht noch immer Un- 

Absichten Japars. Häheres siehe Poli- 

it Er. 249. 

Sei; 1938 unterbrochene dfplom. Beziehun- 

gen zwischen E 

nommen. 

H o r v; e g e 

.gland und Mexiko sind wieder aufge- 

Mitbliederzahl Quislingbewegung beträgt 

ca. 1 $ der'Be rölkerung.(/J 

lagebe 

Keine besonder 

aprechung* bei stellvertretendem 

Ob.d.M. 

m Vorträge und Entscheidungen. 



Saturn 
unb 

Ufjrjeit 

Angabe btä Orttä, ®lnb, SBclt«, 
Seegang, 93e(eud)tujig, S(d)tlgteit 

bec £u[t, Jllünbfibeln u|nj. 
^orfommntffe 108 

23>10.4I 

jage 23.10.194-1. 

I. Krieg in den lußerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Mordatlant -k: llar.Att. Washington hält Presee- 

daß. etwa Hälfte der USA-Krz^ und Zerst. 

stehen,für zutreffend. Jn Washington 

ikung ehemaligen HsK- "TameeieB (Schiff 

Bestätigung durdh hrit. Flotte ge- 

nachricht, 

im Atlantik 

wird Verse 

16 ?) ohne 

meldet. 

Hu .1 bezeichnete "Le Highn-Fall als wei- 

teren GrünL für Aufhebung Keutralitätsgesetzes. 

Havas meid it aus Y/ashington Ausrtist'ung von 3 Ozean- 

dampfefn m .t Flak und T-Rohren. Hach USA-Presse- 

nachrieilte i besteht Möglichkeit, daß "Hormandie" 

bei Kriegs iintritt der HSA in Flugzeugträger um- 

gebaut wer te. 

Stidatlantik: Chef Südatlantik wies laut Funkent- 

zifferung 12.10. alle Hs in östl. Südatlantik an, 

nördl. 20° Süd Zickzackkurse zu steuern. Befehl 

ist auf Ve’senioing eines Dampfers bei St .Helena 

zurückzufüiren. "Birmingham" mit Chef-Südamerika-r 

Div. beabs .chtigt 3o.10. für 2 Tage in Rio anzu- 

laufen. Br ,t. HsK "Bulolo" ist 22.10. in Montevi- 

deo eingel nfen. USA-Gruppe "Memphis" mit 3 Zerst. 

ist 21(10. aus Pernambuco ausgelaufen. 

Prinz. Konvoiwege südl. Dakars siehe 

FS 1800. 

Saturn 
unt) 

n^rjcit 

angabt bc« Ortrt, äBlnb, fflelltr, 
S.tgnng, ©eltudjtujig, didlllqtelt 

btc Cuft, 31)onbfcf)e(n ufo. 
55ortDmmnlffe 108 

25.. 10.41 

jage 23.10.1941. 

I. Krieg in den lußerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage; 

Nordatlant .k: llar.Att. Washington hält Presse- 

daß etwa- Hälfte der USA-Krz^ und Zerst. 

stehen,für zutreffend. Jn Washington 

ilcung ehenaligen HsK. "Tamesis" (Schiff 

Bestätigung durdh hrit. Flotte ge- 

nachrioht, 

im Atlantik 

wird Verse 

Iß ?) ohne 

meldet. 

Hu .1 bezeichnete "Le Highn-Fall als wei- 

teren Grün l für Aufhebung Neutralitätsgesetzes. 

Havas meid it aus Washington Ausrüstung von 3 Ozean- 

dampfefn m .t Flak und T-Rohren. Nach ÜSA-Presse- 

nachriciite i besteht Mäglichuceit, daß "Normandien 

bei Kriegs iintritt der USA in Flugzeugträger um- 

gebaut werfle. 

Südatlanti: 

ziffarung 

nördl. 20° 

ist auf Ve 

zurückzufüli: 

Div. beabs 

laufen. Br 

deo eingel 

ist 21J10. 

Fr 

Chef Südatlantik v/ies laut Funkent- 

?2.10. alle Hs in östl. Südatlantik an, 

Süd Zickzackkurse zu steuern. Befehl 

. Senkung eines Dampfers bei St.Helena 

ren. "Birmingncm" mit Chef-Südamerika^- 

chtigt 3o.10. für 2 Tage in Rio anzu- 

t. HsK "Bulolo" ist 22.10. in Montevi- 

ufen. USA-Gruppe "Memphis“ mit 3 Zerst. 

aus Pernambuco ausgelaufen. 

* 

nz. Konvoiwege südl. Dakars siehe 

FS 1800. 



'Üfltr 
UlirjcU 

angabe beä Ottt«, ffllnb, ©Hier, 
Sttgong, ©tltutblung, Sldjllgtelt 

btt Eu|t, OTonb|it)tln ul». 
55ortDmmntffc 

23.10.41 

(182) 

Jüdischer u. id Stiller Ozean! Oberkoiojnando austra- 

Jischer Marine gibt die bei Ausbruch engliach/ira- 

nischen Konüiktes am 27.8. erfolgte Kaperung v<n 

7 Feindschi :fen im Persischen Golf bekannt. Engl. 

Transportof:’iaier Mombassa gab 3.9. Geleitzuglage 

und Einzeln igaben über Truppenverschiffuhgen im 

Zusammerihan ; mit Geleitzug CH 16 b, der demnach 

Anfang Sept ;mber vom Kap nach Ostafrika gegangen 

ist. 

Hach. Att.Meldung .haben "Adelaide1' und. ein 

Transporter, Typ "Orange" 14.10. Sidney verlassen. 

15.10. sind "Queen Mary" und "Queen Elizabeth" 

eingelaufen, "Australia" ist 16.10. ausgelaufen. 

Hacp 

.Marine- und 

Timor begeh 

linie zu di 

punkt ins 

Erk: 

pinen in ei 

Teil B Heft 

A i, 

PÜi 

Eisen und S 

bleibt frei 

2. Eigene Lage 

Von 

vor. 

Pressemeldungen werden demnaclst .Japan* 

Heeresoffiziere sich nach Portugiesisch 

:n, um Einzelheiten wegen Japan. Flug- 

ser, wahrscheinlich als Japan. Stütz- 

ge gefaßten Jnsel zu vereinbaren. 

ärung USA-Admirals über Wert der Philip- 

iem Krieg der USA mit Japan siehe KTB 

V. 

.ippinische Regierung verbot Ausfuhr von 

;ahl nach Japan ab 22.10. Holzausfuhr 

Unt 

kräf.te; über 

Afri 

über 

High 

für 

FT 2 

eigenen HsK liegen keine Meldungen 

rrichtung aller außerheimischen Streit- 

Operation U "68" in 300 sm Zone westl, 

ca bis Walfischbucht durch FT 2021, 

versehentliche Versenkung Dpfr. "Le 

vor Freetown und unveränderte BSfehle 

(affeneinsatz gegen USA-ScUiffe durch 

)22, 

'üAtr 
Uftrjeit 

8n0abe brt Orlti, SBInb, ®elt<r, 
Sttgong, Oeftuifclung, S(d)llgtelt 

btt Cuft, 91tonb|d)tln u|d). 
^orfommniffc 

23.10.41 

(182) 

Jüdischer u id Stiller Ozean: Oberkommando austräo- 

lischer Marine gibt die bei Ausbruch ehglisch/ira- 

nischen Kon (liktes am 27.8. erfolgte Kaperung voi 

7 Peindschi (fen im Persischen Golf bekannt. Engl. 

Transportof (izler Mombassa gab 3.9. Geleitzuglage 

und Einzela; igaben über Truppenverschiffuhgen im 

Zuscmmenhan ; mit Geleitzug CH 16 b, der demnach 

Anfang Sept mber vom Kap nach' Ostafrika gegangen 

ist. 

Hach 

Transporter 

15.10. sind 

eingelaufen 

Hac^i 

.Marine- und 

Timor begeh 

linie zu di 

punkt ins A i( 

Erk: 

pinen in 

Teil B Heft 

ei 11 

Phi 

Eisen und S 

bleibt frei 

2. Eigene La'-e 

Von 

Att.Meldung.haben "Adelaide" und.ein 

Typ "Orange" 14.10. Sldney verlassen. 

"Queen Mary” und-"Queen Elizabeth" 

"Australia" ist 16.10. ausgelaufen. 

Pressemeldungen werden demnaclnt . japan* 

Heeresoffiziere sich nach Portugiesisch 

:n, um Einzelheiten .wegen Japan. Flug- 

iser, wahrscheinlich als Japan. Stütz- 

te gefaßten Jnsel zu vereinbaren. 

arung USA-Admirals über Wert der Philip- 

em Krieg der USA mit Japan siehe KTB 

V. 

.ippinische Regierung verbot Ausfuhr von 

;ahl nach Japan ab 22.10. Holzausfuhr 

eigenen HsK liegen keine Meldungen 

Unt srrichti.ng aller außerheimischen Streit— 

kräf.te; über Operation U "68" in 300 sm Zone westl. 

Africa bis Walfischbüoht durch PT 2021, 

über versehentliche Versenkung Dpfr. "Le 

High' vor Freetown und unveränderte Befehle 

für /affeneinsatz gegen USA-Solliffe durch 

PT 2022, 



Dntum 
unb 

Ufjrjelt 

üngabt btl Ortrt, ffilnb, fflrtttc, 
Seegang, ®e(eud)tung, Sltbllgfelt 

bec fiuft, 9Honb|rf)eln ult». 
53 o t f o m m n f f f e 19Ü 

23.10.4 Uttr gekoppelte Standorte "Odenwald; 

"B irgenland" , Auslaufen Kautscliukschiff 

"E .sa Eßberger" aus Japan und Versenkung 

Danpfers bei St .Helena durch, eigenes ü-Boot 

dufch PT 1702, 

übir Feindlage durch PT's 1832 und 2349. 

II. Lage s träum 

1. Feindlage: 

i :h Ha 

nordgehendi: 

spätung er 

Luftalarm, 

unterrichte 

nach Osten 

2. Eigene Lag 

Atlantikkü: 

durch Minet 

Mine llark 

Au: , 

unter Luft, 

Kanalküste 

Helder 2. M. 

rie 1/725 

den Geleit 

beobachtet 

Lufteinsat 

Funkaufklärung wird nordwestl.Cromer 

r Geleitzug mit außerplanmäßiger Ver- 

aßt. Mittags standen 2 Geleitzüge unter 

Gegen Mitternacht werden 2 Einheiten 

t, daß mehrere Schiffe von Portsmouth 

^ien. 

te: Z "23"', "24“ Marsch La Pallice - 

Cherbourg intsprechend Zuteilung zu S.Z.aFlottille 

in Hordnor^egen. 

6"' südl. Lorient (BF 6179 l.o.Ecke) 

treffer gesunken. 37 Vermißte. Engl. 

IfVII festgestellt. 

gäbe Puma (Auslaufen"Portland" mit "U A" 

icherung) planmäßig. 

Auf Weg Rot zwischen Ymuiden und Den 

nen Mark XIV abgeschossen. Heeresbatte- 

1 eschoß von 0957 - 1218 Uhr nordsteuem- 

ug zwischen Dover und Deal. Erfolg nicht 

Fl.F.Atl,: zur Fernaufklärung nach Ge- 

-3?/- 
Xiattm 

unb 
Angabe M Ortrt, TOInb, JSttin, 
Seegang, 'l udjtung, ®ld)t(gfelt 

bec Cuft, Sltonbltbeln ufm. 
55 o r! o m m n I f f e 190 

23.10.4 tlb ;r gekoppelte Standorte "Odenwald? 

"B irgenland*, Auslaufen Kautsohukechiff 

"E .sa Eßberger" aus Japan und Versenkung 

Daiipfera bei St.Helena durch eigenes D-Boot 

durch PT 1702, 

Ubtr Feindlage durch PT*s 1832 und 2349. 

II. Lage s träum 

1. Feindlage; 

I :h Ha 

nordgehend 

spätung er 

Luftalann 

unterrichte 

nach Osten 

2. E-gene Lag 

Purikaufklarung wird nordwestl.Cromer 

Geleitzug mit außerplanmäßiger Ver- 

aßt. Mittags standen 2 Geleitzüge unter 

Gegen Mitternacht werden 2 Einheiten 

t, daß mehrere Schiffe von Portsmouth 

£gien. 

Atlantikkü: te: Z "23"', "24" Marsch La Pallice - 

Cherbourg intsprechend Zuteilung zu 8.Z.■‘■Flottille 

in Hordnor^egen. 

6"' südl. Lorient (BP 6179 l.o.Ecke) 

treffer gesunken. 37 Vermißte. Engl. 

3fVII festgestellt. 

gäbe Puma (Auslaufen"Portland" mit "U A" 

icherung) planmäßig. 

Auf Yieg Rot zwischen Xmuiden und Den 

nen Mark XIV abgeschossen. Heeresbatte- 

1 eschoß von 0957 - 1218 Uhr nordsteuem- 

ug zwischen Dover und Deal. Erfolg nicht 

durch Minei 

Mine "Mark 

Au: 

unter Luft 

Kanalküste 

Helder 2. M. 

rie 1/725 

den Geleit 

beobachtet 

Lufteinsat Fl.F.Atl,; zur Fernaufklärung nach Ge- 



’* Uflb* 
U^rjei* 

Sngiibt beä Orltä, ®lnb, ®etttr, 
Stegang, SQeleudilung, 6ld)llgttlt 

bet Cuft, ®onb(d)tln u|m. 
33orfommntHe 

23.10.4-1 leitzug wes 

ohne Erfolg 

III. H o r d s e e, 

1. Kap St. Vincent mit 3 FW 200 

Norwegen, Nordmeer: 

1. Nordsee: 

Beindlage: ,'n 

und Aus flüg'i 

nach, dem Re 

tätigkeit ü 

land und De i 

der Nacht zum 23.10. lebhafte Ein- 

fdl. Lufteinheiten über Südholland 

chsgebiet. Am Tage geringe fdl. Luft- 

>er nördl. Nordsee, Skagerrak, Jüt- 

tscher Bucht. 

Eigene Lage 

suchen teil 

dert. 

2. Norwegen: 

Keiti 

IV. S k a g e r r 

s_ Geleitaufgaben planmäßig. Wegeab- 

(eise durch schlechtes Wetter behin- 

e besonderen Vorkommnisse. 

k, 0 s.t s e e-Eingänge, Ostsee 

Gel^itaufgaben planmäßig. 

4.Sthffel Transport Oslo / Wasa aus 3 Dampfern 

belegtt mit 21 iS Mann, 24 Pferden und 148 Kraftfahr- 

zeugen Horten ausgelaufen, Ersatztransport Stettin / 

Wasa mit 3.Staffel 'tla.aa. eingelaufen. 

V. H a n d- e 1 s ichiffahrt: 

Laut einer Bekanntgabe des USA-Bundes-' 

schiffahrtsamt iS wurde ein zv/eites Schiffsbauprogramm 

DSA-S chiffbau 

'•uflb* 
ttfjrjelt 

Angabe beä OtltJ, ffllnb, SBtlur, 
6..gang, Beltudilung, Sldjligfelt 

btr Cu|t, 9Honb[d)tln u|m. 
53ortommniffc 

23.10.41 leitzug wea 

ohne Erfolg 

III. Nordsee, 

1. Nordsee; 

Beindlage: 

und Ausflüge 

naoh dem Re 

tätigkeit üt 

land und 

dert. 
2. Norwegen: 

1. Kap St. Vincent mit 3 PW 200 

Norwegen, Nordmeer: 

,'n der Nacht zum 23.10. lebhafte Ein- 

fdl. Lufteinheiten über Südholland 

chsgebiet. Am Tage geringe fdl. Lüft- 

er nördl. Nordsee, Skagerrak, JUt- 

tscher Bucht. De^i 

Eigene Lagel: Geleitaufgaben planmäßig. Wegeab- 

suchen teilweise durch schlechtes Netter behin- 

Keiue besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak, Os.tse e-Eingünge, Ostsee 

Gel iitaufgaben 'planmäßig. 

4.Stöffel Transport Oslo / Wusa aus 3 Dampfern 

belegttmit 21 !8 Mann, 24 Pferden und 148 Kraftfahr- 

zeugen Horten lusgelaufen, Ersatztransport Stettin / 

Nasa mit 3.Staffel Wasa eingelaufen. 

V. H a n d- e 1 s 

PSA-Schiffbau: 

schiffahrt: 

Laut einer Bekanntgabe des BSA-Bundes-r 

schiffahrtsamtbs wurde ein zweites Schiffsbauprogramm 



£atam 
unb 

Ufjrjett 

Angabe be^ Orte«, ®lnb, ©etter, 
©eegang, öeleud)tung, <5(d)t(gfe(t 

bec Cuft, ©onbfrfjeln ufm. 
©orfommntffe 

200 

2;.10.41 für 262 klein sre, aclinell'lieferbare Fahrzeuge in 

Angriff genomnen. Bas Programm umfaßt Spezialtypen 

für Tanker, Schlepper und Frachter und soll neben 

dem langfristigen fhher eingeleiteten Programm 

der 1 200 Fahrzeuge herlaufen. 45 Schiffe des neuen 

Programms sollen vermutlich den Engländern unter ei- 

gener Fliege für die Hittelmeerfahrt zugeteilt wer- 

den. Es handelt sich dabei um den Spezialtyp eines 

Frachters für die Küstenfahrt. Ferner sind 136 Groß- 

tanker mit eläktrischem Antrieb vorgesehen, außerdem 

16 kleinere Pieseltanker für die Küstenfahrt, 25 

Dieselhochseeächlepper, 25 Dieselhafenschlepper 

Und 15 Fracht Leichter mit Betonschotten von j 7 000 t 

'Tragfähigkeit 

VI.U-Boots kriegführung: 

1, Feindlage 

Lu: 

18° West 

"Hartingt 

Zuges an B 

wurde in S 

klärung 

Schiffbrücji 

und E 6 (7 

ist'von He 

darunter 8 

to 1 

Ha^ 

26.10. Kon- 

unter Gele 

ker sind ftr 

taufklärurig von 15. und 19.Gruppe bis 

■faßt. Hach Funkaufklärung trieb Dpfr. 

" 05496 BRT) mit Kommodore WH-Geleit- 

)rd 22.10. beschädigt bei Kap Wrath und 

:hlepp genommen. Hach Heeresfunkauf- 

Tnrhaven an Havy-London, daß Aussagen 

iger Versenkung der Transporter E 5 

oder 8 ?) bestätigen. Geleitzug VE 

'kjavik 22.10. 2300 Uhr ausgelaufen, 

für londonderry bestimmte Transporter. 

h span.Meldung aus, sicherer Quelle soll 

oi aus 4 Tankern mit Flugzeugbenzin 

t von 2 Zerst. Boston verlassen. 2 Tan- 

iiverpool, 2 für Haifa bestimmt. 

Sattim 
unb 

MIjrjelt 

üngabt be« Ortt«, ®lnb, ffitlKc, 
Ct.gang, ©tlEudjlung,' Sidjilgtelt 

bet fiuft, OTonbldjcln ul». 
53orfommntffc 

200 

23.10.41 für 262 klein 3re, solinell'lieferkaxe Salirzeuge in 

Angriff genomnen. Das Programm •umfaQ-k Spezialtypen 

für Tanker, Schlepper und Frachter und soll neben 

dem langfristigen früer eingeleiteten Programm 

der 1 200 Fahrzeuge herlaufen. 45 Schiffe des neuen 

len vermutlich den Engländern unter ei- 

fiir die Hittelmeerfahrt zugeteilt wer- 

bt sieh dabei um den Spezialtyp eines 

die Küstenfahrt. Ferner sind 136 Groß- 

aktrischem Antrieb vorgesehen, außerdem 

ieseltanker für die Küstenfahrt, 25 

Dieselhochseeachlepper, 25 Dieselhafenschlepper 

ünd 15 Fracht Leichter mit Betonschotten von ^ 7 ooo. t 

'Tragfähigkeit. 

Programms sol 

gener Fl'^ge 

den. Es Uande 

Frachters für 

tanken mit el 

16 kleinere D 

YI.U-Bootskriegführung: 

o i
1 

ga ) 

1, Feindlage 

Lu 

18° West e 

"Hartingt 

Zuges an B 

wurde in S 

klärung 

Schiffbrüh 

und E 6 (7 

ist'von Re 

darunter 8 

Ha^ 
26.10. Kon 

unter Gele 

ker sind 

taufklärung von 15. und 19.Gruppe bis 

f^ßt. Hach Funkaufklärung trieb Dpfr. 

" 05496 BRT) mit Kommodore WH-Geleit- 

>rd 22.10. beschädigt bei Kap Wrath und 

:hlepp genommen. Nach Heeresfunkauf- 

Gtorhaven an Havy-London, daß Aussagen 

liger Versenkung der Transporter E 5 

oder 8 ?) bestätigen. Geleitzug VE 

'kjavik 22.10. 2300 Uhr ausgelaufen, 

für iondonderry bestimmte Transporter. 

h span.Meldung aus. sicherer Quelle soll 

oi aus 4 Tankern mit Flugzeugbenzin 

t von 2 Zerst. Boston verlassen. 2 Tan- 

r Liverpool, 2 für Haifa bestmimt. fi.: 



'-'ultb 

Ufjracii 

SIngabe bcg Orte^, ffilnb, ©etter, 
6cegang, ©eleud)tung, ©(cf)tfgfelt 

ber Ouft, ©onbldjeln uftD. 
3}orfommntffe 

23.10.41 span.Meldung hat aus Gibraltar ausge- 

eitzug 1925 Uhr Kap Spartel passiert. 

Nao 

laufener Getli 

Haci Funkaufklärung marschierte Gd.eitzug 

31 88 zwisc ien 25° und 40°N und zwischen 19 und 

21 West. 

USA 

in Geheimsi 

Schußes er 

schütz gest 

Senatsbudge t 

Meldung, d. 

Mill.Dolla: 

ten benöti; 

rkl 

laß 

•Admiral Stark soll nach Pressemeldung 

tzung aussenpolitischen Senatsaus- 

ärt haben, "Kearney" habe im Geleit- 

anden, als er torpediert wurde. Vor 

ausschüß erklärte Stark nach AP- 

von erweiterter Alliiertenhilfe 325 

für Bau von 50 Konvoibegleiteinhei- 

werden. et 

2. Eigene Lage 

Nordatlantik: An einlaufendem SL-Geleitzug, der 

22.10. von [J "123* erfaßt war, konnte Fühlung 

wegen grober entgägenlaufender See und ungünsti- 

ger Wetterlage durch nachstoßende Boote nicht 

mehr gewonnen werden. Diesd setzten sich daher 

nach Wester ab. U "82" meldet aus dem Geleitzug 

2 Dampfer (zusammeü. 10 ooo BET) versenkt,, 

dem aus Gibraltar ausgelaufenen Ge- 

en am 23.10. 3 U-Boote Fühlung gehabt, 

esmeldung aus etwa 100 sm südl.Kap 

ergibt Kursänderung, von Generalkurs West 

Kurs, Auch mehrere ital. U-Boote beab- 

on Westen her auf diesen Geleitzug 

An 

leitzug hat 

Letzte Tag' 

St.Vincent 

auf nördl. 

sichtigen v 

zu operier' 

Südboote; 1 

Versorgungs 

Operieren 

und im Mars 

nach 300 an 

der Linie v 

FS 1212 vor 

en. 

i n 

"68" hat auf St.Helena Reede engl, 

tanker (8 ooo BET) versenkt.Jhm wird 

Gebiet der Walfischbucht freigegeben, 

oh von 400 sm Umkreis um St.Helena 

Zone westl. Afrika der Angriff nördl. 

on GF 32 nach GH 53 freigegeben(siehe 

Skll an B.d.U.). 

-utrk 
Uljrjcit 

Slngabc bt8 Otlti, SBInt), ffifttrr, 
€. gong, ötltuthlung, Sld)tlgte(t 

btc Cu|l, 5I!ont)|d)t(n u|o>. 
55 o t f o m m n t f f c 

23.10.41 span.Meldung hat aus Cibraltax ausge- 

eitzug 1925 Uhr Kap Spartel passiert. 

Hac 

laufener Gel 

Haci Funkaufklärung marschierte Gleitzug 

SL' 88 zwisc lien 25° und 40°N Tind zwischen 19° und 

21 West. 

USA 

in Geheimsi 

Schußes er 

schütz gest 

Senatsbudge t 

Meldung, d 

Mill.Bella: 

ten benötigjt 

tkL 

laß 

■Admiral Stark soll nach Pressemeldung 

tzung aussenpolitischen Senatsaus- 

ärt haben, "Kearney" habe im Geleit- 

anden, als er torpediert vmrde. Vor 

ausschüß erklärte Stark nach AP- 

von erweiterter Alliiertenhilfe 325 

für Bau von 50 Konvoibegleiteinhei- 

werden. 

2. Eigene Lage 

Hordatlantik; An einlaufendem SL-Geleitzug, der 

3 "123“ erfaßt war, konnte Fühlung 

entgdgenlaufender See und ungünsti- 

age durch nachstoßende Boote nicht 

en werden. Biesd setzten sich daher 

ab. U "82" meldet aus dem Geleitzug 

zusammen 10 ooo BRT) versenkt,. 

dem aus Gibraltar ausgelaufenen Ge- 

en am 23.10. 3 U-Boote Fühlung gehabt, 

esmeldung aus etwa 100 sm südl.Kap 

ergibt Kursänderung, von Generalkura West 

Kurs. Auch mehrere ital. U-Boote beab- 

on Westen her auf diesen Geleitzug 

22.10. von 

wegen grob' 

ger Wetterl 

mehr gewonn 

nach Westen 

2 Bampfer ( 

An 

leitzug hat 

letzte Tagi 

St.Vincent 

auf nördl. 

sichtigen v 

zu operier 

Südbootei I 

Versorgungs 

Operieren 

und im Mars 

nach 300 sn 

der Linie v 

FS 1212 vor 

1 n 

"68" hat auf St.Helena Reede engl, 

tanker (8 ooo BRT) versenkt.Jhm wird 

Gebiet der Walfiachbucht freigegeben, 

oh von 400 sm Umkreis um St.Helena 

Zone westl, Afrika der Angriff nördl. 

on GF 32 nach GH 53 freigegeben(sfehe 

Skll an B.d.U.). 



®atiim 
unb 

Ufjrjdt 

Angabe beS Orltj, ®lnb, Wtlitr, 
Sitgang, 33eleud>tung, SidillgFcIt 

btc Üufl, 3Honb|d)t(n u[m. 
55ortommntffe 201 

23,10.41. VII. I.u f t k r i egfülirungs 

1. Raum um En a;land: 

Ergebnisse eigenen Hacbteinsatzes zum 23.10. 

auf Birkenaead siebe Tagealage. Pdl. lufttätigkeit 

in der Kacat zum 23.10. im Raum Jütland - Pader- 

born, Kassel, Fulda - Erlangen. Schwerpunkt der 

Angriffe ia Raum Ludwigshafen / Mannheim. Am Tage 

bewaffnete Aufklärung durch Lfl.5 ohne Ergebnis 

gegen Seeziele. Als Ausweichziel wurde Dundeehaven 

angegriffe a. Bei Lfl.3 wegen Wetterlage kein Nacht- 

einsatz- zun 25.10. 

2. Mittelmeer raum; 

Eigene Luftaufklärung durch Z.Fl.Korps 

im Gebiet 3ollum. Ergebnis siehe Feindlage östl. 

Mittelmeer» 

3. Ostfront; 

Vo 

Sewastopol 

durch LT- v 

Feindlage 

Sc 

v/irken mit 

vor Moskau 

i bewaffneter Aufklärung im Raum zwischen 

und Kertsoh 1. Dpfr. (6-8 ooo BRT) 

3rsenkt. Aufklärungsergebnis siehe 

Schwarzes Meer. 

awerpunkte des Einsatzes im Zusammen- 

Heer im Raum südl. Jusohun / Rostow und 

VIII.M i t t e 1 m 

1. Feindlage: 

Westl.Mltt 

eerkriegführu-ng: 

jlmeer: Hafenbericht -Gibnltar siehe 

FS 1222. J tal.Luftaufklärung sichtet 20 sm Oiät- 

eüdöstl. vm La Galite 2 Dpfr. von 10 - 20 ooo BRT 

,-^r- 
®alum 

unb 
n^rjeit 

Angabe be8 Orte«, fflinb, ®etltr, 
€ctgang, O.Ieudjtung, Sfdillgfclt 

bet Cufl, SUonblditln u[ro. 
53orfommntne 201 

2?!,10.41. VII. L.u f t k r i egführung 

1. Raum um England: 

Ergebnisse eigenen Haclrteinsa-tzes zum 23.10. 

auf Birkeniead siehe Tageslage. Fdl. Lufttätigkeit 

in der Hacit zum 23.10. im Raum Jütland - Pader- 

born, Kassel, Fulda - Erlangen. Schwerpunkt der 

Angriffe in Raum Ludwigshafen / Mannheim. Am Tage 

bewaffnete Aufklärung durch Lfl.5 ohne Ergebnis 

gegen Seeziele. Als Ausweichziel wurde Dundeehaven 

angegriffe n. Bei Lfl.3 wegen Wetterlage kein Nacht- 

einsatz -zun 25.10. 

2. „Ittelmeerraum: 

Bi|gi 

im Gebiet 

Mittelmeer 

3. Ostfront: 

V 3 

Vo 

Sewastopol 

durch LT- 

Feindlage 

Sc 

wirken mit 

vor Moskau 

i bewaffneter Aufklärung im Raum zwischen 

und Kertsch 1. Dpfr. (6-8 ooo BRl) 

rsenkt. Aufklarungsergebnis siehe 

Schwarzes Meer. 

VIII.M i t t e 1 m 

1. Feindlage: 

Westl.Mltt 

FS 1222. J 

südüstl. v 

ene Luftaufklärung durch X.Fl.Korps 

ollum. Ergebnis siehe Feindlage östl. 

awerpunkte des Einsatzes im Zusamnen- 

Heer im Raum südl. Juschun / Rostow und 

eerkriegführu-ng: 

slrneer: Hafenbericht Gibnltar siehe 

tal.Luftaufklärung sichtet 20 sm ost- 

m La Galite 2 Dpfr. von .10 - 20 ooo BRT 



JT 
ttfirjcit 

JIngabe beä Ocltä, ®lnb, ®elltr, 
Stegang, Stltutfilung, ®ld)l(gtelt 

ber Cufl, ®onb|(t)tln U[ID. 
55 o r t D m m n t f f e 

23.10.41 

D]' 

auf Eura \Ye 

wurde ein 

gesiehtet, 

2 beschädig 

Schiffbrüch 

geschifft s 

Dp fr. "Yalei. 

südwestl. 

bat Jagdschi. 

t, Fahrt 16 sm. Nach italilleldungen. 

fr. nördl. Kap Bon 22.10. mit S0-Kurs 

on "Ark Royal" sollen 19.10. in Gibr. 

:e Flugaeuge uhd Verwundete und 20 

ge Gefangene eines ital.U-Bootes aus— 

i( in. Nach Funkaufklärung meldete span, 

tin Ruez Senen" (3 827 BRT) 25 sm 

Galite unter SOS Luftangriff und er- 

.tz. 

Mittl. und iistl .Uittelme-er; 22.10. engl.U-Boot 

25 sm- westl 

kommando Ma! 

ab 1800 Uhr 

Ortung von 

gebiet Tob: 

Bardia-Hafei. 

heiten (Erz 

des Bahnhofi 

deutscher Li.: 

Kap Bon in Funkverkehr mit U-Boots- 

ta geortet. Nach. Funkaufklärung 22.Io. 

starker, operativer Funkverkehr-und 

Einheiten bis 23.10. 0320 Uhr im See- 

21.10. 2320 Uhr Beschießung von 

und Landstellungen durch 2 engl.Ein- 

uder Zerst.), am Nachmittag Beschießung 

Brancaleone durch engl.U-Boot. Nach 

.ftaufklärnn& 23.10. vormittags 3 kl. 

n ic 

Hs 50 sm noi'dnordwestl. Harsa'Matruh mit SO-Kurs, 

um 1345 Uhr 2 Zerst. 3 Hs nördöstl. Sidi el Barani 

mit N0-§urs 1520 Uhr 1 Krz., 3 Hs 40 sm WHW-li(h 

Alexandrien mit SO-Kurs und 1415 Uhr mindestens 

3 Krz. und ' Zerst. im Seegebiet nördl.Marsa Matruh. 

U-Bootssich':ung südvVestl .Kreta durch deutsches 

Flugzeug. N.-ch ital.Luftaufklärungo gegen Mittag 

vor Marsa tli.truh und Tobruk insgesamt 4 mittelgroße 

Dampfer auf westl. bzw. südl. Kursen. 

Naci Funkaufklärung Luftangriffe auf Ver- 

band oder Gdeitzug um 1407, 1507 und 1647 Uhr. 

Nach itallle: düng nachmittags Angriff auf Geleit- 

zug vor TDb:-uk und Sichtung von engl.Einheiten 

im Gebiet zwischen Cypern und Beirut. 

tm 

tllÄ 
tltirjcit 

ängabe be« Otlt«, ffllnb, SBtiirc, 
Stegang, Söeltuiftlung, ©dillgfell 

bet Cufl, 31Jonb[d)tln U[ID. 
55 o r t o m m n i f f e 

23.10.41 

D]': 

auf Kura We 

wurde ein 

gesichtet, 

2 heschädig 

Bchiffbrüch 

geschifft s 

Bpfr. "Yaleii 

südwestl. 

hat Jagdschi. 

Mlttl. und 

t, Fuhrt 16 am. Hach italilleldungen 

fr. nördl. Kap Bon 22.10. mit S0-Kurs 

on "Ark Royal" sollen 19.10. in Gibr. 

e Flugseuge uhd Verwundete und 20 

ge Gefangene eines ital.U-Bootes uus- 

cin. Nach Funkaufklärung meldete span, 

tin Ruez Senen" (3 827 BRT) 25 am 

Galite unter SOS Luftangriff und er- 

tz. 

iistl.Uittelme<er: 22.10. engl .U-Boot 

25 sm- westl 

kommando Ua! 

ab 1800 Uhr 

Ortung von 

gebiet Tob: 

Bardia-Haf ei. 

heiten (Kfz 

des Bahnhofi 

deutscher Li.: 

Kap Bon in Funkverkehr mit U-Boots- 

ta geortet. Hach. Funkaufklärung 22.1o. 

starker, operativer Funkverkehr-und 

Einheiten bis 23.10. 0320 Uhr im See- 

21.10. 2320 Uhr Beschießung von 

und Landstellungen durch 2 engl.Ein- 

uder Zerst.),, am Nachmittag Beschießung 

Brancaleone durch engl.U-Boot. Hach 

ftaufkldrunifc 23.10. vormittags 3 kl. 

mk 

Hs 50 am nordnordwestl.'Harsa'Matruh mit SO-Kurs, 

um 134? Uhr 2 Zerst. 3 Hs nördöstl. Sidi el Bnrani 

mit HO-^urs 1520 Uhr 1 Kfz., 3 Hs 40 sm WNW-lich 

Alexandrien mit SO-Kurs und 1415 Uhr mindestens 

3 Krz. und u Zerst. im Seegabiet nördl.Marsa Matruh. 

U-Bootssich :ung südvVestl .Kreta durch deutsches 

Flugzeug. Ni.ch ital .Luftaufklärung'.,1
 gegen Mittag 

vor Marsa Hi.truh und Tobruk insgesamt 4 mittelgroße 

Dampfer auf westl. bzw. südl. Kursen. 

Haci Funkaufklärung Luftangriffe auf Ver- 

band oder Gnleitzug um 1407, 1507 und 1647 Uhr. 

Hach itajJIe: düng nachmittags Angriff auf Geleit- 

zug vor Inhuk und Sichtung von engl.Einheiten 

im Gebiet z\dachen Cypern und Beirut. 



Saturn 
unb 

ttfjraeit 

Angabe beg Orteä, ©Inb, ©etter, 
Seegang, ®eleurf)tung, <5ld)tlgfelt 

ber Üuft, ©onbfd)e(n u|®. 
53ortommntffe 202 

25.10.?' 

(183) 

2» läge Jtalit 

Bedoliießung von Bardia am 21.10. abends 

wurde durol Küstenbatterie erwidert. Jtal.Har. 

nimmt an, caß der am 22.10. gemeldete Teindver— 

band von 3 

(siebe KTB 

Krz. und 2 unbekannten Einheiten 

22.10.) die Beschießung durohgeführt 

bat, und schließt aus dem sich anschließenden 

lebhaften 1 unkverkehr an Kommando Flugzeugträger 

und an Adm,Alexandrien auf Beschädigung eineyder 

angreifenden Feindeinheiten. Bei Beschießung von 

Ualtcaleone Eisenbahnverkehr zeitweilig unter- 

brochen. 

Jn 

auf Bbngasj 

griffe auf 

Schäden. Jr 

Am 

südöstl. 01 

sunken. VOL 

luftungrifl 

und weitere 

(siehe Feil 

der Sacht zum 22.10. fdl.Luftangriffe 

Jn der Sacht zum 23.10. fdl.Luftan- 

Tripolis und Bengasi ohne militärische 

Bengasi 2 Abschüsse wahrscheinlich. 

23.10. ist ital.Dpfr. "Virginia" 25'am 

ranto infolge Unterwasserexplosion ge- 

Sachmittag meldet ital.Marine eigene 

e auf gesicherten Geleitzug östl.Tobruk 

von Luftaufklärung erfäßte Dampfer 

dlage). 

3. Sordafrikal 

Ohl 

4. Bereich Mai 

im Saegebi 

Athen plani}; 

sätzliche 

Ergebnis. 

Schwarzes 

ransporte» 

e besondere Ereignisse. 

.Gruppe Süd» 

Igäis; Darcanellenüberwachung, Minensuchen, U-Jagd 

t Saloniki, Lemnos, Volos, Golf von 

läßig ohne besondere Vorkommnisse, zu- 

Sufihtätigkeit bei Agios Georgios ohne 

C eleitdienst und Transporte planmäßig. 

eer: Feindlage; Ergebnis Luftaufklärung I ee 

und Bil^auiwertimg oiine besondere Erkenntnisse. 

Einzelheiten siehe FS 0915 und 2320. Nach Funkauf- 

Statmn 
unb 

tttjräeit 

Angabe beö OrtcS, ®(nb, ©etter, 
€eegang, ^eleud)tung, <5(d)t{gfeü 

ber ßuft, ©Dnbltbeln u|tD. 
^orfommntffe 202 

23.10.?' 

(183) 

2» Lage Jtallt 

Beäoliießung von Bardia am 21.10. abends 

wurde durcl Küstenbatterie erwidert. Jtal.Har. 

ninmt an, caß der am 22.10. gemeldete Teindver— 

band von 3 Krz. und 2 unbekannten Einheiten 

(siehe KTB 22.10.) die Bescnießung durchgeführt 

hat, und schließt aus dem sich anschließenden 

lebhaften Junkverkehr an Kommando Flugzeugträger 

und an Adm, Alexandrien auf Beschädigung einender 

angrolfendc n Feindeinheiten. Bei Beschießung von 

’ Eisenbahnverkehr zeitweilig unter- Bäicaleone 

brochen. 

Jn 

auf Bengasl 

griffe auf 

Schäden. Ji 

Am 

der Hacht zum 22.10. fdl.Luftangriffe 

Jn der Hacht zum 23.10. fdl.luftan- 

Tripolis und Bengasi ohne militärische 

Bengasi 2 Abschüsse wahrscheinlich. 

23.10. ist ital.Difr. "Virginia" 25'am 

südöstl. Oijranto infolge Unterwasserexplosion ge- 

Hackmittag meldet ital .Manne eigene sunken. VOL 

Oln 

4. Bereich Mai 

Lufti.ngrifl e auf gesicherten Geleitzug östl.Tobruk 

und v/citere von Luftaufklärung erfäßte Dampfer 

(siehe Feiidlage). 

3. Nordafrikallransporte» 

e besondere Ereignisse. 

■ Gruppe Süd: 

Igäis: Bareanellenüberwachung, Minensuchen, U-Jagd 

im Saegebii t Saloniki, Lemnos, Volos, Golf von 

Athen plarmäßig ohne besondere Vorkommnisse, zu- 

sätzliche J ufihtätigkeit bei Agios Georgios ohne 

Ergebnis. Celeitdienst und Transporte planmäßig. 

Schwarzes ijeer; Feindlage: Ergebnis Luftaufklärung 

\md BildausWertung oime besondere Erkenntnisse. 

Einzelheiten siehe FS 0915 und 2320. Nach Funkauf- 



Bntf > 
tlfirjcit 

Angabe brt Otttä, ffllnb, 
Setgang, ©eleinblung, Slcbllgtell 

bec Bult, STlonblibeln u|tD. 
?5orJomtnnfffc 

23.10.41 klärung in 

Einheiten x 

Eigene La?:e 

Ode 3 und vor 

Oteohakow o 

Otachakow-H 

Transporten 

3ee: 5 Erz. oder Zerst. und mehrere 

iihekannten Typs, darunter T- und D-Boote, 

Durch Mausi-Elugzeuge am 20.10, in'-, 

sa 25 Minen geräumt. Minensuchen vor 

ine Ergebnis. Jn Hikolajew, Cherson, 

srd Vorbereitungen für Eintreffen von 

und Siebelfähren. 

gut 

Unz ilänglicher Waboangriff d\iroh bulg. 

T-Boot auf fdl.U-Boot in Burgas-Buoht ohne Erfolg. 

i Meldung Öeeresoffiziers Hafenanlagen 

erhalten. Keine größeren Schiffe im 

. ioff gefallen. 

Bei Sprengung Mil.Kommandantur Odessa 22.10, 

durch Fern- oder Zeitzündung außer rum. Offizieren 

2 deutsche Seeoffiziere und Dolmetscher gefallen. 

Nao 

Taganrog 

Hafen. Howi 

n. Heeresl ige 

1. Russische P. ont: 

Heeresgrupp 3 Süd: Bei 11.Armee um Tschetarlyk-Stel- 

: Küiiipfe. Bei I.Pz.Armee wegen angespann- 

mgslage nur geringe Kampfbewegungen, 

s weiteres Absetzen des Feindes in Rich- 

impf um Charkow in günstiger Entwicklung. 

bitte; Vor rechtem Flügel weicht Feind 

lung heftig 

£er Versorg 

Vor 17.Arme 

tung Don. K 

Heeresgrupp 

langsam zurick. Vor Mitte und linkem Flügel unver- 

änderte Lag 3. Feindangriffe bei Kalinin abgewehrt. 

Heeresgruppb Hordt Auf ganzer Front nur örll. Kämpfe 

mit geringe 

zu überschr 

en Geländegewinnen. Feindversuche,' Newa 

iten, wurden abgewehrt. 

rtfcttpir- 
Iritf •> 

W^rjeU 

Angabe btä Orttä, SBInb, SBtlltr, 
Seegang, ©elemblung, Cltbllgtelt 

ber fiufl, 9Itonb|d)e(n U|CD. 
5? o t f o m m n i f f e 

23.10.41 klärung in 3ee: 5 Erz. oder Zerst. und mehrere 

Einheiten uibetannten .Type, darunter T- und U-Boote; 

eigene La,~e: Durch Miusi-Flugzeuge am 20.10. inr' 

sa 25 Minen geräumt. Mineneuohen vor 

me Ergehnia. Jn Hikojajerw, Cheraon, 

Drd Vorbereitungen für Eintreffen von 

und Siebelfähren. 

Ode 3 lind vor 

OtachaEow o 

Otaohakow-N 

Tranaporten 

gut 

Unzilänglioher Waboangriff durch bulg. 

T-Boot auf fdl,U-Boot in Burgaa-Bucht ohne Erfolg. 

i Meldung Öeeresofflziera Hafenanlagen 

erhalten. Keine größeren Schiffe im 

coff gefallen. 

Bei Sprengung Mil.Kommandantur Odessa 22.10. 

durch Fern- oder Zeitzündung außer rum. Offizieren 

2 deutsche Seeoffiziere und Dolmetscher gefallen. 

Hac 

Taganrog 

Hafen. Howi 

U. H e -e r e s 1 i g e 

1. Russische F; ont: 

Heereagrapp 3 Süd; Bei II.Amiee um Tschetarlyk-Stel- 

i Kümpfe. Bei I.Pz.Armee wegen angeapann- 

mgslage nur geringe Kampfbewegungen. 

3 weiteres Abaetzen des Feindes in Rich- 

impf um Charkow in günstiger Entwicklung. 

Mitte: Vor rechtem Flügel weicht Feind 

lung heftig 

Jer Versorg 

Vor IV.Aimie 

tung Don. K 

Heeres^ru^p 

•langsam zurick. Vor LIitte und l'inkem Flügel imver- 

änderte Lag 3. Feindangriffe bei Kalinin abgewehrt. 

Hejresgruppa Nord; Auf ganzer Front nur örll. Kämpfe 

mit geringe: 

zu überschr 

en Gelündegewinnen. Feindversuche,'Newa 

iten, wurden abgewehrt. 



Datum 
unb 

nfjrjeit 

ängabe beJ OrttS, ffilnb, ffltüer, 
•Seegang, ®eleud)(ung, iSld)tlgtelt 

bec Cuft, 9Honb[d)eln u|m. 
2Jorfommnlffe 203 

23.10. 2. ginnlsche ind Horwepjiache gronti 

Vo 

Swir. Gege 

Lage. Heer 

gruppe bei 

Marinestel 

3. Balkan: 

163.JI). gelungener Peindübergang Uber 

imaßnahmen laufen. Jm übrigen unveränderte 

smeldung über Landung einer Partisanen- 

Yardö und Yerniehtung durch 702.JB von 

Len bisher nicht bestätigt. 

Si 

Zur Hiederki 

in Serbien 

C/Skl. 

I/Skl 

& 

herung Hauptstrecke Belgrad - Nisch. 

äapfung des Aufstandes sind jetzt 3*JD 

eingesetzt. 

I ba 

Xotum. 

unb 
tlfjraeit 

Angabe btS Otk,, Jßlnb, ©tller, 
Setgang, ©.I :urf)tung, Sfdjtlgfell 

bec Cufl, 3I)onb|d)tfn u[m. 
53ortommnine 203 

23.10. 2. Pinnlsche md Horwepilache fronte 

To 

Swlr. Gege 

Lage. Heer 

gruppe bei 

Marinestel 

3. Balkan; 

163.JD. gelungener Peindübergang über 

Maßnahmen laufen. Jm übrigen unveränderte 

jameldung über Landung einer Partisanen- 

Vardö und Vernichtung durch 702.JD von 

Len bisher nicht bestätigt. 

Si 

Zur Hiederki 

in Serbien 

C/Skl. 

1/Skl 

& 

herung Hauptstrecke Belgrad - Hisch. 

ämpfung des Aufstandes sind jetzt 3*JL 

eingesetzt. 

I ba 



ttfjrfteit 

Angabe bc« Orte?, ®(nb, ©etter, 
«Seegang, Beleuchtung, @id)Hgfeit 

ber ßuft, 9Uonb{rf)c(n uftn. 
55ortommniffe 

n^Tjcii 

Slngabe bej Oct<?, ®lnb, fflttttr, 
S.tgang, 93eleud)lung, SldjHgtelt 

bcr £uft, 5Honb[ti)dn ufm. 
35otNmmniffe 



Datum 
unb 

l^tjelt 

«ngabe btä Orte«, ®(nb, ®ettec, 
Setgang, SBeleudjtung, Sidnigtell 

bec Euft, 91Jonb|dit(n ult». 
93orfommruffe 204 

10.4 

Bes n d er e i t i s o h e Hachriohten 

184) 

F r a n k r e ich 

MaJnahmen deutscher Besatzungsbehörde zur 

Vergeltung de Ermordung des Kriegsverwaltungsrates 

in Bordeaux utd Aufruf de Gaulles, jede Zusammenar— 

beit mit Vicht-Regierung zu sabotieren, siehe Politi- 

sche Übersieh; Nr. 250. 

England 

Na 

an Churchill 

stände, insbe 

nirgends erns 

scheinlich, d 

Man vierde dort 

Ein Zugriff 

ein englische 

auf politisch 

sich zu schv/a 

greifen. 

ih japan. Diplomatenbericht ist Glaube 

stärker als je. Trotz geringer Wider- 

tondere aus City-Kreisen zeichne sich 

thafte Opposition ab. Es sei nicht wahr- 

:ß bestimmte Feldzugspläne gefaßt seien. 

auftreten, wo man angegriffen werde, 

if Dakar oder die Azoren sei zweifellos 

i Wunsch, doch stoße seine Durchführung 

! und technische Widerstände. Man fühle 

h, um irgendv/o die Initiative zu er- 

Di3 Schiffbaukapazität Englands sei auf 

100 ooo t monitlich zu schätzen. Lebensmittel seien 

insbesondere für viel Geld reichlich und gut zu ha- 

ben. Die stän|ligen Vorräte reichten für 9 Monate. 

Lu? 

seien unwirksam 

folgten. Klei 

Widerstandsvii 

Bombardierung 

tangriffe auf London und große Städte 
. nüit 

, wenn sie/in überwältigender Form er- 

ie Angriffe stärkten hingegen nur den 

.len und das Gemeinschaftsgefühl. Die 

der Häfen sei stets wirkungsvoll. 

Darum 
unb 

Ifltjelt 

angabe be« Orlt«, ®lnb, Wetter, 
Seeganc, ®eleurf)tung, etdjtigtell 

bec l!u(t, 91Jonb|<i)t(n utm. 
33orfommntffe 204 

10.4 

Bes n d er e i t i s c h e Nachrichten 

184) 

F r a n k r e ich 

Ha irahraen deutscher Besatzungsbehörde zur 

Vergeltung de ’ Ermordung des Kriegsverwaltungsrates 

in Bordeaux u id Aufruf de Gaulles, jede Zusammenar- 

beit mit Vichi-Regierung zu sabotieren, siehe Politi- 

sche tibersich ; Nr. 250. 

England 

Na ;h japan. Diplomatenbericht ist Gleube 

an Churchill stärker als je. Trotz geringer Wider- 

stände, insbesondere aus City-Kreisen zeichne sich' 

nirgends ernsthafte Opposition ab. Es sei nicht wahr- 

scheinlich, d iß bestimmte Peldzugspläne gefaßt seien. 

Han v/erde dor: auftreten, wo man angegriffen werde. 

Ein Zugriff a if Da’x ir oder die Azoren sei zweifellos 

ein englische s Wunsch, doch stoße seine Durchführung 

auf politisch: und technische Widerstände. Han fühle 

sich zu schwa h, lim irgendwo die Initiative zu er- 

greifen. 

Di 

100 ooo t mon 

insbesondere 

ben. Die stän 

Du 

seien unwirks 

folgten. Klei 

Widerstandswi 

Bombardierung 

: Schiffbaukapazität Englands sei auf 

itlich zu schätzen. Lebensmittel seien 

?Ur viel Geld reichlich und gut zu ha- 

ligen Vorräte reichten für 9 Honate. 

. ftungriffe auf London und große Städte 
. niht 

wenn sie/in uberv'ältigender Form er- 

ie Angriffe stärkten hingegen nur -den 

Lien und das Gemeinschaftsgefühl. Die 

der Hafen sei stets wirkungsvoll. 



w Slngahe brf OcttJ,' ffllnb, SBttltr, 
6ttgang, SBeltucblung, eidjtlgftit 

btc Cult, 9Hcmb|d)tln u|tD. 
55 D t f o m m n t f f e 

24.10.41 

(185) 

(186) 

LB 

Deb 

und Unterhaus, 

v/lederholte, d 

Zukunft mit Hi 

verhandeln weru 

USA: 

tten über Eußlandhilfe im Oberhaus 

v/obei Eden kategorische Versicherung 

engl.Regierung weder jetzt noch in 

ler oder seinen Verbündeten irgendwie 

e, siehe Politische Übersicht Hr. 250, 

isesturm über nKearheyM-Fall wurde 

'acht, um für Aufhebung Heutralitäts- 

gesetzes im Kongreß Stimmung 'zu machen. Isolationisti- 

sche Opposition versucht durch Erweiterung der Vor- 

lage auf offen s Kriegserklärung gegen Deutschland 

; ingreü zu erreichen, ein parlamentäri- 

daß für seine.Urheber gefährlich wer- 

Pre 

aufs neue ange 

Ablehnung im K 

sches Manöver, 

den kann, wem der Zufall es will, daß im entschei- 

denden Augenbl 

verlustreiche 

würden. 

Aus 

über schwierig^ 

rüstungsprogr 

250. 

ck einige neue, vielleicht wirklich 

Iwischenfälle .im Atlantik eintreten 

ührungen von fachmännischer Seite 

Durchführung sogenannten "Sieges- 

is" siehe politische Übersicht Hr. 

Roo 

Wehrmacht am 1 

se größte Beau 

schlossene s 

lebte energlec 

ei ; 

J a p a n : 

Her 

und Petropalow 

gen an Rußland 

sehe Bestrebun 

UdSSR zur mad 

nutzen zu wollfen 

levelts Besprechung mit Spitzen der 

.10. hat in iberoamerikanischer Pres- 

:itung gefunden, weil die angeblich be- 

Kriegserklärung Wilsons nicht er- 

ie Aktion sich nach Wunsch der USA auf 

alle amerikanisehen Länder erstrecken solla. 

mhiehung sibirischer Häfen Hagajewo 

k als Umschlaghäfen für USA-Lieferun-' 

veranlaßt japan.Presse auf anglosächsi- 

;en hinzuweisen, den Zusammenbruch der 

hkpolitisohen Pprtsetzung in Sibirien be- 

tr Angabe brt Ottt},'®fnb, fflelltr, 
Stegong. SBeI(ud)lung, olditlgfelt 

btc £u(l, 9TJonb|if)eln u|n). 

ML 

^ortommniffe 

24.10.41 

(185) 

(186) 

Debltteja über Eußlandliilfe im Oberbaus 

und Unterhaus, wobei Eden kategorische Versicherung 

wiederholte, d iß engl.Regierung weder jetzt noch in 

Zukunft mit Hi ;ler oder seinen Verbündeten irgendwie 

rerhandeln wer.ie, siehe Politiöche Übersicht Hr. 250. 

USA: 

Eo; Lg: 

Pre 

aufs neue ange 

gesetzes.im 

sehe Oppositio: i 

läge auf offen > 

Ablehnung im E< 

sches Manöver, 

den- kann, wen^i 

denden Augenbl 

verlustreiche 

würden. 

Aus 

über schwierigt 

rüsiungs prograipin, 

250. 

Ro 

Wehrmacht am 

se größte Beac 

schlossene s 

lebte energlä 

sei : 

J a p a n i 

He 

und Petropalow 

gen an Rußland 

sehe Bestrebun 

UdSSR zur man 

nutzen zu wollfen 

sturm über nKearhey"-Pall wurde 

acht, um für Aufhebung Heutralitäts- 

reß Stimmung ’zu machen. Jsolationieii- 

versucht durch Erweiterung der Vor- 

Kriegserklärung gegen Beutscliland 

ngreß zu erreichen, ein parlamentäri- 

daß für seine.Urheber gefährlich Wer- 

der Zufall es will, daß im entschei- 

ck einige neue, vielleicht wirklich 

.wischenfälle .im Atlantik, eintreten 

ührungen von fachmännischer Seite 

Durchführung'sogenannten "Sieges- 

s" siehe politische Übersicht Hr. 

io levelts Besprechung mit Spitzen der 

.10. hat in iberoamerikanlscher Pres- 

ichtung gefunden, weil die angeblich be- 

Kriegserklärung Wilsons nicht er- 

e Aktion sich nach Wunsch der USA auf 

alle amerikanibchen Länder erstrecken solle. 

r mhiehung sibirischer Häfen Hagajewo 

k als Umschlaghäfen für USA-Lieferun-; 

veranlaßt japan.Presse auf snglosächsi- 

;en hinzuweisen, den Zusammenbruch der 

hbpolitisohen Pprtsetzung in Sibirien be- 



Saturn 
unb 

Utjrjdt 

Angabe beä Orteb, ffllnb, ®etltc, 
Sttgang, ©tleudjtung, Sidjllgttlt 

btt Cu(t, 9nonb|d)tln ulto. 
2? o t f o m tn n i f f e 205 

24-.10.41 Lap:e jesprecliuns bei atellvertretendem 

Be 

Holstein, Erv; 

ne arbeitende 

festgestellt, 

lieh militari 

erfolgen muß 

Ob.d.Ii. 

üglieh Absicht Gauleiters von Schleswig- 

iterung von Marineanlagen und für Hari- 

Betriebe in Kiel zu unterbinden, wird 

daß Torklärung dieser Frage hinsicht- 

äoher Gesichtspunkte zunächst durch Ski. 

C/i 

Lage eigener 

iie sich zweite 

der Marine he 

illerdings ni 

lus besetzten 

werden können 

lieh aus unabp 

Und Frankreic 

europäischen 

3kl. berichtet über voraussichtliche 

flüssiger-Treibstoff Versorgung für T94-2, 

eilos auch auf operative Planungen 

mnend auswirkei* müß, 'nenn nicht,bis jetzt 

ht zu erwartende erhebliche Zuflüsse 

Ostgebieten rechtzeitig eingesetzt 

Angespannte Lage ergibt sich vornehm- 

chiebbarem Tersorgungsbedarf Jtaliens 

is, sowie der von Deutschland besetzten 

[jänder. 

Lage 24.10.1941. 

I. Krieg in den lußerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

richtung 

Kriegstrai 

den vmd Fi 

Amerika li 

Nordatlantp-k; Nach Funkentzifferung einer Unter- 

es engl. Geschäftsträgers in Ankara durch 

änbpörtministerium London verhandeln Schwe- 

. Inland gegenwärtig darüber, daß alle in 

.egenden finnischen Schiffe unter schwed. 

f£L-.. 
Saturn 

unb 
U^cjcit 

Stngabe beb Orte», ffllnb, ffittltc, 
Sttgang, ©tl.ud)tung, ®ld)ilg[elt 

bet Buft, 3nonb|<f)tln u|m. 
55 o r f o m m n i f-f c 205 

24-.10.41 La^e jesprecliuns bei stellvertretendem 

Be 

Holstein, Ervj 

ne arbeitende 

festgestellt, 

lieh militari 

erfolgen muß 

Ob.d.Il. . 

uglioh Absicht Gauleiters von Sehleswig- 

iterung von jfe rineanlagen und für Mari- 

Betriebe in Kiel zu unterbinden, wird 

daß Vorklärung dieser Präge hinsicht- 

äoher Gesichtspunkte zunächst durch Ski. 

0/3 

tage eigener 

iie sich zwei 

der Marine he 

allerdings ni 

aus besetzten 

werden können 

lieh aus unab 

Und Prankreic 

europäischen 

3kl. berichtet über voraussichtliche 

flüssiger-TreibstoffVersorgung für T942, 

fellos auch auf operative Planungen 

anend auswirkeij müß, wenn nicht,bis Jetzt 

ht zu erwartende erhebliche Zuflüsse 

Ostgebieten rechtzeitig eingesetzt 

. Angespannte Lage ergibt sich vornehnfc- 

achiebbarem Versorgungsbedarf «Italiens 

is, sowie,der von Deutschland besetzten 

[jänder. 

tage 24.10.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Peindlage: 

Nordatlant 

richtung 

Kriegstranb 

den und Pi 

Amerika li 

Lk: Nach Punkentzifferung einer Unter- 

engl. Geschäftsträgers in Ankara durch d 33 

pörtministerium London verhandeln Schwe- 

inland gegenwärtig darüber, daß alle in 

ägenden finnischen Schiffe unter schwed. 



- w- 

Batst m: 

tt^rädt 

Eingabe bcö Octeö,, 3Binb, ®ctter, 
©eegang, öcleutblung, 0id)tlgfelt 

bec Cuft, 9ttonbfd)e(n ufro. 
^orfommntffe 

24.10.41 Plagge zu eigl. Yerfügung gelial-ten werden. Der 

Kauf einzelner Schiffe brauche also nicht über- 

eilt zu werleü. 

Ski 

deut 

uns ä 

doc i 

eine 

rei 

nei 

wenn 

würid' 

zu 

hat A.A. hiervon unterrichtet, damit 

scherseits alles geschehen kann', was 

ren Interessen dienen kann, wobei je-, 

zu bedenken bleibt, daß im Endeffekt 

Verwendung dieser im fdl. Machtbe- 

ch befindlichen Tonnage durch die Geg- 

nioht zu verhindern sein wird, selbst 

Schweden und Binnen den Versuch machen 

en, .den deutschen Interessen förderlich 

sein. 

Endi. Hachrichtenoffizier Istanbul melde- 

te 16.9. an Admiralität, daß die Deutschen in 

letzten 6 lonaten 20 neue Haider aus belgischer 

Brachtettonnage ausgerüstet hätten. Each span. 

Heldiing sollen in Cadiz liegende brit. Dpfr. mit 

Horchgeräten ausgerüstet Sein ( ? ). Aus Punta 

del Gada wird U-Bootssichtung am 21.10. vor Hord- 

küste San liguel gemeldet. Hach V-llann sind 17.10. 

6 engl, ehemals ÜSA-Zerst. für 14 Stunden in Purfe 

del Gada aingelaufen. 

Hach Pressemeldungen betrifft Aufgabe 

Schiffahrts weges nach YJladiwostok nicht die russ. 

Schiffe, die USA-Kriegsmäterial transportieren. 

USA-Stüatsc epartement erklärte zu Bekanntgabe der 

Bundes sohiifahrtsbehörde über Verlegung'der Rußla'nd- 

verschiffur gen über Hordätlantik, daß diese Ent- 

scheidung 1 einerlei politische Hintergründe etwa 

im Hinblicl auf Japan habe, sondern lediglich er- 

folge, weii der Yieg über den Hordatlantik kürzer 

sei,als dei pazifische. 

Diel offene Ankündigung dieser Maßnahme ist 

vor militärischem Standpunkt aus völlig 

unverstähdlich. 

-m 

Splom: 

U^rädt 

Angabe bc§ Octe^, ?Dinb, ©etter, 
Seegang, öeteurfjtung, Sid)tfgFelt 

bec Cuft, ©onbfdjetn ufro. 
^ortommntne 

24-.10.41 Plagge zu eigl. Verfügung gehalten werden. Der 

Kauf einzelner Schiffe brauche also nicht über- 

eilt zu werden. 

Ski. hat A.A. hiervon unterrichtet, damit 

deutscherseits alles geschehen kann', was' 

unseren Jntereesen dienen kann, wobei je-, 

zu bedenken bleibt, daß im Endefifekt 

Verv/endung dieser im fdl. Machtbe- 

ch befindlichen Tonnage durch die Geg- 

nicht zu verhindern sein wird, selbst 

. Schweden und Binnen den Versuch machen 

en, -den deutschen Jnteressen förderlich 

sein. 

doc i 

eine 

rei 

ner 

we 

wü4i 

zu 

Enj:l 

te 16.9. an 

Nachrichtenoffizier Jstanbul melde- 

Admifalität, daß die Deutschen in 

letzten 6 lonaten 20 neue Haider aus. belgischer 

Prachtettornage ausgerüstet hätten. Nach span. 

Keldung sollen in Cadiz liegende brit. Dpfr. mit 

Horchgeräten ausgerüstet sein ( ? ). Aus Punta 

del Gada wird U-Bootssichtung am 21.10. vor Nord- 

küste San 1 iguel gemeldet. Nach V-li-nn sind 17.10. 

6 engl, ehe«als ÜSA-Zerst. für 14 Stunden in Pur^ 

del Gada aingelaufen. 

Nach Pressemeldungen betrifft Aufgabe 

Schiffährteweges nach Wladiwostok nicht die russ. 

Schiffe, die USA-Kriegsmäterial transportieren. 

USA-Stäatsc epartement erklärte zu Bekanntgabe der 

Bundesschiifahrtsbehörde über Verlegung"der Hußland- 

gen über Hordatlantik, daß diese Ent- 

scheidung 1 einerlei politische Hintergründe etwa 

im Hinblicl auf Japan habe, sondern lediglich er- 

der Weg über den Nordatlantik kürzer 

pazifische. 

Die offene Ankündigung dieser Maßnahme ist 

militärischem Standpunkt aus völlig 

folge, weil 

sei,als dei 

unverständlich 



Dtttiim 
unb 

Mljräelt 

E4.10.4 

Slngabe bt8 Orte«, ®(nb, fflttrtr, 
Setgang, SMeudjtung, Slcbilgtell 

bec Cuft, ®Dnb|d)ein uftD. 

.Di 

haben eine 

den Eouten 

und Pers, 

allen ande 

Sorfommntffe 206 

! neuerlichen Versenkungen von,USA-Schiffen, 

Erhöhung der Eriegsrisikoprämien auf 

nach und von Port Said, Rotem Meer 

lolf, sowie in geringerem Ausmaße auf 

!’en Linien zur Folge gehabt, 

Südatlantic: "Asturiäs" hat'3.10. afrikanischen 

Hafen,'vetjutlich Freetov/n verlassen. Hach span. 

V-Mannmeld mg hat ein engl.Dpfr. im September in 

Duala Flak der de Gaulle-Truppen gelandet r"Hach 

Atf.Heldun; aus Rio haben Erz. "Milwaukee" und 

Zerst. "Warrington" 22.10. Pernambuco verlalsans- 

Laut Pressenachrichten sollen aus Pernambuco aus- 

gelaufene JSA-Einlieiten Erz. "Milwaukee" und "Mem- 

phis", Zer jt. "Warrington", "Daves" und "CheS" mit 

Begleitschiff nach Liberia gehen. Da USA-Besuhh 

in Liberia nach Funkentzifferung beabsichtigt ist 

(Siehe FS ?130), erscheint Meldung glaubhaft. 

Nach Mitteilung aus Hafenkreisen benutzen HSA-Hs 

bereits Erlegskurse. Auch diese Mitteilung ist 

durch Funkmtkifferung bestätigt. Hach Pressemel- 

dungen sin 1 Hafenanlagen Eapstadt und Durban stark 

überlastet. Wegen Enappheit an Flak werden Geschütze 

der/Atlantik in Südafrikahäfen einlaufenden Dpfr; 

auf dorthii gehende Schiffe eingebaut. 

2. Eigene Lae 

Vo 1 eigenen HsE keine Meldungen. 

Ski. Unterrichtet Schiff "16" über Absicht 

von Versor;ung U "68" durch Schiff "16", wobei Ski. 

annimi.it, d iß diese am 12.11. spätestens am 15.11; 

in GF ;26- itattfinden kann, Schiff "16" soll bis 

spätestens 3.11. melden, falls Erreichen GF 26 bis 

15.11. nich; möglich ist, andernfalls ist nur Mel- 

dung über jenaues Eintreffdatum erwünscht. Schiff 

"16" wird leitgerecht unterrichtet werden, falls, 

Ski. Änderung des Einlaufdatums 20.12. für zweck- 

Saturn 
unb 

«ftrjelt 

E4.10.4 

Angabe btb OrttS, ?B(nb, ®ttter, 
£c(gang, iBeleudjtung, eid)ltgtett 

btr Cu(t, Sntonbfditln u[m. 

.Di 

haben eine 

den Routen 

und Pera. 

allen ande 

Südatlanti 

Sorfommniffe 206 

! neuerlichen Versenkungen von,USA-Sehlffen. 

Erhöhung der Kriegsriaikoprämien auf 

nach und von Port Said, Rotem Heer 

lolf, sov/ie in geringerem Ausmaße auf 

! ?en Linien zur Füge gehabt, 

£1 "Asturihs" hat'8.10. afrikanischen 
Hafen,' verjutlich Freetovm verlassen. Hach span. 

V-Kannmeldmg hat ein engl.Dpfr. im September in 

Duala Flak der de Gaulle-Truppen gelandet.—Nach 

Atf.Heldun; aus Rio haben Kfz. "Hilwaukee" und 

Zerst. "Warrington" 22.10. Pernambuco verlaisefi*- 

Laut Pressenachrichten sollen aus Pernambuco aus- 

gelaufene JSA-Einheiten Krz. "Hilwaukee" und "Hem- 

phis", Zerät. "Warrington“, "Daves" und "Chefi" mit 

Begleitscii Lff nach Liberia gehen. Da USA-Besuhh 

in Liberia nach Funkentziffcruhg beabsichtigt ist 

(Siehe FS ?130), erscheint Heldung glaubhaft. 

Nach MitteLlung aus'Hafenkreisen benutzen USA-Hs 

bereits KrLegukurse. Auch diese Mitteilung ist 

durch Funk Entzifferung bestätigt. Nach Pressemel- 

dungen sin 1 Hafenanlagen Kcpstadt und Durban stark 
ütenlastet. Wegen Knappheit an Flak werden Geschütze 

der/Atlant ik in Südafrikahäfen einlaufenden Dpfr; 

auf dorthi i gehende Schiffe eingebaut. 

2. Eigene Lay, 

Vo i eigenen HsK keine Meldungen. 

SkL. Unterrichtet Schiff "16" ibsr Absicht 

von Tensor jung U "68" durch Schiff "16", wobei Ski, 

annimmt, d iß diese am 12.11. spätestens-am 15.11i 

in GF ;26. itattfinden kann, Schiff "16" soll bis 

spätestens 3.11. melden, falls Erreichen GF 26 bis 

15.11. nich; möglich ist, andernfalls ist nur Mel- 

dung über jenaues Eintreffdatum erwünscht. Schiff 

"16" wird leitgerecht unterrichtet werden, falls. 

Ski. Änderung des Einlaufd..tums 20.12. für zweck- 



’tS’s 
Eingabe brt Octt*, ffllnb, ffitlltc, 
ßttgang, ©tleudilung, Sld)tlg[«ll 

bet fiuft, OTonbfdieln ufm. 
SotfommniHe 

24.10.41 mäßig hält, 

sprechende. 

(Vgl. KTB 20. 10. FT 1927). Ent- 

Ifeisung siehe FT 2310. 

Ski 

ab 10.11. n 

und erwarte 

nähme unzut 

nachrichtli 

Fei 

mischen St# 

1907. 

rechnet damit, daß Schiff ”45* 

. irdl, Linie Natal - Freetown steht 

Meldung bis 5.11. nur, falls Auf- 

■effend ist. Weisung an "Schiff "45", 

ih an Schiff "16" durch FT 2351. 

idlageunterrichtung aller außerhei- 

' sitkräfte durch FT's 1055, 1533 und 

II. L a g e 17 e s t r 

1. Feindlage; 

Dur 

nordgehendc 

faßt. Ein LI: 

abends Besc 

2‘. Eigene Lage 

:h Punkaufkläruö« wurde ein vermutlich 

Geleitzug mittags im Themsegebiet er- 

nensucher im Sheerness-Bereich meldete 

ihädigung durch nahe Minenexplosion. 

Kanalkilste: 

Wepermünde 

fdl. Lufttä 

schpn Dünki 

Am 24.10 

über Kanali 

lila, vor D 

Sperrbreche 

Lufteinsatz 

ohne Feinds 

Atlantikkns :e: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Z "23", “24“ aus Cherbourg nach 

ausgelaufen. Jn der Nacht zum 24.10. 

igkeit über Le Havre, Cherbourg, Zwi- 

•chen und Gravelines Luftmir.enverdacht I 

irmittags erstmalig fdl. Lufttätigkeit 

isel Jersey. BAW ohne Schaden. Auf Weg 

inkirchen uud vor Brest 3 Grundminen durch 

■ geräumt. 

Fl.F.Atl.: Aufklärung für Puma bis 19°W 

chtung durdhgeführt. Bewaffnete Aufkü- 

-vol- 

ttlltg'it 

Angabe bei Orte*, ©Inb, ffitlltc, 
Sttgang, ©elturfilung, 6fd)t(gtelt 

btc ßuft, OTonbitbtln ufto. 
?5or!ommntHe 

24.10.41 mäßig Hält. (Vgl. EEB 20. 10. FT 1927), Znt- 

spreoHende. Ueisung siehe FT 2510. 

SF1 rechnet damit, daß Schiff "451* 

ab 10.11. nirdl, Linie Natal - Freetown steht 

und erwarte ; Meldung bis 5.11. nur, falls Auf- 

nahme unzut-effand ist. Weisung an «Schiff ”45' 

nachrichtliph an Schiff ”16« durch FT 2351. 

Fei 

mischen Stf 

1907. 

dlageunterrichtung aller außerhei— 

iitkräfte durch FT's 1055, 1533 und 

II. Lage V e e t r a u m 

1. Feindlage; 

Durbh Funkaufklärung vmrde ein vermutlich 

nordgehende ' Geleitzug mittags im Themsegebiet er- 

faßt. Ein ll.nensucher im Sheerness-Bereich meldete 

abends Beschädigung durch nahe Minenexplosion. 

2\ Ei--ene Lage 

Atlantikkü; ,e: Keine besonderen Torkommnisse. 

Kanalk. ste: Z "23", "24" aus Cherbourg nach 

Wepermünde msgeläufen. Jn der Nacht zum 24.10. 

fdl. Lufttä ;igkeit Uber Le Havre, Cherbourg, Zwi- 

schpn DUnki -eben und Gravelines Luf tmir.enverdacht. 

Am 24.10. V)rmittags erstmalig fdl. Lufttätigkeit 

über Kunaii isel Jersey._BAW ohne Schaden. Auf Weg 

lila, vor D inkirchen und vor Brest 3 Grundminen durch 

SpeTrbreche : geräumt. 
o„ 

Luft einsatz Fl.F.Atl.: Aufklärung für Puma bis 19 

ohne Feinds chtung duröhgeführt. Bewaffnete Aufkü- 



Datum 
unb 

Slngabe brt Orte«, ®(nb, fflttter, 
Setgang, ©eleudjtung, 0ld)t(gfe(l 

btt luft, 9Honb|rf)tfn u|m. 
2} o r t o m m n i f f e 

20? 

24.10.' I . rung naph 

diepen mitlt 

zu ermitte 

2345 ). 

eleitzug. im Gi})r.-Bereich erfaßt 

ags in CG 8487. Stärke nicht gdnau 

Ln wegen starker Plakahwehr (siehe PS 

III. Nordsee Nerv/ egen, Nordmeer 

(187) 

1. Nordsee: 

Feindlage: Durch Luftaufklärung bei Plamborough- 

Head ein s 

der Geleit 

.idgehender, vor Sunderland, ein nordgehen- 

:ug erfaßt. 

Eigene Lag 3: Geleitdienst, planmäßig ohne Störun- 

gen. Jn'det Nacht zum 24.10. zahlreiche Peindein- 

flüge über Deutscher Bucht und Flußmündungen. Luft- 

minenverda :ht nördl. Norderney und in Elbemiindung. 

Ein fdl. F .ugzeug durch Mar.Flak bei Borkum abge- 

schossen. 

2. Norwegen; 

Feindlage: 

ge deutsch 

fjord, sov; . 

desnes. Jil 

Eigene Lag 

aufgelauf eji 

der Minen 

in der Nac. 

fdl. Luftt 

porte und 

Nach Funkaufklärung melden engl.Flugzeu- 

Hs nördwestl. Molde und südwestl, Nord- 

e ■Jn^Brandwerfen eines Dampfers bei Lin- 

Weißmeer wird eine engl. Einheit geortet. 

£ Dpfr. "Andromeda1' 19.10. im Kongsfjord 

und schwer beschädigt. Wegen treiben- 

iohiffahrt zwischen Bergen und Maaloey 

: it zum 23.10. gesperrt. 23.10. getinge 

Itigkeit über Bergen und Listen. Trans- 

((eleitdienst planmäßig. 

Datum 
unt> 

Ujjrjelt 

Stngabe brt Ortti, fflinb, ®ftier, 
Setgang, ©eleudjtung, Sitbtfgtelt 

btt £uft, 9Itonb|cf)tln ufm. 
Sortommnfffe 

20? 

24.10.41 run’ naph 

diepen mitjt 

zu .ermitte 

2345). 

eleitzug. im Gi})r.-Bereich erfaßt 

a~a in CG 8487. Stärke nicht gdnau 

Ln wegen starker Plakahwehr (siehe PS 

III. Nordsee Norwegen, Nordmeer 

1. Nordsee: 

Feindlage: Durch Luftaufklärung hei Flamhorough- 

Head ein slidgehender, vor Sunderland ein nordgehen- 

der Geleit :ug erfaßt. 

Eigene Lag sj_ Geleitdienst, planmäßig ohne Störun- 

gen. Jn'de' Nacht zum 24.10. zahlreiche Feindein- 

flüge über Deutscher Bucht und Flußmündungen. Luft- 

minenverda;ht nördl. Norderney und in Elhemündung. 

Ein fdl. F.ugzeug durch Mar.Flak bei Borkum abge- 

schossen. 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

(187) 

ge deutsch: 

fjord, sov;. 

desnes. Jh 

Eigene La; 

aufgelaufen 

der Minen 

in der Nac 

fdl. Luftt L 

porte' und 

Nach Funliaufklärung melden engl.Flugzeu- 

Hs nördwestl. Molde und südwestl, Nord- 

e 'Jn;Brandwerfen eines Dampfers bei Lin- 

Weißmeer wird eine engl. Einheit geortet. 

Dpfr. "Andromeda" 19.10. im Kcngsf jord 

und schwer beschädigt. Wegen treiben- 

ioliiffahrt zwischen Bergen und Maalooy 

!it zum 23.10. gesperrt. 23.10. getinge 

tigkeit Uber Bergen und Lister. Trans- ' 

Geleitdienst planmäßig. 



Uli 

n^tjelt 

ängobe beä Orte«, ®lnb, ®elltr, 
Sttgang, Seltudilung, Sld)llgttit 

bet Cuft, 9Tlonb([fie!n ufm. 
53 o r f D m m n i f f e 

24.10.4 

(188) 

17. S k a. g e r. r ,;i lc, .0 s t s e e-Eingänge, .0 a t s e.e j 

1. Skagerrak, 'lataeeingänge, westl.Ostsee; 

Feindlage: Sach. V-Uann-Meldüng' meldet Konsular- 

eborg, daß 5 norw. Sohiffe^nit'engl. 

>rauSaichtlich zwischen 24. und 29.10» 

irden, von Göteborg nach England auszu- 

atelle Trel . 

Besatzung v 

versuchen w 

laufen. 

Gruppe’Kord, B80 sind unterrichtet. 

Eigene Läget Überwachungsmaßnahmen gegen Hbckade- 

len planmäßig durchgeführt. Jn der Hacht 

rdl. Luftangriffe auf Eiei. Luftmlnenver- 

jrsoer, in Aarhusbucht, im Samsöbelt vmd 

Motorschiff "Möve" in E-W-Eanal ver- 

älheiten siehe PS 0705 und 2400. 

brecher wer 

zum 24.10. 

dacht bei K 

Vejlebucht. 

senkt. Einh 

2. östl. Ostse 

Kei le besonderen Meldungen. 

3. Besonderes: 

Re i 

Jnseln und 

deutende 

Kronstadt-B 

geschaltet 

persönliche: 

heim den Da 

hierbei gel 

marine aus 

131. 

Hach Abschluß der Eroberung der Baltischen 

lachdem die Rote Flotte bis auf unbe- 

te, deren Hauptteil zudem noch in der 

icht blockiert ist,, in der Ostsee aus- 

verden konnte, spricht Chef OKW in 

1 Schreiben an Gen.Feldmarschall Manner- 

ik der deutschen Wehrmacht für die 

listete Hilfe durch die finnische Kriegs- 

Schreiben in Handakte "Barbarossa" Nr. 

IIK^ 

W^rjclt 

Angabe btä Ottri, 3lnb, 
ßttgang, Stleurfilung, dlcmlgttit 

btr Sufi, SDonblibtin ufm. 
55 o r f D m m n i f f c 

24.10.4- IV. S k a. g e r. r.:i k, .0 s t s e erEingänge, .0 s 1: B e.e t 

(188) 

1. Skagerrak, jistaoein,;ängc, f<eatl.Ostape: 

Feindlage: : [aeh V-ilann-UeldUng' meldet Konaular- 

eborg, daß 3 norw. Sehiffe^nit'engl, 

irauaaichtlich zwischen 24. und 28.10, 

rden, von Göteborg nach England auazu- 

stelle Trel . 

Besatzung v 

versuchen w 

laufen. 

Gru 

Eigene Lage 

bracher wer 

zum 24.10 

dacht bei K 

Vejlebucht. 

senkt. Einh 

2. östl. Oatse 

pe llcrd, B80 sind unterrichtet. 

Überwachungsmufinahmen gegen Bbckade- 

len planmäßig durchgeführt. Jn der Hacht 

’dl. Luftangriffe auf Kiel. Luftmirenver- 

irso'er, in Aarhusbucht, im S^söbelt und 

Motorschiff "Move" in K-W-Kanal ver- 

älheiten siehe FS 0705 und 2400. 

Kei le besonderen Meldungen. 

3. Besbnderes: 

Hacu Abschluß der Eroberung der Baltischen 

Jnseln und lachdem die Rote Flotte,bis auf unbe- 

deutende Reite, deren Hauptteil zudem noch in der 

Kronstadt-Bicht blockiert ist,, in der Ostsee aus- 

geschaltet »erden konnte, spricht Chef OKW in 

persönliche a Schreiben an Gen.Feldmarschall Manner- 

heim den Da ik der deutschen Wehmnacht für die 

hierbei gel listete Hilfe'durch die’ finnische Kriegs- 

marine aus. Schreiben in Ilandakts "Barbarossa" Nr. 

13l‘. 



Xtttmn 
unb 

Angabe beä Orltä, ®(nb, 
Stegang, ©eltud)lung, 6ld)ligtel( 

bec Sufi, SnonblAtln ufto. 
^orfommniffe 208 

^4.lO.i1 

(189) 

Y. Handelt a chiffaHrt 

Hi 

discHe tibersi 

engl. Kiriter! 

weitere Fest 

zu der Zurück 

Verkehr in Ki 

•fahrt". 

oh dem Stande vom 1.10.41 sind 255 hollän- 

eschiffe mit 920 ooo BEI .bekannt, die das 

1 and aus Übersee^vehsorgen. näheres und 

tellungen der 3/Skl., insbesondere auch 

Ziehung der USA-Hs »it- aus dem Pazifik- 

:4rzberioht Nr. 47 "Fremde Handelsschiff- 

VI. D - B o o t 

1. Feindlage 

nt i 

südv/estl. 

Unbekan; 

(?) tor 

nicht erf 

Hilfsschi 

Nach Reut 

(9 532 BE 

Flagge in 

kriegführun 

Ndch AP-Heldung wurde Schutz gesamten Han- 

delsschif. sverkehrs zwischen Island und den USA 

von USA-K:liegsmarine übernommen. 

Bi .roh Funkaufklärung Luf teinsgitz im Ein- 

holgebiet..besonders nordwestl.- Nordkanals und westl. 

Irlands b:.s 16°W festgestellt. Hierbei Meldung über 

Geleitzug SL 89, der bereits im Gebiet Nordkanals 

vermutet wird, erfaßt.~24.10. verließen 7 Hilfs- 

fnhrzeuge Liverpool, ein weiteres Fahrzeug erhielt 

Weisung 2i.10. bei Tagesanbruch einzulaufen. Ver- 

mutlich wir Hafen nachts geschlossen. 

Njich Funkaufklärung meldet ein Gibr.-Flgzg. 

St.Vincent Angriff auf gesichtetes U-Boot. 

engl .Ei.uieit meldet in Portsmouth: "Ariost" 

ediert und gesunken".—(Anfang der Meldung 

■ßt.) Admiralität gibt Versenkung brit. 

fes "Suringbank" (5 155 BET) bekannt. 

;r und USA-Presse wurde Tanker "W.C.Teagle" 

in Panama eingetragen^ aber unter brit. 

.erhalb Geleitzugcs fahrend auf dem Wege 

turtum 
onb 

n^tjelt 

Angabe btä Ort.3, ®lnb, 9Brtttr, 
£rtgang, eeltud)tung, 6ld)tfgtefl 

bet ßufl, 9Honb|d)eln ulro. 
SJorfommnlffe 208 

a4-.io.^ i 

(189) 

T. Handels s chiffahrt 

Nt 

discHe (Iberst 

engl. Kix;ter: 

weitere Fest 

zu der Zurüclt: 

Verkehr in Ki 

■fahrt". 

oh dem Stande vom 1.10.41 sind 255 hollän- 

eschiffe mit 920 ooo BRT .bekannt, die das 

1 and aus Ubersee’vehsurgen. näheres und 

tellungen der 3/Skl., insbesondere auch 

Ziehung der USA-Hs ait- aus dem Pazifik- 

lilrzberioht Nr. 47 "Fremde Handelsschiff- 

VI. D - B o o t 

1. Feindlage 

kriegfülirun 

Hi.oh AF-Lleldung vmrde Schutz gesamten Han- 

delsschif. sverkehrs zwischen Island und den USA 

von USA-K:tiegsmarine übernommen. 

Bi.rch Fui.kaufkliirur.g lufteinsgitz im Ein- 

holgebiet, besonders nordwestl.- Nordkanals und nestl. 

Irlands b:.s 16°W festgestellt. Hierbei Meldung über 

Geleitzug SL 89, der bereits im Gebiet Kordkanals 

vermutet t.ird, erfaßt.-24.10. verließen 7 Hilfs- 

f .hrzeuge Liverpool, ein weiteres Fahrzeug erhielt 

Weisung 2i.10. bei Tagesanbruch einzulaofen. Ver- 

mutlich w .r Hafen nachts geschlossen. 

N ich Funkaufklärung meldet ein Glbr.-Flgzg. 

südwestl. St.Vincent Angriff auf gesichtetes U-Boot. 

Unbekannt: engl.Eimseit meldet in Portsmouth:"Ariost* 

(?) toriediert und gosankcn".-(Anfang der Meldung 

nicht erf .ßt.) Ad^.iralitüt gibt Versendung brit. 

Hilfsschi'fea "Syringbank" (5 155 Brtl) bekannt. 

Hach Reut ir und USA-Presoe v.urae Tanker "W.C.Teagle" 

(9 532 BR.’), in Panama eingetragenster unter brit. 

Flagge in .arhalb Gelcituuges fahrend auf dem Wege 



-MD- 

v. «-m 
Angabe btä Ortr«, ®lnb, ffiflltc, 
Sttgang, ®tltud)tung, Sldillgfdl 

bec Euft, ETlonbfcbtln u|ro. 
55otfommnif|e 

24.10.41 

(190) 

nach. Großbr 

v;estl. Jsla^i 

2. Eigone Lase 

tarmien durob. deutsches U-Boot süd- 

d versenkt. 

:1 lf 

Nordatlantit^ Aus dem aus G-ibr. ausgelaufenen Ge- 

et ein U-Boot Versenkung eines Bpfrs. 

Angaben. Ein anderes U-Boot meldet 

einem Dampfer von 5 ooo BRT des- 

tzuges, der nach Meldung der eigenen 

ng (siehe Lage Westraum) aus 15 Hs, 

2 Bewabhem und einem Flugboot be- 

nurmiehr Auslaufen engl.Dpfrs."Blairatholl" 

2.10.) gemeldet ist, ist Versorgung in 

möglich. B.d.U. wird von Ski. ge- 

snutzung in der Hacht zum 25.10. für 

sichtigt ist (FS 1919). 

}.eitzug melc. 

ohne nähere 

5 Treffer a- 

selben Gele 

Luf t auf kläriji: 

2-5 Zerst., 

steht. 

Südboote: Di. 

(siehe KTB 

Gata wieder 

fragt, ob 

U "206M beali 

Ai.. 

Bezi.glich Versorgung von U "68" aus Schiff 

H16" entsprechend Meldung dieses Hilfskrz. vom 

20.10. (siei.e KTB 20.10.), rechnet Ski., daß Schiff 

n16" am 12.'1, spätestens 15.11. in GF 26 stehen 

wird. Unten'ichtung des Sohifes siehe Krieg in 

außerheimisi hen Gewässern, FT 2310. Entsprechen- 

de Unterrichtung des B.d.U. mit Hinweis, daß bei 

Hichtzustan< .ekommens verabredeten Treffens für 

U "68" Versirgungsmöglichkeiten in Las Palmas und 

Gata,"vorau: sichtlich auch durch Z-Scuiff "Python" 

bestehen, durch FS 1940. Auf Grund dieser Lage 

hält B.d.U. Weiteroperieren von U "68" f(ir möglich. 

(Siehe FS 1735). 

Weitere U-Bootslage in KTB Teil B Heft IV; 

Das: Fehlen von Versorgungsmöglichkaiten 

hatte die grundsätzliche Stellungnahme des B.d.U. 
I • 

bezüglich de s Einsatzes im Südraum wesentlich be- 

einflußt. A: ßerdem waren die geringai Erfolge dieses 

-Mt' 

um 

V. ' 

ttfjrjeit 

Slngabe beä Ortt«, SBInb, fflelltr, 
Cttgang, S.ltudilung, Slrfillgtdt 

bec üufl, 9Ttonti|d)tln ufm. 
55orfommnjffe 

24.10.41 

(190) 

naoh Großer: 

viestl. Jslaii 

2. Big.ne Lage 

tannien durch, deutsches D-Boot süd- 

d versenkt. 

lUf 

Hordatlantit^ Aus dem aus Gibr. ausgelaufenen Ge- 

et ein U-Boot Versenkung eines Bpfrs. 

Angaben. Ein anderes U-Boot meldet 

einem Dampfer von 5 ooo BHT des- 

tzuges, der nach Meldung der eigenen 

ng (siehe Lage Westraum) aus 15 Hs, 

2 Bewachern und einem Flugboot be- 

nuniiiehr Auslaufen engl.Dpfrs."Blairatholl" 

2.10.) geneidet ist, ist Versorgung in 

möglich. B.d.U. wird von Ski. ge- 

snutzung in der Nacht zum 25.10. für 

sichtigt ist (FS 1919). 

}.eitzug meli. 

ohne nähere 

5 Treffer a 

selben Gele 

Luftaufklän i 

2-3 Zerst., 

steht. 

Südboote: Di. 

(siehe KTB 

Gata wieder 

fragt, ob 

U "206B beali 

Ai.: 

Be 

"IS11 entspr 

20.10, (siei 

"16" am 12. 

wird. Unter]' 

außerheimis 

de Unterricl. 

Nichtzustam. 

U "68" Versi 

Gata,'voran 

bestehen, d 

hält B.d.U. 

(Siehe FS 1 

T/ci 

Das: 

hatte die g: 

bezüglich 

einflUßt. Ai 

i.glich Versorgung von U "68" aus Schiff 

chend Meldung dieses Hilfskrz. vom 

e KTB 20.10.), rechnet Ski., daß Schiff 

1, spätestens-15.11. in GF 26 stehen 

iohtung des Sohifes siehe Krieg in 

lien Gewässern, FT 2310. Entsprechen- 

tung des B.d.U. mit Hinweis, daß bei 

ekommens verabredeten Treffens für 

rgungsmöglichkeiten in Las Palmas und 

isichtlich auch durch Z-Sc.iiff "Python" 

irch FS 1940. Auf Grund dieser Lage 

Weiteroperieren von U "68" f(ir möglith'. 

'357. 

ere U-Bootslage in KTB Teil B Heft IV; 

Fehlen von Versorgungsmöglichkaiten 

•undsätzliche Stellungnahme des B.d.U. 
I • 

s Einsatzes im Südraum wesentlich be- 

.ilßerdem waren die geringaiErfolge dieses 

di 



£atum 
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24.10-4 

(191) 

Einsatzes i uf ein Abnahmen des Verkehrs in den 

rqtionen erfaßten geegehieten zurück- 

ehe KTB 18.10.). 

gegenüber ist Ski. der Auffassung, daß 

liehe Änderungen der Verkehrsdichte 

der angelaufenen Operationen bis heu- 

gezeichnet haben. Eine Änderung ist le- 

sichtlich der Verkehrswege entsprechend 

n Schiffahrtsführung des Gegners nach 

von den Ope 

geführt (si 

Den 

sich wesenl 

seit Begim 

te nicht al 

di gl ich hii 

der lehnigf 

Auftraten i nserer D-Boote festzustellen. Die An- 

sicht des I.d.U. über wesentlichen Rückgang des 

Verkehrs teilt Ski. daher nicht, lediglich bezüg- 

lich des Se egebietes um Freetown kann von einer 

solchen Erecheinung gesprochen werden, wie seitens 

Ski. bereils im Zusammenhang mit der durch Funk- 

entzifferurg erfaßten Dirigierung aller schnelle- 

ren Schiffe vom Kap unmittelbar zur brasilianischen 

Küste festgestellt wurde (siehe KTB 27.9.)• 

Solange keine Versorgungsmöglichkeiten ge- 

geben sind, ist es auch nach Ansicht der Ski. rich- 

tig, nur wenige Boote giffiten Typs im Südraum einzu- 

setzen. Hach durchgeführter Bereitstellung einer 

Versorgung verspricht sich Ski. allerdings von 

einem staken Auftreten der Boote erhebliche Erfolge 

und zwar in Kapgebiet bzw. nach Aufhebung der Neu- 

tralitätszcne im Gebiet der Schiffahrtsbündelung 

an der ameiik. Küste. 

Entsprechende Unterrichtung über diese 

Stellungnah ne an B.d.U. durch T/Skl. Iu 1761/41 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

Die durch "Python" und Schiff "16" entstehen- 

den Versorgongsaussichten'erlaubnn es nunmehr 

auch, die Einsatzplanung von U-Booten im Südraum 

wieder zu erweitern. 

=Hi^ 
Statum 

unb 
Utjc^dt 

ängabt be8 OrteS, ^Blnb, 5Better, 
Seegang, ©e(eud>tung, ©id)tigfelt 

bec Cuft, 5T?onb{d)t{n u|©. 
SJorfommniffe 209 

24.10.4 

(191) 

Einsatzes iuf ein Abnahmen des Verkehrs in den 

rqtionen erfaßten EJeegebieten zurück- 

ehe KTB 18.10.). 

gegenüber ist Ski. der Auffassung, daß 

liehe Änderungen der Verkehrsdichte 

der angelaufenen Operationen bis heu- 

gezeichnet haben. Eine Änderung ist le- 

sichtlich der Verkehrswege entsprechend 

n Schiffahrtsführung des Gegners nach 

von den Op« 

geführt (sl 

Bei; 

sich wesen! 

seit Begim 

te nicht al 

diglich hir 

der lehnig« 

Auftraten inserer U-Boote festzustellen. Die An- 

sicht des I.d.U. über wesentlichen Rückgang des 

Verkehrs teilt Ski. daher nicht. lediglich bezüg- 

lich des Seegebietes um Freetown kann von einer 

solchen Erecheinung gesprochen werden, wie seitens 

Ski. bereits im Zusammenhang mit der durch Funk- 

entzifferur g erfaßten Dirigierung aller schnelle- 

ren Schiffe vom Kap unmittelbar zur brasilianischdn 

Küste festgestellt wurde (siehe KTB 27.9.). 

Solange keine Versorgungemöglichkaiten ge- 

geben sind, ist es auch nach Ansicht der Ski. rich- 

tig, nur wenige Boote gitfiten Typs im Südraum einzu- 

setzen. Hach durchgeführter Bereitstellung einer 

Versorgung verspricht sich Ski. allerdings von 

einem stäke n Auftreten der Boote erhebliche Erfolge 

und zwar in Kapgebiet bzw. nach Aufhebung der Heu- 

■’tralitätszcne im Gebiet der Schiffahrtsbündelung 

an der ameiik. Küste. 

Entsprechende Unterrichtung über diese 

Stellungnahne an B.d.U. durch T/Skl. Iu 1761/41 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

Die durch "Python" und Schiff "16" entstehen- 

den Versorg Lingsaussichten'erlaubnn es nunmehr 

auch, die Einsatzplanung vonU-Booten im Südraum 

wieder zu erweitern. 
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Weai"U A", das 22.10. Ausmarscli mit MS 

"Portland“ ingetreten hat, noch etwa am 18.11. 

in G3? Yon’S;hiff "16" versorgt werden könnte, 

würde B.d.U. seinen Einsatz in aussichtsreichem 

Kapgebiet i is Auge fassen können. Pur andere 

.U-Boote komat Versorgung aus Schiff "16",und 

zwar dann i:i Gebiet nördl. 10° S nur'in'Prage, 

wenn Z-Schiff "Python” in der in Betracht kommen- 

den Zeit ni iht verfügbar sein sollte. Wenn Heraus- 

bringung vo i "Python" in den Südraum jedoch ge- 

lingt, beabsichtigt B.d.U. die im Oktober ein- 

eatzbereitwsrdenden U ”129" und U "124" in den 

Südraum zu sntsenden, um sie nach 2-maliger Ver- 

sorgung vor Kapstadt einzusetzen, wobei Einsatz 

jeweils nur in solchem Abstand vom Versorgungs— 

platz erfoljen kann, daß Rückmarsch auch ohne 

Versorgung sis zur Heimat möglich bleibt. 

Jm linblick auf diesen Einaatzplan kommt 

B.d.U. die lersorgungsmöglichkeit von U"68" sehr 

gelegen, da dieses Boot eine erwünschte Verstär- 

kung der Grippe "U A ", "124", "129" bilden könn- 

te'. U "68" Ist bereits zur Meldung über Durch- 

führbarkeit der Absicht in Abhängigkeit von allge- 

meinem Bootsustand aufgefordert (siehe PS 1735). 

Ski. stimmt der Absicht des B.d.U. zur 

Entsendung ron U "129", "124" in den Südraum zu, 

muß jedoch lezüglich der Versorgung von "U A" durch 

Schiff "16" darauf hinweisen, daß dieses Schiff am 

20.12. in die Beimat einlaufen muß, die Versor- 

gungsmöglic ikeit also vom Zeitpunkt des Eintref- 

fens von "UL" und der allgemeinen Lageentwieklung 

abhängig ist. 

Perischreiben B.d.U. Gkdos. 605/41 Chefs. 

1763/41 op Gkdos.Chefs, in KTB Teil C' und Ski. Iu 

Heft IV. 

1. irita 

24.10.41 

(192) 

Slngabe beö Orte«, 9B(nb, SBelltr, 
Setgang, IQcIcudilung, eichilgrcil 

ber 2uf(, 9Uonbfd)ein uftD. 
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•U-Boote koLip 

zwar dann 

wenn Z-Schi|C 

den Zeit ni 

Bringung vo: 

lingt, beafc 

satzbereitw 

Südraum zu 

eorgung vor 

jeweils nur 

platz erfol 

Versorgung 

Jm 

B.d.U. die 

gelegen, da 

kung der 

te: U "68n 

fuhrbarkeit 

meinem Boott 

Gr i 

Per ii 

und Ski. Iu 

Heft IV. 

2?orfommniffe 

Wem"U A”, das 22.10. Ausmareobi mit MS 

"Portland” ingetreten hat, noch etwa am 18.11. 

in GP von'Sihiff ”16" versorgt werden könnte, 

würde B.d.U. seinen Einsatz in aussichtsreichem 

gapgebiet i is Auge fassen können. Par andere 

t Versorgung aus Schiff ”16",und 

Gebiet nördl. 10° S nur’in'Prage, 

’f “Python" in der in Betracht kommen- 

:ht verfügbar sein sollte. Wenn Heraus- 

11 "Python“ in den Südraum jedoch ge- 

äichtigt B.d.U. die im Oktober ein- 

rdenden U "129" und U "124" in den 

mtsenden, um sie nach 2-maliger Ver- 

gapstadt einzusetzen, wobei Einsatz 

in solchem Abstand vom Versorgungs— 

;en kann, daß Rückmarsch auch ohne 

Dis zur Heimat möglich bleibt. 

linblick auf diesen Einsatzplan kommt 

lersorgungsmoglichkeit von U"68" sehr 

dieses Boot eine erwünschte'Verstär- 

■ppe "U A ", "124", "129" bilden könn- 

Lst bereits zur Meldung über Durch- 

der Absicht in Abhängigkeit von allge- 

:ustand aufgefordert (siehe PS 1735). 

SklL stimmt der Absicht des B.d.U. zur 

Entsendung ron U "129", "124" in den Südraum zu, 

muß jedoch Dezüglich der Versorgung von "U A" durch 

Schiff "16" darauf hinweisen, daß dieses'Schiff am 

20.12. in die Beimat einlaufen muß, die Versor- 

gungsmöglic ikeit also vom Zeitpunkt des Eintref- 

fens von "U L" und der allgemeinen Lageentwicklung 

abhängig is 

schreiben B.d.U. Gkdos. 605/41 Chefs. 

1763/41 op Gkdos.Chefs, in gTB Teil C' 
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g4.10.41 Mittelmeer Mar.Gr.Süd erbittet Angaben über 

Küstenlage im U-Operationsgebiet an 

ier Küate, sowie navigatorisehe Unter- 

Jnterstützung der schwierigen U-Boots- 

siehe PS 2142). 

veranlaßt beschleunigte Erfüllung 

dieser Bit|te durch Mar.Verb.Stab Bom. 

Front- und 

afrikanisc 

lagen für 

navigation 

Ski 

"Gnat" und 

800 - 1 oo 

VII. L u f t k r i 

79" meldet Torpedierung Kanonenbootes 

Versenkung eines Iransportfahrzeuges von 

i BRT. 

1. Raum um En rland: 

Jn 

126 Plugze 

Maschinen 

Wismar, Ha 

Borkum. An 

ten über A 

keine beso 

gegen Gele 

Geleitzug 

zusammen 9 

sey-Mündun 5 

2. Mittelmeer 

egführuhg 

der Nacht zum 24.10. Peindeinflug mit 

igen in den Westraum, Durchflug mit 85 

Ln das Reichsgebiet in die Räume Jütland, 

bürg und Jütland / Lübeck / W'haven / 

jriffsschwerpunkt Hamburg. Einzelhei- 

igriff auf Kiel siehe PS 2400. Am Tage 

ideren Vorkommnisse. Bei Nachteinsatz 

Ltzüge an engl.Ostküste aus südgehendem 

(siehe Feindlage Nordsee) 2 Dpfr. mit 

000 BRT versenkt. Verminung der Mer- 

durch 7 Flugzeuge. 

Am 22. und 23.10. in Luftkämpfen 3 fdl. 

Flugzeuge ibgeschossen. 2 eigene Truppentransport- 

flugzeuge peit 23.10. vermißt. 

3. Ostfront: 

Unterstützung der Heeresoperationen. Näheres 

siehe Tagejlage und FS 1500. 

Datum 
unb 

Uttrjelt 

?tngabc bc^ Ocleg, 3Bfnb, ©etter, 
Seegang, ©eleucbtung, GidjtlgteU 

ber Cuft, ©onbfcf)efn ufto. 
5]ocfommntffe 210 

»4.10.41 Llttelmeer| Uar.Gr.Sdd erbittet Angaben über 

Front- und Küstenlage im U-Operationsgebiet an 

afrikaniac ier Küste, sowie navigatorisohe Unter- 

lagen für Interstützung der schwierigen U-Boots- 

navigation (siehe FS 2142). 

Sk_. veranlaßt beschleunigte Erfüllung 

dieser Bit|te durch Har.Verb.Stab Rom. 

U '79" meldet Torpedierung Kanonenbootes 

"Gnat" und Versenkung eines Transportfahrzeuges von 

800 - 1 oo) BRT. 

VII. L u f t k r i egführuhg 

1. Raum um En rland: 

Ha 2 

Jn 

126 Flugze 

Maschinen 

Wismar, 

Borkum. An 

ten über 

keine bes 

gegen Gele 

Geleitzug 

zusammen 9 

sey-Mündun 5 

der Nacht zum 24.10. Feindeinflug mit 

igen in den Westraum, Durchflug mit 85 

Ln das Reichsgebiet in die Räume Jütland, 

sburg und Jütland / Lübeck / ?i'haven / 

jriffsschwerpunkt Hamburg. Einzelhei- 

Aigriff auf Kiel siehe FS 2400. Am Tage 

olderen Vorkommnisse. Bei Nachteinsatz 

Ltzüge an engl.Ostküste aus südgehendem 

(siehe Feindlage Nordsee) 2 Dpfr. mit 

000 BRT versenkt. Verminung der Hier- 

durch 7 Flugzeuge. 

2. Mittelmeer: 

Am 22. und 23.10. in Luftkämpfen 3 fdl. 

Flugzeuge ibgeschossen. 2 eigene Truppentransport- 

flugzeuge peit 23.10. vermißt. 

3. Ostfront; 

Unlterstütaung der Heeresoperationen. Näheres 

siehe Tageilage und FS 1500. 
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Angabe bs8 Orli8, fflinb, SBttltc, 
©etgang, Ö(ltud)lung, cltbllgft» 
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VIII. M i t t e 1 m 

1. Veindlage; 

Wsatl. Mittb 

ktiste Sardi 

JtatL.Flugzeug sichtete mittags hei La 

Galite eine i Dpfr. mit IT-Kurs und hoher Fahrt, 

nach Annahniä Verb.Stab Mar .Rom handelt es sich um 

eine Einheit aus regelmäßiger Überführung von 

leeren Dampfern aus dem Mittelmeer nach Gibr. 

die die Straße von Sizilien ungestört passieren. 

Mittl. und löstl. Mittelmeer: Nach Funkaufklärung 

Luftangriff 

Malta. U-Bo 

mittlerer 

2. Lage Jtalie 

BA 

Jn 

auf Tripolils 

Überfliegen 

kurs ohne 

Malta. Zwis 

(Sardinien) 

leitet. Vei 

23.10.) eri 

nach Brindi 

flugzeugen 

Am 

wahrscheinl 

in der Nähe 

^orfommniffe 

erkriegführung: 

•Imeer: TJ-Bootssichtung an Nordwest- 

auf Geleitzug oder Dpfr. 45 am westl. 

Dtseichtung durch ital.Flugzeug in 

ria bei Peecara. AI 

ier Nacht zum 24.10. fdl. Luftangriffe 

Bengasi und Neapel, sowie erneutes 

Sardiniens durch Feindflüge mit Süd- 

W, vermutlich Überführungsflüge nach 

chen Cap Carbonara und Kap Ferrato 

Minenfeld festgestellt. Räumung einge- 

senkung Dpfr. "Virginia" (siehe KTB 

olgte durch Torp.-Treffer auf Fahrt 

si. Suchaktion nach vermißten Transport- 

(siehe Luftlage) eingeleitet. 

23.10. meldet eine Mar.Signalstation 

ichen Absprung von Fallschirmpersonal 

Neapels. Suchaktion bisher erfolglos. 

Auij Grund der schweren Lxxftangriffe auf 

Neapel beartragt Gen.d.Lw./jta-Luft bei Ob.d.L. 

Genehmigung zum Einsatz der auf Abtransport nach 

Afrika war1 enden deutschen Batterien in Neapel 

zu zusätzlljchem Hafenschijtz, apBerdem ab Anfang 

UM 

Eingabe btö OcttP, SBfnb, SBtlt«c, 
6«gang, Öeltudjlurtg, ' eidillgfrit 

bec £uft, 31)onb[ct)([n U[ID. 
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24.10.41 VIII. M i t t e 1 m 

1. Feindlage; 

ffestl. Uitt 

erlcriegführung ; 

älmeer; U-Bootssiehtung an Nordwesi- 

kUste Sardi 

Galite ^ine 

nach Annalm: 

eine Einhei 

leeren DampCi 

die die St 

Mittl. und 

Jtai.Flugzeug sichtete mittags bei La 

a Dpfr. mit If-Kurs und hoher Fahrt, 

) Verb.Stab Mar.Rom handelt es sich um 

t aus regelmäßiger Überführung von 

ern aus dem Mittelmeer nach Gibr., 

ße von Sizilien ungestört passieren. 

östl. Mittelmeer: Nach Funä:aufklärung 

tri; 

Luftangriff 

Malta. U-Bo 

mittlerer 

auf Geleitzug oder Dpfr. 45 em westl. 

Dtssichtung durch ital.Flugzeug in 

ria bei Pescara. Al 

2. Lage Jtalie 

BA 

Jn 

auf Tripolils 

Überfliegen 

kurs ohne 

Malta. Zwis 

(Sardinien) 

leitet. Vei 

23.10.) er! 

nach Brindi 

flugzeugen 

ler Nacht zum 24.10. fdl. Luftangriffe 

Bengasi und Neapel, sowie erneutes 

Sardiniens durch Feindflüge mit SUd- 

W, vermutlich Uberführungsflüge nach 

chen Cap Carbonara und Kap Ferrato 

Minenfeld festgestellt. Räumung einge- 

senkung Dpfr. "Virginia" (siehe KTB 

olgte durch Torp.-Treffer auf Fahrt 

si. Suchaktion nach vermißten Transport- 

(siehe Luftlage) eingeleitet. 

Am 23.10. meldet eine Mar.Signalstation 

wahrscheinlichen Absprung von Fallechirmpersonal 

in der Nähq Neapels. Suchaktion bisher erfolglos. 

Aud Grund der schweren Luftangriffe auf 

Neapel beartragt Gen.d.Lw./jta-Luft bei Ob.d.L. 

Genehmigung zum Einsatz der auf Abtransport nach 

Afrika wart enden deutschen Batterien in Neapel 

zu zusätzlichem Hafensch^tz, außerdem ab Anfang 
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24.10.4 

(193) 

Bezemtier A 

zu ständig 

einrichtun^e 

Sizilien. 

Rom durch. 

Stellung weiterer deutscher Rläkkräfte 

Schutz der Verladehäfen, Nachschub- 

n und Flugplätze in Süditalien und 

Jnterrichtung Ski. durch Mar.Verb.Stab 

1801. 'S 

c u 

Hi n 

ital.Marinp 

baubespre 

keit einer 

rung diese 

tung der 

baues von 

.weis Deutschen Admirals beim Admiralstab 

auf terminmäßige deutsch/ital. Schiff- 

.ungen am 4./5.11 in Wien und Wichtig- 

militärischen Vorbereitung und Steue- 

Besprechungen im Hinblick auf Bedeu- 

.n Frage stehenden Probleme des Sofort- 

: landeisschiffen siehe in FS 1450. 

3. Nordafrika ; ransporte: 

Oh ie besondere Vorkommnisse. 

4. Bereich Ma: ’.Gr.Süds 

Ägäis; Fei.idlage: Nach eijigener Luftaufklärung engl. 

U-Boot bei Megalo (südl. Euboea). 

Eigene Lagfe; Fdl. großes U-Boot versenkte vor 

Pataligolf 2 griech. Motorsegler. Am 23.10. ist 

ital.Dpfr. "Marina di Pompei" bei Kap Platamos durch 

Minentreff^r gesunken. 

Gr-tppe Sud meldet nach Abschluß entsprechen- 

iten^u.a. Aufbau des Op.-Stabes Adm. der Vorarbf 

Ägäis, 

Führung al 

im Mittelmi 

nisatoris 

läge in 

mit W.B.H. 

des Heeres 

sehen Dienu 

Gruppenber 

4750/41 

sichtigten Befehl betr. einheitlicher 

.er Seeaufgaben innerhalb Gruppenbereichs 

er durch Adm.Ägäis op sowie betr. orga- 

cter Maßnahmen, die entsprechend Kriegs- 

1B durch erforderliche Zusammenarbeit 

llüdost sowie den übrigen Befehlshabern 

und der Luftwaffe, den ital. und deut- 

tstellen innerhalb und außerhalb des 

ichs bedingt sind. FS der Gr.Süd op 

in ETB Teil C Heft XIV. 

Agil: 

gel. 

~M£r- 
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Bezemter A jstellung weiterer deutselier Plaüräfte 

zu ständig im Schutz der Verladehäfen, Hächachub- 

einrichtun jen Und Flugplätze in SUditalien und 

Sizilien. Interrichtung Ski. durch Mar.Verb.Stab 

Bom durch 'S 1801. 

Hi iweis Beutschen Admirals beim Admiralstab 

ital.Marin i auf terminmäßige deutseh/ital. Schiff- 

baubespreciungen am 4./5.11 in Wien und Wichtig- 

keit einer militärischen Vorbereitung und Steue- 

rung diese:? Besprechungen im Hinblick auf Bedeu- 

tung der .n Frage stehenden Probleme des Sofort- 

baues von Handelsschiffen siehe in FS 1450. 

3. Hordafrika :ransporte; 

4. Bereich Ma: 

U-Boot bei 

Oh ie besondere Vorkommnisse. 

.Gr.Süds 

Igäis; Feiidlage; Hach eijigener Luftaufklärung engl. 

Megalo (südl. Buboea), 

Eigene Lag s; Fdl. großes U-Boot versenkte vor 

Pataligölf 2 griech. Motorsegler. Am 23.10. ist 

ital.Bpfr. "Marina di Pompei” bei Kap Platamos durch 

Minentreff ir gesunken. 

Grippe Süd meldet nach Abschluß entsprechen- 

der Vorarb iiten/u.a. Aufbau des Op.-Stabes Adm. 

Ägäis, beabsichtigten Befehl betr. einheitlicher 

Fühlung al .er Seeaufgaben innerhalb Gruppenbereichs 

im Mittelm :er durch Adm.Ägäis op sov/ie betr. orga- 

nisatorisclier Maßnahmen, die entsprechend Kriegs- 

lage in Äg; iis durch erforderliche Zusammenarbeit 

mit W.B.H.IIüdost sowie den übrigen Befehlshabern 

des Heeres und der Luftwaffe, den ital. und deut- 

schen Biem itstellen innerhalb und außerhalb des 

Gruppenber ichs bedingt sind. FS der Gr.Süd op 

4750/41 geh. in KTB Teil C Heft XIV. 
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24.10.4-1 

0 X 

v: 

Ski 

nur um eine 

gere Sicht 

ihrer Tätig: 

aotä-d die 

Hintergrund 

Bet 

ta und Zufü} 

Ski./Qu.A 

VfPSt(I) fol 

"1. Bei OKU 

düngen 

Befehl 

laufend 

e chränk' 

EinsteltL 

Bauer d 

werden. 

2. Jn Ägäi^ 

BRT und 

Schafts 

jedoch 

3. Bei Einb 

Truppe 

terlage^i 

daß 5.G 

nate he 

der TI 3 

Piräus. 

nicht 

4. Verstört 

ist einverstanden, sofern es sich 

vorläufige Maßnahme handelt. Auf län- 

iiuß Mar.Gr.Süd selbst Schwerpunkt 

ceit in den Mittelmeerraum verlegen, 

lerationen im Schwarzen Meer in den 

treten werden. 

effs Fortführung S.Geb.Biv. von Kfe- 

irung von Teilen 713 JD dorthin hat 

zu entsprechender Weisung des OKW/ 

;ende Ausführungen gemacht: 

keine Unterlagen Seetransportanmel- 

iber befohlene Kfetaablösung vorhanden, 

cann nur unter Zurückstellung anderer 

r V/ehrmachttransportvorhaben, Ein- 

mg Y/irtschaftstransporte und gänzlicher 

ung Hachschub Bauvorhaben Kreta für 

jr Austauschtransporte durchgeführt 

bs 

vorhanden sechs Transporter mit 14342 

zwei als Transporter geeignete Wirt- 

lampfer mit 5750 BRT, deren Erfassung 

Versorgung Griechenland gefährdet, 

atz der acht Schiffe Transportdauer für 

flit Gerät nach Schätzung, da genaue Un- 

nicht vorhanden, und in der Annahme, 

b.Biv. etwa 12 ooo Mann etwa 2 1/2 Mo- 

L gleichzeitigem Austausch von Teilen 

Biv. in pausenlosem Pendelverkehr Suda/ 

Überführung der 713-Div. damit noch 

endet. 

icung der z.Zt. noch vorhandenen Geleit- 

fahrzauge um mindestens sechs Zerst. oder T-Boote 

erforde dich. Mit derzeitigen Geleitkräften 

Progrann gemäß Ziffer 3- keinesfalls durch- 

fuhrbar. 

5. Einsatz 

rung 1 stuf 

Afrikatransporter nur durch Verminde- 

ender Zuführung nach Bengasi möglich. 

Dnttim 
" u nb 

Uftrjcit 

24.10.41 

Slngabt b(8 Ortts, ®inb, ffltttcc, 
€«gang, Btltudilung, eidiligtelt 

b(c Cu|t, 9Ttonb|[hc(n ufm. 
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v: 

Ski 

nur um eine 

gere Sicht 

ihrer Tätig 

soMd die 

Hintergrund 

Bet 

ta und Zufu(; 

Ski./Qu.A 

WEStCL) fol 

"1. Bei OKM 

düngen 

Befehl 

laufend 

Bchränk 

Einsteltl' 

Dauer d 

werden. 

2. Jn Ägai 

BRT und 

schäfte 

jedoch 

3. Bei Einb 

Truppe 

terlage^i 

daß 5.G 

nate he 

der 713 

Piräus. 

nicht 

4. Veratärt 

ist einverstanden, sofern es sich 

vorläufige Maßnahme handelt. Auf län- 

iiuß Mur.Gr.Süd seihst Schwerpunkt 

ceit in den Hittelmeerraum verlegen, 

erationen im Schwarzen Meer in den 

treten werden. 

he 

erforde 

SJorfommniffe 

effs Portf^ihrung S.Geh.Div. von Kfe- 

irung von Teilen 713 JD dorthin hat 

zu entsprechender Weisung des OKW/ 

;ende Ausführungen gemacht: 

keine Unterlagen Seetransportanmel- 

iher befohlene Kretaablösung vorhanden, 

cann nur unter Zurückstellung anderer 

r Wehrmachttransportvorhaben, Ein- 

ing Wirtschaftstransporte und gänzlicher 

ung Nachschub Bauvorhaben Kreta für 

;r Austauschtransporte durchgefuhrt 

3 vorhanden sechs Transporter mit 14342 

zwei als Transporter geeignete Wirt- 

iampfer mit 5750 BRT, deren Erfassung 

/ersorgung Griechenland gefährdet, 

atz der acht Schiffe Transportdauer für 

ait Gerät nach Schätzung, da genaue Un- 

nicht vorhanden, und in der Annahme, 

b.Div. etwa 12 ooo Mann etwa 2 1/2 Mo- 

i gleichzeitigem Austausch von Teilen 

.Div. in pausenlosem Pendelverkehr Suda/ 

Überführung der 713.Div. damit noch 
endet. 

icung der z.Zt. noch vorhandenen Gelelt- 

fahrzBUge um mindestens sechs Zerst, oder T-Boote 

rlich. Mit derzeitigen Geleitkräften 

Programn gemäß Ziffer 3- keinesfalls durch- 

führbar. 

5. Einsatz Afrikatransporter nur durch Verminde- 

rung laufender Zuführung nach Bengasi müglich. 



m- 
$ntmn 

unb 
Hfirjeit 

H. 10.' 

(194) 

Slngabe btä Orttä, SBinb, 
Seegang, ©eleudjlung, Sidjligtell 

bec Suft, STIionbldjein ufto. 

Von finf deutschen Transportern z.Zt. vier Im 

Einsals, eins in Ausrüstung. Nach Meldung See- 

transj ortchef Italien haben Italiener erklärt, 

keinexi Ersatz für Herausgezogene Schiffe stel- 

len zi können. 

Italien / Tripolis fünf große Transporter, die 

nicht alle Korinthkanal passieren können. Abzug 

hierais wegen letzter Schiffererluste (1.6. - 

18.10. vier deutsche Schiffe mit 13 745 BRT, 

22 ite1.Schiffe mit 150 210 BRT) bedeutet 

gleiclfalls Einschränkung Afrikazuführung, 

besonders an schwerem Gerät, da Italiener z. 

_Zt. kqine Reserven an Schiffsraum bereitge- 

stelH 

11 

6. Von J1 

Transj 

noch 

schei 

7. OKW w; 

a) so 

trt 

kui 

Fojj' 

zwe 

we 

Sei; 

fol 

b) So 

ka- 

So> 

53orfommniffe 21; 

haben. 

alien 30.9. für Ägäis geforderte fünf 

orter bisher trotz mehrfachen Drängens 

icht zugesagt. Gestellung nicht wahr- 

rlieh wegen obenangegebener Verluste, 

ird um Entscheidung gebeten; 

Kretaaustausch mit verfügbaren Ägäis- 

nsportern unter Inkaufnahme Einschrän- 

g zu eins bis zwei erfolgen? Wenn ja, 

derung durch OKW bei ital.Oberkommando 

cks sofortiger Bereitstellung von sechs 

ä teren Geleitfahrzeugen erbeten. Gleicher 

ritt über Mar.Verb.Stab vor kurzem er- 

glos verlaufen. 

unter Inkaufnahme Einschränkung Afri- 

Transporte deutscher Schiffsraum aus 

nenblume abgezogen werden?" 

31 

MET.Gr.Süd und Seetransportohef erhielten 

gleichlau-endes Fernschreiben zur Kenntnis. Stel- 

lungnahme Mar,Gr.Süd und deren Übermittlung an 

V-Q.—bei ( KW -'siehe KTB 22.10. 

¥17- 

Dalum 
unb 

U^rjeit 

24.10.' 

(194) 

Angabe beä Orteä, ®lnb, 
ffe gang, Otltudjlunq, eidjligtell 

bec Cuft, 9nDnb|d)t(n u|m. 

Von finf deutschen Transportern z.Zt. vier Im 

Einsals, eins in Ausrüstung. Nach Meldung See- 

transj ortchef Jtalien haben Jfaliener erklärt, 

keinen Ersatz für Herauagezogene Schiffe stet 

len zi. können. 

Jtalien / Tripolis fünf groJe Transporter, die 

nicht alle Korinthkanal passieren können. Abzug 

hierai s wegen letzter Schiffererluste (1.6. - 

18.10. vier deutsche Schiffe mit 13 745 BRT, 

22 ite1.Schiffe mit 150 210 BRT) bedeutet 

gleic) falls Einscliränkung Afrikazuführung, 

besoncers an schwerem Gerät, da Jtaliener z. 

_Zt. kqine Reserven un Scnxffsram berei'tze- 

stelH 

11 

6. Von J1 

Transi 

noch 

schei 

7. OKW w: 

a) so 

trt 

kui; 

Poiji 

zwe 

we 

Sei; 

fol 

b) So 

ka 

Soi 

M; 

53oi:fommniffe 2i: 

haben. 

allen 30.9. für Ägäis geforderte fanf 

orter bisher trotz mehrfachen Drängens 

icht zugesagt. Gestellung nicht wahr- 

rlieh wegen obenangegebener Verluste, 

drd um Entscheidung gebeten; 

Kretaaustausch mit verfügbaren Ägäis- 

nsportern unter Inkaufnahme Einschrän- 

g zu eins bis zwei erfolgen? Wenn ja, 

derung durch OKW bei ital.Oberkommando 

cks sofortiger Bereitstellung von sechs 

1teren Geleitfahrzeugen erbeten. Gleicher 

ritt über Har.Verb.Stab vor kurzem er— 

,glos verlaufen. 

unter Inkaufnahme Einschränkung Afri- 

Transporte deutscher Schiffsraum aus 

nenblume abgezogen werden?" 

r.Gr.Süd und Seetransportohef erhielten 

endes Fernschreiben zur Kenntnis. Stel- 

M'ar^Gr.Süd und deren Übermittlung an 

11 

gleichlau- 

lungnahme 

V^O-—bei dKW .'siehe KTB 22.10. 
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24-.10.41 Schwarzes Heer; Feindlage: Hach Funkaufklärung 

von Howoroasisk 5 vermutlich Zerat., 

rtet. Hach ital.Meldung aua noch un- 

er Quelle aoll havarierte ruaa.Ein- 

t, 22.10. Jatanhul eingelaufen und 

terniert aein. 

in der Nähe 

1 U-Boot geo 

kontrolliertt 

heit, ev.U-B 

Beaatzung in' 

ena 

Eigene Lage:! Eine Siebelfähre bei Kap Midia in- 

8 geaunken. Bank erfolgreichen Schnei- 

der Räumverbände rechnet Gr.Süd mit 

ten Nachachubtransportea am 25.10.abends. 

Adm.Starke (Prisenkommissar Saloniki) und 

ein Kriegsgerichtsrat im Transportflugzeug bei 

Reni tödlich) verunglückt. 

folge Seeganjg 

len Arbeite 

Anlaufen ers 

Gr .S 

Verhinderung 

Meer nicht 

rum. Pahrze 

Sperraufgabe 

türk. Hoheit 

erbittet dab 

benenfalle 

Hoheitsgewäs 

te in Betract: 

für 

Ugi 

üd hält Minensperrung vor Bosporus zur 

Ausbruchs russ. Ha. aus Schwarzem 

erfolgversprechend, z$mal nur 2 

e bei•ungenügender Sicherung für 

verfügbar sind und Russen bestimmt 

sgewässer benutzen werden. Gruppe 

er grundsätzliche Klärung, ob gege- 

weiterung des Sperrgebietes bis an 

ser ohne weitere diplomatische Schrit- 

it gezogen werden darf (siehe PS 0554). 

Nach! Mitteilung des OKW ist schwierige 

Kampflage vcr Rostow in erster Linie auf weites 

Zurücklieger fahrbarer Eisenbahnen vom Kampfgebiet 

zurückzufühlen. Straßennachschub stößt auf größte 

Schwierigkeiten. 

Er 

Ski. 

Veranlassung 

für Landnacl: 

Asow'sehen 1 

zerer Strecl 

Bedeutung iE 

weist daher Gr.Süd zu Prüfung und 

schnellster Entlastungsmöglichkeiten 

schuh durch Ausnutzung der Nordküste 

eeres an, wobei auch Überwindung kür- 

en, z.B. Mariupol bis Taganrog von 

t. Entsprechende Weisung siehe PS 1010. 

Rahntf 
unb" 

Ufftjcit 

Singabt beä Ortet, SBlnb, SBettrr, 

Srrgang, ttJelcudilung, £lttillgMt 
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24.10.41 

folge Seegang 

len Arbeite 

Anlaufen ers 

sns 

Sohwarzea Heer: Feindlage: Hach Funkaufklärung 

in der Nähe von Noworossisk 5 vermutlich Zerst., 

1 U-Boot geortet. Nach ital.Meldung aus noch un- 

kontrollierter Quelle soll havarierte rues.Ein- 

heit, ev.U-Boot, 22.10. Jstanbul eingelaufen und 

Besatzung interniert sein. 

Eigene Lage:! Eine Siebelfähre bei Kap Midia in- 

s gesunken. Bank erfolgreichen schnei- 

den Eäumverbände rechnet Gr.Süd mit 

ten Nachschubtransportes am 25.10.abends. 

Adm.Starke (Prisenkommissar Saloniki) und 

ein Kriegsgerichtsrat im Transportflugzeug bei 

Reni tödlich) verunglückt. 

üd hält Minensperrung vor Bosporus zur 

Ausbruchs russ. Hs. aus Schwarzem 

erfolgversprechend, z^mal nur 2 

e bei ungenügender Sicherung für 

verfügbar sind und Russen bestimmt 

sgewässer benutzen werden. Gruppe 

er grundsätzliche Klärung, ob gege- 

weiterung des Sperrgebietes bis an 

ser ohne weitere diplomatische Schrit- 

c(ht gezogen werden darf (siehe FS 0554). 

Mitteilung des OKW ist schwierige 

r Rostow in erster Linie auf weites 

.fahrbarer Eisenbahnen vom Kampfgebiet 

en. Straßennachschub stößt auf größte 

iten. 

Gr .S 

Verhinderung 

Meer nicht 

rum. Fahrze 

Sperraufgabe 

türk. Hoheit 

erbittet dab 

benenfalls 

Hoheitsgewäs 

te in Betra 

für 

Ugi 

F r 

Nach 

Kampflage vc 

Zurücklieger 

zurückzufühi 

Schwierigke 

Ski 

Veranlassung 

für Landnacl: 

Asow1sehen 

zerer Strech 

Bedeutung iE 

weist daher Gr.Süd zu Prüfung und 

schnellster Entlastungsmöglichkeiten 

schuh durch Ausnutzung der Nordkaste 

eeres an, wobei auch Überwindung kür- 

en, z.B. Mariupol bis Taganrog von 

t. Entsprechende Weisung siehe FS 1010. 
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24-.10.4' IX. H e e r e B I S e 

1. HuBsische I: ront: 

Heereagrup^ e Süd: Krimangriff gegen heftige fdl. 

Widerstand. Vor Rostow schwierige Kampflage we- 

gen Fehlem des Nachschubes. Geringer Gelände- 

gewinn. Chsrkow zum größten Teil genommen. 

Heeresgruppe Mitte: Feindlage im y/esentlichen un- 

verändert. Starke Feindangriffe auf Kalinin von 

Norden, Wetten und Südwesteh abgewehrt. 

Heeresgruppe Nord; Jm allgemeinen unveränderte 

Lage. Rücklührung 61.JD. von Dago planmäßig. 

2. Finnische vnd Norwegische Front: 

An 

Jm übrigen 

3. Balkan: 

der Swirfront erneute Feindangriffe. 

Fortschritte bei Karelischer Armee. 

Jn 

des Aufstan 

Serbien Einsatz von 4^JD. 

des. 

zur Bekämpfung 

C/Skl. 

1/Skl 

/■: 

I ba 

v Ar 

Ztntum 
unb 

UI)Cjeit 

Angabe bt8 Orleö, ®lnb, 
S:tgang, 0eleurf)lung, «Jldillgtell 

btc Sufi, ®onb|d)eln ufm. 
^orfommniffe 213 

24.10.4 IX. E e e r e s 1 a g e ; 

1. Suaaiache i: ront: 

Heereagrupj e Süd; Krimangriff gegen heftige fdl. 
Wideratand. Vor Roatow achwierige Kampflage we- 

gen Fehlem dea Hachachuhea. Geringer Gelände- 

gewinn. Chsrkow zum größten Teil genommen. 

Heereagrupi: e Mitte; Feindlage im v/e 3 ent liehen un- 

verändert. Starke Feindangriffe auf Kalinin von 

Norden, Weeten und Südweateh abgewehrt. 

Heereagrupte Nord: Jm allgemeinen unveränderte 

läge. Rückianrung 61.JD. von Dagö planmäßig. 

2. Finniache vnd Norwegiache Front: 

An 

Jm übrigen 

3. Balkan; 

der Swirfront erneute Feindangriffe. 

Fortachritte bei Kareliaoher Armee. 

Jn 

des Aufatan 

Serbien Einsatz von ^jJD. 

des. 

zur Bekämpfung 

C/Skl. 

1/ßkl 

ff, 

Tih 
I ba 

ffit 
’ Ar 
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35.10-41 

(195) 

litiaohe N aohri ohte 

England 

Ha. 

aohafter in 

Danach habe 

gen der Mili 

enttäuscht, 

Vorgehen gege 

Marine erhebe 

facc rechnet m 

Allgemeine Vo 

sehr populär, 

sei, daß Rußl 

nigstens Pikt(i 

land aufrecht 

Hitler ihm na 

LI 

r r 

Lt i: 

d i 

ifax äußerste sich gegenüber brit. Bot- 

sabon ausführlich über politische Lage, 

ss. Widerstand die kühnsten Erwartun- 

irs übertroffen. Die Masse sei jedoch 

ß günstige Gelegenheit zu offensivem 

Deutschland nicht ausgenutzt sei. Auch 

diesen Vorwurf gegen Regierung. Hali- 

Lt weiterer Kriegsdauer von 3-4 Jahren, 

ksstimmung sei ausgezeichnet, Churchill 

Wesentlich für Erhaltung der Stimmung 

ind gegebenenfalls hinter dem Ural we- 

on weiterer Ostfrontbelastung für Deutsch- 

srhalten helfe. Churchill hoffe, daß 

h Abschluß Ostfeldzuges durch Andeu- 

tung einer Er iedena^möglichkeit Gelegenheit zu schärf- 

USA zu kräfti 

ster Ablehnung geben werde, um Vertrauen auf England/ 

lgen. Churchills Politik werde erfolg- 

Njnn es gelinge, USA noch in diesem Win- 

tern Kriegseintritt zu bringen, weil dies 

ischen Widerstand für mehrere Jahre 

Er halte Jnvasion auf brit. Jnseln für 

Japan für zu schwach, um Deutschland 

celfen zu kennen. 

hs 

reich sein, w 

ter zu formel 

den anglosäc 

sichern würde 

unmöglich und 

wirkungsvoll 

Bericht über Halifax-Äußerungen in Poli- 

tischer Überslicht Kr. 251 • 

Sntitm 
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Ufirjeit 

Slngabe btä Orteä, ©fnb, ®etlet, 
igttgang, ©eleudjlung, eidjllgtElt 

btr Cujl, 91?i)nb[(f)eln u|t». 
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35.10-41 

(195) 

litiaohe Hachrichte n 

England 

Ha. 

schafter in 

Danach habe r 

gen der Milit i: 

enttäuscht, 

Vorgehen gegeh 

Marine erhebe 

fax rechnet m 

Allgemeine Vo 

sehr populär, 

sei, daß Rußl 

nigstens Pikt 

land aufrecht 

Hitler ihm na 

ifax äußerste sich gegenüber brit. Bot- 

ssabon ausführlich über politische Lage, 

iss. Widerstand die kühnsten Erws.rtun- 

irs übertroffen. Die Masse sei jedoch 

ß günstige Gelegenheit zu offensivem 

Deutschland nicht ausgenutzt sei. Auch 

diesen Vorwurf gegen Regierung. Hali- 

Lt weiterer Kriegsdauer von 3-4 Jahren, 

ksstimmung sei ausgezeichnet, Churchill 

Wesentlich für Erhaltung der Stimmung 

nd gegebenenfalls hinter dem Ural we- 

Lon weiterer Ostfrontbelastung für Deutsoh- 

jrhalten helfe. Churchill hoffe, daß 

h Abschluß Ostfeldzuges durch Andeu- 

tung einer Pr tedena^müglichkeit Gelegenheit zu schärf- 

ster Ablehnun? geben werde, um Vertrauen auf England/ 

USA zu kräftigen. Churchills Politik werde erfolg- 

N3nn es gelinge, USA noch in diesem Win- 

Leu. KTiegseintritt zu bringen, weil dies 

ischen Widerstand für mehrere Jahre 

Er halte Jnvasion auf brit. Jnseln für 

Japan für zu schwach, um Deutschland 

lelfen zu kennen. 

hs 

reich sein, w 

ter zu formel 

den anglosäc 

sichern würde 

unmöglich und 

wirkungsvoll 

Bericht über Halifax-Äußerungen in Poli- 

tischer Überslicht Hr. 251 • 
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■10.41 

(196) 

P d S S R : 

Von 

der Regierung 

digungsaueselmp 

Moskau. 

Regierungsseite wird erklärt, daß Teil 

iach Samara übergesiedelt sei. Vertei- 

mit Stalin bleibt jedoch weiter in 

P S A i 

Jn 

auf Notwendigk 

Transportwegen 

Jran gab er 

könne den ganz 

gehalten werdei 

spannte Perno 

japanischer 

unvermeidlich 

Eisenbahnbauteh 

lede vor Rüstungsfabrikanten wies Knox 

it der Rußlandhilfe hin. Von den drei 

über Archangelsk, Wladiwostok und dem 

i erstgenannten den Vorzug. Archangelsk 

:n Winter hindurch mit Eisbrechern offen 

Benutzung Wladiwostok sei durch ge- 

s|tlage in Präge gestellt, da Fortsetzung 

ansionspolitik Zusammenstoß mit PSA 

aache. Für langen Jranweg seien neue 

erforderlich. 

Ex 3 

tik, Neutralit 

zu lassen, auf 

hebung aller 

Zeit beanspruc 

Übersicht Nr. 

PSA 

zwischen ABC 

Zusammenarbeit 

terial in Aohs 

rung Japans wi 

kaufe bedienen 

Rohprodukte zi 

samen Jnbesitz 

sondern zu 

Nach dipl. Bericht beruhe Roosevelts Tak- 

itsgesetz stückweise außer Kraft setzen 

Erwägung, daß Durchbringen der Auf- 

Ktlauseln zugleich außerordentlich lange 

ien würde. Näheres siehe Politische 

251. 

-Bevollmächtigter Grady erklärte, daß 

D-Mächten bis ins Einzelne gehende 

bestehe mit dem Ziel, kein Kriegsma- 

snhände faRen zu lassen. Zur Abschnü- 

epde man sich des Systems der Störungs— 

man habe ihm bisher noch gewisse 

ucommen lassen, um es nicht zur gewalt- 

lahme der Erzeugungsgebiete zu treiben, 

dlicher Verständigung zu verlocken. ffi 2 

Ufjracii 

Angabe bti Ortc^, SBinb, ©eltcr, 
©cegang, ©eleutfclung, €(dil{g(eit 

btt 2uft, 9ITonb|d)tln ufro. 
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(i%) 

UdSSR; 

Ton 

der Regierung 

digungsausschuß 

Moskau. 

Regierungsseite wird erklärt, daß Teil 

lach Samara Ubergesiedelt sei. Tertei- 

mit Stalin bleibt jedoch weiter in 

USA: 

Jn 

auf Notwendigk 

Transportwegen 

Jran gab er 

könne den ganz 

gehalten werde i 

spannte Ferno 

japanischer E: 

unvermeidlich 

Eisenbahnbauteh 

lede vor Rüstungsfabrikanten wies Knox 

it der Rußlandhilfe hin. Von den drei 

über Archangelsk, Wladiwostok und dem 

i erstgenannten den Vorzug. Archangelsk 

:n Winter hindurch mit Eisbrechern offen 

Benutzung Y/ladiwostok sei durch ge- 

eltlage in Frage gestellt, da Fortsetzung 

ix Dansionspolitik Zusammenstoß mit USA 

mache. Für langen Jranweg seien neue 

erforderlich. 

tik, Neutrali 

zu lassen, auf 

hebung aller 

Zeit beanspruc 

Übersicht Nr 

USA 

zwischen ABC 

Zusammenarbeit 

terial in Ahhs 

rung Japans w 

kaufe bedienen 

Rohprodukte zi 

samen Jnbesitz 

sondern zu 

Nach dipl. Bericht beruhe Roosevelts Tak- 

titsgesetz stückweise außer Kraft setzen 

Erwägung, daß Durchbringen der Auf- 

KjLauseln zugleich außerordentlich lange 

ien würde. Näheres siehe Politische 

251. 

-Bevollmächtigter Grady erklärte, daß 

D-Hachten bis ins Einzelne gehende 

bestehe mit dem Ziel, kein Kriegsma- 

snhände faDen zu lassen. Zur Abschnü- 

e nie man sich des Systems der Störungs- 

man habe ihm bisher noch gewisse 

ucommen lassen, um es nicht zur gewalt- 

lahme der Erzeugungsgebiete zu treiben, 

friedlicher Verständigung zu verlocken. 



±22; 
Statrnn 

unb 
U^rjeit 

Angabe beS Orte^, ©inb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, 6td)l(gfelt 

bec Cuft, ©onbfcheln u(ro. 
53Drtommniffe 21! 

25.10.41 Jap 

15 

Haichstages 

ton zur Bari 

Außenamtes 

weg über Wla 

Japan vielle 

11. beginnt 5-tägige Sondersitzung des 

Botschafter Nomura hat sich aus ffashing- 

citerstattung nach Tokio begeben. Sprecher 

iklärte, daß Verzicht der USA auf Transport- 

diwostok die Beziehungen zwischen USA und 

ijcht freundlicher gestalten könne. 

Lagebesprechung bei stellvertretendem 

Cb 

lieh nicht w. 

:ief 

Hahortung in Peindeshand gefallen sei. Da nach unserer 

Kenntnis die Engländer bisher Apparaturen von dieser 

Leistungsfähigkeit nicht besassen, und die Nachbau- 

möglichkeit curchaus gegeben ist, handelt es sich um 

einen außerordentlich bedauerlichen Verlust für die 

deutsche Krisgsmarine 

Ob.d.tl. 

IDSTD meldet, daß auf U "570n vermut- 

ksam zerstörbare neueste Apparatur für 

JrJ Abänderung des bisherigen Befehls, wird 

"Tirpitz" nient in G'hafen, sondern in Kiel reparie- 

ren, da Docken notwendig ist. Beparaturdauer ab 

1.11. 3-Wochen. ÜberfUhrungsfahrt wird bereits zu 

Vorarbeiten eusgenutzt, insbesondere auch für 

Schießen, zur Klärung der immer noch nicht festge- 

stellten Urse che der Hülsenklemmer bei der SA. 

Datum 
unb 

nfyrjeit 

ängabe btä Octt«, ®(nb, ffitttec, 
Cctgang, &«(cud)tung, @id)tlgtelt 

btc Cu[t, 9Honb[if)e(n u(m. 
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25.10.41 Jap 

15 

Reichstages 

ton zur Beri 

Außenamtes e 

weg über WXai 

Japan viellei 

11. beginnt 5-tägige Sondersitzung des 

Botschafter Nomura hat sich aus ffashing- 

citerstattung nach Tokio begeben. Sprecher 

rklärte, daß Verzicht der USA auf Transport- 

diwostok die Beziehungen zwischen USA und 

i|cht freundlicher gestalten könne. 

lagebasprechung bei stellvertretendem 

Ob.d.M. 

Chef larD meldet, daß auf U "570" vermut- 

lich nicht wirksam zerstörbare neueste Apparatur für 

Hahortung in Peindeshand gefallen sei. Da nach unserer 

Kenntnis die Engländer bisher Apparaturen von dieser 

Leistungsfähigkeit nicht besassen, und die Nachbau- 

moglichkeit curchaus gegeben ist, handält es sich um 

einen außerordentlich bedauerlichen Verlust für die 

deutsche Kriegsmarine. 

JrJ Abänderung des bisherigen Befehls, wird 

"Tirpitz" nie nt in G'hafen, sondern in Kiel reparie- 

ren, da Docken notwendig ist. Reparaturdauer ab 

1.11. 3-Wochen. Überführungsfahrt wird bereits zu 

Vorarbeiten eusgenutzt, insbesondere auch für 

Schießen, zui Klärung der immer noch nicht festge- 

stellten Urse che der Hülsenklemmer bei der SA. 
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25.10.41 

B e sonderes 

I. Richtlinien de Ski, für Operation "Admiral Scheer". 

Aus 

für zweite Novk 

tigt. Für Durc. 

führung bis Üb 

Nord, anschliet 

von Gruppe Nnrd 

dur ch zuf uhr en. 

und Kommandant^; 

aufen zu zweiter Fernunternebmeun^ ist 

mberhälfte, bzw. Dezember beabsioh- 

Jibruch in den Atlantik liegt Befehls- 

irschreiten der Bereichsgrenze bei Gr. 

end bei Ski. Alle Vorarbeiten sind 

im Einvernehmen mit dem Kommandanten 

Erste Vorbesprechung zwischen Gruppe 

n am 25.10. 

Zw 

Vor. i 

Ausmarsch. Mit 

benheiten nur 

Nordsee, Nordme 

laufen norw. 

Jslandgebietes 

Fes 

entsprechend 

Anschluß an vo 

bewegung ohne 

Sobald Anzeichü 

erkannt ist, s 

brochen werden 

.ussetzung für Gelingen ist unbemerkter 

Gelingen ist nach Abwägen aller Gege- 

bei Auslaufen aus Deutscher Bucht durch 

er und nördl. Atlantikzugängen ohne An- 

ischenhafens zu rechnen. Passieren 

nach Ermessen des Kommandanten. 

Wo 

Setzung Auslaufdatums durch Gr.Nord 

tter- und Feindlage, möglichst im 

^■hergegangene übungsmäßige bzw. Schein- 

chmaliges Anlaufen eines Stützpunktes, 

n vorliegen, daß Vorhaben vom Gegner 

oll Unternehmung verschoben bzw. abge- 

Die 

arbeiten erstro 

kundung des Se 

Schottland, um. 

Absicht. 

Auf); 

derzeitiger Fe 

erfolgen. Zweo 

von Gruppe Nord durchzuführenden Vor- 

cken sich in erster linie auf Er- 

gebietes Grönland / Island / Nord- 

auf Maßnahmen zur Verschleierung der 

lärung der Atlantik-Ausgänge kann bei 

ndlage nur durch U-Boote und Flugzeuge 

unbemerkter Durchführung ist ab 1.11. l:s 

'äXL 
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tt^räcit 

Slnpobe btä OrttB, ®inb, ffletltr, 
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B e eonderes 

I• Richtlinien de:~ Ski, für Operation "Admiral Scheer". 

Aue 

für zweite Novt: 

tigt. Für Duron 

führung bis Üb 

Kord, anachlie 1 

von Gruppe Hrr L 

durchzuführon. 

und Kominandantt: 

aufen zu zweiter Fernunternehmeung ist 

mberhälfte, bzw. Dezember beabsich- 

bruch in den Atlantik liegt Befehls- 

irschreiten der Bereichsgrenze bei Gr. 

end bei Ski. Alle Vorarbeiten sind 

im Einvernehmen mit dem Kommandanten 

Erste Vorbesprechung zwischen Gruppe 

n am 25.10. 

Zu 

Wo 

Vor, i 

Ausmarsch. Mit 

benheiten nur 

Nordsee, Nordmn 

laufen norw. 

Jslandgebietes 

Fes 

entsprechend 

Anschluß an vo 

bewegung ohne 

Sobald Anzeicho 

erkannt ist, s 

brochen werden 

Die 

arbeiten erstru 

kundung des Se 

Schottland, um. 

Absicht. 

Auft: 
derzeitiger Fe 

erfolgen. Zwen 

.ussetzung für Gelingen ist unbemerkter 

Gelingen ist nach Abwägen aller Gege- 

'>ei Auslaufen aus Deutscher Bucht durch 

er und nördl. Atlantikzugängen ohne An- 

ischenhafens zu rechnen. Passieren 

nach Ermessen des Kommandanten. 

Setzung Auslaufdatums durch Gr.Nord 

tter- und Feindlage, möglichst im 

hergegangene übungsmäßige bzw. Schein- 

.ochmaliges Anlaufen eines Stützpunktes, 

n vorliegen, daß Vorhaben vom Gegner 

11 Unternehmung verschoben bzw. abge- 

von Gruppe Nord durchzufUhrenden Vor- 

cken sich in erster Linie auf Er- 

gebietes Grönland / Jsland / Nord- 

auf Maßnahmen zur Verschleierung der 

lärung der Atlantik-Ausgange kann bei 

ndlage nur durch U-Boote und Flugzeuge 

unben erkter Durchführung ist ab 1.11. ks 
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35.10.4-1 jedes aus Nord 

für etwa 4 Ta,; 

etwa eine Woch- 

mit Schwerpun'. 

seüchungen zvc 

setzen. Ein U 

see in Atlantik auslaufende Ü-Boot 

e, und sind ab 15.11. 4 Boote für 

e zwischen Island und llordschottland 

t westl. der vermuteten Minenver- 

schen Jsland und den Päroer einzu- 

Boot erkundet in erster Novemberhälfte 

Eislage der Diinemarkstraße. 

Aufgabe der U-Boote ist lediglich sehen 

und beobachten, ohne selbst gesehen zu werden. An- 

griff serlaubn:.s daher nur gegen besonders lohnende 

Ziele (Truppentransporter, Kriegsschiffe vom Krz. 

aufwärts). Meldung der Aufklärungsergebnisse erst 

nach Ablaufen nach Westen. 

Zuf Durchführung jeder möglichen Luft- 

aufklärung de:- fdl. Stützpunkte (Soapa) und des 

Raumes Nordschottland / Jsland ist Ob.d.L. /P.St. 

gebeten, den Iräftemäßigen Anforderungen zu ent- 

sprechen, und Fl.F.Atl. anzuweisen, 2 PW 200 zur 

Erkundung der Eislage in Dänemarkstr. Anfang No- 

vember nach Spavanger / Sola zu verlegen. 

Zut Verschleierung AuslaufZeitpunktes 

ist es wichtig, alle mit dem Auslaufen zusammen- 

hängenden Maßnahmen auf lange Sicht einzuleiten 

und keine operative Spitze erkennen zu lassen. 

Kr ;. "Admiral Scheer" stellt Auslaufbe- 

reitschaft bi! 15.11. her und untersteht von diesem 

Zeitpunkt ab lusschließlich Gr.Nord bzw. Ski. 

Zeit ab 15.11 - bis Auslauftag steht Gruppe als ope- 

rative Lose z ir Durchführung von Scheinbewegungen 

zur Verfügung 

anziehung dur 

Nötigenfalls 

Zwischenverwendung der erforderlichen 

Sicherungsstr Itkräfte muß schnelle unauffällige Her- 

h Stichv/ort jederzeit sicherstellen. 

:önnen 2 Zerst. aus Nordraum vorüber- 

gehend zurückgezogen werden. Mindestzähl für Sicherung! 

4 leichte Einheiten (T-Boote bzw. Zerst.). 

- ur- 

$ßtum 
unt) 

Ufjrjeit 
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35.10.4-1 jedes aus Nordsee in Atlantik auslaufende U-Boot 

für etwa 4 Ta(;e, und sind ab 15.11. 4 Boote für 

etwa eine Woche zwischen Island und Nordschottland 

mit Schwerpunkt westl. der vermuteten tiinenver- 

seüchungen z?/:.sehen Jsland undden Päroer einzu- 

setzen. Ein U-Boot erkundet in erster Novemberhälfte 

Eislage der Diinemarkstraße. 

Aufgabe der U-Boote ist lediglich sehen 

und beobachten, ohne selbst gesehen zu werden. An- 

griff serlaubn 

Ziele (Truppentransporter, Kriegsschiffe vom Krz. 

aufwärts). Me! 

nach Ablaufen 

s daher nur gegen besonders lohnende 

düng der Aufklärungsergcbnisse erst 

nach Westen. 

Zu:- Durchführung jeder möglichen Luft- 

aufklärung de:- fdl. Stützpunkte (Scapa) und des 

Raumes Nordschottland / Jsland ist Ob.d.L. /P.St. 

gebeten, den kräftemäßigen Anforderungen zu ent- 

sprechen, und Fl.F.Atl. anzuweisen, 2 PW 200 zur 

Erkundung der Eislage in Dänemarkstr. Anfang No- 

vember nach Spavanger / Sola zu verlegen. 

Zuf Verschleierung AuslaufZeitpunktes 

ist es wicht!,;, alle mit dem Auslaufen zusammen- 

hängenden Maßnahmen auf lange Sicht einzuleiten 

und keine ope -ative Spitze erkennen zu lassen. 

Kr:. "Admiral Scheer“ stellt Auslaufbe- 

reitschaft bi: 15.11. her und untersteht von diesem 

Zeitpunkt ab msschließlich Gr.Nord bzw. Ski. 

Zeit ab 15.11 - bis Auslauftag steht Gruppe als ope- 

rative Lose zur Durchführung von Scheinbewegungen 

zur Verfügung Zwischenverwendung der erforderlichen 

Sicherungsstr iitkrafte muß schnelle unauffällige Her- 

anziehung dur :h Stichv/ort jederzeit sicherstellen. 

Nötigenfalls können 2 Zerst. aus Nordraum vorüber- 

gehend zurückgezogen werden. Kindestzahl für Sicherung 

4 leichte Einheiten (T-Boote bzw. Zerst.). 
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Slngabt beä OcttS, SBinb, ®etlct, 
Sttgang, Söeleudjtung, eicbiigtElt 

bec Cu(t, 91?onb(cf)E(n U(ED. 

Str 

durchzufUhren. 

Als 

im Westraum au 

unter Befehlsf 

Kur 

den vorstehend^ 

Nord für erste 

Scheer" durch 

in KTB Teil C 

flaufbereit zur Verfügung 

'ihrung von Gruppe West. 

,e Vorausunterrichtung entsprechend 

in Richtlinien der Ski. an Gruppe 

Besprechung mit Kommandant "Admiral 

1/Skl. Ik 1766/41 op Gkdos.Chefs, 

lieft I. 

]'S 

Aus: 

B.d.U.op., Krz 

und B.d.K. nur 

in KTB Teil C 

ührliche Weisung an Gr.Nord, Gr.West, 

"Admiral Scheer", nachrichtlich Flotte 

ih 1/Skl. Ik 1767/41 op Gkdos. fehefs. 

heft I. 

'Ml- 

53orfommnlffc 

ngste Geheimhaltungsmaßnahmen sind 

Engster Unterrichtetenkreis. 

Troßschiff steht "Uckermark" ab 15.11. 

Auslaufen 

II. Persönlicher Brief von C/Skl. an Vizeadmiral Homura: 

Der Sonderbeauftragte der jap. Marine für 

den Dreimächte]iakt in Berlin, Vizeadmiral Homura, hat- 

te gelegentlich der Übersendung einer Aufzeichnung 

seiner Gedanken zur Haltung Japan/USA und zur weite- 

ren Kriegführung C/Skl. um persönliche Stellungnahme 

zu einigen Praxen gebeten. Diesem Wunsche ist C/Skl. 

in einer ausführlichen Darlegung nachgekommen, in der 

-ans und der USA, Japans strategische 

Ziele und die cegenwärtigen Möglichkeiten einer Un- 

terstützung der deutschen Kriegführung beleuchtet wer- 

r im Hinblick auf die Lage der UdSSR 

und die Gebundenheit der USA gegenwärtig einzigar- 

tig günstigen militärpolitischen und strategischen 

Lage Japans diu Folgerung gezogen wird, daß gerade 

jetzt der ungenein günstige Augenblick gekommen ist, 

wo Japan den 0:’fensivstoß gegen diejenigen Brenn- 

punkte Amm&miA»- Im fernöstl. / indischen Raum mit 

sicherer Erfolgsaussicht führen muß, die es benötigt, 

um 
Utiraeit 

?5.10.41 

(197) 

Angabe beä Oclt?, ffilnb, SBttlir, 
S.tgang, Stlrucfjtung, eidjligltll 

bec Cuft, SDoabfdjefn u(m. 
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durchzuf (ihr en. 

Als 

im Westraum au 

unter Befehlsf 

Kur 

den vorstehend^ 

Kord für erste 

Soheer" durch 

in KTB Teil C 

ilaufbereit zur Verfügung 

’ hrung von Gruppe West. 

,e Vorausunterrichtung entsprechend 

in Richtlinien der Ski. an Gruppe 

Besprechung mit Kommandant "Admiral 

1/Skl. Ik 1766/41 op Gkdos.Chefs, 

äeft I. 

]‘S 

Aus:' 

B.d.U.op., Krz 

und B.d.K. dur 

in KTB Teil C 

ührliche Weisung an Gr.Kord, Gr.West, 

“Admiral Scheer“, nachrichtlich Flotte 

ih 1/Skl. Ik 1767/41 op Gkdos. tjhefs. 

Keft I. 
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ngsta GeheimhaltungsmaSnahmen sind 

Engster Unterrichtetenkreis. 

Troßschiff steht "Uckermark" ah 15.11. 

Auslaufen 

II• Persönlicher B:ief von C/Skl. an Vizeadmiral Komura: 

Der Sonderbeauftragte der jap. Marine für 

den Dreimächte]iakt in Berlin, Vizeadmiral Komura, hat- 

te gelegentlich der Übersendung einer Aufzeichnung 

seiner Gedanken zur Haltung Japan/USA und zur weite- 

ren Kriegführung C/Skl. um persönliche Stellungnahme 

zu einigen Fra<;en gebeten. Diesem Wunsche ist C/Skl. 

in einer ausführlichen Darlegung nachgekommen, in der 

■ans und der USA, Japans strategische 

Ziele und die gegenwärtigen Möglichkeiten einer Un- 

terstützung de:1 deutschen Kriegführung beleuchtet wer- 

r im Hinblick auf die Lage der UdSSR 

und die Gebundenheit der USA gegenwärtig einzigar- 

tig günstigen militärpolitischen und strategischen 

Lage Japans die Folgerung gezogen wird, daß gerade 

jetzt der ungemein günstige Augenblick gekommen ist, 

wo Japan den 0:'fensivstoß gegen diejenigen Brenn- 

punkte Jbukduttüfc« im fernöstl. / indischen Raum mit 

sicherer Erfolgsaussicht führen muß, die es benötigt, 
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15.10.4 um sich ein f 

Rohstoffe, vo 

zu sichern. 

■ alle Male die lebensnotwendigen 

allem das öl aus Niederl.Jndien, 

(198) 
Abschrift des Briefes in KTB Teil C Heft 

XV. 

XII. Überführung d ir 3- und R-Boote durch Frankreich: 

Genehmigung franz.Regierung zu Durchfüh- 

rung der Einh iiten in das Mittelmeer auf franz. 

Plußläufen is ; in der Nacht zum 24.10. eingegan- 

gen. Bedauerl: .cherweise hat sich Genehmigungsmittei- 

lung gekreuzt mit scharfer Note der DWStK, die 22.10. 

mittags den Franzosen übermittelt wurde, und u.a. 

Androhung der Beschlagnahme sämtlicher in Afrika 

vorhandener s :hwerer frans. Geschütze enthält. 

I. Krieg in den 

1. Feindlage; 

g e 25.10.1941. 

lußerheimischen Gewässern: 

Nordatlant -k: Lebhafte Luftaufklärung westl.Gibr., 

vermutlich zur Aufnahme eines Geleitzuges. Nach 

span.Melduig soll provisorische Reparatur von 

"Nelson" b sendet sein und ihr Auslaufen mit 15 am 

Höchstfahr ; nach Amerika bevorstehen. "Hermione" 

lief vormi ;tags von Westen in Gibr. ein. Nach Funk- 

auf klär ungj .st in der Nacht zum 24.10. Dpfr."Blairatholl* 

aus Cadiz lusgelaufen (siehe KTB 24.10.U-Bootslage 

betr. Versorgung Gata). Nach Meldung aus Las Palmas 

ML 
$atum 

unb 
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Setgang, ©eleudjtung, Sirf)tlgfelt 
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15.10.4 

(198) 

um sich ein 

Hohstoffe, vo 

zu sichern. 

ffcr alle Male die lebensnotwendigen 

allem das Ü1 aus Niederl.Jndien, 

Ab; I chrift des Briefes in KIB leil C Heft 

XV. 

III. Überführung d ; r 3- und E-Boote durch Frankreich; 

Genehmigung franz.Eegierung zu Durchfüh- 

rung der Einh iiten in das Mittelmeer auf franz. 

Flußläufen is ; in der Nacht zum 24.10. eingegan- 

gen. Bedauerl: .cherweise hat sich Genehmigungsmittei- 

lung gekreuzt mit scharfer Note der DWStK, die 22.10. 

mittags den Franzosen übermittelt wurde, und u.a. 

Androhung der Beschlagnahme sämtlicher in Afrika 

vorhandener s :hwerer franz. Geschütze enthält. 

nage 25.10.1941. 

I. Krieg in den 

1. Feindlage; 

lußerheimisehen Gewässern; 

Nordatlant .k; Lebhafte Luftaufklärung westl.Gibr., 

vermutlich zur Aufnahme eines Geleitzuges. Nach 

span.Melduig soll provisorische Eeßaratur von 

"Nelson" b iendet sein und ihr Auslaufen mit 15 am 

Höchstfahr ; nach Amerika bevorstehen. "Hermione" 

lief vormi ;tags von Westen in Gibr. ein. Nach Funk- 

aufklärung .st in der Nacht zum 24.10. Dp'fr."Blairatholl" 

aus Cadiz lusgelaufen (siehe KTB 24.10.U-Bootslage 

betr. Versorgung Gata). Nach Meldung aus Las Palmas 
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(199) 

berichten ijischer ftät.ifige D-Boots- und Zerst.-sidi- 

tungen südljich der Jnseln. 

Nac 

"Burma" auf 

12. - 16.10 

Ein engl.U 

mit 13 sm 

(3 ooo BRT) 

nähme von 

i ital.Meldungen hat engl.ffachboot 

Marsch von Greenock nach Freetown vom 

Fayal zu einer Keparatur angelaufen. 

Boot ging am 16.10. von 32°N 1042 W 

n|ach Süd, nach 24°N 17°W. HsE "Malines" 

wirts chaftefb 

gramms hat 

Programms m 

als in den 

ist 24.10. in Bunte del Gada zur Über— 

4j00 t Cl eingelaufen. Am 16.10. stan- 

den 2 Einheiten auf dem Marsch von 1832 H 1614 W 

nach 40° H 160'ffJ~Zusammenstellung aller vorlie- 

genden Meldungen und Hachrichten über die Feind- 

lage im Gebiet der Durchbruchswege zum Nordatlan- 

tik ist von l/Skl. bearbeitet und wird mit laufen- 

den Ergänzungen und Berichtigungen den. Gruppen 

West und Nord, Adm.Norwegen, Flotte, B.d.S., B.d. 

K., P.d.Z. den Kommandos der Schlachtkrz. und 

Frontkrz. übermittelt. 

Vfgl.l/Skl. I op 24000/41 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft II a. 

Nach übereinstimmenden Bresseberichten 

ist Weißes laus über Bakanntgab^ier Bundesschiff- 

fahrtsbehörde bezüglich Verschiffung Hilfsmaterial 

für Eußland Uber den Atlantik sehr verärgert. 

Bressesekretär Roosevelts rüffelte Bundesschiff- 

fahrtsbehörde durch Bemerkung, daß Bekanntmachung 

ebenso schlimm sei, wie direktes Telegramm an 

Hitler. Laut Domei sollen monatlich 15 Schiffe in 

Boston für Archangelsk abgefertigt werden. 

Nacjh neuesten Informationen der USA-Wehr- 

ehörde über den Stand des Eüstungspro- 

(JSA-Marine seit Beginn neuen Flotten- 

ehr Kriegsschiffe in Dienst gestellt, 

14 Jahren von 1922 - 1957. Seit Beginn 

Erweiterun^sprogramms wurden 137 Kriegsschiffe in 

JBuliUii 
' ün!r* 
ttljräcit 

25.10.4-1 

(199) 

älngabf bcä Oclt?, ®inti, ffletttr, 
ifetqang, S'iltucfttung, cldilfgteil 

her Cuft, SHlonbldvin u(ro. 

berichten Jliecher ftriufige U-Boots- und Zerst.-sidi- 

tungen südljich der Jnseln. 

Nac 

"Bunna'' auf 

12. - 16.10 

Ein engl.U 

mit 15 am 

(3 ooo BET) 

nähme von 

i ital.Meldungen hat engl.Wachboot 

Marsch von Greenock nach Freetown vom 

Fayal zu einer Eeparatur angelaufen. 

Boot ging am 16.10. von 32°N 1042 W 

rjach Süd, nach 24°N 17°W. HsK “Malines" 

den 2 Einhi 

nach 40° N 

genden Meid 

läge im Gel 

tik ist vor 

den Ergänz- 

West und N 

K., F.d.Z. 

Frontkrz 

Vfg 

Teil C Heft 

ch Hai 

ist Weißes 

fahrtsbehörld 

für Rußland 

Pressesekret 

fahrtsbehöip 

ebenso ach 

Hitler, lault 

Boston für 

ach Hai 

wirtschafts(bi 

gramme hat 

Programms m 

als in den 

SJorfommnine 

ist 24*10. in Punte del Gada zur Uber— 

4]00 t öl eingelaufen. Am 16.10. stan- 

e|iten auf dem Marsch von 1832 H 1614 W 

160wJ~Zusammenstellung aller vorlie- 

ungen und Hachrichten über die Feind- 

iet der Durchbruchswege zum Nordatlan- 

1/Skl. bearbeitet und wird mit laufen- 

gen und Berichtigungen dejA Gruppen 

ojrd, Adm.Herwegen, Flotte, B.d.S., B.d. 

den Kommandos der Schlachtkrz. und 

übermittelt. 

.1/Skl. I op 24000/41 Gkdos. in KIB 

II a. 

übereinstimnenden Presseberichten 

laus Uber Bakanntgab^Üer Bundesschiff- 

e bezüglich Verschiffung Hilfsmaterial 

Uber den Atlantik sehr verärgert, 

är Eoosevelts rüffelte Bundesschiff- 

e durch Bemerkung, daß Bekanntmachung 

Itfram sei, wie direktes Telegramm an 

Domei sollen monatlich 15 Schiffe in 

Archangelsk abgefertigt werden. 

neuesten Informationen der USA-Wehr- 

ehörde Uber den Stand des Eüstungspro- 

USA-Morine seit Beginn neuen Flotten- 

ehr Kriegsschiffe in Dienst gestellt, 

14 Jahren von 1922 - 1937. Seit Beginn 

Erweiterun^sprogramms wurden 137 Kriegsschiffe in 



Ufltum 
unb 

.Ujrjeit 

Angabe beö Orte^, 5Binb, ©etter, 
Seegang, 'Beleuchtung, Sid)t(gfclt 

ber Cuft, 9nonbfd)e(n U(CD. 
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93.10.4 

(200) 

tollt. Flotte bestand 1.10.41. aus 17 Dienst ge: t 

Schlachtschiffen, 6 Flugzeugträgern, 37 Krz., 

171 Zerst und 113 U-Booten. Jm Bau befinden 

sich 15 Schlachtschiffe, 12 Flugzeugträger, 54 

Krz., 193 Zerst. und 73 U-Boote. Jm ersten Vier- 

teljahr 1« 42 werden 90, im zweiten 146, im dritten1 

154, im letzten Vierteljahr 184 HS abgeliefert 

werden. Zwischen 1.7.1941 und 31.12.1943 werden 

1153 Hs ven insgesamt 12,41 Millionen Tonnen in 

Dienst gestellt werden. 

Bericht Mil..Att.Washington betr. engl. 

Invasion V 

USA-Gener 

SUdatlant 

esteuropa und negative Stellungnahme 

Istabes hierzu in KTB Teil B Heft V. 

k: HsK "Bulolo" 24.10. aus Montevideo 

meldete 1 

ausgelauffn. Engl.Geleitschiffe "Lavender" und 

“Bergamot1 patrouillierten 23.-24-10. südl.Bio, 

westl. 40‘w, nurdl. 30° S. Jn Montevideo wird 

Ankunft e:ner Anzahl von USA Kriegsschiffen in 

Recife geneidet. Freetown wiederholte 0815 Uhr 

QQQ-Meldui.g für Position 34°S 2637°0 (bei Port 

Elisabeth , die später im Kap-Soheinfunk offen 

widerrufe!) wurde. 

Indischer und Stiller Ozean; Hach Funkentzifferung 

9. Seetransportoffizier Ägypten Unmög- 

lichkeit^ überfahrt von 793 illegalen jüdischen Emi- 

granten vcn Haifa nach Mauritius durchzuführen. 

Da Paläst: naregierung auf Abtransport dränge, wird 

"Rangitik: 11 bum Einsatz vorgesohlagen. Hach Meldung 

der Gesanctschaft Mexiko waren 21.10. 3 engl. 

Kriegsschiffe zu kurzem Aufenthalt in Manzanilio, 

das sie nach Brennstoffergänzung in Richtung Pana- 

ma verliel an. 

-»^9 

Saturn 
unb 

.Ifjrjett 

Eingabe btS Otttä, 9Binb, ®etitc, 
£ecgang, 'Seleudjtung, Sicbilgtclt 

btt 2u(t, 9Honb|d)eln ufto. 
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95.10.4 

(200) 

teilt. Flotte 'bestmid 1.10.41* aus 17 Dienst ge: t 

Schlachtschiffen, 6 Flugzeugträgern, 37 Krz., 

171 Zerst und 113 U-Booten. Jm Bau befinden 

sich 15 Schlachtschiffe, 12 Flugzeugträger, 54 

Krz., 193 Zerst. und 73 U-Boote. Jm ersten Vier- 

teljahr 1(42 werden 90, im zweiten 146, im dritten 

154, im letzten Vierteljahr 184 HS abgeliefert 

werden. Zwischen 1.7.1941 und 31.12.1943 werden 

1153 Hs v(n insgesamt 12,41 Millionen Tonnen in 

Dienst gestellt werden. 

Bericht Mil..Att.Washington betr. engl. 

Jnvasion Vesteuropa und negative Stellungnahme 

USA-Gener:Istabes hierzu in KTB Teil B Heft V. 

Südatlantikx HsK "Bulolo" 24.10. aus Montevideo 

Engl.Geleitschiffe "lavender" und 

patrouillierten 23.-24-10. südl.Bio, 

W, nurdl. 30° S. Jn Montevideo wird 

ner Anzahl von USA Kriegsschiffen in 

meldete 1 

ausgelauf( 

"Bergamot 

westl. 40 

Ankunft e 

Recife geneidet. Freetown wiederholte 0815 Uhr 

QQQ-Meldui g für Position 34°S 2637°0 (bei Port 

Elisabeth , die später im Kap-Scheinfunk offen 

widerrufe4 wurde. 

Jndischer und Stiller Ozean: Hach Funkentzifferung 

,9. Seetransportoffizier Ägypten Unmög- 

lichkeit^ Iberfahrt von 793 illegalen jüdischen Emi- 

granten vin Haifa nach Mauritius durchzufahren. 

Da Palast: naregierung auf Abtransport dränge, wird 

"Rangitik: " hum Einsatz vorgeschlagen. Hach Meldung 

der Gesamtschaft Mexiko waren 21.10. 3 engl. 

Kriegsschiffe zu kurzem Aufenthalt in Manzanilio, 

das sie m.ch Brennstofferganzung in Richtung Pana- 

ma verlieljan. 



un# 
tt^räcit 

>5.10.41 

Slngobe btä Oclt», ®inb, ®eller, 
Sttgang, Sötlcudjlung, 6id)i(gfeli 

bec Cuft, 9Uonb|(t)tin u|m. 

2. Eigene Lage 

Unte 

"Kulmerland" 

Uber Auslauf 

PT 1117. 

Pein llageunterrichtung aller außerheimischen 

durch PT 's 2(103 und 2213. 

II. L a g e W e ä t r a u m 

Peindlage: 

Nach 

MinenräumtätL 

wacher erhalt 

stürzten Pluj 

det im Harwi 

Klärung zwis 

leite unter 

Küste nach 

Kanal gehend 

N>: 

2. Eigene Lage; 

BAN ohne Sch 

gehender Pro 

Brest. 

Ab 

Auf k L 

in CG 7161. 

SJorfommntffe 

crichtung von Schiff “41 ■> und V-Schiff 

> nachrichtlich aller außerheimischen 

n "Spreewald" 21.10. aus Dairen durch 

PunKaufKlärung in Themsemündung rege 

Lgkeit bis in die Nacht hinein. 6 Be- 

en Anweisung, nach Überlebenden abge— 

:zeuges zu suchen. Luftaufklärung mel- 

:h-Gebiet 2 Geleitzüge. Nach Punkauf- 

:hen 2000 und 2200 Uhr mehrere Ge- 

juftgefahr, darunter ein von Südwest- 

rden und ein von Westkanal nach Briatol- 

ir Geleitzug. 

Atlantikküst 3: 2200 Uhr 15 fdl. Plugzeuge Uber Brest, 

iden. Wegen Geiselerschießungen vorüber- 

teststreik der franz. Arbeiter auf Werft 

Kanalküste; Einsatz 2. und 4.S-P1. in Seegebiet 

Cromer wegen Wetterlage abgebrochen. Jn Abendstun- 

den fdl.Einflüge über Kanalhäfen von Le Havre bis 

Ostende. 2 Apschüsse. 

ärung durch Pl.P.Atl. erfaßt Geleitzug 

-MO- 

tin# 
Slngabe bt« Oclt», ffilnb, fflelltc, 
Sttgang, Sötlcudjlung, i£lif)llgft(t 

btc Cufl, 9Uonb[(f)eln u|o). SJorfommniffe 

>5.10.41, 2. Eigene I^ige 

Unte 

"Kulmerl and"! 

Uber Auslauf 

PT 1117. 

rrAchtung von Schiff "41" und T-Schlff 

r nachrichtlich aller außerheimischen 

n "Spreewald" 21.10. aus Dairen durch 

Peinila~eunterrichtung aller außerheimischen 

durch PT 's 2(103 und 2213. 

II. 1 a g e W e 3 t r a u m 

1. Peindlage; 

Nach 

Uinenräumtät L 

■ wacher erhalb 

stürzten Flujj 

det im Harwi 

Klärung zwis 

leite unter 

Küste nach N 

Kanal gehend 

2. Eigene Lage; 

PunKaufKlärung in Themsemündung rege 

gkeit bis in die Nacht hinein. 6 Se- 

ien Anweisung, nach Überlebenden abge— 

:zeuges zu suchen. Luftaufklärung mel- 

:h-Gebiet 2 Geleitzüge. Nach Punkiuf- 

ihen 2000 und 2200 Uhr mehrere Ge- 

juftgefahr, darunter ein von Südwest- 

irden und ein von Westkanal nach Briatol- 

r Geleitzug. 

Atlant-^Kküst3; 2200 ühr 15 fdl. Plugzeuge Uber Brest, 

BAW ohne Schiden. Wegen Geiselerschießungen vorüber- 

gehender Projteststreik der franz. Arbeiter auf Werft 

Brest. 

Kanalküste: Einsatz 2. und 4.S-F1. in Seegebiet 

Cromer wegen Wetterlage abgebrochen. Jn Abendstun- 

den fdl.Einflüge über Kanalhäfen von Le Havre bis 

Ostende. 2 Aischüsse. 

Aufklärung durch Pl.F.Atl. erfaßt Geleiteug 

in CG 7161. 
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Xmtum 
unb 

Ufjrjdt 

Slngabe be« Ortt«, SBInb, ®etitc, 
0etgang, ?VItud)iung, Cldillgtclt 

bet Buft, Sllonbldieln U|B. 
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25.10.41 Besonderes: 

Bahrbefehl für Z-Sehlff "Python*1; Aufgabe ist Ver- 

sorgung vor) U-Booten im Südraum, Hebenaufgabe: ge- 

gebenenfalls Rücktransport von an Bord eigener 

Überwasserttreitkräfte befindlichen Gefangenen. 

Festlegung Auslaufdatums und Befehlsfüh- 

rung bis zvm Überschreiten von 36° West erfolgen 

durch Grupj 

(201) 

Aul 

schwindigke 

können. 

e West. 

U-Bootsgeleit wird verzichtet, um Ge- 

it des Z-Schiffes voll ausnutzen zu 

Vfd. 1/Skl. I k 1727/41 Gkdos. Chefs, in 

KTB Teil C Reft IX. 

III.N o r d s e e, 

1. Hordsee: 

Feindlage: 

keit in Rici: 

rak, Färöer 

der läinenrü 

mit nordgebe: 

aufklärung 

der bei Fl 

Ha' 

Heimatflot 

"Victor!OUE 

hn. 

Nordwegen, Nordmeer: 

Jm Bereich 18.Gruppe lebhafte Lufttätig- 

itung Deutsche Bucht, Doggerbank, Skager- 

An Sudostküste am Tage rege Tätigkeit 

umverbände, vermutlich im Zusammenhang 

indem Geleitzug, der von eigener Luft- 

in Höhe Lowestoft, ebenso wie südgehen- 

aaborough-Head erfaßt ist. 

Funkentzifferung meldete 9.10. Chef 

Ankunft von "King George V" mit Flagge, 

1 Krz., 5 Zerst. für 26.10. in Scapa 

Eigene Lage: Z "23", "24" Wesermlinde eingelaufen. 

Geleit- undl Sicherungsdienst planmäßig, ohne Stö- 

rungen. Nachmittags fdl. Lufttätigkeit bis südl. 

Emden, W'hajven, Cuxhaven Und Brunsbüttel sowie 

Vlissingen.l 

Saturn 
unt> 

n^rjett 

Slngabt M Orte«, ffllnb, ffietttt, 
Seegang, 6eleud)tung, 6ld)tfgtelt 

bee £uft, Snonbfdieln u|ts. 
2Jorfommntffe 219 

2^.10.4-1 Besonderes: 

Fahrbefehl für Z-Schlff "Python”; Aufgabe Ist Ver- 

sorgung vorl U-Booten im Südraum, Hebenaufgabe: ge- 

gebenenfalls Rücktransport von an Bord eigener 

UberwasserEtreitkräfte befindlichen Gefangenen. 

Fes tlegung Auslaufdatums und Befehlsfüh- 

rung bis ztm Überschreiten von 36° West erfolgen 
durch Grupje West. 

Aul 

schwindigkei 

können. 

U-Bootsgeleit wird verzichtet, um Ge- 

t des Z-Schiffes voll ausnutzen zu 

(201) 
Vfd. 1/Skl. I k 1727/4-1 Gkdos. Chefs, in 

KTB Teil C Reft II. 

III.H o r d s e e, Nordwegen, Nordmeer: 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

Riet keit in 

rak, Färöer 

der Minenra 

mit nordgehe: 

aufklarung 

der bei Fl 

Na' 

Heimatflot 

"Victor!OUE 

hn. 

Jm Bereich 18.Gruppe lebhafte Lufttätig- 

:itung Deutsche Bucht, Doggerbank, Skager- 

An Südostküste am Tage rege Tätigkeit 

omverbände, vermutlich im Zusammenhang 

ndem Geleitzug, der von eigener Luft- 

in Höhe Lowestoft, ebenso wie südgehen- 

emborough—Head erfaßt ist. 

Funkentzifferung meldete 9.10. Chef 

Ankunft von "Eing George V" mit Flagge, 

1 Erz., 5 Zerst. für 26.10. in Scapa 

Eigene Lare: Z "23", "24" Wesermünde eingelaufen. 

Sicherungsdienst planmäßig, ohne Stö- 

chmittags fdl. Lufttätigkeit bis südl. 

s|ven, Cuxhaven Und Brunsbüttel sowie 

Geleit- und 

rungen. Ha 

Emden, W'h 

Vlissingen 



^dhiin 
unb 

Angabe bc^ Orte?, SBinb, SBetter, 
Seegang, 93eleud)lung, c(d)tlgfeit 

ber Ouft, SHIonbfcbei'n U(CD. 
Siorfommntffe 

?5.10.41 2, MorweRen;. 

Feindlage: 

Bäreninsel 

Jokonga mit 

Eigene Lage 

Hach Luftaufklärung 1430 Uhr nordöstl. 

Krz., 10 Zerst. Kurs 320°. Belegung 

1 Zerst., 1 U-Boot und 2 Dpfr. 

Qeleite planmäßig. Dpfr. "Andromeda" 

aufgegeten. 24.10. erfolgloser fdl. Luftangriff 

auf Qeleit >ei Kr’sand Süd mit Bordwaffen. 23.10. 

Flakschutz :iarwik durch Mar.Flakw. mit 1 sohw. 

Batt., 4 4-mi und 8 2-om Flak übernommen. 

Soh .ff "31" Adm.Norwegen zur Verwendung 

in Nordnorw igen unterstellt. 

Da 

daß Straße 

an Eismeers 

werden kann 

Hinblick au: 

portes auch 

gehender Fr 

Bund und Ee 

Die Festste: 

ten Plätze 

für 3-4 Dam; 

Minister lodt dem Führer gemeldet hat, 

ib Kvalsund bis Karasijok mit Anschluß 

;raße zeitgerecht wnterfest gemacht 

war Adm.Norwegen von Skl.Ciu. im 

notwendige Ausnutzung des Landtrans- 

für geringere Umschlagsmengen zu um- 

ifung der Umschlagmöglichkeiten im Kväl- 

pafjord veranlaßt ( Vgl. KTB 11.10.). 

Lungen haben ergeben, daß die genann- 

die verlangte ständige Löschmöglichkeit 

)fer gleichzeitig nicht besitzen. 

IV. Skagerrik, Ostse e-Eingänge, 0 s t s e S: 

1. Skagerrak, istsee-Eingänge, westl.Ostsee: 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 

2. östl.Ostsee 

Feindlage: jebhaftere Bewegungen einzelner Zerst., 

M-, U- und L-Boote im östl.Finnenbusen östl.Hoch- 

land. Ein s iherer Krz. am Ostausgang Seekanals in 

Kronstadtbu iht. Jn Hangoe 2 Wachboote, 3 Hs, bei 

fcdhtrn 
unb 

tt^räcii 

Eingabe bcö Oct«, aiinb, ffltlltr, 
Seegang, S'elturf)lung, cldillgteif 

btc Cuft, 'JRonbfcflM'n u(m. 
^orfDmmntffe 

25.10.41 2. Norwegen:. 

Feindlage: 

Bäreninsel 

Jokonga mit 

Eigene la -ie 

Ifach Luftaufklärung 1430 Ohr nordbstl. 

Krz., 10 Zerst. Kurs 320°. Belegung 

1 Zerst., 1 U-Boot und 2 Dpfr. 

Geleite planmäßig. Dpfr. "Andromeda" 

aufgegeben. 24.10. erfolgloser fdl. Luftangriff 

auf Geleit >ei Kr'sand Süd mit Bordwaffen. 23.10. 

Flakschutz ilarwik durch Mar.Flakw. mit 1 sohw. 

Batt., 4 4-aa und 8 2-cm Flak übernomme.n. 

Soh .ff "31" Adm.Norwegen zur Verwendung 

in Nordnorwpgen unterstellt. 

Da 

daß Straße 

an Eismeers 

werden kann 

Hinblick au 

Portes auch 

gehender 

sund und Re 

Die Festste 

ten Plätze 

für 3-4 Dam; 

Pr i: 

Ilinister Todt dem Führer gemeldet hat, 

ib Kvalsund bis Karasjok mit Anschluß 

;raße zeitgereoht wnterfest gemacht 

war Adm.Norwegen von Skl.iiu. im 

notwendige Ausnutzung des Landtrans- 

für geringere Omschlagsmengen zu um- 

.fung der Umschlagmöglichkeiten im KväL - 

pafjord veranlaßt ( Vgl. KTB 11.10.). 

langen haben ergeben, daß die genann- 

die verlangte ständige Löschmöglichkeit 

>fer gleichzeitig nicht besitzen. 

IV. Skagerrik, Ostse e-Eingänge, 0 s t s e ä: 

1. Skagerrak. Istsee-Eingänge, westl.Ostsee: 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 

2. östl.Ostsee 

Feindlage: jebhaftere Bewegungen einzelner Zerst., 

M-, U- und t-Boote im östl.Finnenbusen östl.Hoch- 

land. Ein s :herer Krz. am Ostausgang Seekanals in 

Kronstadtbu :ht. Jn Hangoe 2 Wachboote, 3 Hs, bei 



-Bi- 
Saturn 

unb 
Ufjrjelt 

Angabe bcS Ortcö, ©fnb, ©etter, 
•Seegang, ©eleud)tung, Sid)tlgfc(t 

bec Ouft, 9Tlonb(rf)ein u|®. 
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25.10.4 Odensholm |4 kleine Boote, nördl, Aegna 1 Ü-Boot. 

Eigene Lag^; Bpfr. “Hohenhörn" 24.10. östl. Har- 

.10. bei Revaletein Paohff. erfolg- 

U-Boot angegriffen (Oberflächen- 

23 

fd L 

goen und 

loa von 

laufer). 

CKJ. 

Punksendun 

ten Texten 

4-B-Leitstelle ordnet Wiederaufnahme der 

äen an ruas. Oataeeflotte mit neueratell- 

an. 

V. Handelaaehiffahrt: 

Ostsee: Gr.N 

laufea im Ber 

und Memel bis 

he PS 1552). 

jrd hebt zur Beschleunigung Tonnageum- 

ich gesamter Ostsee zwischen Gjedaer 

lerige Weisung zu Rottenfahrt auf (sie- 

An v 

Schiffahrt für 

siehe PS 1550 

VI.U-Boots 

1. Feindlage: 

;ka 

N 

"Salabang 

südöstl, S 

jagt. Ein 

(länge nie 

chendes U- 

A' 

Water" bei 

reisung finnischer üarine an Handels- 

Fahrt durch/^alandsee und Schärenmeer 

kriegführung : 

ih Funkaufklärung wurde holl.Dpfr. 

(6 586 BRT) 2100 Uhr etwa 700 am 

t.Johns (Neufundland) von U-Boot ge- 

?lugzeug meldet 1343 Uhr in 5020 N 

it erfaßt) vermutlich 2 Treffer auf tau- 

3oot. 

iralität gibt Versenkung Zerst. "Broad- 

Geleitschutz in Nordatlantik bekannt. 

d n 

-»3- 
3)atum 

unb 
U^rjcit 

Singabt bcä Orteä, SBInb, SBtlttc, 
fttgang, ©tleud)!ung, £id)l(gtc(l 

btt fiuft, 3nonb|rf)tln u|ro. 
2?orfDtnmniffe 220 

25.10.4 1. Odensholm 

Eigene La>: 

25 

fd L 

goen und 

los von 

laufer). 

OKb 

Punksendun 

ten Texten 

kleine Boote, nördl. Aegna 1 D-Boot. 

Dpfr. "Hohenhörn’1 24.10. östl. Har- 

.10. bei Hevalatein Pachff. erfolg- 

U-Boot angegriffen (Oberflächen- 

4-B-Leitstelle ordnet Wiederaufnahme der 

en an rues. Ostseeflotte mit neuerstell- 

an. 

V. Handelssehiffahrt: 

Ostsee: Gr. 11 

laufes im Ber 

und Memel bis 

he PS 1552). 

An 

Schiffahrt 

siehe PS 1550 

ard hebt zur Beschleunigung Tonnageum- 

ich gesamter Ostsee zwischen Gjedser 

lerige T/eisung zu Rottenfahrt auf (sie- 

füc 

«eisung finnischer Aiarine an Handels- 

Pahrt durch/^alandsee und Schärenmeer 

VI.U-Boots 

1. Feindlage: 

k i 

N 

"Salabang! 

südöstl, S 

jagt. Ein 

(Länge nie 

chendes U- 

A' 

Water" bei 

kriegführung : 

h Funkaufklärung wurde holl.Dpfr. 

(6 586 BRT) 2100 Uhr etwa 700 sm 

t.Johns (Neufundland) von U-Boot ge- 

?lugzeug meldet 1343 Uhr in 5020 N 

it erfaßt) vermutlich 2 Treffer auf tau- 

3oot. 

iralität gibt Versenkung Zerst. "Broad- 

Geleitschutz in Nordatlantik bekannt. 

d n: 
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ängabt bcS Octi?, ®inb, ®el!tt, 
Seegang, (Oeleurfitung, £id)ligteil 

ber üuft, 9Honb(d)eln u|ro. 
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2. Eigene Lage 

U-B lotslagebeiträge für Nordatlantik und 

Mittelmeer in KTB Teil B Eeft IV. Erfolg U "97" 

im Mittelmesrj 2 Dpfr. (8 ooo BRT). 

Kur 

Mesaina pas 

Pehlachuß a 

3 sicher ü 

Boot oder Z 

VII.1 u f t k r i 

bericht U "559": 26.9. Gibr., 1.10. 

iert. 7 Fehlschüsse auf 3 Dpfr., 1 

if Leichter und von Viererfächer auf 

jerlappende Leichjer 1 Treffer auf T- 

ärst. Kurzbericht in KTB Teil B Heft IV. 

ägführung 

1. Baum um England 

Jn 

fdl.Flugzeub' 

in das Reic 

Meppen und 

ohne erkenn 

ner Einsatz 

ohne Feind 

über Färöei 

siehe Lage 

gegen Seez 

zug nördös 

12 ooo BET) 

wich, Great 

Liverpool 

ier Nacht zum 25.10. Einflug von 121 

;en in Westraum, davon 80 im Durchflug 

:isgebiet in|die Bäume Wangeroog, Jever, 

ilünater, Kassel, Fulda, Heidelberg, Mete 

bare Schwerpunktbildung. Am Tage eige- 

von 83 Flugzeugen, davon 48 Jäger, die 

b|erührung blieben. Aufklärungstätigkeit 

an Ost und Südostküste. Erkenntnisse 

Nordsee. Eigener Nachteinsatz zum 26.10. 

iele im St.Georgskanal und gegen Geleit- 

-tjl. Harwich. Erfolge: 3 Dpfr. (inegs. 

versenkt. Landziele Pensance, Har- 

Yarmouth und Cardiff. Verminung von 

6 Flugzeugen durchgeführt. n it 

2. Mittelmeer 

Eif 

Alexandriei 

ene Aufklärung vor Marsa Matruh und 

• Ergebnis siehe Lage öatl.Mittelmeer. 

imlf 

5.10.41. 
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Slngabe beä OrttJ, ®fnb, ®ell(t, 
Seegang, IBeleudilung, £fd)Hgtell 

bec £ufl, 9I)anb|ibeln u|m. 
SortommniffE 

2. Eigene Lage 

-B > D-: 

Mittelmeer 

im Mittelmek 

otalagebeiträge für Nordatlantik und 

in KTB Teil B Heft IY. Erfolg TJ ''97" 

rj 2 Dpfr. (8 ooo BRT). 

Kur 

Ueasina pas 

Pehlachuß a 

3 aicher ü 

Boot oder Z 

VII.I u f t k r i 

bericht ü n559n26.9. Gibr., 1.10. 

siert. 7 Pehleohüsae auf 3 Dpfr., 1 

if Leichter und von Viererfächer auf 

jerlappende Leichjer 1 Treffer auf T- 

ärat. Kurzbericht in KTB Teil B Heft IV. 

sgführung 

1. Baum um England 

Jn 

fdl.Plugzeuki 

in daa Beic 

Heppen und 

ohne erkenn 

ner Einaatz 

ohne Feind 

Uber Färöer 

siehe Lage 

gegen Seez 

zug nördöa 

12 ooo BET) 

wich, Great 

Liverpool 

ier Nacht zum 25.10. Einflug von 121 

;en in Westraum, davon 80 im Durchflug 

iiagebiet injdie Bäume Wangeroog, Jever, 

dunster, Kassel, Fulda, Heidelberg, Metz 

bare Schwerpunktbildung. Am Tage eige- 

von 83 Flugzeugen, davon 48 Jäger, die 

tjerührung blieben. Aufk-.ärungstätigkeit 

an Ost und Südostküste. Erkermtniase 

Nordsee. Eigener Nachteinsatz zum 26.10. 

iele im St.Georgakanal und gegen Geleit- 

tll. Harwich. Erfolge: 3 Dpfr. (insgs. 

versenkt. Landziele Fensance, Har- 

Yarmouth und Cardiff. Verminung von 

6 Flugzeugen durchgeführt. n it 

2. Mittelmeer 

Eif ene Aufklärung vor Marsa Matruh und 

Alexandriei. Ergebnis siehe Lage östl.Mittelmeer. 
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25.10.41 3. Ostfront: 

Au 

und östl.F 

ge Lagen 

Be 

rationan w 

det. 

ificlärungsergebnisse Schwarzes Meer 

‘Lnnenhuaen sowie Eismeer siehe dorti- 

L Einsatz Unterstützung der Heeresope- 

rden 2 eigene, 98 fdl.Verluste gemel- 

VIII.M itt e 1 m e 

1. Feindlage: 

rkriegführung : 

Westl.Mitt 

2 Zeret., 

abends U-B 

Testa (Sari 

70 sm nörd L 

Mittl. und 

ilmeer; Kriegs- und Hs-Bewegungen in Gibr. 

meldet vor 

Krz., 3 Ze 

1520 Uhr 1 

Jtal.Luftat 

Jtal.Funka 

Dpfr. ein-, 2 Dpfr. ausgelaufen. 24.10. 

otssichtung 12 sm westsUdwestl. Kap 

inien) und Ortung Uberwasserfahrzeuges 

Algier. 

östl.Mittelmeer; Eigene Luftaufklärung 

Marsa Matruh 1420 Uhr einen leichten 

•st., 1600 Uhr 2 Zerst., vor Alexandrien 

Flugzeugträger mit 3 Krz. auf Ostkurs, 

.fklärung meldet U-Boot bei Kephalonia. 

i if klärung (^Gruppe von 2 Krz., 2 ZerstJ er- 

griff auf 

und versch . 

und Port S 

Br 

HsK der 11C 

im' mittl 

i itliches Auslaufen einerYaus Malta, Au 

leleitzug von Alexandrien nach Tobruk 

edene Schiffsbewegungen zwischen Cypern 

.id. 

t.Admiralität meldet Torpedierung ital. 

tta di Genova"-Klasse durch engl.U-Boot 

lüttelmeer, Sinken vermutet. 

2. Lage Jtali m: 

23 

flottille 

10. erfolglosdr Angriff von ital.S-Boot- 

'iei Kap Bon auf 2 fdl. Dpfr. Jn der Nacht 

Saturn 
unb 

llf)rjdt 

25.10.41 

Slngabe beb Orleä, SBInb, ffitttet, 
£-<gang, Otlcudjtung, 6lrf)t(gfell 

bec Euft, 9nDnb(d)etn u|tt>. 

3. Datfront: 

Jm 

und östl.F 

ge Lagen 

Be 

rationan w 

det. 

VIII.U itt eine 

fklärungsergetmisae Schwarzes Meer 

Lnnenhusen sowie Eismeer siehe dorti- 

. Einsatz Unterstützung der Heeresope- 

irden 2 eigene, 98 fdl.Verluste gemel- 

1. Peindlage: 

ffestl.Mitt 

-B; 

2 Zerst., 

ahende U 

Testa (Sari 

70 sm nörd. 

Mittl. und 

ilmeer: Kriegs- und Hs-Bewegungen in Gihr. 

griff auf 

und versch . 

und Port S 

Br 

BisK der "C 

im' mittl; 

2. Lage Jtali ins 

23 

flottille 
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erkriegführung: 

Dpfr. ein-, 2 Dpfr. ausgelaufen. 24.10. 

otssiohtung 12 sm westsUdwestl. Kap 

inien) und Ortung Überwasserfahrzeuges 

Algier. 

östl.Littelmeer: Eigene Luftaufklärung 

meldet vor Marsa Matruh 1420 Uhr einen leichten 

Krz., 3 Ze’st., 1600 Uhr 2 Zerst., vor Aleiandrien 

1520 Uhr 1 Flugzeugträger mit 3 Krz. auf Ostkurs. 

Jtal.Lufta ifklarung meldet U-Boot bei Kephalqnia. 

Jtal.Funkaufklärung [Gruppe von 2 Krz., 2 Zerst.Jer- 

ntliches Ausläufen einerVaus Malta, An- 

leleitzug von Alexandrien nach Tobruk 

edene Sohiffsbewegungen zwischen Cypern 

iid. 

t.Admiralität meldet Torpedierung ital. 

tta di Genova"-Klasse durch engl.U-Boot. 

Ilittelmeer, Sinken vermutet. 

10. erfolglosdr Angriff von ital.S-Boot- 

bei Kap Bon auf 2 fdl. Dpfr. Jn der Nacht 



* 
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zum 24.10. 

fdl. Zerst. 

von Aseinarii 

U-Boot in B: 

hat Feuer e 

jagd hei Kai 

Cagliari unil 

Luftangriff 

rische Schäil 

3. Nordafrikat 

erneute Beschießung von Bardia durch 

Am 24.10. Beschießung der Küste im Golf 

Dpfr. "Patenna” vor Bari von fdl. 

:'and geschossen. Molenhatterie Bari 

widert. Dpfr. eingeschleppt. U-Boots- 

Bon, Messina, Otranto, im Golf von 

hei Genua. Jn der Sacht zum 25.10. fdl. 

auf Tripolis und Bengasi ohne militä- 

m. 

ansporte: 

Keiie besonderen Vorkommnisse. 

Heuörganisation des Seetransportwesens in 

Hordafrika ;emäß 1/Skl. 22425/41 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft XIV. Nr. 47. 

Besonderes: 

Deutscher Admiral heim Admiralstab ital. 

Marine meid ;t gelegentlich einer Rückfrage der Ski. 

nach Beurte-lung der fdl. Kriegs- und Hs-Bewegungen 

im mittl. u id westl.Mittelmeer in der Zeit vom 17«- 

22.10. nachätehende allgemeine Dagehuffassung: 

"Lage mittl. Mittelmeer und Hachschubproblem Afri- 

ka haben ühtr letztgemeldete Schwierigkeiten hin- 

aus zusätzlich Verschärfung erfahren: 

1. U-Boots- und Luftgefahr und Verluste gleichblei- 

bend Bchver. Abwehr praktisch ergebnislos. 

2. Tonnageptoblem steigend erschwert. Ersatzschif- 

fe immer langsamer. Damit wachsende Gefahren 

gemäß ZiCf. 1.) 

3. Minensperren Siziltenstr. sind praktisch kein 

Hinderni3, weder für Seestteitkräfte und Gelelt- 

züge noc i für glnzeldampfer. Hach wenigen zuerst 

festgeställten Einzelverlusten jetzt keine An- 

zeigen mahr für Feind-Verluste bei Durchbruch. 

Jm Gegenteil deuten sich vermehrende Durchbrüche 

daraufhin, daß Engländer sich sicher fühlt.Dies 

schwere Enttäuschung. 

* 'Urib^ 

It^radt 

Eingabe bcä Octtö, ©inb, ©etter, 
Seegang, Befeuchtung, Sirhtfgfett 

bec Cuft, Sffionbfcbefn ufm. 
Stortommntffe 
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zum 24.10. erneute Beschießung von Bardia durch 

fdl. Zerst. Am 24.10. Beschießung der Küste im Golf 

von Assinara. Dpfr. "Patenna” vor Bari von fdl. 

U-Boot in B:'and geschossen. Holenbatterie Bari 

hat Peuer erwidert. Dpfr. eingeschleppt. U-Boots- 

jagd bei Ka> Bon, Messina, Otranto, im Golf von 

Cagliari und bei Genua. Jn der Efacht zum 25.10. fdl. 

Luftangriff i auf Tripolis und Bengasi ohne militä- 

rische Schällen. 

3. Hordafrikat::ansporte: 

Kei^ie besonderen Vorkommnisse. 

Heufcrganisation des Seetransportsesens in 

Hordafrika ;emäß 1/Skl. 22425/41 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft XXV. Nr. 47. 

Besonderes: 

Deutscher Admiral beim Admiralstab ital. 

Marine meid it gelegentlich einer Rückfrage der Ski. 

nach Beurte .lung der fdl. Kriegs- und Hs-Bewegungen 

im mittl. u id westl.Mittelmeer in der Zeit vom 17.- 

22.10. nachätehende allgemeine Lagebuffassung: 

"Lage mittl. Mittelmeer und Hachschubproblem Afri- 

ka haben üb;r letztgemeldete Schwierigkeiten hin- 

aus zusätzlich Verschärfung erfahren: 

1. U-Boots- und Luftgefahr und Verluste gleichblel- 

bend sch 

2. Tonnagep 

fa immer 

gemäß Zi 

3. Minenspe 

Abwehr praktisch ergebnislos, 

i^oblem steigend erschwert. Ersatzschif- 

langsamer. Damit wachsende Gefahren 

tf. 1.) 

cren Sizllienstr. sind praktisch kein 

Hindernis, weder für Seestteitkräfte und Geleit- 

züge noc i für ginzeldampfer. Nach wenigen zuerst 

festgestsllten Einzelverlusten jetzt keine An- 

zeigen mshr für Peind-Verluste bei Durchbruch. 

Jm Gegenteil deuten' sich vermehrende Durchbrüche 

daraufhin, daß Engländer sich sicher fühlt.Dies 

schwere Enttäuschung. 
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25.18.41 4. Anzeißea für erneutes Peataetzen engl. tTber- 

wasaerstreitkräfte in Malta bringt zusätzlich 

neue Gefahr und zwingt zu Erhöhung Zahl und 

Kampfkraft Geleit-Streitkräfte. Eies jedoch 

nur durch Verringerung Geleitzugzahlen möglich. 

Brennstoffproblem ist in kritisches Stadium ge- 

Behindert Gestellung Schutz- und Siche- 

reitkräfte. 

chung Mittelmeerläge verringert aich in 

treten. 

rungas 

Beherre 

gleicht leibendem Tempo. Gefahren und Auswirkun- 

gen stejigen weiter.“ (Siehe PS 1300). 

D 

weiter, in 

Seekriegf 

“Zur Erle 

Hoffnung : 

echer Sein 

bedrohung 

durch die 

Schnellboi 

alle Hilf 

überhaupt 

sammenarbi 

Linie Luf 

stellungei. 

ellbocte gegen Malta, von dem fdl.Haupt- 

auageht, und gegen Straße von Sizilien, 

läta verproviantiert wird. Aufgabe für 

te ist groß^ber auch sehr schwer. Daher 

möglichkeiten für sie erforderlich, die 

möglich. Hierzu gehört neben guter Zu- 

it mit eigener Luftaufklärung in erster 

schütz bei Seeo^rationen bzw. Aufnahme- 

gegen fdl.Luftwaffe, von der den Schnell- 

3Cl booten s 

Jtal.LuftJ/i 

der Lage, 

nur durch 

löst werdo 

Jch bitte 

gütig eine 

digen Zus 

nach Sizr 

bände von 

sammdnarb 

lassen bl 

v/ere Gefahren drohen. 

affe typen- und leistungsmäßig nicht in 

diese 'Schutzaufgaben durchzuführen, die 

deutsche Zerst.-Plugzeuge erfolgreich ge- 

n kann. 

in Verhandlungen mit Ob.d.L. die Verle- 

Zerst.-Staffel zur alleinigen find stän- 

. unmenarbeit mit der Schnellbootsflottille 

ien zu erbitten. Sie wird für beide Ver- 

größtem Vorteil sein. Die Form der Zu- 

it kann voll'den Front-Kommandeuren über- 

4utscher Admiral beim ital.Adm.Stab meldet 

Hinblick auf diese kritische Lage der 

ilhrung und der Hordafrikatransporte: 

ichterung Lage besteht z.Zt. keine andere 

1s entlastende Wirkung des Einsatzes deut- 

iben. 

3 nlunt 
unb 

U^rjeit 

Slngobe bei Othi, ®inb, ffltller, 
«S.tgang, SPtleudjtung, i5id)llg(tll 

btc Cufl, SnJonbldieln u|m. 
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25.18.41 4. Anzeige a für erneutes Festaetzen engl, tlber- 

wassers 

neue Ge 

Kampfkr 

nur dui 

Brennet 

treten, 

rungsst 

Beherre 

gleicht 

treitkräfte in Malta bringt zusätzlich 

fahr und zwingt zu Erhöhung Zahl und 

aft Geleit-Streitkräfte. Diea jedoch 

ch Verringerung Geleitzugzahlen möglich. 

ffproblem ist in kritisches Stadium ge- 

Behindert Gestellung Schutz- und Siche- 

reitkräfte. 

chung Uittelmeerlage verringert sich in 

leihendem Tempo. Gefahren und Auswirkun- 

gen steigen weiter." (Siehe PS 1300). 

Deutscher Admiral beim ital.Adm.Stab meldet 

weiter, in Hinblick auf diese kritische Lage der 

Seekriegfihrung und der Nordafrikatransporte: 

"Zur Erleichterung Lage besteht z.Zt. keine andere 

Hoffnung ela entlastende Wirkung des Einsatzes deut- 

scher Sein 

bedrohung 

ellbocte gegen Malta, von dem fdl.Haupt- 

durch die 

Schnellbot 

alle Hilf, 

überhaupt 

sammenarbt 

Linie Luf 

ausgeht, und gegen Straße von Sizilien, 

läta verproviantiert wird. Aufgabe für 

te ist groß(aber auch sehr schwer. Daher 

möglichkeiten für sie erforderlich, die 

möglich. Hierzu gehört neben guter Zu- 

it mit eigener Luftaufklärung in erster 

schütz bei Seeoiarationen bzw. Aufnahme- 

stellungeij gegen fdl.Luftwaffe, von der den Schnell- 

äc) booten s 

Jtal .Luf tijfi 

der Lage, 

nur durch 

löst werd i 

Jch bitte 
' 
gung eine 

digen Zus 

nach SizL 

bände von 

sammdnarb, 

lassen bl 

viere Gefahren drohen. 

affe.typen- und leistungsmäßig nicht in 

diese 'Schutsaufgaben durchzuführen, die 

deutsche Zerst.-Flugzeuge erfolgreich ge- 

n kann. 

in Verhandlungen mit Ob.d.L. die Verle- 

Zerst.-Staffel zur alleinigen und stän- 

, jiimenarbeit mit der Schnellbootsflottille 

ien zu erbitten. Sie wird für beide Ver- 

größtem Vorteil sein. Die Form der Zu- 

it kann voll' den Front-Kommandeuren über- 

iben. 
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Sollte eine 

ist eine Ket|t 

satzfähig 

Resenreflugze 

4. Bereich Mar 

;anze Staffel nicht erreichbar sein, 

e, deren Flugzeuge jedoch stets ein- 

n müssen, die unterste Grenze, daher 

jge erforderlich.“ (Siehe FS 1510). 

ruppe Süd: 

Ägäis; Feind Lage;D-Bootssiohtvmg vor Piräus. 

siehe 

Eigene Iiage;| Jtal.D. "Monrosa" im Golf von Athen 

3oot aus starkgesichertem Materialge- 

Jraklion heraus versenkt. U-Jagd 

Transporte im übrigen planmäßig. 

id meldet Jn.Kraftreten der organi- 

legelung gemäß Bericht vom 24.10. am 

KTB 24.10.).Damit wird Chef Adm. 

trage Gruppenbefehlshabers für die 

enstditzes des Gruppenkommandos in 

r Operationen im Schwarzen Meer mit 

r ‘Führung aller See-aufgaben inner- 

beio-chs der Gruppe im Mittelmeer 

tjeres betraut. Fernschreiben Gruppe 

1 geh. in KTB Teil C Heft 2IV. 

er: Hach Luftaufklärung in Newpatoria 

4n Feodosia 2 T-», 6 S-Boote. 

durch fdl.U 

leitzug nach 

ohne Erfolg. 

Gr .S 

satorischen 

28.10. (si 

Ägäis im Auf 

Dauer des Di 

Sofia und de 

einheitliche 

halb Befehls 

bis auf wei 

Süd op 4800/4 

Schwarzes Ke 

9 kleinere 

Eigene Lage; 

pjampf er 

Meldungen liegen nicht vor. 

IK.Heeresle e 6 

1. Bussische FiontS 

Heeresgrupp 

angriffe. N' 

nördl. Arme 

Osten Baum. 

Süd; Auf der Krim erfolglose Feind- 

Vor c|rdwestl.Rostow ujiveränderte Lage 

der Heeresgruppe gibt Gegner nach 

D<Wt<n» Angabe be< Ode;, ®(nb, SBtlltc, 
Seegang, SBeleudiluhg, €ld)ligtell 

ber £ufl, 51tDnb[d)fin ufm. 
53or?ommnfffc 
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gollte eine ;anze Staffel nicht erreichbar sein, 

ist eine Kette, deren Flugzeuge jedoch stets ein- 

satzfähig sein mUsaen, die unterste Grenze, daher 

Resetreflugzeige erforderlich." (Siehe FS 1310). 

4. Bereich Mar. Iruppe Süd: 

Ägäis; Feind Lagelü-Bootssiohtung vor Piräus. 

tiehe 

Auf t: 

bigene Lage;! Jtal.D. "Monrosa" im Golf von Athen 

3oot aus starkgesichertem Materialge- 

Jraklion heraus versenkt. U-Jagd 

Transporte im übrigen planmäßig. 

id meldet 3n.Kraftreten der organi- 

legelung gemäß Bericht vom 24.10. am 

KTB 24.10.).Semit wird Chef Adm. 

rage Gruppenbefehlshabers für die 

enstditzes des Gruppenkommandos in 

r Operationen im Schwarzen Meer mit 

r ‘Fahrung aller See-aufgaben inner- 

beiä-chs der Gruppe im Mittelmeer 

tjeres betraut. Fernschreiben Gruppe 

1 geh. in KTB Teil C Heft ZIV. 

er: Hach Luftaufklärung in Hewpatoria 

^n Feodosia 2 T-», 6 S-Boote. 

durch fdl.U 

leitzug nach 

ohne Erfolg. 

Gr .S 

satorischen 

28.10. (s 

Ägäis im 

Dauer des Di 

Sofia und de 

einheitliche 

halb Befehls 

bis auf wei 

Süd op 4900/4 

Schwarzes Me 

9 kleinere 

Eigene Lage; 

ijampf er 

Meldungen liegen nicht vor. 

IX. Heeresle ß e 

1. Bussische FiontB 

Heeresgruppe 

angriffe. B 

nbrdl. Armee 

Osten Baum. 

Süd: Auf der Krim erfolglose Feind- 

Vör crdwestl.Rostow umveranderte Lage 

n der Heeresgruppe gibt Gegner nach 
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25.10.4 

C/Skl. 

Heereagrupii e Kit-te; Feind weicht vor beiden Gruppen- 

flügeln kai pfend aus, während er sich südweetl. 

und westl. von Moskau entschlossen verteidigt, und 

durch ffiedi reinnaime von Kallnin Verbindung mit 

Westfront \iederherzustellen versucht. 

Heeresgrupie Mord; Jm allgemeinen unveränderte 

Lage. 

2. Finnische i nd norwegische Front; 

Ke: ne wesentliche Lageänderung. 

3. Vorderer Ol ient: 

(h Na< 

an seine E( 

in Kürze Oj 

haben, von 

den türk, i 

Mitteilung russ. Mar.Att. Istanbul 

gierung vom 6.10. soll General Warell 

ganisation von 2 Armeegruppen beendet 

denen eine im Kaukasus, die andere an 

üdgrenzen eingesetzt werden soll. 

1/Skl 

CA I ba 

(} ^ 

Dalum 
unb 

ntttjelt 

Slngabe btä Orte«, ffilnb, ®elttt, 
'Sttgang, ®tl(ud)tung, 0ld)llgf(il 

bec Cuft, 3Honb|tf)eln u(m. 
53orfommniffe 223 

25.10.4 

C/Skl. 

Heereagnrpii e Hittei Feind weicht vor beiden Gruppen- 

flügeln käi pfend aus, während er sich südweetl. 

und westl. von Moskau entschlossen verteidigt, und 

durch Wied< reinnahi.e von Kalinin Verbindung mit 

Westfront viederherzustellen versucht. 

Heeresgrupi[e Nord: Jm allgemeinen unveränderte 

Lage. 

2. Finnische ind norwegische Front: 

Ke: ne wesentliche Lageänderung. 

3. Vorderer Oa ient: 

c h Ka< 

an seine Bc 

in Kürze Op 

haben, von 

den türk. I 

Mitteilung russ. Mar.Att. Istanbul 

gierung vom 6.10. soll General Wawell 

ganisation von 2 Armeegruppen beendet 

denen eine im Kaukasus, die andere an 

üdgrenzen eingesetzt werden soll. 

1 
I ba 

Q 



IW lfm 
inib'' 

U^rjcil 

Slngabe be« Orlcö, ®(nb, ®elltr, 
Eecgang, ©tltucblung, Sldillgfeit 

ber £uft, Jllonblditin u|n>. 
o r f o m m n i ffe 

SW'in 
inife' 

W^rjcit 

Slngabt tieä Orlcä, ®inb, fflelltt, 
€«gang, SeLudjtung, Slcfjiigfeit 

ber 2ufl, Sltonbfrfitln u|n>. 
55orfommniffe 



-ftf/ - 

Saturn 
unb 

Utjrjeit 

Stngabt be« Octe8, 3B(nb, ©etter, 
Seegang, ©eleud)lung, Sldnlgtelt 

ber Cuft, 9Tionb|if)eln u|tD. 
SJorfommniffc 224 

26.10.41 

ionntaj; 

Bes n d e r politische Nachrichten 

(205) 

ü S 1 i 

Nf 

hat USA-Staa1 

geteilt, daß 

amerikanische 

spruchung eir 

nächstes Jahn 

Quotenzuteili: 

F r a n k r e 

ch Bericht deutscher Gesandtschaft Panama 

sdepartement der Regierung von Panama mit- 

Ausfuhr nach Panan^ wie nach allen ibero- 

n Ländern wegen zu großer Kriegsbean- 

geschränkt werden müsse. Aufträge für 

sollen sofort zwecks länderweiser 

ng eingereicht werden. 

ich: 

für die Zeit 

brum "Allgems 

die deutsch - 

Schluß des ff, 

gen, die die 

W.St.K. bei 

lieh der bei 

zu befolgend 

At 

richtes in K'J 

tigkeitsbericht Nr. 22 der ital. W.St.K. 

vom 16.8. - 15.9.41 gibt unter dem. Ru- 

ine Prägen" einen guten Überblick über 

bzw. Achsen-franz. Beziehungen seit Ab- 

ffenstillstandes,sowie die Vereinbarun- 

Chefgruppen der deutschen und ital. 

^iner Zusammenkunft in Gardone hinsicht- 

Waffenstillstandsfragen mit Frankreich 

Linie. 

Schrift dieses Teiles des Tätigkeitsbe- 

B Teil C Heft XVI. 

U d SS R ; 

bach hat zu F 

die Sowjetuni 

der Sowjetre, 

nach AbshhluC 

während des 

lüherer Mar.Att.MOEkau, Kpt.z.S.Baum- 

rage der Fortführung des Krieges gegen 

on Stellung genommen. Danach wird es 

ierung wahrscheinlich möglich sein, 

der jetzigen militärischen Operationen 

VJinters wieder ein bescheidenes Maß an 

®atum 
unti 

U(|Cjeit 

Slngabt beä Otle«, Stlnb, ©»litt, 
C«gang, ©tleudjlung, Cidiilgtelt 

btt Sufi, 9Honb|(f)eln ufro. 
^öorfommniffe 224 

26.10.41 

Bes n d e r politische Nachrichten 

(205) 

USA.; 

Nt 

hat USA-Staa1 

geteilt, daß 

amerikanische 

spruchung eit 

nächstes Jaht 

Quotenzuteili: 

Fra n k r e 

ch Bericht deutscher Gesandtschaft Panama 

sdepartement der Regierung von Panama mit- 

Ausfuhr nach Pan-m^ wie nach allen ibero- 

n Ländern wegen zu großer Kriegsbean- 

geschränkt werden müsse. Aufträge für 

sollen sofort zwecks länderweiser 

ng eingereicht werden. 

ich: 

für die Zeit 

brum "Allgemt 

die deutsch - 

Schluß des iY, 

gen, die die 

W.St.K. bei 

lieh der bei 

zu befolgend 

Al 

nchtes in K'J 

Tätigkeitsbericht Nf. 22 der ital. W.St.K. 

vom 16.8. - 15.9.41 gibt unter dem. Ru- 

ine Prägen" einen guten Überblick über 

bzw. Achsen-franz. Beziehungen seit Ab- 

tffenstillstandes,sowie die Vereinbarun- 

Chsfgruppen der deutschen und ital. 

^iner Zusammenkunft in Gardone hinsicht- 

Y/affcnstillstandsfragen mit Frankreich 

Linie. 

Schrift dieses Teiles des Tätigkeitsbe- 

B Teil C Heft XVI. 

ü d SS R ; 

bach hat zu i 

die Sowjetuni 

der Sowjetre, 

nach AbshhJuC 

während des 

iuherer Har.Att.Moskau, Kpt.z.S.Baum- 

rage der Fortführung des Krieges gegen 

on Stellung genommen. Danach wird es 

ierung wahrscheinlich möglich sein, 

der jetzigen militärischen Operationen 

Y^inters wieder ein bescheidenes Maß an 



<$*tan 

26.10.41 

ängabe beä Orlefl, SBinb, ®ttltc, 
6etgang, ©eltudming, Sldillgteit 

bec Cufl, SQlonblditln u|tD. 

71 milltäriaoher 

zwar auf eini 

kann, jedoch g£ 

Staatsmacht zu 

Stöße von Wests 

(200 

Ein 

Festlande geger 

sondern eine j 

Blockade Waldiu 

Besetzung der 

ken. 

1/acht jenseits des Ural zu bilden, die 

ge Zeit hinaus nicht offensiv aufbeten 

eignet ist, im sibirischen Raum die 

sichern und gegen militärische Vor- 

n ausreichend zu verteidigen. 

ernstliches Vorgehen Japans auf dem 

Sowjetarmee ist nicht zu erwarten, 

panische Aktion dürfte sich auf 

ostoks und der Amurmündung, sowie 

Ivorkommen von Sachalin beschrän- 

1 

Die 

strebt sein, in 

ren, um Zeit zi 

Krieg zwischen 

Mächten eine il 

tärische Haltur 

Abs 
akte "Barbarosf 

^orfommniffe 

Politik der Sowjetregierung wird be- 

sibirischen Raum weiter zu operie- 

gewinnen, in der Hoffnung, daß der 

Deutschland und den demokratischen 

r günstige Wendung nimmt. Die mili- 

g wird ausschließlich defensiv sein. 

chrift der Stellungnahme in KTB Hand- 

a" Hr. 133. 

(207) 

Lage 26.10.1941. 

Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Besonderes s 

klärung und 

richten abgi 

B-Beriohten 

Zusammenstellung der durch Funkauf- 

Funkentzifferung erfaßten Feindnach- 

schlossen am 19-10. bzw. 12.10,41 in 

der B-Leitstelle Hr. 42/41. 

Angabe beä Orl.S, ®inb, ffltlltt, 
S^gang, Seltuiblung, eitbllgfelt 

bec fiuft, 3Honb|d)tln u|a). 
53Drfommntffc 

26.10.41 

1! 

(20f) 

(2071 

militärischer 

zwar auf eini 

kann, jedoch ge 

Staatsmacht zu 

Stöße von Weste 

Ein 

Festlands geger 

sondern eine j 

Blockade Waldiu 

Besetzung der 

ken. 

lacht Jenseits des Ural zu bilden, die 

ge Zeit hinaus nicht offensiv auftreten 

eignet ist, im sibirischen Baum die 

sichern und gegen militärische Vor- 

n ausreichend zu verteidigen. 

ernstliches Vorgehen Japans auf dem 

Sowjetarmee ist nicht zu erwarten, 

panische Aktion dürfte sich auf 

ostoks und der Amurmündung, sowie 

Ivorkommen von Sachalin beschrän- 

Die 

strebt sein, in 

ren, um Zeit zx. 

Krieg zwischen 

Mächten eine ib 

tärische Haltur 

Politik der Sowjetregierung wird be- 

sibirischen Raum weiter zu operie— 

gewinnen, in der Hoffnung, daß der 

Deutschland und den demokratischen 

r günstige Wendung nimmt. Die mili- 

g wird ausschließlich defensiv sein. 

Abs 

akte "Barbarosf 

chrift der Stellungnahme in KTB Hand- 

Nr. 135. 

a g e 26.10.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Besonderess 

klärung und 

richten abgi 

B-Beriohten 

Zusammenstellung der durch Funkauf- 

Funkentzifferung erfaßten Feindnach- 

schlossen am 19.10. bzw. 12.10,41 in 

der B-leitstelle Hr. 42/41. 



Datum 
unb 

Uijcjcit 

Stngabc beä Orte«, ®lnb, ®elier, 
©ecgang; ©eleudjtung, 0ld)tlgtett 

ber Eutt, 9Ttonb[d)eln U|CD. 

-W- 

55ocfommntffe 225 

26.10.4 

(208) 

Jn Überblick über die engl. Führungs- 

organisatiin bei Operationen von Seeätteitkräften, 

wie sie si ih nach, weitgehend gelungener Entzifferung 

engl. Fühningsfunkeprüche und der Auswertung von 

Funkspruch:öpfen und Verteilergruppen darstellt, 

gelangt 1/likl. zu Feststellung, daß es in der engl. 

Marine Füh:'ungsstellen an Land nach Art unserer 

Gruppenkomnandos nicht gibt, sondern daß die Siebe- 

fehlshaber über große Selbständigkeit verfügen, h 

die seitenn der Admiralität nur in besonderen Aus- 

nahmefälleu eingegriffen wird. 

Aui arbeitung l/Skl. lo^t 246op/41 Gkdos. zvir 

Unterrichtung der Gruppen Nord, West, von Adm.Her- 

wegen, Floite, B.d.S., B.d.K., F.d.Z. und F.d.T. 

in KTB Teil B Heft V. 

Hordatlant 

, t 

Gibr. eing< 

"Meteor" i 

schwer bes 

Meldung lit 

unter Wass 

tere Schädi 

"Despatch" 

am 8.9. 10 

RG auf 14 V 

Südatlantil: 

i t 

Pernaiibuco 

"Acadia" h 

Afrika geht 

Indischer 

setzten Da; 

Stiller Ozf 

k: Nach italMeldung hat der 25.10. in 

laufene Krz. "Henaione" gedockt. Zerst. 

bei Geleitaufgaben westl.Gibr. am Bug 

nädigt. Ursache unbekannt. Nach span, 

gt Beschädigung "Nelsons" an BB-Seite 

rlinie, an St.B. in gleicher Höhe üch- 

n sichtbar. Nach Att.-Meldung bunkerte 

in Talara am 5.9. 750 t, "Prince Henry" 

0 t. Nach Funkaufklärung steht Geleitzug 

Und etwa 38 N. 

s_ USA-Tanker "Patoka" löschte 23.10. in 

8 ooo t öl für USA-Marine. U3A-Tanker 

Luftpersonal an Bord und soll nach 

n. 

zean: Brit. und de Gaulle-Truppen be- 

enaito in Franz.Somaliland. 

an; Nach Att.Meldung werden Abschnitt Gala- 

pagos - Jld durch "TrentonS und "Omaha".Abschnitt 

Jlo - Magaljlanes durch 2 weitere Erz. überwacht. 

Saturn 
unb 

Ufjtäcit 

Slngabe beä OrteS, ®lnb, 
Seegang; ©el.ud)tung, Slrfillgtett 

bet Cuft, 9Honb|d)eln u|tD. 
SJorfommniffe 225 

26.10.4 

(208) 

Jn Überblick über die engl. KJirunjs- 

organlsati^n bei Operationen von Seeatteitkräften, 

wie sie si :h nach weitgehend gelungener Entzifferung 

engl. Führingefunkeprüche und der Auswertung von 

FunksprucH:öpfen und Verteilergruppen darstellt, 

gelangt 1/ilkl. zu Feststellung, daß es in der engl. 

Marine Füh:'ungsstellen an Land nach Art uneerer 

Gruppenkomnandos nicht gibt, sondern daß die Sfeebe- 

fehlshaber über große Selbständigkeit verfügen, ±L 

die seitenn der Admiralität nur in besonderen Aus- 

nahmefälleu eingegriffen wird. 

Aui arbeitung 1/Skl. lop 246op/41 Gkdos. zur 
Unterrichtung der Gruppen Nord, West, von Adm.Nor- 

wegen, Flo ite, B.d.S., B.d.K., F.d.Z. und F.d.l. 

in ETB Teil B Heft V. 

Nordatlant 

Südatlantil: 

hi. 

Pernanlbuco 

"Acadia1’ 

Afriks geh< 

Jndischer 

setzten Da; 

k: Nach italMeldung hat der 25.10. in 

Gibr. eingi laufene Krz. "Hemione" gedockt. Zerst. 

"Meteor" ist bei Geleitaufgaben westl.Gibr. am Bug 

schwer besinädigt. Ursache unbekannt. Nach span. 

Meldung lit gt Beschädigung "Nelsons" an BB-Seite 

unter Wassi rlinie, an St.B. in gleicher Hohe läch- 

tere Schädi n sichtbar. Nach Att.-Meldung bunkerte 

"Despatch" in Talara am 5.9. 750 t, "Prince Henry" 

am 8.9. 10'0 t. Nach Funkaufklärung steht Geleitzug 

RG auf 14°V N. ■$nd etwa JS 

USA-Tanker "Patoka" löschte 23.10. in 

8 ooo t öl für USA-Karine. USA-Tanker 

t Luftpersonal an Bord und soll nach 

n. 

zean; Brit. und de Gaulle-Truppen be- 

enaito in Franz.Somaliland. 

Stiller Ozi an: Nach Att.Meldung werden Abschnitt Gala- 

pagos - Jld durch "TrentonS und "Omaha",Abschnitt 

Jlo - Magallanes durch 2 weitere Krz. überwacht. 



-»H- 

ürtlS 
Uljrjc'it 

26.10.4 

Slngnbe i)e« Octeä, ®inb, ®e!itc, 
Seegang, SBeleuifclung, SlrfiKgteil 

bec üuft, 9Uonb(d)ein ufm. 

2. Eigene Lage 

Schiff 

für Versorg 

ScU L 

"Kulmerland 

am 17.11. ( 

Ski 

und Buenos 

schiffe " 

südl. Rio] 

La/-! 

"16" meldet als genauen Zeitpunkt 

mg von U "68" den 13.11. (siehe PT 0518), 

ff "41" meldet Entlassung von V-Schiff 

und Treffen mit "Spreewald" auf Balbo 

iehe PT 2136). 

unterrichtet Mar.-Attachfees in Rio 

lires über Patrouillieren engl.Geleit- 

ender" und "Bergamot" vom 13.-22.10. 

siehe PS 1313). 

Pei n 

sehen St*rei 

II. Lage W e 

1 • Peindlage; 

"Mark XVII" 

lioh durch 

Sperre. 

Kanalküste 

2?orfommntffe 

dlageunterrichtung aller außerheimi- 

tkräft durch PT’s 0527, 1522 und 2337. 

s träum 

Haci ital.Meldung soll sich neue Einheit 

vermutlich £rz. in der Heimat, ab 22.10. in Aus- 

rüstung befinden und später 10.Krz.-Sesohw.(Kampf- 

gruppe H) zugeteilt werden. Gleiche Einheit wird 

26.10. 1000 Uhr vermutlich von Greenock oder an- 

derem Hafen aus nach Devonport in See gehen und 

Probefahrtejn durchführen. 

2.'Eigene Lage 

Atlantikküe te: Vor Lorient bisher 26 neue Minen 

Es handelt sich also um kürz- geräumt. 

engl. Überwassereinheiten ausgelegte 

2 Boote 32.Ms.PI. an holl.Küste ge- 

strandet, tisher ein Boot geborgen. Keine Perso- 

nalverluste . 

-Hfl 

ffmiWn 

üni 

IHjrjeit 

26.10.41 

Slnqnbe beä Orte«, SBInb, 
ctcgang, SBel-udjIung, cldillgtEil 

bec 2uft, DUonbfdjeln ufco. 

2. Eigene la^e 

Soh L 

für Versorg 

Sch 

"Kulmerland 

am 17.11 ( 
Ski 

und Buenos 

schiffe " 

südl. Rio] 

Fei i' 

sehen St*re L 

II. Lage ff e 

$orfommntffe 

La 

( 

ff "16" meldet als genauen Zeitpunkt 

mg Ton U "68" den 13-11. (siehe PT 0518). 

Lff "41" meldet Entlassung von ff-Schiff 

und Treffen mit "Spreewald* auf BaTbo 

siehe PT 2136). 

unterrichtet Mar.-Attaohfees in Rio 

Urea über PatrouilEsren engl.Geleit- 

ender" und "Bergamot“ vom 13.-22.10. 

siehe PS 1313). 

dlageunterrichtung aller außerheimi- 

tkräft durch PT's 0527, 1522 und 2337. 

s träum 

1• Feindlage: 

Naci ital.Meldung soll sich neue Einheit 

vermutlich £rz. in der Heimat, ab 22.10. in Aus- 

rüstung befinden und später lO.Krz.-Sesohw.(Kampf- 

gruppe H) zugeteilt werden. Gleiche Einheit wird 

26.10. 1000 Uhr vermutlich von Greenock oder an- 

derem Hafen aus nach Devonport in See gehen und 

Probefahrten durchführen. 

2.'Eigene Lage; 

"Mark XVII •' 

lieh durch 

Sperre. 

Kanalküste: 

t i strandet, 

nalverluste 

Atlantlkküste: Vor Lorient bisher 26 neue Minen 

geräumt. Es handelt sich also um kürz- 

engl. Überwassereinheiten ausgelegte 

2 Boote 32.Ms.PI. an holl.Küste ge- 

isher ein Boot geborgen. Keine Perso- 



Datum 
unb 

llfjrjeit 

Angabe beä Octeö, 3D(nb, ©etter, 
Seegang, 5^eleud)tung, Sicbtlgfclt 

ber Cuft, ©onb(d)e(n U|ID. 
StorfommniUe 226 

26.10.41 Lufteinaat i Fl.F.Atl.: Fernaufklärung durch 3 FW 

200 erfaßt 

Ha, 3 Zers 

Fühlung vo 

III. Nordsee 

Geleitsug in 6541 CF in Stärke von 15 

., 2 Vfachbooten auf .Kura 330° und hält 

1535 Uhr bis etwa 1830 Uhr. 

Norwegen, Nordmeer 

1 . Nordsee: 

Feindlage: Nach Funkaufklärung "Victorious" 24.10. 

nachmittag! wahrscheinlich im Scapa-Gebiet in See. 

Engl.Flugzjug meldet 26.10. 0715 Geleit von 2 Hs 

südl-, Ymui len. An engl .Ostküste übliche Minensuch- 

und Geleit Tätigkeit. Nach Luftaufklärung ein süd- 

gehender Gileitzug aus 3 T, 11 Dpfr., 3 Zerst. und 

3 Bewacher 1 südl. Flamborough-Head, ein nordge- 

hender Gel 

3 Bewacherh östl. Hüll. 

mole Hoek 

Fdl.Luftan 

Erfolg. No 

strandet, 

2. Norwegen; 

Feindlage; 

1 U-Boot, 

2 Zerst. 

Zerstl mit 

au ’ 

itzug aus 6 Dpfr., 4 T., 1 Zerst. und 

Nachträglich ergibt Bunkentzifferung, daß 

Ankunft de J Verbandes mit "King George V" (siehe 

KTB 25.10.) in Scapa nicht für 26.10., sondern 

für 10.10. angemeldet war. 

Eigene Lage; Dpfr. "Hertha Engeline Fritzen" Süd- 

ran Holland gestrandet und durchgebrochen. 

5riff auf Geleit nordwestl. Texel ohne 

Kutter "H 261" bei Kallantsoog ge- 

1 Hann in norw. Marineuniform, angeblich 
aus Pa.trou illendienst Orkney-Shetlands gefangen. 

Nach Luftaufklärung in Jokondabucht 

Wachboote, 8 Dpfr. östl-. Kap Teriberski 

Nordkurs und 45 sm östl. Swatoi Noss 3 

Noräkurs. 

d££: 
unb 

Ufjr^eU 

Singabt btä Ortc^ ?Binb, 9Betfcr, 
ßctgang, 93tlcud)tung, 6irf)tlgfdt 

bec ßuft, 91]onbfd)e(n ufto. 
^DorEommntife 226 

26.10.41 Lufte-.nsat i Fl.F.Atl.: Fernaufklärung durch 3 FW 

200 erfaßt 

Ha, 3 Zersf; 

Fühlung vo 

III. Nordsee 

Geleitzug in 6541 CF in Stärke von 15 

., 2 Wachbooten auf.Kurs 330° und hält 

1535 Uhr bis etwa 1830 Uhr. 

Norwegen, Nordmeer 

1 . Nordsee: 

Feindlage: Nach Funkaufklärung "Victorious" 24.10. 

nachmittag: wahrscheinlich im Scapa-Gebiet in See. 

Engl.Flugz :ug meldet 26.10. 0715 Geleit von 2 Hs 

südl-, Ymui ien. An engl .Ostküste übliche Kinensuch- 

und Geleit ;ätigKeit. Nach Luftaufklärurg ein süd- 

gehender G :leitzug aus 3 1, 11 Dpfr., 3 Zerst. und 

3 Bewacher i südl. Flamborough-Head, ein nordge- 

hender Gelpitzug aus 6 Dpfr., 4 T., 1 Zerst. und 

mole Hoek 

Fdl.Luftan 

Erfolg, No 

strandet, 

aus Patrou 

2. Norwegen: 

Feindlage 

1 U-Boot, 

2 Zerst.au: 

Zerstl mit 

3 Bewacher: östl. Hüll. 

Nachträglich ergibt Bunkentzifferung, daß 

Ankunft de: Verbandes mit "King George V" (siehe 

KTB 25.10.) in Scapa nicht für 26.10., sondern 

für 10.10. angemeldet war. 

Eigene lag:: Dpfr. "Hertha Engeline Fritzen" Süd- 

ran Holland gestrandet und durchgebrochen, 

riff .Ulf Geleit nordwestl. Texel ohne 

w. Kutter "H 261" bei Kallantsoog ge- 

tlann in norw. Mar ineuniform, angeblich 

illendienst Orkney-Shetlands gefangen. 

Nach Luftaufklärung in Jokondabucht 

Wachboote, 8 Dpfr. östl-. Kap Teriberski 

’ Nordkurs und 45 am östl. Swatoi Noss 3 

Nordkurs. 



smttftn 
unb 

tlfjräcit 

26.10.41 

(209) 

(210) 

(211) 

angabt be« Oclt«, ffilnb, ®eller, 
ettganä, Otltucblüng, 6(d)llgttlt 

btr Suft, 91ionb[d)tin u(a). 

10-15 sm 

Eigene Lag 

Ein i unbekannte Einheit, vermutlich U-Boot 

süllwestl. Haugesund geortet. 

kenes ohne 

gen. 

-y»- 

55 D r f 0 m m n t f f e 

Fdl.Luttangriff auf Batterie Eir- 

iohäden. Geleite planmäßig ohne Störun- 

AdmUlorwegen meldet auf Anfrage von 

5kl. 1andun 5 einer Partisanengruppe und ihre 

Vernichtung durch Jagdkdo.702 JD bei Vadsoe am 

21110. Einzelheiten siehe PS 1800. 

IV. 5 k a g e r r 1 k, 0 s t a e e-Eingänge, 0 s t s e e s 

Gel 

ohne Störungen 

5it- und Sicherungsdienst planmäßig. 

Zus 

schiffen und Kr 

flotte auf G 

waf f enf uhrungsb 

in KTB Handakt 

Ber i 

Groschupf, vom 

Marineeinsatz 

mit Anlage Ubejr 

Handakte "Barta: 

V. Handels 

den veröffentl 

versenkten enf 

7 ooo ooo BRT, 

amiaenstellung des Bestands an Schlacht- 

z. nebst Neubauten der russ. Ostsee- 

d einer Überprüfung des bei Luft- 

tab vorliegenden Luftbildmaterials 

e "Barbarossa" Nr. 154. 

icht über Dienstreise I N^Korv.Kpt. 

8.9. - 7-10.41 zu Teilnahme an dem 

anläßlich Eroberung der Balt.Jnseln 

Baurteilung des Fährbetriebes in KTB 

rossa" Nr. 135. 

Schiffahrt 

Nach Reuter lauten die von den engl.Behör- 

ichten Zahlen des bis Ende Juni 1941 

1. und alliierten Schiffsraumes auf 

gegenüber der deutschen Veröffentlichung 

von 15 201 329 BRT. 

Smtrfm 
unb 

Slngabt btä Otl.8, SBInb, ffltdtr, 
S«ganJ, Oeltuditüng,' eidillgfeit 

bet Suft, 5]limbjd)tin U|ID. 
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26.10.4.1 

(209) 

(2101 

(211) 

10-15 sm Büft 

Eigene Lag 

kenes ohne 

gen. 

Einfe unbekannte Einlieit, vermutlich U-Boot 

westl. Haugesund geortet. 

LL Fdl.Luftangriff auf Batterie Kir- 

ohäden. Geleite planmäßig ohne Störun- 

Adm 

Ski. Landunb 

Vernichtung 

Norwegen meldet auf Anfrage von 

einer Partisanengruppe und ihre 

durch Jagdkdo.702 JD hei Vadsoe am 

21110. Einzelheiten siehe PS 1800. 

IV. S k a g e r r 

Gel 

ohne Störungen 

i k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

3it- und Sicherungsdienst planmäßig. 

Zus 

schiffen und Kr 

flotte auf G 

waffenfuhrungsb 

in KTB Handakt 

Ber i 

Groschupf, vom 

Marineeinsatz 

mit Anlage über 

Handakte "Bart 

ammenstellung des Bestands an Schlacht- 

z. nebst Neubauten der rus^. Ostsee- 

d einer Überprüfung des bet Luft- 

tab vorliegenden Luftbildmaterials 

3 "Barbarossa" Nr. 134. 

icht über Dienstreise I B^Korv.Kpt. 

8.9. - 7.10.41 zu Teilnahme an dem 

anläßlich Eroberung der Balt.Jnseln 

Baurteilung des Fährbetriebes in KTB 

arossa" Nr. 135. 

V.Handelsschiffahrt 

Nach Reuter lauten die von den engl.Behör- 

den veröffenti 

7 ooo ooo BRT, 

ichten Zahlen des bis Ende Juni 1941 

versenkten en£l. und alliierten Schiffsraumes auf 

gegenüber der deutschen Veröffentlichung 

von 15 201 329 BRT. 
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26.10.4 VI. U-Boots 

(212) 

kriegführung 

1. geindlage t 

Bu 

holgebiet 

we^tl. St. 

sich um it 

2. Eigene Lag 

ikaufklärung erfaßte Lufttätigkeit im Ein- 

Jis 24° W. Engl.Einheit meldete 100 am 

fincent U-Boot mit westl.Kurs. (Es kann 

il.U-Boot handeln!) 

Füllung an aus Gibr. kommenden Geleitzug 

bleibt bis 

gastdpfr. 

schossen, 

läge. 

23oo Uhr erhalten. U "83“ meldet 1 Fahr- 

2 Frachter versenkt. Boot ist ver- 

lehält Fühlung entsprechend Brennstoff- 

Weitere U-Lageberichte in KTB Teil B Heft V. 

Mittelmeer Beurteilung der Lage für U-Boote im 

durch B.d.U.: Mittelmeer 

"I.Nach dei bisherigen Meldungen der U-Boote im Mit- 

erfolgt der Nachschub nach Tobruk wie 

vorher durch Luftaufklärung festgestellt 

Iirst., sehr kleine Dpfr. und Motnrleich- 

telmeer 

bereits 

durch Z 

ter. 

2. Diese F 

(Zerst 

ihres s 

üirzeuge sind wegen ihrer Geschwindigkeit 

) mit Torpedoschuß sehr.schwer und wegen 

ihr geringen Tiefganges (kl.Dpfr. und 

MotorleLchter) infolge Unterschießens nahezu gar 

nicht mit Torp.-Schuß zu treffen. Sie sind jnißer- 

dem mit HG und Leichter Flak bewaffnet, sodaß 

der Art Lllerieeinsatz der U-Boote sich wegen ihrer 

leichte 1 Verletzlichkeit verbietet. 

3. Die bis lerigen Erfolge der U-Boote im Mittelmeer 

sind de lentsprechend gering. Es haben erreicht 

bei seh : hohem Torp.-Verbrauch (viele Fehlschüsse 

infolge Unterschießens der sehr flach gehenden 

Fahrzeu ;e): U"79" (2 Wochen in Op-Gebiet) 1 Fahr- 

zeug versenkt, Kanonenboot"Gant" torpediert. - 

Xlntum 
unb 

lUjCieU 

Slngabe be» Orte«, ®inb, Wtiitc, 
Cttgnng, ©tltudjtung, €(d)tlgfdt 

bcc Gufl, 9Donb[d)(ln ulm. 
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26.10.41 VI. U-Boots 

(212) 

kriegfUhrung 

1. geindlagei 

Fu 

holgebiet 

wegtl. St. 

sich um it 

2. Eigene Bag 

ikaufklärung erfaßte Lufttätigkeit im Ein- 

jis 24° W. Engl.Einheit meldete 100 sm 

(incent U-Boot mit westl.Eurs. (Es kann 

il.U-Boot handeln!) 

Fuji 

bleibt bis 

gastdpfr. 

schossen, 

läge. 

lung an aus Gibr. kommenden Geleitzug 

23oo Uhr erhalten. U "83“ meldet 1 Fahr- 

2 Frachter versenkt. Boot ist ver- 

ehält Fühlung entsprechend Brennstoff- 

Weitere U-Lageberichte in KTB Teil B Heft V. 

Mittelmeerfc Beurteilung der Lage für U-Boote im 

durch B.d.U.: 

bisherigen Meldungen der U-Boote im Mit- 

erfolgt der Hachschub nach Tobruk v.ie 

vorher durch Luftaufklärung festgestellt 

irst., sehr kleine Dpfr. und Motnrleich- 

Mittelmeer 

"1.Nach 

telmeer 

bereite 

durch Z 

ter. 

2. Biese 

(Zerst 

ihres s 

Motorle i 

nicht m 

dem mit 

der Ar 

leichte 

3. Bie bis 

sind 

bei seh 

infolge 

Fahrzeu 

zeug ve 

F ihrzeuge sind wegen ihrer Geschwindigkeit 

) mit Torpedoschuß sehr,schwer und wegen 

ähr geringen Tiefganges (kl.Bpfr. und 

chter) infolge Unterschießens nahezu gar 

Lt Torp.-Schuß zu treffen. Sie sind jraßer- 

MG und leichter Flak bewaffnet, sodaß 

t Lllerieeinsatz der U-Boote sich wegen ihrer 

i Verletzlichkeit verbietet, 

lerigen Erfolge der U-Boote im Mittelmeer 

entsprechend gering. Es haben erreicht 

ä hohem Torp.-Verbrauch (viele Fehlschüsse 

Unterschießens der sehr flach gehenden 

;e): U"79" (2 Wochen in Op-Gebiet) 1 Fahr- 

■senkt, KanonenboofGant" torpediert. - 
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4. 

0 "559" 

T-Boot 

achtet. 

torleich|t 

U "97" 

750 t un 

im Op-G 

Op-Gebie 

Eine Änd 

kehre m 

Erfolgaa 

erwarten 

Boote au 

eine be 

eichten 

Vermehr! 
ä 
,'B.d.U 

Sie würd 

weiter 

meer in 

(5 

U- 

an 

is- 

rui, 

VOJ 

(2 Woohon in Op-Oebiet) 1 Inftar auf 

Zeret., in sinkendem Zustand beob- 

- D "331" (1 Woche im Op-Gebiet) 1 Ho- 

er durch Artillerie versenkt. - 

Wochen im Op-Gebiet) 2 Dpfr. von 

i 1 2oo t versenkt. - D "371" (3 Wochen 

eoiet) kein Erfolg. - U "75" 43 Wochen in 

t) noch keine Meldung. - 

erung der Handhabung des Nachschubver- 

Tobruk und damit eine Erhöhung der 

rssichten der U-Boote ist nicht zu 

Dagegen bedeutet der Abaug dieser 

s dem Atlantik, wie wiederholt gemeldet, 

trachtliche Vermihderung der Erfolgsaus- 

in diesem Hauptoperationsgebiet. Eine 

der Boote im Kittelmeer würde der 

djaher nicht für verantwortbar halten. 

e den Einsatz im Hauptoperationsgebiet 

schwächen ohne die Aussichten im Mittel- 

ehtsprechendem Maße zu verbessern." 

Jnvjieweit diese Auffassung des B.d.U., die 

von Standpunkt des reinen Zufuhrkrieges 

aus gesehen durchauqfeutreffend ist, ande- 

rer z.Zt. übergeordneten Gesichtspunkten 

wieerspricht, kann nur in Ansehung der Ge- 

santkriegslage entschieden werden. Wenn 

diese es erlaubt, den Schwerpunkt der Kriegs- 

fülrung auf die Atlantikschlacht zu Verle- 

ger , so ist allerdings jeder Abzug von 

oten zu Nebenaufgaben nicht mehr ver- 

1 wortbar. Ob dieser Zeitpunkt gekommen 

unterliegt Entscheidung Oberster Füh- 

die C/Skl. in nächsten Tagen durch 

trag bei Führer einholen wird. 

’örttfchi 
uni 

Itftrjcil 

86,10,41 

Slngabt btä OctJ, ffllnb, ffietKt, 
etrgang, Säeltucblung, eidjllgtelt 

btr Cult, DTtonbfdjein u|m. ?5orfommntffe 

(5 

ö "559" 

T-Boot 

achtet. 

torleich|t 

U "97" 

750 t un 

im Op-G 

Op-Pebie 

4* Bine Änd 

kehre na 

Erfolges 

erwarten 

Boote au 

eine be 

sichten 

Vermehr! 

B.d.U 

Sie würd 

weiter £ 

meer in 

U- 

an 

ie- 

rui 

Voi 

(2 ffoohon in 0p-Oebl*t) 1 Traffer auf 

ler Zeret., in sinkendem Zustand beob- 

U "331" (1 #oche im Op-Gebiet) 1 Mo- 

er durch Artillerie versenkt. - 

Wochen im Op-Gebiet) 2 Dpfr. von 

i 1 2oo t versenkt. - U "371" (3 Wochen 

ebiet) kein Erfolg. - U "75" 43 Wochen in 

t) noch keine Meldung. - 

srung der Handhabung des Nachschubver- 

oh Tobruk und damit eine Erhöhung der 

ussichten der U-Boote ist nicht zu 

Dagegen bedeutet der Abuug dieser 

s dem Atlantik, wie wiederholt gemeldet, 

trächtliche Vermihdorung der Erfolgsaus- 

in diesem Hauptoperationsgebiet. Eine 

der Boote im Kittelmeer würde der 

dlaher nicht für verantwortbar halten, 

e den Einsatz im Hauptoperationsgebiet 

chwächen ohne die Aussichten im Mittel- 

ehtsprechendem Maße zu verbessern." 

Jnvieweit diese Auffassung des B.d.U., die 

von Standpunkt des reinen Zufuhrkrieges 

auE gesehen durchauqfeutreffend ist, ande- 

rer z.Zt. übergeordneten Gesichtspunkten 

wieerspricht, kann nur in Ansehung der Ge- 

santkriegslage entschieden werden. Wenn 

diese es erlaubt, den Schwerpunkt der Kriegs- 

fülrung auf die Atlantikschlacht zu verle- 

get , so ist allerdings jeder Abzug von 

oten zu Nebenaufgaben nicht mehr ver- 

i wortbar. Ob dieser Zeitpunkt gekommen 

unterliegt Entscheidung Oberster Püh- 

die C/Skl. in nächsten Tagen durch 

trag bei Führer einholen wird. 
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26.10.4 1 . 
Beschaffunjg 

vigatoris 

(vgl. KTB 

Vepb.Stab Mar.Rom meldet Veranlaßtes zu 

erbetener Angabe für Erleichterung na- 

er Arbeit der U-Boote im Mittelmeer 

24.10.). (Siehe PS 1400). 

ch 

Anweisung Ski. an Skl.U und Ski.Qu.A., 

naonriohtlioh K betreffend Schaffung von Dock- 

möglichkeiten für U-Bobte in Salamis unter Be- 

rücksichtigung Notv/endigkeit, daß Jndienststellungs- 

termin füx griech. Zerst.-Neubau nicht hinausge- 

schoben wejrden soll, siehe Schreiben 1112. 

VII. L u f t k r i egführung : 

1 . Raum um Er gland: 

Jr der Nacht zum 26.10. keine fdl. Ein- 

flüge in das Reichsgebiet. Am Tage eigene Aufklärungs- 

tätigkeit im Westraum und an Ostküste. Ergebnisse 

siehe dorlige Dagen, ^ Abend Kampfeinsätze gegen 

Geleitzüge an Ostkliste und im St .Georgskanal. Als 

Erfolg wild Versenkung 1 Dpfr. (8 ooo BRT) und Be- 

schädigung von 3 Dpfr. (zus. 11 ooo BRT) gemeldet. 

Als Ausweichziele wurden Pensance und Harwich ange- 

griffen. Cardiff / Bristol wurden verseucht. 

Feindeinflüge mit 60 Einheiten in Raum 

Verden - I übeck - Braunschweig, Hildesheim, Münster, 

Kleve. Sclwerpunkt Hamburg. Einzelheiten siehe 

Tageslage 

2. Mittelmeei 

10. eigener Stuka-Angriff auf Peindver- 

band von ' Krz., 3 Zerst. nördl. Bardia. Krz. ver- 

senkt. Nach ital.Meldung ist von ital.T-Flugzeug 

auf denselben Krz. vor deutschem Angriff LT-Treffer 

erzielt, ijeutsche Stuka-Beobachtung hat jedoch den 

£>atum 
unb 

Hfjrjeit 

Slngabt beä Octtä, SBinb, ffltlltr, 
Cetgang, Sötleudjtung, i£ld)t(gtdl 

btc Sufi, 9T)onbfd)clh ufto. 
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26.10.41 . 

Beschaffung 

vigatorisch 

(vgl. KTB 

An 

nacnrichtl 

möglichkei 

riicksichti 

termin für 

schoben w 

Vepb.Stab Mar.Rom meldet Veranlaßtes zu 

erbetener Angabe für Erleichterung na- 

er Arbeit der U-Boote im Mittelmeer 

24.10.). (Siehe PS 1400). 

Weisung Ski. an Skl.U und Ski.Qu.A., 

ich K betreffend Schaffung von Dock- 

ten für U-Bo'ote in Salamis unter Be- 

gung Notvfendigkeit, daß Jndienststellungs- 

grieoh. Zerst.-Neubau nicht hinausge- 

den soll, siehe Schreiben 1112. erd 

VII. L u f t k r i egführung 

1. Raum um Er gland: 

Jrj der Nacht zum 26.10. keine fdl. Ein- 

flüge in das Reichsgebiet. Am Tage eigene Aufklärungs- 

tätigkeit im 7/estraum und an Oatküste. Ergebnisse 

siehe dortige bagen. ^ Abend Kampfeinsatze gegen 

Geleitzuge an Ostküste und im St.Georgskanal. Als 

Erfolg wird Versenkung 1 Dpfr. (8 ooo BRT) und Be- 

schädigung von 3 Dpfr. (zus. 11 ooo BRT) gemeldet. 

Als Ausweichziele wurden Pensance und Harwich ange- 

griffen. Cardiff / Bristol wurden verseucht. 

Fdindeinflüge mit 60 Einheiten in Raum 

Verden - I übeck - Braunschweig, Hildesheim, Münster, 

Kleve. ScMverpunkt Haaburg. Einzelheiten siehe 

Tageslage 

2. Mittelmeer 

band von 

senkt. Na 

auf dense 

erzielt. 

10. eigener Stuka-Angriff auf Peindver- 

Krz., 3 Zerst. nördl. Bardia. Krz. ver- 

dh ital.Meldung ist von ital.T-Plugzeug 

üben Krz. vor deutschem Angriff LT-Treffer 

Ieutsche Stuka-Beobachtung hat jedoch den 
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26.10.41 d; Erz. nach 

voller Fahr 

Auf: 

Mittelmeer. 

3. Ostfront! 

Bev, 

see einen D 

einen Dpfr. 

Weitere Erg 

Bei 

7 eigene ui 

im Zeitpunkt des ital.Angriffs noch in 

k festgestellt. 

clärungsergebnis in Feindlage östl. 

v^ffnete Aufklärung meldet auf Ladoga- 

fr» (1 ooo BRT) und bei Teriberski 

(2 ooo BRTj durch BAW beschädigt, 

sbnisse in Feindlage Norwegen. 

ni 

Unterstützung der Heeresoperationen 

68 Feindverluste. 

VIII. M i t t e 1 m eerkriegführung 

1. Feindlage: 

Gesamtmitte Lmeer; Reuter meldet für 8. und 9.1941 

im Kitteime 

durch engl 

re Einheite 

12 getroffe 

Di 

se! 

se 

1.71 
be 

er sichere Versenkung von 38 Schiffen 

LI-Boote und Marineflugzeuge; 21 weite- 

a wurden wahrscheinlich versenkt und 

a, Gesamtzahl 71 in 2 Monaten. 

mc 

e Angabe kommt leider der Wahrheit 

nahe. Die bei Ski. erfaßte Zahl ver- 

ter und beschädigter Einheiten vom 

. - 30.9./also für einen Monat mehr. 

läuft sich auf ca. 100 Einheiten. 

Westl.Mittelmeer: Nach ital.Lagebericht 25.10.: 

alaack" westl. Gibr. mit herabgeaetzter 

keit. U-Boot "Ihsmes" lief Zerst. über 

4egen. 1505 Uhr Schiffbrüchige von selbst- 

Zerst. ”*0 sjl 

Geachwindi 

Wasser entg 

versenktem 

Boot von e 

Gefecht mi1 

gke 

befreundeten (deutschen oder ital.?) U- 

1.Einheit gerettet. Vorhergegangenes 

"Cossack" ist nicht ausgeschlossen. 

rg. 

fytum. 
uitt 

U^rjeit 

Slngabe beä Ort(8, SBInb, fflelltc, 
€t gang, 9?.Lud)!ung, S(rf)llgftU 

btc £u(t, 9Danb|ii)tln ufm. 
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26.10.41 Kxz. nach d 

voller Fahr 

Auf! 

Ulttelmeer. 

3,. Ostfront; 

Bev 

aee einen D 

einen Dpfr. 

Weitere Erg 

Bei 

7 eigene ui 

sm Zeitpunkt des ital.Angriffs noch in 

b festgestellt. 

clärungsergehnis in Feindlage östl. 

■i iffnete Aufklärung meldet auf Ladoga- 

?frl (1 ooo BRT) und bei Teriberski 

(2 ooo BRTj durch BAW bescnädigt. 

sbnisse in Feindlage Norwegen. 

ni 

Unterstützung der Heeresoperationen 

68 Feindverluste. 

VIII. M i t t e 1 m aerkriegführung 

1. Feindlage: 

Gesamtmitte Imeer; Reuter meldet für 8. und 9.1941 

im liittelme 

durch engl, 

re Einheite 

12 getroffe 

Bi 

se! 

se 

1.7| 

be 

er sichere Versenkung von 38 Schiffen 

U-Boote und Marineflugzeuge; 21 weite- 

n wurden wahrscheinlich versenkt und 

Gesamtzahl 71 in 2 Monaten. 

nk 

e Angabe kommt leider der W<_hrneit 

nahe. Bie bei Ski. erfaßte Zahl ver- 

ter und beschädigteV Einheiten vom 

. - 30.9.yalso für einen Monat mehr, 

uft sich auf ca. 100 Einheiten. lai   

Westl.MitteImeer: Nach ital.Lagebericht 25.10.: 

alsack" westl. Gibr. mit herabgesetzter Zerst. "Jfo 

Geschwindi 

Wasser entg 

versenktem 

Boot von en 

Gefecht mil 

gkeit. U-Boot l,IhjanesB lief Zerst. über 

egen. 1505 Uhr-Schiffbrüchige von selbst- 

befreundeten (deutschen oder ital.?) U- 

gl.Einheit gerettet. Vorhergegangenes 

"Cossack" ist nicht ausgeschlossen. 
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26.10.4 Mittl. und östl.Mittelmeer: Am 25. und 26.10. leb- 

hafte Bewec 

Alexandrien 

nordöstl. 

ten und we 

nem Flugze 

nörddstl. 

einen von 

Verband aui 

Punkaufklä 

U-Jägera 

drien. 

;ungen engl. Überv/aeaereinheiten zwiaohen 

und Tobruk. Luftaufklärung meldete 25.10. 

Ijlarea Matruh einen Verband aua 4 Einhei- 

ütl. Alexandrien einen Verband aua ei- 

ugträger mit 2 leichten Krz.f am 26.10. 

llarsa Matmh einen Verband von 5 Erz. und 

Zerat. X.Pl.Korpa meldete außerdem einen 

5 achweren Einheiten mit Kura Nord. 

^ung erfaßt Meldung über Einaatz einea 

er einer U-Bille gegen Ü-Boot vor Alexan- o< 

Jn der Nacht zum 26.10. beachießen achwere 

Einheiten Lardia. 

2. Lage Jtali( n: 

LT 

(aiehe Luf-;: 

ital.Melduil, 

tere Verae 

I<uf tlage. 

ta. Dpfr. 

bei Marett 

wiederum f< 

Mar.Gr.Süd 

U-Bootatät 

wendig erk 

U-Boote ei 

Adm.Stab 

lang, dabe 

Notwendigkf 

hergeaehen 

Gewäsaer d; 

Priat auf 

mäßiger Sic 

(Siehe PS 

hi. 

Angfiff auf fdl.Krz. nördl. Bardia am2 5.10. 

läge). 1 Krz. wurde getroffen und nach 

g nach Sidi el Barani geechleppt. Spä- 

kung durch deutachen Stukaangriff aiehe 

5. nachmittaga ital.Luftangriff auf Mal- 

Achille" 24.10. durch fdl. Luftangriff 

ns> versenkt. Jn der Nacht zum 26.10. 

1.Luftangriffe auf Tripolis und Bengaai.— 

hatte Voranmeldungen ital. Operationen im 

gkeitagebiet mit 5-tägiger Frist für not- 

ärt, um Unterrichtung in See befindlicher 

i herzustellen. Deutscher Adm. beim ital. 

lt diese Frist für ital.Belange für zu 

für vollständige Sicherung deutscher 

iten für zu kurz, und schlägt für unvor- 

eintretende Befahrensbedürfnisse deutscher 

irch ital.Streitkräfte Verkürzung der 

Stunden vor, sowie Schaffung zweck- 

herhei-fiuaßnahmen (Erkennungsdienst) vor . 

400). 

- 8 
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26.10.4 Mlttl. und östl.Mittelmeer: Am 25. und 26.10. leb- 

hafte Bewegungen engl. Uberwassereinheiten zwiBohen 

Aleiandriei. und Tobrui. Luftaufklärung meldete 25.10. 

nordöstl. llarsa Matruh einen Verband aus 4 Einhei- 

ten und weiitl. Aleiandrien einen Verband aus ei- 

nem Flugzeugträger mit 2 leichten Krz.f am 26.10. 

nörddstl. llarsa Matrxih einen Verband von 5 Erz, und 

einen von 1 Zerst. X.El.Korps meldete außerdem einen 

Verband auu 5 schweren Einheiten mit Kurs Nord. 

Funkaufklä: -ung erfaßt Meldung über. Einsatz eines 

U-Jägers euer einer U-Bllle gegen Ü-Boot vor Alexan- 

drien. 

Jn der Nacht zum 26.10. beschießen schwere 

Einheiten Lardia. 

2, La~e Jtalai n 

LT 

(siehe Lufu 

ital.Meldui, 

tere Verse 

Luftlage, 

ta. Dpfr. 

bei Marett 

wiederum fc 

Mar.Gr.Süd 

Ü-Bootstät 

wendig erk 

U-Boote si 

Adm.Stab 

lang, dabe 

Notwendigkf 

hergesehen 

Gewässer d' 

Frist auf 

mäßiger Sic 

(Siehe FS 

hi. 

Angfiff auf fdl.Krz. nördl. Bardia am2 5.10. 

läge). 1 Krz. wurde getroffen und nach 

g nach Sidi el Barani geschleppt. Spä- 

kung durch deutschen Stukaangriff siehe 

5. nachmittags ital.Luftangriff auf L'al- 

Achille" 24.10. durch fdl. Luftangriff 

nso versenkt. Jn der Nacht zum 26.10. 

1.Luftangriffe auf Tripolis und Bengasi.— 

hatte Voranmeldungen ital. Operationen im 

gkeitsgebiet mit 5-tägiger Frist für not- 

ärt, um Unterrichtung in See befindlicher 

ifherzustellen. Deutscher Adm. beim ital. 

lt diese Frist für ital.Belange für zu 

für vollständige Sicherung deutscher 

iten für zu kurz, und schlägt für unvor- 

eintretende Befahrensbedürfnisse deutscher 

irch ital.Streitkräfte Verkürzung der 

Stunden vor, sowie Schaffung zweck- 

herheilSaaßnahmen (Erkennungsdienst) ver . 

400). 

c8 



Saturn 
urtfc 

Slngabe bcö OtteS, ®(nb, SBctter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sirf)llgfelt 

ber ßuft, 91?onbfd)ein uf©. 
SJorfommniffe 

!6.10.4-1 3. Mordafrikat ranaporte; 

Trahspörte planmäßig. Bei BeschieSung 

von Bardia Schlepper versenkt, daher Entlade- 

mö'glichkeit jdurch leichter für Uherv/asaerschiffe 

und Transport-U-Boote unterbrochen. 

Quajrtiermeister Rom (Eeer) hat auf Grund 

der günstig 2n Erfahrungen, die mit den 3 bisher 

eingesetztei ital. Transport-U-Booten zur Ent- 

ladung vorwärts Bengasi gemacht werden konnten, 

berechnet, laß ein künftig nach Mitteilung von 

ital, Seite beabsichtigter Einsatz von 4- großen 

und 4 kleinsn U-Booten vom 15.10. bis Mitte März 

1942 8000 t Wehrmachtsgut nach vorn befördern kann. 

Bei Bevorratung für eine Offensive mit Betfieba- 

stoff könne damit erreicht werden, daß die Pz- 

Gruppe des )AK fast ihren gesamten KW-Transport- 

raum für anlere Truppenbedürfnisoe, insbesondere 

Munition uni Lebensmittel verwenden kann. 

Obe 

Ski. den 

bei Marinev 

ital.Stelle 

satz zumind^ 

und nach Mö, 

rkommando des Heeres unterstreicht bei 

rag, den Quartiermeister Rom stellt, 

rbindungsstab Rom und den zuständigen 

dahin zu wirken, daß der U-Bootsein- 

st nach obiger Rechnung durchgeführt 

jlichkeit noch weiter verstärkt wird. 

Ski 

ist der Auf|f 

noch steige 

eingerichte 

Durchf ührun,; 

bereit zu 

genommenen 

Vorrückens 

sicht der 

und reibung, 

einer genaui 

weiteren Vo 

hf 

Sr: 

stimmt der Anregung durchaus zu und 

assung, daß die Transportleistung sich 

:TI läßt, wenn Kalamata als Ausgangshafen 

wird. Auch der Vorschlag, während der 

einer Offensive möglichst viele U-Boote 

Iten, um ihr Versorgungsgut in den ein- 

Häfen bzw. an offener Küste dem Gang des 

entsprechend zu entladen, ist nach An- 

.1» empfehlenswert, sofern planmäßige 

lose Durchführung durch Festlegung 

n Zeitfolge sichergestellt wird. Die 

Schläge des Quartiermeisters Rim (Heer) 

-‘Dutum 
•urtS 

ttljräcit 

Slnqabe bcö Ort.f, ©Inb, fflettec, 
Setgang, SBe(eud)lung, £ld)tlgtelt 

bet Sufi, 91fontifd)ein ufuj. 
SSorfommniffe 

!6.10.41 3. Nordafrikat ranaporte; 

Transporte planmäßig. Bei Besohieflung 

von Bardia Schlepper versenkt, daher Entlade- 

möglichkeit jdurch Leichter für Uberwasserschiffe 

und Transport-U-Boote unterbrochen. 

Quajrtiermeister Eom (Heer) hat auf Grund 

der günstigen Erfahrungen, die mit den 3 bisher 

eingesetzte 1 ital. Transport^-U-Booten zur Ent- 

ladung vorwirts Bengasi gemacht werden konnten, 

berechnet, laß ein künftig nach Mitteilung von 

ital. Seite beabsichtigter Einsatz von 4 großen 

und 4 kleinän D-Booten vom 15.10. bis Mitte März 

1942 Sooo t Wehrmaohtsgut nach vorn befördern kann. 

Bei Bevorratung für eine Offensive mit Betriebs- 

stoff könne damit erreicht werden, daß die Pz- 

Gruppe des )AK fast ihren gesamten KW-Transport- 

raum für anlere Truppenbedürfnis^e, insbesondere 

Munition uni Lebensmittel verwenden kann. 

Obe 

Ski. den 

bei Maxinev 

ital.Stelle 

satz zumind^ 

und nach Uö 

rkommando des Heeres unterstreicht bei 

rag, den Quartiermeister Rom stellt, 

rbindungsstab Rom und den zuständigen 

dahin zu wirken, daß der U-Bootsein- 

st nach obiger Rechnung durchgeführt 

;lichkeit noch weiter verstärkt wird. 

Ski 

ist der A.uf|p 

noch steige 

eingerichte 

Durchf ührun,; 

bereit zu 

genommenen 

Torrückens 

sicht der 

und reibung 

einer genaui 

weiteren Vo 

hi 

s;:: 

stimmt der Anregung durchaus zu und 

assung, daß die Transportleistung sich 

:TI läßt, wenn Kalamata als Ausgangshafen 

; wird. Auch der Vorschlag, während der 

einer Offensive möglichst viele D-Boote 

Iten, um ihr Yersorgungsgut in den ein- 

Häfen bzw. an offener Küste dem G_ng des 

mtsprechend zu entladen, ist nach An- 

11 empfehlenswert, sofern planmäßige 

lose Durchführung durch Festlegung 

n Zeitfolge sichergestellt wird. Die 

Schläge des Quartiermeisters R6m (Heer) 



4-5.?- 

$ntmn 
unb 

Uljcjeit 

älngabe btö Orte«, ®lnb, fflttlcc, 
eetgong, SMtudjtung, SldjllgWl 

btc Euft, STJonbltfiein U|ID. 
^Bortommniffe 230 

26.10.41 auch T-Boote für die Bevorratung nach Festlegung 

des Offensivbeginns und für die Versorgung während 

der Offensive einzusetzen und die Beladung der D- 

und T-Boote in kretischen Häfen vorzusehen, erschei- 

nen Ski. indess kaum durchführbar bzw. unzweckmäßig 

angesichts der mit Beginn der Offensive zu erwar- 

tenden überlegenen Feindeinwirkung und des zusät» 

liehen Schiffsraumbedarfs zur Ausstattung der 

Kretahäfer 

Ski. ersucht Mar.Verb.Stab Rom, in Zusam- 

menarbeit mit Deutschem General Rom die Einzelhei- 

ten zu klaren und dei^ital.Marine entsprechende 

Vorschläge zu machen. 

4. Bereich Me r,Gruppe Süd: 

Ägäis: Feindlage: Keine Meldungen. 

Eigene Laa 

Yorkommnie 

e: Transporte planmäßig. Keine besondefen 

se. 

Marinegruppe Süd meldet Auffassung, daß Er- 

füllung Flhrerwunsches, bestimmte russ. Schiffe 

aus Sohwaizem Meer nach engl.Häfen zu fassen, wenn 

überhaupt, dann nur in Ägäis Erfolg verspricht, so- 

fern Kräfte zur Verfügung stehen und hält es für 

weitere Übsrlegungen für wichtig zu wissen, ob Ski. 

dem Einsalz von U-Booten mit E-Torpedos innerhalb 

türkische: Hoheitsgewässer zuetimmt. (Benutzung 

von E-Toriedos wegen Nichtnachweisbarkeit). 

Ski. kann zur Zeit aus politischen Gründen 

U-Bootseii satz gegen russ. Handelsschiffe in türk. 

Hoheitsgevässern nicht zugestehen, und muß auch, 

um Kräfte:ersplitterung zu vermeiden, Schwerpunkt 

U-Bootseir satzes zunächst an afrikanischer Küste 

belassen. Es können daher keine U-Boote für das 

Abfassen JUSS. Dpfr. in der Ägäis zur Verfügung 

gestellt vterden. 

Xintmn 
unb 

Angabe bt« Orte», SBInb, SBettcc, 
Seegang, ^.[eudjtung, Sldjtlgtcfl 

bec Cuft, SHonbltbefn U|ID. 
?3orfommntffe 230 

26.10.41 auch T-Boote für die Bevorratung nach Festlegung 

des Offensivbeginns und für die Versorgung während 

der Offensive einzusetzen und die Beladung der U- 

und T-Boote in kretischen Häfen vorzusehen, erschei- 

nen Ski. indess kaum durchführbar bzw. unzweckmäßig 

angesichts der mit Beginn der Offensive zu erwar- 

tenden überlegenen Feindeinwirkung und des zusät» 

liehen Schiffsraumbedarfs zur Ausstattung der 

Kretahäfen 

Sk 

menarbeit 

ten zu kle 

Vorschläge 

1. ersucht Mar.Verb.Stab Rom, in Zusam- 

mit Deutschem General Rom die Einzelhei- 

ren und dental.Marine entsprechende 

zu machen. 

4. Bereich Me r,Gruppe Süd: 

Ägäis: Feindlage: Keine Meldungen. 

Eigene La, 

Vorkommnie 

e: Transporte planmäßig. Keine besondefen 

se. 

Merinegruppe Süd meldet Auffassung, daß Er- 

füllung Flhrerwunsches, bestimmte russ. Schiffe 

aus Schwaizem Meer nach engl.Häfen zu fassen, wenn 

überhaupt, dann nur in Äräis Erfolg verspricht, so- 

fern Kräfte zur Verfügung stehen und hält es für 

weitere Üb«rlegungen für wichtig zu wissen, ob Ski. 

dem Einsalz von U-Booten mit E-Torpedos innerhalb 

türkische: Hoheitsgewässer zustimmt. (Benutzung 

von E-Torjedos wegen Nichtnachweisbarkeit). 

Ski. kann zur Zeit aus politischen Gründen 

U-Bootseii satz gegen russ. Handelsschiffe in türk. 

Hoheitsgev assern nicht zugestehen, und muß auch, 

um Kräfte: ersplitterung zu vermeiden, Schwerpunkt 

U-Bootseiisatzes zunächst an afrikanischer Küste 

belassen. Es können daher keine U-Boote für das 

Abfassen iuss. Dpfr. in der Ägäis zur Verfügung 

gestellt werden. 



nfjrjdt 

Eingabe beö OiM, ®inb, {Deller, 
«Seegang, ©eleutbluhg, SidiHgtell 

ber Eu|t, OTanbldieln u|to. 
53 o r f o m m n i f f e 

26.10.41 

(213) 

Schwarzes liier: Hach Funkaufklärung vor Sewastopol 

eine Einheit, vermutlich Krz. erfaßt. Ein weiterer 

Erz. oder Zsrst. und 3 U-Boote bei Sewastopol, 

ein U-Boot >ei Varna in See. 

Eigene Läget 24.10. "Theres Wallner», Schlepper 

. id "Brüsterort“ vor Dnjepr-Linien 

reffer gesunken. 26.10. erstes Hach- 

planmäßig ausgelaufen, wegen Minenlage 

igehalten, Schlepper "Elena", "Bessara- 

tossu" mit 6 Fähren werden vor Kon- 

Tdl.U-Booten angegriffen, laufen auf 

eröffnen Feuer. T/eitere Hachrichten 

r. 

"Drossel" u 

durch Minen)t: 

schubgeleit 

bei Bugaz a 

bia" und 

stanza von 

Küste zu 

fehlen bishfe 

un 1 

Schiff 

von Mlianov 

Ob. 

2/Aufkl.Fl. 

und Geleits 

beginnt 27. 

5. Besonderes: 

ihrt durch Eisernes Tor trotz Besetzung 

it durch Aufständische^ohne Störung. 

l.L./F.St. verfügt Unterstellung 

ir.125 unter Lfl.4 zur U-Bootsbekämpfung 

Lcherung in Schwarzem Meer. Verlegung 

10. nach Mamaia bei Constanza. 

OKW, 

stab F (Sta 

WFSt/Abt 

tyFSt erläßt Dienstanweisung für Sonder- 

3 Gen.d.Fl. Felmy). Auszug aus Vfg. OKW/ 

p 002105/41 Gkdos. in KTB Teil C Heft ZIV. 13 

IZ. Heeresl ige 

1. Russische Front 

Heeresgrupps Süd: Feindlage im großen unveränderti 

An 2 Erneuter 

erbringt R 

östl. Chafkb 

;riff von 11.Armee gegen Krimstellungen 

igewinn. Bei 6.Armee Feindfühlung nord- apim, 

>w. 

' %n\A>A 
U^rjcil 

Angabe bei Orl #, 9)fnb, ©tüte, 
Sttgang, ©eltudjtuhg, Sld)Hgtelt 

ber Cuft, 91tonb|d)(ln ufm. 
53 o r f o m m n t f f e 

26.10.41 

(213) 

Schwarzes Mser: Nach Punkaufklärimg vor Sewastopol 

eine Einhei vermutlich Krz. erfaßt. Ein weiterer 

Erz. oder Z srst. und 3 U-Boote hei Sewastopol, 

ein U-Boot )ei Varna in See. 

Eigene Lage; 24.10. "Theres Wallner", Schlepper 

id "Brüsterort“ vor Dnjepr-Linien 

reffer gesunken. 26.10. erstes Nach- 

planmäßig ausgelaufen, wegen Minenlage 

igehalten, Schlepper "Elena", "Bessara- 

tossu" mit 6 Fähren werden vor Kon- 

?dl.U-Booten angegriffen, laufen auf 

eröffnen Feuer. Weitere Nachrichten 

r. 

"Drossel" u 

durch Minenit: 

schuhgeleit 

hei Bugaz a 

hia" und 

stanza von 

Küste zu 

fehlen hishb 

un l 

Schiff 

von Mlianov 

Oh. 

2/Auf kl. Fl.' 

und Geleits 

beginnt 27. 

5. Besonderes: 

’ ihrt durch Eisernes Tor trotz Besetzung 

it durch Aufständische^hne : Störung. 

l.L./F.St. verfügt Unterstellung 

Jr.125 unter Lfl.4 zur U-Bootshekämpfung 

Lcherung in Schwarzem Meer. Verlegung 

10. nach Mamaia hei Constanze. 

OKW/WFSt erläßt Dienstanweisung für Sonder- 

stah F (Staa Gen.d.Fl. Felmy). Auszug aus Vfg. OKW/ 

WFSt/Aht. ijjp 002105/41 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

IX. Heeresl rge 

1. Russische Front 

Heeresgrupp; Süd: Feindlage im großen unverändert; 

An j: Erneuter 

erbringt R 

östl. Chafkb' 

ijriff von 11.Armee gegen Krimstellungen 

apmgewinn. Bei 6.Armee Feindfühlung nord- 

iw. 



Xiatum 
unb 

«ngabe be8 Orte«, ffllnb, ©Ultr, 
Cttgang; ©tltudjlung, ®ld)llg(elt 

brc Suft, SHonbidjtin uln>. 
2}orfDmmniffe 231 

26.10.4 

C/Skl. 

Heeresgrup )Q Mitte; Vor rechtem Flügel und Mitte 

im großen inveränderte Lage. Vor linkem Flügel 

sich verst lifender Feindwiderstand. Jm Raum u# 

Kalinin Fe .ndangriffe von Südwesten und Westen. 

Eeeresgrup >e Nord; Lage im ganzen unverändert. 

An der New. i verstärkt sich Feind in seinem Brücken- 

kopf. Rückführung 61.JL voivDagoe planmäßig. 

0K± meldet bis 24.10. 3 379 423 kriegs- 

gefangene Bussen, darunter 13 117 Offiziere. 

(Zahlen te .Iweise geschätzt). 

2. Finnische 'ind Norwegische Front; 

Fd 

beseitigt. 

3. Balkan: 

Kr i 

grad geräuii 

• Brückenkopf bei 163.JD an Karel.-Front 

Jm übrigen unveränderte Lage. 

atisohe Truppen haben anscheinend Vise- 

t. 

1/Skl. 

I ba 

'7^ 

■4.5X: 
Saturn 

unb 
n^rjeit 

«ngabe btä Orte«, ffilnb, Wtlttc, 
Cetgang; 9(Icud)lung, Slttulgttll 

bcc Cuft, 9Ronb|ii)eln u[tD. 
SJorfommniffe 231 

26.10.4 

C/Skl. 

Heeresgrup ie Mitte; Vor rechtem Flügel tmd Mitte 

im großen ■jmveränderte läge. Vor linkem Flügel 

eioh veret iifender Feindwiderstand. Jm Raum xnt 

Kalinin Fe .ndangriffe von Südweaten und Westen. 

Heeresgrup ie Nord; Lage im ganzen unverändert. 

An der New i verstärkt sich Feind in seinem Brücken- 

kopf. Rück’ührung 61 .JB voivDagoe planmäßig. 

01C[ meldet bis 24.10. 3 379 423 kriegs- 

gefangene Hussen, darunter 13 117 Offiziere. 

(Zahlen teilweise geschätzt). 

2. Finnische • md Norwegische Front; 

Fd 

beseitigt. 

3. Balkan: 

Kr i 

grad geräuii 

•Brückenkopf bei 163•JD an KareL-Front 

Jm übrigen unveränderte Lage. 

atisohe Truppen haben anscheinend Vise- 

t. 

1/£&1 

I ba 

7t 



'trt- 

WniiV I. 
UJjrjcit 

Eingabe bcö Ortf^, ©inb, ©etter, 
©eegang, ©eleud)tung, 6(d)t(gPelt 

ber Cuft, 9ftonbfd)efn ufto. 
o r f D m m n i ffe kl ’ i» 

U^rjcit 

Angabe beg Ortc^, 3B(nb, ©etter, 
©eegang, Selrudjtung, 6(d)llgfclt 

ber Cuft, ©onbfdjetn ufro. 

-ftä- 

^ortommntffe 



-f £7- 

Datum 
unb 

Ufjrjeit 

Stngabc beä Orteg, ®(nb, 3Better, 
Setgang, 93cleud)tung, S(d)tlgfelt 

bec Üuft, 9Honbfd)e(n u[®. 
55orfommntffe 232 

17.10.41 

Besondere politische achrichten 

Enziane 

Argesichts des Drängens der öffentlichen 

Meinung zur .Initiative, solange Deutschland durch 

den Ostfeldzxg noch gebunden sei, erklärte Eden in 

Manchester, Großbritannien habe immer im richtigen 

Augenblick gehandelt; der Krieg sei ein Geschäft auf 

lange Sicht, und könne nicht durch irgendeine plötzli- 

nische Reglei ung habe/im Prinzip das vorgeschlagene 

Bündnis mit lußland und England angenommen. Alexan- 

der behändene die Frage der Rußlandhilfe und wies 

darauf hin, c aß von dem Siege der Alliierten nicht 

zuletzt der jigene Sieg abhänge, der darin bestehe. 

England unbe 

Improvisation beendet 7/erden. Die ira- 

iegt zu halten. 

D:ese Definierung des Sieges ist beacht- 

1:ch, da sie wesentlich bescheidener 

klingt, als man es bisher vernommen hat. 

Britisches Kriegswirtschaftsministerium 

veröffentlichte Anfang September Überblick über 2 

Jahre britisiher Wirtschaftskriegführung. Nach Dar- 

stellung der günstigen Wirkungen der Blpckademagnah- 

men in Gestalt der Navycerts, Exportlizenzierung 

schwarzer Lis ten, Immobilisierung der Achsenfaüs 

und vorsorgl: chen Warenerwerb, im 2.Jahre in Zusam- 

menarbeit mi- USA-Regierung, werden die angeblich 

erheblichen Virkungen der engl. Luftangriffe auf 

deutsche krit gswirtschaftliche Unternehmungen ge - 

schildert unq abschließend der nunmehrige Verschluß 

der russ. Blcjckadelücke und der erheblich verschärfte 

2)fl htm 
unb 

U^rjeii 

Eingabe beS Orfcg, ®lnb, SBtttcr, 
Seegang, 55efeud)tung, ©(d)tlgfeit 

bec ßuft, 9Konb|rf)eln ufro. 
^orfommniffe 232 

17.10.41 

Besondere politische Nachrichten 

England : 

ArgeBichts des Drängens der öffentlichen 

Meinung zur Initiative, solange Deutschland durch 

den Ostfeldzxg noch gebunden sei, erklärte Eden in 

Manchester, Großbritannien habe imr'er im richtigen 

Augenblick gehandelt; der Krieg sei ein Geschäft auf 

lange Sicht, und könne nicht durch irgendeine plötzli- 

nische Regiei ung habelm Prinzip das vorgescx.lagene 

Bündnis mit lußland und England angenommen. Alexan- 

der behändene die Frage der Rußlandhilfe und wies 

darauf hin, caß von dem Siege der Alliierten nicht 

zuletzt der jigene Sieg abhänge, der ö-jin bestehe. 

England unbe 

Improvisation beendet v/erden. Die ira- 

iegt zu halten. 

D:ese Definierung des Sieges ist beacht- 

1:ch, da sie wesentlich bescheidener 

klingt, als man es bisher vernommen hat. 

Britisches Kriegswirtschaftsministerium 

veröffentlichte Arif_ng September Überblick über 2 

Jahre britisiher Wirtschaftskriegführung. Nach Dar- 

stellung der günstigen Wirkungen der Bl.ockademagnah- 

men in Oesta! t der Navycerts, Exportlizenzierung 

schwarzer Lis ten, Immobilisierung der Achsenfods 

und vorsorgl: eben Warenerwerb, im 2.Jahre in Zusam- 

menarbeit mi' USA-Regierung, werden die angeblich 

erheblichen Virkungen der engl. Luftangriffe auf 

deutsche kris gswirtschaftliche Unternehmungen ge - 

schildert unc abschließend der nunmehrige Verschluß 

der russ. Blqckadelücke und der erheblich verschärfte 



%itnm 
;»utj 

27.10.41 

(214) 

Angabe beä OcleS, ®inb, ®ellec, 
Setgong, ©elemblung, Sldillgtell 

bec fiujt, 9Donb(d)eln u(tD. 
© o r f ö m m n i f f e 

deutsche Mateiialverschleiß durch den Ostfeldzug 

in Verbindung mit den wachsenden deutschen Schwie- 

rigkeiten in Verwaltung, Verkehrswesen und Arbeiter- 

einsatz als besonders günstige Erscheinungen im 

Sinne der engl. Wirtschaftkriegführung.dargestellt. 

Abschrift in KTB Teil C Heft XII. 

Eire: 

Eil 

daß je^er Vei 

lassen, zum Büi 

gierung, die 

werde. Man sei 

des unbefesti 

engl.Position 

Nordfrankreicl: 

Häfen, als um 

eintritts von 

Human i e 

egesandter in Washington erklärte, 

such, irische Häfen an England zu Uber— 

gerkriege, d.h. Aufstand gegen die Re- 

£ ich mit diesem Versuch befaßt, fuhren 

in Eire überzeugt, daß'angesichts 

tten Zustandes der irischen Häfen, der 

in Nordirland und der deutschen Besetzng 

s es den Engländern weniger um die 

den moralischen Vorteil des Kriegs- 

Eire zu tun sei. 

Nach Erklärung stellv. Ministerpräsiden- 

ten Mihai Antcnescu handelt es sich bei rum. Maßnah- 

men im besetz! en Gebiet der UdSSR nicht um Annektion. 

Entscheidung i ber staatsrechtliche Zukunft des Ge- 

bietes stehe i och aus. 

USA: 

t h Na 

Aufgabe Wladiv 

land typisch 

dieser Weg in) 

ehender trans 

über Archange: 

nicht weniger 

Auffassung diplomatischer Kreise war 

ostokweges für Hilfslieferungen an Ruß- 

tjmerikanischer Bluff. Tatsächlich sei 

olge Verstopfung an sich schon unzurei- 

äibirischer Bahn aufgegeben. Ersatzwege 

sk und dem Jran seien ooion allerdings 

ungeeignet. 

n^'jeit 

27-10.41 

(214) 

Angabe btä Octeä, 3Bfnb, fflttlec, 
6etgang, ®.!(ud)lung, eicbllgtdl 

ber l'uii, 91timb|d)tin ufm. 

deutsche Uatei 

in Verbindung 

rigkeiten in 

einsatz als 

Sinne der engl 

ialverschleiß durch den Ostfeldzug 

mit den wachsenden deutschen Bchwie- 

V erwaltung, Verkehrswesen und Arbeiter- 

sonders günstige Erscheinungen im 

Wirtschaftkriegführung.dargestellt. 

Abdchrift in KTB Teil C Heft ZU. 

be 

Ei r e 

Nac 

ten Mihai Ante 

men im besetzl|e 

Entscheidung i 

bietes stehe doch aus. 

USA: 

< h Ha 

Aufgabe Wladivfo 

land typisch 

dieser Weg inlfo 

ehender trans 

über Archangel 

nicht weniger 

33 o r f ö m m n I f f e 

Eilegesandter in Washington'erklärte, 

daß je^ger Veisuch, irische Häfen an England zu über- 

lassen^ zum Büigerkriege, d.h. Aufstand gegen die Re- 

gierung, die sich mit diesem Versuch befaßt, führen 

werde. Man sei in Eire überzeugt, daß'angesichts 

des unbefestijten Zustandes der irischen Häfen, der 

engl.Position in Nordirland und der deutschen Besetang 

Nordfrankreicl s es den Engländern weniger um die 

Häfen, als um den moralischen Vorteil des Kriegs- 

eintritts von Eire zu tun sei. 

R u m ä n 1 e 

h Erklärung stellv. Ministerpräsiden- 

nescu handelt es sich bei rum. Maßnah- 

m Gebiet der UdSSR nicht um Annektion. 

i ber staatsrechtliche Zukunft des Ge- 

Auffassung diplomatischer Kreise war 

stokweges für Hilfslieferungen an Ruß- 

ijmerikanischer Bluff. Tatsächlich sei 

Ige Verstopfung an sich schon unzurei- 

Eibirisoher Bahn aufgegeben. Ersatzwege 

sk und dem Jran seien «eien-allerdings 

ungeeignet. 



Saturn 
unb 

Ufltjeit 

Slngabe beä Orte«, ®(nb, ®ttiec, 
Sttgang, ©tleurfilung, ®id)llgtclt 

btc Euft, 9Uonb|d)ttn ufto. 
^octommniffe 233 

27.1Q-41 

(215) 

Da3 die Hilfe für Rußland in erster Linie 

eiie Transpoitfrage ist, wurde auch, sden von 

Aniärikanerxi und Engländern ausgesprochen. 

Di 5 enge Beziäiung dieser Frage zu den Pro- 

blemen der deutschen Seekriegführung (Atlan- 

tiischlacht und Brechung engl. Seeherrschaft 

i im Mittelmeer) tritt hier deutlich zu Tage. 

Die Übersteigerung der außenpolitischen Maß- 

nahmen Roosevelts durch Willkies Forderung nach bedin- 

gungsloser Aufhebung des ganzen Neutralitätsgesetzes 

ist eine rein innenpolitische Angelegenheit. Ob dieser 

groteske Roll snwechsel zwischen «Interventionisten und 

Jsolationistei im Effekt die Roosevelt'sehe Taktik 

Fra n k r e 

oder verzögert, helbt abzuwarten. beschleunigt^ 

Be lannter japan. Schriftsteller Joshitaro 

Shimitsu entl irvt die wahren Kriegsziele der USA, die, 

nachdem sie in Y/eltkriege das gesamte Weltgold gehortet 

hätten, nunmeir an nichts anderes dächten, als Rohstoff- 

gebiete, Märkte und mil. Stützpunkte zu gewinnen. Die 

Hilfe für Chiia und Rußland werde mit großen Konzes- 

sionen dieser Art im Fernen Osten bezahlt werden müs- 

sen, und die ängländer dürften schon jetzt die Ambitionen 

ihres Bundesgmessen als räuberisch empfinden. Näheres 

in Politischem Übersicht Nr. 252. 

ich 

Verschärfte Gesetzesmaßnähmen zur Vorbeu- 

gung und Unte mdrückung von Attentaten auf Mitglieder 

der deutschen] Besatzungsarmee sind in Vorbereitung. 

2)ahtm 
unb 

ängabe btä OcleS, ®Inb, ®elier, 
Sctgang; ©tleudjlung, eidjllgtcll 

btc Cuft, 51!onb|d)tin u|ro. 
SJorfommniffe 233 

27.10.41 

(215) 

Da 3 die Hilfe für Rußland in erster Linie 

eiie Tranepoitfrage ist, wurde aucR sdion von 

Amrikanem und Engländern ausgesprochen. 

Di 3 enge BezAung dieser Frage zu den Bro- 

hl imen der deutschen Seekriegfulirung (Atlan- 

tiisohlaoht und Brechung engl. Seeherrsohaft 

im Uittelmeer) tritt hier deutlich zu Tage. 

Di 3 Übersteigerung der außenpolitischen Maß- 

nahmen Roosevslts durch ffillkies Forderung nach bedin- 

gungsloser Aufhebung des ganzen Neutralitätsgesetzes 

ist eine rein innerpolitische Angelegenheit. Ob dieser 

groteske Roll 

Jsolationistei im Effekt die Roosevelt'sehe Taktik 

beschleunigt^ 

Be 

Ghimitsu entl 

iannter japan. Schriftsteller Joshitaro 

irvt die wahren Kriegsziele der USA, die, 

nachdem sie in Y/eltkriege das gesamte Weltgold gehortet 

hätten, nunme ir an nichts anderes dächten, als Rohstoff- 

F r a n k r e 

nwechsel zwischen .Interventionisten und 

oder verzögert, läelbt abzuwarten. 

gebiete, Märkte und mil. Stützpunkte zu gewinnen. Die 

Hilfe für Chiia und Rußland werde mit großen Konzes- 

sionen dieser Art im Fernen Osten bezahlt werden müs- 

sen, und die Sngländer dürften schon jetzt die Ambitionen 

ihres Bundesgsnossen als räuberisch empfinden. Näheres 

in Politischec Übersicht Nr. 252. 

ich 

Verschärfte Gesetzesmaßnahmen zur Vorbeu- 

gung und Unterdrückung von Attentaten auf Mitglieder 

der deutschen) Besatzungsarmee sind in Vorbereitung. 



-w- 

W: 
U^rjcit 

Eingabe bcö Orte^, tBinb, SBetter, 
Seegang, öeleucbtung, S(d)tfgfctt 

ber Cuft, 91?onbfd)em ufto. 
s3orfommniffe 

27-10.41 

(216) 

läge 27.10.1941• 

I. Krieg in den 

T. Feindlage: 

a ißerheimischen Gev/ässern: 

Nordatlantik 

und 3 Zerst 

gelaufen 

Funkaufklä: 

geleitet, 

da gekommen 

gleichfalls 

DieE 

. Nach span.Meldung sind "Malaya" 

27.10. in Gibraltar von Westen ein- 

selben 3 Zerst. hatten laut eigener 

•rang "Argus" und "Eagle“ nach England 

llfach ital.Annahme ist "Malaya" von Bermu- 

Ein U-Boot "Odin^-Klasse ist 27.10. 

in Gibraltar eingelaufen. 

HsE 

Punte del 

ein de Gaul 

gen, vermut;! 

nonenboot 

mit Geleit 

Begegnung e 

Jcurs und 27 

Freetown. 

USA 

Namen "Aqui 

Indischer 

aufklärung 

N.f.S. mit 

nale durch 

der Americati 

nicht mehr 

Sperre vorlbi 

Zus 

marine in Kf 

"Malines" und Antwerp" sind 25.10. in 

Gada eingelaufen, vor diesem Hafen steht 

Le Zerst. zur Aufnahme von Schiffbrüchi- 

ich aus Geleitzugverlusten. Franz. Ka- 

'lAnnamite", das 21.10. von Port Bouet 

nach Dakar auslief, meldet am 26.10. 

igl. Geleitzuges von Freetown auf Süd- 

10. Beschießung engl. Flugzeuges südl. 

■Marine übernahm dän. MS "Tunis“ unter 

a“ als Proviantschiff. 

Ozearu Bandoeng wiederholt laut Funk- 

20.10. an alle Hs Zusammenfassung von 

aesonderer Erläuterung der Anhaltesig- 

Criegsschiffe und Flugzeuge. 

Stiller Ozeknj^ Nach Att.-Meldung erhielten Schiffe 

President Line Anweisung, Shanghai 

inzulaufen. Laut Pressemeldungen soll 

äufig bis Mitte November dauern. 

ämmenstellung über Bestand japan. Kriegs- 

Teil C Heft XV. 

^r>* 
tlfirjcit 

27.10.41 

Jlnnabe beö Oclt*, ®inl), fflelltr, 
Seegang, Söeleudjlung, eidjllgfcll 

bec Cu[t, 9HDnbfd)ein ufro. 

(2X6) 

I. Krieg in den 

T. Feindlage: 

e-ißerheimischen Gev/ässern: 

Nordatlantik 

Sie£ 

'und 3 Zerat 

gelaufen 

Funkauf kläiji: 

geleitet, 

da gekommen 

gleichfalls 

HsK 

Punte del 

ein de Gaulti 

gen, vermu 

nonenboot 

mit Geleit 

Begegnung e 

Jcura und 27 

Freetown, 

USA 

Hamen "AquiL 

Indischer 0 3 

aufklärung 

H.f.S. mit 

nale durch 

Stiller Oze a: 

der Americah 

nicht mehr 

Sperre vorlbi 

Zus 

marine in Et: 

53orfommniffe 

a g e 27.10.1941. 

. Hach span.Meldung sind "Malaya" 

27.10. in Gibraltar von Westen ein- 

selben 3 Zerst. hatten laut eigener 

■ng "Argus" und »Eagle» nach England 

Htach ital.Annahme ist "Malaya» von Bermu- 

Ein U-Boot "Odin'i-Klässe ist 27.10. 

in Gibraltar eingelaufen. 

"Malines" und Antwerp“ sind 25.10. in 

eingelaufen, vor diesem Hafen steht 

e Zerst. zur Aufnahme von Schiffbrüchi- 

aus Geleitzugverlusten. Franz. Ka- 

'|Annamite", das 21.10. von Port Bouet 

nach Dakar auslief, meldet am 26.10. 

igl. Geleitzuges von Freetown auf Süd- 

10. Beschießung engl. Flugzeuges stidl. 

G ada 

t Lieh 

-Marine übernahm dän. MS "Tunis» unter 

a“ als Proviantschiff. 

ean; Bandoeng wiederholt laut Funk- 

20.10. an alle Hs Zusammenfassung von 

cesonderer Erläuterung der Anhaltesig- 

Criegsschiffe und Flugzeuge. 

iru Hach Att.-Meldung erhielten Schiffe 

President line Anweisung, Shanghai 

inzulaufen. Laut Pressemeldungen soll 

iufig bis Mitte Hovember dauern. 

immenstellung über Bestand Japan. Kriegs- 

'B Teil 0 Heft XV. 



Saturn 
unb 

Ufjrjeit 

Slngabc beÄ OrJeö, ©(nb, ©etter, 
6eegang, Beleuchtung, (2id)tigtelt 

bec 2uft, ©onbfrfjein ul®. 
25ottommnt(fe 234 

g7.10.41 2. Eigene Lag3 

Voi eigenen HsK liegen keine Hachrichten 

vor. 

An 

mäßiger Mi 

richtung 

.veisung an "M.PortlandH betreffend zweck- 

sohroute durch PT 1815. Feindlageuhter- 

dlurch PT 2208 und 2334. 

XX.L a g e e s t r a u m 

1. Feindlage: 

21.10. 
Hach Punkentzifferung standnArgU3", der 

Gilraltar verlaseen hat, am 25-10. im 

Clyde-Gebiet. 

lcfttätigkeit im Einholgebiet gering. Je 

eine engl.Einheit nojdvestl. Donegal-Bucht bzw. 

300 am wectl. Vigo erfaßt. 

Hsch Luftaufklärung mittags im St.Georgs- 

kanal verschiedene Einzelfahrer. 

2. Eigene Las e_ 

Atlantikkt ste: Aus der Sperre vor Lorient 10 wei- 

tere Miner, sowie eine Grundmine vor Lorient geräumt. 

Kanalkusts: Pdl.Luftangriff auf Ms-Boote im Hafen 

Ostende m:t leichten Beschädigungen, auf Land- 

transport 36,Msfl. —it geringen Personalverlusten. 

Pirnaufklärung Pl.P.At.: Durch PT gemelde- 

te Stärke des am 26.10. gesichteten Geleitzuges in 

CP 6541 V( n 15 Hs wurde nach Rückkehr'der Plugzeuge 

berichtig" in 13 Hs, bei gleichgebliebener Zahl von 

5 Geleite: nheiten (vgl. KTB 26.10.). 

Pirnaufklärung nach demselben Geleitzug am 

27.10. erlaßt diesen wieder mit einer von drei ein- 

gesetzten FW 200 in CP 5435 (Standort ungenau), das 

Datum 
unb 

Uljraeit 

Angabe bc^ Orteö, SBlnb, ®etter, 
6eegang, ©eleud)tung, <5id)t(gFe(t 

btt Cuft, ^Honbfebein u|u). 
^orfommniffe 234 

IT.10-41 2. Eigene lag 

Vo 

vor. 

An),i 

mäßiger M: 

richtung 

i eigenen HsK liegen keine Nachrichten 

.veisung an "ti-Portland" betreffend zweck- 

schroute durch FT 1815- Feindlageuhter- 

ch FT 2208 und 2334- dur 

II.L a g e e 3 t r a u m 

1. Feindlage 

21.10. Gil 

Clyde-Gebie 

Li; 

eine engl 

300 am wes 

N 

kanal ver 

Nacfh Fankentziff erung standnArgusn, der 

raltar verlaseen hat, am 25.10. im 

t. 

fttätigkeit im Einholgebiet gering. Je 

Einheit nosivestl. Donegal-Bucht bzw. 

tl. Vigo erfaßt. 

ch Luftaufklärung mittags im St.Georgs- 

dchiedene Einzelfahrer. 

2. Eigene Lai e: 

tere tliner 

Kanalkiiste 

Atlantikk'.ete: Aus der Sperre vor Lorient 10 wei- 

sowie eine Grundmine vor Lorient geräumt. 

Fdl .Luftangriff auf Ms-Boote im Hafen 

Ostende mit leichten Beschädigungen, auf Land- 

transport 36,Msfl. -lit geringen Personalverlusten. 

Ffrnaufklärung Fl.F.At.: Durch FT gemelde- 

te Stärke des am 26.10. gesichteten Geleitzuges in 

CF 6541 v<n 15 Hs wurde nach Rückkehr’ der Flugzeuge 

berichtig in 13 Hs, bei gleichgebliebener Zahl von 

5 Geleite: nheiten (vgl. KTB 26.10.). 

Ff rnaufklärung nach demselben Geleitzug am 

27.10. erlaßt diesen wieder mit einer von drei ein- 

gesetzten FW 200 in CF 5435 (Standort ungenau), das 



■CpOim., 
kmb \ 

Uljrjcit 

Angabe bei Orlti, ®lnb, ffletlrr, 
' Seegang, Beleuctolung, Sldiilgtelt 

bec £ufl, 9nonb|d)e!n u|m. 
SorfommniffE 

27.10.41 J4.Ha und ^ 

PT meldet. 

Erg^ 
käste siehe 

Seleiteinheiten auf KTITS 310° durch 

bnis der Luftaufklhx-ung an Südwest- 

Peindlage. 

III.Nordsee, 

1. Nordsee; 

Feindlage: 

Einheit 25. 

und 27.10. 

"Hadio" mel 

Hafen von T 

meldet. Jm 

ten wegen W 

Luf 

wich 1 Zers 

zug von 10 

Flamborough 

Dpfm. ("Eaa 

Eigene Lage 

Norwegen, Nordmeer 

wurde schwel 

Bei späterer 

Angreifer d 

geschossen, 

in breiter 

Dabei 3 Abs 

Neufeld d 

Tage Feinde 

ger abgedra 

Bei 

14 - 15 Ma 

lach Funkaufklärung beabsichtigte engl. 

10. vermutlich aus.Scapa auszulaufen, 

Ln Jsland einzutreffen. Geleitzug 

iet bei Cromer und Grimsby Luftangriffa 

fnemouth wurde 1930 ühr geschlossen ge- 

farmouth-Bereich wurden Uinensucharbei- 

tterverschlechterung eingestellt. 

taufklärung meldet nachmittags vor Har- 

bstl. Lowestoft nordgehenden Geleit- 

Ipfrn., nördl.Cromer und später östl. 

-Head nordgehenden Geleitzug von 30 

io” siehe Feindlage). 

Bei fdl.Iuftangriff auf Westgeleit 

.Dpfr. "Gunloeg" (1395 BRT) versenkt. 

erfolgloser Angriffswiederholung 2 

irch Flak und Jäger westl. Vlieland ab- 

Jn der Nacht zum 27.10. Feinddurchflüge 

?ront durch Ostfriesland nach Osten, 

ohüsse durch Mar.Flak. Leitstand Batterie 

:h eigenen Flaktreffer ausgefallen. Am 

Lnflüge bei Vlissingen durch eigene Jä- 

igt. 

Untergang Dpfr. 

i vermißt. 

"Herta Engeline Fritzen" 

X>pOjm>, 

>mtk \ 

Slnjobe bt« OctrS, SBInb, ffltlKc, 
' Setgang, Stltutfilung, Sltbtfgtell 

btt Cuft, 5I!cnb!d)tin ufm. 
2}ortommntffc 

27.10.41 1T4.Ha und 4 

FT meldet. 

Erg 

käste siehe 

III. Nordsee, 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

Einheit 25. 

und 27.10. 

"Radio“ mal 

Hafen von T 

meldet. Jm 

ten wegen W 

Geleiteinheiten auf Kurs 310° durch 

bnis der Luftaufklärung an SUdwest- 

Feindlage. 

Norwegen, Nordmeer 

Luft 

wich 1 Zers 

zug von 10 

Flamborough 

Dpfm. ("Rai 

Eigene Lage 

wurde schwel 

Bei spätere c 

Angreifer d 

geschossen, 

in breiter 

Dabei 3 Abs|c 

Neufeld d1 

Tage Feinde 

ger abgedrä 

Bei 

14 - 15 Mai 

lach Funkaufklärung beabsichtigte engl. 

0. vermutlich aus^Scapa auszuläufen. 

Ln Jsland einzutreffen. Geleitzug 

et bei Cromer und Grimsby Luftangriffa 

fnemouth wurde:1930 Uhr geschlossen ge- 

farmouth-Bereich wurden llinensucharbei- 

tterverschlechterung eingestellt. 

aufklärung meldet nachmittags vor Har- 

östl. Lowestoft nordgehenden Geleit- 

Ipfrn., nördl.Cromer und später östl. 

-Head nordgehenden Geleitzug von 30 

io” siehe Feindlage). 

Bei fdl.Luftangriff auf Westgeleit 

.Dpfr. "Gunloeg" (1395 BRT) versenkt, 

erfolgloser Angriffswiederholung 2 

iroh Flak und Jäger westl. Vlieland ab- 

Jn der Nacht zum 27.10. Feinddurchflüge 

?ront durch Ostfriesland nach Osten, 

hüsse durch Mar.Flak. Leitstand Batterie 

:h eigenen Flaktreffer ausgefallen. Am 

Lnflüge bei Vlissingen durch eigene Jä- 

igt. 

Untergang Dpfr. "Herta Engeline Fritzen" 

vermißt. n 1 



Xmtum 
unb 

Ufjtjeit 

Angabe bt8 Orlcä, ®inb, ®ttier, 
Sttgang; ©tltudjtung, eid)i(gfcil 

btc Cufl, Sllonbldieln u|t». 
Dörfern mniffe 235 

27.10.4 2, Horwegen; 

Feindlage: Nach Funkaufklärung 26.10. engl.U-Boot 

geortet (durch Sichtmeldung bestätigt), 

g meldet 26.10. bei Lister Sturzangriff 

s, Termutet 2 Treffer. 27.10. wird engl. 

Weißmeer öeor1'e1;* Hach Funkentzifferung 

bei Utsire 

Ein Flugzei g 

auf 2 kl. I £ 

Einheit im 

besteht seit Ende September engl.GeleitYerkehr 

nach dem Vtißen Meer. Geleitzüge tragen Bezeichnung 

P.O. I.'IO. war PO 1 auf dem Harsch. 

Hi< raus ist zu entnehmen, daß die Zuführung 

vor Kriegsmaterial nach Archangelsk nunmehr 

in größerem Umfange angelaufen ist. 

Vor Luftaufklärung am 26.10. im Nordmeer 

zwischen Ncrdkap - Bäreninsel - Spitzbergen keine 

Streitkräfi e gesichtet, in der Barentsee stärkerer 

Schiffsverl ehr, in V/estfahrwasser übliche Vp-Tätig- 

keit, nordistl. Kriostrowa 3 leichte Krz., in der 

Nähe 2 Zerst., vor Kriostrowa 7 Hs, 2 Bev>acher vor 

Anker. Am ;7-10. südöstl. Swatoinoss ein Geleitzug 

aus 3 Dpfrr. und einem Bewacher auf Nordwestkurs. 

Eigene Lage; Geleitaufgaben planmäßig. U-Jagd zwi- 

tein und Lister durch U-Jäger. Kein Ein- 

ugzeugen wegen Wetterlage. Schiffahrt 

avanger und Lister vorübergehend ange- 

sehen Feiet 

satz -ion Fi 

zwischen S1 

•halten. 

Bec 

Schleppern 

der beföhle 

arf Adm.Norwegens an yerkehrskuttem, 

und Prähmen sowie LKW für Durchführung 

nen Befestigungsbauten siehe FS 1940. 

Saturn 
unb 

Itfjrieit 

Eingabe bt* Ortet, ffllnb, Steller, 
Seegang; ©eleudjtung, cld)l(gteil 

ber £u|t, mtonbldieln U|ID. 
Dörfern mnfffe 235 

27.10.4- 2, Horwegen: 

Feindlage: 

bei Utsire 

Ein FlugzerJ., 

auf 2 kl. ] 

Einheit im 

besteht se 

nach dem 7h 

P.O. I.'IO 

Eid 

Hach Funkaufklärung 26.10. engl.U-Boot 

geortet (durch Sichtmeldung bestätigt), 

g meldet 26.10. bei Lister Sturzangriff 

s, Termutet 2 Treffer. 27.10. wird engl. 

V/eißmeer geortet. Hach Funkentzifferung 

Ende September engl.Geleitrerkehr 

ißen Meer. Geleitzlige tragen Bezeichnung 

war PO 1 auf dem Marsch. 

; t 

raus ist zu entnehmen, daß die Zuführung 

voü Kriegsmaterial nach Archangelsk nunmehr 

in größerem Umfange angelaufen ist. 

Vor Luftaufklärung am 26.10. im Nordmeer 

zwischen Ntrdkap - Bäreninsel - Spitzbergen keine 

Streitkräfl e gesichtet, in der Barentsee stärkerer 

Schiffsverl ehr, in Vtestfahrwasser übliche Tp-Tätig- 

keit, nordistl. Kriostrowa 3 leichte Krz., in der 

Nähe 2 Zertt., vor Kriostrowa 7 Hs, 2 Bewacher vor 

Anker. Am ;7-10. südöstl. Sv/atoinoss ein Geleitzug 

aus 3 Dpfrr. und einem Bewacher auf Nordwestkurs. 

Eigene Lagt 

sehen Feiet 

satz •ton Fl 

zwischen 31 

-halten. 

Geleitaufgaben planmäßig. U-Jagd zwi- 

tein und Lister durch U-Jäger. Kein Ein- 

ugzeugen wegen Wetterlage. Schiffahrt 

avanger und Lister vorübergehend ange- 

Bec arf Adm.Norwegens an yerkehrskuttem, 

Schleppern und Prähmen sowie LKW für Durchführung 

der befohlenen Befestigungsbauten siehe FS 1940. 



- 

XirtAim 
irV 

ni/ijeit 

Slngobe beä OctEä, ffllnb, ffltlltc, 
Sttgang, SBtltmtilung, Sldillgteil 

bec Cufl, 5]!onb|d)tm ufro. 
^Dorfommniffe 

>7.10.4-1. IV. S k a g e r r i k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

1. Skagerrak. )stseeingänge, westl.Ostsee; 

Feindlage; 

Dpfr. "DicS^ 

vorgesehen 

Dpfrs., de>.’ 

lieh Flak 

ter Ausnütz 

des Hafens 

Jach Abwehrmeldung ist Auslaufen norw. 

aus Göteborg in der Nacht hua 27.10. 

Nach V-Hann-Bericht ist Auslaufen des 

als Deckladung große Kisten, vermut- 

ägt, auch in der Nacht zum 28.10. un- 

ing der laufenden Verdunkelungsübung 

su erwarten. 

t r. 

Eigene Lage 

keit über D 

see. Am Tag 

gehend gesc 

planmäßig, 

2. östl.Ostsee 

Jn der Nacht zum.27.10. fdl.Lufttätig- 

inemark, Ostseeingänge und westl.Ost- 

leit wegen Luftminenverdacht vorüber- 

ilossen. Geleit-, Sicherungsä und Vp-Dienst 

shne besondere Vorkommnisse. 

Feindlage: 

lebhafterer 

viant auf L 

ohef der 

Schiffes 

mowitz nach 

gener lufta 

außerhalb d 

gemeldet 

Lai 

fü c 

Jach finn. Funkaufklärung seit 26.10. 

Transportverkehr von Truppen und Pro- 

idogasee. Für 1600 Uhr wurde dem Stabs- 

oga-Flottille Bereitstellung eines 

Chef leningradfront zur Fahrt von Osi- 

Nowa Ladoga befohlen (FS 1200). Von ei- 

rfklärung werden vor Koporja-Bucht.also 

ir Kronstadtbucht 3 Zerst. auf n'estkurs 

Eigene Lage 

flugzeuge 

rettet. Damii 

Mausiflugze 

Hafen Libau 

Zerst. 

denen 5 abg 

l Zwei in östl.Ostsee eingesetzte Mausi- 
äi Notlandung gesunken, Besatzungen ge- 

t sind alle 3 zum Einsatz gelangten 

ige ausgefallen. Bergungsarbeiten im 

sind beendet. U.a. wurden geborgen: 

n", ein Eisbrecher, 6 U-Boote, von 

jwraokt werden müssen. 

-v-li - 

tCifftim 
h- 

nr/räcit 

Angabe btä OcttS. ©inb, ffitlltc, 
eecgnng, Bcltudilung, SldiKgtelt 

bec £u|t, 'Jlioiibfdjdn u|m. 
^Dorfommntne 

>7.10.4-1. XV. S k a g a r r 

1. Skarerrak, 

i k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

jstseeim.dnge, westl.Ostsee: 

Feindlage: 

Dpfr. "DicJ 

vorgesehen 

Dpfrs., 

lieh Flak 

ter Ausnütz 

des Hafens 

de 

t b, 

fach Abwehrmeldung ist Auslaufen norw. 

" aus Göteborg in der Facht hua 27.10. 

Hach V-Uann-Bericht ist Auslaufen des 

als Deckladung große Kisten, vermut- 

ägt, auch in der Hacht zum 28.10. un- 

mg der laufenden Verdunkelungsübung 

su erwarten. 

Eigene La ,e: Jn der Nacht zum27.10. fdl.Luf ttätig- 

inemark, Ostseeingänge und westl.Ost- 

elt wegen Luftminenverdacht vorüber- 

ilosaen. Geleit-, Sicherungsd und Vp-Dienst 

shne besondere Vorkommnisse. 

keit über D 

see. Am Tag 

gehend gesc 

planmäßig, 

2. östl.Ostsee 

Feindlage: lach finn. Funkaufklärung seit 26.10. 

Transportverkehr von Truppen und Pro- 

idogasee. Für 1600 Uhr wurde dem Stabs- 

lebhafterer 

viant auf L a 

chef der Laloga-Flottille Bereitstellung eines 

b Chef Leningradfront zur Fahrt von Osi- 

Nowa Ladoga befohlen (FS 1200). Von ei- 

ifklärung werden vor Koporja-Bucht,also' 

r Kronstadtbucht 3 Zer st. auf 7/estkurs 

Schiffes fü 

mowitz nach 

gener Lufta 

außerhalb d 

gemeldet 

Eigene Lage 

flugzeuge b 

rettet. Dam 

Mausiflugze 

Hafen Libau 

Zwei in östl.Ostsee eingesetzte Mauei- 

ai Kotlandung gesunken, Besatzungen ge- 

lt sind alle 3 zum Einsatz gelangten 

gge ausgefallen. Bergungsarbeiten im 

sind beendet. D.a. wurden geborgen: 

Zerst. "Lenin", ein Eisbrecher, 6 U-Boote, von 

denen 5 abg äwrackt werden müssen. 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Oztti, ®fnb, 5Bctfer, 
6eegang, ©eleud)tung, ei'd)ti'gfcl( 

bec Cuft, 9nonbfd)ein ufro. 
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27.10.41 V. U-Boots kriegführung 

t. Feindlage: 

To c 

Na. 
11S r> 

mutterschiif 

England ge 

enthält 

gleichen 

mit 12 sm 

Meldung vo 

nia" verse 

Ti, 

tL 

von dem U- 

dung wurde 

21°W (wes 

des 10.9. 

glaubt* vo 

"Procida" 

3h Funkaufklärung ist torpediertes Walfai s- 
vend Foyn" 6 

f/18.1o. wahrscheinlich von Jsland nach 

;angen. Admiralitätsbericht vom 21.10. 

‘pedierung HsE "Aurania" um 0445 Uhr am 

ige und Behauptung, daß das Schiff später 

?ahrt gemeldet sei. Demgegenüber steht 

ii U n123" (siehe KTB 21.10.), daß "Aura- 

ikt und ein Schiffbrüchiger der Besatzung 

■3oot an Bord genommen ist. Nach ital.Mel- 

engl.Dpfr. "Ulea" (1574 BRT) in 41 °N 

•Azoren) torpediert gemeldet. Kapitän 

Ln Südatlantik torpedierten Dpfr. "Marken" 

i ital.U-Boot der Klasse "Ferrari" oder 

ingegriffen worden zu sein. 

2. Eigene Lag; 

Bo 3 

Fü 

wurde den 

daraus 3 

Zerst. der 

anderen 

27.10. 70 

aufklärung 

ges siehe 

Größen von 

sein, da 

kleineren 

menge setzt 

17t> 

ein weiter 

der Nähe s 

Fühlung gi 1 

ilung an aus Gibr. kommendem Geleitzug 

ganzen Tag über gehalten. U "563” meldet 

) reffer auf 2 Dpfr. wahrscheinlich und 1 

Sicherung versenkt. Nach Meldung eines 

tes hat der Gelettzug in der Nacht zum 

Minuten auf der Stelle getreten. Luft- 

imeldungen betr. Stärke des Geleitzu- 

jage Y/estrauaf. Die hierbei angenommenen 

4-10 ooO BET dürften stark überschätzt 

e Geleitzüge auf dieser Eoute nur aus 

linheiten bis höchstens 3 coo BET zusam- 

zu sein pflegen. 

)0 Uht wurde 450 sm westl. Porcupine-Bank 

;r Geleitzug auf SYM-Kurs erfaßt. Die in 

sehenden Boote werden darauf angesetzt, 

ig 2330 Uhr verloren. 

d L 

Saturn 
uni) 

Hfjtjcü 

27.10.41 

Stngabe btä Otteä, SBinb, ®etitc, 
feegang, SKe!eud)tung, fidjligtelt 

bee Cuft, IWimbitheln u|ro. 

V. ö - B o o t s 

1'. Feindlage: 

Na 
"S 

muttersehi 

England ge 

enthält 

gleichen 

mit 12 sm 

Meldung vo 

nia" verse 

ch Funi;aufhj.ärung ist torpediertes Walfm g- 
rend Foyn" o ^ B 
x/18.1tj. wahrscheinlich von Jsland nach 

To c 

Ti 

;angen. Admiralitätshericht vom 21.10. 

■pedierung HsE "Aurania" um 0445 Uhr am 

•ge und Behauptung, daßdas Schiff später 

?ahrt gemeldet sei. Demgegenüber steht 

ii U "123" (siehe KTB 21.10.), daß "Aura- 

nkt und ein Schiffbrüchiger der Besatzung 

tl 

von dem U- 

dung «i.urde 

21°W (wes 

des 10.9. 

glaubt* vo 

"Procida" 

2. Eigene Lag 

Bo) 

Fü 

wurde den 

daraus 3 

Zerst. der 

anderen 

27.10. 70 

aufklärung 

ges siehe 

Größen von 

sein, da 

kleineren 

mengesetzt 

17t)' 
ein v/eiter 

der Nahe s 

Fühlung gi 1 
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kriegführung 

■3oot an Bord genommen ist. Nach ital.Mel- 

engl.Dpfr. "Ulea" (1574 BRT) in 41°N 

Azoren) torpediert gemeldet. Kapitän 

in Südatlantik torpedierten Dpfr. "Marken" 

i ital.U-Boot der Klasse "Ferrari" oder 

ingegriffen worden zu sein. 

ilung an aus Gibr. kommendem Geleitzug 

ganzen T~g Uber gehalten. U "563” meldet 

1 reffer auf 2 Dpfr. wahrscheinlich und 1 

Sicherung versenkt. Nach Meldung eines 

ites hat der Geleitzug in der Nacht zum 

Minuten auf der Stelle getreten. Luft- 

imeldjngen betr. Stärke des Geleitzu- 

jage Y/estrauM. Die hierbei angenommenen 

4-10 ooo BRT dürften stark überschätzt 

e Geleitzüge auf dieser Route nur aus 

lihheiten bis höchstens 3 ooo BRT zusaiL— 

zu sein pflegen. 

10 Uhi wurde 450 sm westl. Porcupine-Bank 

;r Geleitzug auf SWiKurs erfaßt. Die in 

;ehenden Boote werden darauf ungesetzt, 

ig 2330 Uhr verloren. 

d L 



•Slatum Slngnbe bcä Oclti«, ®inb, ®etltr, 
Stegang, Söeleudilung, 6i4tlgttlt 

bet ßuft, Slllonbldieln u|tD. 
Sorfommniffe 

27.10.41 

(217) 

Sücbboote: B 

Versorgung 

stattfinden 

Treffpunkt 

entwicklung 

wahrscheinl 

100 em. 

FS 

Teil C Heft 

d.U. wird von Ski. unterrichtet, daß 

ron U "68" durch Schiff "16“ am 13.11, 

kann (siehe KTB 26.10.) . Nälares über 

;ird zeitgerecht entsprechend lage- 

Ubermittelt werden. Ski. beabsichtigt 

eh Verlegung des Treffpunktes um etwa 

l/Skl. 

IV. 

Iu 1779/41 Okdos.Chefs, in KTB 

VT. L u f t k r i igführung 

1. Raum um Eng: .and: 

Sch iden und Verluste auf Grund der fdl.Luft- 

tätigkeit ii Reichsgebiet in der Nacht zum 27.10. 

siehe Tages Lage 27.10. 

Am Jage wurden bei Abwehr von Feindeinflügen 

im Kanalgeb .et 12 fdl.Flugzeuge vernichtet. Erkennt- 

nisse der eigenen Luftaufklärung'siehe Lagen West- 

raum, Nords ;e und Norwegen. Kampferfolge aus Geleit- 

zug an engl.Ostküste: 1 Dpfr. (6 ooo BRT) versenkt, 

2 Dpfr. (je 5 ooo BRT) schwer beschädigt. 

2. Mlttelmeerr 

Keiie besonderen Meldungen. 

3, Ostfront: 

Stä 

gegen Hafen 

ten einen D 

im Schwarze 

dortige lag 

ckere Kräfte des JZ.Fl.K. führten Angriff 

anlagen von Kertsch: durch und versenk- 

pfr. (3 ooo BRT). Aufklärungsergebnisse 

i Meer, Finnenbusen und Eismeer siehe 

bn. 

Wegen Wetterlage nur beschränkter Einsatz 

•®atum Angabe bei Ortei, Sinb, Wellte, 
oeegang, Scleudilung, eiAllgtell 

bet fiu[l, 9Honb[d)eln u|n>. 
53orfommntffE 

27.10.41 

(217) 

Südboote; B 

Versorgung 

stattfinden 

Treffpunkt 

entwicklung 

wahrscheinl 

100 em. 

PS 

Teil C Heft 

d.U. wird von Ski. unterrichtet, daß 

ron ü "68" durch Schiff "16" am 13.11. 

kann (siehe KTB 26.10.)'. Nalsrea Uber 

wird zeitgerecht entsprechend Lage- 

übermittelt werden. Ski. beabsichtigt 

eh Verlegung des Treffpunktes um etwa 

l/Skl. 

IV. 

Iu 1779/41 Gkdos.Chefs, in KTB 

VT. L u f t k r i i gführung 

1. Raum um Eng .and: 

Sch iden und Verluste auf Grund der fdl.Luft- 

tätigkeit ii Reichsgebiet in der Hacht zum 27.10. 

siehe Tages Lage 27.10. 

Am Jage wurden bei Abwehr von Peindeinflügen 

im Kanalgeb .et 12 fdl.Plugzeuge vernichtet. Erkennt- 

nisse der eigenen Luftaufklärung’siehe Lagen West- 

raum, Nords ;e und Norwegen. Kampferfolge aus Geleit- 

zug an. engl .Ostküste: 1 Dpfr. (6 ooo BRT) versenkt, 

2 Dpfr. (je 5 ooo BRT) schwer beschädigt. 

2. Mittelmeerraum; 

Keiie besonderen Meldungen. 

3, Ostfront: 

Stä 

gegen Hafen 

ten einen D 

im Schwarze 

dortige Lag 

rkere Kräfte des JJC.P1.K. führten Angriff 

inlagen von Kertsdi. durch und versenk- 

pfr. (3 ooo BRT). Aufklärungsergebnisse 

i Meer, Pinnenbusen und Eismeer siehe 

in. 

Weg in Wetterlage nur beschränkter Einsatz 



Saturn 
unb 

Htjrjelt 

Slngabe btä Orte«, ®lnb, ffitlttr, 
Setgang, ©eleuditung, eidulgtell 

bet Cuft, 9nonb|(t)eln ulm. 
?}Drfommnlffe 25? 

27.10.41 

(218) 

an der Heetresfront. Bin eigenes, 13 fdl. Flugzeuge 

gingen verloren. 

VII. Mitteln eerkriegftihrung 

1. Feindlage: 

Westl.Mitt elmeer: 27.10. abends wurde "Nelson" 

noch in Gibr. im Dock festgestillt. Ein fdl.U-Boot 

wurde 26.10. abends nordöstl.Kap Vito (Nordwest- 

spitze Siziliens) gesichtet. Funkaufklärung er- 

faßt engl.Flugzeugmeldung, über Sichten von 4 

Zerst. bei Marsala auf NW-Kurs. 

Mittl. und östl.Mittelmeer; Deutsche Luftaufklärung 

meldete 26 

einen mit 

Matruh. 

11 

10. 1145 Uhr 20 sm nordl.Marsa Matruh 

und 2 kleine Hs mit Kurs auf Marsa 

Auslassung engl.Chefs Mittelmeerflotte Adm. 

Cunninghan zum Krieg im Mittelmeer über Achsenver- 

luste und vermutete Stärke ital.Kriegsmarine in KTB 

Teil B Heit V. 

2. Lage Jtalien; 

St r 

Minenverde 

U-Bootsan, 

wiederholt 

ringen Sei 

Zu 

kung der 

KTB 22.10. 

Div. von 

Stab, daß 

ist, zu e 

aße zwischen Kephalonie und Zante wegen 

cht gesperrt. 26.10. erfolgloser fdl. 

.^riff auf ital.D. "Erica" vor Palermo und 

e fdl. Luftangriffe auf Bengasi mit ge- 

äden. 

dem Antrag von Gruppe Süd auf Verstär- 

Eioherungsstreitkräfte in Ägäis (siehe 

) aus Anlaß der Überführung der V.Geb. 

•eta meldet Deutscher^dm.beim itaLAdm. 

es ihm nur mit äußerster Mühe gelungen 

qwirken, daß 4 ital. Ms-Boote zur Verfügung 

Kr 

Safum 
unb 

Ui|ijelt 

27.10.4 

(218) 

Slngabt be« Ortei, 9Blnb, fflelter, 
Seegang, ö:(.utt)lung, Sicbtlgfell 

bec Cuft, 9nonb|d)eln ufto. 

an der. Heeresfront. Ein eigenes, 13’fdl. Plugzeuge 

gingen verloren. 

VII. Mitteln 

1. Peindlage: 

Westl.Mitl elmeer: 27.10. abends wurde "Nelson" 

noch in ffibr. im Dock festgestillt. Ein fdl.D-Boot 

wurde 26.10. abends nordöstl.Kap Vito (Nordwest- 

spitze Siziliens) gesichtet. Punkaufklärung er- 

faßt engl.Plugzeugmeldung, Uber Sichten von 4 

Zerst. bei Marsala auf NW-Kurs. 

Mlttl. und 

meldete 26 

einen mit 

Matruh 

St r 

Minenverde 

D-Bootsan, 

wiederholt 

ringen Set 

Zv 

kung der 

KIB 22.10. 

Div. von 

Stab, daß 

ist, zu e: 

53orfomtnntffe 231 

eerkriegführung 

Bätl.iuittelmeer: Deutsche Luftaufklärung 

11 

10. 1145 Ubr 20 sm nordl.Marsa Matruh 

und 2 kleine Hs mit Kurs auf Karsa 

Auslassung engl.Chefs Mittelmeerflotte Adm. 

Cunninghan zum Krieg im Mittelmeer über Achsenver- 

luste und vermutete Stärke ital.Kriegsmarine in KTB 

Teil B Heit V. 

2. Lage JtT.llen! 

aße zwischen Kephalonie und Zante wegen 

cht gesperrt. 26.10. erfolgloser fdl. 

griff auf ital.D. "Erica" vor Palermo und 

e fdl. Luftangriffe auf Bengasi mit ge- 

äden. 

dem Antrag von Gruppe Süd auf Verstär- 

Ejicherungsstreitkräfte in Ägäis (siehe 

) aus Anlaß der Überführung der V.Geb. 

eta meldet Deutscher^dm.beim itaLAdm. 

es ihm nur mit äußerster Mühe gelungen 

livirken, daß 4 ital. Ms-Boote zur Verfügung 

Kr 



'un6 
Ittjräeit 

Angabe beä Orteö, ®inb,-©etter, 
cecgang, 53elcud)tung, cfd)Hgfelt 

ber Ouft, 91ionbfd)ein u|ro. 
^ortommniffe 

27.10-41 

(219) 

(220) 

gestelll: wi 

Porderungei 

reits ange Le 

24.10.) an,;' 

Beengtheit 

ist, ihre 

für völlig 

Dankesäuße 

Zeichen guf; 

zeigte En 

lung der 

irden. Dt.Admiral hält weiter^gehende 

an ital.Marine, insbesondere auf be- 

utete Abgabe von (> Zerst. (siehe KTB 

eeichts näher dargelegter Kräftemäßiger 

ital.Marine, die nicht in der Lage 

igenen Bedürfnisse hinreichend zu decken, 

unerfüllbar, und hält eine besondere 

schweren Herzens nur als 

3. Hordafrikat 

en Willens und bester Kameradschaft be- 

gegenkommen: bei der ZurverfUgungstel- 

-Boote für angebracht. 

22* fn/(- 
dboioirtigt'nicht-; dieser Anregung 

ntspr^chen, ist vielmehr der Anoie^i, 

ein zv/eckmäßiger, den Notwgndirgkeiten 

prechender Einsatz der^verfügbaren 

.Streitkräfteeräx dann möglich wird, 

deutsch^^Slfellen den entscheidenden 

f die Verteilung der Einheiten 

riiben in dar La^a' sein werden. 

’ansoorte: 

Kei 

4. Bereich Mar 

;ie besonderen Vorkommnisse. 

Gruppe Süd: 

Ägäis: Feim 

nordwestl. 

Hage: Nach ital.Meldung wurde D-Boot 

Eigene Lage 

aros gesichtet. 

'üeine besonderen Vorkommnisse. 

Jn :iezug auf Überführung V.Geb.Div. von 

Kreta hatte Ski.Qu.A VI verschiedene Auskünfte, über 

laufende Tr msporte der ital.Div. Siena angefordert 

(siehe KTB !4.10.). Seetransportchef Rom übermittelt 

hierzu ital Mitteilung, daß Transporte der Div.Siena 

am 15.9. mi; 7 Transportern begonnen haben und vor- 

aussichtlich Anfang November beendet sind. 2 Trans- 

porter sind verloren gegangen. Ob noch weitere ital. 

Transporte (olgen werden, ist noch nicht entschie- 

It^rjcU 

Angabe t)e$ Ortcö, ?B(nb,-©tlter, 
(Seegang, töelcutblung, citbiigfeft 

ber Üuft, 911onbfd)ein ufro. 
^orfommniffe 

27.10.41 

(219) 

(220) 

gestellt wi 

Porderunjei 

reits enge le 

24.10.) an; 

Beengtheit 

ist, ihre 

für völlig 

Dankesäuße 

Zeichen guf; 

zeigte En 

lung der Mb 

:rden.. Dt.Admiral hält meiter^gehende 

an ital.Marine, insbesondere auf be- 

utete Abgabe von {> Zerst. (siehe KTB 

esichts näher dargelegter Kräftemäßiger 

ital.Marine, die nicht in der Lage 

igenen Bedürfnisse hinreichend zu decken, 

unerfüllbar, und hält eine besondere 

schweren Herzens nur als 

en Willens und bester Kameradschaft be- 

gegenkommen: bei der Zurverfügungstel- 

-Boote für angebracht. 

&**/)*,/»A.Af 
oabolchtigt1'nrc 0kl) bodbifeefc^t.-^1 nich-*-; dieser Anregung 

ntspr«»chen, ist "iolmcft^ ier-AaBiejyt, 

ein zweckmäßiger, den Notwendigkeiten 

prechender Einsatz der-'verfügbaren 

.Streitkräfteerät dann möglich wird, 

deutsch£--fifellen den entscheidenden 

f die Verteilung der Einheiten 

haben in der "Ln -a’ mrin .oxieA. 

3. Hordafrikat ’ansoorte: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Mar Gruppe Süd: 

Ägäis; Keim (läge: Nach ital.Meldung wurde D-Boot 

nordwestl. 

Eigene' Lage 

aros gesichtet. 

'^eine besonderen Vorkommnisse. 

Jn ;)ezug auf Überführung V.Geb.Div. von 

Kreta hatte Ski.Qu.A VI verschiedene Auskünfte, über 

laufende Tr msporte der ital.Div. Siena angefordert 

(siehe KTB !4.10.). Seetransportchef Rom übermittelt 

hierzu ital Mitteilung, daß Transporte der Div.Siena 

am 15.9. mi ; 7 Transportern begonnen haben und vor- 

aussichtlic.L Anfang November beendet sind. 2 Trans- 

porter sind verloren gegangen. Ob noch weitere ital. 

Transporte lolgen werden, ist noch nicht entschie- 



‘Datum 
unb 

Ufjrjeit 

Angabe btä Orte«, 3Binb, ffletttr, 
Sergang, SPeltutfetung, eidjllgtelt 

btc 2u|t, SHonbfrfieln u|n>. 
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27-10-4 . den. Weite 

portplanun ; 

Schwarzes leer: Feindlage: Nach Luftaufklärung vom 

e Auskünfte die für die deutsche Trans- 

von Wert sind, siehe FS 2000. 

26.10. Haf 

anscheinen 

deckten AU 

Klasse, 2 

Schwimmdod 

kran, etwa 

Medsched u 

7 Hs, Jn d 

verkehr fe 

nordwestl. 

Eigene Lage 

nhelegung Noworossisk: ein schwerer Krz., 

1 Typ "Kirow'1, 1 schwerer Krz. mit abge- 

fbauten, 1 großer Zerst. der "Leningrad"- 

^ermutlich Hilfskriegsschiffe, das 

c aus Kertsch, ein Eisbrecher, 1 Schwimm- 

18 Dpfr. mit zus. ca 50 ooo BRT. Jn Ak 

cd Kertsch je etwa 17 Hs, in Feodosia 

2r Straße von Kertsch wurde reger Schiffs- 

stgestellt. 2 S-Boote in Ak Medsched, 3 

Sewastopol in See. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

5. Lage Frankreich 

ca Na 

sdits ausf 

der S- und 

fggung ges 

daß die Fi 

baldigst 

Mitteilung DWStK sind französischer- 

dhrliche Unterlagen, die für Durchfahrt 

R-Boote von Wichtigkeit sind, zur Ver- 

teilt worden. Es bestehe der Eindruck, 
tun 

anzosen alles/wollen, um die Durchfahrt 

vollem Erfolg zu führen. 

Adch in der Frage des Geschützkaufes in Nord- 

afrika, deren Beantwortung bis zum 27.10. befristet 

war (vgl.t TB 25.10.) haben die Franzosen vorbehalt- 

los zugeslimmt. Sobald der Abtransport der Geschütze 

nach Libyen anläuft, wird DWStK die unterbrochenen 

Verhandlmgen vom Frühjahr und Sommer dieses Jahree 

wieder auJnehmen. 

-Hl- 

$nfmn 
unb 

«ftrseit 

27-10-4 - 

Singabt beä Orleä, TBInb, ®tller, 
Cetgang, »eltud)tung, cidjllgtclt 

btt Su|t, 5Honb|dieln u|0). 

den. Weitete Auskünfte die für die deutsche Trans- 

portplanun; von T/ert sind, siehe PS 2000. 

Schwarzes leer: Feindlage: Nach Luftaufklärung vom 

26.10. Haf 

anscheinen 

deckten Au 

Klaose, 2 

Schwimmdoo 

kran, etwa 

Medsched u 

7 Hs, Jn d 

verkehr fe 

nordwestl. 

Eigene La.-Ie 

nhelejung Noworossisk: ein schwerer Krz., 

1 Typ "Kirow'’, 1 schwerer Krz. mit ahge- 

Pbauten, 1 großer Zerst. der "Leningrad"- 

/■ermutlich Hilfskriegsschiffe, das 

c aus Kertsch, ein Eisbrecher, 1 Schwlmm- 

18 Dpfr. mit zus. ca 50 ooo BRT. Jn Ak 

:id Kertsch je etwa 17 Hs, in Feodosla 

3r Straße von Kertsch wurde reger Schiffs- 

ätgestellt. 2 S-Boote in Ak Medsched, 3 

Sewastopol in See. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

5. Lage Frankreich 

ca Na 
säits ausf 

der S- und 

fggung ges 

daß die Fi 

baldigst 

Ai 

afrika, dt 

war (vgl .1 

los zuges 
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Mitteilung DWStK sind französischer- 

ahrliche Unterlagen, die für Durchfahrt 

R-Boote von Wichtigkeit sind, zur Ver- 

teilt worden. Es bestehe der Eindruck, 
tun 

anzosen alles/wollen, um die Durchfahrt 

vollem Erfolg zu führen. 

ch in der Frage des Gesohützkaufes in ITord- 

ren Beantwortung bis zum 27.10. befristet 

TB 25.10.) haben die Franzosen vorbehalt- 

1|iimt. Sobald der Abtransport der Geschütze 

nach Libyen anläuft, wird DWStK die unterbrochenen 

Verhandluigen vom Frühjahr und Sommer dieses Jahres 

wieder aulnehmen. 
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1. ^usuiachs Pi ont 

Heeresgrupp« Süd; Angriff 11.Armee gegen die Krim 

wird fortge 

flügel. Vor 

zer Front 

Heeresgrupp« 

losen Wegen 

at g 

Heeresgrupp« 

etzt. Gegenangriffe auf linkem Armee- 

I.Pz.Armee wiirde Feindangriff auf gan- 

achlagen. Mitte und Hordflügel der 

im Vordringen nach Osten auf grund- 

Uitte: 2. 3. und 4.Pz.Armee gewinnen 

Saum nach Osten. 4.Armee hat zahlreiche fdl.Gegen- 

angriffe un< grundlose Wege und Versorgungsschwie- 

rigkeiten zi. überwinden. Bei S-Armee unveränderte 

Lage. Bei Ki.linin Fortdauer schwerer Feindangriffe 

gegen Pz.Gr 3. 

Heeresgrupp« Nord: Lagg im allgemeinen ohne Änderung. 

2, Finnische u: i d Norwegische Front! 

Bei Kandischer Armee auf allen Abschnitten 

örtliche finnische Erfolge. Bei AOK Norwegen keine 

besonderen Ereignisse. 

3. Balkan: 

Keine Lageänderung. 

4. Besonderes: 

Nach 

2 Abschnitt: 

G 

Auslandsberichten ist russ.Front in 

eingeteilt. Nördl.Abschnitt komman- 

diert “eneril Schukow, südlichen General Timoschenko. 

Die deutsch! Pressepropaganda betr. angeblicher 

Liquidierun, i Timoschenkos war also verfrüht. Jm 

Hauptquartier Timoschenkos in Stalingrad soll Be- 

sprechung m .t Gen.Wawall über Kaukasus—Verteidigung 

bevorstehen Woroschilov und Bud^enny sollen Heser- 

vearmeen aufstellen. 
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1. ^ua^lBchs Fi ont 

Heeresgruppt Süd: Angriff 11.Armee gegen die Krim 

wird fortges 

flagel. Vor 

zer Front 

Heeresgruppi 

losen Wegen 

al g 

Heere3.-ru|jpj 

etzt. Gegenangriffe auf linkem Armee- 

1.Pz.Armee v/iirde Feindangriff auf gan- 

achlagen. Mitte und Hordflügel der 

im Vordringen nach Osten auf grund- 

Mitte: 2. 3. und 4.Pz.Armee gewinnen 

Raum nach 0: 

angriffe um 

rigkeiten 

Lage. Eei X; 

gegen Pz.Gr 

Heeresgruppi 

ten. 4.Armee hat zahlreiche fdl.Gegen- 

grundlose Wege und Versorgungsschwie- 

überwinden. Bei 9-Armee unveränderte 

ilinin Fortdauer schwerer Feindangriffe 

3. 

Nord: lagg im allgemeinen ohne Änderung. 

2, Finnische u; i.d norwegische Front! 

Bei Kariischer Armee auf allen Abschnitten 

örtliche finnische Erfolge. Bei AOK Norwegen keine 

besonderen Ereignisse. 

3f Balkan: 

Xeiue Lageanderung. 

4. Besonderes: 

Nach 

2 Abschnitt: 

G 

Auslandsberichten ist russ.Front in 

eingeteilt. Nbrdl.Abschnitt komman- 

diert "enartl Schukow, südlichen General Timoschenko. 

Die deutsch! Pressepropaganda betr. angeblicher 

Liquidierun,; Timoschenkos war also verfrüht. Jm 

Hauptquarti ir Timoschenkos in Stalingrad soll Be- 

sprechung m .t Gen.Wawall über Kaukasus-Verteidigung 

bevorstehen Woroschilov und Budjenny sollen Reser- 

vearmeen aufstellen. 
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in das Jnnfe 

in stärkste 

Sr 

:h Abwehrmeldung betrachten Engländer 

iruk als sehr ernst, wollen jedoch Festung 

Umständen halten. Beabsichtigte Libyen- 

toll bis Eintreffen neuen USA-Kriegs- 

rerschoben werden. Mehrere Divisionen 
1 ruppen und Südafrikaner sollen von Ägyp- 

rrien und Jrak abgegangen mn, angeblich 

e Aleppo - Diabekir, Mossul - Jran. 

Rotmeerhäfen sollen zur Ausschiffung 

und Material verwendet werden, und die 

■re führenden Straßen und Pisten werden 

;m Umfange hergerichtet. 
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27.10.4 Ha 

Lage in To 

unter allet 

offensive 

materiale 

farbiger T 

ten nach 

in die Lin. 

Säst alle 

von Trupp 

in das Jnnfe 

in stärkste: 

Sr: 

:h Abwehrmeldung betrachten Eng? änder 

jruk als sehr ernst, wollen jedoch Festung 

Umständen halten. Beabsichtigte Libyen- 

toll bis Eintreffen neuen USA-Kriegs- 

rerschoben werden. Mehrere Divisionen 
1 ruppen und Südafrikaner soBsn von Ägyp- 

’rien und Jrak abgegangen sein, angeblich 

e Aleppo - Diabekir, Mossul - Jran. 

Rotmeerhäfen sollen zur Ausschiffung 

und Material verwendet werden, und die 

ire führenden Straßen und Pisten werden 

:m Umfange hergerichtet. 
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V 
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28.10.41 

Besondere politische Nachrichten 

P S A : 

Jn 

setzte Roosev 

§ 2 des Neutr 

angriffen auf 

und Piratens 

Rede am^Iage der Marine" (27-10.) 

eit seine Propaganda für Aufhebung des 

alitätsgesetzes mit den deutschen D-Boots- 

USA-Zerst. fort und sprach von U-Boots- 

cjhiff-Angriffen, die bev/iesen, daß Hitlers 

Eroberungspli 

Anschließend 

über die Aufl 

aller Religic 

Jr 

natsausschus 

teidigungs-. 

Auch Hüll erb 

hätten, in e 

sähen sich ir 

U-Boote zu v 

e über den Atlantik hinüber reichten, 

"enthüllte" er "geheime" deutsche Pläne 

eilung von Südamerika und Abschaffung 

nen. 

der Debatte des Außenpolitischen Se- 

es wurde die Abänderung des § 2 als Ver- 
na ß 

nicht aber als Krfegsnahme bezeichnet. 

lärte, daß die USA nicht die Absicht 

i)nen wirklichen Krieg zu geraten. Sie 

des genötigt, ihre Schiffahrt gegen 

drteidigan. 

iß 

die ÜSA-Poli1 

bedingt: 

1) Rußland m 

2) Sicherung 

3) Vermeidung 

4) Ausschalti. 

V< 

USA-Admiral 

delsschiffe, 

griffe diese 

erfolgt sei. 

N^ch Bericht von diplomatischer Seite ist 

ik für die nächste Zeit von 4 Zielpunkten 

als Kämpfer erhalten bleiben; 

der engl.Stellung im mittleren Osten; 

eines Krieges mit Japan; 

ng Japans als potentiellen Gegner. 

r auswärtigem Senatsausschuß erklärte 

tark zur Präge der Bewaffnung der Han- 

daß die Hälfte der erfolgreichen An- 

Krieges gegen unbewaffnete Schiffe 

Von bewaffneten Schiffen sei hingegen 

Saturn 
unb. 

Ufirjeit 

28.10.41 

Slngabe iti Orte«, ®lnb, ffltlltr, 
Setgang, ©tltudjtung, Sltbligtelt 

ber Cufb 9nDnb|d)cln ufm. 
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Jn 

setzte Roosev 

§ 2 des Heutr 

angriffen aut 

und Piratens 

Rede amI,Tage der Marine" (27-10.) 

eit seine Propaganda für Aufhebung des 

alitätsgesetzes mit den deutschen D-Boots- 

USA-Zerst. fort und sprach von U-Boots- 

niff-Angriffen, die bewiesen, daß Hitlers 

iß 

die USA-Poli1 

bedingt: 

1) Rußland ur 

2) Sicherung 

3) Vermeidung 

4) Ausschalti.: 

V< 

USA-Admiral 

delsschiffe, 

griffe diese 

erfolgt sei. 
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politische If.achi-ichten 

Eroberungspldne über den Atlantik hinüber reichten. 

Anschließend "enthüllte" er "geheime" deutsche Pläne 

über die Aufteilung von Südamerika und Abschaffung 

aller Religicnen. 

Jrj der Debatte des Außenpolitischen Se- 

natsaus schust es wurde die Abänderung des § 2 als Ver- 

teld^gunrs-, nicht oier als Krj^snam..e bezeichnet. 

Auch Hüll erllarte, daß die USA nicht die Absicht 

hätten, in einen wirklichen Krieg zu geraten. Sie 

sähen sich irdes genötigt, ihre Schiffahrt gegen 

U-Boote zu verteidigen. 

H^ch Bericht von diplomatischer Seite ist 

ik für die nächste Zeit von 4 Zielpunkten 

als Kampfer erhalten bleiben; 

der engl.Stellung im mittleren Osten; 

eines Krieges mit Japan; 

ng Japans als potentiellen Gegner. 

r auswärtigem Senatsausschuß erklärte 

tark zur Präge der Bewaifnung der Han- 

daß die Hälfte der erfolgreichen An- 

Krieges gegen unbewaffnete Schiffe 

Von bewaffneten Schiffen sei hingegen 
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ten, auf Achsein 

ehe Anzahl von Flugzeugen ahgeaohoa- 

itzbedienungen der Ha, die von der 

istellt würden, hätten Befehl erhal- 

achiffe bei Sicht zu schieben. Dies 

entspreche Eoo 

vasion der USA 

grund." Ausfüh 

Teil B Heft V. 

ievelta Befehlen. Die Gefahr einer Jn- 

liege noch“zidmlich weit im Hinter- 

■licher Auszug der Erklärung in KTB 

Japan; 

Jn 

einer Verständ . 

hingewiesen. N 

Rußlands werde 

eine erfolgrei 

unmöglich mach ; 

in Zentral- uni 

Jnteressen Jap 

USA spielten Dfe 

aus, ebenso wi 

zeitig zu schwji' 

zu verhindern. 
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Ler Presse wird auf die Unmöglichkeit 

.gung zwischen Deutschland und Rußland 

[ ich der Besetzung des europäischen 

der Jndustriemangel östl. des Oral 

die Kriegsfortsetzung für die Russen 

in. ?/enn es jedoch mit Englands Hilfe 

Südasien weiterkämpfe, so seien die 

ins äußerst gefährdet. England und die 

lutschland und Rußland gegeneinander 

sie Japan und Tschungklng gleich- 

chen suchten, um Neuordnung Ostasiens 

a/s 
Besprechung üb 

deutscher U-Bob 

punkt der mehr i 

stand der Auftp 

Stärkung der U 

Füh 

läge (Gründe f 

sonderes 

cl. 27.10. zum Führer befohlen zwecks 

r die Lage Jlittelmeer und Einsatz 

t«/dort. Rückkehf C/Skl. 28.10. Jm Mittel- 

tündigen Besprechung mit dem Führer 

ag des Führers an die Marine auf Ver- 

•Bootsstreitkräfte im Mittelmeer. 

■er gab zunächst Überblick über Gesamt-, 

ir Kriegsausweltung, Sicherung strate- 
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eine beträchtl 

sen. Die Gesoh|i 

Kxiegemarine g 

ten, auf Acheeiii 

che Anzahl von Flugzeugen ahgeachoe- 

itzhedienungen der Hs, die von der 

istellt würden, hätten Befehl erhal- 

.schiffe bei Sicht zu schießen. Dies 

entspreche Eco 

vaaion der USA 

grund." Ausfüh 

Teil B Heft V. 

Japan» 

Jn 

einer Verstand . 

hingewieaen. N 

Rußlands werde 

eine erfolgrei 

unmöglich mach 

in Zentral- unfl. 

Interessen Jap 

ievelta Befehlen. Die Gefahr einer Jn- 

liege noch"zidmlich weit im Hinter- 

■licher Auszug der Erklärung in KTB 

ler Fresse wird auf die Unmöglichkeit 

gung zwischen Deutschland und Rußland 

ich der Besetzung des europäischen 

der Jndustriemangel östl. des Ural 

:he Kriegsfortsetzung für die Russen 

in. ?/enn es jedoch mit Englands Hilfe 

Südasien weiterkämpfe, so seien die 

ms äußerst gefährdet. England und die 

USA spielten Db 

aus, ebenso wi i 

zeitig zu schw i 

zu verhindern. 

C/S 
Besprechung üb 

deutscher U-Bo 

punkt der mehr^ 

stand der Auft: 

Stärkung der U 

Füh 

läge (Gründe f 

lutschland und Rußland gegeneinander 

sie Japan und Tschungklng gleich- 

.chen suchten, um Neuordnung Ostasiens 

sonderes 

cl. 27.10. zum Führer befohlen zwecks 

r die Lage Mittelmeer und Einsatz 

tej&OTt, Rückkehf C/Skl. 28.10. Jm Mittel- 

tündigen Besprechung mit dem Führer 

•ag des Führers an die Marine auf Ver- 

■Bootsstreitkräfte im Mittelmeer. 

er gab zunächst Überblick über Gesamt-? 

Ir Kriegsausweitung, Sicherung strate- 
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28.10.41. gisch'.wichtiger Räume wie Norwegen, Kanalktiste, franz. 

Atlantikkliste, Notwendigkeit der Bereinigung der Lage 

im Osten als /oraussetzung für jeden erfolgreichen 

Entsoheidungskampf gegen England) Sicherung des kon- 

tinentalen Raumes jetzt zunächst erstes strategisches 

Gebot. Hierzu 

der Mittelmee 

folge im Oste 

eigenen Volk 

keiten bieten 

küste und im 

Stützung durc 

spät. Auch im 

rungsmagnahme 

englische Ak 

gehört auch Sicherung bzw. Bereinigung 

rlage. England angesichts deutscher Er- 

i jetzt vor Notwendigkeit gestellt, dem 

gegenüber Erfolge zu erzielen. Möglich- 

sich in Norwegen, in Dänemark, an Kanal- 

dittelmeer, Jm Osten entscheidende Hnter- 

i England nicht mehr möglich, kommt zu 

Nord- und Westraum durch deutsche .Siche- 

n Erfolgsaussichten sehr gering, daher 

ion am aussichtsreichäai im Mittelmeer! ti 

Lagebeurteilung Jtaliensi dufch Führer 

sehr imgünstig 

Jnaerpolitische Lage Jtaliens sehr schwie- 

rig. Stimmung von Tag zu Tag absinkend. Mussolini 

in faschistischen Kreisen zwar' gestützt, übrige Kreise 

jedoch ausgesprochen kriegsmüde(Königshaus, Anti- 

faschistische Bewegung, Freimaurer, Vatikan). Volk 

spricht von "irieg der Deutschen", seht sich nach Ruhe. 

Hetze teilweise von kroatischer Seite geschürt. Er- 

nährungsschwierigkeiten und psychologische Auswir- 

kungen starker engl. Luftangriffe erhöhsn die Belastung 

in «Italien zusehends . Daher muß mit Möglichkeit 

innerpolitisc ien Umschwungs in «Italien durchaus ge- 

rechnet werdei, zumal weitgehend england-freundliche 

Haltung bestiomter italienischer Bevölkerungskreise 

bekannt. Abfall Jtaliens bedeutet Abwandem Frankreichs 

zum Gegner, Asfall Spaniens, Verlust Nordafrikas. Es 

gilt daher dieser Entwicklung mit allen Mitteln beschleu- 

nigt entgegen zu arbeiten. 
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28.10.41. gisch'.wichtigsr Käume wie Norwegen, Kanalkliste, franz. 

Atlan-tikkliste, Notwendigkeit der Bereinigung der läge 

im Osten als /oraussetzung für jeden erfolgreichen 

Entscheidungskampf gegen England) Sicherung des kon- 

tinentalen Jlannes jetzt zunächst erstes strategisches 

Gebot. Hierzu 

der Mittelmee 

folge im Oste 

eigenen Volk 

keiten hieten 

käste und im 

Stützung durc 

spät. Auch im 

rungsmagnahme 

englische Ak 

gehört auch Sicherung bzw. Bereinigujg 

rlage. England angesichts deutscher Er- 

n jetzt vor Notwendigkeit gestellt, dem 

gegenüber Erfolge zu erzielen. Möglich- 

sich in Norw-gen, in Dänemark, an Kanal- 

dittelmeer, Jm Osten entscheidende Unter- 

a England nicht mehr möglich,, kommt zu 

Nord- und T/estraum durch deutsche .Sidie- 

n Erfolgsaussichten sehr gering, daher 

ion am aussichtsreichä«i im Mittelmeer! ti 

Lagebeurteilung .Italiens: dufch Führer 

sehr ungünstig 

Jnaerpolitische Lage Jtaliens sehr schwie- 

rig. Stimmung von Tag zu Tag absinkend. Mussolini 

in faschistischen Kreisen zwar" gestützt, übrige Kreise 

jedoch ausgesprochen kriegsmüde(Königshaus, Anti- 

faschistische Bewegung, Freimaurer, Vatikan). Volk 

spricht von "Irieg der Deutschen", seht sich nach Buhe. 

Hetze teilweise von kroatischer Seite geschürt. Er- 

nährungsschwierigkeiten und psychologische-Auswir- 

kungen starker engl. Luftangriffe erhuhsn die Belastung 

in Jtalien zusehends . Daher muß mit Möglichkeit 

innerpolitisc len-Umschwungs in Jtalien durchaus ge- 

rechnet werdea, zumal weitgehend england-freundliche 

Haltung bestiomter italienischer Bevölkerungskreise 

bekannt. Abfall Jtaliens bedeutet Abwandem Frankreichs 

zum Gegner, Asfall Spaniens, Verlust Nordafrikas. Es 

gilt daher disser Entwicklung mit allen Mitteln beschleu- 

nigt entgegen zu arbeiten. 
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falls sehr kri|t 

blicklicher sc! 

absehbarer Zei 

italienische A 

sofortige Maßn 

ten Lageentwi 

Auffassung, 

Lage im Uittella 

da 3 

NotK 
atreitkräfte i 

Vorgesehen ist 

gruppen im mit|t 

Sizilien) und 

im östlichen Mi 

punkt Verlegung 

24 und Einsatz 

Straße und Absp 

(Jm Einzelnen 

hauptquartier 

Lagja Hordafrika vom Eührer jetzt gleiche 

isch beurteilt. Bei Beibehaltung augen- 

iwierigster Transportverhältnisse ist in 

t katastrophale Entwicklung für Deutsoh- 

frika-Streitkräfte unvermeidlich. Daher 

.ihmen erforderlich, um weiteres Abgld.- 

cfrlung zu verhindern. Führer offenbar 

alle WehrmachtSeile Entwicklung der 

eer nicht rechtzeitig erkannt haben!! 

'endige Weisungen für Verstärkung Luft- 

.n Mittelmeer sind vom Führer erlassen. 
(t'»pa h 
BäMUhg von 6 Kampf-, 6 Stuka-, 6 Jagd- 

leren Mittelmeer ^(RaUnl Sardinien 

•ron 6 Kampf-, 3 iWigi- 3 Stukagruppen 

.ttelmeer (Raum Kreta - Ägäis). Zeit- 

noch, unbestimmt# 

Fühjrer verlangt Verstärkung D-Boote auf 

in 2 Sruppen zur Sperrung Sizilien- 

errung Seegebiet Kreta - Nordafrika, 

äiehe hierzu Niederschrift aus Eührer- 

in KTB Teil C Heft XIV.) 

C/Skl. legt dem Führer die grundsätzlibh# 

ia 

Auffassung der 

der Schlacht 

Konzentration 

wichtige briti 

betont die Wi 

Kriegsabschnit 

schwerste Bela 

die Schlinge 

Gegenteil dur 

ziehen. Er fü 

immer wieder 

der D-Boote in 

Erfol^aussicl 

Seekriegsleitung über die Bedeutung 

Atlantik und die Notwendigkeit einer 

gerade der U-Boote gegen die lebens- 

sehe Zufuhr im Atlantik auseinander und 

chtigkeit, gerade im augenbliklichen 

t, in dem der Zusammenbruch Rußlands 

stung für England mit sich bringt, 

England nicht zu lockern, sondern im 

erhöhte Zufuhrversenkungen fester zu 

jrt im Einzelnen die auch vom B.d.U. 

gemeldeten Gründe für eine Konzentration 

Atlantik an, und weist auf die geringen 

ten der im Mittelmeer eingesetzten U-Boote 
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falls sehr kri|t 

blicklicher so! 

absehbarer Zei 

italienische 

sofortige Mafln 

ten Lageentwi 

Abfassung, 

Lage im Mittelini 

Hotvi 

streitkrafte in 

Vorgesehen ist 

gruppen im mi 

Sizilien) und 

im östlichen 

punkt Vorlegunjg 

lag^ Nordafrika vom Führer jetzt gleich-, 

isch beurteilt. Bei Beibehaltung augen- 

iwierigster Transportverhältnisse ist in 

b katastrophale Entwicklung für Deutsch- 

Afrika-Streitkräfte unvermeidlich. Daher 

ihmen erforderlich, um weiteres Abgld.- 

cilung zu verhindern. Führer offenbar 

alle Wehrmacht$eile Entwicklung der 

:eer nicht rechtzeitig erkannt haben! ! 

endige Weisungen für Verstärkung Luft- 

l^i^ielnser sind vom Führer erlassen. 

da 3 

,t tleren Uittelmeer .^(Raüid Sardinien — 

/on 6 Kampf-, 3 Wgff- 3 Stukagruppen 

Mfittelmeer (Kaum Kreta - Ägäis). Zeit- 

noch unbestxmmt. 

Abs p 

24 und Einsatz 

Straße und 

(Jm Einzelnen 

haup t quar tier 

i n 

Auffassung der 

der Schlacht 

Konzentration 

wichtige britis 

betont die Wich 

Kriegsabschnit t 

schwerste Bele 

die Schlinge 

Gegenteil durch 

ziehen. Er fünr 

immer wieder 

der ü-Boote in 

Erfolgsaussi Lei t< 

1- 1.41XX OX CXXCiOtDCXl.* 

von 6 Kampf-, 6 Stuka-, 6 Jagd- 

Füh(rer verlangt .Verstärkung Ü-Boote auf 

in 2 Gruppen zur Sperrung Sizillen- 

'errung Seegebiet Kreta - Nordafrika, 

äiehe hierzu Niederschrift aus FUhrer- 

in KTB Teil C Heft XIV.) 

C/Skl. legt dem Führer die grundsätzlihhe 

Seekriegsleitung über die Bedeutung 

Atlantik und die Notwendigkeit einer 

gerade der U-Boote gegen die lebens- 

che Zufuhr im Atlantik auseinander und 

tigkeit, gerade im augenblicklichen 

in dem der Zusammenbruch Rußlands 

stung für England mit sich bringt, 

England nicht zu lockern, sondern im 

erhöhte Zufuhrversenkungen fester zu 

t im Einzelnen die auch vom B.d.U. 

gemeldeten Gründe für eine Konzentration 

Atlantik an, und weist auf die geringen 

en der im Mittelmeer eingesetzten U-Boote 
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hin. Er erwährt die bisher noch nicht wirksame, aber 

mögliche Mineisperrung.der Sizilien-Straße, die Not- 

wendigkeit de c Ausschaltung Maltas und die ent- 

scheidend wie itige Verstärkung der luftstreitkräfte, 

die zur Bereinigung der Mittelmeerlage viej wirksamer 

und daher notwendiger sei als der erhöhte U-Boots- 

einsatz. Zur Beurteilung der Mittelmeerlage weist 

C/Skl. nachdrücklich darauf hin, daß die Ski. zu wie- 

derholten Malen bei OKW schriftlich und mündlich 

auf die bedrohliche Entwicklung der Transportlage 

hingewiesen und die Notwendigkeit beschleunigter 

Maßnahmen zur) Verbesserung der Lage begründet habe. 

Fijhrer hält an seiner Forderung fest, 

da die Lage in Mittelmeer eine sofortige eindeutige 

Schwerpunkts!ildung erfordere, und eine Ausschaltuig 

Deutschland / 

bare Gefährd 

tinents darstji 

unten). 

Jn 

werden folgen 

a) Wegnahme L 

starken Ar 

mehr für 

b) Bedeutung 

klar erkat 

Stimmung c 

c) Besetzung 

der im Bei 

lastung b< 

d) Frage Jap 

Italiens aus dem Mittelmeer eine untrag- 

g der Sicherheit des europäischen Kon- 

ellen würde.(Entscheidung Ski. siehe 

weiteren Verlauf der Besprechungen 

de Fragen erörtert: 

fassung de 

zu laurig 

Ansicht vc 

Wladiwostc 

altas wird vom Führer in Anbetracht des 

sbaus der Verteidigungsanlagen nicht 

durchführbar gehalten. 

Inbesitznahme Gibraltars vom Führer 

nt, Unterneiimen ohne freiwillige Eu- 

er Spanier jedoch nicht möglich. 

Pantellerias und Sardiniens durch Englän- 

eich der Möglichkeit, würde schwere Be- 

deuten, Wiedereroberung kaum möglich. 

Führer hält in Bestätigung der Auf- 

r Ski. die neue japan.Regierung für nah 

und wenig aktionsfreudig. Er stimmt der 

n C/Skl. zu, daß ein japan. Vorstoß nach 

k allein keine entscheidende Entlastung 
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hin. Er erwählt die bisher noch nicht wirkssme, aber 

mögliche Mineisperrung.der Sizilien-Straße, die Not- 

wendigkeit de r Ausschaltung Maltas und die ent- 

scheidend wie itige Verstärkung der Luftstreitkräfte, 

die zur Bereiiigung der Mittelmeerlage viel wirksamer 

und daher notwendiger sei als der erhöhte D-Boots- 

einsatz. Zur Beurteilung der Mittelmeerlage weist 

C/Skl. nachdrücklich darauf hin, daß die Ski, zu wie- 

derholten Malen bei OKW schriftlich und mündlich 

auf die bedrohliche Entwicklung der Transportlage 

hingewiesen und die Notwendigkeit beschleunigter 

Maßnahmen zur) Verbesserung der Lage begründet habe. 

Führer hält an seiner Forderung fest, 

da die Lage 

Schwerpunkts! 

Mittelmeer eine sofortige eindeutige 

ildung erfordere, und eine Ausschaltuig 

Deutschland / 

bare Gefährd 

tinents darsl 

unten). 

Jn 

werden folget 

a) Wegnahme 1 

starken Ai 

mehr für 

b) Bedeutung 

klar erkat 

Stimmung c 

c) Besetzung 

der im Bet 

lastung b< 

d) Frage Jap 

.Italiens aus dem Mittelmeer eine untrag- 

g der Sicherheit des europäischen Kon- 

ellen würde.(Entscheidung Ski. siehe 

weiteren Verlauf der Besprechungen 

de Fragen erörtert: 

fassung df 

zu laurig 

Ansicht vt 

Wladiwostc 

altas wird vom Führer in Anbetracht des 

sbaus der Verteidigungsanlagen nicht 

cjurchführbar gehalten. 

.Inbesitznahme Gibraltars vom Führer 

nt, Unterneiimen ohne freiwillige Eu- 

er Spanier jedoch nicht möglich. 

Pantellerias und Sardiniens durch Er.glän- 

eich der Möglichkeit, würde schwere Be- 

deuten, W’edereroberung kaum möglich. 

Führer hält in Bestätigung der Auf- 

r Ski. die neue japan.Begierung für nodt 

und wenig aktionsfreudig. Er stimmt der 

n C/Skl. zu, daß ein japan. Vorstoß nach 

k allein keine entscheidende Entlastung 
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der deutschän Kriegführung bringt, und das stra- 

tegische Hauptziel Japans daher durch Vorstoß 

nach Süden srreicht werden muß. 

e) Mittlerer 0 aten; Führer sieht die Gefahr einer 

engl.OffensLve in Eichtung Kaukasus-Gebiet, hält 

aber auch bavorstehende Offensive in Libyen für 

möglich. 

f) Pas Ostsee- und Schwarzmeerproblem: C/Skll erwähnt 

in der Besprechung die unbedingte Notwendigkeit 

für Deutschland durch spätere eindeutige Verein- 

barungen mit Scnweden und der Türkei unsere Macht- 

ansprüche in Ostsee und Schwarzem Meer durchzu- 

setzen (Ostseemachtträume Schwedens, Aufbau schwe- 

discher Flotte, Frage °stseeingänge, Dardanellen- 

frage). Führer vertritt Auffassung, daß wir in der 

Türkei Jetzt den besten Schutz für die Dardanelldn 

besitzen, ome daß wir diese Frage durch allgemei- 

ne Abkommen an die große Glocke hängen müßten. 

g) Zur Frage der endgültigen siegreichen Kriegsbe- 

endigung vertritt C/Skl. Ansicht, daß die völlige 

Niederwerfuag Englands zur Sicherung der europäischen 

Neuordnung notwendig sei. Führer äußert, daß er 

auch jetzt noch jederzeit bereit sei, mit England 

Frieden zu schließen, da der europäische Raum, 

den Deutschland sich durch die bisherige Krieg- 

führung gesichert habe, für die Zukunft des deut- 

schen Volkes ausreichend sei. Jn der Unterhaltung 

besteht Eindruck, daß Führer geneigt, Frage eines 

deutschen Kolonialfeiches in Mittel-Afrika erst 

in zweiter Linie zu betrachten. Fahrer würde es 

offenbar begrüßen, wenn England hach Abschluß 

Ostfeldzug von sich aus Zinn Einlenken bereit wäre 

(Von Churchill erwartet Führer kein Einlenken), 

auch ohne daß Möglichkeit für Deutsc.iland besteht, 

weitere Eänme^ls bisher besetzt^zu gewinnen. — 

An einem fcrmaljuristischen Kriegsabschluß scheint 

Führer niclt sonderlich interessiert. 
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e) 

f) 

der deutschm Kriegführung bringt, und das stra- 

tegische Haiptziel Japans daher durch Vorstoß 

nach Süden srreicht werden muß. 

Mittlerer Osten: Führer sieht die Gefahr einer 

engl. Off ensp.' 

aber auch 

möglich. 

Das Ostsee 

ve in Eichtung Kaukasus-Gebiet, hält 

b svorstehende Offensive in Libyen für 

und SchwarzmeerProblem; C/Skll erwähnt 

Bespr 

mit 

(Osts 

Plot 

Fuhr 

g) der 

in der 

für Deuts chtl 

barungen 

ansprüche 

setzen 

discher 

frage). 

Türkei jetzft 

besitzen, 

ne Abkommen 

Zur Frage 

endigung vi 

Hiederwerfujn, 

Neuordnung 

auch jetzt 

Frieden zu 

den DeutsclitL 

führung ge 

sehen Volkejs 

besteht Sind 

deutschen K 

in zweiter 

echung die unbedingte Notwendigkeit 

and durch spätere eindeutige Verein- 

Schweden und der Türkei unsere Macht - 

n Ostsee und Schwarzem Meer durchzu— 

eemachtträume Schwedens, Aufbau schwe— 

te, Frage °stseeingänge, Dardanellen- 

cr vertritt Auffassung, daß wir in der 

den besten Schutz für die Dardanelldn 

ine daß wir diese Frage durch allgemei- 

an die große Glocke hängen müßten, 

endgültigen siegreichen Kriegsbe- 

ejrtritt C/Skl. Ansicht, daß die völlige 

g Englands zur Sicherung der europäischen 

notwendig sei. Führer äußert, daß er 

noch jederzeit bereit sei, mit England 

chließen, da der europäische Raum, 

and sich durch die bisherige Krieg— 

sichert habe, für die Zukunft des deut- 

ausreichend sei. Jn der Unterhaltung 

ruck, daß Führer geneigt, Frage eines 

olonialfeiches in Mittel-Afrika erst 

Linie zu betrachten. Führer würde es 

heg: offenbar 

Ostfeldzug 

(Von Church|i 

auch ohne 

weitere Räiin 

An einem 

Führer niedt 

rüßen, wenn England nach Abschluß 

von sich aus zum Einlenken bereit wäre 

11 erwartet Führer kein Einlenken), 

ß Möglichkeit für Deutschland besteht, 

e^ls bisher besetzt, zu gewinnen. - 

'maljuristischen Kriegsabschluß scheint 

sonderlich interessiert. 
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dl 

Ergebnis der 

ders schwieri; 

afrikatranspo 

läge Nordafri(j; 

eines Verlust 

Ski. voll^auf 

ständig auf 

hingewiesen 

tember zur Au 

stärkere. 'Luft 

glaubte das 0 

stattgeben zu 

Mittelmeer ka 

afrika nicht 

die Peindtran J 

gegen bedeute S 

empfindliche 

krieges. Gera 1 

rationen im 0 

U-Bootseinsat 

auf die HaltuK 

tet werden, 

zufuhr muß si 

Gegner zu ern 

unter Zugrund. 

Dezember anfa. 

°hef Ski. trolfc 

teile eines 

im Interesse 

Kauf genommen 

des Führers v 

bedrohlichen 

sichts der vo: 

Bedeutung der 

nicht zu entz 

bei dem stärk s 

C/3kl. trägt nach Hfckkehr dem.Ob.d.M. 

3esprechung beim Führer vor. Die beson- 

;e Lage im Kittelmeer hinsichtlich Nord- 

'2te, die große Gefährdung der Gesamt- 

:a, sowie die bedeutenden Auswirkungen 

;s imserer Mittelmeerposition ist der 

bekannt. Sie hat die Wehrmachtsführung 

e katastrophale Entwicklung der Lage 

)en dringenden Vorstellungen Mitte Sep- 

fhaltung der ahieitenden Entwicklung 

; cräfte ins Mitvelmeer zu verlegen, 

) CW angesichts Lage im Osten nicht 

können. Eine Vermehrung der U-Boote im 

■in die eigene Transportlage nach Nord- 

jeeinflussen, die Auswirkungen auf 

porte sind gering einzuschätzen, da- 

Abuug der Boote aus dem Atlantik 

äeeinträchtigung des Atlantik-U-Boots- 

le nach siegreichem Abschluß der Ope- 

äten konnte durch den sich steigernden 

im Atlantik eine fühlbare Auswirkung 

tg der angel—sächsischen Mächte erwar— 

n Nachlassen des Drucks auf die Feind- 

)h nachteilig bemerkbar machen und den 

suten Kraftanstrengungen veranlassen, 

egung der in den Monaten Hovember und 

lenden neuen Front-U-Bcotszahlen kommt 

;zdem zu der Überzeugung, daß die Hach- 

izugs weiterer Boote aus dem Atlantik 

ler Bereinigung der Kittelmeerlage in 

werden müssen. Den zwingenden Gründen 

irmag sich die Ski. in Anbetracht der 

.ageentwicldmg im Mittelmeer und ange- 

i der Ski. selbst immer wieder betontai 

Bereinigung des Mittelmeerproblems 

eben. Es besteht dahei die Hoffnung 

ren Einsatz der Boote trotz aller 

E 
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dl 

Ergebnis der 

ders scliwieris 

afrikatranspo 

läge Nordafrijc 

eines Verlust 

Ski. voll^auf 

ständig auf 

Mngewiesen 

tember zur Au 

stärkere.'Luft 

glaubte das 0 

stattgeben zu 

Mittelmeer ka 

afrika nicht 

die Feindtran i 

gegen bedeute i 

empfindliche 

krieges. Gerat 

rationen im 0 

U-Bootseinsat 

.auf die Haltuji 

tet werden, 

zufuhr muß si 

Gegner zu ern 

unter Zugrund . 

Dezember ahfa. 

°hef Ski. trolfc 

teile eines 

im Jnteresse 

Kauf genommen 

des Führers v 

bedrohlichen 

sichts der vo: 

Bedeutung der 

nicht zu entz 

bei dem stärk i 

0/3kl. trägt nach Hfckkehr dem.Ob.d.M. 

3esprechung beim Führer vor. Die beson- 

;e Lage im Mittelmeer hinsichtlich Nord- 

'dte, die große Gefährdung der Gesamt- 

:a, sowie die bedautenden Auswirkungen 

äs unserer Mittelmeerposition ist der 

bekannt. Sie hat die Wehrmachtsiührung 

.e katastrophale Entwicklung der Lage 

)en dringenden Vorstellungen Mitte Sep- 

’haltung der ahieitenden Entwicklung 

! cräfte ins Mittelmeer zu verlegen, 

i Off angesichts Lage im Osten nicht 
können. Eine Vermehrung der U-Boote im 

.in die eigene Transportlage nach Nord- 

jeeinflussen, die Auswirkungen auf. 

porte sind gering einzuschätzen, da- 

Abuug der Boote aus dem Atlantik 

Jeeinträchtigung des Atlantik-U-Boots- 

le nach siegreichem Abschluß der Ope- 

sten konnte durch den sich steigernden 

5 im Atlantik eine fühlbare Auswirkung 

ig der angel—sächsischen Mächte erwar— 

■n Nachlassen des Drucks auf die Feind- 

:h nachteilig bemerkbar machen und den 

suten Kraftanstrengungen veranlassen, 

egung der in den Monaten Hovember und 

lenden neuen Front-U-Bootszahlen kommt 

;zdem zu der Überzeugung, daß die Hach- 

izugs weiterer Boote aus dem Atlantik 

ler Bereinigung der Kittelmeerlage in 

werden müssen. Den zwingenden Gründen 

irmag sich die Ski. in Anbetracht der 

jageentwiclkng im Kittelmeer und ange- 

i der Ski. selbst immer wieder betontei 

Bereinigung des Mittelmeerproblems 

eben. Es besteht dahei die Hoffnung 

fren Einsatz 'der Boote trotz aller 

E .; 

A >: 
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Schwierigkeiten 

damit nicht nun 

zu stören, sonn 

raumkapazität 

doch Erfolge erzielen zu können, und 

die engl. Verbindungen im Mittelmeer 

ern darüberhinaus die Gesamtfracht- 

Inglands zu schädigen. 

Auf Grund dieser Überlegungen schlägt Chef 

Ski. dem Führer folgende Soförtmaßnahmen ^or: 

iu ik 

1» Vermehrung 

D-Boote auf 

bau Stützp1 

2. Einsath wei 

Westfrankre 

ger Aufbau 

stimmenden 

ser Boote z 

Stutzpunkt 

paratur Jta: 

handen. Durc 

keiten mögl 

im Raum zwi-i 

3. Fortsetzung 

für dringen! 

baren 85 Pr 

Nordmeer um 

lantik noch 

lieh 58, du 

An- und Rüo 

im Op-Gebiet 

Rest in Rep i: 

Entp 

von Puttkamer, 

OKff/WFSt und 0 

der von Griechenland operierenden 

zunächst 9- Weitere Erhöhung nach Aus- 

te. 

;erer 12 Boote zunächst von Basis 

.ch aus im westl.Hittelmeer. Soforti- 

■ rersorgungsbasis in einem noch zu be- 

tal.Hafen. Um schnellen Einsatz die- 

ermöglichen, bleibt für sie Haupt- 

unächst in Westfrankreich, da für He- 

ien z.Zt. nicht genügend Kräfte vor- 

. ilaufen Gibr.-Straße ohne Schwierig- 

ch. Op-Gebiet dieser Boote zweckmäßig 

eben 2°West und 9O0st. 

U-Bootskrieg im Atlantik.halte ich 

erforderlich. Von den z.Zt. verfüg- 

mtbooten stehen nach Abzug Boote für 

Mittepmeer dann für Nord- und Südat- 

zur Verfügung: am 1.11. voraussicht- 

on etwa 20 im Op-Gebiet, neun auf 

onarsch, am 1.12. voraussichtlich 30 

Atlantik, 10 auf An- und Rückmarsch, 

xatur. * 

prechendes Fernschreiben an Kpt.z.S. 

Führerhauptquartier, nachrichtlich 

CWA in KTB Teil C Heft IV. 
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Sohwierigkeiteu 

damit nicht nu:’ 

zu stören, eonu 

raumkipazität 

Auf 

Ski. dem Pühre: 

doch Erfolge erzielen zu können, und 

die engl. Verbindungen im Mittelmeer 

ern darüberhinaus die Gesamtfracht- 

Englands zu schädigen. 

Grund dieser Überlegungen schlägt Chef 

' folgende Soförtmaßnahmen tfor: 

iu ik' 

1. Vermehrung 

U-Boote auf 

bau Stützp 

2. Einsath wei 

Westfrankre 

ger Aufbau 

stimmenden : 

ser Boote z‘ 

Stützpunkt 

paratur Jta! 

handen. Duxc 

keiten mögl 

im Raum zwi i 

3. Fortsetzung 

für dringen 1 

baren 85 Br 

Nordmeer un 

lantik noch 

lieh 58, da 

An- und Rüh 

im Op-Gebiet 

Rest in Rep i: 

Ent 

von Puttkamer, 

OKW/WFSt und 0 

der von Griechenland operierenden 

zunächst 9- Weitere Erhöhung nach Aus- 

te. 

erer 12 Boote zunächst von Basis 

.ch aus im westl.Mittelmeer. Soforti- 

rersorgungsbasis in einem noch zu be- 

tal.Hafen. Um schnellen Einsatz die- 

. ermöglichen, bleibt für sie Haupt- 

unächst in Westfrankreich, da für He- 

ien z.Zt. nicht genügend Kräfte vor- 

ilaufen Gibr.-Straße ohne Schwierig- 

ch. Op-Gebiet dieser Boote zweckmäßig 

eben 2°West und 9°0st. 

U-Bootskrieg im Atlantik.halte ich 

erforderlich. Von den z.Zt. verfüg- 

mtbooten stehen nach Abzug Boote für 

liittedmeer dann für Nord- und Südat- 

zur Verfügung: am 1.11. voraussicht- 

ron etwa 20 im Op-Gebiet, neun auf 

cmarsch, am 1.12. voraussichtlich 30 

Atlantik, 10 auf An- und Rückmarsch, 

xatur. 1 

sprechendes Fernschreiben an Kpt.z.S. 

Bührerhauptquartier, nachrichtlich 

CWA in KIB Teil C Heft IV. 
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2. Minenerkundung durch ein U-Boot. 

Di 

eigene Beobach 

keit vermuten 

Jsland und Pä 

Minensperren 

De 

ecke von Jsla(i 

stens etv/a 

Minenverwendui 

dauer von Min 

mal in der “i 

Di 

erkundung mit 

z.B. an der 

der Färöer 

einer sioherg 

diese Minen s 

haben zu dem 

ein U-Boot im 

liegt. 

Mi t 

Auswertung von Peindunterlagen sowie 

tung lassen mit hoher Wahrecheinlich- 

daß der Engländer im Seeraum zwischen 

öer, soweit es die Wassertiefe erlaubt, 

geworfen hat. 

Sattel, der sich zwischen der Südost- 

.d und Färöer auf Wassertiefeibis höch- 

m erstreckt, läßt tiefenmäßig eine 

; noch eben zu. Es ist jedoch die Debens- 

;n auf Yi'assertiefen von etwa 450 m, zu- 

. iterzeit, außerordentlich gering. 

Überlegungen über eine mögliche Minen- 

dem Ziel der Feststelhng,. ob der Gegner 

igsten Stelle dieses Sattels nofdwestl. 

en geworfen hat, bzw. durch Untersuchung 

stellten treibenden Mine, welcher Art 

Lnd (ob Räumschutz, ob Antennenzündung), 

3chluß geführt, daß nur Erkundung durch 

Rahmen der vorhandenen Möglichkeiten 

Beute-U-Boot 

entsprechend' 

wird, und bei 

wiederholt St 

nimmt, und at 

Mine durch 

der verwendete 

Die Ski. denkt für diese Aufgabe an ein 

in der Form, daß das Boot mit einem 

. Feststeilgerät (OGG) ausgerüstet 

Nacht an der fraglichen Stelle des Defilis 

ichfahrten auf dem Durchbruchskurs vor- 

ßerdem versucht an einer treibenden 

ersuchung die wesentlichen Merkmale 

n Minentypen festzustellen. 

Sl 1 

Durchführung 

zur Prüfung t|i 

scher Durchf 

sprechende Vf 

KTB Teil C H 

. bittet B.d.U. zur Möglichkeit der 

Stellung zu nehmen und veranlaßt Skl.U 

.er Frage nach U-Boots- und minentechni- 

ijhrung im Einvernehmen mit S Wa. Ent- 

rfügung 1/Skl. I E 24575#41 Gkdos. in 

Ila. i ft 

3)ntum 
unb 

nfjcjclt 

?8.10.4 

Slngnbt btä Octts, SBInb, SBtUtc, 
Seegang, ©;leud)tung, g(d)llgtelt 

bec Cuft, 9TConb[d)efn ufto. 

(230) 

2. Minenerkundung: durch ein U-Boot. 

Di 

eigene Beobach 

keit vermuten 

Jsland und Pä 

Minensperren 

De 

ecke von Jsla|i 

stens etwa 

Minenverwenduji 

dauer von Min 

mal in der wi 

Di 

erkundiuig mit 

z.B. an der e 

der Päröer 

einer sicherg 

diese Minen s 

haben zu dem 

ein D-Boot im 

liegt. 

Dij 

Beute-U-Boot 

entsprechend' 

wird, und bei 

wiederholt 

nimmt, und ai 

Mine durch 

der verwendete 

Sti 

Urt 

S1 

Durchführung 

zur Prüfung ^ 

scher Durchf 

sprechende Ve 

KTB Te^l C H 
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Auswertung von Peindunterlagen sowie 

tung lassen mit hoher Wahrecheinlich- 

daß der Engländer im Seeraum Zwischen 

öer, soweit es die Wassertiefe erlaubt, 

geworfen hat. 

Sattel, der sich zwischen der Sidost- 

.d und Päröer auf Wassertiefan bis höch- 

m erstreckt, läßt tiefenmäßig eine 

g noch eben zu. Es ist jedoch die Lebens- 

in auf Wassertiefen von etwa 450 m, zu- 

. iterzeit, außerordentlich gering. 

Überlegangen über eine mögliche Minen- 

dem Ziel der FeststeHmg, ob der Gegner 

igsten Stelle dieses Sattels nofdwestl. 

en geworfen hat, bzw. durch Untersuchung 

sstellten treibenden Mine, welcher Art 

ind (ob Räumschutz, ob Antennenzündurg), 

3chluß geführt, daß nur Erkundung durch 

Rahmen der vorhandenen Möglichkeiten 

e Ski. denkt für diese Aufgabe an ein 

in der Form, daß das Boot mit einem 

L Peststellgerät (OGG) ausgerüstet 

Nacht an der fraglichen Stelle des Defilis 

chfahrten auf dem Durchbruchskurs vor- 

L^ßerdem versucht an einer treibenden 

;ersuchung die wesentlichen Merkmale 

n Minentypen festzustellen. 

bittet B.d.U. zur Möglichkeit der 

Stellung zu nehmen und veranlaßt Skl.U 

er Präge nach U-Boots- und minentechni— 

ihrung im Einvernehmen mit S ffa. Ent- 

rfugung 1/Skl. I E 24575j'41 Gkdos. in 

4ft Ha. 



'ML 

iinb 
Angabe bcö Orte#, 3B(nb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, Sld)t(gfelt 

ber 2uft, 9I?Dnb|d)e(n u|©. 
53ortommntffe 

6.10.41 Lage 28.10. 

I. Krieg in den außerheimisehen Gewässern; 

li 

(231) 

Feindlage; 

Nordatlantik; 

nachstehende 

Schlachtschifi 

verwandt), Flc 

"Me 1p omene" ün 

„Orion und „Rubi 

"Cap des Pailnes 

die de Gaulle 

3.Ski. "Fremd 

Nach ital 

ahlreiehe Ver 

den Azoren in 

düng erhielt 

Beschädigungen 

Tanker. Nach 

couf" Marinew 

verlassen. 

Unter de Gaulles Kommando konnten bisher 

nheiten festgestellt werden: 

"Coürbet" wird als AT-Schulschiff 

ttillenführer "Le Triomphant", T-Boot 

d^andere, U-Boote "Surcouf", "Minerve", 

s, Kn.Bt. "Savorgnan de Brazza", Hs.K. 

und 3 MS-Boote. Y/eitere Nachrichten über 

Streitkräfte in Nachrichtenauswertung der 

Marinen" Nr.33. 

Meldung setzte 26.10. engl. Zerst. 

mdete, offenbar vom Geleitzugangriff bei 

Punta del Gada ab. Nach spanischer Mel- 

Malaya" beim Einlaufen in Gibraltar geringe 

infolge Kollision mit einem norweg. 

AttachSmeldung hat de Gaulle-U-Boot "Sur- 

erft Portsmouth, New Hampshire 17.10. 

Südatlantik: Engl. Korvetten "Leander" und "Bergamot" 

sind 26.10. zir öl- und Proviantergänzung in Pemam- 

buco eingelaufen. Nach Attachimeldung erklärte 

Admiral Stark in Senatsausschauß, däS deutsche U-Boote 

im Südatlantii operieren und sich in besetzten franzö- 

sischen Häfen sowie aus Versorgungsschiffen auf hoher 

See versorgen. Nach Funkaufklärung sind 16.10. 

4 engl.Einheilen, darunter Kreuzer , vermutlich "Neptune" 

und "Dragon" 4us Freetown nach Süden ausgelaufen. Hilfs- 

unb 
ttbrjeit 

Slngabe beä Ortt$, SBfnb, ®elttt, 
6Kgang, ©eljud)lung, ölibligtelt 

bcc Cuft, 9nonb|dieln u[H). 
^prfommniffe 

6.10.41 a g e 28.10. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern; 

li 

(231) 

Feindlage; 

Nordatlantik; 

nachstehende 

Schlachtschiff 

verwandt), Flc 

"Me 1p omene" ün 

„Orion und „Rubi 

" Cap des Paknes 

die de Gaulle 

3.Ski. "Fremd 

Nach ital 

sahlreiche Ver 

den Azoren in 

düng eihielt 

Beschädigungen 

Tanker. Nach 

couf" Marinewe 

verlassen. 

Unter de Gaulles Kommando konnten bisher 

nheiten festgestellt werden: 

"Coflrbet" wird als jPE-Schulschiff 

ttillenführer "Le Triomphant", T-Boot 

d^andere, U-Boote "Surcouf", "Minerve", 

s, Kn.Bt. "Savorgnan de Brazza", Hs.K; 

und 3 MS-Boote. Weitere Nachrichten über 

Streitkräfte in Nachrichtenauswertung der 

Marinen" Nr.33. 

Meldung setzte 26.10. engl. Zerst. 

indete, offenbar vom Geleitzugangriff bei 

Punta del Gada ab. Nach spanischer Mel- 

bialaya" beim Einlaufen in Gibraltar geringe 

infolge Kollision mit einem norweg. 

.AttaohÄmeldung hat de Gaulle-U-Boot "Sur- 

rft Portsmouth, New Hampshire 17.10. 

Südatlantik; .Engl. Korvetten "Leander" und "Bergamot" 

sind 26.10. zir öl- und Proviantergänzung in Pemam- 

buco eingelauien. Nach Attachimeldung erklärte 

Admiral Stark in Senatsausschauß, dfcß deutsche U-Boote 

im Südatlantii operieren und sich in besetzten franzö- 

sischen Häfen sowie aus Versorgungsschiffen auf hoher 

See versorgen. Nach Funkaufklärung sind 16.10. 

4 engl.Einheilen, darunter Kreuzer , vermutlich "Neptuns" 

und "Dragon" 4us Freetown nach Süden ausgelaufen. Hilfs-' 



Tnt/-- 
U^rjeiJ 

2B.10.41 

Slngabe beä Otte^, SBinb, SBeller, 
Seegang, SSeleueblung, Sldjllgfell 

bet Suft, Slionbldjein ufm. 

XI .läge Westraum 

Feindlage i Kein e Meldungen. 

Eigene Lage» 

Atlantikküsb 

45 Minen g 
West über 

Verluste 
2 Schwer- 

:e: Aus Sperre vor lorient insgesamt 

;eräumt. Ausführliche Meldung von Gruppe 

M|inenverlust M 6 am 23.10. s. Fs.1110.^ 

Bootes endgültig mit 21 Vermißten, 

13 leichtverletzten ermittelt. 

de 3 

ham 1 Mann v 

luf taiip 
zur Wieder 

diesen ab 

bzw. CF 

zwischen 3 

und 1 Wachb|o 

tage auf 
Vorauf 

fiel wegen 

im St. Geork 

2124 

III. Nordaee/N 

Nordsee: 

Feindlage: 

Aufklärungs|ti 

die eigene 

Nach Funkenjt: 

5}orfommniffe 

1500 

Kanalküste: Bei fdl. Luftangriff auf Werft Oyster- 

3n 3.R-F1. verletzt, 
satz Fl.F.Atlantik: Bewaffnete Aufklärung 

e|rfassung des Geleitzuges HG 75 meldet 

Uhr nunmehr zum 5ten Male in CF 2157 

und zwar in Stärke von nur noch 13 HS 

md 8 000 BET mit 1 Kreuzer, 2 Zerstörern 

ot, also 4 Geleiteinheiten wie am Vor- 

s 360° mit 7 sm Fahrt. 

’klärung an engl. Ost- und Westküste ent- 

iVetterläge.Nachtkampfeinsatz gegen Seeziele 
skanal ohne Ergebnis. 

orwegen ^Nordmeer: 

Funkaufklärung erfaßt nur geringe 

lätigkeit der engl. Luftstreitkräfte, 

Geleitzüge bei Terschelling melden, 

zifferung sollte eine engl. Einheit ein von 

uni)'* ’• 
Wfjrjelf 

28.10.41 

Slngabe btä Octeb, ffllnb, ffl.lter, 
6«gang, ffltl-udilung, SlibllgWt 

btr Cuft, 9nonb|d)dn ufm. 

II. läge West 

Feindlage i Kein e Meldungen. 

Eigene Lage» 

Atlantikküsh; 

45 Minen g< 
West über 

Verluste 
2 Sehwer- 

&± Aus Sperre vor Lorient insgesamt 

;eräumt. Ausführliche Meldung von Gruppe 

lujinenverlust M 6 am 23.10. s. Fs.1110.. 

Bootes endgültig- mit 21 Vermißten, 

13 leichtverletzten ermittelt. 

de 3 

ham 1 Mann v 

Iiuf ta±n 
zur Wieder 

diesen ah 

bzw. CF 

zwischen 3 

und 1 Wachbjo 

tage auf 

Vor.4-u(f: 

fiel wegen 

im St. Georlg 

2124 

III. Nordsee/N 

Hordsee; 

Feindlage: 

Aufklärungs|ti 

die eigene 

Nach Funkenlt: 

Sorfommniffe 

1500 

Kanalküste: Bei fdl. Luftangriff auf Werft Oyster- 

on 3.R-F1. verletzt, 
satz Fl.F.Atlantik: Bewaffnete Aufklärung 

efrfassung des Geleitzuges HG 75 meldet 

Uhr nunmehr zum 5ten Male in CF 2157 

und zwar in Stärke von-nur noch 13 HS 

jnd 8 000 BRT mit 1 Kreuzer, 2 Zerstörern 

ot, also 4 Geleiteinheiten wie am Vor- 

s 360° mit 7 sm Fahrt. 

'Klärung an engl. Ost- und Westküste ent- 

Yetterlage.Hachtkampfeinsatz gegen Seeziele 
skanal ohne Ergebnis. 

orwegen /Nordmeer: 

Funkaufklärung erfaßt nur geringe 

ätigkeit der engl. Luftstreitkräfte, 

Geleitzüge bei Terschelling melden, 

zifferung sollte eine engl. Einheit ein von 



'W' 

$ötum 
unb 

ntjrädt 

SIngabe bc« Orteö, ©(nb, ©etfcr, 
ßefgang, Beleuchtung, ©(d)tlgfelt 

ber Cuft, 9T]onbfd)e(n ufto. 
^Bortommniffe 245 

26.10.4 kreuzer "Wol’e" steht auf Eoute Kap-Preetowa wahrschein- 

lich nordgehsnd, "Asturias" im Freetownhereich in See. 

Unbekanntes ächiff, wahrscheinlich französischer 

D. befindet jich vor westafrikanischer Küste in Seenot. 

Hach Attachd leldung sind am 8. und 11.10. in Kapstadt 

eingelaufene Schiffe, darunter eines von 2O000 SRI am 

15.10. mit engl. Pliegertruppen aus—gelaufen. Am 
12.10. ist eine Einheit der "Queen Elizabeth" Klasse 

mit wahrsche: 

gelaufen. Am 

in Kapstadt angelaufen und am 19.10. mit engl. Flieger- 

truppen unte 

Eigene läge; 

Von ei ge 

Meldungen ni 

Feindlarf' 

nlicher Bestimmung England in Kapstadt ein- 

16.10. sind 2 Schiffe von je 20 000 BRT 

Geleit eines Zerstörers wieder ausgelaufen. 

Indischer Ozean: Jn Colombo ist 14.10. Krz."Mauritius" 

ein, am 15.1<).Krz. "Emerald" und am 20.10. Krz. "Mau- 

ritius" wieder ausgelaufen. Hach Att,Bericht aus Bangkok 

werden weitere Befestigungf^on- Singapore gemeldet. 

Ob.Befehlshaber Pemost. Popham erklärte vor Presse, 

Singapore körne Blockade von 6 Monaten aushalten und 

die engl. Str eitkräfte seien auch ohne amerikanische 

Hilfe in der Lage, jede. Blockade zu brechen. Hach Presse- 

meldungen sir d mehrere Einheiten der USitAsienflotte in 

Singapore eir getroffen. Hach Funkaufklärung finden 

vom 28. - 31 10. in der Javasee Übungen der holl.- 

indischen Marine statt. Laut Radio London sollen täglich 

3000 t Kriegsmaterial für Rußland durch den Persischen 

Golf befördert werden. 

nen außeh—heimischen Streitkräften liegen 

4ht vor. 

eunterrichtung durch PT's 1217 und 2209. 

®atmn. 
unb 

U^cicit 

ängabt beS Orlefl Jßfnb, 3BellcC, 
Seegang, ^eleueblung, Sfdillgtelt 

bec Cu(t, OTlanblibeln ufm. 
3]Drfommniffe 245 

28.10.4 kreuzer "Wol^e" steht auf Route Eap-Preetomn wahrschein- 

lich nordgehend, "Asturias" im Freetownbereich in See. 

Unbekanntes Schiff, wahrscheinlich französischer 

D. befindet eich vor westafrikanischer Küste in Seenot. 

Nach Attachd leldung sind am 8. und 11.10. in Kapstadt 

eingelaufene Schiffe, darunter eines von 20000 BRT am 

15-10. mit engl. Fliegertruppen aua-gelaufen. Am 
12.10. ist e 

mit wahrsche 

gelaufen. Am 

in Kapatadt 

truppen unte 

Lne Einheit der "Queen Elizabeth11 Klasse 

.nlicher Bestimmung England in Kapstadt ein- 

16.10. sind 2 Schiffe von je 20 000 BRT 

singelaufen und am 19.10. mit engl. Flieger- 

Geleit eines Zerstörers wieder ausgelaufen. 

.Indischer Oz 

10 ein, am 15. 

ritius" wred^ 

werden weite 

Ob.Befehlsha'i 

Singapore kö: 

die engl. St]1 

Hilfe in der 

meldungen sir 

Singapore eil 

vom 28. - 31 

indischen Majf 

3000 t Kriegs 

Golf befördea 

an; Jn Colombo ist 14.10. Krz."Mauritius" 

•Krz. "Emerald" und am 20.10. Krz. "Mau- 

r. ausgelaufen. Nach Att.Bericht aus Bangkok 

e Befestigungf-^on. Singapore gemeldet, 
er Fernost. Popham erklärte vor Presse, 

4ne Blockade von 6 Monaten aushalten und 

eitkräfte seien auch ohne amerikanische 

Lage, jede.Blockade zu brechen. Nach Presse- 

d mehrere Einheiten der USAAsienflotte in 

getroffen. Hach Funkaufklärung finden 

10. in der Javasee Übungen der holl.- 

ine statt. laut Radio London sollen täglich 

material für Rußland durch den Persischen 

t werden. 

Eigene Lage; 

Von eigenen außefc_heimischen Streitkräften liegen 

Meldungen nicht vor. 

Feindlaj eunterrichtung durch FT’s 1217 und 2209. 



-*/r- 

$atmn 
unb 

Uljräeit 

Eingabe beä Orteö, 2B(nb, ©etfer, 
Seegang, ^eleud)tung, eid)tlgfe(t 

bec Cuft, 9Honbfd)efn ufto. 
^orfommntffe 246 

28.10.4 Schweden erwai tetes Motorboot am 21.10. aufnehmen. 

Ei Rene Lage; Bei fdl. Luftangriff auf ein West- 

geleit nördl. Ostende geringe Personalverluste. 

Geleitdienst i lanmäßig. Wegen Wetterlage Minensuchdienst 

unmöglich. 3 1 ann aus bei Roem abgestürztem engl. 

Flugzeug in List eingebracht. 

Norwegen: 

Feindlage: N 

9 Dampfer, in 
<4uf Spitzbergf 

küste übliche 

ch Luftaufklärung in Vestmanshavn (Faroer) 

einem Nebenfjord ein HSK und 3 Dampfer t 

n keine feindl. Streitkräfte, an Polar- 

Vp.Tätigkeit festgestellt. 

(232) 

(233) 

Eigene Lage: 

bende Mine ge 

gelände Trifoi 

Am 28.10. D. 

aufgelaufen. 

Störungen. 

Admiral 
Gestellung ein 

Zwecke aeinei 

befohlenen n< 
Nach Meldung 

bereitgestelllt 

und angeordne|t 

1) 3 - 28 cm 

2) 4 - 17 cm 

3) 4 - 17 cm 

4:) 4 - 15 cm 
Romanow". 

Jm Ausgang Porsangerfjord wird eine trei- 

ichtet. Am 26.10. fdl. Luftangriff auf Hafen- 

a(Petsamo), dabei 6 BAW ohne Schäden. 

Itenfel^" auf Sandvjaerklippe im Glomfjord 

Geleit- und Transportdienst planmäßig ohne 

Norwegen meldet nochmals Dringlichkeit der 

es M-Bootp^jpger ähnlichen Fahrzeuges für 

Stai)esiim Hinblick auf die für Polarbereich 

en Aufgaben.(s.Fs.1500). 

ron Admiral Norwegen ist folgender Einsatz 

er Batterieh in Nordnorwegen beabsichtigt 

ik L/45 bei Kibergneset als "Batterie Kiberg" 
ik L/40 bei Honningsvaag 

5k L/40 für Batterie Harstad-Nord 

3k L/28 bei Numeromiemi als "Batterie Kap 

(s.FS.2000). 

®ntum 
unb 

IKjcjeit 

Eingabe beS Orleä, ®(nb, Setter, 
Seegang, ©eleudjtung, Sid)llgtelt 

bec Cit[t, 9Honb[cf)e(n u|tD. 

28.10.4 Schweden erwai 

Eirene LaKe; 

geleit nördl. 

Geleitdienst j 

unmöglich. 3 1 

Flugzeug in I: 

Norwegen! 

Feindlage! Nt 

9 Dampfer, in 
<4uf Spitzbergf 

küste übliche 

5JorfDmmniffe 246 

tetes Motorboot am 21.10. aufnehmen. 

Bei fdl. Luftangriff auf ein West- 

Ostende geringe Personalverluste, 

lanmäßig. Wegen Wetterlage Minensuchdienst 

ann aus bei Roem abgestürztem engl, 

st eingebracht. 

ch Luftaufklärung in Vestmanshavn (Faroer) 

einem Nebenfjord ein HSK und 3 Dampfer t 

n keine feindl. Streitkräfte, an Polar- 

Vp.Tätigkeit festgestellt. 

(232) 

(233) 

Eigene Lage; 

bende Mine ge 

gelände Trifoi 

Am 28.10. D. 

aufgelaufen. 

Störungen. 

Admiral 
Gestellung ein 

Zwecke ae&rep 

befohlenen ni 

Nach Meldung 
bereitgestelllti 

und angeordnep 

1) 3 - 28 cm 

2) 4 - 17 cm 

3) 4 - 17 cm 

4) 4 - 15 cm 
Romanow". 

Jm Ausgang Porsangerfjord wird eine trei- 

ichtet. Am 26.10. fdl. Luftangriff auf Hafen- 
a(Petsamo), dabei 6 BAW ohne Schäden. 

ItenfelJ" auf Sandvjaerklippe im Glomfjord 

geleit- und Transportdienst planmäßig ohne 

Norwegen meldet nochmals Dringlichkeit der 

es K-Boot^|^oger ähnlichen Fahrzeuges für 
Sta‘bes~>im Hinblick auf die für Polarbereich 

an Aufgaben.(s.Fs.1500). 

ron Admiral Norwegen ist folgender Einsatz 

er Batterieh in Nordnorwegen beabsichtigt 

ik L/45 bei Kibergneset als "Batterie h^berg' 
ik L/40 bei Henningavaag _ 
3k L/40 für Batterie Harstad-Nord 

3k L/28 bei Numeromiemi als "Batterie Kap 

(s.FS.2000). 
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!e.10o41 

5ln.oabe bc^ Octe^ UBfnb, ©etter, 
©eegang, 53eleud)tung, ßld)tigfeit 

ber ßuft, ©onbftbeln uftu. 
Sorfommniffe 

IV. Sk^gerral: /Ostsee -Ein^nge/ Ostsee i 

Skagerrak/Ostsee Eingänge: 

Geleitsti ; Stettin -Oslo eingelaufen. Geleit - 

und Sicherung,idienst planmäßig. Vp.Dienst und Luftauf- 

klärung wegen Wetterlage eingeschränkt. Schwedischer 

Segler "Rolf" tieim Einschleppen zur Untersuc:hung nach 
Prederikshavn im Skagerrak leck gesprungen und ge- 

sunken. Besatzung gerettet. 

östliche Ostsee; 

Feindlage: 

Kf onstadtbuch|t 

und 8 MS-Boot 

Eigene Lage: 

:tach Funkaufklärung Zerst. "Slawny" 29.10. 

, 4 U-Boote, davon 1 im östl. Finnenbusen 

in Seefestgestellt. 

Vp.Boote 309 vor Libau durch Minentreffer 

gesunken. 

V. U-Bootskr ie gführung 

Feindlage: 

Westlich Nordkanals sehr geringe Lufttätigkeit. 

Nach Funkaufklärung meldet Flugzeug 1440 Uhr 

etwa 180 sm sidl. Island erfolglosen Waboangriff auf 

U-Boot. 1605 Ihr wird Flugzeug derselben Staffel auf das 

U-Boot angesetzt. Von 2100 Uhr ab meldet engl. Flugzeug 

zahlreiche Eiizeidampfer vor portugiesischer Küste. 

Derartige KüEtenpatrouillen werden offenbar regelmäßig 

in gewissen Abständen durchgeführt. 

ünb 

»8.10.4-1 

Slnpabe bc^ Octe^, SBinb, SBetter, 
©tegang, öeleucbtung, S(d)tlgfclt 

ber Cuft, ^Honblcbeln ufro. 
Sortommnifff 

17. Skqgerral: / 0 s t 8 e e -Eingänge/ Ostsee s 

Skagerrak/Ostsee Eingänge: 

Geleitzll;: Stettin -Oslo eingelaufen. Geleit - 

und Sicherung idienst planmäßig. Vp.Dienst und Luftauf- 

klärung wegen Wetterlage eingeschränkt. Schwedischer 

Segler "Rolf" lieim Einschleppen zur Untersuchung nach 
Frederiiishavn im Skagerrak leck gesprungen und ge- 

sunken. Besatzung gerettet. 

östliche Ostsee; 

Feindlage; 

Kienstadtbuchjfc 

und 8 MS-Boot 

Eigene Lage: 

ifaeh Funkaufklärung Zerst. "Slawny" 29.10. 

4 U-Boote, davon 1 im östl. Finnenbusen 

in Seefestgestellt. 

Vp.Boote 309 vor Libau durch Minentreffer 

gesunken. 

V. U-Bootskr ie gführung 

Feindlage: 

Westlich Nordkanals sehr geringe Lufttätigkeit. 

Nach Funkaufklärung meidet Flugzeug 1440 Uhr 

etwa 180 sm sidl. Jsland erfolglosen Waboangriff auf 

U-Boot. 1605 Jhr wird Flugzeug derselben Staffel auf das 

U-Boot angesetzt. Von 2100 Uhr ab meldet engl. Flugzeug 

zahlreiche Eiizeldampfer vor portugiesischer Küste. 

Derartige KüEtenpatrouillen werden offenbar regelmäßig 

in gewissen Abständen durchgeführt. 



=JUJL 
Xatum 

unb 
ängabt btä Orteä, ffllnb, ffictitc, 
£ttgang, ©tleud)lung, Sld)ilgftll 

btc Cu)t, Jllonblibeln u|m. 
?3orfDmmntffe 24? 

28.10.41 Eigene läge: 

(234) 

Fühlung an Geleitzug HG 75 bleibt erhalten. Ein 

weiteres am frühen Vormittag an den Geleitzug heran- 

kommendes U-B jot hat aus diesem 2 Dampfer (zus. 10 000 EHT) 

versenkt und leidet seine Stärke mit etwa 8 Dampfern, und 

Die stark abweichende Erkenntnis der Luft- 

,Lage Westraum) ist auffallend. Es ist an- 

beide Beobachtungen nicht völlig einwand- 

N is auch schon aus der verschiedenen. ^An- 

sprache der G ileiteinheiten und dem Zusatz"etwa " hervor- 

geht. 0ffenba ’ hat der Flugzeugbeobachter einzelne 

Geleiteinheit in für Dampfer angesehen. Da das U-Boot, 

welches am 24 10. 5 Treffer auf 1 Dampfer von 5 000 BET gerne 

det hat, nach iräglich klarstellt, daß es sich um 5 Treffer 

6 Zerstörern, 

aufklärung (s 

zunehmen, daß 

frei waren, w 

auf 5 Dampfer 

geben werden, 

Ski. erk 

de Freigabe 

südlich und o 

du 

handelte und noch einen 6ten, dessen Sinken 

beobachtet is;, dazu meldet, sind nach den vorliegenden 

Meldungen der U-Boote aus dem Geleitzug HG 75, dessen 

•Auslaufen mit 17 Dampfern gemeldet war, 9 Dampfer 

sowie 1 Zerstörer versenkt worden. Da es sich um e inen 

einlaufenden leleitzug handelndst der Erfolg besonders 

erfreulich. )ie am Erfolg beteiligten U-Boote sind 

verschossen, und treten auf Befehl des BdU Rückmarsch 

an. 

An dem auslanfenden Geleitzug westlich der Por- 

cupinebank ha; am Abend des 28.10. ein zweites Boot die 

Fühlung wiede:'gewonnen. Angriffserlaubnis soll erst ge- 

wann weitere Boote heran sind. 

Weitere U-Bootslagen in KTB Teil B Heft Iv. 

ärt sich mit Bitte des BdU um vorübergehen- 

r Angriffserlaubnis für U-Boote im Raum 
twärts Kap Race(Neufundland) bis zum 15.11., 

-iL7i 
Xatum 

unb 
UfjrjcU 

Angabe beb Ort», ffilnb, ©etiec, 
Seegang, ©eleudjlung, Slefcllgfelt 

bec Suft, 9IlDnbf[f)rin u|n>. 
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28.10.41 Eigene Lage; 

(234) 

Fühlung an Geleitzug HG 75 bleibt erhalten. Ein 

weiteres am f rühen Vormittag an den Geleitzug heran- 

kommendes U-B )ot hat aus diesem 2 Dampfer (zus. 10 000 BRI) 

versenkt und neidet seine Stärke mit etwa 8 Dampfern, und 

Die stark abweichende Erkenntnis der Luft- 

.Lage Westraum) ist auffallend. Es ist an- 

beide Beobachtungen nicht völlig einwand- 

N iS auch schon aus der verschiedenen.,J4n- 

a prache der G ileiteinheiten und dem Zusatz"etwa n hervor- 

geht. Offenba ■ hat der Plugzeugbeobachter einzelne 

Geleiteinheit in für Dampfer angesehen. Da das U-Boot, 

welches am 24 10. 5 Treffer auf 1 Dampfer von 5 000 BET gerne 

det hat, nach ;räglich klarstellt, daß es sich um 5 Treffer 

6 Zerstörern, 

aufklärung (s 

zunehmen, daß 

frei waren, w 

auf 5 Dampfer 

geben werden, 

Ski. erk 

de Freigabe 

südlich und o 

d‘: 

handelte und noch einen 6ten, dessen Sinken 

beobachtet is;, dazu meldet, sind nach den vorliegenden 

Meldungen der U-Boote aus dem Geleitzug HG 75, dessen 

Auslaufen mit 17 Dampfern gemeldet war, 9 Dampfer 

sowie 1 Zerstörer versenkt worden. Da es sich um e inen 

einlaufenden ieleitzug handelndst der Erfolg besonders 

erfreulich. !)ie am Erfolg beteiligten U-Boote sind 

verschossen, und treten auf Befehl des BdU Rückmarsch 

an. 

An dem aislaufenden Geleitzug westlich der Por- 

cupinebank ha; am Abend des 28.10. ein zweites Boot die 

Fühlung wiede:‘gewonnen. Angriffserlaubnis soll erst ge- 

wenn weitere Boote heran sind. 

Weitere U-Bootslagen in KTB Teil B Heft Iv. 

ärt sich mit Bitte des BdU um vorübergehen- 

r Angriffserlaubnis für U-Boote im Raum 

itwärts Kap Race(Neufundland) bis zum 15.11., 



,rfc/<£;   

5?DrfDmmniffe 
Salum 

uKb 
U^rjcit 

Slngnbe beö SBInb, ffltller, 
Seegang, Beleudilung, Sltbligtell 

ber Ou|l, SHonbldiein u(n>. 

fl.10.41 etwa nördli 

evtl. Einsat 

Straße operi 

1020). 

:h 

der z.Zt. westlich der Belle Jsle - 

irenden 4 U -Boote einverstanden.. (s.Pa. 

VI. Lnftkri eg 

Raum nin Ifagland 

Währen 

Aufklärungs 

lif 1.5 führt 
Kräfte des 

Falmouth an 

von Cardiff 

Mittelmeerraum: 

Ergehn 

östl.Mittel 

Ostfront: 

Bewaff 

(3 000 BRT) 

Ob.d.Ii. wir 

neut durch, 

angriff an 

Unters tützu): 

läge heein 

43° Nord und ostwärts 55° W zwecks 

ü h r u n g . 

1 des Tages keine besonderen Vorkommnisse, 
irgebnisse s.Lage Weatraum und Norwegen. 

in Spitzbergen Aufklärungslandung durch. 

?1.F. Atl. griffen als Ausweichziel 

Eigener Nachteinsatz zur Verseuchung 

Bristol mit 43 

Ls eigener luftaufklärung s.Feindlage 

neer. 

:iete Aufklärung versenkte einen Dampfer 

im Hafen von Kertsch. Auf Befehl des 

i Uberwaschung des Weißmeerkanals an- 

geführt. Hurmanbahn wurde durch Stuka- 

Stellen unterbrochen. Einsatz zur 

ag der Heeresoperationen war durch Wetter- 

t rächtigt. 

93ortommntffe 
Si^lum 

• uKb 
«firjcit 

Angabe bes Otl.e, äBlnb, IDtlltc, 
S.tgang, Beleuchtung, £ld)tlgMt 

ber Su|l, 91tonb|d)eln ufro. 

fl.10.41 etwa nördli 

evtl. Einsat 

Straße operi 

1020). 

:h 43° Nord und ostwärts 55° W zwecks 
der z.Zt. westlich der Belle Jsle - 

crenden 4 0 -Boote einverstanden. (s.Ps. 

VI. Iiuftkri eg ü h r u n g 

Baum um England 

Währen 

Aufklärungs 

Icfl.5 führt 
Kräfte des 

Palmouth an 

von Cardiff 

Mittelmeerraum: 

Ergehn 

östl.Mittel 

Ostfront; 

Bewaff 

(3 000 BRT) 

Oh.d.L. wir 

neut durch, 

an griff an 

Unterstütz 

läge heein 

i des Tages keine besonderen Vorkommnisse, 
irgehnisse e.Lage Westraum und Norwegen. 

in Spitzbergen Aufklärungslandung durch. 

?1.F. Atl. griffen als Ausweichziel 

Eigener Nachteinsatz zur Verseuchung 

Bristol mit 43 IM. 

Ls eigener Luftaufklärung s.Feindlage 

ne er. 

iete Aufklärung versenkte einen Dampfer 

im Hafen von Kertsch. Auf Befehl des 

i Überwaschung des Weißmeerkanals er- 

geführt. Uurmanbahn wurde durch Stuka- 

Stellen unterbrochen. Einsatz zur 

uhg der ^eeresoperationen war durch Wetter- 

trächtigt. 
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unb 
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bec Cuft, OHonbftbein u|tD. 
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2B.1Q.41 VII. Mittelme 3 rkrie gführung 

Feindlage: 

Weatl. Mitte Imeer: Jn Gibraltar ist am 27. und 

iti 

28.10. je 1 

Am 28.10. is 

und 1 U -Boott 

1 aufen. 

Nach 

reitungen f 

und verschi 

werden. Ang 

Tobruk aus 

wird erwarte 

J-Boot der "Odin" -Klasse eingelaulen. 

1 U-Boot der "Thames"-Klasse nach Osten 

der "Hover"-Klasse nach Westen ausge- 

iu ? 

1 r 

1. Meldungen sollen in Gibraltar Vorbe- 

Auslaufen der Kampfgruppe H getroffen 

dene HS mit Kriegsmaterial beladen 

blich soll in Kürze ein Geleitzug nach 

ufen. Auch ein einlaufender Geleitzug 

t. 

Mittl. und ö stl.Mittelmeer: 

Aufklär mg des Z.Fl.Korps sichtete 60 sm 

nordnordöstlich von Derna 5 Schiffe, ohne Einzelheiten 

erkennen zu cönnen. U-Bootssichtuhg 6 sm nördl. Ben- 

gasi. Hafenb slegungen nach Bildauswertung: Marsa Ma- 

truh 22.10.: 1 Dampfer (1000 BRT), 1 Dampfer(500 BHT), 

5 Fährboote. Tobruk 24.10.: 1 Bewacher, 1 Schlepper, 

8 Prähme, 1 Pankleichter. Hach ital. Funkaufklärung 

in Malta 2 K 'euzer. Nach eigener Funkaufklärung geheimen 

AdmiralitätsJerichtes vom 22.10. hat das am 21.&.Vm. 

von U 79 toriedierte Kanonenboot "Gnat" in den Nächten 

zum 19. und ?0.10. eine Batterie in der Nähe von Tobruk 

beschossen. Zerstörer versuchten das am Bug beschädigte 

Fahrzeug einjuschleppen. 

Stalum 
unb 

Ufjrjdt 

Angabe bei Otlti, OTinb, ®.llec, 
St gang, SMeutbtung, eidiligttll 

bft Cuft, 9nonb[(f)tln u|d>. 
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28.10.4 VII. Mittelme 3rkrie gführuag 

Feindlage: 

Westl. Mitte Lmeer: Jn Gibraltar ist am 27. und 

ist 

28.10. je 1 

Am 28.10. 

und 1 U -Boo|t 

1 aufen. 
Nach it 

reitungen f 

und verschi 

werden. Ang 
Tobruk aus 

wird erwarte 

-Boot der "Odin" -Klasse eingelaufen. 
1 U-Boot der "Thames"-Klasse nach Osten 

der "Rover"-Klasse nach Westen ausge- 

il. Meldungen sollen in Gibraltar Vorbe- 
1 Auslaufen der Kampfgruppe H getroffen 

dene HS mit Kriegsmaterial beladen 

blich soll in Kürze ein Geleitzug nach 
ufen. Auch ein einlaufender Geleitzug 

t. 
1 ii 

Mittl. und ö itl.Mittelmeer: 

Aufkläring des X.Fl.Korps sichtete 60 sm 
nordnordöstl .ch von Derna 5 Schiffe, ohne Einzelheiten 

erkennen zu ebnnen. U-Bootssichtuiig 6 sm nördl. Ben- 

gasi. Hafenb jlegungen nach Bildauswertung: Marsa Ma- 

truh 22.10.: 1 Dampfer (1000 BRT), 1 Dampfer(500 BRT), 

5 Fährboote. Tobruk 24.10.: 1 Bewacher, 1 Schlepper, 
8 Prähme, 1 Cankleichter. Nach ital. Funkaufklärung 
in Malta 2 K ’euzer. Nach eigener Funkaufklärung geheimen 

Admiralitäts lerichtes vom 22.10. hat das am 21.X.Vm. 

von U 79 torpedierte Kanonenboot "Gnat" in den Nächten 

zum 19. und ?0.10. eine Batterie in der Nähe von Tobruk 

beschossen. Zerstörer versuchten das am Bug beschädigte 

Fahrzeug ein :uschleppen. 



SWunj 
nrk 

Angabe be^ Octefii, fBlnb, ^Detter, 
Seegang, 33eleud)lung, S(d)tfgfelt 

bec IJuft, 9]ionbfrf)e(n ufto. 
Sorfommntffe 

28.10.41 Lage Jtalieni 

Am 27.K 

in Bengaei ledigliel 

M-Sehiffen wi 

erfolglos ang< 

1 antik 4 U-Boo 

mittags verursachen etwa 70 fdl.BAW 

Gehäudesohäden. Ein Geleitzug aus 4 

5 sm Bstl. von Kuriat von fdl. U-Boot 

griffen. Jm Mittelmeer sind 7. im At- 

e im- Operationsgebiet. 

]-d 

Hordafrikatranspo: -te 

Jtal. Zerstörergruppe von 4 Einheiten 27.10. von 

Tripolis nach Trapani ausgelaufen. 28.10. Lazarettschiff 

"Arus" in Bengasi ein- und wieder ausgelaufen. 

Die von I ar. Verb. Stab bereits an Siel, gemeldete 

verstärkte engl. Aktivität im mittl. Mittelmeer durch 

Bereitstellung von Kreuzern und Zerstörern in Malta 

(s.KTB 25.10. hat seit einigen Tagen zur Einstellung 

des Nachschub--erkehrs nach Jtalien-Tripolis geführt. 

Verkehr Jtaliin-Bengasi wird aufrechterhalten. Nach 

Meldung,Chefef ar.Verb.Stab Born können entsprechend 

Feindstärke binötigte ital. Deckungsstreitkräfte in 

veranschlagte: - Mindeststärke einer Kreuzerdivision mit 

Zerstörern fü:- jeden Transport wegen der kritischen Öllage 

nicht laufen^ eingesetzt werden. Da ital. Luftwaffe 

g der engl. Streitkräfte aus Malta an- 

in der Lage ist, ist nicht abzusehen, 

rkehr wieder in Gang gebracht werden 

zur Verdrängm 

s cheindnd nie! 

wie Tripolisv- 

1 t 

soll.(s.FS.20 0). 

Diese Nachricht kommt Ski. leider nicht 

unerwartet, wie der ständige dringliche 

Hinweis bei OKff auf die katastrophale 

Lage der Nordafrikatransporte seit Ab- 

zug des X.Fl.Korps von Sizilien beweist, 

Unter diesen Umständen ist es doch be- 

dauernswert, daß die dringliche letzte 

Vorstellung des Ob.d.M. vom 23.9. heim 

«ni 
angabt be« Otlt«, ®lnb, fflellec, 
€..qang, 33eleud)lung, £fd)ligtell 

btt Cufl, 9Di)nb[d]tln u(m. 
53orfommntffe 

28.10.41 Lage J1;alien: 

Am 27.K 

in Bengaai lediglicl 

M-Schiffen wi 

erfolgloa angt 

1 antik 4 U-Boo 

raittaga veroraachen etwa 70 fdl.BAW 

Gebäudeschäden, Ein Geleitzug aua 4 

5 am Betl. von Kuxiat von fdl. U-Boot 

griffen. Jm Mittelmeer sind 7, im At- 

e im' Operationagebiet. 

rd 

Hordafrikatranapoi te 

Jtal. Zeratörergruppe von 4 Einheiten 27.10. von 

Tripolia nach Trapani ausgelaufen. 28.10. Lazarettschiff 

"Arua" in Bengaai ein- und wieder ausgelaufen. 

Die von 1 ar.Verb.Stab bereits an Ski. gemeldete 

verstärkte emgl. Aktivität im mittl. Mittelmeer durch 

Bereitstellung von Kreuzern und Zerstörern in Malta 

(s.KTB 25.10. hat seit einigen Tagen zur Einstellung 

des Nachschub1'erkehra nach Jtalien-Tripolis geführt. 

Verkehr Jtaliin-Bengaai wird aufrechterhalten. Nach 
Meldung,Chefel ar.Verb.Stab Horn können entsprechend 

Peindstärke bmötigte ital. Deckungaatreitkräfte in 

veranschlagte]' Mindeststärke einer Kreuzerdivision mit 

Zerstörern fü:' jeden Transport wegen der kritischen Öllage 

nicht laufeni. eingesetzt werden. Da ital. Luftwaffe 

zur Verdrängung der. engl. Streitkräfte aua Malta an— 

scheindnd nicht in der Lage ist, ist nicht abzuaehen, 

wie Tripoliav^rkehr wieder in Gang gebracht werden 
soll.(s.PS.20 hO). 

Diese Nachricht kommt Ski. leider nicht 

unerwartet, wie der ständige dringliche 

Hinweis bei OKW auf die katastrophale 

Lage der Nordafrikatransporte seit Ab- 

zug des X.PI.Korps von Sizilien beweist, 

Unter diesen Umslanden ist es doch be- 
dauernswert, daß die dringliche letzte 

Vorstellung des Ob.d.M. vom 23.9. Beim 



Datum 
unb 

tt^rjelt 

Angabe be3 Orteä, ©fnb, ffietter, 
Seegang, ©elcucbtung, 6ld)t(gfe(t 

bcc Ouft, 91]onbfrf)e(n ufto. 
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20.10.4 

U) 
(235) 

Bereich Mar.Gruppe ! üd; 

Führer nicht doch zur Vorlage gebracht 

worden ist, obwohl es zweifelhaft erscheint, 

ob der Führer bei der damaligen Lage 

einem Abzug von Luftstreitkräften aus 

dem Ostraum zugestimmt hätte. 

Ägäis: 

Feindlage: N; ch Sichtmeldung ital. T-Bootes engl. 

U-Boot bei dtn Cycladen. 

27.10. fdl. Luftangriff im Raum Athen, 

nicht gemeldet. Iransporte ohne besondere 

Eigene Lage; 

Schäden bishei 

Vorkommnisse. 

Söhwarzes Meei 

Feindlage: N 

Um. 1 U-Boot i 

Zerstörer an 

Boote vermutli 

Eigene Lage: 

bei Sulina dm 

nation. Bei A< 

Bleikappenmin 

getriebener F 

führt. Bei Ex 

41 Tote, 39 V( 

Für Nach; 

Panzerarmee 1 

zusammengezog 

auf Wunsch de: 

nur einige klt 

ist nur für 

£ ch Funkaufklärung vom 26.10. bis 27.10. 

n Richtung Odessa gepeilt, 3 Kreuzer oder 

üdostküste Krim, mehrere U-Boote und I- 

ch in gleichem Seegebiet festgestellt. 

Am 27.10. U-Bootsangriff auf Schiff 29(Lola) 

ch Dreierfächer, ein Treffer ohne Deto- 

schijask an Untergansstelle "Brüsterort" 

^nsperre festgestellt. Bergung auf Strand 

hren südl. St.George wird durchge- 

sion in Kommandantur Odessa am 22.10. 3 los 

rwugggte. 

chuVtransporte im Asowschen Heer für 

sind alle verfügbaren kleinen Fahrzeuge 

4n. -Anlaufen Transportes wegen Feindlage 

Pz.Armee verschoben. Jn|Taganrog sind 

inere ^ünheiten erfaßt. Hafeneinfahrt 

K( einfahrzeuge passierbar. 

latlim Singobe bei Ortes IBinb, SBetlec, 
unb S egang, ®eleud)lung, 6ld)tlgteit 

Ufjtjeii bec ßu|t, Snonbfdjein u|to. 
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28.10.4 

Ct . “5 (235) 

Bereich Mar.Gruppe iüd: 

Führer nicht doch zur Vorlage gebracht 

worden ist, obwohl es zweifelhaft erscheint, 

oh der Führer bei der damaligen Lage 

einem Abzug von Luftstreitkräften aus 

dem Ostraum zugestimmt hätte. 

Ägäisi 

Feindlage: N; oh Sichtmeldung ital. I-Bootes engl. 

U-Boot bei d<n Cycladen. 

27.10. fdl. Luftangriff im Raum Athen, 

nicht gemeldet. Transporte ohne besondere 
Ej-rene Lage: 

Schäden bishe: 

Vorkommnisse. 

Söhwarzes Meer 

reindlage: N 

Rm. 1 U—Boot i 

Zerstörer an 

Boote vermutlj 

Eigene Lt.oe: 

bei Sulina dui 

nation. Bei Aq; 

Bleikappenmin 

getriebener FE 

führt. Bei Ex; 

41 Tote, 39 Vt 
Für Hach: 

Panzerarmee 1 
zusammengezogi 

auf Wunsch de: 

nur einige klf 

ist nur für 

£ ch 

K: 

Funkaufklärung vom 26.10. bis 27.10. 

n Richtung Odessa gepeilt, 3 Kreuzer oder 

üdostküste Krim, mehrere U-Boote und T- 

ch in gleichem Seegebiet festgestellt. 

Am 27.10. U-Bootsangriff auf Schiff 29(Ljla) 

ch Dreierfächer, ein Treffer ohne Deto- 

schijask an Untergansstelle "Brüsterort" 

^nsperre festgestellt. Bergung auf Strand 

hren südl. St.George wird durchge- 
sion in Kommandantur Odessa am 22.10. 5 los 

rwuggite. 

chubftransporte im Asowschen Heer für 

sind alle verfügbaren kleinen Fahrzeuge 

. ■Anlaufen Transportes wegen Feindlage 

Pz.Armee verschoben. JnTaganrog sind 

inere Einheiten erfaßt. Hafeneinfahrt 

einfahrzeuge passierbar. 



ML 
(Datum 
/ain£ . . 
Uf)rjcit 

Slngabc beö Orte^, ®(nb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)tigfelt 

ber Cuft, 9I?onb[d)em uf©. 
Storfommntfie 

28.10.41 Ausw.Amt ist 

zeugen mit k 

(s.SS.1111). 

it Führung kroatischer Flagge auf(Fahr- 

oatischer Militärhesatzung einverstanden. 

VIII. Heereslage 

Ruflsische Front 

Heeresgruppe 

i.uf der Krim ist der Feind nachjharten Kampftagen 
auf ganzer F:-ont im Rückzug nach S und 30. Bei I.Pz. 

Armee konnte eigener Vorstoß nach HO Raum gewinnen. 

Vor 17. und i.Armee setzte Feind sich ab. Ostwärts des 

Donez sollei bereits viele Vorräte vernichtet sein. 

Heeresgruppe Mittel 

Vor 16. 

Verstärkungen 

Angriffe mit 

brückenkopf 

Tagesverlauf 

Süd: 

Vor Süä’lügel Absetzen des Feindes in Richtung 

auf Woronesch. Vor der Mitte setzte der Feind seine 

heftigen Angriffe beiderseits der Autobahn fort. Vor 

dem Nordflügcl der H.Gr. ist die Lage bei weiterem 

Anhalten des fdl. Druckes auf Kalinin im allgemeinen 

unverändert. Verbindung mit eigener Kaliningruppe 

ist durch Vorstoß einer J.D. wieder hergestellt. 

Heeresgruppe Nord^ 

irmee harter Feindwiederstand mit Kräfte- 

aus Labgafront und Leningrader Raum. 
PanzerunterstUtzung aus fdl. Newa - 

mrden abgewiesen. Bei 18.Armee ruhiger 

2)atum 
/ oi nM 
Ü^rjcit 

9lngabt bcä Örtc^ 2B(nb, SBetter, 
Setgang, Scfeuditung, cid)t(gFeit 

ber Cuft, 9]?onbfd)ein u(m. 
^orfommnifie 

28.10.41 Aus«.Amt ist ; 

zeugen mit k 

(s.SS.1111). 

VIII. Heeresla 

it Führung kroatischer Flagge aufjFahr- 

oatischer Militärhesatzung einverstanden. 

g e 

Russische Front 

Heeresgruppe Süd; 

Auf der Krim ist der Feind nactiharten Kampftagen 
auf ganzer F:-ont im Rückzug nach S und S0. Bei I.Pz. 

Armee konnte eigener Vorstoß nach HO Raum gewinnen. 

Vor 17. und i.Armee setzte Feind sich ah. Ostwärts des 

Donez sollen Bereits viele Vorräte vernichtet sein. 

Heeresgrui re Mitte: 

Vor Südilügel Absetzen des Feindes in Richtung 

auf Woronesch. Vor der Mitte setzte der Feind seine 

heftigen Angriffe Beiderseits der Autobahn fort. Vor 

dem Nordflügnl der H.Gr. ist die läge Bei weiterem 

Anhalten des fdl. Druckes auf Kalinin im allgemeinen 

unverändert. Verbindung mit eigener Kaliningruppe 

ist durch Vo'stoß einer J.D. wieder hergestellt. 

Heeresgruppe Nord: 

Vor 16. 

ve r s tä rkun ge£ 

Angriffe mit 

Brückenkopf 

Tagesverlauf 

trmee harter Feindwiederstand mit Kräfte- 

aus labgafront und Deningrader Raum. 
Panzerunterstützung aus fdl. ITewa - 

/urden abgewiesen. Bei 18.Armee ruhiger 
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je.10.41 Pinnische und lorwegische Front: 

Bei kareli 

Eisenbahn südw 

unterbrochen 

ischer Armee haben Feindangriffe aufgehört. 

. Medweshja Gora durch Finnen an 4 Stellen 

Bei AOZ II orwegen keine besonderen Ereignisse« 

C/Skl. 
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Dohim 
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^B.10.41 Pinnischeund lorwegisohe Pront; 

Bei kareli 
EisenBahn aüdvj 

unterbrochen. 

scher Armee haben Feindangriffe aufgehört. 

. Medweshja Gora durch Pinnen an 4 Stellen 

Bei AOK II orwegen keine besonderen Ereignisse. 

C/Skl. 
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29.10.4 Besondere p oli tische Nachrichten 

Eire: 

Offenbai 
sich laut Get 

Wehrmachtsbes 

näherrückende 
nach Abschlui 

griff auf En^ 

sowie USA-Kri 

aus zweckdienlichen Gründen äußerte 

andtschaftsbericht de Valera anläßlich 

ichtigung mit betonter Besorgnis über 

Gefahr irischer Kriegsverwicklung, sobald 

russischen Feldzuges deutscher Großan- 

land mit Jnvasionsmöglichkeit in Eire 

egseintritt bevorstehe. 

P o r t u g e 1 

Jn Versehärfung bestehender Anordnungen hat Ee- 
gierung Verl ehr portugiesischer Schiffe mit Häfen aller 

Kriegführende n, auch Frankreichs, bei Strafe und Verlust 

von Versicheiungsansprüchen verboten. Hiervon ist 

auch in Schv eizer Charter laufender Pendelverkehr Lissa- 

bon - Genua letroffen. 

UdSSR: 

Laut aue 1. Diplomatenbericht verschlechtert sich 

Versorgungsle ge in Moskau ständig. Mit Errichtung 

von Barrikaden und Tankhindemissen ist begonnen. 

Terrormaßnahqien der Regierung haben sich verschärft. 

-w- 
®ohim 

unb 
Slngabe bei Otlfä, TOInb, TOtlitr, 
St gang, fötlcud)tung, ®id)ilgMl 

b«c £u[t, Snionbfcbtln u|ro. 
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29.10.4 Besondere p oli tische Nachrichten 

Eire: 

Offenbar 
sich laut Oe£ 

Wehrmachtsbe 

näherrückendf 
nach Abschlui 

griff auf En^ 

sowie TJSA-Krj 

aus zweckdienlichen Gründen äußerte 

andtschaftsbericht de Valera anläßlich 

ichtigung mit betonter Besorgnis Uber 

Gefahr irischer Kriegsverwicklung, sobald 

russischen Feldzuges deutscher Großan- 

land mit Jnvasionsmöglichkeit in Eire 

egseintritt bevorstehe. 

P o r t u g i 1 

Jn Verschärfung bestehender Anordnungen hat Re- 

gierung Verl ehr portugiesischer Schiffe mit Häfen aller 

Kriegführenden, auch Frankreichs,bei Strafe und Verlust 

von Versiehe] ungsansprüchen verboten. Hiervon ist 

auch in Schv eizer Charter laufender Pendelverkehr Lissa- 

bon - Genua letroffen. 

UdSSR: 

Laut au: 

Vers orgungsl 

von Barrikadd: 

Terrormaßnahi u 

1. Diplomatenbericht verschlechtert sich 

ge in Moskau ständig. Mit Errichtung 

n und Tankhindemissen ist begonnen, 

en der Regierung haben sich verschärft. 
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J r a n : 

Hauptpurkte des engl.-russischea Vertrages 

mit dem Jran nach ausl. Rundfunkmeldungen s.Pol. 

UbersiohllNr.; 54. 

USA 

Nach B 

Washington 

hehung Artikt 

Repräsentant 

Form bei Sei. 

te Vorlage e 

die Handelss 

des Art.2, 3 

ic rieht deutschen Geschäftsträgers aus 

l.at Senatsaußenausschuß die auf Auf- 

ls 6 des Neutralitätsgesetzes beschränkte 

nhausvorlage in wesentlich erweiterter 

atsplenum zur Vorlage gebracht. Geänder- 

u.thält Antrag auf Aufhebung aller 

gung des Prä 

Die unerwart^ 

Propagandaer: 

fälle angese 

für radikal^ 

chiffahrt einschränkender Bestimmungen 

und 6. Artikel 3 betrifft die Ermächti- 

.uideiten zur Festsetzung von Kampfzonen. 

te Taktik der Ausschußmehrheit wird als 

'olg der “Keamey" und "Le High"-Zwischen- 

iien. Geschäftsträger beurteilt Aussichten 

Abänderung des Neutralitätsgesetzes 

nunmehr weit 

teter schritltwei 

war. Aus führ |L: 

Auszug aus R 

KTB Teil B H 

Nach Erk 

amerikanisch 

günstige^ als bisher in Ansehung beobach- 

iser Taktik des Präsidenten anzunehmen 

.iche Wiedergabe des Ausschußberichtes und 

ide Noosevelts von dem USA-Marinetag in 

ift V. 

lärung Direktors Carnegiestiftung ist 

Wissenschaft in größtem Ausmaß in 

den Dienst 

Roosevelt st 

das offenbar 

identisch i 

les Krieges gegen Deutschland gestellt, 

illte Ausdehnung des Rüstungsprogrammes, 

mit kürzlich verkündetem "victory-program" 

in Aussicht. s t 
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J r a n ; 

Hauptpur kte des engl.-russischen. Vertrages 

mit dem Jran nach ausl. Rundfunkmeldungen s.Pol. 

Üljersichljtlr.; 54- 

PSA: 

Nach B< 

Washington 

hebung Artikt 
Repräsentant 

Perm bei Ser. 

te Vorlage er. 

die Handelss 

des Art.2. 3 

rieht deutschen Geschäftsträgers aus 

4at Senatsaußenausschuß die auf Auf- 

ls 6 des Neutralitätsgesetzes beschrankte 

;; nhausvorlage in wesentlich erweiterter 
atsplenum zur Vorlage gebracht. Geänder- 

thält Antrag auf Aufhebung aller 

gung des Prä 

Die unerwartf 
Propagandaer: 

fälle angese 

für radikal: 

ahiffahrt einschränkender Bestimmungen 

und 6. Artikel 3 betrifft die Ermächti- 

.aidarten zur Festsetzung von Kampfzonen. 

te Taktik der Ausschußmehrheit wird als 

'olg der “Keamey" und "Le High"-Zwischen- 

ken. Geschäftsträger beurteilt Aussichten 
Abänderung des Ngutralitätsgesetzes 

nunmehr weit günstige^ als bisher in Ansehung beobach- 

teter schrittweiser Taktik des Präsidenten anzunehmen 

war. Ausführliche Wiedergabe des Ausschußberichtes und 

Auszug aus R :de Roosevelts von dem USA-Marinetag in 

KTB Teil B H :f t V. 
Nach Er clärung Direktors Carnegiestiftung ist 

amerikanisch!;. Wissenschaft in größtem Ausmaß in 

den Dienst des Krieges gegen Deutschland gestellt. 

Roosevelt st;llte Ausdehnung des Rdstungsprogrammes, 

das offenbar mit kürzlich verkündetem "victory-program" 
identisch ist, in Aussicht. 
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29.10-4 Japan: 

Zn den im Ausland verbreiteten Meldungen über 

mandsehurisoh-’ussische Grenzzwischenfälle liegt ein 

Dementi aus To::io vor mit der Erklärung, daß alle russisch- 

j apanisehen Pr tbleme friedlich gelöst werden könnten. 

Besonderes 

1.) Verstärkte 

. 0 3 

Jn Dirt- 

schlagenen 

U-Bootseinp 
zunächst 

da der erf 

Führer unfc 

Chef BdU. 

Gruppe Süd 

Führers un 

als kräfteu 
den Schrit 

Duce durch 

s chen Kräffci 

zur See 

Ichkeit 
auch diej 

mäßig zu 

Raumes 

werden. 

Häher 

f ü 1 

Ul 

zw . 

U-Bootseinsatz im Mittelmeer: 

chführung der dem Führer am 28.10. vorge- 

Sofortmaßnahmen hinsichtlich verstärkten 

atzes im Mittelmeer unterrichtet Ski. 
ter Hinweis auf strengste Geheimhaltung, 

irderliche Gedankenaustausch zwischen 

Duce noch nicht abgeschlossen ist, den 

, nachr. die Chefs Deutscher Admiral Rom, 

und Ski. Qu. über die Lagebeurteilung des 

seinen Entschluß, sowohl führungsmaßig 
insatzm.ißig die ihm notwendig erscheinen- 

;e im Hittelmeer zu tun und diese beim 

usetzen. Es ist beabsichtigt, alle deut- 

e, welche im Mittelmeer in der Luft und 

gesetzt werden, durch eine deutsche Persön- 

ren zu lassen und dieser Persönlichkeit 

igen italienischen Streitkräfte einsatz- 

terstellen, welche für die Sicherung des 

sehen Kreta und den Balearen eingesetzt 

s hierüber kann erst gesagt werden, 

dJLL 
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29.10.4 Japan; 

Zu den im Ausland verbreiteten Meldungen über 

mandsohurisch-i’ussisehe Grenz Zwischenfälle liegt ein 

Dementi aus To^io vor mit der Erklärung, daß alle russisch- 

j apanisehen Pr >bleme friedlich gelöst werden könnten. 

B e s o n d e 

1.) Verstärkte 

. 0 3 

Jn Duf 

ochlagenen 

U-Bootsein 
zunächst 

da der erf 

Buhrer un 

Chef BdU. 

Gruppe Süd 

Führers un 

als kräftei! 
den Schrit 

Duce durch 

sehen Kraft 

zur See 

Ichkeit 
auch diej 

mäßig zu 

Raumes 

werden. 

Mäher 

fü 1 

ui 

zw . 

U-Bootseinsatz im Mittelmeer: 

chführung der dem Führer am 28.10. verge- 

Sofortmaßnahmen hinsichtlich verstärkten 

äatzes im Mittelmeer unterrichtet Ski. 
ter Hinweis auf strengste Geheimhaltung, 

irderliche Ge danktn aus tausch zwischen 

1 Duce noch nicht abgeschlossen ist, den 

nachr. die Chefs Deutscher Admiral Rom, 

und Ski. Qu. über die Lagebeurteilung des 

seinen Entschluß, sowohl führungsmäßig 
insatzm’.'ßig die ihm notwendig erscheinen^ 

;e im Mittelmeer zu tun und diese beim 

usetzen. Es ist beabsichtigt, alle deut- 

e, welche im Mittelmeer in der Luft und 

gesetzt werden, durch eine deutsche Persön- 

ren zu lassen und dieser Persönlichkeit 

igen italienischen Streitkräfte emsatz- 

tersteilen, welche für die Sicherung des 

sehen Kreta und den Balearen eingesetzt 

s hierüber kann erst gesagt werden, 
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<li 

f i: 

wenn entsprec 

tung vorliegei. 

miral Rom nach 

hes auf Grund 

im Mittelmee]' 

mdar steuern. 

Jm Zuge 

längerer Rück 

kriegsleituhg 

Schwächung de 

Kampfmittel 

Stärkung des 

Jn einem 

sollen 24 deuf; 

stationiert s 

liehen Mittel^ 

soll es sein, 

kehr und die 

Jtaliens- und 

zu verhindern 

Die Ostg 

für die Westg 

diese Boote v 

in einem noch 

diglich eine 

größere Repar 

durch die Gi 

schließen, 

Dem Führ 

des Mittelme 

Einsatz gehr 

Boote vorheh 

Mit die 

Mittelmeer, g 

Beurteilung 

Frage kommt 

:] ende Unterlagen hei der Seekriegslei- 

Voraussichtlich wird der Deutsche Ad- 

entsprechender Verstärkung seines Sta- 

von Richtlinien dieses obersten Führers 

die Marineaufgaben im mittleren Mittel- 

ieser Absichten hat der Führer nach 

prache mit dem Chef des Stahes der See- 

unter bewußter .Inkaufnahme einer starken 

in der Schlacht im Atlantik eiggesetzten 

ir die Marine eine wesentliche Ver- 

kö 1 

[-Bootseinsatzes im Mittelmeer befohlen, 

möglichst bald zu erreichenden Endziel 

sehe U-Boote ständig im Mittelmeer 

in, wovon 12 in östlichen und 12 im west- 

ieer operieren sollen. Aufgabe dieser Boote 

vor allem den feindlichen Ostwestver— 

fersorgung Maltas, dann auch eine■ Bddrohung 

Sardiniens wirksam zu bekämpfen bzw. 

■uppe wird sich auf Salamis zu stützen haben, 

•uppe wurde der Vorschlag vom Führer gebilligt 

jn Westfrankreich operieren zu lassen und 

zu bestimmenden italienischen Hafen le- 

fersorgungsbasis einzurichten# Netwendige 

ituren dieser Boote, welche eine Rückkehr 

braltar-Straße nach Westfrankreich aus- 

nen g-F^Salamis durchgeführt werden. 

:r ist gemeldet worden, daß im Ogtraum 

•es zunächst nur insgesamt 9 Boote zum 

werden, spätere Auffüllung auf 12 

alten bleibt. 

r Kräfteverlegung der U-Bootwaffe ins 

igen die auf Grund der eindeutigen lage- 

durch den Führer ein Einspruch nicht in  

zumal der .F'[ihrer sogar bereit ist, bis zur 

acht 
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<li 

f'i: 

wenn entspreoi.e 

tung vorliegei. 

miral Rom nach 

tes auf Grund 

im Mittelmee]1 

mdär steuern. 

Jm Zuge 

längerer Rück;i 

kriegsleitubg 

Schwächung de 

Kampfmittel 

Stärkung des 

Jn einem 

sollen 24 deu 

stationiert s 

liehen Mittel^ 

soll es sein, 

kehr und die 

Jtaliens-' und 

zu verhindern 
Eie Ostg 

für die Westg 

diese Boote v 

in einem noch 
diglich eine 

größere Repar 

durch die Gi 

schließen, 

Dem Führ 

des Mittelme 

Einsatz gehr 

Boote vorbeh 

Mit die 

Mittelmeer, 

Beurteilung 

Frage kommt 

nde Unterlagen hei der Seekriegslei- 
Voraussichtlich wird der Deutsche Ad- 

entsprechender Verstärkung seines Sta- 

von Richtlinien dieses obersten Führers 

die Marineaufgaben im mittleren Mittel- 

loser Absichten hat der Führer nach 

iprache mit dem Chef des Stabes der See- 

unter bewußter Inkaufnahme einer starken 

in der Schlacht im Atlantik eingesetzten 

ir die Marine eine wesentliche Ver- 
[-Bootseinsatzes im Mittelmeer befohlen, 

möglichst bald zu erreichenden Endziel 

;sche U-Boote ständig im Mittelmeer 

iin, wovon 12 in östlichen und 12 im west- 

teer operieren sollen. Aufgabe dieser Boote 

vor allem den feindlichen Ostwestver- 
Tersorgung Maltas, dann auch eine.Bddrohung 

Sardiniens wirksam zu bekämpfen bzw. 

uppe wird sich auf Salamis zu stützen haben, 

uppe wurde der Vorschlag vom Führer gebilligt 

m Westfrankreich operieren zu lassen und 

zu bestimmenden italienischen Hafen le- 
ITersorgungsbasis einzurichten. Netwendige 

ituren dieser Boote, welche eine Rückkehr 
bpaltar-Straße nach Westfrankreich aus- 

tnen g.F^Salamis durchgeführt werden. 

:r ist gemeldet worden, daß im 0straum 

etes zunächst nur insgesamt 9 Boote zum 

•acht werden, spätere Auffüllung auf 12 

alten bleibt. 

ser Kräfteverlegung der U-Bootwaffe ins 

gegen die auf Grund der eindeutigen Dage- 

djurch den Führer ein Einspruch nicht in  

zumal der .Führer sogar bereit ist, bis zur 

kö i 
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29.10.41 Bereinigung cUr Mittelmeerlage den U-Bootskrieg im 

Atlantik praktisch aufzugehen, ist die Frage der zweck- 
mäßigsten Organisation der Führung auf das engste ver- 
bunden. 

Der Verbtleib einer immerhin noch erheblichen 
L jernden Zahl von Booten im Atlantik wird 
bleib des BdU an der französischen Westküste 
blgste Aufgabe des operativen Ansatzes 
2{it im Atlantik notwendig machen, 
äits könnten auch die im Weatmittelmeer, 

und sich stei 
auch den Verb 
für die wicht 
in der Schlac. 

Anderers 
etwa im Seege 
den Boote ehe 

oiet zwischen 2° Y/est und 9° Ost operieren- 
iso vom BdU geführt werden, da sie sich auf 

Westfrankreic i stützen sollen. Demgegenüber steht aber 

die Kotwendigceit, sie mit allen Einzelheiten des Mittel- 
meer-Kriegssc iaup).atzes wie Feindlage, Luftaufklärung, 
eigene Beweg mgen, Minenlage usw. zu versorgen und die 

Zusammenarbeit mit den eigenen Luftstreitkäften zu 
i.U. von Rom aus verzugsloser und besser 
Letzterer Weg entspricht auch der Absicht 
igefaßten Führung der deutschen Streit- 

kräfte im Mitteimeer von Rom aus. 
Es erscheint deshalb als zweckmäßigste Lösung, 

s Deutschen Admirals Rom und zugleich zur 
aus dem Westrtüittelmeer in den italieni- 

schen Versorgjungshafen einlaufenden Boote einen 
Flottillenchef als U-Boots-Asto zu. kommandieren. 

luß des BdU in allen grundsätzlichen Fragen 
isatzes im Mittelmeer wird durch die enge 

steuern, was 
möglich ist. 
einer zusamme 

in den Stab d 
Betreuung der 

Der Einf 
des U-Bootsei 
Verbindung zwischen BdU und Deutschem Admiral Rom bzw. 
Gruppe Süd erhalten bleiben, ohne daß der BdU mit 
der taktischei Führung in diesem abgegrenzten Seege- 

biet, in dem alle Aufklärungs- und sonstigen Unterlagen 

in Rom zusamnenlaufen, belastet wird. Der Übergang der 

Führung von einer Führungsstelle zur anderen beim Passie- 
ren der Gibraltar-Straße in der einen oder anderen Rieh- 
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29.10.41 Bereinigung d 

Atlantik prak 

mäßigsten Org 

Bunden. 

Der Verb 

und sich stei 

r Hittelmeerlage den U-Bootskrieg im 

tisch aufzu.~-eben, ist die Präge der zweck- 

misation der Führung auf das engste ver- 

leib einer immerhin noch erheblichen 

emden Zahl von Booten im Atlantik wird 
auch den Verbleib des BdU an der französischen Westküste 

Lgste Aufgabe des operativen Ansatzes 

it im Atlantik notwendig machen, 
its könnten auch die im Westmittelmeer, 

oiet zwischen 2° Y/est und 9° Ost operieren- 

iso vom BdU geführt werden, da sie sich auf 

für die wiebt 

in der Schlac. 
Anderers 

etwa im Seege 
den Boote ebe 

Westfrankreic i stützen sollen. Demgegenüber steht aber 

die Notwendigceit, sie mit allen Einzelheiten des Uittel- 

meer-Kriegssc iaup).atzes wie Feindlage, Luftaufklärung, 

eigene Beweg ingen, Minenlage usw. zu versorgen und die 
Zusammenarbeit mit den eigenen Luftstreitküften zu 

steuern, was 

möglich ist. 

einer zusamme 

in den Stab d 

Betreuung der 

Der Einf 

des U-Bootsei 
Verbindung zw 

Gruppe Süd 

der taktische 

biet, in dem 

i.U. von Rom aus verzugsloser und besser 

Letzterer Weg entspricht auch der Absicht 

igefaßten Führung der deutschen Streit- 

kräfte im Mitteimeer von Rom aus. 

Es ersch3int deshalb als zweckmäßigste Lösung, 

3s Deutschen Admirals Rom und zugleich zur 
aus dem WestrtJittelmeer in den italieni- 

schen Versorglungshafen einlaufenden Boote einen 
Flottillenchef als U-Boots-Asto zu: kommandieren. 

luß des BdU in allen grundsätzlichen Fragen 

isatzes im Mittelmeer wird durch die enge 

jischen BdU und Deutschem Admiral Rom bzw. 

erhalten bleiben, ohne daß der BdU mit 

i Führung in diesem abgegrenzten Seege- 

alle Aufklärungs- und sonstigen Unterlagen 

in Rom zusammenlaufen, belastet wird. Der Übergang der 

Führung von einer Führungsstelle zur anderen beim Passie- 

ren der Gibraltar-Straße in der einen oder anderen Rieh- 
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tung dürfte keine Schwierigkeiten hereiten. 

Die Führung der Ostgruppe wird zweckmäßig bei 

der Gruppe Sid bezw. zur Zeit beim Admiral Ägäis 

bleiben, dem der Chef der 23.U -Flottille zur Ver- 

fügung steht. Ob auch diese Gruppe angesichts ihrer 

Verstärkung md der Ausweitung ihrer Aufgaben später 

von Rom aus geführt werden muß, kann späteren Über - 

legungen voraehalten bleiben. 

Ski. unterrichtet die genarrten Chefs ferner 

über den beaasichtigten Kräfteeinsatz der Streitkräfte 

im Raum Sizi Lien-Süditalien - Sardinien und die 

Schaffung ei ier Luftflotte Ägäis im Raume Südgriechen- 

land - Kreta sowie über Verlegung einer Zerstörer- 

staffel nach Sizilien für die Zusammenarbeit mit den 

deutschen S-Booten und fordert BdU Op. und Admiral 

Rom zu entsprechenden Vorschlägen auf. BdU soll sich 

insbesondere bezüglich der Führungsfrage äußern. 

La der Führe: besonderen Wert auf baldigen Einsatz 

legt, müssen schnelldurchführbare Lösungen vorgezogen 

werden, auch wenn sie sachlich vielleicht gewisse 

Nachteile in.sich tragen. 

Entsprec lende Verfügung 1.Ski. Ia 1791/41 gKdes. 

Chefs, in KT 3 Teil C Heft XIII. 

2.) Mineralölveriorgungslage 

Nach Jn’ormationen seitens OKW (Wi Rü Amt und 

R Wi M) hat ier Ostfeldzug durch seine länge derart 

schwierige Probleme für die Wehrmacht auf dem Gebiete 

der Mineralö(Versorgung aufgeworfen, daß es nicht mehr 

nöglich ist, die Zuweisung von Betriebsstoffen an 

die drei Wehrmachtsteile in dem erforderlichen Umfang 

aufreclfzuerh ilten. Auch auf dem Gebiete der Ernäh— 
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R Wi M) hat ier Ostfeldzug durch seine länge derart 

schwierige Probleme für die Wehrmacht auf dem Gebiete 

der Minerale (Versorgung aufgeworfen, daß es nicht mehr 

tröglich ist, die Zuweisung von Betriebsstoffen an 

die drei Wehrmachtsteile in dem erforderlichen Umfang 
aufrecifzuerh ilten. Auch auf dem Gebiete der Ernäh- 
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rung und zi 

wiegende Ein 

deutschen un 

schöpft. 

Diese 

Betriebsstof ? 

der innerdeut 

gedeckt werdi 

Da dies 

fenden Bedarf 

gentszuweisu: i_ 

rilen Wirtschaft müssen weitere schwer- 

chränkungen durchgeführt werden. Die 

rumänischen Reserven sind restlos er- 

tsache bedeutet , daß die Zuweisung an 

en nur noch aus der laufenden Produktion 

sehen Erzeugung und derjenigen Rumäniens 

n|cann. 

aber nicht annähernd ausreichen den lau- 

zu decken, ist eine herabgesetzte Kontin- 

g an alle Bedarfsträger eine zwingende Not- 

P i 

Wendigkeit 

Nach 

Ski. ist d: 

1.) Heizöl: 

jeworden. 

ststellungen des Quartiermeisteramtes der 

e Lage bei der Kriegsmarine folgende: 

S ; 

Die 

Heizö).. ( 

wird zur 

Öls orten 

auf 62 

stoßartit 

nehmen, 

ingwieri^' 

der Vers 

Für 

mit eine 

Auch 

55 000 mo 
Die 

der rumän 

haben bish 

Dm d: 
allem Nach 

mit dem R 

diese Auff, 

Marine verfügt z.Zt. noch über 380 000 t 

Davon etwa 220 000 t einsatzfähig, der Rest 

Aufwertung von anfallenden dickflüssigen 

benötigt. ) Diese Menge verteilt sich 

ützpunkte und ist als Minimum nötig, um 

auftretende Belastungen elastisch aufzu- 

in weiteres Absinken muß angesichts der 

;en Verteilungswege zu ernster Gefährdung 

irgung führen. (Beispiel Jtalien). 

die nächsten Monate kann die Marine nicht 

Einfuhr aus Rumänien rechnen, 

Jtalien kann voraussichtlich nur mit 
o beliefert werden,(50 das Bedarfs), 

energischen Bemühungen, die Rohölproduktion 

sehen Felder bis zum Raubbau zu steigern, 

er zu keinem greifbaren Ergebnis geführt, 

e Interessen der deutschen Marine mit 

druck zu vertreten, wird im Einvernehmen 

W.-Ministerium, ein Chemiker, der für 

;abe besonders geeignet ist, nach Rumänien 
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W.-Ministerium, ein Chemiker, der für 

abe besonders geeignet ist, nach Rumänien 
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indes für Nove 

2.) Treitöl: 

auf weiteres aber kann die deutsche 

50 000 moto Heizöl aus innerdeutscher 

ihnen. Die Forderungen der Front betragen 

nber 1941 etwa 118 000 moto! 

von 

und 

45 000 mn 
40 000 mo 

vember von 75 

Die Marine verfügt z.Zt. noch über 98 000 t. Auch 

diese Menge int aus versorgungstechnischen Gründen als 
Minimum anzusohen. Seitens des OKW sind Zuweisungen 

to für Oktober/November 

to für Dezember 

zugesichert wurden. 
Demgegenü>er stehen monatliche Forderungen im JTo- 

000 t. 

Ski. Qu.illl zieht aus dieser Sachlage die Folge- 

rung, daß einn Zuweisung von Heiz- und Treiböl in 

dem bisherigen Umfange nicht mehr durchführbar ist. 

Der Bedarf an Treiböl für den U-Bootskrieg wird sich 

nur bei Drosselung des übrigen Verbrauchs erfüllen 
hingegen Forderungen wie 10 000 t Gas- 

s und 15 000 t Gasöl für Operation eines 

Panzerschiff eii. 

Auch wird eine Aufschlüsselung in bisheriger Weise 
L;ten nicht mehr möglich sein, sondern 

den jeweiligen operativen Schwerpunkt 
i-teilung ersetzt werden müssen. Jn den 

lassen, nich 

ö1 für H.S.K. 

nach Stützpun 

durch eine au 
berechnete Ve 

nächsten Monat in muß der Verbrauch auf 50 000 t Heizöl 

und 45 000 t Ireiböl herabgesetzt werden, um bei 
vorübergehend im Ausfall in der Produktion oder Zuführung 

die dringends :en Belange aus den geringen Vorräten 
erfüllen zu k innen. 

Ein Einsitz von Überwasserstreitkräften, wie ihn 

1.Ski. für de i kommenden Winter in Aussicht genommen hat, 

mit einer ein naligen über den laufenden Bedarf hinaus- 
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2.) Treiböl: 

Die Mariae verfügt z.Zt. noch über 98 000 t. Auch 

diese Menge int aus versorgungsteohnischen Gründen als 
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gehenden Fordsrung von etwa 72 000 t läßt sich z.Zt. 

mit Rücksicht auf die Treibstoffläge nach Ansicht 

von Ski.Qu. nLcht verantworten. 

Sie hält es für notwendig;Maßnahmen zu ergreifen, 

die eine heraagesetzte, dafür aber eine auf lange Sicht 

gesicherte Versorgung der Seestreitkräfte in begrenz- 

tem Umfange sulassen, um nicht sehr bald durch weiteres 

Absinken der Bestände zu einer völligen Lahmlegung 

der Seekriegf ihrung mit Überwasserstreitkräften ge- 

zwungen zu werden. 

Darstellxng der Ski. Qu.A III 1277/41 Gkdos.Chefs, 

in KTB Teil C Heft II. 

I. Krieg in den außerhe Lmischen Gewässern: 

Feindlage: 

Nordatlantik: 

Gi 14.10. bei 

scheinend nie 

Kanonenboot K 

"Legion" und 

HG 75 zusami 

teor" ausgel 

zeuge Lissab 

Abwehrmeldung 

Werft 8 Mona 

Lage 29.10. 

Nach. ital. Meldung stammen die am 

ibraltar aufgenommenen Schiffbrüchigen an- 

it von einem U-Boot, sondern dem engl. 

122". Am 27.10. haben die Zerst. 

"Lamerton", die am 22.10. mit Geleitzug 

in mit den Zerstörern "Vidette" und "Me- 

ajufen waren, sowie 2 kleinere engl. Fahr- 

zur Ergänzung kurz angelaufen. Nach 

soll Reparaturdauer "Nelson" in USA- 

betragen. Das am 4.10. in Gibraltar be- 

cne: 
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mch Punta del 

steht ein engl. 

Huelva, solange 
Nach jBJB-Meldurg 

Flugzeugträger 

Geleitzuges, 

Jran hestimmt 

wegische und s 

läge westl. Mitlje 

C ada 

aufene U-Boot soll "Clyde" gewesen sein, 

geschlossen, daß die Beschädigungen 

ß durch U 67 hei Tarafal (Kap Verden) 

B 28. .9.) Portugiesisches Marine- 

Auslaufen D."Higassa" mit Truppen 

bekannt. Nach spanischer Meldung 

Vp.Boot ständig vor San Lucas und 

sich Dampfer in diesen Häfen befinden, 
aus La Linea liegen in Gibraltar 2 

und 2 Kreuzer bereit zur Sicherung eines 

angeblich durch das Mittelmeer nach dem 

Jn dem Geleitzug befinden sich, nor- 

chwedische Dampfer(vgl. KTB 28.10. Feind- 

Imeer). 

de r 

i st. 

Südatlantik: t|SA-Kreuzer,,Oniaha" und Zerst. "Somers " 
Pemambuco eingelaufen. sind 28.10. in 

Indischer Ozear Franzosen teilen vertraulich mit, 

ge" am 25.10. Lebensmittel von Madagas- daß U-Boot "Mor 

kar nach Dsohilutt gebracht hat 

Stiller Ozean: 

MS "Qinto" 28.1 

Flagge von Io. 

Man vermutet ir 

Nach British United Press ist deutscher 

). mit deutscher Besatzung unter japanischer 

ijohama kommend in Shanghai eingelaufen. 
"Quinto" V-Sohiff für HsK in Sudpazifik. 

Eigene Läge: 

V-Schiff 

laufen, meldet 

Schiffs- und Li 

Mattsonliner, 

war. Schiff bl] 

1 Münsterland" ist 27.10. in Kobe einge- 

£uf Route Philippinen-USA-Yfestküste regen 

ivftverkehr, hatte 11.9. Begegnung mit 

c er vermutlich zu B -Aufgaben eingesetzt 

eb unbehelligt. 

-50^- 

Qniiitn 
.Wtv. 

UijrjcU 

Angabe bcä Otltfi, ®(nb, ffltllcc, 
Hergang, fBtleudilung, £id)llgttlt 

bcc Eufl, 9T[onb|d)cln ufm. 
53DtfommntUe 

29.10.41 schädigt eingejl 

Es ist nicht 

von dem Rammstc 

herrühren. (s.ET' 

ministerium gilt 

mch Punta del 

steht ein engl. 

Huelva, solange 
Nach mB-Meldur g 

Flugzeugträger 

Geleitzuges, de 

Jran hestimmt 
wegische und s 

läge westl. Mitlje 

aufene U-Boot soll "Clyde" gewesen sein, 

geschlossen, daß die Beschädigungen 

ß durch U 67 hei Tarafal (Kap Verden) 

B 28. .9.) Portugiesisches Marine- 

Auslaufen D."Higassa" mit Truppen 

(jada Bekannt. Nach spanischer Meldung 

Vp.Boot ständig vor San lucas und 

sich Dampfer in diesen Häfen Befinden, 

aus La Linea liegen in Gibraltar 2 

und 2 Kreuzer Bereit zur Sicherung eines 
r angeblich durch das Mittelmeer nach dem 

st. Jn dem Geleitzug Befinden sich, nor- 

chwedische Dampfer(vgl. KTB 28.10. Foind- 

Imeer). 

Südatä.antik; t|SA-Kreuzer"Omaha" und Zerst."Somers" 

sind 28.10. in PemamBuco eingelaufen. 

Jndlscher Ozear Franzosen teilen vertraulich mit, 

ge" am 25.10. Lebensmittel von Madagas- daß U-Boot "Mor 

kar nach Dschibuti gebracht hat. 

Stiller Ozean; 

MS "Qinto" 28.1 

Flagge von lol 

Man vermutet ir 

Nach British United Press ist deutscher 

0. mit deutscher Besatzung unter japanischer 

ohama kommend in Shanghai eingelaufen. 
"Quinto" V-Schiff für HsK in Sudpazifik. 

Eigene Läge; 

V-Schiff 1 Münsterland" ist 27.10. in Kobe einge- 

laufen, meldet E uf Route Philippinen-USA-V/estküste regen 

Schiffs- und Liftverkehr, hatte 11.9. Begegnung mit 
Mattsonliner, cer vermutlich zu B -Aufgaben eingesetzt 

war. Schiff bl: eb unbehelligt. 



- 

25ahim 
unb 

Utjricit 

Eingabe beö Orteö, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, 0id)t(gfe(t 

bec ßuft, 9Tlonbfd)e(n ufto. 
53ortommntffe 256 

29.10.4 
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2. ) 

Ober Marirn 

von Schiff 

(Silvaplana1 

datum 14.1 

Gummi . 554 

Schiff 16 ü 

von Schiff 

im Atlantik 
Nopan" . 11. IC 

Peindl; 

attachi Tokio wurden übermittelt: 

16 Meldung über Abfertigung Prise 6 

) 27.9. Marschfahrt 12 sm. Eintreff- 

. mit Angaben über Ladung (darunter 2160 t 

t Sago, 541 t Zinn, 100 t Gummi auf 

>emommen, ua.). 

45 Meldung über Umtamung als"St.Thomi"Lisboa" 
und Runden von. Kap Horn mit Prise "Kota 

. Marschfahrt 11 sw. (s .Ft. 1616) . 

Der von Schiff/gemeldete neue Erfolg ist 

außerordentlich erfreulich, besonders auch 

im Hinblick auf die wertvolle (Gummi)- 

Ladung. 

geunterrichtung durch FT's 1507 und 2307. 

II Lage • W e s 1 

Feindlage: 

2100 Uhr 2 

braltar 

engl. Erz dampf er aus Huelva nach Gi- 

aus£ elauf en. 

Eigene Lage: 

Atlantikküsl 

Ab 2347 Uhr 

Kanalküste: 

Lufteir 

Geleitzug HC 

meldet ihn 

wachem, 3 

lieh, daß s 

raum,: 

e: Vor Lorient weitere 18 Minen geräumt, 

fdl. Luftangriff auf Brest. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Satz Fl.F.Atlantik; Fernaufklärung nach 

75 erfaßt diesen zum sechsten Male und 

"000 Uhr in Stärke von noch 13 Hs., 2 Be- 

rstörem in 7374 BE. Es ist durchaus mög- 

lich weitere Schiffe, etwa aus Lissabon an- 
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und Runden von. Kap Hom mit Prise "Kota 

. Marschfahrt 11 sm.(s.Pt. I6l6). 

Der von Schiff/gemeldete neue Erfolg ist 

außerordentlich erfreulich, besonders auch 

im Hinblick auf die wertvolle (Gummi)- 

Ladung. 

geunterrichtung durch PT's 1507 und 2307. 

Feindlage: 

2100 Uhr 2 

braltar ausgfi 

Eigene luge: 

Atlantikkusl 

Ab 2347 Uhr 

Kanalküste: 

engl. Erzdampfer aus Huelva nach Gi- 

elaufen. 

e: Vor Lorient weitere 18 Minen geräumt, 

fdl. Luftangriff auf Brest. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Lufteirjsatz PI.P.Atlantik: Fernaufklärung nach 

Geleitzug HG 75 .erfaßt diesen zum sechsten Male und 

meldet ihn 1000 Uhr in Stärke von noch 13 Hs., 2 Be- 

wachern, 3 Zerstörern in 7374 BE. Es ist durchaus mög- 

lich, daß sich weitere Schiffe, etwa aus Lissabon an- 



SOf,' 

®nlum 
uhb 

U^räcU 

29.10.41 

(240) 

Angabe beö Otleb, ®lnb, ffittltr, 
Seegang, ©eleudilung, Sicbligteil 

ber £uft, 9Honb|cbeln u|tD. 
55 o r E o m m n i f f e 

h i' geschlossen 

obachtung han^ 

gebnis. Kampf 

Huelva. (e.Pei: i 

nete Aufklärui 

bisher ohne M 

Xlli rITordsee/H 

ben, sofern es sich um einwandfreie Be- 

elt. U-Jagd vor Atlantikküste ohne Er- 

insatz gegen 2 engl. Erzdampfer vor 

dlage). Erfolg siehe Luftlage. Bewaff- 

g an engl. Westküste in den Abendstunden 

:ldung. 

rwegen/Nordmeer 

Hordsees Keine b«sonderen Vorkommnisse. 

Norwegen: 

Feindlage: 

meldungen pb£ 

Moldefjords, 

fjords. Luffr 

und Fjorde ii 

31 Dampfern, 
und nördlich 

aus 9 Dampfe 

kura. 

Funkaufklärung erfaßt engl. Flugzeug- 

r Angriffe auf dt. Dampfer im Ausgang 

südl. Nordfjords und südl. Hardanger- 

aufklärung meldet Belegung der Buchten 

. den Faroer um 1300^ mit insgesamt 

4 Zerstörern und zahlreichen Bewachdm 
Kap Terski-Orlow (Kola) einen Geleitzug 

■n mit 6 Sioherungsfahrzeugen auf Nord- 

Eigene Lage: Am 27.10. und 28.10. fdl. Luftangriff 

auf Petsamo lafen ohne Schäden. 28.10. fdl. 

Lufttätigkei t bei Utsire und Listen. Geleit- und 

Transportdieist planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

U 567 meldet aus Operationsgebiet : keine Feind- 

streitkräfte gesichtet. 

Zu der ran Ski. am 10.10. ergangenen Weisung 

betr. Durchführung der Minenaufgaben im Nordnorwegen- 

bereich(s.KT 3 Teil G Heft Ila ) hat Gruppenkommando 

-50 A- 
Dnium 

' iih& 

U^rjclf 

Slngabt btfi OrleS, 5B(nb, ®etltt, 
C.’tqang, ©eliudilung, Sldillgttll 

bec Cuft, 9I)onb|cf)tln u|m. 
55 o r t D m m n i f f e 

29.10.4-1 h i geschlossen 

obaoh-tung hanf 

gebnis. Kampf 

Huelva.(s.Pei^i 

nete Aufklära 

bisher ohne M 

ben, sofern es sich um einwandfreie Be- 

elt. U-Jagd vor Atlantikküste ohne Er- 

insatz gegen 2 engl. Erzdampfer vor 

dlage). Erfolg siehe Luftlage. Bewaff- 

g an engl. '.Westküste in den Abendstunden 

ildung. 

Illi rN or-dsee/Nirwegen/Nordmeer: 

Nordsee> Keine b‘sonderen Vorkommnisse. 

Norwegen; 

Feindlage; 

meldungen pb£ 

Moldefjords, 

fjords. Luft 

und Fjorde ip 

31 Dampfern, 

und nördlich 

aus 9 Dampfe 

kurs. 

Funkaufklärung erfaßt engl. Flugzeug- 

r Angriffe auf dt. Dampfer im Ausgang 

südl. Nordfjords und südl. Hardanger- 

aufklärung meldet Belegung der Buchten 

den Faroer um 130o':l mit insgesamt 

4 Zerstörern und zahlreichen Bewachdm 

Kap Terski-Orlow (Kola) einen Oeleitzug 

•n mit 6 Sicherungsfahrzeugen auf Nord- 

(240) 

Eigene La,re; Am 27.10. und 28.10. fdl. Luftangriff 

auf Petsamo lafen ohne Schäden. 28.10. fdl. 

Lufttätigkeit bei Utsire und Lister. Geleit- und 

Transportdieist planmäßig ohne besondere Vorkommnisse. 

U 567 rnildet aus Operationsgebiet ; keine Feind- 

streitkräfte gesichtet. 

Zu der ron Ski. am 10.10. ergangenen Weisung 

betr. Durch Führung der Minenaufgaben im Nordnorwegen- 

bereich(s.KT 3 Teil 0 Heft Ila ) hat Gruppenkommando 



-£07- 

(Datum 
unb 

Utjrädt 

Eingabe be3 Orteö, 5Bfnb, ©etfer, 
'Seegang, Beleuchtung, Sid)tlgte(t 

bec Ouft, 9Ttonb(d)efn ufro. 
^öoefommntffe 25? 

29.10.41 

(241) 

Nord bei gru idsätzlicher Zustimmung zu den Absichten 

der Ski. am 22.10. verschiedene Einwendungen gemeldet 

hinsichtlich 1er Möglichkeiten einer sofortigen Durch- 

führung der S perrvorhaben und als Begründung auf den 

Zustand der MLnenschiffe, die Schwierigkeiten des Minen- 

transportes lach Nordnorwegen und die Unmöglichkeit 

des Einsatzes kleiner Kreuzer hingewiesen,und als 

beste Lösung lerrichtung eines Dampferszum Versand und 

als Minenlagerschiff beantragt. 

Angesichts der Dringlichkeit der Aufgabe hält 

isonderen Einsatz für erforderlich. Er- Skl. jedoch b^ 

fassung und Hinrichtung eines Lagerschiffes würde^ine 

untragbare Verzögerung bedeuten und ein großes Risiko 

bei Totalverlist des erheblichen Minenbestandes bilden. 

Hach Ansicht Ski. ist laufende Zuführung der Minen 
auf Harvikbahi möglich. Gruppe Hord erhält daher Wei- 

sung, Anlaufei der Durchführung des Auftrages unter 

üobra" und "Kaiser" nochmals zu prüfen, 
ihendes Fernschreiben an Gruppe Nord ver- 

! Ldung der Gruppe vom 21.10. durch Vfg. 

Einsatz von 

Ihtsprec 

bunden mit Me 

I.Skl. IE 175 )5»¥Gkd03. Chefs, in KTB Teil C Heft Ila. 

Bei Ski. 

gesetzten SchL 

Batterien sol 

bis der vorg 

beendet ist. 

Jm Benehjai 

danken nicht 

einzige U-Jä 

wachung Schw 

sehe Blockad 

Qu. war erwogen, die z.Zt. bei BSO ein- 

ffe7 und 47 als schwimmende Torpedi- 
mge nach Kirkenes und Petsamo zu verlegen 

isehene Aufbau von 2 Landtorpedobatterien 

,en mit Gruppe konnte I.Skl. diesem Ge- 
näher^treten, da die beiden Schiffe 

;er im BSO-Bereich sind und z.Zt. bei Ober- 

idenküste und Skagerrak gegen norwegi- 

ibrecher nicht entbehrt werden können. 

'-SO?- 
$ßtum 

unb 
Ufjrjelt 

Slngabc be3 Orteö, ©inb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, ©id)Hgfeft 

bec Cuft, ©onb[d)e(n ufto. 
^octommniffe 25? 

29.10.41 

(241) 

2 1 

S? 
ML; 

Nord bei gruj: 

der Ski. am 

hinsichtlich 

führung der 

Zustand der 

transportes 

des Einsatzes 

beste Losung 

als Minenlage 

Angesich 

Ski. jedoch b 

fassung und H 

untragbare 

bei Totalverl 

Hach Ans 

auf Harvikbahh 

sung, Anlaufei 

Einsatz von 

Ihtsprec 

bunden mit 

1 .Ski. IE 175 

idsätzlicher Zustimmung zu den Absichten 

.10. verschiedene Einwendungen gemeldet 

ler Möglichkeiten einer sofortigen Durch- 

errvorhaben und als Begründung auf den 

nenschiffe, die Schwierigkeiten des Minen- 

iach Hprdnorwegen und die Unmöglichkeit 

kleiner Xreuzer hingewiesen,und als 

lerrichtung eines Dampfers zum Versand und 

rschiff beantragt. 

ts der Dringlichkeit der Aufgabe hält 

^sonderen Einsatz für erforderlich. Er- 

irrichtung eines Lagerschiffes würdejeine 

zögerung bedeuten und ein großes Risiko 

ist des erheblichen Minenbestandes bilden. 

Loht Ski. ist laufende Zuführung der Minen 
möglich. Gruppe Nord erhalt daher bei- 

der Durchführung des Auftrages unter 

3obra" und "Kaiser" nochmals zu prüfen, 
lendes Fernschreiben an Gruppe Nord Ver- 

dung der Gruppe vom 21.10. durch Vfg. 

5J»pGkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft Ila. 

Bei Ski. Qu. war erwogen, die z.Zt. bei BSO ein- 

gesetzten Sch.ffe? und 47 als schwimmende Torpedii- 

batterien solange nach Kirkenes und Fetsamo zu verlegen 

bis der vorgasehene Aufbau von 2 Landtorpedobatterien 

beendet ist. 

Jm Benehmen mit Gruppe konnte I.Skl. diesem Ge- 

danken nicht näher^treten, da die beiden Schiffe 

einzige U-Jä ;er im BSO-Bereich sind und z.Zt. bei Über- 

wachung Schw adenküste und Skagerrak gegen norwegi- 

sche Blockadpbrecher nicht entbehrt werden können. 



z£4L 
^nfVim 

u'oti 
Ufjcjcfl 

älngabe beä Ocliä, ®(nb, fflcttcr, 
6Etgang, Beleutblung, Sicbllgtell 

bec Cu|t, 9TlDnbfd)e(n U|ED. 

53orfDmninifft 

j9.10.41 

(242) 

(243) 

(244) 

IV. Skagerrak / 0 s t s e e/'Eingänge/ Ostsee 

Fgjndlage: Keine Meldungen. 

Eigene Läget Gelt 

trächtigt. Vp.Boo 

geraten. Vp.Bt.1 

leck geschlagen. 
Auswertung df 

Moonsund s.Vfg. 1 

C Heft VI. 

it- und Vp.Dienst durch Wetterlage beein- 

e 1610 und 1611 bei Halsbarre auf Grund 

11 gesunken, 1610 auf flachem V/asser 

esatzungen sind geborgen, 
r Erfahrungen des luftmineneinsatzes im 

Ski. I E 23665/41 gkdos- in KTB Teil 

V. Handelssch i f f a h r t 

Auszug aus 

Stand der Etapj 

KTB-Etappenorganisation der KM (Ausland IV). 

e 10.10.41 in KTB Teil C Heft IX. 

Peststelltngen 3.Ski. über Schweizerische Handels- 

schiffahrt, S< hif f sverkäuf e der USA seit Kriegsbeginn. 
Schiffsverkehr im östlichen Mittelmeer unter besonde- 

rer Berucksich 

Suezkanals u,a 

Nr.28/41. 

igung von Alexandrien und der Häfen des 

in Bericht "Fremde Handelsschiffahrt" 

'^nffira 

unti 
M^rjcil 

Slnqabe beä Otle^ ®(nb, ffleller, 
Stegang, 9?tltutblung, eidillgftll 

bec Cuft, Snonb[d)t(n u|tD. 
53otfommniffe 

?9.10.41 

(242) 

(243) 

(244) 

IV. Skagerrak / 0 s t s e e/1 Eingänge/ Ostsee 

kgindlage: Eeine Meldungen. 

Eigene La^ei Gelt 

träehtigt. Vp.Boo 

geraten. Vp.Bt.K 

leck geschlagen 

• Auswertung dt 

Moonsund' s .Vf g. 1 

C Heft VI. 

it- und Vp.Dienst durch Wetterlage beein- 

e 1610 und 1611 bei Halsbarre auf Grund 

11 gesunken, 1610 auf flachem V/asser 

Besatzungen sind geborgen, 
r Erfahrungen des Luftmineneinsatzes im 

Ski. I E 23665/41 gkdos. in KTB Teil 

V. Handelssch i f f a h r t 

Auszug au: 

Stand der Etapj 

KTB-Etappenorganisation der KM(Ausland IV). 

e 10.10.41 in KTB Teil C Heft IX. 

Eeststellingen 3.Ski. über Schweizerische Handels- 

schiffahrt, St hiff sverkäuf e der USA seit Kriegsbeginn. 

Schiffsverkehr im östlichen Uittelmeer unter besonde- 

rer Berücksich 

Suezkanals u,a 

Nr.28/41. 

igung von Alexandrien und der Häfen des 

in Bericht "Fremde Handelsachiffahrt" 
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Saturn 
unb 

Uijrjelt 

Eingabe beä Orteg, 9Binb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, 0ld)tigfelt 

bec Ouft, 91]Dnb[d)eln u|n>. 
^ortommiuffe 258 

29.10.' 

(245) 

(246) 

1 TI. U-Bootskr 

Feindlage: 

Luf taufl 

Funkaufklärui g 

auf U-Boot 3( 

Scho ttland zv 

steht Angrifi s 

stelle Londoj 

Auslaufens v 
meldete ein 

südl. Island) 

ter ist brit 

28.10. im Kor 

westl. Monrovi 

lärung im Einholgebiet bis 32 W . Nach 

meldet ein Flugzeug erfolglosen Angriff 

0 sm südl. Island. Für Seegebiet nördlich 

ischen 59 und 6l° N, 01 und 06° West be- 

verbot für engl. U-Boote. Seetransport- 

irjderry meldet an Reykjavik Verzögerung des 

Geleitzug VH um 5 Stunden. An 28.10. 
^lugzeug in etwa 5916 N 2430 W( ca.300 sm 

14 HS und 4 Begleitfahrzeuge. Nach Reu- 

Tanker "British Hariner" (6996 BRT) am 
voi fahrend durch fdl. U-Boot 250 sm 

a versenkt. 

Eigene Lage; 

Ft h 

Du rv 

An ausgi 

bank wird 
Geleitzug bes 

12 sm. Bei 

erlaubnis. 
Weitere 

Aufstell 

in KIB Teil 

iegführu ng 

ejhendem Geleitzug westl. der Porcupine- 

lung den ganzen Tag über erhalten, 

teht aus 20 großen Schiffen, Fahrt 10 - 

kelwerden erhielten U-Boote Angriffs- 

U-Lagen in KTB Teil B Heft IT. 

ungsplan der U-Flottillen vom 21.10.41 

3 Heft IT. 

-5-09- 

Saturn 
unb 

U^rjeU 

Angabe beä Orteg, SBinb, ©etter, 
Geegang, Beleuchtung, ©iditlgfelt 

ber Cuft, S^onbfcheln ufro. 
^ortommiuffe 258 

29.10. 1 VI. U-Bootskr 

Peindlaeei 

Iiuftaufl 

Ptmkaufklärui 

auf U-Boot 3C 

Schottland zv 

steht Angriffs 

stelle Londo: 

Auslaufens v 

meldete ein 

südl. Island) 

ter ist hrit 

28.10. im Kor 

westl. Monro-vi 

lärung im Einholgebiet bis 32 W . Hach 

g meldet ein Plugzeug erfolglosen Angriff 

0 sm südl. Island. PUr Seegebiet nördlich 

isohen 59 und 6l° H, 01 und 06° West be- 

verbot für engl. U-Boote. Seetransport- 

irjderry meldet an Reykjavik Verzögerung des 

Geleitzug Vk' um 5 Stunden. Au 28.10. 

^lugzeug in etwa 5916 H 2430 W( ca.300 sm 

14 HS und 4 Begleitfahrzeuge. Nach Heu- 

Tanker "British Mariner" (6996 BRT) am 

voi fahrend durch fdl. U-Boot 250 am 

a versenkt. 

Eigene Lage: 

Pt h 

Dt rv 

(245) 

An ausgi 

bank wird 

Geleitzug bes 

12 sm. Bei 

erlaubnis. 

Weitere 

Aufstell 

in KTB Teil 

i egführu n g 

ejhendem Geleitzug westl. der Porcupine- 

lung den ganzen Tag über erhalten, 

teht aus 20 groten Schiffen, Pahrt 10 - 

kelwerden erhielten U-Boote Angriffs- 

Ü-Xagen in KTB Teil B Heft IV. 

ungsplan der U-Plottillen vom 21.10.41 

3 Heft IV. (246) 



Zl&L 

nnb 
Angabe beö Orte#, ©(nb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, clrf)tlgfeit 

ber Cuft, ©onbftbeln uf®. 
55orfommntffe 

29.10.41 VII. Luftkrieg führun g.. 

Nac! 

Raum um England: 

Jn der 

im Reichsgebiejt 

raum keine 

satz Fl.P.Atla(a 

dampfer vor 

den Hafen einde 

scher See wird 

sehödigt gerne 

Paroer s. Lage 

Südl. Pehmam 

die von da übe 

münde fliegen 

über Plön- Pe 

fliegen. Aus 

bi et. Luftangxji 

Flaks tellung 

lüsten und ge 

Idet. 

ht zum 29.10. fdl. Angriffstätigkeit 

in geringem Umfang. Am Tage im West- 

nderen Vorkommnisse. Aufklärungsein- 

tik s.Lage Weetraum. 1 engl. Erz- 

Iva versenkt, der zweite ist wieder in 

laufen. Bei Nachtkampfeinsatz in iri- 

1 Dampfer (1500 BRT) wahrscheinlich be- 
Aufklärungsergebnis bei Lfl.5 über 

Norwegen. 
werden gegen 2220 Uhr 2 Plugzeuge geortet, 

Lübecker Bucht bis 15 km ostwärts Weser- 

und nach einigen Bomben auf Scheinanlage 

am - Gjedser - Ostküste Moen zurück— 

Westen Peindeinflüge in besetztes Ge- 

ffe auf Flugplatz Brest Süd und gegen 

i Amsterdam mit einigen Personalver- 

lingen Sachschäden. 

ehm 

1 e 

Mittelmeerraum: 

Am Abend 

engl. Flugplal 

truk und Hafe: 

wegen Dunst ni 

Einsatz von Kampfkräften X.P1.K. gegen 

z Fuka, Platz und Verladebahnhof Marsa Ma- 

:r anlagen von Alexandrien. Angriffswirkung 

icht erkannt. 

Ostfront: 

Angriff 

sehen Meer von 

von 3 Dampferr 

kleineren Dam; 

von Noworossi 

:uf Schiffsziele vor Prinorskaja im Asow- 

28.10. wird nachgemeldet mit Versenkung 

(je ii.1000 BRT) und Beschädigung von 7 

ern und 6 Fahrzeugen. Am 29.10. wurde Hafen 

dk durch 5 LM vermint. Jm Polarmeer Luft- 
if 

- 

anb' 
U^rjcit 

Angabe bcö Oett?, ©Inb, fficttfr, 
ßffgang, ©tleurf>tung, c(d)tlgfeit 

ber Cuft, 91?Dnbfd)cfn ufm. 
53 o r t o m m n t f f c 

29.10.41 VTI. Luftkrieg f ü h r u n g 

Raum um England: 

Jn der Na 

im Reichsgebiet 

raum keine besoi 

satz Fl.F.Atlan 

dampfer vor 

den Hafen einde 

scher See wird 

schädigt gerne 

Faroer s. Lage 

Südl. Fehmarn 

die von da übe 

münde fliegen 

über Plön- Fe 

fliegen. Aus 

bi et. Luftangiji 

Flakstellung 

lüsten und ge 

Idet. 

cht zum 29.10. fdl. -AngriffStätigkeit 

in geringem Umfang. Am Tage im West- 

nderen Vorkommnisse. Aufklärungsein- 

tik s.Lage Westraum. 1 engl. Erz- 

Iva versenkt, der zweite ist wieder in 

laufen. Bei Naohtkampfeinsatz in iri- 

1 Dampfer (1500 BRT) wahrscheinlich be- 
Aufklärungsergebnis bei Lfl.5 über 

Norwegen. 
werden gegen 2220 Uhr 2 Flugzeuge geortet, 

Lübecker Bucht bis 15 km ostwärts Weser- 

und nach einigen Bomben auf Scheinanlage 

am - Gjedser - Ostküste Moen zurück- 

Westen Feindeinflüge in besetztes Ge- 

iffe auf Flugplatz Brest Süd und gegen 
Amsterdam mit einigen Personalver- 

ringen Sachschäden. 

hm. 

1 ei 

Mittelmeerraum: 

Am Abend 

engl. Flugplai 

truk und Hafe: 

wegen Dunst n: 

Einsatz von Kampfkräften X.F1.K. gegen 

z Fuka, Platz und Verladebahnhof Marsa Ma- 

ranlagen von Alexandrien. Angriffswirkung 

icht erkannt. 

Ostfront: 

Angriff 

sehen Meer von 

von 3 Dampferr 

kleineren Dam; 

von Noworossi 

4uf Schiffsziele vor Prinorskaja im Asow- 

28.10. wird nachgemeldet mit Versenkung 

(je i^lOOO BRT) und Beschädigung von 7 

ern und 6 Fahrzeugen. Am 29.10. wurde Hafen 

durch 5 LM vermint. Jm Polarmeer Luft- £ k 



ZM- 
®atum 

unb 
Uf)ijcit 

Slngabe b(8 Orte«, ®inb, ffltlltc, 
S«gang, Otltudjlung, ®id)ligft(l 

btc Sufi, Snonbfdjeln ufro. 
^orfommniffc 259 

29.10.4 aufklärung Ergebnisse siehe Feindlage Herwegen. 

Am 28.1). und in der Nacht zum 29.10. Kampfein- 

satz gegen H iskau und Leningrad. Unterstützung der 

Heeresoperat .onen mit Schwerpunkt bei Heeresgruppen 

Mitte und Süjl. 3 eigene , 18 feindliche Verluste. 

VIII. Mittelme rkri egführung 

Feindlage: 

Westl.Mitte .meer: Keine besonderen Meldungen. 

Mittl. u. ö 

sind bei Bojn 

engl. Dampf 
Funkaufklär 

zusanmengez 

sollen glei 

Vertrauens« 

verstärkt s 

in Malta: 2 
Dampfer, 1 

itl. Mittelmeer: Nach Mitteilung J.ff.St.K. 

e und Philippville 45 Schiffbrüchige von 

sr "Anture Gilmont" gelandet. Nach ital. 

mg sollen Landungsstreitkräfte in Malta 

>gen sein. Die dortigen Luftstreitkräfte 

ihfalls nach ital. Meldung aus angeblich 

irdiger Quelle um 3 - 4 Bomber-ßeschwader 

äin. Jtal. Luftbildauswertung am 28.10. 

Kreuzer( "Arethusa" ) , 4 Zerstörer, 4 größere 
littl. Tanker, in Aiexandrien: 1 franz. 

Schlachtsch .ff, 1 franz. Kreuzer, 3 engl. Schlacht- 

schiffe, 1 schwerer, 3 leichte Kreuzer, 18 Zerstörer, 

3 U-^oote, ! Hilfsschiffe, 8. große Tanker, 20 große, 

5 mittelgro 3e und 10 kleine Dampfer. Abwesende Flug- 

zeugträger ind Kreuzer befinden sich nach ital. 

Vermutung w ihrscheinlich zur Sicherung der an den 

vergangenen Tagen durch Luftangriffe beschädigten Ein- 

heiten in Sse. 

Nach ibal. Funkaufklärung wird Flottentätigkeit 

zwischen Be .rut, Haifa, Port Said, Alexandrien bestätigt. 

Xatmn 
unb 

n^cjelt 

angabt beS Orteä, fflfnb, ®tlltt, 
Sttgang, ©tltud)tung, Sid)ligftil 

btt Suft, Jllonblrfitin u|m. 
53ortommntffe 259 

29.10.4 aufklärung Ergebnisse siehe Feindlage Herwegen. 

Am 28.10. und in der Nacht zum 29.10. Kampfein- 

satz gegen M >skau und Leningrad. Unterstützung der 

Heeresoperat .onen mit Schwerpunkt bei Heeresgruppen 

Mitte und Süfc. 3 eigene , 18 feindliche Verluste. 

V1IJ. Mittelme rkriegführung 

Feindlage; 

Westl.Mitte .meeri Keine besonderen Meinungen. 

Mittl. u. ö 

sind bei Bojn 

engl. Dampf 

Funkaufklär 

zusanmengez 

sollen glei 

Vertrauens« 

verstärkt s 

in Malta: 2 
Dampfer, 1 

Schlachtech 

schiffe, 1 

3 U-^oote, 

5 mitteIgro 
z eugtrüger 

Vermutung w 

vergangenen 

heiten in 

Nach 

zwischen Be 

itl. Mittelmeer: Nach Mitteilung J.W.St.K. 

e und Philippville 45 Schiffbrüchige von 

sr "Anture Gilmont" gelandet. Nach ital. 

mg sollen Landungsstreitkräfte in Malta 

>gen sein. Die dortigen Luftstreitkrafte 

:hfalls nach ital. Meldung' aus angeblich 

irdiger Quelle um 3 - 4 Bomber-ßeschwader 

:in. Jtal. Luftbildauswertung am 28.10. 

Kreuzer("Arethusa"), 4 Zerstörer, 4 größere 
littl. Tanker, in A-lexandrien; i franz. 

ff, 1 franz. Kreuzer, 3 engl. Schlacht- 

ichwerer, 3 leichte Kreuzer, 18 Zerstörer, 

? Hilfsschiffe, 8. große Tanker, 20 große, 

3e und 10 kleine Dampfer. Abwesende Flug- 

md Nreuzer befinden sich nach ital. 

ihrscheinlich zur Sicherung der an den 

Tagen durch Luftangriffe beschädigten Ein- 

e. 

tal. Funkaufklärung wird Flottentätigkeit 

.rut, Haifa, Port Said, Alexandrien bestätigt. 



föfttuin 
un$* 

U^rjeit 

Angabe beä Ortefl, UBInb, ©etter,, 
6eegang, öeleucbtung, c(d)tfgfe(t 

ber Cuft, 9Honbfd)e(n ufto. 
$ o r f o m m n t f f e 

29.10.41 Vm. 4 Einheä 

U-Boots 

en im Raum Beirut festgestellt. 

ichtungen im Golf von Neapel, bei 

I’atras, bei Pap Spartivento und vor Bengasi. 

Nach dti ch. Konsulatsmitteilung werden neuer- 

dings engl. Dampfer zwischen Port Said und 

Alexandrette von 2erstörem geleitet. 

Page Jtalien; 

Am 28.1( . wurde Hilfsschiff "Citta di Palermo" 

bei Neapel v<n fdl. U-Boot erfolglos angegriffen. 

Pdl. Luftangriffe in der Nacht zum 28.10. auf Bengasi, 

in der Nacht zum 29.10. auf Tripolis, in beiden Pallen 
trotz zahlnicher BAI? keine militärischen Schäden. 

Jn der lacht zum 28.10. U-Bootsjagd durch S- 

Boote und U-, äger vor Genua, Specia , Neapel, im 

Kanal von Otranto und südlich der Straße von Messina, 
am 28.10.. Aifklärung und U-Bootsjagd durch Plugzeuge 

in den Räumei Palermo, Jschia, Pola, Neapel und Tri- 

polis. Jm Atl antik Dampfer "Ulea" 250 sm nordöst- 

lich der Azcjren von ital. U -Boot torpediert. 

Mar. terb.Stab.Rom: Chef meldet unter Hinweis 

auf frühere 

nAral und Mar.! 
des Stabes ül 

Aufgaben nur 

können. An e 

behörde kann 

dacht werden 

rativen Eins 

sondere durcl 
verhindert, 

vom Mar.Verb 

(s .PS. 1310) 

Berichte, daß Arbeitslage beim Dtsch.Ad- 

erb.Stab Rom Grenze der Leistungsfähigkeit 

erschritten hat, sodaß die weitgespannten 

noch als Rahmenwerk durchgeführt werden 

4ne wirksame Einflußnahme bei ital. Marine- 

schon seit längerer Zeit nicht mehr ge- 

und Planung sowie Vorarbeiten für ope- 

^tz der S- und R-^oote werden insbe- 

Pehlen des A I und Minenspezialisten 

odaß eine Verantwortung für Operationen 

Stab nicht übernommen werden kann. 

l&ptwii 
unS> 

at^rjeit 

ängabe beä Oclc?, SBInb, 
€ctgang, 23elaid)tung, cfd)lfgtelt 

bet Euit, SHonbldieln u|m. 
3} o r f o m m n t ff e 

29.10.41 Vm. 4 Einhel 

U-Boots 

en im Kaum Beirut festgestellt. 

ichtungen. im Golf von Neapel, bei 

Eatras, bei Kap Spartivento und vor Bengasi. 

Nach dt; oh. Konsulatsmitteilung werden neuer- 

dings engl. Dampfer zwischen Port Said und 

Alexandrette von Zerstörern geleitet. 

läge Jtalien: 

Am 28.1( . wurde Hilfssohiff "Citta di Palermo11 

bei Neapel vtn fdl. U-Boot erfolglos angegriffen. 

Pdl. luftangriffe in der Nacht zum 28.10. auf Bengasi, 

in der Nacht zum 29.10. auf Tripolis, in beiden Pallen 
trotz zahlnicher BAW keine militärischen Schäden. 

Jn der lacht zum 28.10. U-Bootsjagd durch S- 

Boote und U-i äger vor Genua, Specia , Neapel, im 

Kanal von Oti anto und südlich der Straße von Messina, 
am 28.10.. Aifklärung und U-Bootsjagd durch Flugzeuge 

in den Räumei Palermo, Jschia, Pola, Neapel und Tri- 

polis. Jm Atl antik Dampfer "Ulea" 250 sm nordöst- 
lich der Aztjren von ital. U -Boot torpediert. 

Mar. terb.Stab.Rom: Chef meldet unter Hinweis 

auf frühere 

mlral und Kar.! 

des Stabes ül 
Aufgaben nur 

können. An e 

behörde kann 

dacht werden 

rativen Eins 

sondere durcl 
verhindert, 

vom Mar.Verb 

(s .PS. 1310) 

Iferichte, daß Arbeitslage beim Dtsch.Ad- 

erb.Stab Rom Grenze der Leistungsfähigkeit 

erschritten hat, sodaß die weitgespannten 

noch als Rahmenwerk durchgeführt werden 

4ne wirksame Einflußnahme bei ital. Marine- 

schon seit längerer Zeit nicht mehr ge- 

und Planung sowie Vorarbeiten für ope- 

^tz der S- und R-Boote werden insbe- 

Pehlen des A I und Uinenspezialisten 

odaß eine Verantwortung für- Operationen 

Stab nicht übernommen werden kann. 



(Datum 
unb 

U^rjeit 

Eingabe be^ Orteä, ©(nb, ©etfec, 
vSecgang, Q3eleud)tung, 6id)tigfelt 

bec Cuft, SHtonbftbdn U|ID. 
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29.10.41 

(247) 

Ski. is1 

neue Lage bez 

die notv;endigei 

i a t un gs f älii g! 

entaehlossen, im Hinblick, auf die völlig 

süglich deutschen Einsatzes im Mittelmeer, 

in Maßnahmen zu ausreichender personeller 

;keit der Pührungsstelle durchzusetzen. 

Nordafrlkatransporlei 

Transporte Jtalien-Tripolis sind noch angehalten. 

Motorsegler "Esperia" mit ital. Wehrmachtsgut wurde 

28.10. auf lahrt von Dema nach Bengasi von. fdl. 

U-Boot durch Artillerie versenkt. 

Bereich Mar.Gruppe Süd: 

Ägäis: Feindlage: Es liegen keine besonderen Meldungen 

vor. 

Eigene Lage; 

Athen wird na 

Salamis LuftiiL: 

Tiefangriff a 

Flak- und Ha 

Bezüglic 

gegen evtl 

zen Meer(s.KT 

tet, daß der 

wünsch nur 

des Möglichen 

auf gaben in 

besondere Abw 

forderlich g. 

Aus lauf absich 

A J 

Vo c 

Schwarzes Mee 

Zu fdl. Luftangriff am 25.10. im Raum 

chgemeldet, daß im Hafengebiet Piräus und 

inenverdacht besteht. Bei gleichzeitigem 

uf Seeflughafen Ehaleron keine Schäden, 

oitjägerabwehr ohne erkennbares Ergebnis. 

i von Gruppe Süd beabsichtigter Maßnahmen 

sbrechen russischer Schiffe aus dem Schwar- 

B X) vird Gruppe von Ski. unterrich- 

s.Zt. kommentarlos übermittelte Führer- 

bereitung von Abwehrmaßnahmen im Rahmen 

ohne Beeinträchtigung der Schwerpunkts- 

äis und Schwarzmeer bezweckte, und daß 

v ährmaßnahmen vorläufig nicht für er- 

eaalten werden, da weitere Hachrichten über 

ten der Russen nicht eingegangen sind. 

Ä^äi 

r: Es liegen keine bäsonderen Meldungen 

- Z&z 
Saturn 

unb 
UJjrjeit 

Angabe btä Orled, ?Bfnb, ?Bettecy 

vSecgang, 53elcud)iung, 6id)iigtelt 
ber Cuft, 9ttonbfd)e(n ufro. 
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29.10.4-1 Ski. is1 

neue lege bez 

die notwendig 

^eistungsfkki 

entschlossen, im Hinblick, auf die völlig 

suglich deutschen Einsatzes im Kittelmeer, 

en Maßnahmen zu ausreichender personeller 

;keit der f'ohrungss'fcelle durchzusetzen. 

Hordafrikatransporte 

Transporte Jtalien-Tripolis sind noch angehalten. 

Motorsegler "Esperia" mit ital. Wehrmachtsgut wurde 

28.10. auf lahrt von Dema nach Bengasi von. fdl. 

U-Boot durch Artillerie versenkt. 

Bereich ^ar.Gruppe Süd: 

Ägäis: Feindlage; Es liegen keine besonderen Meldungen 

vor. 

(24?) 

Eigene I>-ge; 

Athen wird na 

Salamis Luftmli: 

Tiefangriff a 

Flak- und Naci 

Bezüglic :i 

gegen evtl 

zen Meer(s.KT 

tet, daß der 

wünsch nur 

des Möglichen 

auf gaben in 

besondere Abw 

forderlich g' 

Auslaufabsich 

A i 

Vo c 

Schwarzes Met 

Zu fdl. Luftangriff am 2?.10. im Baum 

chgemeldet, daß im Hafengebiet Piräus und 

inenverdacht besteht. Bei gleichzeitigem 

uf Seeflughafen Phaleron keine Schäden, 

tjägerabwehr ohne erkennbares Ergebnis, 

von Gruppe beabsichtigter Maßnahmen 

sbrechen russischer Schiffe aus dem Schwar- 

B X) ;ird Gruppe von Ski. unterrich- 

3.Zt. kommentarlos übermittelte Führer- 

bereitung von Abwehrmaßnahmen im Rahmen 

ohne Beeinträchtigung der Schwerpunkts- 

s und Schwarzmeer bezweckte, und daß 

shrmaßnahmen vorläufig nicht für er- 

eaalten werden, da weitere Nachrichten über 

ten der Russen nicht eingegangen sind. 

Ä jäis 

r: Es liegen keine bäsonderen Meldungen 



uhti'.' 
Htjcjcit 

Angabe bcä Orlt?, ®inb, ffitller, 
Scigang, Scleuditung, cldjiigtdi 

bec Suft, 91}onb|d)ein u(n>. 
?JDrtommnif{e 

29.10.41 II. Heereelage 

Russische front: 

Heeresgruppe Slid: 

Auf der K 

rückgeworfen. 

marsch "teils un|t' 

Kons tan tinowka 

Donez südl. Nofc 

im wurde Feind weiter nach S und 0 zu- 

Pz.Armee, 17 und 6.Armee haben Vor- 

er Kämpfen gegen Nachhuten fortgesetzt, 

ist genommen, ein Brückenkopf über den 

o Boroasogljebsk ist gebildet. 

Heeresgruppe II .tte: 

Am Südflü{p 

gegangen. Vor 

te Lage. Kämpf 

el ist Feindberührung z.Teil verloren- 

ibriger Front im allgemeinen unveränder- 

bei Kalinin dauern an. 

Heeresgruppe N >rd: 

Jm wesent L: 

61.J.D. vor ba 
erheblich beei:i 

ichen unveränderte Lage. Abtransport 

tischen Jnseln durch Sturm und Frost 

träohtigt. 

Finnische und norw ;gische Front: 

Vorgehen 

stand. Jm Angrf.: 

nach Norden üb 

Sonst keit 

karelischer Armee stößt teilweise auf Wider- 

ff entlang der Murmanbahn Unizafluss 

:rschritten. 

ie Änderung der Lage. 

C/Skl 

/ 
// / 

1/ 3kl 

üjih'.' 
ängobe bcä Ott!?, ©inb, ©rttet, 
6etgang, tQetcuditung, €id)tlg(clt 

btt Cu(t, 9TJonb|d)eln u|m. 
Sortommnifle 

29.10.41 II. Heer eelage 

Ruaaische front; 

Heereegruppe Süd: 

Auf der K: 

rückgeworfen 

marsch teils 

Konstantinowka 

Donez südl. 

un ; 

No i 

im wurde Feind weiter nach S und 0 zu- 

Pz.Armee, 17 und 6.Armee haben Vor- 

er Kämpfen gegen Nachhuten fortgesetzt, 

ist genommen, ein Brückenkopf über den 

o Borossogljebsk ist gebildet. 

Heeresgruppe M .tte s 

Am Südflüg 

gegangen. Vor 

te läge. Kämpf 

el ist Feindberührung z.Teil verloren- 

ibriger Front im allgemeinen unveränder- 

bei Kalinin dauern an. 

Heeresgruppe N>rdt 

Jm wesent 

61.J.D. vor bä. 

erheblich beeinträchtigt 

Lichen unveränderte Lage. Abtransport 

tischen Jnseln durch Sturm und Frost 

Finnische und norw 

Vorgehen 

stand. Jm Angrf.: 

nach Norden üb 

Sonst keit 

C/Skl 

/' 
fy 

/ ä 

igische Front; 

karelischer Armee stößt teilweise auf Wider- 

.ff entlang der Murmanbahn Unizafluss 
jrschritten. 

ie Änderung der läge. 

1/ßkl 
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®nlum 

unb 
mjcjeil 

Slngabe bt« Orte«, ffllnb, ®£ller, 
Seegang, ©eleudjtung, Sld)ligteit 

bec Cuft, 9I!onb|rf)eln u|tD. 

0.10.41 

Besondere politische Nachrichten 

USA: 

Msrineminister Knox erklärte am 29.10. 

vor der Press 

folgt, als de 

den Dampfer g 

te. Nachdem"!! 

seien 3 Torpe 

Di 

re 

Pe 

si 

fe 

a 

der Angriff auf "Kearney" sei er- 

r Zerstörer einem im Geleitzug fahren- 

egen einen U-Bootsangriff zu Hilfe eil- 

earney“ Wasserbomben geworfen habe, 

dos gegen ^ie abgefeuert. 

ese Erklärung stellt nunmehr die Be- 

chtigung des Angriffs in Abwehr eines 

indangriffes über alle bisherigen Ge- 

.i ch 

ge 

bt 

KJ 

chtspunkte hinaus von amtl. USA-Seite 

st. Damit ist der deutschen Regierung 

für den Angriffsakt der "Kearney" 

gen ein deutsches U-Boot eine unanfecht- 

re Handhabe zur Feststellung der USA- 

iegsschuld gegeben. 

Ki 

der Veröffeni 

unter Berücke 

Schaft und de 

schieden wür 

ox äußerte sich weiter, daß die Frage 

lichung von U-Bootsvernichtungen jeweils 

ichtigung der Sicherheit der USA-Mann- 

s Sieges der USA-Seestreitkräfte ent- 

qe. 

D^r Marineminister gibt mit dieser Erklä- 

ng vorbehaltlos zu, daß die USA-Marine 

ch in tatsächlichem Kriegszustand mit 

dejn Achsenmächten befindet. 

ne brasilianische Pressenachricht meldet 

den bevorstehenden Besuch von USA-Offizieren auf den 

Azoren und Medeira. 

Dalum 

mit) 
ttfjrjdt 

Angabe btä Ottiä, ffllnb, 
Sttgang, Selcuditung,- eid)llgfelt 

bet ßuft, 9IJimb|cf)eiii u|tn. 
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0.10.41 

Besondere politische Nachrichten. 

USA: 

Marineminister Knox erklärte am 29.10. 

vor der Presa 

folgt, als de 

den Dampfer g 

te. Nachdem" 

seien 3 Torp 

Di 

re 

II 
ai 

fe 

a* 

der Angriff auf "Kearney" sei er- 

r Zerstörer einem im Geleitzug fahren- 

egen einen U-Bootsangriff zu Hilfe eil- 

Kearney“ Wasserbomben geworfen habe, 

qdos gegen ^ie abgefeuert. 

ese Erklärung stellt nunmehr die Be- 

chtip.ung des Angriffs in Abwehr eines 

indangriffes über alle bisherigen Ge- 

,i ch 

6« 

bt 

KJ 

chtspunkte hinaus von amtl. USA-Seite 

st. Damit ist der deutschen Regierung 

für den Angriffsakt der "Kearney" 

gen ein deutsches U-Boot eine unanfecht- 

re Handhabe zur Feststellung der USA- 

iegsschuld gegeben. 

Kr 

der Veröffeni 

unter Berückt 

Schaft und dt 

schieden würc e 

Dt 

ox äußerte sich weiter, daß die Frage 

lichung von U-Bootsvernichtungen Jeweils 

ichtigung der Sicherheit der USA-Mann- 

s Sieges der USA-Seestreitkräfte ent- 

r Marineminister gibt mit dieser Erklä- 

rt ng vorbehaltlos zu, daß die USA-Marine 

s: ch in tatsächlichem Kriegszustand mit 

dtjn Achsenmächten befindet. 

EJne brasilianische Pressenachricht meldet 

den bevorstel enden Besuch' von USA-Offizieren auf den 

Azoren und Mt deira. 



urfc 
lUjrjeit 

Eingabe beä Octe^ 5Binb, SBctter, 
Seegang, 93eleud)fung, SicbtlgfeÜ 

ber Ouft, 91]onb(d)eln uftü. 
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0.10.41 

(248) 

England / K a n a d 

Kanadiaoher Minister Thorson machte in 

einer Rede die bemerkenswerte Äußerung, daß eine 

Verschmelzung ier USA-, Britanniens und Kanadas 

Mi als einziges 

Unterjochung 

bringen. Er ho 

die beiden no: 

Britannien ei: 

ittel erscheine, um die fortlaufende 

eier Nationen zum Stillstand zu 

ffe, daß in nicht allzulanger Zeit 

amerikanischen Staaten zusammen mit 

große Einheit bilden würden. 

fr. 

r 1 

Britisch Jndiea 

Ein 

die tiefen 

limliga und Hi 

Zeit wieder e: 

gung sei in a' 

Schwede 

r i 

bs 

diplomatischer Bericht schildert 

nsätze zwischen Kongreßpartei, Mus- 

adugruppe, die sich gerade in letzter 

eblich verschärft hätten. Eine Eini- 

ehbarer Zeit nicht zu erwarten. 

Auß 

jedem Versuch 

von der Neutrajl 

und falls not' 

net werden würfcl 

durch die Neuge 

es müsse deshalb 

der es nicht 

menhang mit de 

und Gesamteuro 

terer Jnhalt 

enminister erklärte im Reichstag, daß 

yon außen, Schweden zu eihem Abweichen 

itätslinie zu zwingen, mit Widerstand, 

ndig.mlt bewaffnetem Widerstand begeg- 

e. Auf alle Fälle aber werde Schweden 

staltung der Y/elt tief berührt, und 

b einen politischen Weg beschreiten, 

Isolierung führe, sondern den Zusam- 

n übrigen nordischen Völkern einerseits, 

pa andererseits zum Ziele behalte. Web- 

er Rede in Pol.Übersicht Nr. 255. 

3JoC&i4l 
uifö 

Utirjcit 

Slngabe beS OrteS, fflinb, SBelttc, 
Setoang, ®e[tud)lung, igltbnqfeil 

btr £u|l, 3Ilonb|d)tln u|m. 
^orfommntffe 

0.10.41 

(248) 

England / K a n a d 

Ka; 

einer Rede die 

Yerachmelzung 

diseher Minister Thorson machte in 

■bemerkenswerte Äußerung, daß eine 

ier USA-, Britanniens und Kanadas 

Mi als einziges 

Unterjochung 

bringen. Er ho 

die beiden no 

Britannien ei 

ittel erscheine, tim die fortlaufende 

eier Nationen zum Stillstand zu 

ffe, daß in nicht allzulanger Zeit 

amerikanischen Staaten zusammen mit 

große Einheit bilden würden. 

fr 

r ii 

Britisch- Jndieri 

Ein 

die tiefen 

limliga und Hi 

Zeit wieder e 

gung sei in a 

Schwede 

r 

ba 

diplomatischer Bericht schildert 

nsätze zwischen Kongreßpartei, Mus- 

ndugruppe, die sich gerade in letzter 

eblich verschärft hätten. Eine Eini- 

ehbarer Zeit nicht zu erwarten. 

Auß 

jedem Versuch 

von der NeutrafL 

und falls not' 

net werden würfi 

durch die Neuge 

es müsse deshalb 

der es nicht 

menhang mit de 

und Gesamteuro 

terer Jnhalt d 

enminister erklärte im Reichstag, daß 

yon außen, Schweden zu eihem Abweichen 

itätslinie zu zwingen, mit Widerstand, 

ndig.mit bewaffnetem Widerstand begeg- 

e. Auf alle Fälle aber werde Schweden 

staltung der Y/elt tief berührt, und 

b einen politischen Weg beschreiten, 

Isolierung führe, sondern den Zusam- 

n übrigen nordischen Völkern einerseits, 

pa andererseits zum Ziele behalte. Wal- 

er Rede in Pol.Übersicht Nr. 255. 



Dotiim 
unb 

Hfjrjeit 
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30.10.41 La^ebesprechtmg beim stellvertretenden 

1 • Ch 3 

Naohriohtenor 

im Hinblick a 

Operationarai 

Ob.d.M. 

if MUD berichtet über Veretärkxmg der 

anisation im Bereich Mar.Gruppe Süd 

if die anwachsenden Aufgaben in diesem 

2. 
Befürcntung n 

auf V-Schiff 

heimsachen ni 

tet sein könn[t 

dürfen, daß 

daß die Schlüä 

Jm übrigen tr 

mit dem 31.10 

Nach den bisherigen Feststellungen ist die 

iLcht ganz von der Hand zuweisen, daß 

"Gedania" die an Bord befindlichen Ge- 

cht vollständig und rechtzeitig vernich- 

en, Chef KHB glaubt indes melden zu 

inerlei Anzeichen dafür vorliegen, 

iselmittel wirklich kompromittiert siid , 

cten die in Frage kommenden Schlüssel 

. außer Kraft. 

Li; 

aL 

Sk 

Öland gesunkei 

nen werden 

der Batterien 

werden wird, 

die für den 

erforderliche i 

läßt, Jnfolge 1 

in größerem 

portweg unabw 

die Frage der 

der Erfahrung 

che. Die noch 

sondere im Ve; 

noch eingehen l 

in die Wege g 

Jn 

schwedischen 

L./Qu.A. meldet, daß mit Hebung der bei 

en M-Schiffe nicht vor Mai n.J. begon- 

in, sowie, daß der befohlene Ausbau 

in Nordnorwegen erheblich verzögert 

veil die Vereisung der Eismeerstraße 

mdtransport schwerer Lasten (über 5 t) 

Brückenverstärkungen nicht mehr zu- 

.essen wird Umschaltung des Nachschubs 

s geplanten Umfange auf den Seetrans- 

:ndbar sein. Schließlich bringt Ski.Qu.A 

Bewährung der Siebelfähren auf Grund 

in ihres baltischen Einsatzes zur Spra— 

ungeklärte Leistungsbeurteilung, insbe- 

■gleich zu den Marinefährprähmen,bedarf 

er Prüfungen, die von A, K und 1/Skl. 

leitet werden. 

Bezug auf die Entwiddung der deutsch— 

Beziehungen kann in letzter Zeit ein 

Sntiim 
unb 

ttfirjeil 

'Ml- 

Angabe beS Orteä, ffllnb, ®etitr, 
£((gang, ©eleudjtung, eftfillgtelt 

bec Cufl, 91?onb[rf}eln u(ro. 

30.10.41 LE f.ebeEprechxmg beim stellvertretenden 

Oh 5 1. c: 
Hachri chtenork, 

im Hinblick a 

Operationsrai 

if Hin) berichtet Uber Teretärkiing der 

anisation im Bereich Har.Gruppe Süd 

if die anwachsenden Aufgaben in diesem 

2. 

Li: 

aL 

SkL 

Öland gesunke: 

nen werden 

der Batterien 

werden wird, 

die für den 

erforderliche i 

läßt, Jnfolgel 

in größerem 

portweg unabw 

die Frage der 

der Erfahrung 

che. Die noch 

sondere im Ve; 

noch eingehen l 

in die Wege g 

Jn 

schwedischen 
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Ob.d.H. 

Nach den bisherigen Feststellungen ist die 

Befürcntung nicht ganz von der Hand zu weisen, daß 

auf V-Schiff "Gedania“ die an Bord befindlichen Ge- 

heimsachen nicht vollständig und rechtzeitig vemiib- 

tet sein könnten, Chef MID glaubt indes melden zu 

dürfen, daß keinerlei Anzeichen dafür vorliegen, 

daß die Schlüeselmittel wirklich kompromittiert siid . 

Jm übrigen treten die in Frage kommenden Schiassel 

mit dem 31-10. außer Kraft. 

•/Qu.A. meldet, daß mit Heb-Jig der bd. 

en H-Schiffe nicht vor Hai n.J. begon- 

tn, sowie, daß der befohlene Ausbau 

in Nordnorwegen erheblich verzögert 

veil die Vereisung der Eismeerstraße 

indtransport schwerer Lasten (über 5 t) 

Brückenverstärkungen nicht mehr zu- 

essen wird Umschaltung des Nachschubs 

s geplanten Umfange auf den Seetrans- 

endbar sein. Schließlich bringt Ski.Qu.A 

Bewährung der Siebelfähren auf Grund 

in ihres baltischen Einsatzes zur Spra- 

ungeklärte Leistungsbeurteilung, insbe- 

■gleich zu den Harinefahrprähmen,bedarf 

er Prüfungen, die von A, K und 1/Skl. 

:leitet werden. 

Bezug auf die Entwiddung der deutsch- 

ieziehungen kann in letzter Zeit ein 
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i lit 

merkliches Bemifhi 

scheii entgegen 

schwedische Re 

herangetreten 

Anträge auf Un 

Aufträgen in S 

tralstelle in 

einheitliche V 

lange gesamter 

Ein "Deutscher 

(W.O.Schweden) 

Stockholm eings 

in Berlin hat 

stützungsleist 

russischen Krit 

genehmigung' fü- 

finnland, die 

machtgut zwisc^ 

von 14 Geleit 

Meerbusen durct 

von 40 deutschi 

Hilfe bei Ver 

heben sind. 

en schwedischerseits, deutschen Wün- 

zu kommen, festgestellt werden. Die 

gierung ist an die Reichsregierung 

dem Ersuchen, daß alle deutschen 

erbringung von wehrwirtschaftlichen 

diweden über eine neueinzureichende "Zen- 

iichweden" geleitet werden. OKW wird 

rtretung der wehrwirtschaftlichen Be- 

Wehrmacht in Schwdden sicherstellen. 

Wehrwirtschaftsoffizier Schweden" 

ist bei deutscher Gesandtschaft in 

stellt. Der schwedische Militärattach& 

iine Übersicht der schwedischen Unter- 

ringen im jetzigen deutsch-finnischen- 

ge übermittelt, aus der die Durchlaß- 

eine deutsche Division nach Hord- 

leförderung von 3 517 Waggons und Wehr- 

en 22.6. und 30.9.41, die Beförderu-ng 

ztgen von Irelleborg nach Bottnischem 

schwed. Hoheitsgewässer in Stärke 

n Dpfrn. mit 230 ooo BRI Gesamttonnage, 

wtndetentransporten u.a. mehr hervorzu- 

i g e 30.10.1941. 

X. Krieg in deq a ißerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Hordatlanti : 

Neufundland 

heiten mit 

j_ Durch Funkaufklärung wurden im Geh. et 

- Grönland - Island stehende USA-Ein- 

Irinfeendem Funkverkehr erfaßt. 

rm 

ürib 
n^rjcit 

^0.10.41 

ängabt beä OtttS, SBInb, ffltttec, 
Setgang, Beltudilung, S(d)tlgtelt 

btr Cu|t, 9nonb[tf)tln u|ro. 
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lange gesamter 

Ein "Deutscher 

(W.O.Schweden) 

Stockholm eing ! 

in Berlin hat 

stützungsleist 

russischen Krit 

genehmigung' f ii' 

finnland, die 

machtgut zwisc^i 

von 14 Geleit 

Meerbusen durch 

von 40 deutsch : 

Hilfe bei Ver 

heben sind. 
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merkliches Bemühen schwedischeraeits, deutschen Wün- 

schen entgegen zu kommen, festgestellt werden. Die 

schwedische He^ierung ist an die Reichsregierung 

herangetreten nit dem Ersuchen, daß alle deutschen 

Anträge auf Un ;erbringung von wehrwirtschaftlichen 

Aufträgen in Schweden über eine neueinzurajehende "Zen- 

tralstelle in Schweden" geleitet werden. OKW wird 

einheitliche Virtretung der wehrwirtschaftlichen Be- 

Wehrmacht in Schwäden sicherstellen. 

Wehrwirtschaftsoffizier Schweden" 

ist bei deutscher Gesandtschaft in 

stellt. Der schwedische Militärattache 

iine Übersicht der schwedischen Unter- 

; uigen im jetzigen deutsch-finnischen- 

ge übermittelt, aus der die DurchlaS- 

eine deutsche Division nach Hord- 

:ieförderung von 3 517 Waggons und Wehr- 

en 22.6. und 30.9-41, die Beförderu-ng 

z igen von Trelleborg nach Bottnischem 

schwed. Hoheitsgewässer in Stärke 

n Dpfrn. mit 230 ooo BRT Gesamttonnage, 

wtndetentransporten u.a. mehr hervorzu- 

L i g e 30.10.1941. 

1. Feindlagei 

Nordatlantik 

I. Krieg in den a ißerheimischen Gewässern: 

: Durch Funkauf klar :ng wurden im Geh. et 

Neufundland - Grönland - Island stehende USA-Ein- 

heiten mit Irinfeendem Funkverkehr erfaßt. 
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sehen 20.10. und 22.10. aind von Bal- 

Jaland Tranaporter "Edmund' B.Alexander" 

S.Mao Lean" mit 2 Batt., 2-3 Art.Abt, 

.ner J.D. mit Polarauarüatung auagelau- 

arleston aind zwiachen 21. und 23.10. 

ego nach Havai die D. "Weatpoint", 

und "Preaident Jackaon" mit 2 Heg. 

Bataillon Jnf. auagelaufen. Übernahme 

ärie erfolgt in San - Diego. Munitiona- 

ithern Star" geht mit 17 - 19 Tankoffi- 

Kairo. An Bord befinden aioh außer 

13-t Tanka. Einachiffung der Offi- 

irtiaa Bay. 

Südatlantik: Aua Pernambuco lief;en aua am 28.10. 

Korvetten "Lavender" und "Bergamot", am 29.10. 

USA Krz. "Dmaha" und Zerat. "Somera". 

Re iebaregierung hat gegen erneute Veraor- 

gung engl. Seeatreitkräftd innerhalb 3-Horiatafriat 

bei braailj. Regierung Einapruch erhoben. 

2. Eigene Lape 

unterrichtet alle außerheimiachen 

te über die Meldungen von Schiff "16." 

"45" (aiehe KTB 29.10.) aowie über daa 

"Münaterland" in Kobe am 27.10. und Be- 

dieaea Sohiffea im Pazifik, ferner 

fen von MS "Portland" aua Bordeaux nach 

dabei beabaichtigte Kuraeund beglück- 

chiff "16" zur Aufbringung der wertvollen 

PT 2220.)i e he 

Schiff "Spreewald" wird über voraua- 

aichtlichda Eintreffen von "fcilmerland" 17.11. auf 
// V 

Balbo durch PT 2212 unterrichtet, und dabei von 

"Spreewalc " gemeldeter 2ei.tbedarf 
T°n "Spottvogel" 

nach "Speiling" von 25 Tagen auf nur 15 Tage nach 

Berechnung durch Ski. richtiggeatellt(Siehe PT 2212). 

zMz 
Xiittum 
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n^cjeit 

ängnbt bt« Orltä, ffllnb, ©tlltr, 
Cttgang, ©tleuil)lung, 6id)llgfelt 

btt Cuff, STioiibldjtin uftD. 
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30.10.4 

e . 

DL 

Zw . 

timore nacl 

und "ßober|t 

und Stab 

fen. Aua C 

über San 

"Gettyaburj; 

und einem 

der Aftill 

schiff "So 

zieren nac 

Munition 9 

ziere in C 

sehen 20.10. und 22.10. sind von Bai-, 

Jsland Transporter "Edmund'B.Alexander" 

S.Mac Lean" mit 2 Batt., 2-3 Art.Abt, 

ner J.D. mit Polarausrüstung ausgelau- 

larleston sind zwischen 21. und 23.10. 

ego nach Havai die D. "Westpoint", 

und "President Jackson" mit 2 Reg. 

Jataillon Jnf. ausgelaufen. Übernahme 

jrie erfolgt in San, Diego. Munitions- 

ithernStar" geht mit 17 - 19 Tankoffi- 

Kairo. An Bord befinden sich außer 

13-t Tanks. Einschiffung der Offi- 

irtiss Bay. 

Südatlantl »c; Aus Pernambuco liefen aus am 28.10. 

Korvetten "Lavender" und "Bergamot", am 29.10. 

USA Krz. "Dmaha" und Zerst. "Somers". 

Re icha-egierung hat gegen erneute Versor- 

gung engl. Seestreitkräftd innerhalb 3-Moriat8frist 

bei brasil]. Regierung Einspruch erhoben. 

2. Eigene Lage 

Ski 

Streitkräf 

und Schifi 

Einlaufen 

obachtungt 

über Ausl 

Japan unc 

wünscht Sc 

Prise (si 

sichtliche 
// 

Balbo durc 

"Spreewalc 

nach "Spe 

Berechnunf 

unterrichtet alle außerheimischen 

te über die Meldungen von Schiff “16". 

"45" (siehe KTB 29.10.) sowie über das 

"Münsterland" in Kobe am 27.10. und Be- 

tt dieses Schiffes im Pazifik, ferner 

fen von MS "Portland“ aus Bordeaux nach 

dabei beabsichtigte Kurse und beglück- 

hiff "16" zur Aufbringung der wertvollen 

PT 2220.)i 

Schiff "Spreewald" wird über voraus- 

s Eintreffen von "ßulmerland" 17.11. auf 

h FT 2212 unterrichtet, und dabei von 

gemeldeter Zeitbedarf von "Spottvogel" 

ijling" von 25 Tagen auf nur 15 Tage nach 

durch Ski. richtiggestellt(Siehe PT 2212). 
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182 

Kr 3 

3^41 

941 

dur 

Yi s 

Aus 

heimischen, 

gewonnene E 

tige Auslauf’ 

Schiff "16" 

der Prisen 

durch PT 

gungen für 

schweren 

1/Skl. 126 

vom 17.7.1 

fe chnung 

kommandos 

B.d.K. als 

legungen z 
lieh mit zi 

in welcher 

mung in den 

ten vom 

werden kann 

angenommene 

Vorgang ein 

Bebunkerung 

Bereitstell|u: 

von ca. 12 

die Schiffe 

nen. Der G' 

Heizöl. 

führliche Unterrichtung aller außer- 

Verlust "Kota Pinang" sowie daraus 

rfahrungen - und Folgerungen für künf- 

wege mit Zusatz für Schiff "4.5" und 

daß ihre Einholung durch je 2, die 

iurch je 1 U-Boot beabsichtigt ist, 

7.[ Jn weiteren vorbereitenden Erwä- 

ien Einsatz der Schlachtschiffe und 

uzer im Atlantik entsprechend Planung 

Gkdos. Chefs.in KTB Teil C XI b 

ist eine angenäherte Brennstoffbe- 

ch 1/Skl. vorgenommen, md den Gruppen- 

st und Nord, sowie Flotte, B.d.S. und 

rundlage für eigene kritische Über- 

,u|gesandt. Die Berechnung soll vornehm- 

Klärung der Frage beitragen, ob und 

Veise eine zusammenhängende Unterneh- 

Atlantik mit allen schweren Streitkräf- 

orgungsstandpunkt aus durchgeführt 

Zusammenfasnend ergibt sich für eine 

Unternehmung entsprechend genanntem 
% 

Heizölbedarf von 22 000 m für volle 

der 5 Einheiten vor dem Auslaufen und 

ng von 42 000 u? in 5 V-Schiffen sowie 
|ooo m^ für 2 Troßschiffe zur Abgabe an 

in Nordatlantik während der Operatio- 

esamtbedarf beträgt demnach ca. 86 000 m 

Entsprechende Verfügung 1/Skl. X ga 1731/41 

Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft II b. 
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(249) 

182 

Kr 3 

J^l 

9^1 

dur 

Aus 

helinl Bchen 

gewonnene E 

tige Auslauf’ 

Schiff "16" 

der Prisen 

durch ET 

gungen für 

schweren 

1/Skl. 126 

vom 17.7.1 

fechnung 

kommandos U 

B.d.K. als 

legimgen z 
lieh mit zi 

in welcher 

mung in den 

ten vom 

werden kann 

angenommene 

Vorgang ein 

Bebunkerung 

Bereitstell|u: 

von ca. 12 

die Schiffe 

nen. Der Ge 

Heizöl. 

führliche Unterrichtung aller außer- 

Yerlust "Kota Pinang" sowie daraus 

rfahrungen - und Folgerungen für künf- 

wege mit Zusatz für Schiff und 

daß ihre Einholung durch je 2, die 

iurch je 1 U-Boot beabsichtigt ist, 

7.[ Jn weiteren vorbereitenden Erwä- 

ien Einsatz der Schlachtschiffe und 

iuzer im Atlantik entsprechend Planung 

Gkdos. Chefs.in KTB Teil C II b 

ist eine angenäherte Brennstoffbe- 

ch 1/Skl. vorgenommen,mi-den Gruppen- 

est und Mord, sowie Flotte, B.d.S. und 

Irundlage für eigene kritische Über- 

,ugesandt. Die Berechnung soll vornehm- 

Klärung der Frage beitragen, ob und 

,7eise eine zusammenhängende Unterneh- 

Atlantik mit allen schweren Streitkräf- 

orgungsstandpunkt aus durchgeführt 

Zusammenfassend ergibt sich für eine 

Unternehmung entsprechend genanntem 
% 

Heizölbedarf von 22 ooo m für volle 

der 5 Einheiten vor dem Auslaufen und 

ng von 42 ooo m^ in 5 V-Schiffen sowie 

ooo m^ für 2 Troßschiffe zur Abgabe an 

in Nordatlantik während der Operatio- 
3 

samtbedarf beträgt demnach ca. 86 ooo m 

(250) 

Entsprechende Verfügung 1/Skl. I ga 1731/41 

Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft II b. 
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II. Lage e a t r a u m 

1. Feindlage: 

Ksch FunkaufläLärung stand engl .Einheit 

0915 Uhr £5 am nördl.Dünkirchen. Hach Funkent- 

zifferung ist 24.10. engl. US-Boot in der Themse- 

mündung dsreh Minentreffer gesunken. Ein weiteres 

MS-Boot versuchte am gleichen Tage in sinkendem 

Zustande eich im Barrow-Beep aufzusetzen. Ein 

drittes Ms-Boot wurde ebenfalls am 24.10. auf un- 

bekannte losition durch M-Treffer beschädigt. 

Offenbar handelt es sich um Erfolge des 

Lrftmineneinsatzes, der in diesen Tagen 

ir| der Themsemündung erfolgt war. 

2. Eigene La^e: 

Atlahtlkkt ste: Gruppe V/est gibt für See- und luft- 

Kohlendpfi 

mend nach 

dens 

der Beaat 

Berg u: 

B.d.S. und 

sehe Untei 

engl. Kan, 

Chefs, in 

Lüfteinsat 

wird von 

senkt, ein 

digt gerne 

und Westkü 

streitkräflte ab 15.11. Waffeneinsatz gegen franz. 

Hochseefiechereifahrzeuge im Warngebiet vor At- 

lantikküsfe frei (siehe FS 1645). 

Kanalküste): Süd-Nieuport strandete 29. Io. engl. 

"Roslea" (624 BRT) von Yarmöuth kom- 

5 - tägigem Treiben wegen Maschinenscha- 

ng durch Wetterlage verzögert. 14 Mann 

zjung sind gefangen. 

Unterrichtung von Gruppe West, Nord, Flotte, 

Erz. "Admiral Soheer" über navigatori- 

lagen für den Tiefwasserweg durch den 

dijrch Vfg. 1/Skl. lop 1735/41 Gkdos. 

KTB/Teil II Hrfrt 

z Fl.F.Atl.: Bei Nachteinsatz zum 30.10. 

4KG 40 in CG 9165 1 HS von 2 000 BRT ver- 

gleichgroßes HS wahrscheinlich beschä- 

lldet. Am Tage Aufklärung an engl. Ost- 

ste. 

•W- 

®öhmt 
unb 

U^rjeH 

Angabe be0 Orttg, ^Dlnb, SBeUer, 
»Seegang, Befeuchtung, Sichtlgfeft 
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Lage 50^10^1 II e a t r a u m 

(251) 

1 • Feindlage: 
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Hs oh. Funlcaufilärung stand engl .Einheit 

0915 Uhr 25 sm nördl.Dünkirchen. Haoh Eunkent- 

zifferung ist 24.10. engl. MS-Boot in der T.iemse- 

mündung de roh Minentreffer gesunken. Ein weiteres 

MS-Boot versuchte am gleichen Tage in sinkendem 

Zustande eich im Barrow-Deep aufzusetzen. Ein 

drittes Ms-Boot wurde ebenfalls am 24.10. auf un- 

bekannte losition durch M-Treffer beschädigt. 

Offenbar handelt es sich um Erfolge des 

Lrftmineneinsatzes, der in diesen Tagen 

ir| der Themsemündung erfolgt war. 

2. Eigene La^je: 

Atlahtikkf ste: Gruppe V/est gibt für See- und Luft- 

streitkräite ab 15.11. Waffeneinsatz gegen franz. 

Hochseefischereifahrzeuge im Warngebiet vor At- 

lantikküsle frei (siehe PS 1645). 

Kanalküste 

Kohlendpfx 

mend nach 

B.d.S. und 

sehe Unter 

engl. Kan. 

Chefs, in 

Süd-Nieuport strandete 29.Io. engl. 

"Roslea" (624 BRT) von Yarmöuth kom- 

5 - tägigem Treiben wegen Maschinenscha- 

dens. Bergung durch Wetterlage verzögert. 14 Kann 

der Besatzung sind gefangen. 

Unterrichtung von Gruppe West, Nord, Flotte, 

Krz. "Admiral Scheer" über navigatori- 

lagen für den Tiefwasserweg durch den 

1 durch. Yfg. 1/Skl._ lop 1735/41 Gkdos. 

CTB'^'Teil II SfiÄt,#. 

Lufteinsaiz Fl.F.Atl.: Bei Nachteinsatz zum 30.10. 

wird von IKG 40 in CG 9165 1 HS von 2 000 BRT ver- 

senkt, eir gleichgroßes HS wahrscheinlich beschä- 

digt gemeldet. Am Tage Aufklärung an engl. Ost- 

und Westküste. 
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30.10.4- III. Nordsee, N o- r w e g e n, Nordmeer: 

1. Nordsee: 

Feindlage: 

1 Zerst. sü 

Eigene Lage 

üadh. Luftaufklärung 1 Erz. ("Glasgow-Ei.^, 

löstl. New Castle auf Nord-Eurs. 

Eeine besonderen Torkommnisse. 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

zug OP 1 wa 

zurückkomme 

laufen. 

lach Funkentzifferung ist engl.Geleit- 

irscheinlich 11.10. vom Weißen Meer 

id, in nordschottischen Hafen einge- 

Eigene Lage: 29.10. und in der Nacht zum 30.10. 

inmäßiger größerer Lufteinsatz gegen 

Stavanger - Bergen, dabei Dpfr. "Barce- 

3 BRT) auf Aalesundreede nach B-Treffer 

nrw. Dpfr. “Vesla" (1 107 BRT), mit 

iladung durch Brand schwer beschädigt, 

fjeld" nördl. Floeroe ebenfalls in 

Pen, sowie verschiedene BAW über Land 

re Schäden. Am 29.10. wurde Werkstatt 

.rer Ep.Drontheim in Nidarö aus unbekann- 

durch Brand vernichtet, 4 Eraftwagen 

rt. 

Adm.Norwegen beantragte Zuteilung be- 

ßootes für Stabszwecke Admirals P§1*E- 

ETB 28.10.) wird von Ski. abgelehnt, 

Seebefehlshaber Nordmeer vorhandenen 

ein Boot aus zugeteilten Flottillen 

fall hingewieeen (siehe FS 1212). 

offenbar pl 

Eüstenraum 

lona" (3 Io 

gesunken, n 

SchweJJelkie 

Dpfr. "Bvan 

Brand gewor 

ohne besond 

der Eraftfa 

ter Ursache 

sind zerstö 

Ton 

sonderen M- 

küste (sie 

und auf bei 

Fahrzeug,b 

für Bedarfs 

iha 

ZÄ 

Da 

Volleinsatz 

Nord und Ai 

z.Zt. im Raum Nordnorwegen nur ein U-Boot 

bereit ist, wird B.d.U., nachr. Gruppe 

.Norwegen, zur Meldung Uber Absichten d a 

3tati»ra- 

n^rjcit 

Slnjabt beS Ort.ä, fflinb, ®elltt, 
Stegang, SOeleudjtung, SltfjlIgMl 

bcc ßu[t, 3IiDnb|d)tin u|ro. 
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50.10.4- XII. Nordsee, Norwegen, Nordmeert 

1. Nordsee; 

Feindlage; 

1 Zerst. sü 

Eigene Lage 

:[aöli Luftaufklärung 1 Erz. ("Glasgow-Kl.^, 

löstl. New Castle auf Nord-Kurs. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Norwegen; 

Feindlage; 

zug OP 1 wa 

zurückkommeni 

laufen. 

lach Funkentzifferung ist engl.Geleit- 

irscheinlich 11.10. vom Weißen Meer 

d, in nordschottischen Hafen einge- 

Eigene Lage; 29.10. und in der Nacht zum 30.10. 

offenbar plinmäßiger größerer Lufteinsatz gegen 

Küstenraum Stavanger - Bergen, dabei Dpfr. "Barce- 

lona“ (3 loi BRT) auf Aalesundreede nach B-Treffer 

gesunken, mrw. Dpfr. "Vesla" (1 107 BRT), mit 

Schwefelkie 3ladung durch Brand schwer beschädigt, 

Dpfr. "Bvanfjeld" nördl. Floeroe ebenfalls in 

Brand geworfen, sowie verschiedene BAW über Land 

ohne besondire Schäden. Am 29.10. wurde Werkstatt 

der Kraftfairer Kp.Drontheim ln Nidarö aus unbekann- 

ter Ursache durch Brand vernichtet, 4 Kraftwagen 

sind zerstört. 

ihe 

Von 

sonderen M- 

küste (sie 

und auf bei 

Fahrzeug,b 

für Bedarfs 

Adm.Norwegen beantragte Zuteilung be- 

äootes für Stabszwecke Admirals P@1*E- 

KTB 28.10.) wird von Ski. abgelehnt, 

Seebefehlshaber Nordmeer vorhandenen 

. ein Boot aus zugeteilten Flottillen 

fall hingewiesen (siehe FS 1212). 

Da 

volleinsatz 

Nord und Ai 

z.Zt. im Raum Nordnorwegen nur ein U-Boot 

bereit ist, v/ird B.d.U., nachr. Gruppe 

•Norwegen, zur Meldung über Absichten d n 



unb 
Ufjrjeit 
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(252) 

zwecks Her leiführung angeordneter Einsatzstärke 

von 3 U-Bo )ten (siehe KTB 15.10.) aufgefordert. 

Entsprecheides Fernschreiben 1/Skl. I u 1797/41 

op Gkdos. Ihefs. in KTB Teil C Heft XV. 

IV. Skagerr a k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

1. Skagerrak, Ostseeingänge, mittl.Ostsee: 

Bergungsarbeiten an Vp-Boot 1610 und 1611 

werden for igesetzt. Geleit- und Sicherungsdienst 

ohne besonlere Vorkommnisse. 

Sk . 

Flugzeugtr igers "Graf Zeppelin" von Stettin nach 

Gotenhafen 

2. östl.Ostse 

Feindlage: 

6 namentli 

Eigene Lag 

nach Minen 

gesetzt 

Organisati 

Durch Funkaufklärung 8 U-Boote, darunter 

:h( in See erfaßt. 

! Kümos "Heimat" vor Molenköpfen Pernau 

:reffer ohne Personalverluste auf Strand 

•Qu.A ordnet baldmöglichste Verlegung 

an. (Siehe FS 1221). 

m in östl. und nördl .Ostsee: Entsprediaid 

Vorschlag lar.Verb.Stab Finnland ordnet Gruppe 

Nord sofortige Zurückziehung der Minenschiffe, 

sowie der 5- und R-Boote aus Finnland, sobald 

Gefahr des Einfrierens besteht, an. Operative 

Aufgaben dSB Mar.Verb.Stabes werden an Mar.Bef.D. 

Befehlsführung Uber alle deutschen Seestreitkräfte 

im Finnen- und Bottenbusen an F.d.M. übertragen. 

Ausrüstungämöglichkeit im Stützpunkt Reval muß 

mit RUcksi3ht auf Heeresfrontnachschub im Winter 

eingehend iberprüft werden. Stützpunkte Helsinki 

und Abq blpiben in einfachster Form bestehen. 

-g/I 
Saturn 

unb 
Uljrjeit 

Singabt btS Orte«, Sßinb, SBeller, 
Setgang, SBeleudjlung, S(d)t(gftU 

bec ßuft, 9T?onbfd)t(n ufto. 
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30.10.4 

(252) 

zwecks Herbeiführung angeordneter Einsatzstärke 

von 3 U-Bo )ten (siehe KTB 15.10.) aufgefordert. 

Entsprecheides Fernschreiben 1/Skl. I u 1797/41 

op Gkdos. Jhefs. in KTB Teil 0 Heft IV. 

IV. Skagerr 

1. Skagerrak. 

a k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

Ostseeingänge, mittl.Ostsee: 

Bergungsarbeiten an Vp-Boot 1610 und 1611 

werden for igesetzt. Geleit- und Sioherungsdienst 

ohne besonlere Vorkommnisse. 

Flugzeugtrp 

Gotenhafen 

2. östl.Ostse 

Feindlage: 

Skf-.Qu.A ordnet baldmöglichste Verlegung 

igers "Graf Zeppelin" von Stettin nach 

an. (Siehe FS 1221). 

Durch Funkaufklärung 8 U-Boote, darunter 

6 namentli :h, in See erfaßt. 

Eigene lag Kümos "Heimat" vor Holenköpfen Pernau 

nach Hinenltreffer ohne Personalverluste auf Strand 

gesetzt. 

Organisatlbn in östl. und nördl.Ostsee: Entspreihaid 

Vorschlag lar.Verb.Stab Finnland ordnet Gruppe 

Nord sofortige Zurückziehung der Hinenschiffe, 

sowie der 5- und R-Boote aus Finnland, sobald 

Gefahr des Einfrierens besteht, an. Operative 

Aufgaben dsn Har.Verb.Stabes werden an Mar.Bef.D. 

Befehlsführung über alle deutschen Seestreitkräfte 

im Finnen- und Bottenbusen an F.d.H. übertragen. 

Ausrüstungtmöglichkeit im Stützpunkt Reval muß 

mit Rücksisht auf Heeresfrontnachschub im Winter 

eingehend iberprüft werden. Stützpunkte Helsinki 

und Abq blpiben in einfachster Form bestehen. 



®n<unt 
iihti 

Uf)Cäei( 

Slngabe be$ Ocleä, ®lnb, ®etttc, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)iigtell 
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weitere Anordnung von Gr.Nord wird 

oh. Har.Bef.C mit 6.11. an Har.Bef.D. 

Befehlsbefugnisse über die Eüste von 

Auf 

Befehlsbere .c 

übertragen. 

Bernau bis )9U6* N sowie die Küsten der baltischen 

Jnseln werdp 

abgegeben. 

Ent fej 

Stab Finnin: i 

geh. in KTB 

n mit sofortiger Wirkung an Station 0 

preohende Fernschreiben von Mar.Verh. 

id 1018 geh. Gruppe Nord 6881 und 6803 

Handakte 'Barbarossa'. 

V. Handels ichiffahrt 

Die 

für die Dpfr. 

wird durch Ver 

ständig aufgeh 

führung einer 

wird 1/Skl. re 

berücksichtige: i 

reitschaft bis 

bisher angeordnete 8-Tagebereitschaft 

Europa", "Potsdam" und "Gneisenau" 

'ügung der 1/Skl. an Ski.Qu.A VI voll- 

iben. Falls für diese Schiffe die Durch- 

..ufgabe wieder in Frage kommen sollte, 

üitzeitig Anweisung geben, wobei sie 

wird, daß Wiederherstellung der Be- 

zu 3 Honaten dauern kann. 

VI. U-Boote^riegführung: 

1. Feindlage: 

Dur 

Flugzeuge 1 i 

eine Ü-Bootfc 

nordwestl.B 

meldete mit 

ren, und li 

chen 

h Funkaufklärung wird Ansatz mehrerer 

Biacaya zur U-Bootsjagd erfaßt, sowie 

Sichtmeldung eines Flugzeuges etwa 90sm 

■est. Engl .Dpfr. "British Freedom" (6 985 BRT) 

QQQ verdächtiges Schiff östl.der Azo- 

iß Meldung kurze Zeit danach wieder strei- 

£*Muw 
flhb 

M^cäeit 

Sngabe t)eä Orltä, ffiini), ®etltc, 
Seegang; Beleudilung, Sld)tigtell 

bet £u[t, SUonbldjeln ufro. 
Sorfommniffe 

IOwlO.4-1 

(253) 

Auf 

Befelilebere . 

Übertragen. 

Pernau bis 

Jnseln werd 

abgegeben. 

Ent 

Stab Pinnla; 

geh. in KIB 

weitere Anordnung von Gr.Bord wird 

ch Har.Bef.C mit 6.11. an Mar.Bef.D. 

Befehlsbefugnisse über die Eüste von 

H sowie die Küsten der baltischen 

m mit sofortiger Wirkung an Station 0 

preohende Pernsohreiben von Mar.Verh 

iid 1018 geh. Gruppe Hord 6881 und 6803 

Handakte 'Barbarossa*. 

V. Handels ichiffahrt 

Die 

für die Dpfr.’ 

wird durch Ver 

ständig aufgeh 

führung einer 

wird 1/Skl. re 

berücksichtige^, 

reitschaft bis 

bisher angeordnete 8-Tagebereitschaft 

Europa", "Potsdam" und "Gneisenau" 

'ügung der 1/Skl. an Ski:Qu.A VI voll- 

iben. Palls für diese Schiffe die Durch- 

..ufgäbe wieder in Präge kommen sollte, 

ihtzeitig Anweisung geben, wobei sie 

wird, daß Wiederherstellung der Be- 

zu 3 Monaten dauern kann. 

VI, D-Bootskriegführung: 

1. Feindlage; 

Dur 

Flugzeuge i i 

eine U-Bootfc 

nordwestl.B 

meldete mit 

ren, und li 

chen. 

h Funkaufklärung wird Ansatz mehrerer 

Biacaya zur U-Bootsjagd erfaßt, sowie 

Sichtmeldung eines Flugzeuges etwa 90sm 

est. Engl.Dpfr. "British Freedom"(6 985 BRT) 

QQQ verdächtiges Schiff östl.der Azo- 

iß Meldung kurze Zeit danach wieder strei- 
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2. Eigene Lape 

Eüt; 

fenden Gel 

D. ''106" m. 

und außerd 

BET verse: 

ilung an dem südvfeststeuernden auslau- 

eitzug wurde bis 2235 Uhr gehalten, 

det aus diesem Geleitzug einen Tanker 

em einen Einzelfahrer, insgesamt 13 ooo 

t. 

el 

rk 

Weitere U-Lagen in KTB Teil B Heft IV. 

VII.I uftkriegführung 

1. Raum um England: 

De 

war Dpfr 

klärung an 

aufklärung 

einsatzes 

Stavanger 

Hafenbele 

wegen). Jm 

weichziele 

feh. Verseil 

Ju 88 durcii 

g^n. 

soll Flugz 

repariert 

ausgerüstet 

2. Mittelmeer 

Er 51 

an afrikan L 

Mittelmeer 

r vor Huelva versenkte brit. Erzdampfer 

"Sarratone"(2 473 BET). Ergebnis der Auf- 

engl.Ostküste siehe Lage Nordsee. Punk- 

bestätigt Annahme systematischen Kampf- 

auf norm.Küstenraum zwischen Bergen und 

U.a. wurde Meldung engl.Aufklärers über 

g von Bergen erfaßt. (Siehe Lage Nor- 

eigenen Nachteinsatz wurden als Aus- 

Great Yarmouth und FaVlmouth angegrif- 

chung Bristol / Cardiff wurde durch 20 

geführt. 

Najch Luftwaffenatt.-Meldung Washington 

ugträger "Furious", der in Philadelphia 

vird, mit neuen amärik. Flugzeugen voll 

werden. 

ebnisse der Aufklärung des X.Fl.Korps 

scher Nordküste siehe Feindlage östl. 

Saturn 

unb 
U^rjeit 

Angabe beä Orteö, ?B(nb, ffielter, 
(Scrgang, ^eleinfyung, ©itbtigtelt 

bec ßuft, 9lionb|rf)E(n ufm. 
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;o.io.ji 

(254) 

2. Eigene La j- 

el. 

fenden Gel 

U. "106" m 

und außerd 

BET Yerse; 

Eü’ilung an dem südvieetateuernden auslau- 

eiizug wurde bis 2235 Uhr gehalten, 

det aus diesem Geleitzug einen Tanker 

em einen Einzelfahrer, insgesamt 13 ooo 

t. rk 

We itere U-Lagen in KTB Teil B Heft IV. 

VII.I uftkriegführung 

1. Rauu um England: 

De 

war Dpfr 

klärung an 

aufklärung 

einsatzes 

Stavanger 

Hafenbele 

wegen). Jm 

weichziele 

feh. Versei 

Ju 88 durci. 

gm. 

soll Plugz 

repariert 

ausgerüstet 

2. Mittelmeer 

Er 

an afrikan L 

Mittelmeer 

r vor Huelva versenkte brit. Erzdampfer 

l,Sarru.tone"(2 473 BET). Ergebnis der Auf- 

engl.Ostküste siehe läge Nordsee. Punk- 

bestätigt Annahme systematischen Kampf- 

auf norw.Küstenraum zwischen Bergen und 

U.a. wurde Meldung engl.Aufklärers über 

g von Bergen erfaßt. (Siehe Lage Nor- 

eigenen Nachteinsatz wurden als Aus- 

Gregit Yarmouth und Fa\.lmouth angegrif- 

chung Bristol / Cardiff wurde durch 20 

geführt. 

Nach Luftwaffenatt.-Meldung Washington 

augträger "Purious", der in Philadelphia 

vird, mit neuen amerik. Plugzeugen voll 

werden. 

;ebnisae der Aufklärung des 2.PI.Korps 

scher Nordküste siehe Feindlage östl. 
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30.10.4^1 3. Os-tfront; 

Aul).: 

Schwarzmeerl 

Schwarzes Mi 

Kampfeinsat 

einen Dpfr. 

1 5oo BET vi 

und einen Dp 

Dpfr. von 1 

sowie erneu 

Heeresfront 

Nacht zum 31' 

gen Kräften 

lärungseinsatz (Iber sämtlichen russ, 

äfen. Erkenntnisse siehe Feindlage 

er. IV. und V.Fliegerkorps melden aus 

gegen Schiffsansammlungen vor Kertsch 

von 2 ooo BET und einen Dpfr» von 

rsenkt, einen Dpfr. von 3 ooo BET 

fr. von 2 ooo BET beschädigt und einen 

500 BET wahrscheinlich beschädigt, 

e Verminung von Noworossisk. An der 

4 eigene, 62 Feindverluste. Jn der 

wurde Leningrad und Moskau mit ger i n- 

angegriffen. 

4. Besonderes; 

Ergi bnis der Flottenubungen vom 20. - 25.X.: 

Übungen hatten in erster Linie Zweck, Er- 

fahrungen zu sammeln hinsichtlich zweckmäßigsten 

Einsatzes und Slsierung der Jagdstreitkräfte zum 

Schutze ei»/;ener Seestreitkräfte. Jnsbesondere 

auch Prüfun,; der Frage des Luftzerstörerschutzes 

in der Dämunrung und Leitung des Einsatzes von 

Bord, ferne:- grundsätzliche Frage der Aufstellung 

der Sicherungsstreitkräfte gegen Luftangriffe. 

Übungen hab in ihren Zweck erreicht. 

Sch m jetzt ergeben sich zwei wichtige Er- 

fahrungen; 

1) Aufgeste 

menarbei 

den gegi 

Ite Eichtlinien der Flotte über Zusam- 

zwischen Jagdschutz und Schiffen bil- 

dete Grundlage für weitere Arbeit und 

Bestimmu igsgebung. 

2) Wirkungs roller Schutz für abgesetzt von Küste 

:ende Flotteneinheiten ist nur durch 

flugzeuge möglich (flugtechnische Eigen- 

navigat. und funktechn. Ausstattung, 

ungünstiger Wetterlage, in Dämmerung und 

marschie 

Zerstöre 

schäften 

Flug bei 

Nacht). 

dLLL, 

im» 
tlfirjdt 

Angabe bt» Oclt», SBinb, fflttKc, 
Cttgong, SQtleutfXung, €ld)llgteil 

bec Cuft, 91!tinb|tt)(ln u[u>. 
53 o r f o m m n t f f c 

30.10.41 3. Ostfrontt 

Auf! 

Schmarzmeerl 

Schwarzes li< 

Kampfeinsat 

einen Dpfr. 

1 5oo BET v< 

und einen D]i 

Dpfr. von 1 

sowie erneu 

Heeresfront 

Nacht zum 31' 

gen Kräften 

4. Besonderes; 

lärungseinsatz Uber sämtlichen russt 

äfen. Erkenntnisse siehe Peindlaje 

er, IV. und V.Fliegerkorps melden aus 

gegen Schiffsansammlungen vor Kertsch 

von 2 ooo BET und einen Dpfr» von 

rsenkt, einen Dpfr. von 3 ooo BET 

fr. von 2 ooo BET beschädigt und einen 

500 BET wahrscheinlich beschädigt, 

e Verminung von Noworossisk. An der 

4 eigene, 62 Peindverluste. Jn der 

wurde Leningrad und Moskau mit ger i n- 

angegriffen. 

Erg' bnis der Plottenubungen vom 20. — 25.X.t 

Übungen hatten in erster Linie Zweck, Er- 

fahrungen zu sammeln hinsichtlich zweckmäßigsten 

Einsatzes und Slwerung der Jagdstreitkräfte zum 

Schutze ei»/;ener Seestreitkräfte. Insbesondere 

auch Prüfun,; der Präge des Luftzerstörerschutzes 

in der Dämi.n:rung und Leitung des Einsatzes von 

Bord, ferne:- grundsätzliche präge der Aufstellung 

der Sicherungsstreitkräfte gegen Luftangriffe. 

Übungen hab in ihren Zweck erreicht. 

Sch >n jetzt ergeben sich zwei wichtige Er- 

fahrungen: 

1) Aufgeste 

menarbei 

den gegi 

Ite Eichtlinien der Plotte über Zusam- 

; zwischen Jagdschutz und Schiffen bil- 

dete Grundl-tge für weitere Arbeit und 

Bestimmu igsgebung. 

2) Wirkungsvoller Schutz für abgesetzt von Küste 

:-ende Plotteneinheiten ist nur durch 

flugzeuge möglich (flugtechnische Eigen- 

navigat. und funktechn. Ausstattung, 

marschie 

Zerstöre 

schäften 

Plug bei 

Nacht). 

ungünstiger Wetterlage, in Dämmerung und 
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Sttgang, ©tleurfjlung, ßld)lig(tlt 

btc Cufl, 9Hcinb|d)(ln u|tt>. 
53Drfommntffe 267 

30.10.41. 3) EB genüg 

von Luf|t 

kräfte 

vorüberjg 

wendig 

Vertra- 

loser Z 

Notwend 

Verband 

einheit 

aut 

Zerstörer! 

rung der 

wird Ob.d. 

nach Mögli 

de Lösung 

unter Bert 

zu den eri 

kräften d 

zu gewährt 

t nicht, wie bisher anerkannterweise 

waffe geschehen, Jagd- und Zerstörer- 

für Spezialaufgaben der Kriegsmarine 

ehend zur Verfügung zu stellen. Not- 

ist Einfühlung in die "Seeaufgaben", 

sein mit der Aufgabe zwecks reibungs- 

usammenarbeit mit Seestreitkräften, 

igkeit der laufenden Ausbildung der 

und häufigerer Übungen mit Flotten- 

en hat sich erneut bestätigt. 

chwierige Lage der Luftwaffe hinsichtlich 

lugzeuge ist Ski. bekannt. Daher Porde- 

an Luftwaffe aussichtloe., jedoch 

L. Pü.Stab gebeten werden, eingehehd 

ichkeiten zu suchen, um eine befriedigen- 

zu erreichen. Es muß ermöglicht werden, 

cksichtigung der Belange der Nachtjagd, 

orderlichen Zeiträumen den Flottenstreit- 

unbedingt notwendigen Zerstörerschutz 

VIII. Mittels eerkriegführung 

1. Feindlage: 

V/estl .Mit1 

düngen voi 

Mittleres und östl.Mittelmeer: Meldung. 

elmeer: Es liegen keine besonderen Mel- 

über Be- 

legung vor Malta mit 2 Krz. (Arebttsa) am 28.10. 

wird ergär zt durch Angabe unbekannter Anzahl von 

Zerst., eines Tankers und von 7 Dampfern. Jtal. 

Luftaufklirung sichfete 30.10. um 1025 Ohr vor Ein- 

fahrt Alexandrien einen Flugzeugträger und 5 unbe- 

kannte Eirheiten, 1310 Uhr 64 sm westnordwestl. 

Iiotum • 

unb 
Slngabt bei Orte«, JBInb, ffleller, 
Seegang, Beleuchtung, <S td)tig[elt 

bet Ou|t, 3Itonb|rf)eln u|n>. 
^ßorfommnlffe 26? 

30.10.41. 3) Es genügt nicht, wie bisher anerkannterweise 

von Luitwaffe geschehen, Jagd- und Zerstörer- 

kräfte für Spezialaufgaben der Kriegsmarine 

vorübergehend zur Verfügung zu stellen. Not- 

wendig ist Einfühlung in die "Seeaufgaben", 

Vertravteein mit der Aufgabe zwecks reibungs- 

loser Zusammenarbeit mit Seestreitkräften. 

Notwendigkeit der laufenden Ausbildung der 

Verbände und häufigerer Übungen mit Plotten- 

einheiten hat sich erneut bestätigt. 

Schwierige Lage der Luftwaffe hinsichtlich 

Zerstörerilugzeuge ist Ski. bekannt. Daher Furde- 

rung der Ski. an Luftwaffe aussichtlos., Jedoch 

wird Ob.d.L. Fü.Stab gebeten werden, eingehehd 

nach ilogli chkeiten zu suchen, um eine befriedigen- 

de Lösung zu erreichen. Es muß ermöglicht werden, 

unter Bertcksichtigung der Belange der NachtJagd, 

zu den eriorderlichen Zeiträumen den Flottenstreit- 

kräften den unbedingt notwendigen Zerstörerschutz 

zu gewähren. 

VIII. Kitteln 

1. Feindlage: 

eerkriegführung: 

■.estl .Kit1 elmeer: Es liegen keine besonderen Mel- 

dungen voi 

Mittleres und östl.Kittelmeer: Meldung.; über Be- 

lefeung vor Malta mit 2 Krz. (AretÖsa) am 28.10. 

wird ergär zt durch Angabe unbekannter Anzahl von 

Zerst., eines Tankers und von 7 Dampfern. Jtal. 

Luftaufklirung sichtete 30.10. um 1025 Uhr vor Ein 

fahrt Aleiändrien einen Flugzeugträger und 5 unbe 

kannte Eirheiten, 1310 Ohr 64 am westnordwestl. 
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Alexandrien 

ost mit hoh( 

10 am nomBs 

Funkauf kläriii 

gruppe J voll 

Flugzeuges 

von Alexand]' 

geschickt w 

30.10. soll 

Zerstörer vi 

Verletzten 

Nach gleich^; 

schwerer en, 

er äs verlo: • 

liinentreffe]' 

gebiet ange 

bekannten E: 

der Verband 

Spruch des 

fdl. Flugze^, 

drien gemel 

ein kurzer 

sehen dem 

Alexandrien 

Malta an 3 

spruch von 

Gruppe H fe 

ist die Bes 

Nacht zum 2 

und "Howard 

Zerst. erfo 

Nac). 

westl. Alex: 

kräfte auf 

mit dem von 

tisch sein, 

ebenfalls 

6 unbekannte Einheiten auf Kurs Büd- 

r Fahrt, und 1350 Uhr 2 Zerst., 1 Dpfr. 

Marsa Matruh auf Nordkurs. Jtal. 

ng erfaßte Funkspruch Chefs der Kampf- 

1342 Ohr über Bombenangriff eines fdl. 

8 sm westl.von Eas el Tim und Antwort 

ien, daß Flugzeuge hur Hilfeleistung 

urden. Nach Lagebericht itaE.Marine v) m 

an afrikanischer Küste ein großer engl, 

rsenkt worden sein. Die Besatzung mit 

oll in Alexandrien ausgeschifft sein, 

im Lagebericht soll seewärts Alexandrien 

Krz. so schwer beschädigt sein, daß 

en betrachtet wird. Engl.Kommando nimmt 

an, und hat daher Minenräumung im See- 

irdnet. Die 1310 Uhr gesichteten 6 un- 

nheiten werden in ital. Lagebericht als 

angenommen, der nach erfaßtem Funk- 

Chefs der Kampfgruppe J 1342 Uhr von 

g bombardiert wurde. Nach der von Alexan- 

ten Entsendung von Flugzeugen wurde 

j.ustausch von taktischen Signalen zwj.- 

aggschiff des Verbandes und dem Adm. 

erfaßt. Ferner wurden Funksprüche von 

-Boote in Wartestellung und ein Funk- 

ijialta an Kommando Mittelmeerflotte und 

tgestellt. Nach ital.Funkentzifferung 

enießung einer Batt. östl.Tobruk in der 

. durch die Kreuzer "Ajax", "Galatea" 

, die Beschießung von Bardia durch 

gt. 

eigener Luftaufklärung wurden 80 sm 

indrieh 1310 Uhr 6 schv/ere Seestreit- 

Kurs 130° gemeldet. Dieser Verband dürfte 

der ital. Luftaufklärung erfaßten iden- 

Zwischgn Sollum und Alexandrien wurden 

fenbar die gleichen 2 Zerst. mit Dpfr. 

F: 

wi ft vnn riem Ital H öHOY»« 

sjßj. 
®atum 

U^rjcit 

Slngabc bei Octeä, ffllnb, SBetlec, 
Seegang, Seleudnung, Sld)tlgfelt 

bet Cuil, SWonbfdjein u[m. 
5?ortommntffe 

30.10.41 

(255) 

Alexandrien 

ost mit hohi 

10 sm noäis 

Punkaxifkläril] 

Crappe J voi. 

Flugzeuges 

von Alexand}! 

geschickt v.,: 

30.10. soll 

Zerstörer vi 

Verletzten 

Hach gleich^: 

schwerer eni 

er ä.s verlo: ■ 

Minentreffe]' 

gebiet ange 

bekannten E: 

der Verband 

Spruch des 

fdl. Plugzei 

drien gemeli 

ein kurzer 

sehen dem 

Alexandrien 

Malta an 3 

Spruch von 

Gruppe H fe 

ist die Bes 

Nacht zum 2 

lind "Howard 

Zerst. erfo 

Hac). 

.westl. Alex: 

kräfte auf 

mit dem von 

tisch sein, 

ebenfalls 

6 unbekannte Einheiten auf Kurs Süd- 

r Fahrt, und 1350 Uhr 2 Zerst., 1 Dpfr. 

1. Marsa Matruh. auf Nordkurs. Jtal. 

ng erfaßte Funkspruch Chefs der Kampf- 

1342 Uhr über Bombenangriff eines fdl. 

8 sm westl.von Eas el Tim und Antwort 

en, daß Flugzeuge hur Hilfeleistung 

(irden. Nach Lagebericht ital.Marine vi m 

an afrikanischer Küste ein großer engl, 

rsenkt worden sein. Die Besatzung mit 

oll in Alexandrien ausgeschifft sein, 

m Lagebericht soll seewärts Alexandrien 

Krz. so schwer beschädigt sein, daß 

en betrachtet wird. Engl.Kommando nimmt 

an, und hat flaher Minenräumung im See- 

ordnet. Die 1310 Uhr gesichteten 6 un- 

nheiten werden in ital. Lagebericht als 

angenommen, der nach erfaßtem Funk- 

Chefs der Kampfgruppe J 1342 Uhr von 

g bombardiert wurde. Nach d=r von Alexan- 

eten Entsendung von Flugzeugen wurde 

ustausch von taktischen Signalen zwj.- 

aggsuhiff des Verbandes und dem Adm. 

erfaßt. Feiner wurden Funksprüche von 

-Boote in Wartestellung und ein Funk- 

ijialta an Kommando Mittelmeerflotte und 

tgestellt. Nach ital.Funkentzifferung 

ihießung einer Batt. östl.Tobruk in der 

. durch die Kreuzer "Ajax", "Galatea" 

, die Beschießung von Bardia durch 

gt. 

eigener Luftaufklärung wurden 80 sm 

indrieh. 1310 Uhr 6 schwere Seestreit- 

Ifurs 130° gemeldet. Dieser Verband dürfte 

der ital. Luftaufklärung erfaßten iden- 

Zwischgn Sollum und Alexandrien wurden 

fenbar die gleichen 2 Zerst. mit Dpfr. 

F: 

V' 

wi A von dß». -i xanar*« 



Datum 
unt) 

Utjrjelt 

Singabf bt8 Ortcä, ®(nb, ®elitr, 
Setgang, ©eleuiblung, ®ld>t(gtelt 

bec 2uft, Slionbltbeln ulro. 
'Sorfommnifft 268 

5Q.1Q.4 

(256) 

2. Lage Jtal 

28 

letta ohtif 

fdl. Luft;.; 

Schäden. 

10. abends ital. Luftangriff auf La Ya- 

Brfolgsmeldung. Jn der Nacht zum 30. 

ngriff auf Tripolis ohne militärische 

Mai 

Ski. die i 

für Überm: 

eigener U- 

die Angril 

die Ski 

Regelung c 

lung Llögl 

Luft außei 

anderen P 

D-Boote ni 

Stab Rom 

Supermarir 

in KTB Te 

•Verb.Stab Rom übermittelte 22.10. an 

on Supermarina erlassenen Vorschriften 

ttlung von Nachrichten über Bewegung® 

Boote und von Sichtmeldungen, sowie f ür 

fsführung gegen gesichtete Boote, durch 

rstmalig ein klares Bild über die ital. 

er U-Bootsjagd erhält. Da diese Rege- 

ichkeiten für U-Bootsbekämpfung aus der 

ordentlich einschränkt, und auch in 

inkten den Erfordernissen der Abwehr engl, 

cht gerecht wird, ersucht Ski. Mar.Verb. 

28.10, eine Änderung der Regelung bei 

a herbeizuführen. Ausführlicher Vermerk 

i|l C Heft XIII. 

c m 

3. Nordafrikal ransporte: 

Skll. wird durch Mar .Verb .Stab Rom über Mit- 

teilung deutschen Generals beim Hauotcuarti 

der ital. Viearmacht unterrichtet, wonach in ein® 

am 29.10. £ tattgefundenen Besprechung über IVieder- 

aufnahme des Geleitzugverkehrs nach Tripolis, Kom- 

mando Supremo erklärt hat, daß Zeitpunkt der Wieder- 

aufnähme de a Schiffsverkehrs Jtalien / Tripolis 

z.Zt. nicht afazusehen ist, da immernoch engl.Krz. 

in Malta seien, deren BekämpfuHg durch ital.Flotte 

aus Ölmangel nicht möglich ist. Jtal.Luftangriffe 

die bei lag und Nacht, soweit es die Netterlage ir- 

gend zuläßt, durchgef.ihrt würden, seien bisher ohne 

sichtbaren irfolg geblieben. Kommando Supremo sieht 

einzige Möglichkeit für Abhilfe in Ölzuführung und 

ünterstützu ig der Luftangrifff/falta durch deutsche 

IM: 
Xatum 

unb 
Uljtjcit 

ängabe btS Orte«, ffllnb, SBelttc, 
€etgang, JStlfudilung, ®id)tlgtelt 

btt Suft, 9Honb|d)tln ulro. 
^orfommniffe 268 

30.10.4 

(256) 

2. Lage Jtal 

28 

letta ohn< 

fdl. lufti: 

Schäden. 

10. abends ital. Luftangriff auf La Va- 

ürfolgsmeldung. Jn der Hacht z\im 30. 

ngriff auf Tripolis ohne militärische 

Mar.Verb.Stab Rom übermittelte 22.10. an 

Ski. die T on Supermarina erlassenen Vorschriften 

für Überm: ttlung von Nachrichten über Bewegung® 

eigener U-Boote und von Sichtmeldungen, sowie f HT- 

die Angrijfaführung gegen gesichtete Boote, durch 

die Ski. erstmalig ein klares Bild über die ital. 

Regelung cer U-Bootsjagd erhält. Da diese Rege- 

lung yögl:chkeiten für U—Bootsbekäm;fung aus der 

Luft au'ßei ordentlich einschränkt, und auch in 

anderen Pinkten den Erfordernissen der Abwehr engl. 

U-Boote nicht gerecht wird, ersucht Ski. Lar.Verb. 

Stab Rom im 28.10. eine Änderung der Regelung bei 

Supermarira herbeizuführen. Ausführlicher Vermerk 

in KTB Tei]l 0 Heft XIII. 

3. Nordafrikaljrans porte: 

Ski 

teilung dei 

der ital. V, 

am 29.10. 

aufnahme de 

mando Supr 

aufnahme de 

z.Zt. nicht 

die bei Sag 

gend zuläßt 

sichtbaren 

einzige 

Unterstützu 

LiügL 

wird durch Mar.Verb.Stab Rom über Lit- 

tschen Generals beim Hamitonarti R-rwni 

e.irmacht unterrichtet, wonach in ein® 

£tattgefundenen Besprechung über nieder— 

s Geleitzugverkehrs nach Tripolis, Kom- 

o erklärt hat, daß Zeitpunkt der Wleder- 

s Schiffsverkehrs Jtalien / Tripolis 

e m 

ahzusehen ist, da immernoch engl.Erz. 

in Malta seien, deren BekämpfuHg durch ital.Flotte 

aus ölmangefl nicht möglich ist. Jtal .Luftangriffe 

und Nacht, soweit es die Jetterlage ir- 

durchgeführt v/ürden, seien bisher ohne 

Srfolg geblieben. Kommando Supremo sieht 

ichkeit für Abhilfe in ölzufährung nnit 

ig der Luftangrifff/ialta durch deutsche 



-SM 
2>«fun? 

Uflb 
U^rjcit 

;o.10.41 

Singabt btb Octeä, SBinb, Sßtller, 
Sttgang, S'cleuditung, eidjllgttll 

btt Cu|t, 9lionb|d)t(n u|m. 
^orfommniffc 

FlieRerkräf ;e, vor allem durch Sturzkampfflieger, 

deren Einsa ;z den beeten Erfolg gegen die Krz. 

verspricht. Ski. übermittelt diese Mitteilung 

unverzüglie i an VO. der Marine beim OKW. 

Zwe . 

deutschen 

Brindisi na 

"Brook" mit 

H&chmittage 

ist. 

kleinere Dpfr. mit insgesamt etwa 1 5oo t 

ff^hrmachtgut sind am 29.10. abends aus 

ih Bengasi ausgelaufen, wo Dpfr. 

einem weiteren Dpfr. am gleichen 

mit 1 680 t Wehrmachtgut eingelaufen 

4. Bereich Mar 

Ägäis: 

Feindlage: 

bei Kap Sid 

Eigene Lage 

biet des Se 

ausgefallen 

niese. 

Schwarzes M 

Feindlage: 

und ein U-B 

Ostküste, b 

erkennbar, 

in Kertsoh: 

in Nowoross 

in Tuapse: 

in Ppti: 

in Batum: 

Vor Jewpato 

det hierunt 

senkt, und 

Gr.Süd: 

J-Bootssichtung durch Luftaufklärung 

ros (Kreta). 

Minensuoharbeiten und U-Jagd im Ge- 

ikommandanten Atika wegen Wetterlage 

Jm übrigen keine besonderen Vorkomm- 

lach Funkaufklärung 3 Krz. oder Zerst. 

)ot in See. Schwerpunktverlegung nach 

sonders bei russ. Seeluftwaffe deutlich 

fach Luftaufklärung: 

14 Dpfr., 3 Schnellboote, 2 Dpfr. 

auslaufend. Verladungen wurden 

beobachtet} 

isk: 1 leichter Krz., 3 Zerst., 1 Tan- 

ker, 12 Dpfr.; 

1 schwerer Krz., 2 Zerst., 6 U-Boo- 

te, 6 Tanker, 2 Dpfr.; 

2 Krz., 1 Schwimmdock, 8 Dpfr.; 

2 Tanker, 4 kleinere Dpfr. 

i :ia Schiffsbewegungen. V.Fl.Korps mel- 

;r einen Transporter von 8 ooo BRT ver— 

J kleinare Dpfr. besdhädigt. 

Jutfunj 
uflb 

Ulirjeit 

SO.10.41 

Slngnbe t)tä Ocltä, ffilnb, ffleller, 
öttgnng, JVItucfilung, Cldjllgtelt 

btc Cujt, jitonbfdieln u|m. 
53orJommntffe 

?liegerkräf 

deren Einsa 

verspricht, 

unverzüglich 

Zwe . 

deutschen 'S 

Brindisi na 

"Brook" mit 

Hgchmittace 

ist. 

4. Bereich 14ar 

Ägäis; 

Feindlage; 

bei Kap Sid 

Eigene Lage 

biet des Se 

ausgefallen 

niese. 

Schwarzes M 

Feindlage; 

und ein U-B 

Ostküste, b 

erkennbar, 

in Kertsch; 

in Nowoross 

in Tuapse: 

e, vor allem durch Sturzkampfflieger, 

den besten Erfolg gegen die Krz. 

Ski. übermittelt diese Mitteilung 

an VO. der Marine beim OKW. 

kleinere Dpfr. mit insgesamt etwa 1 5oo t 

hrmachtgut sind am 29-10. abends aus 

:h Bengasi ausgelaufen, wo Dpfr. 

einem weiteren Dpfr. am gleichen 

mit 1 680 t Kehrmachtgut eingelaufen 

Gr.Süd; 

J-Bootssichtung durch Luftaufklärung 

ros (Kreta). 

Minensucharbeiten und U-Jagd im Ge- 

jkommandanten Atika wegen Wetterlage 

Jm übrigen keine besonderen Yorkomm- 

:er: 

lach Funkaufklärung 3 Krz. oder Zerst. 

jot in See. Schwerpunktverlegung nach 

sonders bei russ. Seeluftwaffe deutlich 

fach Luftaufklärung: 

14 Dpfr., 3 Schnellboote, 2 Dpfr. 

auslaufend. Verladungen wurden 

beobachtet} 

isk: 1 leichter Krz., 3 Zerst., 1 Tan- 

kery 12 Dpfr.; 

1 schwerer Krz., 2 Zerst., 6 U-Boo- 

te, 6 Tanker, 2 Dpfr.; 

in Ppti; 2 Krz., 1 Schwimmdock, 8 Dpfr. 

in Datum; 2 Tanker, 4 kleinere Dpfr. 

Vor Jewpato :ia Schiffsbewegungen. V.Fl.Korps mel- 

det hierunt ;r einen Transporter von 8 ooo BRT ver- 

senkt, und l kleinere Dpfr. besdhädigt. 



- 

Saturn 
unb 

lltjrjeit 

Slngabe be« Otleä, ®lnb, ®tller, 
iSetgang, »tleudjtung, Sid)iigrelt 

btt Cuft, Sntonbjdjtln u|m. 
^orfommnlffe 269 

30.10- Ma 

Meldung ei 

schiffsverb, 

Schwimmdoc 

det. 

Eigene Lag 

'iupol wurde 29.10. laut nachträglicher 

enen Flugzeuges durch russ. Kriegs- 

and, dabei ein mit Geschützen bestücktes 

c( beschossen. Schäden sind nicht gemel— 

erneut aus 

besonderen 

IX, H e e r e s 1 

ij_ Erste Nachschubstaffel mit 2 Dpfr. 

Tulcea ausgelaufen. Jm übrigen keine 

Vorkommnisse. 

a g e 

1. Russische ?ront 

Heeresgruppe Süd; 11.Armee hat in 10-tägigen 

schweren, 

des den Kr 

Die russ. 

geworfene 

Rückzug ge 

gemacht. E 

Ziegler ha 

reicht und 

Jm 

meinen unv 

verlustreichen Kämpfen Widerstandskraft 

Lmzugang verteidigenden Gegners gebrochen, 

pl.Armee und die auf der Krim in den Kampf 

Odessa—Küstenarmee sind geschlagen und zum 

zwungen. Bisher wurden 15 700 Gefangene 

ine Vorausabteilung der Armee, Brigade 

t Straße Jewpatoria / Simferopol er- 

gesperrt. 

übrigen Lage der Heeresgruppe im allge- 

erändert. 

Heeresgrupp 

örtl, Bode 

Rusa/ Mos 

vor Moskau 

e Mitte: Auf einzelnen Teilen der Front 

^gewinn. Eine Division steht auf Straße 

.u 10 km westl. Swenigorod, also 50 km 

Kampfläge um Kalinin unverändert. 

Heeresgrup pe Nord: Jm allgemeinen unveränderte Lage, 

2. Finnische and Norwegische Front: 

Nu}r von karelischer Front wird lebhaftere 

Feindtätigkeit bei 7. und 2. finnischen AK gemeldet. 

- &L. 
Xiatum 

unb 
Slngabe be« Otl.8, SBInb, ©tlltt, 
Ce gang, ©cleudjlung, eid)Ilgtelt 

bcr Cuft, 9nonb[if)eln u|m. 
53ortDmmniffe 269 

30.10- Ua 

Meldung ei 

aohiffaver a 

Sehwinmidoc 

det. 

Eigene lag 

.riupol wurde 29-10. laut nachträglicher 

;enen Plugzeugea durch ruas. Kriega- 

iand, dabei ein mit Geachützen beatticktea 

£( beachoaaen. Schäden aind nicht gemel- 

erneut aua 

beaonderen 

IX, H e e r e a 1 

ij. Erate Hachachubataffel mit 2 Dpfr. 

Tulcea auagelaufen. Jm übrigen keine 

Vorkommniaae. 

a g e 

1. Ruasiaohe ?ront 

Heeresgrup36 Süd: 11.Armee hat in 10-tägigen 

achweren, 

dea den Kr 

Eie ruaa. 

geworfene 

Rückzug ge 

gemacht. E 

Ziegler ha 

•reicht und 

Jm 

meinen unv 

yerluatreichen Kämpfen T/iderstandakraft 

Lmzugang verteidigenden Gegners gebrochen. 

51.Armee und die auf der Krim in den Kampf 

Ideaaa—Küstenarmee aind geschlagen und zum 

awungen. Bisher wurden 15 700 Gefangene 

Ine Vorausabteilung der Armee, Brigade 

t Straße Jewpatoria / Simferopol er- 

gesperrt. 

übrigen Lage der Heeresgruppe im allge- 

srändert. 

Heereagrupn 

örtl, Bode 

Ruaa/ Mos 

vor Moskau 

e Mitte: Auf einzelnen Teilen der Front 

igewinn. Eire Division steht auf Straße 

.u 10 km westl. Swenigorod, also 50 km 

Kampfläge um Kalinin unverändert. 

k a1 

Heereagrm. pe Kord: Jm allgemeinen unveränderte Lage, 

2. Finniache and Horwegiache Front: 

Nu{r von karelischer Front wird lebhaftere 

Feindtätigkeit bei 7. und 2. finnischen AK gemeldet. 



Sttkim, 
Wiht> 
U^rjcit 

Slngabc bcö Ortc^ ©(nb, ffietter, 
Seegang, S3eleud)tung, Sicbllgfelt 

ber Cuft, 5Tlonb{d)e(n ufto. 
53ortommnlffe 

30.10.41 3. Balkan: 

Bort lauer der Kämpfe mit den Aufständisisn 

in Serbien. 

C/Skl. 

t 
I 

i/ski. 

Inli 
i I ba 

'JJL 

U^rjeit 

Angabe beä Orte^ ^Binb, SBetlec, 
Seegang, 53eleutf)tung, <£irf)iigfe(l 

ber ßuft, 91?onb(d)efn ufro. 
?JorfDmmniffe 

30.10.41 3. Balkan; 

Fort lauer der Kämpfe mit den Aufständieten 

in Serbien. 

C/Skl. 

/x 
1/' :1. 

I ba 



Dötum 
unt> 

U^rjeit 

Angabe be^ Orteä, ^Blnb, ©etter, 
€eegang, 33eleud)tung, 6ld>t(gfe(t 

ber Ouft, 91ionbfcf)eln u|©. 
^öoctommniffe 271 

(257) 

31.10.41 

olitisohe Nachrichten 

USA: 

NEch Bericht des deutschen Geschäftsträgers 

in V/ashingtor haben die demokratischen Fraktionsführer 

der Bundesregierung mitgeteilt, daß sie die vorgesehe- 

nen Abänderut gen des Neutralitätsgesetzes in höchstens 

2 Wochen im I ongreß durchbringen zu kennen glaubten. 

Der Plan der isolationistischen Oppositionsgruppe/ 

die Revision: Vorlage des Gesetzes durch Antrag auf 

Erweiterung ruf offene Kriegserklärung an Deutschland 

praktisch zu sabotieren, ist noch nicht aufgegeben. 

Weiter wird berichtet, daß es der Regierung nicht ge- 

lungen war, c.en Streik von 53 ooo Grubenarbeitern zur 

Beilegung zu bringen. Nach den letzten Nachrichten 

hat sich jedoch Roosevelt persönlich den Gewerkschaf- 

ten gegenübe:' durchsetzen können, sodaß die Wäsierauf- 

nahme der Arpeit bevorsteht. 

Dor Ausbau der militärischen Anlagen auf 

Jsland erfordert laut Bericht von gleicher Stelle den 

Einsatz erheblicher technischer Kräfte, insbesondere 

im Hinblick auf die angeblich beabsichtigte sehr we- 

sentliche Ve ^Stärkung der USA-Besatzungstruppen. An- 

geblich soll diese bis auf 500 ooo Mann erhöht werden, 

um von Jslanl aus die später unbedigt notwendig wer- 

dende AngrifTsaktion gegen Deutschland ansetzen zu 

können. Der ?lan geht dahin, den Angriff auf den Kon- 

tinent in Nordnorwegen einzuleiten. Die früheren Pläne 

über Spanien, Portugal oder Dakar vorzustoßen, seien 

aufgegeben. 

Datum 
unt) 

Utjrjdt 

Angabe bcä Orteg, 5B{nb, ©etter, 
Seegang, 9?e[eurf)tung, ©id)t(gfe(t 

ber Cuft, ©Dnbftf)ein ult». 
SJorfommntffe 271 

(257) 

31.10.41 

olitisohe Nachrichten 

ü S A ; 

NEch Bericht des deutschen Gescuäftsträgers 

in 7/ashingtor haben die demokratischen Praktionsf^hrer 

der Bundesregierung mitgeteilt, daß sie die vorgesehe- 

nen Abänderui gen des Neutralitätsgesetzes in höchstens 

2 tfochen im I ongreß durchbringen zu kennen glaubten. 

Der Plan der isolationistischen Oppositionsgruppe, 

die RevisionsVorlage des Gesetzes durch Antrag auf 

Erweiterung ruf offene Kriegserklärung an Deutschland 

praktisch zu sabotieren, ist noch nicht aufgegeben, 

ffeiter wird berichtet, daß es der Regierung nicht ge- 

lungen war, ( en Streik von 53 ooo Grubenarbeitern zur 

Beilegung zu bringen. Nach den letzten Nachrichten 

hat sich jedoch Roosevelt persönlich den Gewerkschaf- 

ten gegenüber durchsetzen können, soaaß die WMierauf- 

nahme der Arbeit bevorsteht. 

r Ausbau der militärischen Anlagen auf 

Jsland erforiert laut Bericht von gleicher Stelle den 

Einsatz erheblicher technischer Kräfte, insbesondere 

im Hinblick auf die angeblich beabsichtigte sehr we- 

sentliche Ve ^Stärkung der USA-Besatzungstruppen. An- 

geblich soll diese bis auf 500 ooo ilann erhöht werden, 

um von Jslanl aus die später unbedigt notwendig wer- 

dende Angrif’saktion gegen Deutschland ansetzen zu 

können. Der ?lan geht dahin, den Angriff auf den Kon- 

tinent in No rdnorwegen einzuleiten. Die früheren Pläne 

über Spanien, Portugal oder Dakar vorzustoßen, seien 

aufgegeben. 



Ttattira 

unt> 

31.10.41 

ängabt bet! Orltb, SBInb, fflellec, 
Seegang, Sleleuiblung, Sldnlgtelt 

bet Cu|t, 9Tlonb|tbeln u|u>. 

Diei 

Sie 

fentlichaiKeinung in England entgegenzu- 

komn en 

CLlt 

Hach 

eei England ni 

zurückzuziehen. 

Schwierigkeiten 

und amerik. Trvp 

Der 

te in der Press, 

hätten, portugie 

hältnis Portugal 

port. Volk reo 

daß es angegritif 

Bericht eines Schvazer Gewährsmannes 

gewillt, seine Truppen von Jsland 

Hieraus hätten sich bereits gewisse 

auf der Jnsel zwischen den englischen 

pen ergehen. 

portug. Gesandte in Washington erklär- 

daß die USA nie die Absicht gehabt 

sisches Gebiet zu besetzen. Das Ver- 

/ USA sei freundschaftlich. Das 

auf amerik. Hilfe für den Pall, 

en werden würde. 

ine 

Japan 

Chi 

Kabinett seine 

danke,in der 

weitgehenden Kc 

Reichstag zum 

bis zu diesem 

festzulegen. D 

Aufnahme neuer 

Staiererhöhung 

regelung zur w: 

China : 

Nacb 

angehörigen vor 

von Japan bese 

Meldung erscheint äußerst fragwürdig, 

st vielleicht nur lanciert;um dar öf- 

DeulJscher Botschafter meldet, daß das neue 

Berufung der Weigerung der Armee ver- 

ina-Frage, die von den USA geforderten 

nzessionen zu machen. Toyo habe den 

5.11. einberufen, um sein Kaianett 

ijatum auf ein endgültiges Programm 

s Parlament soll die Genehmigung zur 

Anleihen, sowie zu einer erheblichen 

drteilen, und eine durchgreifende NeU- 

irtschaftlichen Sicherung beschließen. 

einer AP-Heldung sind die engl. Staats- 

den engl.Behörden aufgefordert, die 

izten Jeile Chinas zu verlassen. 

Slotttra 
unb 

Utjtjcit 

Slngobt beä Onre, äBlnb, fflelttr, 
Ettciant], 93eltuif)lung, Sidillgtclt 

bec Cuft, SHonblibtln u|D. 
55 o r f o m m n f f f e 

31.10.41 Diei 

Sie 

fenttL 

Meldung erscheint äußerst fragwtirdg. 

ist vielleicht nur lanciert,um der öf- 

komn e: 

c ut 

Nach 

sei England ni 

zurückzuziehen. 

Schwierigkeiten 

xmd amerik. Trap 

Der 

te in der Pres 

hätten, portugile 

hältnis Portuge1 

port. Volk ree 

daß es angegriijf 

ichaaMeinung in England entgegenzu- 

n. 

Bericht eines Schvazer Gewährsmannes 

gewillt, seine Truppen von Jsland 

Hieraus hätten sich bereits gewisse 

auf der Jnsel zwischen den englischen 

pen ergehen. 

portug. Gesandte in Washington erklär- 

daß die USA nie die Absicht gehabt 

sieches Gebiet zu besetzen. Das Ver- 

/ USA sei freundschaftlich. Das 

auf amerik. Hilfe für den Pall, 

en werden würde. 

1: ne 

Japan 

Kabinett seine 

danke, in der Cti 

weitgehenden Kc 

Reichstag zum 

bis zu diesem 

festzulegen. D 

Aufnahme neuer 

Staiererhöhung 

regelung zur w: 

China: 

Nact 

angehörigen vor 

von Japan bese 

Deudscher Botschafter meldet, daß das neue 

Berufung der Weigerung der Armee ver- 

ina-Frage, die von den USA geforderten 

nzessionen zu machen. Toyo habe den 

5.11. einberufen, um sein Kainnett 

ijatum auf ein endgültiges Programm 

s Parlament soll die Genehmigung zur 

Anleihen, sowie zu einer erheblichen 

drteilen, und eine durchgreifende Neü- 

irtschaftlichen Sicherung beschließen. 

einer AP-Meldung sind die engl. Staats- 

den engl.Behörden aufgefordert, die 

1zten ieile Chinas zu verlassen. 
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31.10.4 J n d o - C h i n a : 

Di 

Truppenlandung 

Hach, deutsche: 

düngen zur Ve 

genden Be8atzi|u 

warten. Die S' 

gegen die jap; 

tert, und alli 

Zustand nicht 

angelsächsiscl 

panisch / tha: 

übrig. 

Di 

da i 

hap 

VYe 

be 

Gerüchte über weitere größere Japan, 

en finden bisher keine Bestätigung. 

diplomatischer Auffassung sind Lan- 

stärkung der jetzt 25 ooo Meinn betra- 

ng frühestens Mitte Hovember zu er- 

immung der Franzosen und Einheimischen 

n. Truppen sei außerordentlich erbit- 

Teile bemühten sich, den bestehenden 

noch mehr zu verschärfen, um einem 

en Zugriff vorzubeugen. Auch das ja- 

ländische Verhältnis läßt zu wünschen 

se Kachrichten bestätigen den Eindruck, 

die Japaner schon viel Zeit verloren 

en, die sie auf ihrem unvermeidlichen 

(ie nach Süden angesichts der Gesamtlage 

ser hätten nutzen können. 

Dagebe iprechung beim stellvertretenden 

Ob.d.ü. 

80 

Ha 

turarbeiten u 

Infolge eines 

Berlin sind 

vernichtet. E: 

Nach Meldung 

dessen Ursach s 

die planmäßig \ 

der nächsten 

h Meldung von K benötigen die Repara- 

.uf "Tirpitz" in Kiel ab 1 .11. 4 Y/ochen. 

großen Schadnnfeuers bei der AEG in 

komplette E-Schaltanlagen für U-Boote 

’satz ist nur für 40 U-Boote vorhanden. 

ilkl.U wird dieser bedauerliche Vorfall, 

noch nicht festgestellt ist, jedoch 

.Fertigstellung der U-Bootneubauten 

Monate nicht beeinträchtigen. 

-■H7- 
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31.10.4 J n d 0 - C h Ina : 

Din Gerüchte Uher weitere größere Japan. 

Truppenlandungen finden bisher keine Bestätigung. 

Hach deutsche:1 diplomatischer Auffassung sind Lan- 

dungen zur Verstärkung der jetzt 25 000 Mann betra- 

genden Besatzung frühestens Mitte November zu er- 

warten, Die S timmung der Franzosen und Einheimischen 

gegen die Japan. Truppen sei außerordentlich erbit- 

tert, und allii Teile bemühten sich^ den bestehenden 

Zustand nicht noch mehr zu verschärfen, um einem 

angelsächsischen Zugriff vorzubeu'gen. Auch das ja- 

panisch / thailändische Verhältnis läßt zu wünschen 

übrig. 

Ditse Hachrichten bestätigen den Eindruck, 

da 1 die Japaner schon viel Zeit verloren 

häien, die sie auf ihrem unvermeidlichen 

We,;e nach Süden angesichts der Gesamtlage 

besser hätten nutzen können. 

lagebe prechung beim stellvertretenden 

Ob.d.U. 

81) 

Na 

turarbeiten a 

Jnfolge eines 

Berlin sind 

vernichtet. E: 

Nach Meldung 

dessen Ursach^ 

die planmäßig 

der nächsten 

:h Meldung von K benötigen die Repara- 

.uf "Tirpitz" in Kiel ab 1 .11. 4 Y/oohen. 

großen Schadnnfeuers bei der AEG in 

komplette E-Schaltanlagen für U-Boote 

■satz ist nur für 40 U-Boote vorhanden. 

Ilkl.U wird dieser bedauerliche Vorfall, 

noch nicht festgestellt ist, jedoch 

.Fertigstellung der U-Bootneubauten 

Jlonate nicht beeinträchtigen. 
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>(V.10.4-1 

läufige HohstojC: 

1942. Diese si 

bisherigen und 

teten und zu G 

die Eriegsmariji 

an Stahl auf 6' 

nium auf 60 i° 

nächst noch wa 

bedingten Kürz 1: 

für die gesamt s 

aufstellung de 

keitsprogramms 

Planungen der 

A gibt kurzen Überblick über die yor- 

fZuteilung an die Wehrmachtsteile für 

ht erhebliche Abstriche gegenüber den 

für die zukünftigen Planungen erwar- 

mnde gelegten Zuteilungen vor. Pür 

e muß mit Reduzierung der Zuweisung 

an Kupfer auf 35 $ und an Alumi- 

erechnet werden. Diese, durch die zu- 

hsende Verschärfung der Rohstofflage 

ngen werden sehr weitgehende Folgen 

Rüstungsplanung haben, und eine Heu- 

3 von dem Führer befohlenen Dringlich- 

notwendig machen. Auch die operativen 

3kl. werden davon berührt werden. 

B e 3 0 n d e r e s 

1. Betr. Richtlinien für Operation "Admiral Scheer": 

Zu 1er vorgesehenen Erkundung des Nord- 

raumes durch U-Boote erbittet Gr.Nord, sofern nicht 

Einsatz der Bo3te unmittelbar durch Gruppe erfolgen 

soll, Weisungsrecht über Marschwege, sovjie um Erhöhung 

der Zahl der f ir die geplante Aufstellung ab 15.11» 

im Nordraum vorgesehehen U-Boote von 4 auf 6, mit 

der Maßgabe, d:tß die Aufstellung in den von Feind- 

streitkräften Devorzugt als Vorpostenstellung erkann- 

ten Seegebietei nach Weisung der Gruppe erfolgt, und 

Entlassung dieser Boote anstatt nach 8 Tagen erst nach 

Durchführung d 3r Aufgabe vorzusehenlu Gruppe Nord bittet 

B.d.U. op. um Jnterrichtung,, welche Boote ab 11.11. 

aus Heimat aus Laufend für Erkundung der Jsland / 

Färöer—Passage und Dänemarkstraße vorgesehen sind, 

sowie über vorlussichtliche Apslaufdaten, Auslaufwege 

und befohlene Aufklärungsräume. 

^fttwuv 
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Angabe bcg Orteä, SBfnb, ©eher, 
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>(t.10.4-1 

läufige Hohstop; 

1942. Biese si 

■bisherigen und 

teten und zu G 

die Kriegsmariji 

an Stahl auf 6' 

nium auf 60 # 

nächst noch wa 

bedingten Kürz J: 

für die gesamt 3 

aufstelluiig de 

keitsprogramms 

Planungen der 

A W^. gibt kurzen Überblick über die yor- 

fZuteilung an die Wehrmachtsteile für 

ht erhebliche Abstriche gegenüber den 

für die zukünftigen Planungen erwar- 

runde gelegten Zuteilungen vor. Pür 

e muß mit Reduzierung der Zuweisung 

5$, an Kupfer auf 55 # und an Alumi- 

rerechnet werden. Diese, durch die zu- 

hsende Verschärfung der Rohstofflage 

ngen v/erden sehr weitgehende Folgen 

Rüstungsplanung haben, und eine Neu- 

3 von dem Führer befohlenen Dringlich- 

notwendig machen. Auch die operativen 

5kl. werden davon berührt werden. 

B e 3 0 n d e r e s 

1. Betr. Richtlinien für Operation "Admiral Scheer": 

Zu 1er vorgesehenen Erkundung des Nord- 

raumes durch U-Boote erbittet Gr.Nord, sofern nicht 

Einsatz der Bo 3te unmittelbar durch Gmppe erfolgen 

soll, Weisungsrecht über Marschwege, sowie um Erhöhung 

der Zahl der f ir die geplante Aufstellung ab 15.11. 

im Nordraum vorgesehehen U-Boote von 4 auf 6, mit 

der Maßgabe, d iß die Aufstellung in den von Feind- 

streitkräften sevorzugt als Vorpostenstellung erkann- 

ten Seegebietei nach Weisung der Gruppe eifblgt, und 

Entlassung die 3er Boote anstatt nach 8 lagen erst nach 

Durchführung d 3r Aufgabe vorzuseherK^" Gruppe Nord bittet 

B.d.U. op. um Jnterrichtmg, welche Boote ab 11.11. 

aus Heimat aus Laufend für Erkundung der Jsland / 

Färöer-Passage und DUnemarkstraße vorgesehen sind, 

sowie über voriussichtliche Aüslaufdaten, Auslaufwege 

und befohlene Aufklarungsräume. 
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;i .10.4 B.il.U. meldet hierzu: 

"1.U "3321', dis am 30.Oktober aus Kiel ausläuft, hat 

Befehl, zu- Eiserkundung die Dänemarkstraße zu 

passieren md nach Überschreiten 62° Hord nach 

Süden über 

düng abzug' 

2. Außer dies 

Nov. Es is 

Shetlands 

zu lassen 

die gemachten Beobachtungen eine Mel- 

iben. 

:m Boot werden in der Heimat einsatzbe- 

reit: U "5 '4" und U"375“ etwa am 10.November, 

U "131“ et m äm 12.November U "654" etwa am 15. 

; vorgesehen, diese Boote zwischen 

md Färöer in den Atlantik marschieren 

md sie dann z£r Aufklärung im Raum 

Island - N irdschottland für die befohlene Dauer 

von 4 Tagei einzusetzen. 

3. Der befohlme Einsatz von 4 Booten zur Aufklärung 

im gleiche 

November ai gerechnet^ wird, soweit möglich, durch 

ti gestellt werden. Da die Einsatzbereit 

ier Boote jedoch noch nicht endgültig 

wird der B.d.D. erforderlichenfalls 

hierfür Bopte aus den westfranzösischen Häfen 

vorsehen. 

diese Boot 

Schaft die 

festliegt, 

"1.Führung 

Operationeh 

der Grpppe 

teree ver 

zögerung 

2. Aufstellu: 

tragbar 

besser als 

4. Gruppe NorÜ wird gebeten, möglichst bald anzuge- 

ben, welch i Positionen sie in dem genannten Raum 

für die Aufklärung besetzt haben will." (B.d.U. 

Gkdos. Chefs. 615/41)- 

SkJL. entscheidet: 

mu|ß bei B.d.U. verbleiben. Jm Verlauf der 

erforderlich werdende Anforderungen 

sind g.F. an B.d.U. zu geben, der Wei- 

alilaßt. Dadurch nur unwesentliche Ver- 

ng 

Sil 

von mehr als 4 Booten ab 15.11. nicht 

hält 4 Boote für ausreichend und 

zu große Massierung. 

- 

IiQtum 
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jl.10.4 B.il.U. meldet hierzu: 

"1.D "332", dis am 30.Oktober aus Kiel ausläuft, hat 

Befehl; zu:' Eiserkundung die Dänemarkstraße zu 

passieren md nach Überschreiten 62° Kord nach 

Süden über die gemachten Beobachtungen eine Mel- 

dung abzug :ben. 

2. Außer dies im Boot werden in der Heimat einsatzbe- 

reit: 0 "5 '4" und U"375" etwa am lO.Hovember, 

U "131“ etm äm 12.November U "654" etwa am 15. 

Nov. Es is ; vorgesehen, diese Boote zv/ischen 

Shetlands md Färöer in den Atlantik marschieren 

zu lassen md sie dann z£r Aufklärung im Raum 

Jsland - Kirdschottland für die befohlene Dauer 

von 4 Tagei einzusetzen. 

ne Einsatz von 4 Booten zur Aufklärung 

1 Raum für die Dauer einer Woche, vom 1 5. 

3. Der befohl 

im gleiche 

November ai gerechnet, wird, soweit möglich, durch 

ti gestellt werden..Da die Einsatzbereit 

äer Boote jedoch noch nicht endgültig 

wird der B.d.D. erforderlichenfalls 

3 )te aus den westfranzösischen Häfen 

diese Boot 

Schaft die 

festliegt, 

hierfür Bo 

vorsehen. 

"1.Führung 

Operatione 

der Grpppe 

teres ver 

zögerung 

2. Aufstellu: 

tragbar, 

besser als 

4. Gruppe Nord wird gebeten, möglichst bald anzuge- 

ben, welch! Positionen sie in dem genannten Raum 

für die Aufklärung besetzt haben will." (B.d.U. 

Gkdos. Chefs. 615/41). 

SklL. entscheidet: 

mulß bei B.d.U. verbleiben. Jm Verlauf der 

1 erforderlich werdende Anforderungen 

sind g.F. an B.d.U. zu geben, der Wei- 

alilaßt. Dadurch nur unwesentliche Ver- 

nte von mehr als 4 Booten ab 15.11. nicht 

Sfcl. hält 4 Boote für ausreichend und 

zu große Kassierung. 
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'1.10.41 

(258) 

(259) 

(260) 

3. Unter Hinwe 

Absatz C) Z: 

bleibt mass: 

nicht verbo: 

wie fdl. Lu: 

gerade währi: 

reichen, wu 

etwa 8 Tage 

4. Falle sich 

ben weitere 

a auf Ski. 1767/41 Gkdos. Chefs, 

ffer 1a) (in KTB Teil C Heft I) 

erte Aufstellung U-Boote dem Gegner 

gen und steigert Aufmerksamkeit so- 

taufklärung. Um diese Auswirkung 

nd Durchführung der Aufgabe zu er- 

de Entlassung der 4 U-Boote nach 

. angeordnet. 

((iperation wesentlich verschiebt, blei- 

Maßnahmen Vorbehalten." 

Fernschreiben von Gruppe Nord 491/41 und 

493/41, von B.i.U. 615/41 und Verfügung 1/Skl. Iu 

1794/41 op Gkd|s. Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

2. Mlneralölversoi-gung: 

Ang'! 

res und der Lu 

1277/41 Gkdos. 

von OKIf am 7.1 

lung von Betri 

Dezember und 

marine gefällt 

zur Stellungna 

vor Wehrmächte 

geben wurde, 

dem Bericht de 

hervorgeht, in 

soll deutsche 

sichts der Brennatoffnotlage des Hee- 

twaffe (siehe Bericht Ski. Qu.A III 

Chefs, in KTB Teil C Heft IX) ist 

. eine Entscheidung Uber die Zutei- 

;bsstoffen für die tlonate November, 

nuar erheblich zu Ungunsten der Kriegs- 

worden, ohne daß dieser Gelegenheit 

ime oder Vertretung ihrer Interessen 

^ührungsstab bzw. vor dem Führer ge- 

ese Zuteilung vom 7.10. ist, wie aus 

i Quartiermeisteramtes (siehe KTB 29.10.) 

:wischen noch mehr herabgesetzt. Darnach 

Criegsmarine monatlich 

J 1 

D - 

an Heizöl: 

an Treiböl: 

anstatt 95 000 t nur 50 000 t, 

anstatt 50 000 t im November 45 000 t 

und ab Dez. 40 000 t; 

ital. Kriegsmarine 

an Heizöl: anstatt 50 000 t eine unbestimmte 

Menge, voraussichtlich höchstens 

30 000 t erhalten. 

SVftmi 
ünD 

Slngabc beS Octtä, SBInb, Wellte, 
€tegang, Seleucblung, 6fd)llg[elt 

bet Cu|t, Sllonbldjefn u|n>. 
^öotfommniffE 

.1.10.41 

(258) 

(259) 

(260) 

3. Unter Hinwe: 

Absatz C) Z: 

bleibt mass: 

nicht verbo: 

wie fdl. Lu: 

gerade wahre 

reichen, wu 

etwa 8 Tage: 

4. Falle sich 

ben weitere 

a auf Ski. 1767/41 Gkdos. Chefs, 

ffer 1a) (in KTB Teil C Heft I) 

erte Aufstellung U-Boote dem Gegner 

gen und steigert Aufmerksamkeit so- 

taufklärung. Um diese Auswirkung 

nd Durchführung der Aufgabe zu er- 

de Entlassung der 4 U-Boote nach 

. angeordnet. 

(fperation wesentlich verschiebt, blei- 

Maßnahmen Vorbehalten.11 

Per: 

493/41. von B. 

1794/41 op Gkdo 

nschreiben von Gruppe Kord 491/41 und 

.U. 615/41 und Verfügung 1/Skl. Iu 

s. Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

2. Mlneralülverso: -gung: 

Ang': 

res und der Lu 

1277/41 Gkdos. 

von 0K1T am 7.1 

lung von Betri 

Dezember und 

marine gefällt 

zur Stellur.gna 

vor Wehrmächte 

geben wurde, 

dem Bericht de 

hervorgeht', in 

soll deutsche 

sichts der Brennstoffnotlage des Hee- 

twaffe (siehe Bericht Ski. Qu.A III 

Chefs, in KTB Teil C Heft IX) ist 

. eine Entscheidung über die Zutei- 

ibsstoffen für die Uonate November, 

nuar erheblich zu Ungunsten der Kriegs- 

worden, ohne daß dieser Gelegenheit 

ime oder Vertretung ihrer Jnteressen 

)Uhrung3stab bzw. vor dem Führer ge- 

ese Zuteilung-vom 7.10. ist, wie aus 

ä Quartiermeisteramtes (siehe KTB 29.10.) 

swischen noch mehr herabgesetzt. Danach 

Criegamarine monatlich 

J i: 

D - 

an Heizöl: 

an Treiböl: 

anstatt 95 ooo t nur 50 ooo t, 

anstatt 50 ooo t in November 45 ooo t 

und ab Dez. 40 ooo t; 

ital. Kriegsmarine 

an Heizöl: anstatt 50 ooo t eine unbestimmte 

Menge, voraussichtlich höchstens 

30 ooo t erhalten. 
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31.10.4' Diä sogenannten Sicherheitsbestände sijd s 

bei der dButsehen Kriegsnarine: 

bei Heizöl: 

bei Treiböl: 

300 ooo t bei Bestand von 380 ooo t, 

90 ooo t bei Bestand von 98 ooo t} 

bei der italii nischen Kriegsmarine: 

bei Heizöl: e-wa 200 ooo t bei Bestand von 106 ooo t. (') 

Jt; 

Brennstofflagi 

1.Kriegsmarine hat infolge dieser 

ihre Aktionsfähigkeit zum großen 

Teil verloren v/as dem Feind Anreiz zu besonders ak- 

tivem Vorgehen im Mittelmeer geben wird. Jtal.Adm. 

Stab sieht siih nicht in der läge, schnelle Truppen- 

transporte mit größeren Einheiten als Torp.-Booten 

und Zerst. dmchzufUhren. Verstärkung des Geleit- 

schutzes der iransporte nach Libyen ist nicht mehr 

möglich. Damil droht Weiterführung des Seekrieges im 

Mittelmeer um des Landkrieges in Ifordafrika unmit- 

telbar lähmence Gefahr. Nach Auffassung der 1/Skl. 

rst daher die Versorgung der ital. Kriegsmarine in 

dem unumgängli 

sichtigen. 

Jn 

unbedingt unei 

an erster Stel 

An 

Fe: 

Einstellung V' 

gen erforderlich sein. 

1.S 

notwendig: 

chsten Maße vordringlich zu berück- 

äeutscher Seekriegsführung stehen zur 

ngeschränkten BetriebsstoffVersorgung 

le: 

1. U-Bootskrieg, 

2. Küstensicherung, 

3. Blockadebruch. 

Dringlichkeit treten demgegenüber zurück: 

1. Flottenoperationen, 

2. Außerheimische Seekrieg- 
führung mit Überwasser- 
streitkräften, 

er wird Einschränkung bzw. gänzliche 

Flottenübungen und Schiffserprobun- 

il. hält folgende Sofortmaßnahmen für 

'UtL 
2)atunt 

unb 
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31.10.4 Di< sogenannten Sicherheitsbestände siid : 

hei der dguts(hen Kriegsaarine: 

hei Heizöl: 

hei Treihöl: 

300 ooo t hei Bestand von 380 ooo t, 

90 ooo t hei Bestand von 98 ooo t} 

hei der italii nischen Kriegsmarine: 

hei Heizöl: e^wa 200 ooo t bei Bestand von 106 ooo t. 

Jti1.Kriegsmarine hat infolge dieser 

Brennstoifla^t ihre Aktionsfähigkeit zum großen 

Teil verloren v;as dem Feind Anreiz zu besonders ak- 

tivem Vorgehen im Mittelmeer gehen wird. Jtal.Adm. 

Stab sieht sich nicht in der Lage, schnelle Truppen- 

transporte mi1 größeren Einheiten als Torp.-Booten 

und Zerst. dmchzufUhren. Verstärkung des Geleit- 

schutzes der bransuorte nach Libyen ist nicht mehr 

möglich. Damil droht Wetterführung des üekrieges im 

Mittelmeer unc des Landkrieges in Nordafrika unmit- 

telbar lähmence Gefahr. Nach Auffassung der 1/Skl. 

ist daher die Versorgung der ital. Kriegsmarine in 

dem unumgüngli 

sichtigen. 

Jn 

unbedingt unei 

an erster Stel 

An 

Fe: 

Einstellung V' 

gen erforderli 

1 .S 

notwendig: 

chsten Maße vordringlich zu heruck- 

('■J 

deutscher Seekriegsführ^ng stehen zur 

ngeschränkten Betriehsstoffversorgung 

le: 

1. U-Bootskrieg, 

2. K'istensicherung, 

3. Blockadebruch. 

Dringlichkeit treten demgegenüber zurück: 

1. Flottenoperationen, 

2. Außerheimische Seekrieg- 
führung mit Überwasser- 
streitkräften, 

rlner wird Einschränkung bzw. gänzliche 

Flottenübungen und Schiffserprobun- 

ch sein. 

il. hält folgende Sofortmaßnahmen für 
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;i .10.4-1 "a)Einspruoh b 

Führer gege^i 

■triebsstoff 

troffenen M 

benden oper 

b) Sichersten 

öl an die ifc 

für die Mont- 

rumänischem 

ausreicht, 

ständen der 

Stärkste Ei: 

miralstab, 

äußerster e 

Marine zur 

tatsächlich 

chend einge 

c) Sofortiges 

aus Rumänien 

Stellung de 

u.U. unter 

Sofortige Rt 

Entladungss 

d) Vorläufiger 

im Wehrmachtführungsstab bzw. beim 

den getroffenen Entscheid der Be- 

uweisung unter Darlegung der ge- 

.ßnahmen und der sich daraus erge- 

itiven Folgen. 

mg der Zuweisung von 50 ooo t Heiz- 

alienische Kriegsmarine je Monat 

te Hovember, Dezember, Januar aus 

Aufkommen, und falls dieses nicht 

lurch. entsprechende Zuschüsse aus Be- 

deutschen Kriegsmarine, 

flußnahme auf den italienischen Ad- 

im zu gewährleisten, daß die unter 

.gener Beschränkung der italienischsi 

ferfügung gestellten ölmengen den 

m operativen Bedürfnissen entspre- 

ietzt werden. 

mlaufen der Transporte nach Jtalien 

und Deutschland. Hierzu Bereit- 

erforderlichen Kesselwagenzahl 

"nanspnichnahme des O.K.W. und R.W.M. 

gelang der Transportwege, Be- und 

ellungen usw. 

Verzicht auf den Einsatz der achwe- 

ren deutsch'in Einheiten. Verlegung soweit er- 

forderlich n Ruhehäfen. 

e) Weiterlaufe: i 

Einsatz von 

und der in 

"Schiff 10" 

fehl für de: i 

lassen der Vorbereitungen für den 

Kreuzer "Admiral Scheer" und "Lützow" 

Herrichtung begriffenen Hilfskreuzer 

"28", und "23“. Jedoch wird der Be- 

Einsatz von der Brennstofflage zum 

Zeitpunkt d is geplanten Einsatzes abhängig ge- 

macht. Durchführung Unternehmung Scheer wird an- 

gestrebt. 

f) Fortfall oder Verschiebung Unternehmen Dogger- 

bank. 

- 5^- 

Stotnnt 
unb 

Angabe bcd Orfc^ ®(nb, ffieHer, 
«Seegang, Beleuchtung, Sfcf)tlgfe!t 

ber 2uft, 5Tlonbfche(n u(tD. 
53ortommntHe 

il .10.41 

i ; 

na)Einspruch b 

Führer gege^. 

-triebsstoff 

troffenen M 

benden oper 

b) Sichersten 

öl an die 

für die üonfc. 

rumänischem 

ausreicht, 

ständen der 

Stärkste Ei: 

miralstab, 

äußerster e 

Marine zur 

tatsächlich 

chend einge 

c) Sofortiges 

aus Rumänien 

Stellung de 

u.U. unter 

Sofortige 

Entladungss 

d) Vorläufiger 

R : 

im Viehrmachtführungsstab bzw. beim 

den getroffenen Entscheid der Be- 

uweisung unter Darlegung der ge- 

ßnahmen und der sich daraus erge- 

itiven Folgen. 

mg der Zuweisung von 50 ooo t Heiz- 

alienische Kriegsmarine je Monat 

te November, Dezember, Januar aus 

Aufkommen, und falls dieses nicht 

Lurch entsprechende Zuschüsse aus Be- 

deutschen Kriegsmarine, 

flußnahme auf den italienischen Ad- 

im zu gewährleisten, daß die unter 

.gener Beschränkung der italienischm 

Verfügung gestellten ölmengen den 

m operativen Bedürfnissen entspre- 

ietzt werden. 

mlaufen der Transporte nach Jtalien 

und Deutschland. Hierzu Bereit- 

erforderlichen Kesselwagenzahl 

nanspnichnahme des O.K.W. und R.W.M. 

gelung der Transportwege, Be- und 

ellungen usw. 

Verzicht auf den Einsatz der achwe- 

ren deutsch in Einheiten. Verlegung soweit er- 

forderlich n Ruliehäfen. 

e) Weiterlaufef 

Einsatz von 

und der in 

"Schiff 10" 

fehl für de: i 

lassen der Vorbereitungen für den 

Kreuzer "Admiral Scheer" und "Lützow" 

Verrichtung begriffenen Hilfskreuzer 

"28", und "23“. Jedoch wird der Be- 

Einsatz von der Brennstofflage zum 

Zeitpunkt d is geplanten Einsatzes abhängig ge- 

macht. Durchführung Unternehmung Scheer wird an- 

gestrebt. 

f) Fortfall oder Verschiebung Unternehmen Do^ger- 

bank. 



Saturn 
unb 

Angabe beä Orteö, ®(nb, ©eticr, 
Seegang, 33elcud)tung, (Sid)tlgfc(t 

bec Cuft, SHonbftbcin ui®. 
2?orfDmmruffe 275 

31.10.4 

(261) 

(262) 

g) Verzicht a 

der ihr unf; 

U-Boote) 

Brennstoff L 

ist zuniich 

h) Verbot all 

Erprohungs|f 

Genehmigun 

i) Einsetzung 

taktische Übungen der Flotte und 

erstellten Verbände (ausgenommen 

ockerung erst nach Besserung der 

age. Ausbildung Scheer und Tirpitz 

ät fortzusetzen. 

r nicht unbedingt lebensnotwendigen 

ährten. Jede Probefahrt bedarf der 

des O.K.M. 

eines Ölkommissars der Kriegsmarine, 

der sämtlijhe getroffenen Maßnahmen mit ent- 

sprechende! Vollmachten verantwortlich über- 

wacht und weitere Vorschläge zur Brennstoff- 

einsparung vorlegt. 

Beticht 1/Skl. 1798/41 Gkdos. Chefs, 

an C/Skl. in KTB Teil C Heft IX. 

I. Krieg in den 

1. Feindlage: 

Besonderes 

rungs- und 

sen mit d 

stelle Nr. 

Nordatlani 

Lage 31.10.1941. 

außerneimischen Gewässern: 

e m 

Zusammenstellung der Funkentziffe- 

Funkaufklärungsergebnisse abgeschlos- 

31.10. in dem. B-Berichtejder B-Leit- 

43/41. 

ik: Nach Aussage desertierten Heizers 

hatte "Prince of IVales" während Gefechts mit "Bis- 

marck" eiren Treffer auf Brücke,mit 12 Toten und 

30 Verletziten. 

Nach Att.-Meldung hatten Zerst. "Groom" und 

Saturn 
unb 

H^rjett 

Angabe beä OrteS, fflfnb, ©tlicr, 
Hergang, tPeltudjIung, Siduigtclt 

bec £u[l, 3Itonb[if)tin u|m. 
??orfommniffe 275 

31.10.4 

(261) 

(262) 

. lf g) Verzicht a 

der ihr un); 

U-Boote) 

Brennstoff L 

ist zunäch 

h) Verbot all 

Erprobungs 

Genehmigur 

i) Einsetzung 

taktische Übungen der Flotte und 

erstellten Verbände (ausgenommen 

ockerung erst nach Besserung der 

age. Ausbildung Scheer und Tirpitz 

ät fortzusetzen. 

r nicht unbedingt lebensnotwendigen 

führten. Jede Probefahrt bedarf der 

des O.K.U. 

eines Ölkommissars der Kriegsmarine, 

der sämtli 

sprechende 

wacht und 

einsparung 

Be 

an C/Skl. in 

he getroffenen Maßnahmen mit ent- 

i Vollmachten verantwortlich Uber- 

iveitere Vorschläge zur Brennstoff- 

vorlegt.“ 

rieht 1/Skl. 1798/41 Gkdos. Chefs. 

1TB Teil C Heft IX. 

I. Krieg in den 

1. Feindlage: 

Besonderes 

rungs- und 

sen mit d 

stelle Nr. 

Nordatlant 

Lage 31.10.1941 . 

außerheimischen Gewässern: 

e n 

Zusammenstellung der Funkentziffe- 

FunkaufKlärungsergebnisse abgeschlos- 

31.10. in dem- B-Berichte,der B-Leit- 

43/41. 

ik: Nach Aussage desertierten Heizers 

hatte "Prijnce of Wales" während Gefechts mit "Bis- 

marck" eirje 

30 Verletzten.', 

en Treffer auf Brücke,mit 12 Toten und 

Nach A^t.-Meldung hatten Zerst. "Groom" und 



Xfafitm 

UÄb 
Slngobe bc« OrttS, ®lnb, 
Seegang, Sieleueblung, Slcbtlgfeil 

bec Sufi, SKonbltbeln u|tD. 
93orfommniffe 

21.-1Q-4 

(263) 

(264) 

B( 

und 2 Wachb 

stoffergänz 

rung soll 

Zusammenstoß 

Blugzeugträi; 

gen. 

Naol. 

Kriegstrans 

schiff Btonm i, 

für dxeT Übe: 

werden müseli: 

ote 17.10. Punta del Gada zur Brenn- 

i.ng kurz angelaufen. Nach Punkaufklä- 

schädigung von "Hermione" infolge 

es mit einem D-Boot verursacht sein, 

er "Eagle" ist nach Freetown gegan- 

Pressemeldung gab brit. Minister für 

ortwesen starken Rückgang engl. Kühl- 

■ge bekannt, da vorhandene Kühlsohfiffe 

ee-stehenden-Truppen eingesetzt 

in. 

: -s 

Südatlantik Nach Funkaufklärung ist unbekanntes 

von 2 ooo BKT auf Weg von Georgetown 

d am 5-10. nach Explosion gesunken. 

30.9. Rio eingelaufen. Am 25.10. 

;rz. "Canton" in 28° Nordbreite, an 

rikas mit Kurs auf Freetown, Hilfskrz. 

9° Südbreite an Westküste Afrikas ai £ 

z. "Shropshire" im weiteren Seege- 

1. Gibraltar. Luftwaffenreparatur- 

iorn" ist wahrscheinlich 7.11. aus 

h Gibr.- ausgelaufen. 

brit. Schif 

nach Trinid&' 

"Birmingham 

stand Hilfst 

Westküste A: 

"Wolfe" in 

Kurs 70°, Kß 

biet südwes 

schiff "Uni 

Freetown na 

Stiller Ozem: Nach Pressemeldung erklärte Sprecher 

ne, daß deutsches Schiff in Shanghai 

urine öl getankt habe, und von Japan 

nei. Es handelt sich um "Quito”. 

japan. Mari 

für japan. 

gechartert 

2. Eigene Lage 

NacI t 

Admiralität 

daß ein 7 

am 10.10. 

unter neutn 

gehen soll, 

derselben 

Bei beiden 

Oil 

i: L 

Rn 

Funkentzifferung unterrichtete engl, 

engl. Überseebefehlsstellen am 14.10., 

o t Gummi-Schiff aus Saigon kommend, 

(tobe geankert habe, und daß das Schiff 

Iler Flagge über Chile nach Bordeaux 

sowie daß ein weiteres Schiff auf 

Ute Saigon am 15-11. verlassen werde, 

ichiffen handele es sich um Achsenschiffe. 

Sfafiim 
lirtk 

Slngabt bei OrtrS, 3lnb, ffltllrc, 
ötigang, ©eltutblung, SfditlgMt 

btc Sufi, 9I?onbf(f)tln u|m. 
SJorfommntffe 

(263) 

(264) 

Bi 

und 2 WachBn 

Stoffergänz 

rung soll 

Zusammenstoß 

Flugzeugträfi 

gen. 

Naol. 

Kriegstrans 

sohiffatonni, 

für dteT Ub 

werden müssli: 

ote 17.10. Punta del Gada zur Brenn— 

mg kurz angelaufen. Nach Funkaufklä- 

sohädigung von "Hermione1' infolge 

es mit einem D-Boot verursacht sein, 

er "Eagle" ist nach Freetown gegan- 

Pressemeldung gab brit. liiniater für 

lortwesen starken Rückgang engl. Kühl- 

ge bekannt, da vorhandene Kühlsohfiffe 

■see-stehenden-Truppen eingesetzt 
m. 

Südatlantik Hach Funkaufklärung ist unbekanntes 

von 2 ooo BKT auf 7ieg von Georgetown 

d am 5.10. nach Explosion gesunken. 

30.9. Rio eingelaufen. Am 25.10. 

rz. "Canton" in 28° Hordbreite, an 

rikas mit Kurs auf Freetown, Hilfskrz. 

9° Südbreite an Westküste Afrikas ai £ 

z. "Shropshire" im weiteren Seege- 

1. Gibraltar. Luftwaffenreparatur- 

:orn" ist wanrscheinlich 7.11.'aus 

h Gibr.- ausgelaufen. 

in; Hach Pressemeldung erklärte Sprecher 

ue, daß deutsches Schiff in Shanghai 

llnrine öl getankt habe, und von Japan 

nei. Es handelt sich um "Quito". 

brit. Schif 

nach Trinidi' 

"Birmingham 

stand Hilfst: 

Westküste A: 

"Wolfe" in 

Kurs 70°, 

biet südvies 

schiff "Uni 

Freetown na 

Stiller Oze 

Japan. Mari 

für Japan, 

gechartert 

2. Eigene xiage 

Oo 

i: L 

NacI i 

Admiralität 

daß ein 7 

am 10.10. 

unter neutr, 

gehen soll, 

derselben R 

Bei beiden 

Funkentzifferung unterrichtete engl, 

engl. Überseebefehlsstellen am 14.10., 

o t Gummi-Schiff aus Saigon kommend, 

dbtie geankert habe, und daß das Schiff 

iler Flagge über Chile nach Bordeaux 

sowie daß ein weiteres Schiff auf 

nute Saigon am 15-11 • verlassen werde, 

ichiffen handele es sich um Achsenschiffe. 



®ohim 
uni) 

H^rjeil 

Slngnbt btä Orlt«, ®lnb, ©tlltr, 
Setgong, ©tltucblung, ®id)tigfeil 

btc Cu|t, Clionbldjtln u|tt>. 
55otfommntffc 276 

31.10.41 

(265) 

Ein weiter 

.... (weit 

s 6. ooo t Schiff würde Anfang November 

ärea nicht entziffert). 

Di 

üb 

un 

je 

ae Nachricht zeigt, daß d*f Engländer 

r unsere Blockadebrecher ausgezefchnet 

terrichtet sind. Ohne Zweifel wird 

tzt alles versuchen, um die Schiffe ab- 

zufangen. Wenn auch bei der anerkannten 

Le .stungsfähigkeit des engl. Nachrichten- 

di instes nicht damit gerechnet werden 

dürfte, daß die Vorbereitungen und- das 

Au tlaufen unserer Blockadebrecher geheim 

halten sind, so gibt 'diese Fe'statellung doch 

er leute Veranlassung, die eigenen Eührungs- 

ma änahmen für ein sicheres Durchbringen 

de ' Schiffe sorgfältigst zu überprüfen. 

Na :h Mitteilung WStK ist den Franzosen 

Arbeitei des Kabellegers "Arago" zwischen Dakar 

und Jna il Gore genehmigt.(Siehe FS 1840). 

Fe .ndlageunterrEchtung aller Außerheimi- 

schen d irch FT’s 0516 und 2249. 

II. Lage 

1 . Eigene Lagi 

weitere 20 

aufklärung 

Kanalküste 

BAW auf Küt 

wie auf Küi 

nalverlustf 

Ne\ 

s t r a u m 

Atlantikküi ,te: Aus der Sperre vor Lorient wurden 

Minen geräurtt. Geringe feindl. Luft- 

ohne BAW über Brest. 

Am Tage lebhaftere :?dl. Lufttätigkeit, 

tenbatt.'Cldencurg-West1, 'St-Pol', so- 

tenschutzeinheiten mit geringen Perso- 

n. 

e Gruppenbereichsgrenze tritt 1.11, 

0000 Uhr in Kraft. 

Sntum 
unt) 

llfjcjcit 

ängabe be3 Otle», ®lnb, TOtlitr, 
Cttgang, ©tltudjlung, 0ld)iigtdt 

btt Cuft, 9Honb|d)e(n u|m. 
53orfommntffe 276 

.10.4 

(265) 

Ein weiter 

.... (weit 

s 6. ooo t Schiff würde Anfang November 

jrea nicht entziffert). 

Di 

üb 

un 

de 

ae Nachricht zeigt, daß de# Engländer 

r unsere Blockadebrecher ausgezefchnet 

terrichtet sind. Ohne Zweifel wird 

tzt alles versuchen, um die Schiffe ab- 

zufangen. Y/erm auch bei der anerkannten 

De .Etungsfähigkeit des engl. Nachrichten- 

di mstes nicht damit gerechnet werden 

dütfte, daß die Vorbereitungen und- das 

Au ilaufen unserer Blockadebrecher geheim 

halten sind, so gibt 'diese Feststellung doch 

er ieute Veranlassung, die eigenen Fuhrungs- 

ma änahmen für ein sicheres Durchbringen 

de ’ Schiffe sorgfältigst zu überprüfen. 

Na :h Mitteilung WStK ist den Franzosen 

Arbeite i des Kabellegers "Arago" zwischen Dakar 

und Jns )1 Gore genehmigt.(Siehe FS 1840). 

Fe .ndlageunterrfichtung aller Außerheimi- 

schen d irch FT's 0516 und 2249. 

II. Lage 

1 . Eigene Lagi 

weitere 20 

aufklärung 

Kanalküste 

s t r a u m 

Atlantikküüte: Aus der Sperre vor Lorient wurden 

Minen geräumt. Geringe feindl. luft- 

ohne BAW über Brest. 

Am Tage lebhaftere £dl. Lufttätigkeit, 

BAW auf Küitenbatt.'Cldenourg-Vfest1, 'St.Pol', so- 

wie auf Kü!tenschutzeinheiten mit geringen Perso- 

nalverlustf n. 

Ne\ e Gruppenbereichsgrenze tritt 1.11. 

0000 Uhr in Kraft. 



- 

unb 
Mfirjcit 

Angabe beb Octeb, ®lnb. Wellet, 
Seegang, SBcIeutblung, Slebllgtell 

bet Sujl, 9Ifonb|d)ein u|tt). 
53orfommniffe 

31.10.41 Lufteinsatz 

unklares U- 

Voraufkläruji, 

zug in 9873 

schiffen. V 

siehe FeindL 

an Westküste 

delsschiffe 

III. Nordsee, 

ioot wird auf genommen-vmd geiehert. 

g an engl.Westküste erfaßt Geleit- 

AM aus einem Tanker und 5 Handels- 

jraufklärung an Ostküste. Ergebnis 

age Nordsee. Kampfeinsätze gegen 

gemeldeten Geleitzug und auf 2 Kan- 

in 4229 BF laufen. 

Eigene Lage 

mäßig. Tros 

ausgelaufen 

koog je ein 

schossen. 

BSN 

schwed. Er 

27.10., daß 

wonach ab 

bei wichtig^ 

gestellt vi 

macht auf 

Schutzes ahfnjerksam 

Fl.Fü.Atl.: Eigenes einlaufendea tach- 

Norwegen, Nordmeer 

1. Nordsee; 

Feindlage: juftaufklärung Fl.Fü.Atl. erfaßt nord- 

gehenden Ge Leitzug aus 18 Handelsschiffen vor 

Lowestoft. Jach Funkentzifferung meldete ein Be- 

wachungsfah czaug von Yarmouth 27.10.: ,,44 Mann 

durch ein Eättungsboot von Cromer gerettet, 5 

Tote". Nach Funkaufklärung erhielt Geleitzug 

"Attempt" Ostküste / Westküste) Luftwarnung, 

und meldete 1916 Uhr Flugzeugangriff, worauf 

Jagdschutz startete. 

Geleit- und Sicherungsdienst plan- 

aschiff nKärnten"aus Hoek van Holland 

Bei Schirmonikoog und Brunsbüttel- 

fdl. Flugzeug durch Marinefläc abge- 

meldet im Zusammenhang mit Versenkung 

zliampfers "Gunborg" aus Westgeleit am 

Befehl Luftwaffenbefehlshabers Mitte, 

.10. Jagdschutz bei Geleiten nur noch 

n Schiffen auf besondere Anforderung 

bisher bei BSN imbekannt war, und 

Folgen des Ausfalls des laufenden Jagd- 

i cd. 

-ff* - 

Sitkim 
uiil) 

Jnimbe beä Otl.» iCinb, ffitliec, 
6ttgcmg, ©cleurfjlung, 6lif)llgtelt 

bec Sufi, SHonblditln u(m. 
^ortommniffe 

51.10.41 Lufteinsatz 

unklares U- 

Vorauf klärufi 

zug in 9873 

schiffen. V 

siehe FeindL 

an Vfestküstp 

delsschiffe 

III. Nordsee, 

5oot v/ird auf genommen-\md göiahert. 

g an engl.Westküste erfaßt Geleit- 

All aus einem Tanker und 5 Handels- 

jraufklärung an Ostküste. Ergebnis 

age Nordsee. Kampfeinsätze gegen 

gemeldeten Geleitzug und auf 2 Kan- 

in 4229 BF laufen. 

1. Nordsee; 

Feindlage: 

gehenden Ge 

Lowestoft. 

wachut-gsfah 

durch ein H 

Tote". Nach 

"Attempt" 

und meldete 

Jagdschutz 

Eigene Lage 

mäßig. Tros 

ausgelaufen 

koog je ein 

schossen. 

Fl.Fü.Atl.: Eigenes einlaufendes tach- 

Norwegen, Nordmeer 

juftaufklärung Fl.Fü.Atl. erfaßt nord- 

Leitzug aus 18 Handelsschiffen vor 

lach Funkentzifferung meldete ein Be- 

czaug von Tarmouth 27.10.: n44 Mann 

ittungsboot von Cromer gerettet, 5 

Funkaufklärung erhielt Geleitzug 

Istküste / Westküste) Luftwarnung, 

1916 Uhr Flugzeugangriff, worauf 

startete. 

Geleit- und Sicherungsdienst plan- 

aschiff nKärntennaus Hoek van Holland 

Bei Schirmonikoog und Brunsbüttel- 

fdl. Flugzeug durch Marineflär abge- 

BSN meldet im Zusammenhang mit Versenkung 

schwed. Erziampfers "Gunborg" aus Westgeleit am 

27.10., daß Befehl Luftwaffenbefehlshabers Mitte, 

wonach ab 4.10. Jagdschutz bei Geleiten nur noch 

bei wichtig sn Schiffen auf besondere Anforderung 

gestellt wird, bisher bei BSN unbekannt war, und 

macht auf Fslgen des Ausfalls des laufenden Jagd- 

schutzes aiifiqerksam. 



J£L 
Saturn 

unb 
U^rjeit 

SIngabc beö Orteg, ?B(nb, ©etter, 
Hergang, ^eleud)tung, 6td)tigfe(t 

bec Üuft, ©onbftbeln ufto. 
^ortommniffe 277 

31.10.4 

(266) 

O' 

A- 

itsY" 

.y' 

cA1 VM' 

Sk! . regt bei OKff/Ausland Abwehr Ver- 

nehmung, b:,w. Aushorehung der von dem norw. Kut- 

ter gefangenen Besatzung über den engl. Bewachungs- 

dienst und die Kinenlage im Raum zwischen Schott- 

land und J^land an (siehe KTB 26.10.). 

Ha 

meldeten G 

Horwegen; 

Feindlage: 

ditkampfeinsatz Fl.Fü.Atl. gegen ge- 

ileitzug an Ostküste läuft. 

Starke fdl. Lufttätigkeit an mittelnorw. 

Westküste, 

Hach Luftaji 

zug aus 2 

nordwest. 

Jn Jokonja 

im Björnef j 

Eigene Lag 

kommnisse. 

wegen U-Bo 

0800 Uhr a 

und Flugze 

Zu 

einsatzber 

(siehe KTB 

2 einsatzb 

meereinfalip 

während U 

hat. Bishet 

Zwei Flugzeuge geben in See Notmeldmg. 

fklärung südwestl. Siderö ein Geleit- 

ampfern mit 3 Bewachern auf Kurs Nord- 

(m Polarmeer östl. Triostrowa 2 Zerst. 

mcht 13 Dampfer. 30.10. U-Bootsichtung 

ord (südl. Bergen). 

j_ Transportdienst ohne besondere Vor- 

Schiffahrt zwischen Lervik und Leeroe 

jtsgefahr vom 30.10. mittags bis 31.10. 

igehalten. U-Bootsjagd durch 3 U-JägBr 

jge. 

Annalime Ski., daß sich nur ein voll 

ites U-Boot in Hordnorwegen befindet, 

30.10.) meldet Adm. Horwegen, daß hier 

rejte Boote stehen, U “576" vor V/eiß- 

t und U "752" in Kirkenes in Ruhe, 

'132" normale Werftzeit in Drontheim 

■iger Einsatz in Weißmeereinfahrt und 

Kolabucht iat trotz einwandfrei erkannter Gelei- 

te nach Ar changelsk wegen schwieriger Verhält- 

nisse an 

bisherige 

Bäreninse 

U-Bootsein 

durch B.d 

Positionen 

JiSMcerküste wenig Erfolg gebracht. Da 

Beobachtungen auf engl. IVegeführung nördl. 

schließen lassen, schlägt Adm.Horwegen 

3atz im Seegebiet nördl. Bäreninsel 

J. oder Adm.Horwegen auf Kosten der 

an Eismeerküste vor. 

Datum 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Ortcg, ©inb, 5Bctter, 
Hergang, ^deutbtung, 6id)tlgfclt 

bec ßuft 9HDnbf(f)efn ufro. 
2Jorfommntffe 277 

31.10.4 

(266) 

O' 

A- 
xtX' 

.s 

aM1 

Sk! . regt bei LKW/Ausland Abwehr Ver- 

nehmung, b:,w. Auehorchung der von dem norw. Kut- 

ter gefangenen Besatzung über den engl. Bewachunga- 

dienst und die Kinenlage im Raum zwischen Schott- 

land und Irland an (siehe KTB 26.10.). 

Ha 

meldeten G 

Norwegen: 

Feindlage: 

ditkaupfeinsatz Fl.Fü.Atl. gegen ge- 

leitzug an Ostküste läuft. 

Starke fdl. Lufttätigkeit an mittelnorw. 

i/estküste. 

Nach Luftap 

zug aus 2 

nordwest. 

Jn Jokonja 

im Bjornef j 

Eigene Lag 

kommnisse. 

wegen U-Bo 

0800 Uhr a 

und Flugze 

Zu 

einsatzber 

(siehe KTB 

2 einsatzb 

meereinfah 

während U 

hat. Bisher 

Zwei Flugzeuge geben in See Hotmeidurg. 

fklarang südwestl. Siderö ein Geleit- 

ampfern mit 3 Bewachern auf Kurs Nord- 

Fm Polarmeer östl. Triostrowa 2 Zerst. 

jucht 13 Dampfer. 30.10. U-Bootsichtung 

ord (südl. Bergen). 

Transportdienst ohne besondere Vor- 

Schiffahrt zwischen Lervik und Leeroe 

}tsgefahr vom 30.10. mittags bis 31.10. 

[gehalten. U-Bootsjagd durch 3 U-JägBT 

jge. 

Annalime Ski., daß sich nur ein voll 

ites U-Boot in Nordnorwegen befindet, 

30.10.) meldet Adm. Norwegen, daß hier 

rejte Boote stehen, U "576" vor V/eiß- 

rt und U "752" in Kirkenes in Ruhe, 

132" normale T/erftzeit in Drontheim 

■iger Einsatz in Y/eißmeereinfahrt und 

Kolabucht :at trotz einwandfrei erkannter Gelei- 

te nach Ar changelsk wegen schwieriger Verhält- 

nisse an lisucerkuste wenig Erfolg gebracht. Da 

bisherige Beobachtungen auf engl. Yt'egefUhrur.g nördl. 

Bäreninsel schließen lassen, schlägt Adm.Norwegen 

U-Bootseinaatz im Seegebiet nördl. Eäreninsel 

durch B.d.J. oder Adm.Norwegen auf Kosten der 

Positionen an Eismeerküste vor. 



iStobnit 

uhb 
Slngabe beä Octe^, 5Binb, ©etter, 
©ecgang, Beleuchtung, ölchtlgfelt 

ber Cuft, 9]ionb[d)eln ufu). 
Stortommnine 

31.10.4 

(267) 

(268) 

aii 

Ski 

jedoch für 

weitere Zers 

U-Bootsstrei 

nicht zu. 

Ents 

Norwegen 234 

Skdos. Chefs 

B.d. 

U "578"ab so 

Verfügung ge 

nach Dronthe 

Meldii 

ten der Krie 

Teil C Heft 

hält Pesthalten an jetzigem Einsatz; 

aussichtsreichsten und stimmt,um 

ilitterung der ohnehin beschränkten 

kräfte zu vermeiden, diesem Vorschlag 

ireohende Pernsohreiben von Adm. 

A I Chefs, und Ski. I Nord 1816/41 op. 

in KTB Teil C Heft IV. 

unterrichtet Adm.Norwegen, daß 

^ort zum Einsatz an Polarküste zur 

teilt wird. Boot hat Befehl, zunächst 

m zu gehen. 

ng der Ski. an OKW/ffPSt über Absich- 

,;smarine zur Weisung Nr. 37 in KTB 

I a. 

IV.Skagerral;, Ostse e-Eingänge, Ostsee 

in Jrbenstraße und vor Libau. 

eher Leichjfcer "Peter" östl. Nord- 

29.10. nach Minentreffer gesunken, 

liinenverdaoht vorübergehend ge- 

Deut 

spitze Langelanu 

Großer Belt weg 

sperrt. 

5. Tr; 

Mann, 40 Pferden 

gelaufen. Jn ös 

bau nach Minent:'effer gesunken. Minensucharbeiten 

.nsportstaffel Oslo / Wasa mit 1837 

und 80 Fahrzeugen aus Horten aus- 

1. Ostsee MS 1708 30 sm westl. Li- 

SVi!HV 
uiib- 

31.10.4 

(267) 

(268) 

-O.P- 

Angabe beä Ortc^, SBinb, ®tllec, 
iSecgang, S'eleuiblung, Sdiligtell 

bet £uft, 3Honb|d)eln u|m. 

Ski 

Jedoch für ajji 

weitere Zers 

U-Bootaetrei 

nicht zu. 

hält Festhalten an jetzigem Einsate 

aussichtsreichsten und stimmt,um 

ilitterung der ohnehin beschränkten 

kräfte zu vermeiden, diesem Vorschlag 

Entsprechende Fernschreiben von Adm. 

Norwegen 234 A I Chefs, und Ski. I Nord 1816/41 op. 

(ikdos. bhefs in KTB Teil C Heft IV. 

B.d. 

U "578"ab so 

Verfügung ge 

nach Dronthe 

Meldiji: 

ten der Krie 

Teil C Heft 

IV. S k ag e r r a 

in Jrbenstraße 

^orfommntHe 

unterrichtet Adm.Norwegen, daß 

ort zum Einsatz an Polarküate zur 

teilt wird. Boot hat Befehl, zunächst 

m zu gehen. 

mg der Ski. an 0KW/7,'FSt Uber Absich- 

smarine zur Weisung Nr. 37 in KTB 

I a. 

0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

eher Leichter "Peter“ östl. Nord- 

29.10. nach Linentreffer gesunKen. 

Uinenverdacht vorübergehend ge- 

Deut 

spitze Langelani. 

Großer Belt weg<|n 

sperrt. 

5. Tr 4; 

Hann, 40 Pferden 

gelaufen. Jn ös 

bau nach Minent:-effer gesunken. Minensucharbeiten 

.nsportstaffel Oslo / ffasa mit 1837 

und 80 Fanrzeugen aus Horten aus- 

,1. Ostsee MS 1708 30 sm weatl. Li- 

und vor Libau. 
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Statu tn 
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51 .10.? 

(269) 

V. Handels 

Vei 

neutrale SchiJ: 

Lieferungen n£. 

betreffend Sei 

Weat-Jndien, 

Bleisehverscb: 

Verwendung vor 

in Fremde Hane 

Schiffahrt : 

sehiedene Nachrichten über fdl. und 

fahrt, insbesondere betreffend TJSA- 

ch Rußland aus Verladehafen Boston, 

iffsverkehr zwischen USA-Ostküste nach 

1 ittel- und Südamerika-Ostkuste, 

ffungen von Argentinien nach England, 

Tanksenixfen für Getreidetransporte 

elsschiffahrt Kurzbericht Nr. 48. 

VI.U-Bootk egführung : 

1. Feindlage: 

Nach Funkaufklärung sehr rege Lufttätig- 

keit im Eirholgebiet bis 20° West und nach Süden 

bis in norcwestl. Biscaya. Hierbei werden Geleit- 

züge OG '77 rordwestl. des Nordkanals und SL 90 

etwa 200 sc südwestl. Rockallbank wiederholt ge- 

meldet. Eir Flugzeug erhält nachmittags den Auf- 

trag, nach Jsland gehenden Geleitzug zu suchen. 

Ein zur U-Iootsjagd westl. Brest angesetztes Flug- 

zeug meldel 1520 Uhr^ Bombenangriff auf west- 

stauerndes U-Boot und große Ölflecke. 

Eil e größere Anzahl von Meldungen behan- 

delt Erfolge der deutschen U-Boote: 

(270) 
us; 

USA-Zerst. 

-Marinedepartement gibt bekannt, daß 

"Reubtn James" in der Nacht zum 31. bei 

einer Gelei tfaiirt im atlantischen Ozean auf der 

(271) 

Höhe von J land versenkt wurde. Funkaufklärung er- 

faßt hierzi durch USA-Ruhdfunk verbreitete Äuße- 

rung Rossetelts, daß internationale Lage unge- 

ändert bleibe, trotz des Sinkens des USA-Zerst. 

"Reubtn James 

.•4~ tfuXAt*, .Sw % $4 J 

Saturn 

unb 
U^rjeit 

Stngabe be8 Ortta, 9Bmb, fflditr, 
Setgang, ©eleudjtung, Sid)tlgtElt 

bet Cuft, Sntonbldjeln ufto. 
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51 .IC,? T. Handele Schiffahrt 

(269) 

Verschiedene Hachrichten über fdl. und 

neutrale SchiJ fahrt, insbesondere betreffend USA- 

Lieferungen n; ch Rußland aus Verladehafen Boston, 

betreffend Sei iffsverkehr zwischen ÜSA-Ostküste nach 

West-Jndien, 1 Ittel- und Südamerika-Ostkuste, 

Bleischversch:ffungen von Argentinien nach England, 

Verwendung vor Tankschiifen für Getreidetransporte 

in Fremde Handelsschiffahrt Kurzbericht Er. 48. 

VI.U-Bootk riegführung: 

1. Feindlage; 

Nadh Funkaufklärung sehr rege Lufttätig- 

keit im Eit holgebiet bis 20° West und nach Süden 

bis in norcwestl. Biscaya. Hierbei werden Geleit- 

züge 0G-77 rordwestl. des Nordkanals und SL 90 

etwa 200 SE südwestl. Rockallbank wiederholt ge- 

meldet. Eit Flugzeug erhält nachmittags den Auf- 

trag, nach Island gehenden Geleitzug zu suchen. 

Ein zur U-]ootsjagd westl. Brest angesetztes Flug- 

zeug meldel 1520 Ultr^ Bombenangriff auf west- 

stauerndes U-Boot und große Ölflecke. 

Eit: e grünere Anzahl von Meldungen behan- 

(270) 

delt Erfolge der deutschen U-Boote: 

US;-Harinedepartement gibt bekannt, daß 

USA-Zerst. "Reubtn James" in der Nacht zum 51. bei 

einer Gelei tfaiirt im atlantischen Ozean auf der 

(271) 

Höhe von J land versenkt wurde. Funkaufklärung er- 

faßt hierzt durch USA-Ruhdfunk verbreitete Äuße- 

rung Rossenelta, daß internationale Lage unge- 

ändert bleibe, trotz des Sinkens des USA-Zerst. 

"Reubtn Jume s 

{ftcCAr-i ‘Sw % SA ) 



ivnb 
Utjrjeit 

Eingabe beö Orte?, 5Binb, ©etter, 
©ecgnng, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

bec Ouft, ©onbjchetn U|ED. 

^DortommntUe 

31.10.41 EnglJ. Hilfskrz. "Aurania" der 21.10. ttr- 

pediert und später mit 12 sm Fahrt gemeldet wur- 

de, wird am 23.10. aus im Clyde eingetroffen ge- 

meldet. "Auijania? gehörte zum Geleitzug SL 81. 

Nacl 

"Roll^eker" 

geblieh "Cos 

U "83 

span. Meldung lief 28.10. Schlepper 

it 75 Überlebenden des Zerst., an- 

sack", der von dem auf "Eagle" von 

geschossenen Torpedo getroffen wurde, in 

Gibraltar ein.Der Zerst. soll gestrandet sein. 

rfalls nach span.Meldung sind aus. dem 

griffenen Gibr.-Geleitzug bisher die 

sto" und "Wallsend" als versenkt be- "Ari 0 

Ebe 

letzten angc 

Dampfer 

kannt gewor 

Schlji 

Meldung e 

atlantik eri 

eines deuts 

2. Eigene Lage 

nördl. Kurs 

rend des gar 

beabsichtigen 

Auf 

ein U-Boot 

leitzug 

versenkte 

in Brand s 

nacht verloij' 

auc 

U 

abbrechen. 

qen. 

eßlich wurde durch Funkentzifferung 

engl. Kriegsfahrzeuges an Chef Nord- 

.ßt, wonach er den mittleren Teil 

eben Torpedos an Bord habe. 

Die Fühlung an dem südweststeuernden Ge- 

leitzug wurc e den Tag über bis 2340 Uhr aufrecht- 

erhalten. Erfolgsmeldungen etehen noch aus. 

Auclj an dem etwa 500 sm westl. Irland mit 

erfaßten Geleitzug wurde Fühlung wäh- 

zen Tages gehalten. Auoh 4 ital.U-Boote 

auf diesen Geleitzug zu operieren. 

der Suche nach diesem Geleitzug erfaßte 

cm Abend einen 3- südweststeuernden Ge- 

dern es einen Dampfer von 5 0oo BRT 

ein Fahrgastschiff von etwa 8 000 BRT 

Die Fühlung ging kurz nach Hitter- 

en. 

ur d 

cl oß. 

"01" mußte Jagd nach einem Einzelfahrer 

ivnb 
U^rjcit 

31ngabe beS Orte?y 2Binb, ^ßettcr, 
ßccgang, SÖekucbtung, 0id)tlgtcit 

ber Cuft, 9nonbfd)e(n ujro. 

©orfommntUc 

31.10.41 EnglJ. Hilfskrz. "Aurania" der 21.10. tcr- 

pediert und später mit 12 am Fahrt gemeldet wur- 

de, wird am 23.10. aus im Clyde eingetroffen ge- 

meldet. "AuianiaQ gehörte zum Geleitzug SL 81. 

span. Keldung lief 28.10. Schlepper 

mit 75 Überlebenden des Zerst«, an- 

sack",der von dem auf "Eagle" von 

Naci 

"Roll^cker" 

geblioh "Co£ 

U "83 geschossenen Torpedo getroffen wurde, in 

Gioraltar ein.Der Zerst. soll gestrandet sein. 

:r falls nach span.Meldung sind aus. dem 

;riffenen Gibr.-Geleitzug bisher die 

■iosto" und "Wallsend" als versenkt be- 

Ebe 

letzten ang^g: 

Dampfer "Ar 

kunnt gewor' 

Sohl 

Meldung ei 

atlantik eri 

eines deuts 

2. Eigene Lage 

nördl. Kurs 

rend des gar 

beabsichtigen 

Auf 

ein U-Boot 

leitzug, a 

versenkte ' 

in BrAnd s 

nacht verloi 

U 

abbrechen. 

ietlich wurde durch Fui.kentzifferung 

engl. Kriegsfahrzeuges an Chef Nord- 

.ßt, wonach er den mittleren Teil 

hen Torpedos an Bord habe. 

Die Fühlung an dem südweststeuernden Ge- 

leitzug wurc e den Tag über bis 2340 Uhr aufreclt- 

erhalten. Eifolgsmeldungen stehen noch aus. 

AuclJ an dem etwa 500 sm westl. Jrland mit 

erfaßten Geleit^ug wurde Fühlung wäh- 

zen Tages gehalten. Auch 4 ital.U-Boote 

auf diesen Geleitzug zu operieren. 

der Suche nach diesem Geleitzug erfaßte 

jm Abend einen 3- südweststcuernden Ge- 

dern es einen Dampfer von 5 Ooo BRT 

d ein Fahrgastschiff von etwa 8 000 BRT 

Die Funlung ging kurz nach Mitter- 

en. 

cl oß. 

"01" mußte Jagd nach einem Einzelfahrer 
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Saturn 
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31.10.4' VII.L u f t k r i gfiihrung 

1 . Raum um Enf land 

Am Tage lebhafte fdl. Lufttätigkeit im 

’.Vestraum. I igene Luftaufklärung -rrurde über der 

Nordsee, ii Bristol-Kanal und vor der franz. 

Atlantik-Kiste. Ergebnisse siehe Feindlagen Nor- 

wegen, Norc see und V/estraum. Nördl. 3ideroe wird 

ein Dampfer 2 ooo BRT versenkt gemeldet. Von 

Kampfeinsa z gegen Geleitzug im Raum Lowestoft 

sind nach Vorausmeldung ein Tarier von 10 ooo BRT 

und 3 Dampfer von zusammen 19 ooo BRT versenkt, 

2 Lpfr. vor. zusammen 15 ooo BRT beschädigt ge- 

meldet. 80 — 85 fdl./Einflüge in das Reichsge- 

biet mit Schwerpunkt Raum um Hamburg. Näheres 

und Beschä4.igungen siehe Tageslage. 

2. Hittelmeer:'aum 

Be 

Nacht zum 

schossen. 

3. Ostfront: 

Er 
Schwarzen 

Jm Schwarz^ 

sehet werd 

senkt, und 

meldet. Hö 

gegriffen 

front Unte 

16 fdl. Ve 

fdl. Luftangriff auf Jraklion in der 

30. wurden 2 Angreifer durch Flak abge- 

ebnisse der eigenen Luftaufklärung im 

Heer und Eismeer siehe dortige Lagen, 

n Meer bei Kampfeinsatz auf Ak Met- 

in 2 Zerst. beschädigt, ein Dpfr. ver- 

ein Truppentransporter beschädigt ge- 

dl. Sewastopol wird ein fdl. Krz. an- 

md beschädigt gemeldet. An der Heeres- 

stützung der Armee, dabei 2 eigene und 

luste. 

4. Besonderes 

Au ibildung von Beobachtern für den Einsatz 

über See: Ohne die von Skr. von Luftwaffenführungs 

3>ntum 
imb 

Uljrjcii 

31.10.4' 

Slngabe bt« Orlcö, ®lnb, UPeticr, 
Seegang, Sleleudjlung, Siebiigtell 

ber 2uft, effioabfebefn ufro. 

VII.L u f t k r i 

1 . Raum -um Kni lar.d 

Be 

Nacht zum 

achosBeh. 

3. Ostfront; 

Er, 

Schwarzen 

Jm Schwärzt 

sehet werdf 

senkt, und 

meldet. Nö 

gegriffen 

front Unte 

16 fdl. Ve 

4. Besonderes 

Au 

53DrEoiTimniffe 

egführung : 

Am Tage lebhafte fdl. Lufttätigkeit im 

Westraum. I igene Luftaufklärung -wurde über der 

Nordsee, ii. Bristol-Kanal und vor der franz. 

Atlantik-Kiste. Ergebnisse siehe Feindlagen Nor- 

wegen, Norcsee und Westraum. Nördl. Sideroe wird 

ein Dampfei 2 ooo BRT versenkt gemeldet. Von 

Kampfeinsa z gegen Geleitzug im Raum Lowestoft 

sind nach Vorausmeldur.g ein Tarier von 10 ooo BRT 

und 3 Dampfer von zusammen 19 ooo BRT versenkt, 

2 Dpfr. von zusammen 15 ooo BRT beschädigt ge- 

meldet. 80 — 85 fd!l./Einflüge in das Reichsge- 

biet mit Schwerpunkt Raum um Hamburg. Näheres 

und Beschäl igangen siehe Tageslage. 

2. Ilittelmeer 

bildung von Beobachtern für den Einsstz 

279 

fdl. Luftangriff auf Jraklion in der 

30. wurden 2 Angreifer durch Flak abge- 

ebnissfc der eigenen Luftaufklärung im 

!)Ieer und Eismeer siehe dortige Lagen, 

n lueer bei Kampfeinsatz auf Ak Ket- 

n 2 Zerst. beschädigt, ein Dpfr. ver- 

ein Truppentransporter beschädigt ge- 

dl. Sewastopol wird ein fdl. Krz. an- 

md beschädigt gemeldet. An der Heeres- 

stützung der Armee, dabei 2 eigene und 

luste. 

über See: i)hne die von Ski 
von Luftwaffenführungs- 



fcstmn 
m* 

Slngabe bcä Otltfi, ®inb, Bellet, 
Seegang, sjeleuiitiing, Sld)llgtell 

bet Satt, STRonbicbeln U|ID. 

Sorfommniffe 

31.10.4 stab angefo 

abzuwarten, 

atab der Lu 

lieh das iuf 

sehene flie 

zu stellen 

nähme der S cl 

derte. Stellungnahme zu dieser Frage 

(vergleiche KTB 17.10.) hat General- 

twaffe befohlen, daß in Zukunft ledig- 

Ir^rverband und Bordflieger vorge- 

ende Personal von der Kriegsmarine 

st. UPA ist auf abweichende Stellung- 

.hingewiesen. 

VIII. M i t t e 1 m 

1 . Feindlagei 

Westl.Mitte 

FS 1222) im 

"Maidstone" 

auf Wache 

wachungseihte 

"Malaya" be 

nämlich schi|ie 

dann 

Engl., bei 

setzter Dpf: 

Mittel, und 

in 

semerne 

Alexandrien 

Funkaufklär 

erfaßt, au 

Zante im Ff 

Alexandrien 

Ein engl 

zug in Rieh 

Kampfeinhei 

Sprüchen mi 

Mittelmeerf 

heiten der 

rkriegführung: 

.meert Hach Hafenbericht Gibr. (Siele 

Hafen: "Ark Royal", Rodney", "Halaya", 

u.a., im Dock: "Nelson" und "Hermione", 

Bucht und Straße bei Ceuta 10 Be- 

iten. Nach ital. Lagebericht soll 

.m Einlaufen noch weiteres Fahrzeug, 

d.Dpfr. "Jenny" gerammt haben, der 

its einen anderen Dampfer beschädigte, 

.tal. Sturmbootsangriff auf Strand ge- 

"Durban" soll aufgegeben sein. 

östl.Mittelmeer: Der am 30.10. vor 

gemeldete Verband wurde durch ital. 

•ung am 3.10. vormittags südl.Kreta 

.ßiirdem eine engl.Einheit 85 am südl. 

•Verkehr mit Alexandrien. Jm Gebiet 

wird rege Luftaufklärung festgestellt, 

igzeug meldet gegen Mittag ital.Geleit— 

;ung Bengasi. Daraufhin viird Start von 

en aus Mita und Absetzen von Funk- 

unbedingtem Vorrang von Malta an Kdo. 

otte, und von Alexandrien an alle Ein- 

iittelmeerflotte beobachtet. 

Flu, 

Naci Funkentzifferung engll Admiralitäts- 

ftstipn 
• ‘tab 
U^rjeit 

Angabe beä.OrttS, ®lnb, Wellte, 
Seegang, SeleuiblUng, SldiKgtell 

bet £u|t, 91?onb(cbeln u|tt). 

33orfommntffe 

31.10.4 stat angefo 

at zuwar "teil, 

stat) der Lu: 

lieh das i 

aehene flie 

zu stellen 

nähme der S cl 

derte. Stellungnahme zu dieser Frage 

(vergleiche KTB 17.10.) hat General- 

twaffe befohlen, daß in Zukunft ledig- 

Tnfe-rverbind und Bordflieger vorge- 

ende Personal von der Kriegsmarine 

st. UFA ist auf abweichende Stellung- 

'.hingewiesen. 

VIII. M i t t e 1 m 

1 . Feindlage; 

Westl.Uitte 

in 

FS 1222) im 

"Maidstone" 

auf Wache 

wachungseinltie 

"Malaya" be 

nämlich schil/e 

dann seinem 

Engl., bei 

setzten Dpf: 

Mittel, und 

Alexandrien 

Furn.aufklä: 

erfaßt, au 

Zante im FT 

Alexandrien 

Ein engl 

zug in Rieh 

Kampfeinhei 

Sprüchen mi 

Kittelmeerf 

heiten der 

rkriegführung: 

meera Nach Hafenbericht Gibr. (Siele 

Hafen: "Ark Royal", Rodney", "Halaya", 

u.a., im Docks "Nelson" und "Hermione" 

Bucht und Straße bei Ceuta 10 Be- 

iten. Nach ital. Lagebericht soll 

.m Einlaufen noch weiteres Fahrzeug, 

d.Dpfr. "Jenny" gerammt haben, der 

;eits einen anderen Dampfer beschädigte 

tal. Sturmbootsangriff auf Strand ge- 

"Durban" soll aufgegeben sein. 

ÖBtl.Uittelmeer: Der am 30.10. vor 

gemeldete Verband wurde durch ital. 

am 3.10. vormittags südl.Kreta 

ßi:rdem eine engl.Einheit 85 sm südl. 

•Verkehr mit Alexandrien. Jm Gebiet 

wird rege Luftaufklärung festgestellt, 

igzeug meldet gegen Kittag ital.Geleit- 

;ung Bengasi. Daraufhin wird Start von 

en aus Ulta und Absetzen von Funk- 

unbedingtem Vorrang von Malta an Kdo 

otte, und von Alexandrien an alle Ein 

ittelmeerflotte beobachtet. 

.n mg 

Flu, 

lii 

Nacli Funkentzifferung engll Adii.iralitäts- 
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.10. 1. berichte 

von in de:’ 

Schiffen 

(5 ooo BR1 

Ein U-Jäg 

durch BMI 

erfaßt: "] 

Explosion 

legt wurdf 

E 

u: 

om 7.10. wurde in der Nacht zum 6.10. 

Jubalstraße zu Anker liegenden brit, 

(.urch Bombentreffer versenkt ein Dpfr. 

), 1 Dpfr. (6 6oo BRT) beschädigt, 

fr wurde 4.10. nachmittags vor Bardia 

versenkt. Bezüglich Suezkanals wurde 

anal ist geschlossen .... (I.Gr. fehlt), 

von Minen, die einige Monate vorher ge- 

n." 

ne sehr erfreuliche Bestätigung von Luft- 

Luftminenerfolgen! .1 d 

2. Lage Jtal 

J'al.Lageberichte enthalten keine Meldun- 

gen über besondere Vorkommnisse. 

Mi 

Süd wiede 

der Div. 

gung durcl 

Li 

stelle "Mi 

umbenannt 

das einsa 

r.Verb.Stab Rom übermittelt an Gruppe 

3 holte Bitte ital.Marine, Überführung 

Siena" mit größtmöglichster Beschleuni- 

zuführen (siehe PS 1000). 

ut Verfügung Ski./Qu.A II wird Dienst- 

rineverbindungsstab Rom" ab 1,11.41. 

in "Deutsches Marinekommando Italien", 

1zmäßig Ski, unmittelbar untersteht, und 

Admiralst 

Unterstell! 

Stellung 

Ordnung ui 

Dt 

der Grund] 

vorgetrag 

Verwendung 

dem alle in Italien und Jtal.Afrika eingesetzten 

deutschen Seestreitkfäfte, Truppenteile und Dienst- 

stellen de|r Kriegsmarine unterstellt sind. 

e Bezeiekrung "Deutscher Admiral beim 

b der ital .Kriegsmarine", die f achlidi e 

ung des Seetransportchefs Rom und die 

es Mar.Att.Rom bleiben von dieser Neu- 

rlberührt. 

utscher Admiral Rom wird durch Ski. auf 

age der von C/Skl. am 27.10. dem Führer 

t^nen Berichten über die Präge der Minen- 

im Mittelmeer angewiesen, die Durch- 

Saturn 
unb 

tifirjeit 

Stngabe bt« OrltS, SBinb, ®(titc, 
Sttgang, ''SelEUdjtung, £lti)tiqte(t 

btc Cu[t, ?Ttonb[d)e(n u|a>. 
©orfommntffe 280 

;i .10. i. berichte 

von in dor 

Schiffen 

(5 ooo BR1 

Ein U-Jäg< 

durch BA7/ 

erfaßt: "I 

Explosion 

legt wurd< 

E 

u: 

om 7.10. wurde in der Nacht zum 6.10. 

Jubalstraße zu Anker liegenden brit. 

(.urch Bombentreffer versenkt ein Dpfr. 

), 1 Dpfr. (6 6oo BRT) beschädigt, 

r wurde 4.10. nachmittags vor Bardia 

versenkt. Bezüglich Suezkanals wurde 

anal ist geschlossen .... (I.ßr. fehlt), 

von Minen, die einige Monate vorher ge- 

n." 

ne sehr erfreuliche Bestätigung von Luft- 

Luf tminenerf olgen! i.d 

2. Lage Jtal 

J'al.Lageberichte enthalten keine Meldun- 

gen über ijesondere Vorkommnisse. 

Mi 

Süd wieder, 

der Div. 

gung durcl 

Li 

stelle "Mi 

umbenannt 

das einsal 

D: 

Admiralst 

Unterstell 

Stellung 

Ordnung ui 

Dt 

der Grund] 

vorgetrag' 

Verwendung 

r.Verb.Stab Rom übermittelt an Gruppe 

holte Bitte ital.Marine, Überführung 

Siena" mit größtmöglichster Beschleuni- 

zuführen (siehe PS 1000). 

ut Verfügung Ski./Qu.A II wird Dienst- 

rineverbindungsstab Rom" ab 1.11.41. 

in "Deutsches Marinekommando Italien", 

zmäßig Ski, unmittelbar untersteht, und 

dem alle :n Italien und Jtal.Afrika eingesetzten 

deutschen Seestreitkfäfte, Truppenteile und Dienst- 

stellen dqr Kriegsmarine unterstellt sind. 

e Bezeichung "Deutscher Admiral beim 

b der ital.Kriegsmarine", die fachlidi e 

ung des Seetransportchefs Rom und die 

es Mar.Att.Rom bleiben von dieser Neu- 

rlberührt. 

utscher Admiral Rom wird durch Ski. auf 

age der von C/Skl. am 27.10. dem Führer 

tjnen Berichten über die Präge der Minen- 

im Mittelmeer angewiesen, die Durch- 



iKib 
W^rjcit 

Slngabc beä Orte^, ®inb, ©ettfr, 
©etgang, 23eleud)tung, 0id)tigfEit 

ber üuft, 91lonbf(f)Ei'n ufro. 
53orfDmmntffe 

51.10.41 

(272) 

führung der 

und gegen M 

durch die g 

zutreiben, 

nützen zu k3 

Minenaufgaben in der Sizilienstraße 

ilta unabhängig von der Behinderung 

genwärtige Brennstofflage, vorwärts- 

un jede Möglichkeit ohne Verzug aus- 

nnen. 

Ent 

Gkdos. in K 

sprechende Vfg. 1/Skl. 

PB Teil C Heft XIII. 

3. Nordafrikat ransPorte: 

49. 

laufbereit 

polistranspb 

Ent 3 

Rom auf Zut 

niger Verwe 

(siehe KTB 

nommene Pes 

zilien bere 

des Afrikan 

Wendung für 

schlägt Dt 

von Pohl auf 

4. Bereich Mar 

Ägäis: Min 

V/etters ei 

besondere 

Besonderes 

"1.Jm Hinbl 

neue de 

denen o 

I E 2487/41 

und 50.Transportstaffel liegen aus- 

Ln Tripolis, 51«Staffel in N^pal. Tri- 

rte bleiben angehalten. 

prechend Antrag deutschen Admirals 

ilung einer Zerst.-Staffel zu allei- 

idung für S-Flottille nach Sizilien 

25.10.) von Ski. 'bei Ob.d.L. unter- 

tstellungen haben ergeben, daß in Si- 

its eine Zerst.-Staffel zur Sicherung 

ichschubs liegt. Jhre alleinige Ver- 

S-Flottille ist nicht möglich. Ski. 

Adm.Rom vor, Verbindung mit General 

zunehmen. 

Es aleibt abuuwarten, wie sich in diesem 

Puncte die vom Führer C/Skl. gegenüber am 

27.10. geäußerte Absicht, eine Zerst.- 

Staffel für Zusammenarbeit mit S-Flottille 

verlegen, auswirken wird. 

Gr. Süd: 

ie nsuchdienst und U-Jagd wegen schlechtem 

nge schränkt. Transporte planmäßig, ohne 

V orkommnisse. 

Gruppe Süd meldet: 

ick auf geforderte, von OKW befohlene 

utsche Truppentransporte in Ägäis, zu 

f|fenbar noch weitere ital. kommen, hat 

Eingabe beö Orte^, 3Binb, SBetttr, 
Gccgang, ©cfcudiJung, S(d)l(gfcft 

bec ßuft, 9TiDnbfd)tin ufto. 
53orfommniffe 

führung der 

und gegen M 

durch die g 

zutreihen, 

nützen zu 

Minenaufgaben in der Sizilienstraße, 

ilta unabhängig von der Behinderung 

genwärtige Brennstoffläge, vorwarts- 

un jede Möglichkeit ohne Verzug aus- 

nnen. ki 

Ent 

Gkdos. in K 

sprechende Vfg. 1/Skl. 

PB Teil C Heft XIII. 

I E 2487/4-1 

3. Hordafrikat ransporte: 

49. 

laufbereit 

polistrans 

Enth 

Rom auf Zut 

niger Verwe 

(siehe KTB 

nommene Fes 

zilien bere 

des afrikan 

Wendung für 

schlägt Dt 

von Pohl 

und 50.Transportstaffel liegen aus- 

in Tripolis, 51.Staffel in N^pal. Tri- 

psrte bleiben angehalten. 

prechend Antrag deutschen Admirals 

ilung einer Zerst.-Staffel zu allei- 

idung für S-Flottille nach Sizilien 

25.10.) von Ski. 'bei Ob.d.L. unter- 

tstellungen haben ergeben, daß in Si- 

its eine Zerst.-Staffel zur Sicherung 

ichschubs liegt. Jhre alleinige Ver- 

S-Flottille ist nicht möglich. Ski. 

Adm.Rom vor, Verbindung mit General 

zunehmen. auf 

4. Bereich Mar 

Es sleibt abuuwarten, wie sich in diesem 

Puncte die vom Führer C/Skl. gegenüber am 

27.10. geäußerte Absicht, eine Zerst.- 

Staffel für Zusammenarbeit mit S-Flottille 

/erlegen, auswirken wird. 

Gr. Süd: 

Ägäis: Min 

Tfetters ei 

besondere 

Besonderes 

eisuchdienst und U-Jagd wegen schlechten 

njeschränkt. Transporte planmäßig, ohne 

V arkommnisse. 

"I.Jm Hinbl 

neue de' 

denen o 

Gruppe Süd meldet: 

ick auf geforderte, von OKW befohlene 

utsche Truppentransporte in Ägäis, zu 

ffenbar noch weitere ital. kommen, hat 



-5T.r- 

Saturn 
unb 

Slngabc beä Orteö, ©(nb, ©etter, 
Seegang, ^eleud)tung, Sld)tlgfelt 

bec Üuft, 9nonb[rf)e(n ufn>. 
55ortommniffe 281 

31.10-4 Adm.Ägäis im Einverständnis mit Gruppe folgen- 

de Lagebetraohtung an Wehrmachtsbefehlshaber 

Südost gegeben; 

Betr.; Lage in der Ägäis: 

Die Absicht des Austausches von stärkeren Hee- 

resteilen von und nach Kreta macht es erfor- 

derlich, über die augenblickliche läge im 

Seegebiet des ägäischen Meeres zu berichten: 

1) die deutschen und ital.See- und Luftstreit- 

kräfte, die zur unmittelbaren Sicherung von 

Dampfern und Geleitzügen sowie zur planmäßi- 

gen [Bekämpfung der fdl. U-Boote eingesetzt 

wercen können, sind zahlenmäßig und materiell 

völlig unzureichend. Die Überlegenheit ist 

eindeutig auf der Seite der fdl.U-Boote.Alle 

einp eleiteten Maßnahmen zusammen werden di e 

Lage im geringen Maße bessern, aber keines- 

falls in absehbarer Zeit entscheidend zu un- 

seren Gunsten umgestalten können. 

2. Soweit bekannt, sind bisher etwa 20 fdl. 

U-Bcote im Mittelmeer stationiert. Mit der 

dauernden Anwesenheit von 2 bis 3 U-Booten 

in c er Ägäis ist zu rechnen. 

Trolz ungenügender Überwachungsmöglichkeiten 

sine allein in der Zeit vom 1.9. bis 25.10. 

in :1 Fällen fdl. U-Boote einwandfrei festge- 

stellt worden. Hierbei sind 6 Dampfer und 2 

son: tige Fahrzeuge mit einem Gesamttonneig ge- 

bit von 28 900 Tonnen versenkt worden. 

Es geht uhter den augenblicklichen Verhält- 

nis: en durchschnittlich jede Woche ein Dpfr. 

ver[ oren. - 

3. Nacl neuen Nachrichten ist mit dem Eintreffen 

von weiteren 12 engl.U-Booten im Mittelmeer 

bis Mitte November zu rechnen. Dies kann zu 

eint r weiteren Belebung der U-rBootstätigkeit 

in t er Ägäis und damit zu höheren Verlusten 

- 5ST- 
®Qtmn 

unb 
U^rjeit 

Eingabe bc3 Ortcä, ?Binb, fßetfcr, 
6efgang, ©cleutbtung, 6lcf)ffgfe(t 

bec Cuft, 9nonb[rf)efn ufro. 
^orfommniffe 281 

31.10-4 AJEL.Ägäis im Eir.verständnia mit Gruppe folgen- 

de Lagebetraohtung an Wehrmaohtsbefehlshaber 

Südost gegeben; 

Betr.: Lage in der Ägkis: 

Die Absicht des Austausches von stärkeren Hee- 

resteilen von und nach Kreta macht es erfor- 

derlich, über die augenblickliche Lage im 

Seegebiet des ägäischen Meeres zu berichten: 

1) die deutschen und ital.See- und Luftstreit- 

kräfte, die zur unmittelbaren Sicherung von 

Dampfern und Geleitzügen sowie zur planmäßi- 

gen [Bekämpfung der fdl. D-Boote eingesetzt 

werden können, sind zahlenmäßig und materiell 

völlig unzureicnend. Die Überlegenheit ist 

eindeutig auf der Seite der fdl.U-Boote.Alle 

ein^ eleiteten Maßnahmen zusammen werden di e 

Lage im geringen Maße bessern, aber keines- 

falls in absehbarer Zeit entscheidend zu un- 

seren Gunsten umgestalten können. 

2. Soweit bekannt, sind bisher etwa 20 fdl. 

U-Bcote im Mittelmeer stationiert. Kit der 

dauernden Anwesenheit von 2 bis 3 U-Booten 

in c er Ägäis ist zu rechnen. 

Trolz ungenügender Überwachungsmöglichkeiten 

sine allein in der Zeit vom 1.9. bis 25.10. 

in ;1 Fällen fdl. U-Boote einwandfrei festge- 

stellt worden. Hierbei sind 6 Dampfer und 2 

son: tige Fahrzeuge mit einem Gesamttonneig ge- 

hit von 28 900 Tonnen versenkt worden. 

Es geht uhter den augenblicklichen Verhält- 

nis: en durchschnittlich jede V/oche ein Dpfr. 

ver[ oren. - 

3. Hacl. neuen Nachrichten ist mit dem Eintreffen 

von weiteren 12 engl.U-Booten im Mittelmeer 

bis Mitte November zu rechnen. Dies kann zu 

eint r weiteren Belebung der U-rBootstät^gkeit 

in c er Ägäis und da.nit zu höheren Verlusten 



-551- 

unb 
Angabe beä Oute^, ?Blnb, ©etter, 
6eegang, $öeleud)tung, Sfd)tlgfelt 

ber 2uft, ©onbld)e(n ufto. 
2}Drtommni[fe 

il .10.41 auf ui.aerer Seite führen. Die festgeetellte 

Verwendung von großen neuen U-Booten läßt 

darau:' schließen, daß der Gegner unsere 

Schwäche erkannt hat. - 

4. Der Gegner hat seit kurzem mit dem Legen 

von M:.nen begonnen. Die Minen sind einwand- 

frei :'estgestellt. Zwei der für den Geleit- 

diens ; unersetzlichen ital. Torp.-Boote 

sind uufgelaufen und gesunken. 

Die ei genen Minensuch- und Räumstreitkräfte 

sind iinzureicnend. Die Gefahr für die Gele it- 

züge ist damit gewachsen. 

Da bisher im Vekkahr nach den Jnseln über- 

wiegend Nachschubmaterial materieller Art 

befördert wurde, hielten sich die Personal- 

verluite auf verhältnismäßig niederiger Hö- 

he. Jmnerhin zeigt die Versenkung des itäL . 

Trupp intransporters I "Cita di Bastia" mit 

Verlust von 15o Mann, welche Ausfälle 

;s bei der Versenkung eines Schiffes 

einem 

berei 

eintriten können. 

6. Jch m ■iß daher nach eingehender Überprüfung 

der Luge und auf Grund der vorliegenden Er- 

fahrungen melden, daß unter den gegenwärtigen 

Verhä .tnissen auch weiterhin in gleichem, 

mögli hierweise verstärktem Maße mit der Ver- 

senku ig von Dampfern und damit mit Verlusten 

an Me ischenleben gerechnet v/erden muß. Urt er 

ungün jtigen Umständen können sogar schwere 

empfi idliche Verluste eintreten. 

Die ra .r unterstellten oder zugeteilten deut- 

schen und ital. Sec— und Luftstreitkräfte 

kämpf in im Rhhmen der gegebenen personellen 

und ausbildungsmäßigen Möglichkeiten gegen 

einen überlegenen Gegner. 

Wenn iei den bevorstehenden Transporten Ver- 

luste an Menschenleben mit ihren moralischen 

Rückwirkungen eintreten sollten, so bin ich es 

unb 
n^rjeit 

Slngabe beä Octtö, 5Blnb, ©elttr, 
6eegang, 53eleud)tung, efd)i(gfeit 

bec Guft, 9liDnb|d)e(n ujto. 
55orfommntne 

il .10.41 auf ui.aerer Seite führen. Die festgestellte 

Verwendung von großen neuen U-Booten läßt 

darau:' scnlieoen, daß der Gegner unsere 

Schwäi he erkannt hat. - 

4. Der Gegner hat seit kurzem mit dem Legen 

von M:.nen begonnen. Die llinen sind einwand- 

frei :’estgestellt. Zwei der für den Geleit- 

diens ; unersetzlichen ital. Torp.-Boote 

sind aufgelaufen und gesunken. 

Die eigenen Minensuch- und Räumstreitkräfte 

sind unzureienend. Die Gefahr für die Gele it- 

züge :.st damit gewachsen. 

5. Da bisher im Vefckehr nach den Jnseln über- 

wiegend Uachschubmaterial materieller Art 

befördert wurde, hielten sich die Personal- 

verlu its auf verhältnismäßig niederiger Hö- 

he. Jnmerhin zeigt die Versenkung des itäl . 

Trupp intransporters I "Cita di Bastia" mit 

einem Verlust von 15o Mann, welche Ausfälle 

berei ;s bei der Versenkung eines Schiffes 

eintrnten können. 

6. Jch muß daher nach eingehender Überprüfung 

der Luge und auf Grund der vorliegenden Er- 

fahrungen melden, daß unter den gegenwärtigen 

Verhä .tnissen auch weiterhin in gleichem, 

mögli [herweise verstärktem Maße mit der Ver- 

senku ig von Darpfem und damit mit Verlusten 

an Me ischenleben gerechnet werden muß. Urt er 

ungün stigen Umständen können sogar schwere 

empfi idliche Verluste eintreten. 

7. Die m .r unterstellten oder zugeteilten deut- 

schen und ital. Sec— und Luftstreitkräfte 

kämpf sn im Rühmen der gegebenen personellen 

und ansbildungsmäßigen Möglichkeiten gegen 

einen überlegenen ßegner. 

Wenn >ei den bevorstehenden Transporten Ver- 

luste an Menschenleben mit ihren moralischen 

Rückwirkungen eintreten sollten, so bin ich es 



-££Z_ 
(Datum 

unb 
Utjraeit 

SIngabc beg Orteö, ©inb, ©etter, 
vSergang, Beleuchtung, 6(d)tlgfcit 

bec Cuft, 91ionb(cf)eln ufro. 
53Drtommntffe 

28: 

?1.10.4 in unterstellten oder zugeteilten Ver- 

in schuldig, sie davor zu hewaliren, daß 

mein 

bänd 

die Iründe für solche Verluste in anderen als 

in dir ungünstigen Kriegslage in diesem See- 

gebi it und in der Unzulänglichkeit der Mit- 

tel prblickt werden. - 

Adm.Ägäis Befehlshaber. 

2. Gruppe linweist auf Notwendigkeit, in nächsten 

Monaten auch mit gelegentlichem Einsatz leichter 

Überwas ierstreitkräfte nördl. Kretas zu rechnen. 

Deutsch ital.Luftstreitkräfte nicht ausreichen, 

um in dieser Jahreszeit Anlaufen derartiger Ope- 

(273) \X', 

und Ob.d.L 

rationep 
iV- 
Sk . 

Schwarzes leer: 

Carolina 

nensperre 

kommnisse. 

IX.Heeresl 

1. Russische 

Haeresgrup 

rechtzeitig zu melden." 
Gpt.v ’Hx - 

. gibt von dieser Meldung OM, Ob.d.H. 

Kenntnis. 

Feindlage: Nach Luftaufklärung Belegung der russ, 

Häfen und icaiffsverkehr ohne wesentliche Änderung. 

Einzelheit in siehe Tageslage. Nach ital.Meldungen 

führen türc. leichte Einheiten Überwachungsdienst 

zwischen S unsun und Trapezunt durch. Jn Datum soll 

Einschiffuig russ. Truppen nach Noworossisk zur 

Verstärkun ; der Kaukasusfront im Gange sein. 

Eigene Lagfe: Erster Nachschubtranspäirt nordöstl. 

(Dnjeatr - Liman) vorübergehend wegen Mi- 

mgehalten. Sonst keine besonderen Vcn- 

a g e 

ront: 

e Süd: Auf der Krim schwächere Nach- 

hutkämpfe. Feind ist auf Simferopol und Kertsch 

zurückgegaiigen. Bei I.Pz.Armee, 17- und 6.Armee un- 

veränderte Lage. 

Datum 
unb 

Ufjraeit 

SIngabe be3 Orteö, ?D(nb, ^Bctier, 
Hergang, ©eleud)tung, <5fd)l(gfclt 

bec 2uft, 9!?onb|cf)E(n u(o). 
53orfDmmniffe 

28: 

31.10.41 

(273) 

in unterstellten oder zugeteilten Ver- 

in se’nuldig, sie davor zu bewahren, daß 

mein 

bänd 

die Iründe für solche Verluste in anderen als 

in d sr ungünstigen Kriegslage in diesem See- 

gebi :t und in der Unzulänglichkeit der Mit- 

tel prblickt werden. - 

Adm.Ägäis Befehlshaber. 

2. Gruppe linweist auf Notwendigkeit, in nächsten 

Monaten auch mit gelegentlichem Einsatz leichter 

Überwasäerstreitkrafte nördl. Kretas zu rechnen. 

Deutsch ital.Luftstreitkräfte nicht ausreichen, 

um in dieser Jahreszeit Anlaufen derartiger Ope- 

rationell 
h-i l*:-t Jx. J**'; 

Sk . 

und Ob.d.L 

Schwarzes leer: 

Carolina 

nensperre 

kommnisse. 

IX. He e r e 

1. Russische 

rechtzeitig zu melden 
•/ 

gibt von dieser'Meldung CKW, Ob.d.H. 

Kenntnis. 

(LSwv fr*•-*1— (2^,-ffaf/ 

Feindlage: Nach Luftaufklärung Belegung der russ, 

Häfen und icuiffsverkehr ohne wesentliche Änderung. 

Einzelheit in siehe Tageslage. Nach ital.Meldungen 

führen türc. leichte Einheiten Überwachungsdienst 

zwischen S imsun und Trapezunt durch. Jn Batum soll 

Einschiffuig russ. Truppen nach Noworossisk zur 

Verstärkun ; der Kaukasusfront im Gange sein. 

Eigene Lag i: Erster Nachschubtranspbrt nordöstl. 

(injeatr - Liman) vorübergehend wegen Mi- 

mgehalten. Sonst keine besonderen Vov 

a g e 

ront: 

Heeresgrup ie Süd: Auf der Krim schwächere Nach- 

hutkämpfe. Feind ist auf Simferopol und Kertsch 

zurückgegangen. Bei I.Pz.Armee, 17. und 6.Armee un- 

veränderte Lage. 



- 5 5 <?- 

CDritum 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beö Orteö, ^Dinb, ®eJter, 
Geegang, ^elcuthfung, G(d)l(gfelt 

ber ßuft, 91ionbfd)e(n ufto. 
5?orEommniffe 

51.10.41 

O/Skl. 

Heeresgruppe Mitte: Jm großen unveränderte Lage. 

Bei Kalinin keine Kämpfe. 

Heeresgruppje Nord: Bei 16.Armee fdl. Angriffe ia 

breiter Proi 

Fortsetzung 

vorbereitet 

it nordöstl. Demjansk wurden abgewiesen, 

des Angriffs über den Wolchow wird 

Bei 

schwerer A: 

holm. Wegnar 

durch AOK 

Nord aufgegje 

Art: 

18.Armee ruhiger Tag. 61.JD führte mit 

illerie starken Peuerschlag auf Odens- 

ime der Jnsel durch Handstreich ist 

III. entsprechend Vorschlag Mar.Gr. 

ben. 

2. Finnische und Norwegische Front: 

Bei 

in Kondopog 

tätigkeit t 

Abi 

gungstransj 

schleppend. 

Karelischer Armee ist eine finn.Div. 

a eingedrungen, bei AOK Norwegen Kampf- 

ei II.finn.AK. 

ösung bei Geb.Korps planmäßig. Versor- 

orte auf finn. Bahnen wegen großer Kälte 

l/8kl. 

IHIS t üQJMENT IS 

AOi ihv. ' PROPERTY 
iur; i. !f ■ ro NUMMER IS 

i' Ho'hC /NID 

t w< yf M.I K>!C/ SHCULD Ut M-Üc 

1 i‘i. L' i'l ' • A..NCTA I >NS 
l|] ... C:l TM V.r 

, .. • i s • CF p 
: • • .D.K 

cd 

tü 

7,;/. 

1 ■'/ 

I ba 

- 

unb 
U^rjcit 

9Jngabe bti Ortfä, 2Dinb, SBetter, 
ßergang, Beleuchtung, ©fcf)t(gfeil 

bec Cuft, 9fionbfd)e(n ufm. 
53Drtommniffe 

51.10.41 

O/Skl. 

HeereBgrupp 3 t'itte: Jm großen unveränderte Lage. 

Bei Kalinin 

Heeresgrupp 

keine Kämpfe. 

3 Nord: Bei 16.Armee fdl. Angriffe in. 

breiter Pro 

Fortsetzung 

vorbereitet 

it nordüstl. Bemjansk würden abgewiesen, 

des Angriffs über den Wolchow wird 

Bei 

schwerer A: 

holm. Wegnajt: 

durch AOK 

Nord aufgegje 

Art; 

18.Armee ruhiger Tag. 61.JB führte mit 

illerie starken Peuersohlag auf Odens- 

ame der Jnsel durch Handstreich ist 

III. entsprechend Vorschlag jjddr.Gr. 

ben. 

2. Finnische und Norwegische Front: 

Bei 

in Kondopog 

tätigkeit t 

Abi 

gungstransf 

schleppend. 

Karelischer Armee ist eine finn.Div. 

a eingedrungen, bei AOK Norwegen Kampf- 

ei II.finn.AK. 

osung bei Geb.Korps planmäßig. Versor- 

orte auf finn. Bahnen wegen großer Kälte 

l/?kl. 

IHIS t i>CUMENT IS 

AOi >,<■ ' r; PROPERTY 
.iMf, i., * . *f NL-M^EA IS * 

i' Slo'uC /HiO 

'HO ,-i ■•».< >t.i tiüD SHCULD Üt M*ÜE 
Oli 11. Ll.'l • ■ A..MCTA l 
r,( ,..IU , ,, in ... c:i TH V.r 
{•f v ,} r. i,.: . . CF p 
(/ T.;L :.D'.K 

V/w. 

,:l 

I Ija 

H 



559-A 

Anmerkungen 

(1) BA-MA RM 7/673: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 13) 
1.10.1941 - 29.11.1941 (Nr. 230 - 281); und BA-MA RM 7/447: 1. Ski KTB 
Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 35) 1.10.1941 - 31.10.1941 (Nr. 
251 - 281). 

(2) BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 
litik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

(3) BA-MA RM 7(673 (s.o. Anm. 1). 

(4) Handschriftlich korrigiert in: "Lieferungsmöglichkeit über Sibirien aus 
Deutschland"; zur politischen Übersicht vgl. BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 
1). 

(5) Lies: "unsere eigene"; und "Ferrol". 

(6) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung. - Übersicht 
und Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(7) BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 
22.12.1941. Auf diesen täglich berücksichtigten Bestand wird im 
folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Siehe in diesem Zusammenhang 
stets auch BA-MA RM 7/297: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 3) 
1.7.1941 - 30.6.1942. 

(8) BA-MA RM 7/304: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittelmeer, Aegäis, 
Schwarzes Meer, (Bd 2) 1.8.1941 - 30.6.1942. Auf diesen täglich berück- 
sichtigten Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 
Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeer Das Deutsche Reich und der Zweite 
Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd Stegemann, Detlef Vogel, Der 
Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der "non belligeranza" Italiens bis 
zum Kriegseintritt der Vereinigten Staaten, Stuttgart 1984; und Gerhard 
Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben. Marineführung und 
deutsch-italienische Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Bei- 
träge zur Militär- und Kriegsgeschichte, Bd 20). 

(9) BA-MA RM 7/313: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 3) 1.10.1941 - 
30.4.1942. Auf diesen täglich berücksichtigten Bestand wird im folgenden 
nicht mehr besonders hingewiesen. 

(10) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 
Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 
Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom Chef des Stabes der 
Ski, Vizeadmiral Kurt Fricke, vom Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän 
zur See Gerhard Wagner, vom 1. Skl/Gruppenleiter la, Fregattenkapitän 
Hans-Jürgen Reinicke, und vom Referenten Ib der 1. Ski, Korvettenkapitän 
Heinz Aßmann, abgezeichnet. Der Iba der Ski, Korvettenkapitän Otto 
Mejer, Unterzeichnete der KTB vom 11. bis zum 31. Oktober täglich. Auf 
die Abzeichnung des Kriegstagebuchs wird im folgenden nicht mehr beson- 
ders hingewiesen. 
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(11) BA-MA RM 1/Abi: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 35) 
1.10.1941 - 31.10.1941 (Nr. 251 - 281). 

(12) Handschriftlich ergänzt: "Kriegsminister". 

(13) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(14) Handschriftlich (blau) ergänzt: "(verantwortliche Meldung an Ski Qu A I 
hierüber bleibt abzuwarten.)". 

(15) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(16) BA-MA RM 7/989: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 
10.2.1942. 

(17) Lies: "Beschädigung". 

(18) Lies: "Tuva". 

(19) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(20) Lies: "dass U-Boot". 

(21) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(22) Lies: "Bv 222". 

(23) Lies: "Es". 

(24) BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. 

(25) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(26) BA-MA RM 7/972: Akte "Führerweisungen" 13.7.1941 - 25.9.1941; und 
Hitlers Weisungen, S. 154 - 160. 

(27) BA-MA RM 7/126: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 1) 

21.5.1941 - 31.12.1941. 

(28) BA-MA RM 7/132: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 
Flottenoperationen, (Bd 1) 20.1.1941 - 23.12.1941. 

(29) Lies: "Anforderung". 

(30) BA-MA RM 7/735: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 8) 11.7.1941 - 3.10.1941 (Nr. 27/41 - 39/41). 

(31) BA-MA RM 7/765: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 
richte Bd 1, 16.5.1941 - 14.11.1941 (Nr. 21 - 50). 

(32) Handschriftlich abgeändert in: "zeigt"; vorletzte Zeile des Absatzes 
lies: "günstigerem". 
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(33) Handschriftlich korrigiert in: "deutscher"; darüber lies: 
"wiedergewonnenen Schiffe". 

(34) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(35) Lies: "eine sichere künftige Hilfe". 

(36) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). Auf dieser Seite wurden verschiedene 
Worte, die wegen drucktechnischer Gegebenheiten ein oder zwei Buchstaben 
am Wortende verloren, von den Herausgebern handschriftlich komplettiert. 
Auf derartige geringfügige Ergänzungen wird im folgenden nicht mehr hin- 
gewiesen. 

(37) 

(38) 

(39) 

(40) 

Handschriftlich ergänzt: 

Handschriftlich ergänzt: 

Handschriftlich ergänzt: 

Handschriftlich ergänzt: 

"westlich". 

"von". 

"hatten". 

"bei". 

(41) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 1939 - 
Dezember 1942 mit Entwicklung der Handelskriegsführung in der Ostsee vom 
1. - 28.9.1939 und Weisung (1. Ski I op vom 21.9.1939) für die 
Kriegsführung in der Ostsee und Unterlagen für Mar.Attache Kopenhagen 
bezüglich Sicherung der Ostseeeingänge und Wirksamkeit der 
sowjetrussischen Seekriegsführung im finnisch-sowjetischen Konflikt und 
Bericht Mar.Gr. Kdo. Nord über den Ostseekrieg 1942. 

(42) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 21). 

(43) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(44) Lies: "Land zu erreichen versuchen, oder sollen". 

(45) Handschriftlich ergänzt: "für Seeflugzeuge". 

(46) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

(47) Lies: "nachzugehen". 

(48) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1); und BA-MA RM 7/447 (s.o. Anm. 1). 

(49) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 2). 

(50) Lies: "Reina Maria". 

(51) BA-MA RM 7/v.3016: OKM, Fremde Presse (Marinenachrichten) Nr. 230 - 281, 
1.10.1941 - 29.11.1941. 

(52) Hitlers Weisungen, S. 122 - 127. 

(53) Handschriftlich geändert in: "an". 

(54) Lies: "Terriberka". 
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(55) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(56) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 

(57) Lies: "Berdjanks". 

(58) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(59) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(60) Handschriftlich korrigiert in: "UdSSR sowie China". 

(61) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(62) Handschriftlich ergänzt: "davon". 

(63) Handschriftlich korrigiert: "durchgeführt". 

(64) Lies: "Jokonga". 

(65) Handschriftlich abgeändert in: "nicht gegeben". 

(66) Lies: "Unterstellung". 

(67) BA-MA RM 7/762: 1. Ski KTB Teil D 8 f, (3. Ski FH [Fremde Handelsschif 
fahrt]), 27.1.1941 - 8.11.1941 (Nr. 1/41 - 30/41). 

(68) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(69) Lies: "es dem Gegner". 

(70) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(71) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 7). 

(72) Lies: "Orechow". 

(73) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(74) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(75) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(76) Lies: "Gruppenbefehlshaber". 

(77) Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

(78) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(79) Lies: "Ak Metschet, u. südlich". 

(80) BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 28). 

(81) BA-MA RM 7/1672: 1. Ski: Handakte "Haifisch" - "Harpune" [= Täuschungs 
maßnahme zur Ablenkung von "Barbarossa" durch Vorbereitung einer Lan- 
dungsoperation gegen England], 1.5.1941 - 23.4.1942. 
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(82) Lies: "von". 

(83) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(84) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(85) Lies: "von ihr eine". 

(86) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(87) Am Rand handschriftliche Ergänzung (rot), die zwischen "pro Monat" und 
"bestätigt" eingefügt wurde: "und Boot(?)". 

(88) Lies: "Bahntransporter". Die anfängliche Korrektur in "Bahntransporte" 
wurde - das zeigt sich im Original ganz deutlich - wieder rückgängig ge- 
macht . 

(89) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(90) BA-MA RM 7/226: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, (Bd 
1) September 1939 - Dezember 1942. 

(91) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 31). 

(92) BA-MA RM 7/V.3016 (s.o. Anm. 51). 

(93) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(94) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(95) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(96) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(97) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 

(98) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(99) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(100) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(101) S. 199 und S. 200 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(102) Lies: "Oktabrskaja", gemeint ist das sowjetische Schlachtschiff 
"Oktjabrskaja Revoljucija". 

(103) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(104) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(105) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(106) Hitlers Weisungen, S. 161 - 169. 
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(88) Lies: "Bahntransporter". Die anfängliche Korrektur in "Bahntransporte" 
wurde - das zeigt sich im Original ganz deutlich - wieder rückgängig ge- 
macht. 

(89) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(90) BA-MA RM 7/226: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, (Bd 
1) September 1939 - Dezember 1942. 

(91) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 31). 

(92) BA-MA RM 7/V.3016 (s.o. Anm. 51). 

(93) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(94) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(95) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(96) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(97) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 

(98) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(99) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(100) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(101) S. 199 und S. 200 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(102) Lies: "Oktabrskaja", gemeint ist das sowjetische Schlachtschiff 
"Oktjabrskaja Revoljucija". 

(103) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(104) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(105) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(106) Hitlers Weisungen, S. 161 - 169. 
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(107) Lies: "Murmanskbahn". 

(108) Die Paginierung der Seite wurde versehentlich nicht korrigiert. Tatsäch- 
lich handelt es sich um die Seite 232 des KTB. 

(109) Vgl. o. Anm. 102. 

(110) Vgl. o. Anm. 102. 

(111) Handschriftlich ergänzt: "für". 

(112) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(113) Lies: "Einsatzort". 

(114) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(115) BA-MA RM 7/713: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichtenauswertung, (Bd 
1) Januar - Dezember 1941 (Nr. 1 - 48). 

(116) S. 243 und S. 244 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(117) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(118) Lies: "Bueskö". 

(119) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 98). Der Trennstrich der Spalte "Datum und 
Uhrzeit" wurde bei der Druckvorbereitung versehentlich abgedeckt. 

(120) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(121) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(122) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 21). 

(123) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(124) BA-MA RM 7/935: "Mittelmeer" II, 3: Deutsche U-Boote im Mittelmeer, (Bd 
1) 25.8.1941 - 27.10.1941. 

(125) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(126) S. 263 und S. 264 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(127) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(128) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(129) Handschriftliche Anmerkungen (rot): "vgl IX, 459" und darunter "X, 491". 

(130) BA-MA RM 7/v.3016 (s.o. Anm. 51). Vgl. dazu auch Bd 25 dieser Edition, 
dort Anm. (35), S. 545-A. 
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(112) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 
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sparnisgründen nicht reproduziert. 

(127) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 
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(131) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

BA-MA RM 7/1281: 1. Sk.1 [I b]: Handakte: a) Feinduntemehmung St. Jean 

de Luz 5.4.1942 (5.4.1942 - 7.4.1942) [Anlage zum KTB Ski Teil B] (mit 

Gefechtsbericht M.A.A. 286, Beurteilung der Ereignisse vor Biarritz und 

Erfolgsmeldung Flie.Füh.Atlantik vom 6.4.1942); b) Deutsch-amerikanische 

Zwischenfälle (19.9.1941 - 22.10.1941) [Anlage zum KTB Teil B]: 1. Fall 

"Greer" (betr. "U 652"), 2. Fall "Keamey" (betr. Torpedierung des in 

einem brit. Geleitzug fahrenden US-Zerstörers vermutlich durch "U 568"), 

3. Fall "Lehigh". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

Handschriftlich (rot) angemerkt: "s.u." (siehe unten). 

BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 124). 

Handschriftlich (rot) angemerkt: "s.o." (siehe oben). 

BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 124). 

Am Rand handschriftliche Anmerkung (rot): "vgl. IX, 539 ?" 

Lies: "zugeteilten". 

BA-MA RM 7/736: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 9) 11.10.1941 - 2.1.1942 (Nr. 40/41 - 52/41); und 

BA-MA RM 7/751: 1. Ski KTB Teil D 8 e (Skl/Chef MND), (X)-B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 1) 2.10.1941 - 24.4.1942 (Nr. 39/41 - 52/41 und 

1/42 - 3/42 und 6/42 - 16/42). 

Handschriftlich korrigiert in: "Flugzeugträger". 

BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

Lies: "Lyserort". 

BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 31). 

Lies: "südwestlich". 

BA-MA RM 7/206 

Anm. (131). 

BA-MA RM 7/840 

BA-MA RM 7/935 

BA-MA RM 7/170 

BA-MA RM 7/447 

BA-MA RM 7/762 

BA-MA RM 7/762 

BA-MA RM 7/840 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

2); vgl. 

6). 

124). 

7). 

1). 

67). 

67). 

6). 

hierzu auch den Quellenhinweis in 
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(131) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141 ) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

BA-MA RM 7/1281: 1. Ski [I b]: Handakte: a) Feinduntemehmung St. Jean 

de Luz 5.4.1942 (5.4.1942 - 7.4.1942) [Anlage zum KTB Ski Teil B] (mit 

Gefechtsbericht M.A.A. 286, Beurteilung der Ereignisse vor Biarritz und 

Erfolgsmeldung Flie.Füh.Atlantik vom 6.4.1942); b) Deutsch-airerikanische 

Zwischenfälle (19.9.1941 - 22.10.1941) [Anlage zum KTB Teil B]: 1. Fall 

"Greer" (betr. "U 652"), 2. Fall "Keamey" (betr. Torpedierung des in 

einem brit. Geleitzug fahrenden US-Zerstörers vermutlich durch "U 568"), 

3. Fall "Lehigh". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

Handschriftlich (rot) angemerkt: "s.u." (siehe unten). 

BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 124). 

Handschriftlich (rot) angemerkt: "s.o." (siehe oben). 

BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 124). 

Am Rand handschriftliche Anmerkung (rot): "vgl. IX, 539 ?" 

Lies: "zugeteilten". 

BA-MA RM 7/736: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 9) 11.10.1941 - 2.1.1942 (Nr. 40/41 - 52/41); und 

BA-MA RM 7/751: 1. Ski KTB Teil D 8 e (Skl/Chef MND), (X)-B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 1) 2.10.1941 - 24.4.1942 (Nr. 39/41 - 52/41 und 

1/42 - 3/42 und 6/42 - 16/42). 

Handschriftlich korrigiert in: "Flugzeugträger". 

BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

Lies: "Lyserort". 

BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 31). 

Lies: "südwestlich". 

BA-MA RM 7/206 

Anm. (131). 

BA-MA RM 7/840 

BA-MA RM 7/935 

BA-MA RM 7/170 

BA-MA RM 7/447 

BA-MA RM 7/762 

BA-MA RM 7/762 

BA-MA RM 7/840 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

(s.o. Anm. 

2); vgl. hierzu auch den Luellenhinweis in 

6). 

124) 

7). 

1). 

67). 

67). 

6). 
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(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

(171) 

(172) 

(173) 

(174) 

BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anra. 131). 

Handschriftlich ergänzt: "soll". 

BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 124). 

BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anm. 131). Vgl. auch Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd 
Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel 
der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 293 und S. 328 ff. 
(Rahn). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anm. 131). 

S. 333 und S. 334 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

Handschriftlicher Hinweis: "(Niederschrift über Besprechung beim Führer 
siehe KTB Teil C II b.)"; vgl. BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 28). 

BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 28). 

BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anm. 131). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 46). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

Lies: "USA-UBoote". 

Lies: "Finnen-Wachboote". 

Lies: "Baron Valvin". 

BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anm. 131). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

Bei den hier deutlich sichtbaren eckigen Klammem, in die bestimmte 
Textpartien des KTB immer wieder gesetzt werden, handelt es sich um Hin- 
zufügungen von Mitarbeitern der Kriegswissenschaftlichen Abteilung der 
Marine. Diese Hervorhebungen stehen im Zusammenhang mit Arbeiten, die in 
der Kriegswissenschaftlichen Abteilung entstanden, sie deuten also keine 
Relativierung des KTB-Textes aus. 

BA-MA RM 7/713 (s.o. Anm. 115). 

BA-MA RM 7/713 (s.o. Anm. 115). 

Lies: "und Ihnen". 

(175) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 
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(153) 
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(164) 
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(167) 

(168) 

(169) 
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(172) 

(173) 

(174) 
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Handschriftlich ergänzt: "soll". 
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BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anm. 131). Vgl. auch Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd 
Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel 
der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 293 und S. 328 ff. 
(Rahn). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anm. 131). 

S. 333 und S. 334 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb 
spamisgründen nicht reproduziert. 

Handschriftlicher Hinweis: "(Niederschrift über Besprechung beim 
siehe KTB Teil C II b.)"; vgl. BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 28). 

BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 28). 

BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anm. 131). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 46). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

aus Er- 

Führer 

Lies: "USA-UBoote". 

Lies: "Finnen-Wachboote". 

Lies: "Baron Valvin". 

BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anm. 131). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

Bei den hier deutlich sichtbaren eckigen Klammem, in die bestimmte 
Textpartien des KTB immer wieder gesetzt werden, handelt es sich um Hin- 
zufügungen von Mitarbeitern der Kriegswissenschaftlichen Abteilung der 
Marine. Diese Hervorhebungen stehen im Zusammenhang mit Arbeiten, die in 
der Kriegswissenschaftlichen Abteilung entstanden, sie deuten also keine 
Relativierung des KTB-Textes aus. 

BA-MA RM 7/713 (s.o. Anm. 115). 

BA-MA RM 7/713 (s.o. Anm. 115). 

Lies: "und Ihnen". 

(175) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 
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(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

(180) 

(181 ) 

(182) 

(183) 

(184) 

(185) 

(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201 ) 

(202) 

BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anm. 131). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

Lies: "heranzuziehen". 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

Lies: "Brancaleone". 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

Lies: "In-brandwerfen". 

BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 

Lies: "OKW LIK". 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 

BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 

16). 

31). 

6). 

21). 

21). 

24). 

1). 

1). 

BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 

Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 

Januar 1941 - Dezember 1942. 

BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 98). 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 
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(176) BA-MA RM 7/1281 (s.o. Anm. 131). 

(177) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(178) Lies: "heranzuziehen". 

(179) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(180) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(181) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(182) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(183) Lies: "Brancaleone". 

(184) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(185) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(186) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(187) Lies: "In-brandwerfen". 

(188) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 

(189) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 31). 

(190) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(191) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 21). 

(192) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 21). 

(193) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(194) Lies: "OKW LIK". 

(195) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(196) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(197) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(198) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

(199) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(200) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(201) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 98). 

(202) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 
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(203) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(204) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(205) BA-MA RM 7/255: 1. Ski KTB Teil C XVI, Verhältnis zu Frankreich, Oktober 
1940 - März 1943. 

(206) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 

(207) BA-MA RM 7/736: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef UND), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 9) 11.10.1941 - 2.1.1942 (Nr. 40/41 - 52/41). 

(208) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(209) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 

(210) Lies: "Nord". 

(211) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 

(212) Offensichtlich ein Schreibfehler, es muß heißen "Heft IV", siehe BA-MA 
RM 7/840 (s.o. Anm. 6). Der Band RM 7/94 (s.o. Anm. 13) enthält keine U- 
Lageberichte. 

(213) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(214) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, März 
1939 - November 1943. 

(215) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(216) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 198). 

(217) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 21). 

(218) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(219) Handschriftlich ergänzt: "durch Gruppe Süd". 

(220) Lies: "Gruppe Süd hat dieser Anregung entsprochen". 

(221) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(222) Vgl. dazu Lagevorträge, S. 301 - 304 und Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 156), S. 294 ff. (Rahn). 

(223) Handschriftlich korrigiert in: "Einsatz". 

(224) Handschriftlich (rot) korrigiert in: "Zerstörer-". 

(225) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24) und Lagevorträge, S. 301 - 304. 

(226) Handschriftlich (blau) korrigiert in: "dar". 

(227) Vgl. zu Malta Gerhard Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben 
(s.o. Anm. 8), S. 351 - 357. 
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(203) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(204) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(205) BA-MA RM 7/255: 1. Ski KTB Teil C XVI, Verhältnis zu Frankreich, Oktober 
1940 - März 1943. 

(206) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 

(207) BA-MA RM 7/736: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND) , B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 9) 11.10.1941 - 2.1.1942 (Nr. 40/41 - 52/41). 

(208) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(209) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 

(210) Lies: "Nord". 

(211) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 

(212) Offensichtlich ein Schreibfehler, es muß heißen "Heft TV", siehe BA-MA 
RM 7/840 (s.o. Anm. 6). Der Band RM 7/94 (s.o. Anm. 13) enthält keine U- 
Lageberichte. 

(213) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24). 

(214) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, März 
1939 - November 1943. 

(215) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(216) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 198). 

(217) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 21). 

(218) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(219) Handschriftlich ergänzt: "durch Gruppe Süd". 

(220) Lies: "Gruppe Süd hat dieser Anregung entsprochen". 

(221) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(222) Vgl. dazu Lagevorträge, S. 301 - 304 und Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 156), S. 294 ff. (Rahn). 

(223) Handschriftlich korrigiert in: "Einsatz". 

(224) Handschriftlich (rot) korrigiert in: "Zerstörer-". 

(225) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 24) und Lagevorträge, S. 301 - 304. 

(226) Handschriftlich (blau) korrigiert in: "dar". 

(227) Vgl. zu Malta Gerhard Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben 
(s.o. Anm. 8), S. 351 - 357. 
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(228) Lies: "abgleitenden". 

(229) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 21). 

(230) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(231) BA-MA RM 7/713 (s.o. Anm. 115). 

(232) Handschriftlich korrigiert: "Altenfeld". 

(233) Lies: "Stabes Admiral Polarküste". 

(234) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6); es handelt sich um Heft IV des KTB, hier 
irrtümlich "Heft Iv" geschrieben. 

(235) Handschriftliche Randbemerkung (rot): "vgl. Be. 269"; diese Anmerkung 
bezieht sich auf die Eintragung auf S. 269 des vorliegenden Bandes des 
KTB. 

(236) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(237) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 13). 

(238) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 46). 

(239) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 98). 

(240) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(241) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(242) BA-MA RM 7/173: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 2) Januar - Dezem- 
ber 1941. 

(243) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 98). 

(244) BA-MA RM 7/762 (s.o. Anm. 67). 

(245) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(246) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 21). 

(247) Lies "261". 

(248) BA-MA RM 7/673 (s.o. Anm. 1). 

(249) BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 28). 

(250) BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 28). 

(251) BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 28). 

(252) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 21). 

(253) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 16). 
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(254) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 6). 

(255) Lies letzte Zeile: "wie von den Italienern gesichtet". 

(256) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 46). 

(257) S. 533 und S. 534 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(258) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 197). 

(259) BA-MA RM 7/120 (s.o. Anm. 197). 

(260) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 98). 

(261) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 98). 

(262) BA-MA RM 7/736 (s.o. Anm. 139). 

(263) Lies: "die in Übersee". 

(264) Lies: "Kobe". 

(265) Lies: "England". 

(266) Die Randbemerkung lautet: "Möglicherweise vermutet Gegner Auslaufen ei- 
gener Atlantikschiffel! I b. "(Paraphe von Korvettenkapitän Heinz Aß- 
mann) . 

(267) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 21). 

(268) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 27). 

(269) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 31). 

(270) Zur Versenkung der Zerstörer "Reuben James" vgl. Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 156), S. 293 (Rahn). 

(271) Lies: "(Eine erneute Bestätigung der Auffassung der Ski über die Haltung 
der USA)". 

(272) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 46). 

(273) Lies: "Die Beurteilung der Lage durch Admiral Ägäis entspricht der Auf- 
fassung der Ski." 
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